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VORWORT 

In diesem Beitrag werden die Ergebnisse der Individualerhebungen der Studenten 
im Wintersemester 1987/88 und der Prüfungskandidaten aus dem Prüfungsjahr 
1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) dargestellt, sowie die 
Ergebnisse der nichtindividuellen Erhebung des Personals an Hochschulen (Stand: 
1. Oktober 1987). 

Aktuelle Daten aus der Studentenstatistik werden auszugsweise je Semester in der 
Gliederung nach einzelnen Hochschulen in der Reihe „Statistische Berichte" unter 
der Kennziffer B III 1 veröffentlicht. 
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In diesem Beitrag werden die Ergebnisse der Individualerhebungen der Studenten 
im Wintersemester 1987/88 und der Prüfungskandidaten aus dem Prüfungsjahr 
1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) dargestellt, sowie die 
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Vorbemerkung 

Studenten 

An den Hochschulen in Nordrhein-Westfalen studierten im Wintersemester 
1987/88 insgesamt 437 900 Studenten. Wie die nachstehende Übersicht zeigt, ist 
die Zuwachsrate mit 3,4 % gegenüber dem Vorjahr mit lediglich 1,9 % ange-
stiegen. 

Wintersemester Studenten insgesamt" 
Zunahme gegenüber dem Vorjahr 

Anzahl

1972J73 187 900 . 
1973/74 209 800 +21 900 +11,7 
1974/75 230 100 +20 300 + 9,7 
1975/76 248 700 +18 600 + 8,1 
1976/77 267 300 +18 600 + 7,5 
1977/78 282 300 +15 400 + 5,8 
1978/79 298 900 +16 200 + 5,7 
1979/80 311 200 +12 300 + 4,1 
1980/81 333 300 +22 100 + 7,1 
1981/82 357 300 +24 000 + 7,2 
1982/83 376 000 +18 700 + 5,2 
1983/84 397 500 +21 500 + 5,7 
1984/85 410 800 +13 300 + 3,3 
1985/86 415 800 + 5 000 + 1,2 
1986/87 421 100 + 5 300 + 1,3 
1987/88 437 900 +14 300 1- 3,4 

1) einschl. Besuchern des Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch 

Veränderungen im Zugang an den Hochschulen zeigen sich auch in einer 
Zunahme der Zahl der Studienanfänger (Studenten im 1. Hochschulsemester) 
gegenüber dem 1986/87 um 15,0 % auf 60 779 im WS 1987/88; im Vorjahr war 
ein Anstieg um 2,8 % zu verzeichnen gewesen. 

Der starke Anstieg der Zahl der Studienanfänger ist zum Teil aus einer seit dem 
Sommersemester 1987 eingeführten anderen Berechnungsweise zu erklären. 
Bis zum Wintersemester 1986/87 wurde in Nordrhein-Westfalen als Erststimma-
trikulierter derjenige erfaßt, der erstmals an einer Hochschule eingeschrieben 
war, gleichgültig in welchem Land. Dies hatte zur Folge, daß bei Ausländern, die 
zum Beispiel bereits in ihrem Heimatland an einer Hochschule eingeschrieben 
waren, die dort verbrachten Auslandssemester mitgezählt wurden und damit in 
Nordrhein-Westfalen bei einer Studienaufnahme nicht mehr als Studienanfän-
ger galten. 

Ab dem Sommersemesteer 1987 wurde die Berechnungsweise des statisti-
schen Bundesamtes zugrunde gelegt, die bereits im Ausland verbrachte Seme-
ster an einer Hochschule nicht berücksichtigt. Als Erstimmatrikulierter gilt 
danach derjenige, der sich erstmals an einer Hochschule im Bundesgebiet 
eingeschrieben hat. 

Die Zunahme der Studentenzahl war bei den einzelnen Hochschularten unter-
schiedlich. Die geringste Steigerungsrate vom WS 1986/87 zum WS 1987/88 
wurde im Bereich UniverSitäten/TechniSche Hochschule/Sporthochschule fest-
gestellt, in dem die Zahl der Studenten um 1,8 % auf 250 250 zunahm. An zweiter 
Stelle folgen die Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen), bei 
denen die Zahl der Studenten um 5,4 % auf 88 941 stieg. Bei den Universitäten-
Gesamthochschulen erhöhte sich die Zahl der Studenten auf 83 152, was einer 
Steigerung um 5,7% entspricht. Die höchste Zuwachsrate wurde bei den 
Verwaltungsfachhochschulen registriert; hier nahm die Zahl der Studenten um 
13,7 % auf 8 664 zu. Bei den kirchlichen Hochschulen zeichnete sich dagegen ein 
leichter Rückgang um 0,1 % auf 1 190 Studenten ab, der bei dem Kunst- und 
Musikhochschulen mit 1,6 % auf 5 668 Studenten noch höher lag. 

Die Zahl der ausländischen Studenten nahm um 5,9 % auf 27 064 zu, so daß sich 
der Anteil der Ausländer leicht von 6,0 auf 6,2 % erhöhte. 

Die Zahl der Frauen unter den deutschen Studenten stieg um 3,2 % auf 164 023, 
was einem Anteil von 37,5% an der Gesamtzahl der Studenten entspricht. 
Somit ist die Zahl der weiblichen Studenten gegenüber dem Vorjahr mit 37,5 % 
gleich geblieben. 

Vor bemerkung 

Studenten 

An den Hochschulen in Nordrhein-Westfalen studierten im Wintersemester 
1987/88 insgesamt 437 900 Studenten . Wie die nachstehende Übersicht zeigt. ist 
die Zuwachsrate mit 3,4 % gegenüber dem Vorjahr mit lediglich 1,9 % ange­
stiegen. 

Wintersemester Studenten insgesamt 1) I Zunahme gegenüber dem Vorjahr 

Anzahl 1 % 

1972/73 187900 
1973174 209800 + 21 900 +11,7 
1974175 230100 +20300 + 9,7 
1975176 248700 +18600 + 8,1 
1976177 267300 +18600 + 7,5 
1977178 282300 +15400 + 5,8 
1978179 298900 + 16200 + 5,7 
1979/80 311 200 + 12300 + 4,1 
1980/81 333300 +22 100 + 7,1 
1981/82 357300 +24000 + 7,2 
198 2/83 376000 +18700 + 5,2 
1983/84 397500 +21 500 + 5,7 
1984/85 410800 + 13300 + 3,3 
1985/86 415800 + 5000 + 1,2 

1986/87 421 100 + 5300 + 1,3 
1987/88 437900 + 14300 + 3,4 

1 leinschl. 8e s uch e rn des Studienkollegs und der Studenten ,m Grundkur s us Deut sc h 

Veränderungen im Zugang an den Hochschulen zeigen sich auch in einer 
Zunahme der Zahl der Studienanfänger (Studenten im 1. Hochschulsemester) 
gegenüber dem 1986/87 um 15,0 % auf 60779 im WS 1987/88; im Vorjahr war 
ein Anstieg um 2,8 % zu verzeichnen gewesen. 

Der starke Anstieg der Zahl der Studienanfänger ist zum Teil aus einer seit dem 
Sommersemester 1987 eingeführten anderen Berechnungsweise zu erklären. 
Bis zum Wintersemester 1986/87 wurde in Nordrhein-Westfalen als Erststimma­
trikulierter derjenige erfaßt, der erstmals an einer Hochschule eingeschrieben 
war, gleichgültig in welchem Land. Dies hatte zur Folge , daß bei Ausländern, die 
zum Beispiel bereits in ihrem Heimatland an einer Hochschule eingeschrieben 
waren, die dort verbrachten Auslandssemester mitgezählt wurden und damit in 
Nordrhein-Westfalen bei einer Studienaufnahme nicht mehr als Studienanfän­
ger galten. 

Ab dem Sommersemesteer 1987 wurde die Berechnungsweise des statisti­
schen Bundesamtes zugrunde gelegt, die bereits im Ausland verbrachte Seme­
ster an einer Hochschule nicht berücksichtigt. Als Erstimmatrikulierter gilt 
danach derjenige, der sich erstmals an einer Hochschule im Bundesgebiet 
eingeschrieben hat. 

Die Zunahme der Studentenzahl war bei den einzelnen Hochschularten unter­
schiedlich. Die geringste Steigerungsrate vom WS 1986/87 zum WS 1987/88 
wurde im Bereich UniversitätenlTechnische Hochschule/Sporthochschule fest­
gestellt. in dem die Zahl der Studenten um 1,8 % auf 250250 zunahm , An zweiter 
Stelle folgen die Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen). bei 
denen die Zahl der Studenten um 5,4 % auf 88941 stieg. Bei den Universitäten­
Gesamthochschulen erhöhte sich die Zahl der Studenten auf 83 152, was einer 
Steigerung um 5,7 % entspricht. Die höchste Zuwachsrate wurde bei den 
Verwaltungsfachhochschulen registriert; hier nahm die Zahl der Studenten um 
13,7 % auf 8664 zu. Bei den kirchlichen Hochschulen zeichnete sich dagegen ein 
leichter Rückgang um 0,1 % auf 1 190 Studenten ab, der bei dem Kunst- und 
Musikhochschulen mit 1,6 % auf 5 668 Studenten noch höher lag . 

Die Zahl der ausländischen Studenten nahm um 5,9 % auf 27064 zu, so daß sich 
der Anteil der Ausländer leicht von 6,0 auf 6,2 % erhöhte. 

Die Zahl der Frauen unter den deutschen Studenten stieg um 3,2 % auf 164 023, 
was einem Anteil von 37,5 % an der Gesamtzahl der Studenten entspricht. 
Somit ist die Zahl der weiblichen Studenten gegenüber dem Vorjahr mit 37,5 % 
gleich geblieben . 
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Gemessen an der Zahl der Studenten war die Universität Köln mit 47 801 die 
größte Hochschule im Lande, gefolgt von den Universitäten Münster mit 44 007 
und der Universität Bonn mit 39 131 Studenten. Großte Universität-Gesamt-
hochschule war die in Essen mit 16 926, während in Köln die größte Fachhoch-
schule mit 17 979 Studenten zu finden war. 

Bestandene Abschlußprüfungen 

Die Zahl der von deutschen Studierenden bestandenen Staats-, Diplom- bzw. 
Magisterprüfungen sowie der künstlerischen, kirchlichen und sonstigen 
Abschlußprüfungen ist im Prüfungsjahr 1987 (35 185) gegenüber dem Vorjahr 
um 2,2 % gestiegen. Der Anteil der Frauen an den erfolgreichen Prüfungskandi-
daten mit deutscher Staatsangehörigkeit ist dabei in etwa gleich geblieben: Im 
Jahre 1986 machte er 40,0 %, ein Jahr später 39,6 % aus. 

Die Zahl der von Ausländern mit Erfolg abgelegten Abschlußprüfungen ist im 
Jahre 1987 auf 1 143 zurückgegangen (— 12,6%). Der Anteil der Frauen war 
dabei mit 26,9 % deutlich geringer als bei den deutschen Studenten. 

Die Zahl der promovierten deutschen Hochschüler ist mit 3 639 gegenüber dem 
Vorjahr um 7,2 % gestiegen. Dabei ist der Anteil der Frauen im Vergleich zum 
Vorjahr (1986: 24,1 %) leicht angestiegen (1987: 928 = 25,5 %). 

Der Anteil der Ausländer lag bei den Promotionen mit 6,4 % (248) hoher als bei 
den Staats-, Diplom-, Magister-, künstlerischen, kirchlichen und sonstigen 
Abschlußprüfungen mit 3,2 %. 

Die meisten bestandenen Promotionen waren sowohl bei den deutschen als 
auch bei den ausländischen Studenten im Studienbereich allgemeine Medizin 
(1 258 bzw. 64) zu verzeichnen. An zweiter und dritter Stelle folgten bei den 
deutschen Promovierten die Studienbereiche Chemie (378) und Maschinen-
bau(240), bei den ausländischen Prüfungskandidaten Maschinenbau (32) und 
Berg- und Hüttenwesen (16). 

Wissenschaftliches Personal 

Am 1.10.1987 betrug die Gesamtzahl des wissenschaftlichen Personals an den 
Hochschulen Nordrhein-Westfalens 23 548. Gegenüber dem Jahre 1986 
(23 185) bedeutet dies eine Zunahme um 1,6 %. 

Differenziert man das wissenschaftliche Personal nach der dienstrechtlichen 
Stellung, so zeigt sich für den Zeitraum 1986 bis 1987 folgendes: Die Zahl der 
ordentlichen Professoren ist mit 2 553 (1986 = 2 558) praktisch gleich geblieben, 
und auch die der akademischen Direktoren, akademischen Räte, Lektoren und 
Studienräte im Hochschuldienst hat sich mit 2 515 Bediensteten (1986: 2 496) 
leicht erhöht. Die Zahl der Hochschulassistenten ist im Vergleichszeitraum 
dagegen deutlich gesunken: 1986 waren 847, 1987 dagegen 700 Assistenten an 
den Hochschulen tätig (-17,4 %). Demgegenüber ist die Zahl der wissenschaftli-
chen Angestellten um 4,2 % gestiegen (1986: 12 106; 1987: 12 617). 

Die Aufteilung des wissenschaftlichen Personals nach Hochschularten weist 
aus, daß die Universitäten einschl. der technischen Hochschule und der Deut-
schen Sporthochschule Köln mit 16 271 rd. zwei Drittel (69,1 %) des gesamten 
wissenschaftlichen Personals der Hochschulen Nordrhein-Westfalens beschäf-
tigten. Es folgen die Universitäten- Gesamthochschulen mit der Fernuniversität 
Hagen, wo insgesamt 4 289 (18,2 %) Akademiker arbeiteten und die Fachhoch-
schulen, wo 2 468 (10,5 %) Wissenschaftler tätig waren. 
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Gemessen an der Zahl der Studenten war die Universität Köln mit 47 801 die 
größte Hochschule im Lande, gefolgt von den Universitäten Münster mit 44007 
und der Universität Bonn mit 39131 Studenten. Größte Universität-Gesamt­
hochschule war die in Essen mit 16926, während in Köln die größte Fachhoch­
schule mit 17979 Studenten zu finden war. 

Bestandene Abschlußprüfungen 

Die Zahl der von deutschen Studierenden bestandenen Staats-, Diplom- bzw. 
Magisterprüfungen sowie der künstlerischen, kirchlichen und sonstigen 
Abschlußprüfungen ist im Prüfungsjahr 1987 (35 185) gegenüber dem Vorjahr 
um 2,2 % gestiegen. Der Anteil der Frauen an den erfolgreichen Prüfungskandi­
daten mit deutscher Staatsangehörigkeit ist dabei in etwa gleich geblieben: Im 
Jahre 1986 machte er 40,0 %, ein Jahr später 39,6 % aus. 

Die Zahl der von Ausländern mit Erfolg abgelegten Abschlußprüfungen ist im 
Jahre 1987 auf 1143 zurückgegangen (- 12,6%). Der Anteil der Frauen war 
dabei mit 26,9 % deutlich geringer als bei den deutschen Studenten. 

Die Zahl der promovierten deutschen Hochschüler ist mit 3639 gegenüber dem 
Vorjahr um 7,2 % gestiegen. Dabei ist der Anteil der Frauen im Vergleich zum 
Vorjahr (1986: 24,1 %) leicht angestiegen (1987: 928 = 25,5 %). 

Der Anteil der Ausländer lag bei den Promotionen mit 6,4 % (248) höher als bei 
den Staats-, Diplom-, Magister-, künstlerischen, kirchlichen und sonstigen 
Abschlußprüfungen mit 3,2 %. 

Die meisten bestandenen Promotionen waren sowohl bei den deutschen als 
auch bei den ausländischen Studenten im Studien bereich allgemeine Medizin 
(1 258 bzw. 64) zu verzeichnen. An zweiter und dritter Stelle folgten bei den 
deutschen Promovierten die Studien bereiche Chemie (378) und Maschinen­
bau(240). bei den ausländischen Prüfungskandidaten Maschinenbau (32) und 
Berg- und Hüttenwesen (16). 

Wissenschaftliches Personal 

Am 1.10.1987 betrug die Gesamtzahl des wissenschaftlichen Personals an den 
Hochschulen Nordrhein-Westfalens 23548. Gegenüber dem Jahre 1986 
(23185) bedeutet dies eine Zunahme um 1,6 % . 

Differenziert man das wissenschaftliche Personal nach der dienstrechtlichen 
Stellung, so zeigt sich für den Zeitraum 1986 bis 1987 folgendes : Die Zahl der 
ordentlichen Professoren ist mit2 553 (1986 = 2 558) praktisch gleich geblieben, 
und auch die der akademischen Direktoren, akademischen Räte, Lektoren und 
Studienräte im Hochschuldienst hat sich mit 2 515 Bediensteten (1986: 2496) 
leicht erhöht. Die Zahl der Hochschulassistenten ist im Vergleichszeitraum 
dagegen deutlich gesunken: 1986 waren 847, 1987 dagegen 700 Assistenten an 
den Hochschulen tätig (-17,4 %). Demgegenüber ist die Zahl der wissenschaftli­
chen Angestellten um 4,2 % gestiegen (1986: 12106; 1987: 12617). 

Die Aufteilung des wissenschaftlichen Personals nach Hochschularten weist 
aus, daß die Universitäten einschi. der technischen Hochschule und der Deut­
schen Sporthochschule Köln mit 16271 rd. zwei Drittel (69,1 %) des gesamten 
wissenschaftlichen Personals der Hochschulen Nordrhein-Westfalens beschäf­
tigten. Es folgen die Universitäten- Gesamthochschulen mit der Fernuniversität 
Hagen, wo insgesamt 4 289 (18,2 %) Akademiker arbeiteten und die Fachhoch­
schulen, wo 2 468 (10,5 %) Wissenschaftler tätig waren. 
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Zuordnung der Studienfächer zu den Fächergruppen und Studienbereichen 

Geisteswissenschaften Sprachwissenschaften 

Evangelische Theologie Allgemeine Philologie 
Evangelische Theologie Allgemeine und vergleichende 
Religions- und Gemeindepädagogik Literaturwissenschaft 

Allgemeine und vergleichende 
Katholische Theologie 

Sprachwissenschaft 
Altkatholische Theologie 

Kommunikationswissenschaft 
Katholische Religionspädagogik 

Linguistik 
Katholische Theologie 

Phonetik 

Philosophie Sprachlehrforschung 

Informationswissenschaft 
Philosophie Alte Sprachen 

Religionswissenschaft, vergleichende Griechische Philologie/Griechisch 

Lateinische Philologie/Latein 

Psychologie Mittellateinische Philologie 

Psychologie 

Germanistik 
Erziehungswissenschaften Deutsch 

Pädagogik Deutsch als Fremdsprache 
Weiterbildung Germanistik 

Indogermanische Sprachwissenschaft 
Sonderpädagogik Lernbereich Sprache 

Blindenpädagogik 
Niederländische Philologie/Niederländisch 

Erziehungsschwierigenpädagogik 
Skandinavistik 

Gehörlosenpädagogik 
Geistigbehindertenpädagogik Volkskunde 

Körperbehindertenpädagogik 
Lernbehindertenpädagogik Anglistik 

Schwerhörigenpädagogik Anglistik 

Sehbehindertenpädagogik Englisch 

Sonderpädagogik, Aufbaustudium 
Sprachbehindertenpädagogik Romanistik 

Französisch 
Geschichte Italienisch 

Alte Geschichte Romanistik 
Archäologie Spanisch 
Byzantinistik 
Geschichte Slawistik 
LB Gesellschaftslehre 

Russisch 
Mittlere Geschichte 

Slawistik 
Neuere Geschichte 
Osteuropäische Geschichte 

Ur- und Frühgeschichte Ostasiatische Philologie 

Japanologie 

Publizistik Koreanistik 

Bibliothekswissenschaft Mandjuristik 

Bibliotheksdienst an Modernes Japan 

öffentlichen Bibliotheken Sinologie 

Bibliotheksdienst (Laufbahnbewerber) Sprach- und Kulturwissenschaften 

Publizistik, Journalistik Zentralasiens 

Zuordnung der Studienfächer zu den Fächergruppen und Studien bereichen 

Geisteswissenschaften 

Evangelische Theologie 

Evangelische Theologie 

Religions- und Gemeindepädagogik 

Katholische Theologie 

Altkatholische Theologie 

Katholische Religio nspädagogik 

Katholische Theologi e 

Philosophie 

Info rmatio n swi ssen sch aft 

Philosophie 

Religionswissensch aft, vergleichende 

Psychologie 

Psycholog ie 

Erziehungswissenschaften 

Pädagogik 

Weit erbildung 

Sonderpädagogik 

Blindenpädagogik 

Erziehungsschwierigenpädagogik 

Gehörlosenpädagogik 

Geistig beh i ndertenpädag og i k 

Körperbehindertenpädagogik 

Lernbeh i nderten pädagog ik 

Schwerhörigenpädagogik 

Sehbehindertenpädagogik 

Sonderpädagogik, Aufb austudium 

Sprach beh i nderten pädagog i k 

Geschichte 

Alt e Geschichte 

Arch äologie 

Byzantinistik 

Geschichte 

LB Gesellschaftslehre 

Mittlere Geschichte 

Neuere Geschichte 

Osteuropäische Geschichte 

Ur- und Frühgeschich te 

Publizistik 

Bi bl iothekswissenschaft 

Bibliotheksdienst an 

öffentlichen Bibli otheken 

Bibliotheksdienst (Laufbahn bew erbe r) 

Publizi stik, Journali stik 

Sprachwissenschaften 

Allgemeine Philologie 

Allgemeine und verglei chende 

Literatu rwissenschaft 

A llgeme ine und ve rg leichende 

Sprachwissenschaft 

Kommunikationswissenschaft 

Linguistik 

Phonetik 

Sprachlehrforschu ng 

Alte Sprachen 

Griechische Philologi e/Griec his ch 

Lateinische Philolog ie/Latein 

Mittell atein ische Philol ogie 

Germanistik 

Deutsch 

Deutsch als Fremdspr ache 

Germanist ik 

Indo germa nische Sprachwissenschaft 

Lernbereich Sprache 

Niederlä nd ische Philologie /N iederländisch 

. Skandinavistik 

Volkskunde 

Anglistik 

Anglistik 

Englisch 

Romanistik 

Französisch 

Italienisch 

Rom anistik 

Spani sch 

Slawistik 

Russisch 

Slawist ik 

Ostasiatische Philologie 

Jap anologie 

Koreanis t ik 

Mandjuristik 

Mod ernes Japan 

Sino logie 

Spr ach- und Kulturwi ssenschaften 

Zentralasiens 
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Noch: Sprachwissenschaften Noch: Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Sonstige Sprach- und Kulturwissenschaften Verwaltungswesen 

Ägyptologie Allgemeiner Verwaltungsdienst 

Afrikanistik Auswärtiger Dienst 

Altamerikanistik Bibliotheksdienst 

Altorientalische Philologie Dienst im Verfassungsschutz 
Kommunaler Verwaltungsdienst 

Baltische Philologie 
Kriminaldienst 

Indologie Polizeivollzugsdienst 
Islamwissenschaft Polizeivollzugsdienst 
Judaistik im Bundesgrenzschutz 
Koptologie Rechtspflege 
Altorientalische Altertumskunde Staatlicher Verwaltungsdienst 
Orientalistik Steuerverwaltung 

Philologie des christlichen Orients Strafvollzug 

Semetistik Verwaltung, Sozialversicherung 

Völkerkunde und Kriegsopferversorgung 

Rechtswissenschaft 

Rechtswissenschaft 
Rechtswissenschaft 

Naturwissenschaften 

Pharmazie 
Pharmazie 

Mathematik 
Lernbereich Mathematik 
Mathematik 

Wirtschafts- und Statistik 

Sozialwissenschaften Wirtschaftsmathematik 

Wirtschaftswissenschaften Informatik 
Betriebswirtschaft Informatik 
Operations Research Technische Informatik 
Spezielle Wirtschaftslehre Wirtschaftsinformatik 
Versicherungswesen 
Volkswirtschaft 
Volkswirtschaft, sozial- Astronomie 

wissenschaftliche Richtung 
Astronomie 

Wirtschaft, Aufbaustudium für Ingenieure 

Wirtschaftspädagogik Physik 
Wirtschaftswissenschaft Fotoingenieurwesen 
Wirtschafts- und Arbeitslehre Physik 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaft Physikalische Technik 

Korrosionsschutztechnik 

Sozial- und Politikwissenschaften Biomedizinische Technik 

Politologie/Politische Wissenschaft 
Sozialwissenschaft 

Chemie 
Soziologie 

Biochemie/Biotechnologie 
Sozialpädagogik Chemie 

Chemie Allgemein (FH) Chemie-
Sozialwesen ingenieurwesen 

Heilpädagogik Chemie Allgemein (FH) instrumentelle 
Sozialarbeit Analytik 
Sozialpädagogik Chemie Allgemein (FH) Nuklearchemie 
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Noch: Sprachwissenschaften 

Sonstige Sprach- und Kulturwissenschaften 

Ägyptologie 

Afrikanistik 

Altamerikanistik 

Altorientalische Philologie 

Baltische Philologie 

Indologie 

Isramwissenschaft 

Judaistik 

Koptologie 

Altorientalische Altertumskunde 

Orientalistik 

Philologie des christlichen Orients 

Semetistik 

Völkerkunde 

Rechtswissenschaft 

Rechtswissenschaft 

Rechtswissenschaft 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Wirtschaftswissenschaften 

Bet ri ebswi rtsch aft 

Operations Research 

Spezielle Wirtschaftslehr e 

Versicherungswesen 

Volkswirtschaft 

Volkswirtschaft, sozial -

wissenschaftli che Richtung 

Wirtschaft, Aufbaustudium für Ingenieure 

Wi rtschaftspädagog i k 

Wirtschaftswissenschaft 

Wirtschafts- und Arbeitslehre 

Wirtschafts- und Sozialwissen schaft 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Politologie/Politische Wissenschaft 

Sozialwissenschaft 

Soziologie 

Sozialpädagogik 

Sozialwesen 

Heilpädagogik 

Sozialarbeit 

Sozialpädagogik 

Noch: Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Verwaltungswesen 
Allgemeiner Verwaltungsdienst 

Auswärtiger Dienst 
Bibliotheksdienst 
Dienst im Verfassungss chutz 

Kommunaler Verwaltungsdienst 
Kriminaldienst 

Pol izeivollzugsdienst 
Polizeivollzugsdienst 

im Bundesgrenzschutz 
Rechtspflege 
Staatlicher Verwaltungsdi enst 

Steuerverwaltung 
Strafvollzug 
Verwaltu ng, Sozialvers icherung 

und Kriegsopferversorgung 

Naturwissenschaften 

Pharmazie 
Pharmazie 

Mathematik 
Lernbere ich M athematik 
Mathematik 

Statistik 
Wi rtschaftsmathematik 

Informatik 
Informatik 
Technische Informatik 
Wi rtsch aftsi nform atik 

Astronomie 
Astronomie 

Physik 
Fotoingenieurwesen 
Physik 

Physikalische Technik 
Korrosi on ssch utztech n i k 

Biomedizinische Technik 

Chemie 
Biochemie/Biotechnologie 
Chemie 

Chemie Allgemein (FH) Chemie­
ingenieurwesen 

Chemie Allgemein (FH) instrum entelle 
Analytik 

Chemie Al lgemein (FH) Nuklearchemie 
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Noch: Naturwissenschaften Ingenieurwissenschaften 

noch: Chemie Ingenieurwissenschaften und 
Chemie Allgemein (FH) (ohne Schwerpunkt) Technik (Allgemein) 
ChemietechnikNerfahrenstechnik Informatik-Ingenieurwesen 
Fleischtechnologie Sicherheitstechnik 
Getränketechnologie Technik 
Getreidetechnologie 
Körperpflege- und Waschmittel 
Kunststofftechnologie (FH) Architektur 
Lebensmittelchemie Architektur 
Lebensmitteltechnologie Architektur/Hochbau 
Technische Chemie (FH) (ohne Schwerpunkt) 
Technische Chemie (FH)Nerfahrenstechnik 

Baugeschichte 
Innenarchitektur 
Landespflege 

Biologie Messebau 

Biologie Städtebau und Regionalplanung 

Biotechnik Wohnungswirtschaft 
LB Naturwissenschaften 

Raumplanung 
Geographie Raumplanung 

Geographie Regionalplanung in Entwicklungsländern 
Historische Geographie 

Bauingenieurwesen 
Geowissenschaften 

Geologie 
Geophysik 

Baubetrieb 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau 

Meteorologie Bauproduktion 

Mineralogie Bautechnik 
Konstruktiver Ingenieurbau 
VerkehrswesenNerkehrsbau Allgemein 

Ökologie Wasserwirtschaft 
Ökologie 

Vermessungswesen 
Vermessungswesen 

Agrar, Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

Maschinenbau 

Agrarwissenschaft/Landbau 
Allgemeiner Maschinenbau 

Agrarwissenschaft Chemietechnik 

Landbau Fahrzeugtechnik 
Fertigungstechnik/Kunststoffverarbeitung 
Fertigungstechnik/Metallverarbeitung 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften Fertigungstechnik (Uni Dortmund) 
Ernährung und Hauswirtschaft Kerntechnik 
Ernährungswissenschaft Konstruktionstechnik 
Ernährungs- und Haushaltswissenschaft Kraftfahrzeugbau 
Hauswirtschaftswissenschaft Landmaschinentechnik 

Luftfahrttechnik/Flugzeugbau (FH) 
Luftfahrttechnik/Strahlenantriebe 

Medizin 
Maschinenbau 
Maschinentechnik 
Maschinentechnik des Bergbaus 

Allgemeine Medizin Metalltechnik 

Allgemeine Medizin Produktionstechnik 
Schiffstechnik 
Stahlbau 

Zahnmedizin Technologie in den Tropen 
Zahnmedizin Textil- und Bekleidungstechnik/-Gewerbe 

Noch: Naturwissenschaften 

noch: Chemie 
Chemie Allgemein (FH) (ohne Schwerpunkt) 
ChemietechnikNerfahrenstechnik 
Fleischtech nolog ie 
Geträ nketechnologie 
Getreidetech nolog ie 
Körperpflege- und Waschmittel 
Kunststofftech nolog ie (FH) 
Lebensmittelchemie 
Lebensmitteltechnologie 
Technische Chemie (FH) (ohne Schwerpunkt) 
Technische Chemie (FH)Nerfahrenstechnik 

Biologie 
Biologie 
Biotechnik 
LB Naturwissenschaften 

Geographie 
Geographie 
Historische Geographie 

Geowissenschaften 
Geologie 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 

Ökologie 
Ökologie 

Agrar, Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

Agrarwissenschaft/Landbau 
Agrarwissenschaft 
Landbau 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften 
Ernährung und Hauswirtschaft 
Ernä h ru ngswissenschaft 
Ernährungs - und Haushaltswissenschaft 
Hauswirtschaftswissenschaft 

Medizin 

Allgemeine Medizin 
Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 
Zahnmedizin 

Ingenieurwissenschaften 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) 

I nformati k-I ngen i eu rwesen 
Sicherheitstech nik 
Technik 

Architektur 
Architektur 
Arch itektur/Hochbau 
Baugeschichte 
In nenarch itektu r 
Landespflege 
Messebau 
Städtebau und Regionalplanung 
Wohnungswirtschaft 

Raumplanung 
Raumplanung 
Regionalplanung in Entwicklungsländern 

Bauingenieurwesen 

Baubetrieb 
Bauingenieurwesen/lngenieurbau 
Bauproduktion 
Bautechnik 
Konstruktiver I ngenieu rbau 
VerkehrswesenNerkehrsbau Allgemein 
Wasserwi rtschaft 

Vermessungswesen 
Vermessungswesen 

Maschinenbau 
Allgemeiner Maschinenbau 
Chemietechnik 
Fahrzeugtechnik 
Fe rtig u ng stech n i k/Ku nststoffve ra rbe itu ng 
Fertigu ngstech ni k/Meta Ilvera rbeitu ng 
Fertigungstechnik (Uni Dortmund) 
Kerntechnik 
Konstru kti onstech n i k 
Kraftfahrzeugbau 
Landmaschinentechnik 
Luftfahrttechnik/Flugzeugbau (FH) 
Luftfa h rttech n i k/Stra h len a ntri e be 

Maschinenbau 
Maschinentechnik 
Maschinentechnik des Bergbaus 
Metalltechnik 
Prod uktionstechnik 
Schiffstechnik 
Stahlbau 
Technologie in den Tropen 
Textil- und Bekleidungstechnik/ -Gewerbe 
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Noch: Ingenieurwissenschaften Noch: Kunst und Musik 

noch: Maschinenbau noch: Kunst, Design, Gestaltung 

Verfahrenstechnik Kunst 

Versorgungstechnik (ohne Schwerpunkt) Lernbereich Gestaltung 

Versorgungstechnik/Kommunal- und Mode-Design 

Umwelttechnik Objekt-Design 

Versorgungstechnik/Technische Produkt-Design (ohne Schwerpunkt) 

Gebäudeausrüstung Schmuck-Design 

Werkstofftechnik Textil-Design 

Wirtschafts- und Betriebstechnik Textilgestaltung 
Visuelle Kommunikation (ohne Schwerpunkt) 
Visuelle Kommunikation-Fotografie/ 

Elektrotechnik Film-Design 

Allgemeine Elektrotechnik Visuelle Kommunikation-Fotografie/ 

Automatisierungstechnik Grafik-Design 

Elektrische Energietechnik 
Elektronik 
Elektrotechnik Musikgeschichte 

Festkorperelektronik Musikwissenschaft 

Informationsverarbeitung 
Nachrichtentechnik 
Reaktortechnik Musik 

Technische Datenverarbeitung Dirigieren 

Ton- und Bildtechnik Instrumentalmusik 
Kirchenmusik 
Komposition 
Musik 

Berg- und Hüttenwesen 
Tonmeister 

Bergbau 
Instrumental-Gesangspädagogik 

Bergbautechnik/Bergtechnik 
Musikerziehung Allgemein 

Brennstoffingenieurwesen 
Tonsatz/Hörerziehung 

Gießereitechnik 
Musiktheater/Gesang 

Glastechnik und Keramik 
Musiktherapie 

Hüttenkunde 
Hüttentechnik 
Markscheidewesen 

Theater, Film, Fernsehen 
Darstellende Kunst 
Theaterwissenschaft 

Druckereitechnik Schauspiel 
Druckereitechnik Tanz 

Kunst und Musik 

Kunstgeschichte 
Kunstgeschichte 
Orientalische Kunstgeschichte 

Kunst, Design, Gestaltung 
Freie Kunst 
Industrie-Design 
Gestaltungstechnik 
Keramik-Design 
Kommunikationsdesign 

Sport 

Sport 
Sport (-wissenschaft) 

Studienkolleg, Grundkursus Deutsch 

Studienkolleg, Grundkursus Deutsch 
Deutschkursus für Ausländer 
Studienkolleg 
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Noch: Ingenieurwissenschaften 

noch: Maschinenbau 

Verfahrenstechnik 

Versorgungstechnik (ohne Schwerpunkt) 

VersorgungstechnikiKommunal - und 

Umwelttechnik 

VersorgungstechniklTechnische 

Gebäudeausrüstung 

We rkstotftech n i k 

Wirtschafts- und Betriebstechnik 

Elektrotechnik 

Allgemeine Elektrotechnik 

Automatisieru ngstech ni k 

Elektrische Energietechnik 

Elektronik 

Elektrotechnik 

Festkö rpe relektro n i k 

Informationsvera rbeitu ng 

Nach richtentech n i k 

Reaktortechnik 

Technische Datenverarbeitung 

Ton- und Bildtechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Bergbau 

Berg bautech nikiBergtechn ik 

Brennstoffi ngen ieu rwesen 

Gießereitechnik 

Glastechnik und Keramik 

Hüttenkunde 

Hüttentechnik 

Markscheidewesen 

Druckereitechnik 

Druckereitechnik 

Kunst und Musik 

Kunstgeschichte 

Kunstgeschichte 

Orientalische Kunstgeschichte 

Kunst, Design, Gestaltung 

Freie Kunst 

Industrie-Design 

Gestaltu ngstech n i k 

Keramik-Design 

Kommunikationsdesign 

Noch: Kunst und Musik 

noch: Kunst, Design, Gestaltung 

Kunst 

Lernbereich Gestaltung 

Mode-Design 

Objekt-Design 

Produkt-Design (ohn e Schwerpunkt) 

Schmuck-Desig n 

Textil -Design 

Textilgestaltung 

Visuelle Kommunikation (ohne Schwerpunkt) 

Visuelle Kommunikation-Fotografie/ 

Film-Design 

Visuelle Kommunikation-Fotografie/ 

Grafik-Design 

Musikgeschichte 

Musikwissenschaft 

Musik 

Dirigieren 

Instrumentalmusik 

Kirchenmusik 

Komposition 

Musik 

Tonmeister 

Instrumental-Gesangspäd agogik 

Musikerziehung Allgemein 

Tonsatz/Hörerziehung 

Musi ktheater/Gesa ng 

Musiktherapie 

Theater, Film, Fernsehen 

Darstellende Kunst 

Theaterwissenschaft 

Schauspiel 

Tanz 

Sport 

Sport 

Sport (-wissenschaft) 

Studienkolleg, Grundkursus Deutsch 

Studienkolleg, Grundkursus Deutsch 

Deutschkursus für Ausländer 

Studienkolleg 



1. Daten der Studentenstatistik des Wintersemesters 1987/88 
im Vergleich zu vorangegangenen Semestern und/oder 

zu Daten aus anderen Statistiken 

1. Daten der Studentensta tistik des Win tersemesters 1987/88 
im Ver gleich zu vor ange gangenen Sem estern und/oder 

zu Daten aus anderen Statistiken 
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1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1987/881 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

I - Insgesamt 
w - weiblich 

Hochschulen insgesamt 

1950/51 24 073 332 24 405 3 167" 

w 5 034 57 5 091 533 

1955/56 31 411 1 303 32 714 2 542" 

w 7 041 156 7 197 446 

1960/61 48 077 4 537 52 614 4 367' 

w 13 333 369 13 702 701 

1965/66 64 827 5 278 70 105 2 861" 

w 19 141 702 19 843 514 

1970/71 103 221 5 239 108 460 19 270 

w 34 125 1 098 35 223 8 365 

1971/722' 156 231 7 801 164 032 32 719 

w 46 407 1 653 48 060 12 344 

1975/76m 235 237 12 501 247 738 38 939 

w 81 999 3 070 85 069 15 020 

1976/7741 253 044 13 047 266 091 44 548 

w 87 837 3 229 91 066 15 493 

1980/81 314 485 16 086 330 571 48 838 

w 118 277 4 341 122 618 19 700 

1985/86 391 709 22 093 413 802 50 282 

w 149 598 6 237 155 835 19 595 

1986/87 397 999 23 090 421 089 51 206 

w 151 329 6 703 158 032 20 159 

1987/88 410 798 24 357 435 155 58 069 

w 155 870 7 248 163 188 22 978 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
Semester 

Z - Zusammen 
w = weiblich 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

1972/73 Z 21 010 510 21 520 5 354 
w 5 378 71 5 449 1 655 

1975/763' Z 31 348 940 32 288 6 389 
w 9 860 186 10 046 2 213 

1980/81 Z 56 977 2 075 59 052 9 912 
w 18 162 449 18 611 3 455 

1985/86 Z 71 907 3 588 75 495 10 413 
w 22 713 750 23 463 3 223 

1986/87 Z 74 571 3 841 78 412 11 436 
w 23 336 854 24 190 3 732 

1987/88 Z 78 716 4 130 82 846 12 960 
w 24 752 949 25 701 4 306 

Universität-Gesamthochschule-Duisburg 

1972/73 Z 3 281 86 3 367 952 
w 1 273 11 1 284 407 

1975/76 Z 5 338 163 5 501 835 
w 2 102 40 2 142 324 

1980/81 7 224 290 7 514 1 375 
w 2 744 68 2 812 510 

1985/86 Z 9 826 573 10 399 1 394 
w 3 425 122 3 547 439 

1986/87 9 918 644 10 562 1 530 
w 3 370 158 3 528 490 

1987/88 10 423 695 11 118 1 821 
w 3 467 180 3 647 565 

Universität-Gesamthochschule-Essen 

1972/73 5 677 160 5 837 1 432 
w 1 784 34 1 818 513 

1975/76 Z 8 621 273 8 894 1 710 
w 3 011 70 3 081 710 

1980/81 14 190 558 14 748 1 956 
w 5 319 152 5 471 799 

1985/86 16 300 719 17 019 1 717 
w 6 430 177 6 607 706 

1986/87 Z 15 962 736 16 698 1 656 
w 6 315 190 6 505 711 

1987/88 Z 16 108 774 16 882 1 919 
w 6 488 207 6 695 872 

Universität-Gesamthochschule-Paderborn 

1972/73 4 316 65 4 381 1 052 
w 716 4 720 228 

1975/76 5 716 153 5 869 1 117 
w 1 317 23 1 340 263 

1980/81 Z 7 932 177 8 109 1 472 
w 2 246 35 2 281 437 

1985/86 Z 11 412. 442 11 854 1 929 
w 3 005 84 3 089 448 

1986/87 2 11 630 452 12 082 1 998 
w 2 972 79 3 051 466 

1987/88 12 106 475 12 581 2 267 
w 3 113 78 3 191 587 

*) bis einschl. WS 1969/70 Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik) — 1) ohne Studenten an Pädagogischen Hochschulen- 2) Gründungssemester 
der Fachhochschulen - 3) Gründungssemester der Fernuniversität Hagen - 4) Gründungssemester der Verwaltungsfachhochschulen NW —5) wurden ab SS 1980 in die 
Universitäten integriert - 6) wurden ab WS 1972/73 in die Gesamthochschulen integriert — 7) Gründungssemester der Fachhochschule für Bibliotheks- und 
Dokumentationswesen Koln Grundungssemester der Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung. Erfaßt werden die in NW angebotenen Fachbereiche. 
jedoch im Gründungssemester noch unvollständig — 9) Grundungssemester der Fachhochschule fur das öffentliche Bibliothekswesen Bonn SS 1985 
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Wintersemester 
--

I = Insgesamt 
w = weiblich 

1950/51 I 

w 

1955/56 I 

w 

1960/61 I 

w 

1965/66 I 

w 

1970/71 I 

w 

1971/72 " I 

w 

1975/76 31 I 

w 

1976/77 41 I 

w 

1980/8 1 I 

w 

1985/86 I 

w 

1986/87 I 

w 

1987/88 I 

w 

1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 -1987/88*) 
nach Hochschulart und Hochschule 

Studenten Studenten 

darunte r Wintersemester 
--

iml . Z - Zusammen Deutsche Ausländer insgesamt Deutsche Ausländer insgesamt Hochschul · w = weibli ch 
semester 

Hochschulen insgesamt Universitäten·Gesamthochschulen . Fernuniversität 

24073 332 24405 31671) 1972/73 Z 21010 510 21 520 

5034 57 5091 533 
w 5378 71 5449 

1975/76 31 Z 31348 940 32288 
w 9860 186 10046 

1980/81 Z 56977 2075 59052 
31411 1303 32714 25421) W 18162 449 18611 

7041 156 7197 446 
1985/86 Z 71907 3588 75495 

w 22713 750 23463 

1986/87 Z 74571 3841 78412 

48077 4537 52614 4367 ' 
w 23336 854 24190 

13333 369 13702 701 1987/88 Z 78716 4130 82846 
w 24752 949 25701 

Universität-Gesamthochschule-Duisburg 

64827 5278 70105 28611) 1972/73 Z 3281 86 3367 
w 1 273 11 1 284 

19141 702 19843 514 
1975/76 Z 5338 163 5501 

w 2102 40 2142 

1980/81 Z 7224 290 7514 
103 221 5239 108460 19270 w 2744 68 2812 

34125 1098 35223 8365 1985/86 Z 9826 573 10399 
w 3425 122 3547 

1986/87 Z 9918 644 10562 
w 3370 158 3528 

156 231 7801 164032 32719 

46407 1653 48060 12344 1987/88 Z 10423 695 11118 
w 3467 180 3647 

Universität-Gesamthochschule -Essen 

235237 12501 247738 38939 
1972173 Z 5677 160 5837 

w 1784 34 1818 
81999 3070 85069 15020 

1975176 Z 8621 273 8894 
w 3011 70 3081 

1980/81 Z 14190 558 14748 
253044 13047 266091 44548 w 5319 152 5471 

87837 3229 91 066 15493 1985/86 Z 16300 719 17019 
w 6430 177 6607 

1986/87 Z 15962 736 16698 
w 6315 190 6505 

314485 16086 330 571 48838 

118277 4341 122618 
1987/88 Z 16108 774 16882 

19700 w 6488 207 6695 

Universität-Gesamthochschule·Paderborn 

1972173 Z 4316 65 4381 
391 709 22093 413802 50282 w 716 4 720 
149598 6237 155835 19595 

1975/76 Z 5716 153 5869 
w 1317 23 1340 

1980/81 Z 7932 177 8109 

397999 23090 421 089 51 206 
w 2246 35 2281 

151329 6703 158032 20159 1985/86 Z 11412 442 11854 
w 3005 84 3089 

1986/87 Z 11 630 452 12082 
w 2972 79 3051 

410 798 24357 435 155 58069 
1987/88 Z 12106 475 12581 

155870 7248 163188 22978 w 3113 78 3191 

darunter 
iml . 

Hochschul· 
semester 

5354 
1 655 

6389 
2213 

9912 
3455 

10413 
3223 

11436 
3732 

12960 
4306 

952 
407 

835 
324 

1 375 
510 

1394 
439 

1 530 
490 

1821 
565 

1 432 
513 

1710 
710 

1956 
799 

1 717 
706 

1656 
711 

1 919 
872 

1052 
228 

1 117 
263 

1472 
437 

1929 
448 

1998 
466 

2267 
587 

*) bis einschI. WS 1969170 Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik)- 1) ohne Studenten an Pädagogischen Hochschul en- 2) Gründungssemes ter 
der Fachhochschulen - 3) Gründungs seme ster der Fernuniversität Hagen - 4) Gn.indungs semester der Verwaltungsfachhochschulen NW - 5) wurden ab SS 1980 in die 
Universitäten integriert - 6) wurden ab WS 1972/73 in die Gesamthochschulen integriert - 7) Gründungssemester der Fachhochschule fur Bibliotheks- und 
Dokumentationswesen Köln -8) Gn.indungssemester der Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung. Erfaßt werden die in NW angebotenen Fachbereiche. 
jedoch im Grundungssemester noch unVOllständig - 9) GrLindungssemester der Fachhoch schule für das öffentliche Bibliothekswesen Bonn S5 1985 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1987/88') 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 

Z — 
w 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 

Hocu.nhscl hul-
semester 

Zusammen 
weiblich 

Universität-Gesamthochschule-Siegen 

1972/73 4 383 79 4 462 1 077 
w 655 5 660 195 

1975/76 5 476 112 5 588 1 171 
w 1 331 11 1 342 350 

1980/81 6 498 251 6 749 1 169 
w 1 988 34 2 022 400 

1985/86 7 412 420 7 832 1 212 
2 293 74 2 367 351 

1986/87 7 481 441 7 922 1 276 
w 2 255 93 2 348 417 

1987/88 7 816 456 8 272 1 455 
w 2 327 102 2 429 452 

Universität-Gesamthochschule-Wuppertal 

1972/73 3 353 120 3 473 841 
w 950 17 967 312 

1975/76 5 433 211 5 644 1 075 
w 1 936 40 1 976 443 

1980/81 8 489 393 8 882 1 646 
w 3 078 80 3 158 634 

1985/86 11 650 682 12 332 1 551 
w 3 852 144 3 996 475 

1986/87 11 794 691 12 485 1 520 
w 3 875 142 4 017 515 

1987/88 12 166 734 12 900 1 767 
w 4 001 156 4 157 589 

Fernuniversität Hagen 

1976/77 3 376 116 3 492 1 115 
508 14 522 262 

1980/81 12 644 406 13 050 2 294 
w 2 787 80 2 867 675 

1985/86 15 307 752 16 059 2 610 
w 3 708 149 3 857 804 

1986/87 17 786 877 18 663 3 456 
w 4 549 192 4 741 1 133 

1987/88 20 097 996 21 093 3 731 
w 5 356 226 5 582 1 241 

Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

1950/51 20 473 315 20 788 2 915 
w 3 730 54 3 784 466 

1955/56 26 680 1 250 27 930 2 329 
w 4 442 139 4 581 370 

1960/61 39 106 4 423 43 529 4 131 
w 7 890 330 8 220 631 

1965/66 51 804 5 033 56 837 2 651 
W 10 983 602 11 585 435 

1970/71 78 765 4 806 83 571 13 390 
18 996 911 19 907 4 030 

Studenten 
Wintersemester 

Deutsche Auslander insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
Z = Zusammen 
w = weiblich 

Semester 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

1975/76 126 322 7 540 133 862 18 438 
w 39 802 1 995 41 797 6 966 

1980/81 194 013 9 710 203 723 24 626 
w 78 539 3 030 81 569 11 037 

1985/86 230 946 12 528 243 474 24 366 
w 97 480 4 153 101 633 11 018 

1986/87 230 872 13 191 244 063 23 733 
w 97 378 4 470 101 848 10 719 

1987/88 234 292 13 900 248 192 26 847 
w 98 432 4 794 103 226 12 131 

Universität-Bielefeld 

1969/70 263 7 270 176 
w 43 43 28 

1970/71 761 24 785 323 
w 121 5 126 54 

1975/76 4 260 166 4 426 915 
w 1 324 65 1 389 329 

1980/81 10 792 292 11 084 1 808 
w 4 863 122 4 985 935 

1985/86 12 725 496 13 221 1 639 
w 5 986 218 6 204 838 

1986/87 12 387 561 12 948 1 462 
w 5 871 258 6 129 745 

1987/88 12 410 616 13 026 1 598 
w 5 923 295 6 218 841 

Universität Bochum 

1965/66 1 038 42 1 080 196 
w 200 6 206 32 

1970/71 12 128 360 12 488 2 769 
w 2 484 69 2 553 678 

1975/76 20 463 854 21 317 3 084 
w 5 533 222 5 755 1 058 

1980/81 23 526 1 054 24 580 2 974 
w 7 806 320 8 126 1 145 

1985/86 28 257 1 552 29 809 3 346 
w 10 669 441 11 110 1 446 

1986/87 28 992 1 717 30 709 3 510 
w 11 009 505 11 514 1 435 

1987/88 29 767 1 841 31 608 3 827 
w 11 249 531 11 780 1 481 

Anmerkungen S. 14 

Wintersemester 
--

Z - Zusammen 
w weiblich 

Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 -1987/88*) 

nach Hochschulart und Hochschule 

Studenten Studenten 

darunter 
Wintersemester 
--

Deutsche Ausländer in sgesam t 
im1 . Z - Zusammen Deutsche Hochschul· w - weiblich Ausländer insgesamt 

semester 

15 

darunter 
im1 . 

Hochschul· 
semester 

Universität -Gesamthochschule-Siegen noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

1972f7 3 Z 4383 79 4462 1077 1975/76 Z 126 322 7 540 133862 18438 
w 655 5 660 195 w 39802 1995 41 797 6966 

1975f76 Z 5476 112 5588 1 171 
w 1 331 11 1342 350 1980/8 1 Z 194013 9710 203723 24626 

w 78539 3030 81569 11 037 
1980 /81 Z 6498 251 6749 1 169 

w 1988 34 2022 400 1985/86 Z 230946 12528 243474 24366 

1985/86 Z 7412 420 7832 1 212 
w 97480 4153 101633 11018 

w 2293 74 2367 351 
1986 /87 Z 230872 13191 244 063 23733 

1986/87 Z 7481 441 7922 1 276 w 97378 4470 101848 10 719 
w 2255 93 2348 417 

1987/88 Z 234292 1390 0 248192 26847 
1987 /88 Z 7816 456 8272 1 455 

98432 4794 103226 12131 
2327 102 2429 452 

w 
w 

Universität-Gesamthochschule-Wuppertal Universität-Bielefeld 

1972f73 Z 3353 120 3473 841 
w 950 17 967 312 1969f70 Z 263 7 270 176 

w 43 - 43 28 
1975f76 Z 5433 211 5644 1 075 

w 1936 40 1 976 443 1970f71 Z 761 24 785 323 

1980/81 Z 8489 393 8882 1646 
w 121 5 126 54 

w 3078 80 3158 634 
1975f76 Z 4260 166 4426 915 

1985/86 Z 11 650 682 12332 1 551 w 1324 65 1389 329 
w 3852 144 3996 475 

1986 /87 Z 691 12485 1 520 
1980/81 Z 10792 292 11084 1808 

11794 
4863 122 4985 935 w 3875 142 4017 515 w 

1987/88 Z 12166 734 12900 1767 1985 /86 Z 12725 496 13221 1 639 
w 4001 156 4157 589 w 5986 218 6204 838 

Fernuniversität Hagen 1986/87 Z 12387 561 12948 1462 

w 5871 258 6129 745 
1976f77 Z 3376 116 3492 1115 

w 508 14 522 262 1987/88 Z 12410 616 13 026 1 598 

1980 /8 1 Z 12644 406 13050 2294 w 5923 295 6218 841 

w 2787 80 2867 675 

1985/86 Z 15307 752 16059 2610 Universität Bochum 
w 3708 149 3857 804 

1965 /66 Z 1038 42 1080 196 
1986/87 Z 17786 877 18663 3456 

200 6 206 32 4549 192 4741 1 133 w w 

1987/88 Z 20097 996 21093 3731 1970f71 Z 12128 360 12488 2769 
w 5356 226 5582 1241 w 2484 69 2553 678 

Universitäten , technische Hochschule und Sporthochschule 1975/76 Z 20463 854 21 317 3084 

w 5533 222 5755 1 058 

1950/51 Z 20473 315 20788 2915 
w 3730 54 3784 466 1980/81 Z 23526 1054 24580 2974 

w 7806 320 8126 1 145 
1955/56 Z 26680 1 250 27 930 2329 

w 4442 139 4581 370 
1985/86 Z 28257 1552 29809 3346 

1960/61 Z 39106 4423 43529 4131 w 10669 441 11 110 1446 

w 7890 330 8220 631 

1986 /87 Z 28992 1 717 30709 3510 
1965/6 6 Z 51804 5033 56837 2651 11009 505 11514 1435 

10983 602 11 585 435 
w 

w 

1970f71 Z 78765 4806 83571 13390 1987/88 Z 29767 1841 31608 3827 

w 18996 911 19907 4030 w 11 249 531 11 780 1481 

Anmerkungen S. 14 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1987/88*) 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 
Studenten 

1Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Z — Zusammen 
w — weiblich 

Universität Bonn 

1950/51 6 411 110 6 521 618 

w 1 433 22 1 455 135 

1955/56 5 824 431 6 255 405 

w 1 383 62 1 445 126 

1960/61 8 344 964 9 308 713 

w 2 357 140 2 497 188 

1965/66 11 289 981 12 270 481 

w 3 332 210 3 542 123 

1970/71 15 293 943 16 236 2 553 

w 4 724 244 4 968 951 

1975/76 22 771 1 218 23 989 3 310 

w 8 683 409 9 092 1 484 

1980/81 33 069 1 330 34 399 4 085 

w 14 719 534 15 253 2 021 

1985/86 37 867 1 528 39 395 3 861 

w 17 539 654 18 193 1 997 

1986/87 37 325 1 626 38 951 3 647 

w 17 437 720 18 157 1 951 

1987/88 37 126 1 738 38 864 3 881 

w 17 280 801 18 081 2 039 

Universität Dortmund 

1969/70 139 5 144 89 

w 9 2 11 8 

1970/71 488 13 501 293 

w 43 3 46 34 

1975/76 3 581 134 3 715 995 

w 613 22 635 245 

1980/81 13 840 472 14 312 2 154 

w 5 560 97 5 657 899 

1985/86 16 814 686 17 500 2 117 

w 6 366 128 6 494 672 

1986/87 16 706 699 17 405 1 996 

w 6 144 148 6 292 616 

1987/88 17 252 781 18 033 2 516 

w 6 222 172 6 394 874 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul. 
semester 

Z = Zusammen 
w F weiblich 

1950/51 

Universität Düsseldorf 

501 6 507 
w 130 2 132 

1955/5b 311 53 364 
w 106 7 113 

1960/61 432 118 550 
w 110 6 116 

1965/66 851 177 1 028 
w 249 18 267 

1970/71 1 762 95 1 857 321 
w 527 25 552 152 

1975/76 5 648 308 5 956 919 
w 2 299 136 2 435 388 

1980/81 11 471 659 12 130 1 448 
w 5 373 276 5 649 748 

1985/86 13 785 890 14 675 1 387 
w 6 800 405 7 205 775 

1986/87 13 834 938 14 772 1 331 
w 6 832 429 7 261 714 

1987/88 14 212 988 15 200 1 504 
w 7 027 458 7 485 825 

Universität Köln 

1950/51 5 441 75 5 516 587 
w 1 016 21 1 037 126 

1955/56 9 118 233 9 351 606 
w 1 460 47 1 507 137 

1960/61 12 585 1 054 13 639 1 297 
w 2 679 104 2 783 246 

1965/66 17 279 1 206 18 485 491 
w 3 473 194 3 667 105 

1970/71 17 972 1 152 19 124 2 134 
w 4 350 253 4 603 744 

1975/76 23 189 1 348 24 537 2 850 
w 7 302 439 7 741 1 209 

1980/81 34 144 1 767 35 911 3 616 
w 14 745 727 15 472 1 738 

1985/86 43 569 2 464 46 033 4 324 
w 20 486 1 059 21 545 2 256 

1986/87 44 022 2 559 46 581 4 103 
w 20 727 1 117 21 844 2 186 

1987/88 44 505 2 671 47 176 4 521 
w 20 958 1 167 22 125 2 509 

Anmerkungen S. 14 
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Wintersemester 
--

Z Zusammen 
w = weiblich 

1950/51 Z 

w 

1955/56 Z 

w 

1960/61 Z 

w 

1965/66 Z 

w 

1970/71 Z 

w 

1975/76 Z 

w 

1980/81 Z 

w 

1985/86 Z 

w 

1986/87 Z 

w 

1987/88 Z 

w 

1969/70 Z 

w 

1970/71 Z 

w 

1975/76 Z 

w 

1980/81 Z 

w 

1985/86 Z 

w 

1986/87 Z 

w 

1987/88 Z 

w 

Anmerkungen S. 14 

Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 -1987/88*) 

nach Hochschulart und Hochschule 

Studenten Studenten 

darunter Wintersemester 
- -

Deutsche Ausländer insgesamt 
im1. Z = Zusammen Deutsche Auslander insgesamt Hochschul· w = weiblich 

semester 

Universität Bonn Universität Düsseldorf 

6411 110 6521 618 1950/51 Z 501 6 507 

1433 22 1455 135 w 130 2 132 

1955/56 Z 311 53 364 
5824 431 6255 405 w 106 7 113 
1383 62 1 445 126 

1960/61 Z 432 118 550 

8344 964 9308 713 
w 110 6 116 

2357 140 2497 188 1965/66 Z 851 177 1 028 
w 249 18 267 

11 289 981 12270 481 

3332 210 3542 123 1970/71 Z 1 762 95 1 857 
w 527 25 552 

15293 943 16236 2553 
1975/76 Z 5648 308 5956 

4724 244 4968 951 w 2299 136 2435 

22771 1 218 23989 3310 1980/81 Z 11 471 659 12130 

8683 409 9092 1484 w 5373 276 5649 

33069 1330 34399 4085 
1985/86 Z 13785 890 14675 

w 6800 405 7205 
14719 534 15253 2021 

1986/87 Z 13834 938 14772 
37867 1 528 39395 3861 w 6832 429 7261 
17539 654 18193 1997 

1987/88 Z 14212 988 15200 

37325 1626 38951 3647 
w 7027 458 7485 

17437 720 18157 1 951 

Universität Köln 
37126 1738 38864 3881 

17280 801 18081 2039 1950/51 Z 5441 75 5516 
w 1016 21 1037 

1955/56 Z 9 118 233 9351 
Universität Dortmund 

w 1460 47 1 507 

139 5 144 89 1960/61 Z 12585 1054 13639 
9 2 11 8 w 2679 104 2783 

488 13 501 293 
1965/66 Z 17279 1206 18485 

w 3473 194 3667 
43 3 46 34 

1970/71 Z 17972 1 152 19 124 
3581 134 3715 995 w 4350 253 4603 

613 22 635 245 
1975/76 Z 23189 1 348 24537 

13840 472 14312 2154 
w 7302 439 7741 

5560 97 5657 899 1980/81 Z 34144 1 767 35911 
w 14745 727 15472 

16814 686 17500 2117 

6366 128 6494 672 1985/86 Z 43569 2464 46033 
w 20486 1059 21 545 

16706 699 17405 1 996 
1986/87 Z 44022 2559 46581 

6144 148 6292 616 w 20727 1 117 21844 

17252 781 18033 2516 1987/88 Z 44505 2671 47176 
6222 172 6394 874 w 20958 1 167 22125 

darunter 
im1 . 

Hochschul· 
sem ester 

-
-

-
-

-

-

-
-

321 
152 

919 
388 

1448 
748 

1 387 
775 

1 331 
714 

1 504 
825 

587 
126 

606 
137 

1 297 
246 

491 
105 

2134 
744 

2850 
1 209 

3616 
1738 

4324 
2256 

4103 
2186 

4521 
2509 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1987/88") 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 

Z = 
w 

Studenten 

darunter 
im 1.

[Hochschul-
semester 

Deutsche Ausländer insgesamt Zusammen 
weiblich 

Universität Münster 

1950/51 4 351 21 4 372 662 
w 970 5 975 176 

1955/56 5 593 113 5 706 364 
w 1 250 15 1 265 93 

1960/61 Z 9 397 414 9 811 507 
w 2 354 50 2 404 127 

1965/66 12 989 723 13 712 429 
w 3 240 117 3 357 110 

1970/71 18 426 801 19 227 2 406 
w 5 141 178 5 319 974 

1975/76 25 817 958 26 775 3 454 
w 9 362 329 9 691 1 469 

1980/81 37 251 1 100 38 351 4 409 
w 16 316 419 16 735 2 202 

1985/86 42 165 1 420 43 585 3 947 
w 19 462 569 20 031 2 077 

1986/87 41 732 1 453 43 185 3 787 
w 19 343 594 19 937 2 045 

1987/88 42 176 1 506 43 682 4 474 
w 19 631 624 20 255 2 360 

Technische Hochschule Aachen 

1950/51 Z 3 533 99 3 632 1 084 
w 106 3 109 29 

1955/56 5 519 409 5 928 954 
w 116 5 121 14 

1960/61 7 914 1 828 9 742 1 547 
w 225 21 246 52 

1965/66 7 746 1 782 9 528 945 
w 288 37 325 36 

1970/71 11 075 1 248 12 323 2 478 
w 1 318 75 1 393 400 

1975/76 18 596 2 363 20 959 2 737 
w 4 135 315 4 450 731 

1980/81 26 615 2 796 29 411 3 826 
w 8 026 481 8 507 1 241 

1985/86 31 191 3 204 34 395 3 417 
w 8 395 615 9 010 796 

1986/87 31 159 3 322 34 481 3 552 
w 8 125 632 8 757 843 

1987/88 2 31 875 3 428 35 303 4 090 
w 8 107 679 8 786 989 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Z = Zusammen 
w - weiblich 

Deutsche Sporthochschule Köln 

1950/51 2 236 4 240 
w 75 1 76 

1955/56 Z 315 11 326 
w 127 3 130 

1960/61 Z 434 45 479 67 
w 165 9 174 18 

1965/66 Z 612 122 734 109 
w 201 20 221 29 

1970/71 Z 860 170 1 030 113 
w 288 59 347 43 

1975/76 Z 1 727 191 1 918 174 
w 551 58 609 53 

1980/81 Z 3 305 240 3 545 306 
w 1 131 54 1 185 108 

1985/86 2 4 433 281 4 714 310 
w 1 725 62 1 787 159 

1986/87 Z 4 504 302 4 806 321 
w 1 817 61 1 878 179 

1987/88 Z 4 693 317 5 010 415 
w 1 937 63 2 000 211 

Universitätsverein Witten/Herdecke e. V. 

1983/84 25 2 27 
w 14 14 

1984/85 68 7 75 10 
w 26 3 29 1 

1985/86 140 7 147 18 
w 52 2 54 2 

1986/87 211 14 225 24 
w 73 6 79 5 

1987/88 276 14 290 21 
w 98 4 102 2 

theologische und kirchliche Hochschulen 

1950/51 707 6 713 98 
w 35 35 6 

1955/56 432 8 440 36 
w 26 1 27 2 

1960/61 573 9 582 31 
w 40 40 4 

1965/66 524 17 541 21 
w 23 23 4 

1970/71 Z 422 8 430 163 
w 55 55 27 

1975/76 707 11 718 293 
w 171 5 176 88 

1980/81 762 11 773 197 
w 196 196 51 

1985/86 1 093 33 1 126 269 
w 338 2 340 101 

1986/87 Z 1 144 47 1 191 261 
w 361 5 366 106 

1987/88 1 134 56 1 190 245 
w 347 6 353 88 

Anmerkungen S t4 

Wintersemester 
--

Z = Zusammen 
w = weiblich 

1950/51 Z 
w 

1955/56 Z 
w 

1960/61 Z 
w 

1965/66 Z 
w 

1970171 Z 
w 

1975176 Z 
w 

1980 /81 Z 
w 

1985/86 Z 
w 

1986/87 Z 
w 

1987/88 Z 
w 

Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 -1987/88*) 

nach Hochschulart und Hochschule 

Stud enten Studenten 

darunter 
Wintersemester 
--

Deutsche Ausländer insgesamt 
iml . Z = Zusammen 

Deutsche Ausländer insgesamt Hochschu l- w = weiblich 
semester 

Universität Münster Deutsche Sporthochschule Köln 

4351 21 4372 662 1950/51 Z 236 4 240 
970 5 975 176 w 75 1 76 

5593 113 5706 364 
1955/56 Z 315 11 326 

w 127 3 130 
1 250 15 1 265 93 

1960/6 1 Z 434 45 479 
9397 414 9811 507 w 165 9 174 

2354 50 2404 127 1965/66 Z 612 122 734 
w 201 20 221 

12989 723 13712 429 

3240 117 3357 110 1970171 Z 860 170 1030 
w 288 59 347 

18426 801 19227 2406 1975/76 Z 1727 191 1918 
5141 178 5319 974 w 551 58 609 

1980/81 Z 3305 240 354 5 
25817 958 26775 3454 w 1 131 54 1 185 
9362 329 9691 1469 

1985/86 Z 4433 281 4714 
w 1725 62 1787 

37251 1 100 38351 4409 
16316 419 16735 2202 1986/87 Z 4504 302 4806 

w 1817 61 1878 

42165 1420 43585 3947 1987/88 Z 4693 317 5010 
19462 569 20031 2077 w 1 937 63 2000 

41732 1453 43185 3787 
Universitätsverein Witt en/Her decke e. V. 

19343 594 19937 2045 
1983/84 Z 25 2 27 

42176 1506 43682 4474 w 14 - 14 

19631 624 20255 2360 1984/85 Z 68 7 75 
w 26 3 29 

7 1985/86 Z 140 147 
Technische Hochschule w 52 2 54 

1950/51 Z 3533 99 3632 1084 1986/87 Z 211 14 225 
w 73 6 79 

w 106 3 109 29 
1987/88 Z 276 14 290 

1955 /56 Z 5519 409 5928 954 w 98 4 102 

w 116 5 121 14 

1960 /61 Z 7914 1 828 9742 1 547 
theologische und kirchliche Hochschulen 

w 225 21 246 52 1950/51 Z 707 6 713 
w 35 - 35 

1965/66 Z 7746 1782 9528 945 1955/56 Z 432 8 440 
w 288 37 325 36 w 26 1 27 

1960/61 Z 573 9 582 
1970/71 Z 11 075 1248 12323 2478 w 40 - 40 

w 1318 75 1393 400 
1965/66 Z 524 17 541 

w 23 - 23 
1975176 Z 18596 2363 20959 2737 

w 4135 315 4450 731 1970/71 Z 422 8 430 
w 55 - 55 

1980/8 1 Z 26615 2 796 29411 3826 1975/76 Z 707 11 718 
w 8026 481 8507 1 241 w 171 5 176 

1980/81 Z 762 11 773 
1985/86 Z 31191 32 04 34395 3417 w 196 - 196 

w 8395 615 9010 796 
1985/86 Z 1093 33 1 126 

1986/87 Z 31 159 3322 34481 3 552 
w 338 2 340 

w 8 125 632 8757 843 1986/87 Z 1 144 47 1 191 
w 361 5 366 

1987/88 Z 31 875 3428 35303 4090 1987/88 Z 1 134 56 1 190 
w 8107 679 8786 989 w 347 6 353 

An merk ungen S. 14 

17 

darunter 

iml . 
Hoch schu l-
semester 

-
-
-
-

67 
18 

109 
29 

113 
43 

174 
53 

306 
108 

310 
159 

321 
179 

415 
211 

-
-

10 
1 

18 
2 

24 
5 

21 
2 

98 
6 

36 
2 

31 
4 

21 
4 

163 
27 

293 
88 

197 
51 

269 
101 

261 
106 

245 
88 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1987/88") 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 

Z = Zusammen 
w = weiblich Deutsche 

Studenten 

Ausländer 

j 
darunter 

im 1. 
Hochschul-
semester 

insgesamt 

Theologische Fakultät Paderborn 

1950/51 Z 406 2 408 43 
w 10 - 10 2 

1955/56 Z 187 3 190 11 
w - - - -

1960/61 Z 274 4 278 7 
w - - - -

1965/66 Z 263 12 275 39 
w - - - -

1970/71 Z 118 3 121 16 
w 6 - 6 2 

1975/76 Z 131 3 134 28 
w 8 2 10 4 

1980/81 Z 202 6 208 41 
w 8 - 8 -

1985/86 Z 266 9 275 45 
w 11 - 11 - 

1986/87 Z 275 10 285 33 
w 11 11 2 

1987/88 Z 257 6 263 31 
w 10 10 

Philosophisch-theologische Hochschule SVD 
St. Augustin 

1983/84 31 2 33 1 
w 8 8 

1984/85 30 2 32 4 
w 8 8 1 

1985/86 26 7 33 3 
w 6 6 

1986/87 15 8 23 2 
w 4 4 1 

1987/88 17 12 29 6 
w 4 4 1 

Philosophisch-theologische Hochschule Hennef 

1983/84 15 1 16 6 
w 1 1 

1984/85 17 17 2 
w 1 

1985/86 17 1 18 4 
w 1 1 

1986/87 22 3 25 4 
w 1 1 

1987/88 
w 

16 4 20 3 

Philosophisch-theologische Hochschule Münster 

1983/84 Z 
w 

23 
- 

3 
- 

26 
- 

8 
- 

1984/85 Z 29 5 34 9 
w - - - -

1985/86 Z 44 3 47 5 
w 4 - 4 1 

1986/87 Z 45 14 59 4 
w 5 - 5 1 

1987/88 Z 47 18 65 3 
w 5 — 5 — 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Auslander insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul• 
Semester 

Z - Zusammen 
w = weiblich 

Kirchliche Hochschule Bethel 

1950/51 184 2 186 39 
w 14 14 2 

1955/56 136 4 140 17 
w 13 1 14 1 

1960/61 172 1 173 18 
w 29 29 4 

1965/66 158 3 161 10 
w 17 17 4 

1970/71 174 1 175 80 
w 28 28 15 

1975/76 289 6 295 142 
w 94 3 97 50 

1980/81 268 1 269 68 
w 88 88 19 

1985/86 393 10 403 119 
w 180 1 181 64 

1986/87 410 8 418 124 
w 188 4 192 58 

1987/88 425 12 437 127 
w 178 5 183 52 

Kirchliche Hochschule Wuppertal 

1950/51 Z 117 2 119 16 
w 11 11 2 

1955/56 109 1 110 8 
w 13 13 1 

1960/61 2 127 4 131 6 
w 11 11 

1965/66 103 2 105 3 
w 6 6 

1970/71 130 4 134 67 
w 21 21 10 

1975/76 287 2 289 123 
w 69 69 34 

1980/81 2 292 4 296 88 
w 100 100 32 

1985/86 347 3 350 93 
w 136 1 137 36 

1986/87 2 377 4 381 94 
w 152 1 153 44 

1987/88 372 4 376 75 
w 150 1 151 35 

Anmerkungen S. 14 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51-1987/88*) 

nach Hochschulart und Hochschule 

Student en Stud enten 
Wintersemester 

darunt er 
Wintersem ester 

-- --
Z = Zusammen 

Deutsche Ausländer insgesamt 
im1 Z - Zusammen 

Deutsche Au sländer insge samt w = weiblich Hochschul- w = weiblich 
semester 

Theologische Fakultät Paderborn Kirchliche Hochschule Bethel 

1950/51 Z 406 2 408 43 1950/51 Z 184 2 186 
w 10 - 10 2 w 14 - 14 

1955/56 Z 187 3 190 11 
w - - - - 1955/56 Z 136 4 140 

1960/61 Z 274 4 278 7 w 13 1 14 
w - - - -

1965/66 Z 263 12 275 39 1960/61 Z 172 1 173 

w - - - - w 29 - 29 

1970171 Z 118 3 121 16 
1965/66 Z 158 3 161 w 6 - 6 2 

w 17 - 17 
1975/76 Z 131 3 134 28 

w 8 2 10 4 
1970/71 Z 174 1 175 

1980/81 Z 202 6 208 41 w 28 - 28 
w 8 - 8 -

1985/86 Z 266 9 275 45 1975176 Z 289 6 295 
w 11 - 11 - w 94 3 97 

1986/87 Z 275 10 285 33 
w 11 - 11 2 1980/81 Z 268 1 269 

1987/88 Z 257 6 263 31 w 88 - 88 
w 10 - 10 -

1985/86 Z 393 10 403 

Philosophisch-theologische Hochschule SVD w 180 1 181 

St. Augustin 
1986/87 Z 410 8 418 

1983/84 Z 31 2 33 1 
188 4 192 w 8 - 8 - w 

1984/85 Z 30 2 32 4 1987/88 Z 425 12 437 
w 8 - 8 1 

178 183 w 5 
1985/86 Z 26 7 33 3 

w 6 - 6 -

1986/87 Z 15 8 23 2 Kirchliche Hochschule Wup perta l 
w 4 - 4 1 

1987/88 Z 17 12 29 6 1950/51 Z 117 2 119 
w 4 - 4 1 w 11 - 11 

Philosophisch-theologische Hochschule Hennef 1955/56 Z 109 1 110 
w 13 - 13 

1983/84 Z 15 1 16 6 
w 1 - 1 -

1960/61 Z 127 131 4 
1984/85 Z 17 - 17 2 w 11 - 11 

w 1 - 1 -

1985/86 Z 17 1 18 4 1965/66 Z 103 2 105 
w 1 - 1 - w 6 - 6 

1986/87 Z 22 3 25 4 
w 1 - 1 - 1970171 Z 130 4 134 

Z 
w 21 - 21 1987/88 16 4 20 3 

w - - - -
1975/76 Z 287 2 289 

w 69 - 69 
Philosophisch-theologische Hochschule Münster 

1983/84 Z 23 3 26 8 1980/81 Z 292 4 296 
w - - - - w 100 - 100 

1984/85 Z 29 5 34 9 
w - - - - 1985/86 Z 347 3 350 

w 136 1 137 
1985/86 Z 44 3 47 5 

w 4 - 4 1 
1986/87 Z 377 4 381 

1986/87 Z 45 14 59 4 w 152 1 153 
w 5 - 5 1 

1987/88 Z 47 18 65 3 1987/88 Z 372 4 376 
w 5 - 5 - w 150 1 151 

Anmerkungen S. 14 

darunter 
im 1. 

Hochschu l· 
semeste r 

39 
2 

17 
1 

18 
4 

10 

4 

80 
15 

142 

50 

68 
19 

119 
64 

124 
58 

127 

52 

16 
2 

8 
1 

6 
-

3 
-

67 
10 

123 
34 

88 

32 

93 

36 

94 
44 

75 

35 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1987/88*) 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 

Z = 
w ® 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1.

Hochschul-
semester 

Zusammen 
weiblich 

pädagogische Hochschulen')

1950/51 2 034 2 034 
w 960 960 

1955/56 3 496 1 3 497 
w 2 323 1 2 324 

1960/61 7 401 5 7 406 
w 5 029 2 5 031 

1965/66 11 335 25 11 360 
w 7 653 13 7 666 

1970/71 22 360 112 22 472 5 378 
w 14 432 72 14 504 4 153 

1975/76 28 840 353 29 193 3 680 
w 19 535 219 19 754 2 829 

1980/81 29 308 361 29 669 3 688 
w 20 021 215 20 236 2 880 

Kunst- und Musikhochschule 

1950/51 859 11 870 154 
w 309 3 312 61 

1955/56 803 44 847 177 
w 250 15 265 74 

1960/61 997 100 1 097 205 
w 374 37 411 66 

1965/66 1 164 203 1 367 189 
w 482 87 569 75 

1970/71 1 674 313 1 987 339 
w 642 115 757 155 

1975/76 3 582 720 4 302 475 
w 1 467 321 1 788 213 

1980/81 4 371 806 5 177 604 
w 1 900 427 2 327 272 

1985/86 5 196 717 5 913 491 
w 2 474 385 2 859 260 

1986/87 5 065 695 5 760 408 
w 2 442 393 2 835 203 

1987/88 4 961 707 5 668 537 
w 2 425 394 2 819 273 

Kunstakademie Düsseldorf 

1950/51 125 5 130 22 
w 24 24 5 

1955/56 203 4 207 49 
w 63 1 64 19 

1960/61 231 22 253 37 
w 97 6 103 17 

1965/66 216 26 242 11 
w 100 8 108 5 

1970/71 584 60 644 154 
w 233 16 249 75 

1975/76 1 038 105 1 143 80 
w 407 28 435 32 

1980/81 2 731 85 816 97 
w 312 31 343 44 

1985/86 780 107 887 53 
w 384 42 426 31 

1986/87 750 114 864 47 
w 369 48 417 21 

1987/88 471 119 590 56 
w 191 48 239 19 

Kunstakademie Münster 

1987/88 237 5 242 14 
w 146 2 148 9 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Auslander insgesamt 

darunter 
im t. 

Hochschul-
Semester 

Z ry Zusammen 
w — weiblich 

Staatliche Hochschule für Musik Rheinland 

1950/51 453 3 456 85 
w 165 1 166 36 

1955/56 409 26 435 90 
w 135 10 145 42 

1960/61 472 56 528 116 
w 169 23 192 26 

1965/66 428 90 518- 96 
w 166 37 203 36 

1970/71 498 106 604 76 
w 191 38 229 32 

1975/76 1 333 295 1 628 184 
w 519 132 651 66 

1980/81 2 049 373 2 422 275 
w 870 204 1 074 113 

1985/86 2 388 348 2 736 226 
w 1 076 189 1 265 106 

1986/87 2 338 331 2 669 191 
w 1 065 188 1 253 80 

1987/88 1 671 272 1 943 172 
w 833 150 983 96 

Folkwang — Hochschule Essen 

1963/64 251 20 271 31 
w 97 9 106 15 

1965/66 258 26 284 30 
w 116 15 131 14 

1970/71 290 53 343 51 
w 113 22 135 27 

1975/76 512 103 615 94 
w 239 55 294 58 

1980/81 639 98 737 115 
w 293 61 354 61 

1985/86 762 110 872 97 
w 357 68 425 51 

1986/87 735 115 850 93 
w 360 74 434 57 

1987/88 703 107 810 100 
w 330 65 395 56 

Robert-Schumann-Hochschule Düsseldorf 

1987/88 Z 
Iw 

677 
285 

68 
43 

745 
328 

101 
38 

Hochschule für Musik Detmold 

1950/51 281 3 284 47 
w 120 2 122 20 

1955/56 191 14 205 38 
w 52 4 56 13 

1960/61 294 22 316 52 
w 108 8 116 23 

1965/66 262 61 323 52 
w 100 27 127 20 

1970/71 302 94 396 58 
w 105 39 144 21 

1975/76 699 217 916 117 
w 302 106 408 57 

1980/81 952 250 1 202 117 
w 425 131 556 54 

Anmerkungen S. 14 

Winter seme sler 
--

Z = Zu sammen 
w = weiblich 

1950/51 Z 
w 

1955/56 Z 
w 

1960/61 Z 
w 

1965/66 Z 
w 

1970171 Z 
w 

1975176 Z 
w 

1980/81 Z 
w 

1950/51 Z 
w 

1955/56 Z 
w 

1960/61 Z 
w 

1965/66 Z 
w 

1970171 Z 
w 

1975/76 Z 
w 

1980/81 Z 
w 

1985/86 Z 
w 

1986/87 Z 
w 

1987/88 Z 
w 

1950/51 Z 
w 

1955/56 Z 
w 

1960/61 Z 
w 

1965/66 Z 
w 

1970171 Z 
w 

1975176 Z 
w 

1980/81 Z 
w 

1985/86 Z 
w 

1986/87 Z 
w 

1987/88 Z 
w 

1987/88 Z 
w 

Anmerkungen S. 14 

Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 -1987/88*) 
nach Hochschulart und Hochschule 

Stud enten Studenten 

darunter 
Winter semester 
--

Deutsche Au sländer in sg esamt 
im 1 Z - Zusammen 

Deutsche Ausländer in sgesamt Hochs chul- w = weiblich 
seme ste r 

pädagogische Hochschulen') Staatliche Hochschule für Musik Rheinland 

2034 - 2034 - 1950/51 Z 453 3 456 
960 - 960 - w 165 1 166 

3496 1 3497 - 1955/56 Z 409 26 435 2323 1 2324 - w 135 10 145 
7401 5 7406 - 1960/61 Z 472 56 528 5029 2 5031 -

w 169 23 192 
11335 25 11360 -
7653 13 7666 - 1965/66 Z 428 90 518 

w 166 37 203 
22360 112 22472 5378 
14432 72 14504 4153 1970171 Z 498 106 604 

28840 353 29193 3680 
w 191 38 229 

19535 219 19754 2829 1975/76 Z 1333 295 1 628 

29308 361 29669 3688 w 519 132 651 
20021 215 20236 2880 1980/81 Z 2049 373 2422 

w 870 204 1 074 
Kunst- und Musikhochsch ule 

1985/86 Z 2388 348 2736 
859 11 870 154 w 1076 189 1 265 
309 3 312 61 

1986/87 Z 2338 331 2669 
803 44 847 177 w 1 065 188 1 253 
250 15 265 74 

205 
1987/88 Z 1 671 272 1943 

997 100 1 097 w 833 150 983 
374 37 411 66 

1 164 203 1 367 189 Folkwang - Hochsc hule Essen 482 87 569 75 

1674 313 1987 339 1963/64 Z 251 20 271 
642 115 757 155 w 97 9 106 

3582 720 4302 475 1965/66 Z 258 26 284 
1467 321 1788 213 w 116 15 131 

4371 806 5177 604 1970171 Z 290 53 343 
1900 427 2327 272 w 113 22 135 

5196 717 5913 491 1975/76 Z 512 103 615 
2474 385 2859 260 w 239 55 294 
5065 695 5760 408 1980/81 Z 639 98 737 2442 393 2835 203 293 61 354 w 
4961 707 5668 537 
2425 394 2819 273 1985/86 Z 762 110 872 

w 357 68 425 

Kunstakademie Düsseldorf 1986/87 Z 735 115 850 

125 5 130 22 
w 360 74 434 

24 - 24 5 1987/88 Z 703 107 810 

203 4 207 49 w 330 65 395 

63 1 64 19 

231 22 253 37 Robert-Schumann-Hochschule Düsseldorf 
97 6 103 17 

1987/88 Z I 677 68 745 
216 26 242 11 w 285 43 328 
100 8 108 5 

584 60 644 154 Hochschule für Musik Detmold 
233 16 249 75 

1038 105 1 143 80 1950/51 Z 281 3 284 
120 2 122 407 28 435 32 w 

731 85 816 97 1955/56 Z 191 14 205 
312 31 343 44 w 52 4 56 

780 107 887 53 1960/61 Z 294 22 316 
384 42 426 31 w 108 8 116 

750 114 864 47 1965/66 Z 262 61 323 
369 48 417 21 w 100 27 127 

471 119 590 56 1970171 Z 302 94 396 191 48 239 19 w 105 39 144 

Kunstakademie Münster 1975176 Z 699 217 916 
w 302 106 408 

I 237 5 242 14 1980/81 Z 952 250 1 202 
146 2 148 9 w 425 131 556 

19 

dar'unter 
im1 . 

Hoch schul· 
seme ster 

85 
36 

90 
42 

116 
26 

96 
36 

76 
32 

184 
66 

275 
113 

226 
106 

191 
80 

172 
96 

31 
15 

30 
14 

51 
27 

94 
58 

115 
61 

97 
51 

93 
57 

100 
56 

101 
38 

47 
20 

38 
13 

52 
23 

52 
20 

58 
21 

117 
57 

117 
54 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1987/88*) 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
Semester 

Z — Zusammen 
w = weiblich 

Noch: Hochschule für Musik Detmold 

1985/86 Z 1 266 152 1 418 115 
w 657 86 743 72 

1986/87 Z 1 242 135 1 377 77 
w 648 83 731 45 

1987/88 Z 1 202 136 1 338 94 
w 640 86 726 55 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

1971/72 Z 40 642 1 859 42 501 10 744 
w 6 570 217 6 787 2 576 

1975/76 Z 44 438 2 937 47 375 9 664 
w 11 164 344 11 508 2 711 

1976/77°' Z 46 407 3 085 49 492 11 642 
w 11 734 350 12 084 3 070 

1980/81 Z 50 971 3 484 54 455 11 082 
w 16 508 435 16 943 3 856 

1985/86 Z 75 676 5 226 80 902 12 417 
w 23 647 947 24 594 3 914 

1986/87 Z 78 726 5 315 84 041 13 018 
w 24 593 980 25 573 4 338 

1987/88 Z 83 033 5 562 88 595 14 529 
w 25 908 1 103 27 011 4 733 

Fachhochschule Aachen 

1971/72 Z 2 914 239 3 153 734 
w 251 23 274 82 

1975/76 4 233 374 4 607 1 006 
w 561 46 607 188 

1980/81 4 746 434 5 180 882 
w 815 40 855 204 

1985/86 6 892 642 7 534 1 082 
w 1 385 73 1 458 229 

1986/87 7 601 693 8 294 1 260 
w 1 580 82 1 662 285 

1987/88 2 8 209 727 8 936 1 440 
w 1 811 106 1 917 363 

Fachhochschule Bielefeld 

1971/72 2 691 45 2 736 670 
w 338 4 342 119 

1975/76 3 709 107 3 816 639 
w 731 12 743 152 

1980/81 Z 3 622 97 3 719 646 
w 1 066 7 1 073 198 

1985/86 5 455 187 5 642 823 
w 1 704 31 1 735 208 

1986/87 Z 5 608 210 5 818 867 
w 1 717 32 1 749 247 

1987/88 Z 5 836 216 6 052 927 
w 1 724 41 1 765 251 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Z - Zusammen 
w = weiblich 

Fachhochschule Bochum 

1971/72 2 203 35 2 238 487 
w 70 70 30 

1975/76 3 200 64 3 264 764 
w 235 1 236 71 

1980/81 3 006 142 3 148 750 
w 183 9 192 55 

1985/86 5 457 301 5 758 933 
w 523 33 556 91 

1986/87 Z 5 859 313 6 172 990 
w 611 31 642 120 

1987/88 6 191 342 6 533 1 078 
w 673 41 714 145 

Fachhochschule Dortmund 

1971/72 Z 2 514 99 2 613 631 
w 431 8 439 172 

1975/76 4 043 203 4 246 954 
w 1 020 13 1 033 295 

1980/81 4 597 332 4 929 1 070 
w 1 389 27 1 416 343 

1985/86 2 6 618 520 7 138 1 066 
w 1 741 70 1 811 315 

1986/87 Z 6 977 533 7 510 1 161 
w 1 820 77 1 897 353 

1987/88 7 422 568 7 990 1 289 
w 1 981 85 2 066 395 

Fachhochschule Düsseldorf 

1971/72 2 072 116 2 188 728 
w 503 20 523 236 

1975/76 4 017 219 4 236 899 
w 1 107 47 1 154 283 

1980/81 4 890 292 5 182 1 025 
w 1 828 45 1 873 428 

1985/86 Z 6 928 468 7 396 1 036 
w 2 435 90 2 525 401 

1986/87 7 324 498 7 822 1 159 
w 2 542 97 2 639 442 

1987/88 2 7 836 509 8 345 1 282 
w 2 701 95 2 796 471 

Fachhochschule Duisburg') 

1971/72 Z I 882 55 937 280 
w 12 12 11 

Fachhochschule Essen" 

1971/72 Z 
I 

2 885 108 2 993 721 
w  379 15 394 162 

Anmerkungen S 14 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 -1987/88*) 
nach Hochschulart und Hochschule 

Studenten Student en 
Wintersemester 

darunter 
Wintersemester 

-- --
Z = Zusammen im1 . Z = Zusammen 

Deutsche Ausländer insgesamt 
w = weiblich 

Deutsche Ausländer insgesamt 
Hochschul- w = weiblich 
semester 

Noch: Hochschule für Musik Detmold Fachhochschule Bochum 

1985/86 Z 1 266 152 1 418 115 1971/72 Z 2203 35 2238 
w 657 86 743 72 w 70 - 70 

1986/87 Z 1 242 135 1377 77 1975/76 Z 3200 64 3264 
w 648 83 731 45 w 235 1 236 

1987/88 Z 1 202 136 1338 94 1980/81 Z 3006 142 3148 
w 640 86 726 55 w 183 9 192 

1985/86 Z 5457 301 5758 
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) w 523 33 556 

1971/72 Z 40642 1859 42501 10744 1986/87 Z 5859 313 6172 
w 6570 217 6787 2576 

w 611 31 642 
1975/76 Z 44 438 2937 47375 9664 

w 11 164 344 11 508 2711 1987/88 Z 6191 342 6533 
w 673 41 714 

1976/77" Z 46407 3085 49492 11 642 
w 11734 350 12084 3070 

Fachhochschule Dortmund 
1980/81 Z 50971 3484 54455 11082 

w 16508 435 16943 3856 1971/72 Z 2514 99 2613 

1985/86 Z 75676 5226 80902 
w 431 8 439 

12417 
w 23647 947 24594 3914 1975/76 Z 4043 203 4246 

1986/87 Z 78726 5315 84041 13018 
w 1 020 13 1 033 

w 24593 980 25573 4338 1980/81 Z 4597 332 4929 

1987/88 Z 83033 5562 88595 14529 
w 1389 27 1 416 

w 25908 1 103 27 011 4733 
1985/86 Z 6618 520 7138 

w 1 741 70 1 811 

Fachhochschule Aachen 1986/87 Z 6977 533 7510 

1971/72 Z 2914 239 3153 734 
w 1 820 77 1 897 

w 251 23 274 82 1987/88 Z 7422 568 7990 

1975/76 Z 4233 374 4607 1 006 w 1 981 85 2066 

w 561 46 607 188 

1980/81 Z 4746 434 5180 882 Fachhochschule Düsseldorf 
w 815 40 855 204 

1971/72 Z 2072 116 2188 
1985/86 Z 6892 642 7534 1 082 w 503 20 523 

w 1 385 73 1458 229 
1975/76 Z 4017 219 4236 

1986/87 Z 7601 693 8294 1 260 w 1 107 47 1 154 
w 1 580 82 1 662 285 

1980/81 Z 4890 292 5182 
1987/88 Z 8209 727 8936 1 440 w 1828 45 1 873 

w 1 811 106 1 917 363 

1985/86 Z 6928 468 7396 

Fachhochschule Bielefeld 
w 2435 90 2525 

1986/87 Z 7324 498 7822 1971/72 Z 2691 45 2736 670 w 2542 97 2639 w 338 4 342 119 

1975/76 Z 3709 107 3816 639 
1987/88 Z 7836 509 8345 

731 12 743 152 w 2701 95 2796 w 

1980/81 Z 3622 97 3719 646 
w 1066 7 1 073 198 Fachhochschule Duisburg 61 

1985/86 Z 5455 187 5642 823 1971/72 Z 
I 

882 55 937 
w 1704 31 1 735 208 w 12 - 12 

1986/87 Z 5608 210 5818 867 
w 1 717 32 1 749 247 Fachhochschule EssenS) 

1987/88 Z 5836 216 6052 927 1971/72 Z 
I 

2885 108 2993 
w 1724 41 1 765 251 w 37 1 3 4 9 5 9 

Anmerkungen S. 14 

darunter 
im1. 

Hochschul-
semester 

487 
30 

764 
71 

750 
55 

933 
91 

990 
120 

1078 
145 

631 
172 

954 
295 

1 070 
343 

1 066 
315 

1 161 
353 

1289 
395 

728 
236 

899 
283 

1 025 
428 

1 036 
401 

1 159 
442 

1 282 
471 

280 
11 

721 
1 62 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1987/88*) 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 

2 = 
w = 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Zusammen 
weiblich 

Fachhochschule Hagen 

1971/72 1 750 73 1 823 442 
w 96 2 98 48 

1975/76 3 071 142 3 213 625 
w 454 9 463 80 

1980/81 2 474 114 2 588 458 
w 502 10 512 107 

1985/86 3 552 141 3 693 523 
w 816 13 829 105 

1986/87 3 499 130 3 629 5 48 
w 785 16 801 113 

1987/88 3 628 137 3 765 657 
w 805 14 819 130 

Fachhochschule Köln 

1971/72 5 208 335 5 543 1 239 
w 1 238 82 1 321 403 

1975/76 7 279 794 8 073 1 642 
w 1 940 91 2 031 433 

1980/81 9 368 1 073 10 441 2 067 
w 2 688 171 2 859 507 

1985/86 14 511 1 672 16 183 2 342 
w 3 958 323 4 281 537 

1986/87 14 828 1 706 16 534 2 318 
w 4 125 357 4 482 590 

1987/88 15 897 1 790 17 687 2 734 
w 4 537 383 4 920 724 

Fachhochschule Lippe 

1971/72 1 407 35 1442 356 
w 122 2 124 57 

1975/76 2 690 128 2 818 516 
w 625 10 635 148 

1980/81 2 749 85 2 834 626 
w 901 14 915 204 

1985/86 3 854 113 3 967 577 
w 1 096 28 1 124 126 

1986/87 2 3 889 115 4 004 629 
w 1 089 26 1 115 163 

1987/88 4 023 124 4 147 683 
w 1 082 29 1 111 156 

Fachhochschule Münster 

1971/72 2 256 48 2 304 775 
w 598 14 612 214 

1975/76 4 494 148 4 642 874 
w 1 420 29 1 449 250 

1980/81 5 732 172 5 904 1 214 
w 2 108 25 2 133 469 

1985/86 8 191 276 8 467 1 333 
w 3 081 72 3 153 503 

1986/87 8 498 263 8 761 1 396 
w 3 265 65 3 330 589 

1987/88 8 846 286 9 132 1 579 
w 3 400 87 3 487 600 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Z Zusammen 
w weiblich 

Fachhochschule Niederrhein 

1971/72 Z 3 315 353 3 668 924 
w 968 33 1 001 343 

1975/76 Z 3 835 621 4 456 681 
w 1 100 55 1 155 224 

1980/81 Z 5 032 623 5 655 1 244 
w 2 397 72 2 469 644 

1985/86 Z 7 965 755 8 720 1 442 
w 3 641 174 3 815 683 

1986/87 Z 8 410 696 9 106 1 490 
w 3 798 152 3 950 701 

1987/88 Z 8 877 671 9 548 1 638 
w 3 941 161 4 102 779 

Fachhochschule für Bibliotheks- und Dokumentationswesen Köln" 

1981/82 522 13 535 105 
w 419 10 429 92 

1982/83 533 8 541 132 
w 429 6 435 116 

1983/84 531 5 536 147 
w 431 3 434 126 

1984/85 550 4 554 132 
w 453 2 455 714 

1985/86 539 6 545 139 
w 435 5 440 112 

1986/87 540 8 548 124 
w 430 6 436 102 

1987/88 531 10 541 141 
w 423 9 432 122 

Fachhochschule Siegen-Gummersbach6l 

1971/72 3 008 49 3 057 743 
w 185 1 186 101 

Fachhochschule Südost-Westfalen61

1975/76 Z 2 837 
Iw  54 

38 2 875 
54 

643 
16 

Fachhochschule Wuppertals' 

1971/72 Z 2 028 
Iw  176 

75 
1 

2 103 
177 

449 
49 

Fachhochschule Bergbau Bochum 

1971/72 389 58 447 57 
w - - _ - 

1975/76 550 45 595 165 
w 7 - 7 2 

1980/81 789 19 808 220 
w 2 - 2 -

1985/86 1 041 34 1 075 177 
w 7 - 7 1 

1986/87 1 028 37 1 065 175 
w 11 - 11 4 

1987/88 993 39 1 032 186 
w 9 — 9 2 

Anmerkungen S. 14 

Wintersemester 
--

Z Zusamm en 
w = weibli ch 

1971172 Z 
w 

1975176 Z 
w 

1980/81 Z 
w 

1985/86 Z 
w 

1986/87 Z 
w 

1987/88 Z 
w 

1971/72 Z 
w 

1975176 Z 
w 

1980/81 Z 
w 

1985/86 Z 
w 

1986/87 Z 
w 

1987/88 Z 
w 

1971/72 Z 
w 

1975176 Z 
w 

1980/81 Z 
w 

1985/86 Z 
w 

1986/87 Z 
w 

1987/88 Z 
w 

1971/72 Z 
w 

1975/76 Z 
w 

1980/81 Z 
w 

1985/86 Z 
w 

1986/87 Z 
w 

1987/88 Z 
w 

Anme rkung en S. 14 

Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 -1987/88*) 

nach Hochschulart und Hochschule 

Studenten Student en 

darunter 
Wintersemester 
--

Deutsche Ausländer insgesamt 
im1 . Z = Zusammen 

Deuts che Hochschul- w weiblich Ausländ er insgesamt 

semester 

Fachhochschule Hagen Fachhochschule Niederrhein 

1 750 73 1823 442 1971/72 Z 3315 353 3668 
96 2 98 48 w 968 33 1001 

3071 142 3213 625 1975176 Z 3835 621 4456 
454 9 463 80 w 1 100 55 1 155 

2474 114 2588 458 1980/81 Z 5032 623 5655 
502 10 512 107 w 2397 72 2469 

3552 141 3693 523 1985/86 Z 7965 755 8720 
816 13 829 105 w 3641 174 3815 

3499 130 3629 548 1986/87 Z 8410 696 9106 
785 16 801 113 w 3798 152 3950 

3628 137 3765 657 1987/88 Z 8877 671 9548 
805 14 819 130 w 3941 1Gl 4102 

21 

darunter 
im1 

Hochschul-
semester 

924 
343 

681 
224 

1244 
644 

1442 
683 

1 490 
701 

1638 
779 

Fachhochschule Köln Fachhoc hsch ule tür Bibli otheks- und Dokumentationswesen Köln') 

5208 335 5543 1 239 1981/82 Z 522 13 535 105 
1 238 82 1 321 403 w 419 10 429 92 

7279 794 8073 1 1982/83 Z 533 8 541 132 
1940 91 2031 433 w 429 6 435 116 

9368 1 073 10441 2067 1983/84 Z 531 5 536 147 
2688 171 2859 507 w 431 3 434 126 

14511 1672 16183 2342 1984/85 Z 550 4 554 132 
3958 323 4281 537 w 453 2 455 114 

14828 1 706 16534 2318 1985/86 Z 539 6 545 139 
4125 357 4482 590 w 435 5 440 112 

15897 1 790 17687 2734 1986/87 Z 540 8 548 124 
4537 383 4920 724 w 430 6 436 102 

1987/88 Z 531 10 541 141 
Fachhochs chule Lippe w 423 9 432 122 

1407 35 1442 356 
122 2 124 57 Fachhoch schule Siegen-Gum mersba ch 6

) 

2690 128 2818 516 1971172 Z 
I 

3008 49 3057 743 
625 10 635 148 w 185 1 186 101 

2749 85 2834 626 
901 14 915 204 Fachhochschu le Südost- Wes tfalen 6

) 

3854 11 3 3967 577 1975176 Z 
I 

2837 38 2875 643 
1096 28 1 124 126 w 54 - 54 16 

3889 115 4004 629 
1089 26 1 115 163 Fachhoch schule Wuppertal 6

) 

4023 124 4147 683 1971/72 Z 
I 

2028 75 2103 449 
1082 29 1111 156 V'J 176 1 177 49 

Fachhoch schule M ünster Fachhochschule Bergbau Bochum 

2256 48 2304 775 1971/72 Z 389 58 447 57 
598 14 612 214 w - - - -

4494 148 4642 874 1975/76 Z 550 45 595 165 
1420 29 1449 250 w 7 - 7 2 

5732 172 5904 1214 1980/81 Z 789 19 808 220 
2108 25 2133 469 w 2 - 2 -

8191 276 8467 1333 1985/86 Z 1041 34 1075 177 
3081 72 3153 503 w 7 - 7 1 

8498 263 8761 1 396 1986/87 Z 1 028 37 1 065 175 
3265 65 3330 589 w 11 - 11 4 

8846 286 9132 1 579 1987/88 Z 993 39 1032 186 
3400 87 3487 600 w 9 - 9 2 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1987/88") 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 

Z - 
w = 

Studenten 

Deutsche Auslander insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Zusammen 
weiblich 

Rheinische Fachhochschule Köln 

1971/72 428 77 505 82 
w 2 2 1 

1975/76 494 45 539 98 
w 6 - 6 2 

1980/81 359 73 432 79 
w 4 - 4 1 

1985/86 827 62 889 123 
w 25 1 26 4 

1986/87 859 60 919 111 
w 20 20 3 

1987/88 864 53 917 122 
w 21 1 22 5 

Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 

1971/72 629 3 632 278 
w 352 2 354 173 

1975/76 1 038 22 1 060 233 
w 644 17 661 155 

1980/81 1 114 8 1 122 229 
w 752 3 755 156 

1985/86 1 232 11 1 243 241 
w 871 6 877 173 

1986/87 1 217 12 1 229 218 
w 877 6 883 173 

1987/88 1 218 12 1 230 198 
w 843 8 851 144 

Katholische Fachhochschule Nordrhein-Westfalen 

1971/72 1 226 18 1 244 461 
w 794 10 804 359 

1975776 1 785 25 1 810 568 
w 1 314 14 1 328 428 

1980/81 2 493 20 2 513 572 
w 1 873 12 1 885 450 

1985/86 2 582 36 2 618 580 
w 1 905 26 1 931 426 

1986/87 2 554 41 2 595 547 
w 1 894 33 1 927 431 

1987/88 2 677 78 2 705 575 
w 1928 43 1 971 446 

Fachhochschule für das öffentliche Bibliothekswesen Bonn9)

1985/86 Z 32 2 34 
w 24 2 26 

1986/87 Z 35 35 25 
w 29 29 22 

1987/88 Z 35 35 
w 29 29 

Verwaltungsfachhochschulen 

1976/77 1 890 1 890 1 711 
w 741 741 687 

1980/81 7 391 7 391 2 417 
w 2 972 2 972 1 029 

1983/84 7 656 7 656 1 706 
w 3 006 3 006 701 

1984/85 7 394 7 394 1 841 
w 3 001 3 001 781 

1985/86 6 891 1 6 892 2 326 
w 2 946 2 946 1 079 

1986/87 7 621 1 7 622 2 350 
w 3 219 1 3 220 1 061 

1987/88 8 662 2 8 664 2 951 
w 4 006 2 4 008 1 447 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Z - Zusammen 
w a weiblich 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NW 

1976/77 Z 944 944 829 
w 422 - 422 387 

1980/81 Z 5 184 5 184 1 748 
w 1 997 - 1 997 681 

1983/84 Z 6 641 - 6 641 1 630 
w 2 595 - 2 595 663 

1984/85 Z 4 363 - 4 363 962 
w 1 632 - 1 632 381 

1985/86 Z 3 988 1 3 989 1 304 
w 1 563 - 1 563 545 

1986/87 Z 4 497 1 4 498 1 454 
w 1 730 1 1 731 600 

1987/88 Z 4 927 1 4 928 1 603 
w 2 104 1 2 105 732 

Fachhochschule für Rechtspflege NW 

1976/77 226 226 214 
w 78 78 75 

1980/81 754 754 193 
w 316 316 96 

1983/84 450 450 162 
w 266 266 91 

1984/85 492 492 143 
w 293 293 82 

1985/86 536 536 173 
w 303 303 106 

1986/87 508 508 141 
w 278 278 74 

1987/88 524 524 147 
w 304 304 100 

Fachhochschule für Finanzen NW 

1976/77 720 720 668 
w 241 241 225 

1980/81 1 453 1 453 476 
w 659 659 252 

1983/84 935 935 388 
w 426 426 181 

1984/85 1 381 1 381 611 
w 613 613 256 

1985/86 1 753 1 753 678 
w 816 816 351 

1986/87 1 916 1 916 567 
w 900 900 289 

1987/88 1 872 1 877 586 
w 967 967 325 

Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung81

1981/82 Z 607 - 607 147 
w 260 260 80 

1983/84 Z 1 015 - 1 015 76 
w 411 - 411 38 

1984/85 Z 1 158 - 1 158 125 
w 463 - 463 62 

1985/86 Z 614 - 614 171 
w 264 - 264 77 

1986/87 Z 700 - 700 188 
w 311 - 311 98 

1987/88 Z 1 339 1 1 340 615 
w 631 1 632 290 

Anmerkungen S. 14 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 -1987/88*) 

nach Hochschulart und Hochschule 

Studenten Stud enten 
Wintersemester 

darunter 
Wintersemester 

-- --
Z = Zusammen 

Deutsche Ausländer insgesamt 
im 1. Z = Zusammen 

Deutsche Ausländer in sgesamt 
w = weiblich Hochschul· w = weiblich 

semester 

Rheinische Fachhochschule Köln Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NW 

1971/72 Z 428 77 505 82 1976/77 Z 944 - 944 
w 2 - 2 1 w 422 - 422 

1975/76 Z 494 45 539 98 
1980 /81 Z 5184 5184 w 6 - 6 2 -

w 1997 - 1997 
1980/81 Z 359 73 432 79 

w 4 - 4 1 1983/84 Z 6641 - 6641 
w 2595 - 2595 

1985/86 Z 827 62 889 123 
w 25 1 26 4 1984/85 Z 4363 - 4363 

1986/87 Z 859 60 919 111 
w 1632 - 1632 

w 20 - 20 3 1985/86 Z 3988 1 3989 
1987/88 Z 864 53 917 122 w 1563 - 1 563 

w 21 1 22 5 
1986/87 Z 4497 1 4498 

Evangelische Fachhochschule Rheinland·Westfalen·lippe 
w 1730 1 1731 

Z 
1987 /88 Z 4927 1 4928 

1971/72 629 3 632 278 w 2104 1 2105 
w 352 2 354 173 

1975/76 Z 1038 22 1060 233 
Fachhochschule für Rechtspflege NW w 644 17 661 155 

1980/81 Z 1114 8 1 122 229 1976/77 Z 226 - 226 
w 752 3 755 156 w 78 - 78 

1985/86 Z 1232 11 1 243 241 1980/81 Z 754 - 754 
w 871 6 877 173 w 316 - 316 

1986/87 Z 1217 12 1 229 218 1983/84 Z 450 - 450 
w 877 6 883 173 w 266 - 266 

1987/88 Z 1218 12 1230 198 1984/85 Z 492 - 492 
w 843 8 851 144 w 293 - 293 

Katholische Fachhochschule Nordrhein·Westfalen 1985/86 Z 536 - 536 
w 303 - 303 

1971/72 Z 1226 18 1244 461 
1986/87 Z 508 508 w 794 10 804 359 -

w 278 - 278 
1975/76 Z 1785 25 1810 568 

1987/88 Z w 1314 14 1328 428 524 - 524 
w 304 - 304 

1980/81 Z 2493 20 2513 572 
w 1873 12 1885 450 

Fachhochschule für Finanzen NW 
1985/86 Z 2582 36 2618 580 

w 1905 26 1931 426 1976/77 Z 720 - 720 
w 241 - 241 

1986/87 Z 2554 41 2595 547 
w 1894 33 1927 431 1980/81 Z 1453 - 1453 

w 659 - 659 
1987/88 Z 2677 78 2705 575 

w 1928 43 1971 446 1983/84 Z 935 - 935 
w 426 - 426 

Fachhochschule für das öffentliche Bibliothekswesen Bonn 91 
1984/85 Z 1381 - 1 381 

1985/86 Z 32 2 34 - w 613 - 613 
w 24 2 26 -

1985 /86 Z 1 753 - 1753 
1986/87 Z 35 - 35 25 w 816 - 816 

w 29 - 29 22 
1986/87 Z 1916 - 1916 

1987/88 Z 35 - 35 - w 900 - 900 
w 29 - 29 -

1987/88 Z 1872 - 1872 

Verwaltungsfachhochschulen 
w 967 - 967 

-

darunter 
im1 . 

Hochschul-
semester 

829 
387 

1 748 
681 

1630 
663 

962 
381 

1304 
545 

1454 
600 

1603 
732 

214 
75 

193 
96 

162 
91 

143 
82 

173 
106 

141 
74 

147 
100 

668 
225 

476 
252 

388 
181 

611 
256 

678 
351 

567 
289 

586 
325 

1976/77 Z 1890 1890 1711 
Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung" w 741 - 741 687 

1980/81 Z 7391 - 7391 2417 1981/82 Z 607 - 607 147 
w 2972 - 2972 1 029 w 260 - 260 80 

1983/84 Z 7656 - 7656 1706 1983 /84 Z 1015 - 1015 76 
w 3006 - 3006 701 w 411 - 411 38 

1984/85 Z 7394 - 7394 1 841 1984/85 Z 1 158 - 1 158 125 
w 3001 - 3001 781 w 463 - 463 62 

1985/86 Z 6891 1 6892 2326 1985 /86 Z 614 - 614 171 
w 2946 - 2946 1079 w 264 - 264 77 

1986/87 Z 7621 1 7622 2350 1986/87 Z 700 - 700 188 
w 3219 1 3220 1061 w 311 - 311 98 

1987/88 Z 8662 2 8664 2951 1987/88 Z 1339 1 1340 615 
w 4006 2 4008 1447 w 631 1 632 290 

Anmerkungen S. 14 
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1.2 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1970/71*) nach der Fächergruppe des 
1. Studienfachs an Universitäten, technischer Hochschule sowie theologischen und kirchlichen Hochschulen 

Fächergruppe 

Wintersemester 

Geisteswissenschaften" 1950/51 

1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Sprachwissenschaften 1950/51 

1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Rechtswissenschaft 1950/51 
1955/56 
1960/61 

1965/66 
1970/71 

Wirtschafts- und 1950/51 
Sozialwissenschaften 1955/56 

1960/61 
1965/66 
1970/71 

Naturwissenschaften 1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Agrar-, 1950/51 
Haushalts- und Ernäh- 1955/56 
rungswissenschaften 1960/61 

1965/66 
1970/71 

Medizin 

Ingenieurwissenschaften 

Ohne Angabe 

Insgesamt 

1950/51 

1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

insgesamt 
darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

insgesamt 1 weiblich zusammen 1— weiblich insgesamt weiblich zusammen ] weiblich 

2 744 410 770 118 19 4 4 1 
2 495 431 727 149 109 15 13 3 
3 813 915 1 063 244 
6 039 1 527 1 277 347 

10 458 3 014 2 615 823 567 132 137 47 

2 084 835 529 224 23 7 4 3 
2 798 1 006 977 356 70 34 8 5 
6 887 2 616 1 923 786 
8 320 3 749 1 558 842 

13 411 6 954 3 293 1 860 590 346 168 104 

2 905 258 762 83 5 - 2 -
3 890 392 1 195 150 43 5 10 2 
3 931 412 559 59 
5 136 530 1 074 130 

10 080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 

2 541 406 992 188 23 6 7 1 
5 969 855 1 044 183 123 8 29 1 
6 641 956 1 575 211 

10 775 1 334 1 606 241 
11 573 1 418 2 534 437 802 73 149 28 

3 382 809 915 258 48 6 13 1 
3 818 818 854 235 151 11 38 1 
5 718 1 139 1 329 324 
7 531 1 561 1 446 418 

16 786 3 982 4 565 1 176 852 115 173 34 

446 36 122 13 5 - 3 -
199 8 35 1 19 1 5 
158 10 34 - 

162 12 31 4 

885 434 248 107 66 15 14 3 

3 317 821 335 96 78 25 19 6 
2 516 811 609 202 342 51 54 14 
4 518 1 467 1 412 449 
7 122 1 920 1 267 243 
7 862 1 655 1 313 286 756 130 102 23 

3 176 32 1 084 13 79 - 21 -
5 067 56 963 14 333 2 109 -
6 713 94 1 620 26 
6 334 114 960 18 
7 272 173 1 935 78 898 27 162 4 

- _ - 

3 - 1 

19 7 2 

64 15 6 

- - - 

1 
3 

20 595 3 607 5 509 993 280 48 73 12 

26 755 4 377 6 405 1 290 1 190 127 266 26 
38 398 7 616 9 517 2 100 4 047 309 

51 483 10 762 9 225 2 246 4 872 . 574 

78 327 18 763 18 528 5 086 4 644 852 930 246 

«) Eine Aufgliederung nach Fächergruppe. Lehramtsstudenten und Hochschulart entsprechend den Tabellen 1.3 und 1.4 ist bis 1970 nicht möglich. - 1) einschl. 
Leibeserziehung 

1.2 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1970171 ") nach der Fächergruppe des 
1. Studienfachs an Universitäten, technischer Hochschule sowie theologischen und kirchlichen Hochschulen 

Deut sche Studenten Ausländische Studenten 

Fäche rgruppe darunter darunt er 
-- insge samt im 1 und 2. insge samt im 1 und 2. 

Wintersemester Fachs emes ter Fachs emeste r 

insgesamt J weiblich zusammen J weiblich insgesamt I weiblich zusamm en I weiblich 

Geisteswissenschahen 1l 1950/51 2744 410 770 118 19 4 4 1 
1955/56 2495 431 727 149 109 15 13 3 
1960/61 3813 915 1063 244 

1965/66 6039 1 527 1277 347 

1970/71 10458 3014 2615 823 567 132 137 47 

Sprachwissenschahen 1950/51 2084 835 529 224 23 7 4 3 
1955/56 2798 1006 977 356 70 34 8 5 
1960/61 6887 2616 1923 786 

1965/66 8320 3749 1 558 842 

1970171 13411 6954 3293 1860 590 346 168 104 

Rechtswis senscha ft 1950/51 2905 258 762 83 5 - 2 -

1955/56 3890 392 1 195 150 43 5 10 2 
1960 /61 3931 412 559 59 

1965/66 5136 530 1 074 130 

1970171 10080 1 133 2025 320 113 14 25 3 

Wirtschafts- und 1950 /51 2541 406 992 188 23 6 7 1 

Sozi a Iwi ssen scha fte n 1955/56 5969 855 1044 183 123 8 29 1 

1960/61 6641 956 1 575 211 

1965/66 10775 1334 1606 241 

1970171 11 573 1418 2534 437 802 73 149 28 

Natu rwissenschaften 1950/51 3382 809 915 258 48 6 13 1 

1955/56 3818 818 854 235 151 11 38 1 

1960/61 5718 1 139 1 329 324 

1965/66 7531 1 561 1446 418 

1970/71 16786 3982 4565 1 176 852 115 173 34 

Agrar-, 1950/51 446 36 122 13 5 - 3 -

Haushalts- und Ern äh- 1955 /56 199 8 35 1 19 1 5 -

rungswissenschaften 1960/61 158 10 34 -

1965/66 162 12 31 4 

1970/71 885 434 248 107 66 15 14 3 

Medizin 1950 /51 3317 821 335 96 78 25 19 6 

1955/56 2516 811 609 202 342 51 54 14 

1960/61 4518 1467 1412 449 

1965 /66 7122 1920 1 267 243 

1970 /7 1 7862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 

I ngen ieu rwiss ens chaften 1950/51 3176 32 1084 13 79 - 21 -

1955/56 5067 56 963 14 333 2 109 -

1960/61 6713 94 1 620 26 

1965 /66 6334 114 960 18 

1970/71 7272 173 1 935 78 898 27 162 4 

Ohne Angabe 1950/51 - - - - - - - -

1955 /56 3 - 1 - - - - -
1960/61 19 7 2 1 

1965/66 64 15 6 3 

1970171 - - - - - - - -

Insgesamt 1950/51 20595 3607 5509 993 280 48 73 12 

1955/56 26755 4377 6405 1290 1 190 127 266 26 

1960/61 38398 7616 9517 2100 4047 309 

1965/66 51483 10762 9225 2246 4872 574 

1970/71 78327 18763 18528 5086 4644 852 930 246 

23 

" ) Eine Aufgli ederun g nach Fäche rgruppe. Lehram tsstud enten und Hochs chulart entspr echend den Tabellen 1.3 und 1.4 ist bis 1970 nicht möglich . - 1) einschI. 
Leibe serziehu ng 
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1.3 Deutsche und ausländische Studenten•) Wintersemester 1970/71 - 1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Fächergruppe

Wintersemester 

Geisteswissenschaften 1972/73 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Sprachwissenschaften 1972/73 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Rechtswissenschaft 1972/73 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Wirtschafts- und 1972/73 
Sozialwissenschaften 1975/76 

1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Naturwissenschaften 1972/73 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Agrar-, 1972/73 
Haushalts- und Ernäh- 1975/76 
rungswissenschaften 1980/81 

1985/86 
1986/87 
1987/88 

Medizin 1972/73 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Ingenieur- 1972/73 
wissenschaften 1975/76 

1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Kunst und Musik 1972/73 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

darunter 
insgesamt im 1. und 2. Lehramts-

Fachsemester studenten'l 
insgesamt 

insgesamt[ weiblich zusammen weiblich zusammenweiblich 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

insgesamtr weiblich 

darunter 
im 1. und 2. 

Fachsemester 

zusammen weiblich 

1 730 732 540 240 725 345 23 6 9 1 
1 927 916 413 230 1 043 549 24 11 9 4 
5 790 3 266 1 620 913 2 220 1 419 92 49 28 17 
5 796 3 469 1 264 805 1 337 823 180 97 66 35 
5 744 3 444 1 294 845 1 200 762 220 126 81 48 
6 201 3 759 1 635 1 043 1 308 826 215 121 58 36 

1 782 1 300 652 447 1 751 1 282 16 14 8 6 
4 672 2 930 1 211 771 4 583 2 894 91 60 31 19 
6 046 3 900 1 359 909 5 205 3 415 185 115 56 38 
5 630 3 761 1 033 719 3 021 2 062 289 187 81 53 
5 238 3 502 940 651 2 462 1 667 304 196 85 60 
5 139 3 474 1 014 710 2 203 1 516 310 209 78 62 

250 82 152 59 250 82 2 1 1 1 
106 25 - - 106 25 3 - -
80 17 - - 80 17 2 - - -
52 12 - 52 12 2 - - - 

3 619 851 1 824 445 158 51 41 8 22 6 
6 700 1 512 2 172 536 730 192 114 24 58 11 

18 387 4 998 5 488 1 681 1 919 708 458 108 148 35 
23 794 7 703 6 204 2 095 1 005 411 839 226 249 75 
25 811 8 609 7 467 2 716 804 329 951 266 295 103 
28 052 9 387 8 261 2 998 728 307 1 116 329 362 139 

2 229 1 138 932 486 1 883 1 100 35 9 16 4 
4 631 1 973 1 413 520 3 139 1 757 100 21 34 10 
8 275 2 264 2 529 632 3 029 1 509 280 48 113 19 

11 323 2 823 3 306 829 1 875 1 037 552 69 188 25 
12 025 2 880 3 389 839 1 607 892 607 85 198 31 
12 985 3 148 3 671 966 1 522 877 653 101 201 33 

290 108 76 23 106 105 5 - 2 
270 104 95 34 80 77 9 - 1 
489 191 117 39 120 112 7 1 3 
473 163 93 26 76 71 21 3 3 
436 138 90 29 50 47 20 3 2 
442 147 97 34 49 46 16 1 1 

1 

220 47 1 - - - 16 3 - -
655 165 68 19 - 56 21 6 3 

1 759 593 232 98 - - 134 52 17 8 
2 382 1 031 241 117 - - 151 50 15 4 
2 435 1 050 238 94 - - 159 54 16 8 
2 373 1 061 223 106 - - 162 58 15 4 

9 274 312 2 949 156 - 307 6 112 3 
9 351 551 2 312 162 147 1 465 14 115 6 

12 487 1 001 3 262 301 389 20 843 42 204 14 
19 158 2 092. 3 946 397 244 35 1 473 86 273 20 
19 757 2 190 4 181 457 217 44 1 505 97 243 23 
20 490 2 334 4 511 523 214 52 1 585 105 292 22 

1 351 653 443 212 701 466 60 21 17 9 
2 318 1 305 793 507 1 444 984 69 30 14 9 
2 199 1 173 364 192. 1 341 861 59 29 17 7 
2 525 1 270 341 164 1 474 911 67 30 10 6 
2 453 1 193 309 142 1 356 834 64 25 8 1 
2 421 1 144 338 164 1 255 756 60 23 8 2 

'1 einschl. Besuchern des Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch - 1) ohne Diplomhandelslehrer 
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1.3 Deutsche und ausländische Studenten*) Wintersemester 1970171 - 1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Deut sche Studenten Ausländische Studen ten 

Fächergruppe 
--

Winterseme ster 

Geisteswissenschaften 

S p rachwi ssen sch afte n 

Rechtswi ssenschaft 

Wirtschafts- und 

Soz i a Iw issenscha fte n 

Naturwissenschaften 

1972/73 

1975/76 

1980/81 

1985/86 

1986/87 

1987/88 

1972/73 

1975/76 

1980/81 

1985/86 

1986/87 

1987/88 

1972/73 

1975/76 
1980/81 

1985/86 

1986/87 

1987/88 

1972/73 

1975/76 

1980/81 

1985/86 

1986/87 

1987/88 

1972/73 

1975/76 
1980/81 

1985/86 

1986/87 

1987188 

Agrar-, 1972/73 

Haushalts- und Ernäh- 1975/76 
rungswissen sc haften 

Medizin 

Ingenieur ­

wissenschaften 

Kunst und Musik 

1980/81 

1985/86 

1986/87 
1987/88 

1972/73 

1975/76 
1980/8 1 

1985/86 
1986/87 

1987/88 

1972/73 

1975/76 

1980/81 

1985/86 

1986/87 

1987/88 

1972/73 

1975/76 

1980/81 

1985/86 

1986/87 

1987/88 

darunter 

in sgesamt im 1. und 2. Lehramts-
Fachsemester studenten 11 

insgesamt I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich 

Universitäten-Gesamthochschulen , Fernuniversität 

1 730 
1927 

5790 

5796 

5744 

6201 

1 782 

4672 

6046 

5630 

5238 

5139 

250 

106 

80 

52 

3619 

6700 

18387 

23794 

25811 

28052 

2229 

4631 

8275 

11 323 

12025 

12985 

290 

270 
489 
473 

436 

442 

220 
655 

1 759 
2382 

2435 

2373 

9274 

9351 

12487 

19158 

19757 

20490 

1 351 

2318 
2199 

2525 

2453 
2421 

732 

916 

3266 

3469 

3444 

3759 

1 300 

2930 

3900 

3761 

3502 

3474 

82 

25 
17 

12 

851 

1 512 

4998 

7703 

8609 

9387 

1 138 

1 973 

2264 

2823 

2880 

3148 

108 

104 
191 

163 

138 
147 

47 

165 

593 

1031 
1 050 

1 061 

312 

551 

1 001 

209 2 

2190 

2334 

653 

1 305 

1 173 

1 270 

1 193 

1 144 

540 

413 

1 620 

1 264 

1 294 

1 635 

652 

1 211 

1 359 

1033 

940 

1 014 

152 

1 824 

2172 

5488 
6204 

7467 

8261 

932 

1 413 

2529 

3306 

3389 

3611 

76 

95 
117 

93 
90 
97 

1 

68 
232 

241 

238 
223 

2949 

2312 

3262 

3946 
4181 

4511 

443 

793 

364 

341 

309 
338 

240 
230 

913 

805 

845 

1 043 

447 

771 
909 

719 

651 

710 

59 

445 

536 

1 681 

2095 

2716 

2998 

486 

520 

632 

829 

839 

966 

23 

34 
39 

26 

29 
34 

19 
98 

117 

94 
106 

156 
162 
301 

397 
457 

523 

212 

507 

192 
164 

142 

164 

725 

1043 

2220 

1 337 

1 200 

1 308 

1 751 

4583 

5205 

3021 

2462 

2203 

250 
106 

80 

52 

158 
730 

1919 

1 005 

804 

728 

1883 

3139 

3029 

1 875 

1 607 

1 522 

106 

80 
120 
76 

50 
49 

147 

389 

244 

217 

224 

701 

1444 
1 341 

1474 

1 356 
1 255 

345 

549 

1 419 

823 

762 

826 

1282 

2894 

3415 

2062 

1 667 

1 516 

82 

25 

17 

12 

51 

192 

708 
411 

329 

307 

1 100 

1 757 

1 509 

1 037 

892 

877 

105 
77 

112 

71 

47 
46 

1 

20 

35 

44 

52 

466 

984 
861 
911 

834 

756 

insgesamt 

insgesamt l weiblich 

23 

24 

92 

180 

220 

215 

16 

91 

185 

289 

304 

310 

2 
3 

2 

2 

41 

114 

458 

839 

951 
1 116 

35 

100 

280 

552 
607 

653 

5 

9 
7 

21 
20 
16 

16 

56 
134 
151 
159 
162 

307 

465 

843 

1 473 

1 505 

1585 

60 

69 

59 

67 

64 

60 

6 
11 

49 

97 

126 

121 

14 

60 

115 
187 

196 

209 

8 
24 

108 

226 

266 
329 

9 

21 

48 

69 
85 

101 

1 

3 

3 

3 
21 

52 
50 
54 

58 

6 

14 
42 
86 
97 

105 

21 

30 

29 
30 

25 
23 

*) einschI. 8esuchern des Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deut sch - 1) ohne Diplomhandelslehrer 

darunter 
im 1. und 2. 

Fachseme ster 

zusammen J 

9 

9 

28 

66 
81 

58 

8 

31 

56 

81 

85 

78 

22 

58 

148 
249 

295 

362 

16 

34 

113 
188 

198 
201 

2 

3 

3 

2 

6 
17 

15 
16 
15 

112 

115 

204 

273 

243 

292 

17 

14 

17 
10 

8 

8 

weiblich 

4 

17 

35 

48 

36 

6 

19 

38 

53 

60 

62 

6 
11 

35 

75 

103 

139 

4 

10 
19 

25 

31 

33 

3 

8 
4 

8 
4 

3 

6 

14 

20 
23 
22 

9 

9 

7 

6 

1 

2 

-



25 

Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten') Wintersemester 1970/71 - 1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Fächergruppe

Wintersemester 

Sport 

Studienkolleg, 
Grundkursus Deutsch 

Zusammen 

1972/73 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1972/73 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1972/73 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Geisteswissenschaften 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Sprachwissenschaften 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Rechtswissenschaft 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Wirtschafts- und 1970/71 
Sozialwissenschaften 1975/76 

1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Naturwissenschaften 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Agrar-, 1970/71 
Haushalts- und Ernäh- 1975/76 
rungswissenschaften 1980/81 

1985/86 
1986/87 
1987/88 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

insgesamt ri;reiblich 

darunter 

im 1. und 2. Lehramts-
Fachsemester studentenn 

zusammen weiblich zusammerli weiblich 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

darunter 
insgesamt im 1. und 2. 

Fachsemester 

insgesamt weiblich zusammenr weiblich 

515 237 185 87 510 236 7 4 1 -
824 404 200 119 821 404 12 5 5 1 

1 295 694 278 161 1 295 694 15 4 5 -
720 376 74 42 715 374 13 2 1 -
592 313 39 29 583 310 9 2 1 -
561 286 90 51 551 284 11 2 1 - 

- - - - - - 69 9 69 9 
- - - - - - 352 79 352 79 
- - - - - - 226 82 226 82 
- - - - - - 273 96 273 96 
- - - - - 306 112 306 112 

21 010 5 378 7 602 2 096 5 834 3 585 510 71 187 29 
31 348 9 860 8 677 2 898 11 987 6 858 1 009 195 342 72 
56 977 18 162 15 401 4 985 15 768 8 820 2 427 528 944 219 
71 907 22 713 16 502 5 194 9 853 5 749 3 814 832 1 112 300 
74 571 23 336 17 947 5 802 8 359 4 902 4 114 950 1 202 370 
78 716 24 752 19 840 6 595 7 892 4 676 4 436 1 061 1 322 410 

Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

9 587 2 781 2 320 738 3 759 1 078 555 131 132 46 
15 483 6 464 4 179 1 953 4 623 1 840 888 326 248 108 
32 535 17 152 5 811 3 111 12 164 7 139 1 098 443 215 100 
37 566 20 761 5 514 3 137 10 146 6 330 1 393 605 272 132 
36 412 20 189 5 210 3 097 9 071 5 736 1 479 657 325 146 
36 114 19 979 5 567 3 239 8 561 5 478 1 440 648 298 147 

13 411 6 954 3 293 1 860 12 105 6 392 590 346 168 104 
21 222 12 107 4 037 2 346 18 372 10 675 1 208 762 336 210 
28 035 18 577 5 049 3 580 20 606 13 910 1 669 1 096 457 307 
30 083 21 006 5 516 4 078 14 345 9 973 2 204 1 433 594 408 
29 509 20 723 5 343 4 004 12 493 8 697 2 370 1 541 671 463 
29 319 20 613 5 593 4 135 11 596 8 128 2 531 1 668 739 511 

10 080 1 133 2 025 320 - - 113 14 25 3 
14 855 3 470 3 068 834 73 9 192 40 45 13 
21 060 6 465 3 233 1 124 145 54 261 76 67 27 
24 797 9 416 2 708 1 203 82 36 410 141 81 33 
24 277 9 392 2 479 1 072 70 31 445 166 111 52 
23 585 9 207 2 399 1 020 66 30 514 190 127 52 

11 573 1 418 2 534 437 215 82 802 73 149 28 
17 553 3 651 3 263 850 3 755 988 1 027 179 222 49 
22 386 6 342 4 589 1 435 3 918 1 576 1 360 277 381 87 
29 841 9 321 5 459 1 906 2 558 1 051 1 743 434 348 92 
31 416 9 992 5 692 2 016 1 938 811 1 838 484 361 119 
33 644 10 830 6 711 2 448 1 585 691 2 011 537 446 131 

16 786 3 982 4 565 1 176 6 009 2 368 852. 115 173 34 
29 256 8 641 6 527 2 113 10 905 4 346 1 426 296 336 81 
38 928 14 210 7 116 2 868 14 488 7 390 1 573 413 309 100 
44 904 16 134 7 898 3 078 7 512 4 081 2 108 551 409 108 
44 733 15 896 7 356 2 872 6 246 3 429 2 179 600 444 146 
45 590 16 059 7 931 3 128 5 535 3 131 2 327 660 495 178 

885 434 248 107 47 47 66 15 14 3 
1 454 797 467 236 96 92 76 11 13 3 
2 551 1 457 549 300 371 340 78 15 13 5 
3 050 1 757 559 351 345 295 62 23 6 2 
3 082 1 775 542 314 306 264 65 28 17 9 
3 108 1 792 527 327 301 259 68 31 16 9 

Anmerkungen S. 24 

Fächergruppe 
--

Wintersemester 

Sport 

Studienkolleg, 
Grundkursus Deutsch 

Zusammen 

Gei steswi ssen sc haften 

S P ra eh wissen sch aften 

Rechtswissenschaft 

Wirtschafts· und 
Sozia Iwissenschaften 

Natu rwissenschaften 

Agrar·, 
Haushalts· und Ernäh· 
ru ngswissenschaften 

Anmerkungen S. 24 

Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten*) Wintersemester 1970/71 -1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

25 

Deuts che Studenten Au sländi sche Studenten 

1972/73 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1972/73 
1975176 

1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1972173 

1975176 

1980 /81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1970171 

1975/76 
1980 /81 
1985/86 
1986 /87 
1987/88 

1970/71 
1975176 

1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987 /88 

1970171 

1975176 

1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1970/71 
1975176 

1980/81 
1985 /86 
1986 /87 
1987/88 

1970/71 
1975176 

1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1970/71 
1975176 

1980/81 
1985/86 
1986 /87 
1987/88 

darunt er 

in sge samt im 1. und 2. Lehramts· 
Fachsemester studenten 1) 

insgesamt I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich 

noch: Universitäten·Gesamthochschulen, Fernuniversität 

515 
824 

1 295 
720 
592 
561 

21 010 
31348 
56977 
71907 
74571 
78716 

237 
404 
694 
376 
313 
286 

5378 
9860 

18162 
22713 
23336 
24752 

185 
200 
278 

74 
39 
90 

7602 
8677 

15401 
16502 
17947 
19840 

87 
119 
161 
42 
29 
51 

2096 
2898 
4985 
5194 
5802 
6595 

510 
821 

1 295 
715 
583 
551 

5834 
11987 
15768 
9853 
8359 
7892 

236 
404 
694 
374 
310 
284 

3585 
6858 
8820 
5749 
4902 
4676 

insgesamt 

insgesamt I weiblich 

7 

12 
15 
13 

9 
11 

69 
352 
226 
273 
306 

510 
1 009 
2427 
3814 
4114 
4436 

4 

5 
4 

2 
2 
2 

9 
79 
82 
96 

112 

71 
195 
528 
832 
950 

1061 

Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

9587 
15483 
32535 
37566 
36412 
36114 

13411 
21222 
28035 
30083 
29509 
29319 

10080 
14855 
21 060 
24797 
24277 
23585 

11 573 
17553 
22386 
29841 
31416 
33644 

16786 
29256 
38928 
44 904 
44733 
45590 

885 
1454 
2551 
3050 
3082 
3108 

2781 
6464 

17 152 
20761 
20189 
19979 

6954 
12107 
18577 
21006 
20723 
20613 

1 133 
3470 
6465 
9416 
9392 
9207 

1418 
3651 
6342 
9321 
9992 

10830 

3982 
8641 

14210 
16134 
15896 
16059 

434 
797 

1457 
1757 
1775 
1 792 

2320 
4179 
5811 
5514 
5210 
5567 

3293 
4037 
5049 
5516 
5343 
5593 

2025 
3068 
3233 
2708 
2479 
2399 

2534 
3263 
4589 
5459 
5692 
6711 

4565 
6527 
7116 
7898 
7356 
7931 

248 
467 
549 
559 
542 
527 

738 
1953 
3 111 
3137 
3097 
3239 

1860 
2346 
3580 
4078 
4004 
4135 

320 
834 

1 124 
1 203 
1072 
1 020 

437 
850 

1435 
1906 
2016 
2448 

1 176 
2113 
2868 
3078 
2872 
3128 

107 
236 
300 
351 
314 
327 

3759 
4623 

12164 
10146 
9071 
8561 

12105 
18372 
20606 
14345 
12493 
11 596 

73 
145 
82 
70 
66 

215 
3755 
3918 
2558 
1938 
1 585 

6009 
10905 
14488 
7512 
6246 
5535 

47 
96 

371 
345 
306 
301 

1 078 
1840 
7139 
6330 
5736 
5478 

6392 
10675 
13910 
9973 
8697 
8128 

9 
54 
36 
31 
30 

82 
988 

1 576 
1051 

811 
691 

2368 
4346 
7390 
4081 
3429 
3131 

47 
92 

340 
295 
264 
259 

555 
888 

1098 
1 393 
1 479 
1440 

590 
1208 
1669 
2204 
2370 
2531 

113 
192 
261 
410 
445 
514 

802 
1027 
1 360 
1 743 
1838 
2011 

852 
1426 
1 573 
2108 
2179 
2327 

66 
76 
78 
62 
65 
68 

131 
326 
443 
605 
657 
648 

346 
762 

1096 
1433 
1 541 
1668 

14 
40 
76 

141 
166 
190 

73 
179 
277 
434 
484 
537 

115 
296 
413 
551 
600 
660 

15 
11 
15 
23 
28 
31 

darunter 
im 1. und 2. 

Fachsemester 

zusamm en j weiblich 

1 
5 
5 

69 
352 
226 
273 
306 

187 
342 
944 

1 112 
1 202 
1 322 

132 
248 
215 
272 
325 
298 

168 
336 
457 
594 
671 
739 

25 
45 
67 
81 

111 
127 

149 
222 
381 
348 
361 
446 

173 
336 
309 
409 
444 
495 

14 
13 
13 

6 
17 
16 

9 
79 
82 
96 

112 

29 
72 

219 
300 
370 
410 

46 
108 
100 
132 
146 
147 

104 
210 
307 
408 
463 
511 

3 
13 
27 
33 
52 
52 

28 
49 
87 
92 

119 
131 

34 
81 

100 
108 
146 
178 

3 
3 
5 
2 
9 
9 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten*) Wintersemester 1970/71 - 1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Fächergruppe 

Wintersemester 

Medizin 

Ingenieur-
wissenschaften 

Kunst und Musik 

Sport 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

insgesamt weiblich 

darunter 

im 1. und 2. Lehramts-
Fachsemester studenteril l 

zusammen1 weiblich zusammen' weiblich 

insgesamt 

insgesamt 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

weiblich 

darunter 
im 1. und 2. 

Fachsemester 

zusammen-1 weiblich 

1970/71 7 862 1 655 1 313 285 - - 756 130 102 23 
1975/76 10 648 2 897 1 957 621 - 824 244 159 61 
1980/81 18 004 6 164 3 113 1 229 - - 1 196 416 171 60 
1985/86 22 678 9 387 3 279 1 463 - - 1 439 565 214 81 
1986/87 23 015 9 640 3 263 1 350 - - 1 466 568 219 81 
1987/88 23 317 9 927 3 283 1 434 - - 1 509 593 213 91 

1970/71 7 272 173 1 935 78 - - 898 27 162 4 
1975/76 12 684 684 2 760 178 1 635 68 1 689 72 342 16 
1980/81 16 656 1 221 2 886 243 697 49 1 994 123 371 31 
1985/86 23 596 2 273 3 671 391 355 36 2 581 179 331 25 
1986/87 24 510 2 456 3 972 467 331 46 2 739 194 422 43 
1987/88 25 706 2 617 4 254 461 402 80 2 847 215 471 39 

1970/71 - - - - - - - - - -
1975/76 139 93 53 39 139 93 2 7 2 2 
1980/81 5 502 3 646 884 592 3 066 2 218 190 101 27 14 
1985/86 6 351 4 120 848 535 2 338 1 663 258 146 42 27 
1986/87 6 342 4 134 903 600 2 019 1 430 264 155 47 31 
1987/88 6 427 4 224 1 001 687 1 914 1 400 287 172 66 47 

1970/71 1 309 466 321 105 605 227 174 60 49 21 
1975/76 3 028 998 709 192 1 451 480 208 63 68 21 
1980/81 8 356 3 305 1 578 602 5 588 2 413 291 70 60 21 
1985/86 8 080 3 305 803 346 4 243 1 856 330 76 43 13 
1986/87 7 576 3 181 828 395 3 615 1 631 346 77 67 15 
1987/88 7 482 3 184 1 089 502 3 209 1 461 366 80 81 24 

Studienkolleg, 1970/71 3 2 — — 267 57 . . 
Grundkursus Deutsch 1975/76 3 1 3 1 - - 835 253 791 240 

1980/81 24 8 24 8 - - 1 605 435 1 605 435 
1985/86 5 1 5 1 - - 1 435 498 1 435 498 
1986/87 11 7 11 7 - - 1 838 655 1 838 655 
1987/88 2 - 2 - - 2 056 679 2 056 679 

Zusammen 1970/71 78 768 18 998 18 554 5 106 22 740 10 194 5 073 968 974 266 
1975/76 126 325 39 803 27 023 9 363 41 049 18 591 8 375 2 248 2 562 804 
1980/81 194 037 78 547 34 832 15 092 61 043 35 089 11 315 3 465 3 676 1 187 
1985/86 230 951 97 481 36 260 16 489 41 924 25 321 13 963 4 651 3 775 1 419 
1986/87 230 883 97 385 35 599 16 194 36 089 22 075 15 029 5 125 4 522 1 760 
1987/88 234 294 98 432 38 357 17 381 33 169 20 658 15 956 5 473 5 008 1 908 

theologische und kirchliche Hochschulen 

Geisteswissenschaften 1970/71 422 55 184 33 10 4 8 - 4 
1975/76 707 171 355 100 30 10 11 5 2 
1980/81 762 196 270 76 22 13 11 - 5 -
1985/86 1 093 338 335 125 10 7 33 2 2 -
1986/87 1 144 361 344 126 10 7 47 5 24 4 
1987/88 1 134 347 300 103 4 2 56 6 15 3 

Zusammen 1970/71 422 55 184 33 10 4 8 - 4 -
1975/76 707 171 355 100 30 10 11 5 2 -
1980/81  762 196 270 76 22 13 11 - 5 -
1985/86 1 093 338 335 125 10 7 33 2 2 -
1986/87 1 144 361 344 126 10 7 47 5 24 4 
1987/88 1 134 347 300 103 4 2 56 6 15 3 

pädagogische Hochschulen 

Geisteswissenschaften 1970/71 6 283 3 457 2 899 1 778 4 856 2 790 46 28 28 19 
1975/76 11 690 7 195 2 184 1 287 6 494 4 278 150 86 32 21 
1977/78 12 336 7 847 1 993 1 426 6 536 4 514 168 97 36 21 
1978/79 12 777 8 268 2 301 1 628 6 460 4 525 178 99 34 17 
1979/80 13 337 8 728 2 598 1 849 6 731 4 706 205 115 49 27 

Anmerkungen S. 24 
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Fächergruppe 
--

Wintersemester 

Medizin 

Ingenieur -
wissenschaften 

Kunst und Musik 

Sport 

Studienko lleg , 
Grundkursus Deutsch 

Zusammen 

Gei ste swi ssensch a fte n 

Zusammen 

Geisteswissenscha ften 

Anmerkungen S. 24 

Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten*) Wintersemester 1970/71 - 1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

darunter darunter 
insgesamt im 1. und 2. Lehramts- insgesamt im 1. und 2. 

Fachseme ster studenten ll Fachsemester 

insgesamt I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich insgesamt l weiblich zusammen I weiblich 

no ch : Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

1970/71 7862 1655 1 313 285 756 130 102 23 
1975f76 10648 2897 1957 621 824 244 159 61 
1980/81 18004 6164 3113 1 229 1 196 416 171 60 
1985/86 22678 9387 3279 1463 1 439 565 214 81 
1986/87 23015 9640 3263 1350 1466 568 219 81 
1987/88 23317 9927 3283 1434 1 509 593 213 91 

1970f71 7272 173 1 935 78 898 27 162 4 
1975f76 12684 684 2760 178 1 635 68 1 689 72 342 16 
1980/81 16656 1 221 2886 243 697 49 1994 123 371 31 
1985/86 23596 2273 3671 391 355 36 2581 179 331 25 
1986/87 24510 2456 3972 467 331 46 2739 194 422 43 
1987 /88 25706 2617 4254 461 402 80 2847 215 471 39 

1970f71 

1975/ 76 139 93 53 39 139 93 2 2 2 2 
1980 /81 5502 3646 884 592 3066 2218 190 101 27 14 
1985 /86 6351 4120 848 535 2338 1 663 258 146 42 27 
1986 /87 6342 4134 903 600 2019 1430 264 155 47 31 
1987 /88 6427 4224 1 001 687 1 914 1400 287 172 66 47 

1970/71 1309 466 321 105 605 227 174 60 49 21 
1975176 3028 998 709 192 1 451 480 208 63 68 21 
1980 /81 8356 3305 1 578 602 5588 2413 291 70 60 21 
1985 /86 8080 3305 803 346 4243 1856 330 76 43 13 
1986/87 7576 3 181 828 395 3615 1 631 346 77 67 15 
1987/88 7482 3184 1089 502 3209 1461 366 80 81 24 

1970171 3 2 267 57 
1975/76 3 1 3 1 835 253 791 240 
1980 /81 24 8 24 8 1 605 435 1605 435 
1985/86 5 1 5 1 1435 498 1435 498 
1986 /87 11 7 11 7 1 838 655 1 838 655 
1987/88 2 2 205 6 679 2056 679 

1970171 78768 18998 18554 5106 22740 10 194 5073 968 974 266 
1975f76 126325 39803 27 023 9363 41049 18591 8375 2248 2562 804 
1980 /81 194037 78547 34832 15092 61 043 35089 11 315 3465 3676 1 187 
1985 /86 230951 97481 36260 16489 41924 25321 13963 4651 3775 1419 
1986 /87 230883 97385 35599 16194 36089 22075 15029 5125 4522 1 760 
1987/88 234294 98432 38357 17381 33169 20658 15956 5473 5008 1908 

theologische und kirchliche Hochschulen 

1970/7 1 422 55 184 33 10 4 8 4 
1975/76 707 171 355 100 30 10 11 5 2 
1980/81 762 196 270 76 22 13 11 5 
1985/86 1093 338 335 125 10 7 33 2 2 
1986/87 1 144 361 344 126 10 7 47 5 24 4 
1987/88 1 134 347 300 103 4 2 56 6 15 3 

1970f71 422 55 184 33 10 4 8 4 
1975 /76 707 171 355 100 30 10 11 5 2 
1980 /8 1 762 196 270 76 22 13 11 5 
1985 /86 1 093 338 335 125 10 7 33 2 2 
1986 /87 1 144 361 344 126 10 7 47 5 24 4 
1987 /88 1 134 347 300 103 4 2 56 6 15 3 

pädagogische Hochschulen 

1970 f7 1 6283 3457 2899 1 778 4856 2790 46 28 28 19 
1975f76 11 690 7195 2184 1 287 6494 4278 150 86 32 21 
1977f78 12336 7847 1993 1426 6536 4514 168 97 36 21 
1978/79 12777 8268 2301 1628 6460 4525 178 99 34 17 
1979/80 13337 8728 2598 1 849 6731 4706 205 115 49 27 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten•) Wintersemester 1970/71 - 1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Fächergruppe 

Wintersemester 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 
darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

Lehramts-
studenten" 

insgesamt weiblich zusammen1 weiblich zusammen weiblich 

noch: pädagogische Hochschulen 

darunter 
insgesamt im 1. und 2. 

Fachsemester 

insgesamt! weiblich zusammen' weiblich 

Sprachwissenschaften 1970/71 5 075 3 918 1 668 1 289 5 075 3 918 27 16 9 7 
1975/76 5 469 4 304 1 432 1 093 5 469 4 304 65 48 23 16 
1977/78 5 223 4 100 1 077 855 5 223 4 100 70 54 19 15 
1978/79 5 083 4 023 1 092 901 5 083 4 023 65 49 22 16 
1979/80 5 074 4 068 1 158 950 5 074 4 068 63 46 14 10 

Wirtschafts- und 1970/71 338 100 102 46 338 100 3 1 1 —
Sozialwissenschaften 1975/76 474 194 104 52 474 194 5 1 1 -

1977/78 115 52 2 1 107 49 1 - - -

1978/79 80 43 3 2 70 40 - - -
1979/80 36 15 2 — 36 15 — — — — 

Naturwissenschaften 1970/71 6 192 3 722 1 926 1 232 6 192 3 722 18 12 8 5 
1975/76 5 962 4 076 1 371 927 5 961 4 075 72 44 18 12 
1977/78 5 691 3 823 1 215 810 5 686 3 820 53 31 17 9 

1978/79 5 440 3 565 1 095 737 5 436 3 562 52 27 14 10 

1979/80 5 276 3 384 1 060 669 5 276 3 384 54 26 16 7 

Agrar-, 1970/71 284 279 55 55 284 279 2 2 — —
Haushalts- und Ernäh- 1975/76 198 194 58 55 198 194 1 1 — — 

rungswissenschaften 1977/78 236 227 70 68 236 227 3 3 1 1 

1978/79 249 241 67 66 249 241 1 1 - -

1979/80 247 239 53 50 247 239 2 2 — — 

Ingenieur- 1970/71 — — — — — — — — — —

wissenschaften 1975/76 — — — -- — — — — — —

1977/78 148 26 24 4 148 26 - - - -

1978/79 131 25 31 4 131 25 - - - -

1979/80 110 19 23 5 110 19 - - - - 

Kunst und Musik 1970/71 2 743 2 187 713 584 2 743 2 187 12 10 3 2 

1975/76 3 475 2 641 1 288 1 044 3 475 2 641 42 29 17 12 

1977/78 2 745 2 134 648 487 2 739 2 131 32 23 9 7 

1978/79 2 796 2 096 641 459 2 791 2 094 27 20 7 2 

1979/80 2 913 2 116 773 546 2 913 2 116 27 21 12 8 

Sport 1970/71 1 445 769 383 215 1 445 769 4 3 1 1 

1975/76 1 572 931 414 259 1 572 931 18 10 5 3 
1977/78 1 831 1 123 556 363 1 829 1 122 6 3 3 2 

1978/79 2 038 1 296 578 384 2 036 1 296 9 4 4 1 

1979/80 2 315 1 452 663 411 2 315 1 452 10 5 1 — 

Studienkolleg, 1970/71 - - - - - - - - - -

Grundkursus Deutsch 1975/76 - - - - - - 25 10 25 10 

1977/78 - - - - - 102 30 84 26 

1978/79 - - - - - - 147 43 126 36 

1979/80 1 — 1 — — 147 49 147 49 

Zusammen 1970/71 22 360 14 432 7 746 5 199 20 933 13 765 112 72 50 34 

1975/76 28 840 19 535 6 851 4 717 23 643 16 617 378 229 121 74 

1977/78 28 325 19 332 5 585 4 014 22 504 15 989 435 241 169 81 

1978/79 28 594 19 557 5 808 4 181 22 256 15 806 479 243 207 82 

1979/80 29 309 20 021 6 331 4 480 22 702 15 999 508 264 239 101 

Anmerkungen S. 24 

Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten*) Wintersemester 1970/71 -1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 
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Deut sche Student en Aus ländische Studenten 

Fächergruppe darunter 

-- insgesamt im 1. und 2. Lehramts · Wintersemester 
Fachsemester student en 1) 

in sge samt I weiblich zusammen I weiblich zusamm enL weiblich 

noch : pädagogische Hochschulen 

Sprachwissenschaften 

Wirtschafts- und 

Sozia Iwissenschaften 

Natu rwissenschaften 

1970/71 

1975/76 

1977/78 

1978179 

1979/80 

1970/71 

1975/76 

1977/78 

1978/79 

1979/80 

1970/71 

1975176 

1977178 

1978 /79 

1979 /80 

Agrar- , 1970/71 

Haushalts- und Ernäh- 1975/76 

rungswissenschaften 1977/78 

Ingenieur­

wissenschaften 

Kunst und Musik 

Sport 

Studienkolleg, 

Grundkursus Deutsch 

Zusammen 

1978179 

1979/80 

1970/71 

1975/76 

1977178 

1978179 

1979/80 

1970171 

1975176 

1977 178 

1978/79 

1979 /80 

1970/71 

1975/76 

1977/78 

1978f79 

1979/80 

1970/71 

1975/76 

1977f78 

1978/79 

1979 /80 

1970f71 

1975 /76 

1977/78 

5075 

5469 

5223 

5083 

5074 

338 

474 

115 

80 

36 

6192 

5962 

5691 

5440 

5276 

284 

198 

236 

249 

247 

148 

131 

110 

2743 

3475 

2745 

2796 

2913 

1445 

1572 

1 831 

2038 

2315 

22360 

28840 

28325 

1978/79 28 594 

1979 /80 29 309 

Anmerkungen S. 24 

3918 

4304 

4100 

4023 

4068 

100 

194 

52 

43 

15 

3722 

4076 

3823 

3565 

3384 

279 

194 

227 

241 

239 

26 

25 

19 

2187 

2641 

2134 

2096 

2116 

769 

931 

1 123 

1 296 

1452 

14432 

19535 

19332 

19557 

20021 

1668 

1 432 

1077 

1 092 

1 158 

102 

104 

2 

3 

2 

1926 

1 371 

1 215 

1095 

1060 

55 

58 

70 

67 

53 

24 

31 

23 

713 

1 288 

648 

641 

773 

383 

414 

556 

578 

663 

7746 

6851 

5585 

5808 

6331 

1 289 

1093 

855 

901 

950 

46 

52 

1 

2 

1 232 

927 

810 

737 

669 

55 

55 

68 

66 

50 

4 

4 

5 

584 

1044 

487 

459 

546 

215 

259 

363 

384 

411 

5199 

4717 

4014 

4181 

4480 

5075 

5469 

5223 

5083 

5074 

338 

474 

107 

70 

36 

6192 

5961 

5686 

5436 

5276 

284 

198 

236 

249 

247 

148 

131 

110 

2743 

3475 

2739 

2791 

2913 

1445 

1572 

1 829 

2036 

2315 

20933 

23643 

22504 

22256 

22702 

3918 

4304 

4100 

4023 

4068 

100 

194 

49 

40 

15 

3722 

4075 

3820 

3562 

3384 

279 

194 

227 

241 

239 

26 

25 

19 

2187 

2641 

2131 

2094 

2116 

769 

931 

1 122 

1 296 

1452 

13765 

16617 

15989 

15806 

15999 

insge samt 

in sge samt I weiblich 

27 

65 

70 

65 

63 

3 

5 

18 

72 

53 

52 

54 

2 

3 

1 

2 

12 

42 

32 

27 

27 

4 

18 

6 

9 

10 

25 

102 

147 

147 

112 

378 

435 

479 

508 

16 

48 

54 

49 

46 

12 

44 

31 

27 

26 

2 

1 

3 

1 

2 

10 

29 

23 

20 

21 

3 

10 

3 

4 

5 

10 

30 

43 

49 

72 

229 

241 

243 

264 

darunter 
im 1. und 2. 

Fachsemester 

zusamm en I weibli ch 

9 

23 

19 

22 

14 

8 

18 

17 

14 

16 

3 

17 

9 

7 

12 

1 

5 

3 

4 

25 

84 

126 

147 

50 

121 

169 

207 

239 

7 

16 

15 

16 

10 

5 

12 

9 

10 

7 

2 

12 

7 

2 

8 

1 

3 

2 

10 

26 

36 

49 

34 

74 

81 

82 

101 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten•) Wintersemester 1970/71 - 1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Fachergruppe 

Wintersemester 

Geisteswissenschaften 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Ingenieur-
wissenschaften 

Kunst und Musik 

Zusammen 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Geisteswissenschaften 1971/72 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Sprachwissenschaften 1971/72 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Wirtschafts- und 1971/72 
Sozialwissenschaften 1975/76 

1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Naturwissenschaften 1971/72 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Agrar-, 1971/72 
Haushalts- und Ernäh- 1975/76 
rungswissenschaften 1980/81 

1985/86 
1986/87 
1987/88 

insgesamt 

Deutsche Studenten 
7 

darunter 

Ausländische Studenten 

insgesamt weiblich 

im 1. und 2. Lehramts-
Fachsemester studenten" 

zusammen' weiblich zusammen' weiblich 

Kunst- und Musikhochschulen 

insgesamt 

insgesamt weiblich 

darunter 
im 1. und 2. 

Fachsemester 

zusammen-1 weiblich 

54 28 9 3 44 24 5 1 2 

29 2 29 2 - - 5 - 5 
33 5 33 5 - - 1 - 1 -
35 6 35 6 - - 1 1 1 1 
38 7 36 6 - - - - - - 

1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 
3 528 1 439 860 358 1 005 421 715 320 169 75 
4 342 1 898 1 063 469 853 394 801 427 190 103 
5 163 2 469 1 058 517 864 441 716 385 173 96 
5 030 2 436 913 434 735 389 694 392 187 115 
4 923 2 418 1 004 496 640 348 707 394 176 92 

1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 
3 582 1 467 869 361 1 049 445 720 321 171 75 
4 371 1 900 1 092 471 853 394 806 427 195 103 
5 196 2 474 1 091 522 864 441 717 385 174 96 
5 065 2 442 948 440 735 389 695 393 188 116 
4 961 2 425 1 040 502 640 348 707 394 176 92 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

68 30 37 13 - - 2 2 - -
311 144 110 52 - 10 7 2 1 
383 242 92 59 - - 1 - - -
873 661 253 183 - 8 7 5 4 
540 430 178 138 - - 8 6 4 3 
893 663 279 216 - - 10 9 4 4 

498 445 154 135 - - 63 38 8 6 
740 578 308 239 - - 70 40 30 18 
886 742 227 202 - - 104 71 37 24 

1 445 1 269 258 224 - - 162 126 26 18 
1 517 1 333 222 198 - - 164 130 24 18 
1 622 1 440 269 243 - - 162 127 18 14 

11 026 3 208 4 391 1 613 - - 125 33 55 15 
15 996 6 305 4 837 2 023 - 252 90 95 31 
16 637 8 803 4 721 2 532 381 114 153 38 
21 013 10 687 5 047 2 618 - 846 341 251 107 
18 123 8 464 4 523 2 214 - - 827 307 184 60 
23 304 11 730 6 278 3 219 - - 1 018 414 270 103 

2 131 177 520 81 - 199 20 73 7 
2 451 431 603 143 - 321 50 71 8 
2 305 528 545 151 - - 256 36 42 10 
4 786 1 090 1 074 235 - - 371 73 70 10 
5 332 1 301 1 270 391 - - 387 75 71 19 
5 887 1 549 1 421 483 - - 441 100 94 33 

840 660 263 190 - 8 3 5 -
580 520 222 187 - - 5 - 1 -

1 109 1 007 257 228 - 40 9 4 -
1 528 1 367 350 298 - - 68 25 9 6 
1 602 1 427 372 341 - - 67 26 9 8 
1 693 1 502 408 360 — — 64 25 6 4 

Anmerkungen S. 24 
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Fächergruppe 
--

Wintersemester 

Ge i steswi ssen sc haften 

Ingenieur ­
wissenschaften 

Kunst und Musik 

Zusammen 

Gei steswi sse n sc haften 

Spra chwi ssen schaft e n 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Natu rwissenschaften 

Agrar-, 
Haushalts- und Ernäh­
ru ngswissenschaften 

Anmerkung en S. 24 

Noch : 1.3 Deutsche und ausländische Studenten*) Wintersemester 1970/71 - 1987/88 

nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987 /8 8 

1970/71 
1975/76 
1980 /81 
1885 /86 
1986/87 
1987/88 

1970 /71 
1975/76 
1980/81 
1985 /86 
1986/87 
1987 /88 

1970/71 
1975176 

1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1971/72 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1971/72 
1975/76 
1980 /81 
1985/86 
1986 /8 7 
1987 /88 

1971/72 
1975/76 
1980 /8 1 
1985 /86 
1986 /87 
1987/88 

1971/72 
1975/76 
1980 /81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1971/72 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

insgesamt 

insgesamt I weiblich 

54 

29 
33 
35 
38 

1674 
3528 
4342 
5163 
5030 
4923 

1674 
3582 
4371 
5196 
5065 
4961 

28 

2 
5 
6 
7 

642 
1439 
1898 
2469 
2436 
2418 

642 
1467 
1900 
2474 
2442 
2425 

darunter 

im1 und 2. Lehramt s· 
Fachsemester studenten 1) 

zusammen I weiblich zusammen I weiblich 

Kunst- und Musikhochschulen 

9 

29 
33 
35 
36 

566 
860 

1063 
1058 

913 
1004 

566 
869 

1092 
1091 

948 
1040 

3 

2 
5 
6 
6 

223 
358 
469 
517 
434 
496 

223 
361 
471 
522 
440 
502 

44 

741 
1 005 

853 
864 
735 
640 

741 
1049 

853 
864 
735 
640 

24 

335 
421 
394 
441 
389 
348 

335 
445 
394 
441 
389 
348 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

68 
311 
383 
873 
540 
893 

498 
740 
886 

1445 
1 517 
1 622 

11026 
15996 
16637 
21013 
18123 
23304 

2131 
2451 
2305 
4786 
5332 
5887 

840 
580 

1 109 
1 528 
1 602 
1693 

30 
144 
242 
661 
430 
663 

445 
578 
742 

1 269 
1333 
1440 

3208 
6305 
8803 

10687 
8464 

11 730 

177 
431 
528 

1090 
1301 
1549 

660 
520 

1 007 
1367 
1427 
1 502 

37 
110 
92 

253 
178 
279 

154 
308 
227 
258 
222 
269 

4391 
4837 
4721 
5047 
4523 
6278 

520 
603 
545 

1074 
1 270 
1421 

263 
222 
257 
350 
372 
408 

13 
52 
59 

183 
138 
216 

135 
239 
202 
224 
198 
243 

1613 
2023 
2532 
2618 
2214 
3219 

81 
143 
151 
235 
391 
483 

190 
187 
228 
298 
341 
360 

insg esamt 

insgesamt I we iblich 

5 

5 
1 

313 
715 
801 
716 
694 
707 

313 
720 
806 
717 
695 
707 

2 
10 

1 
8 
8 

10 

63 
70 

104 
162 
164 
162 

125 
252 
381 
846 
827 

1 018 

199 
321 
256 
371 
387 
441 

8 
5 

40 
68 
67 
64 

115 
320 
427 
385 
392 
394 

115 
321 
427 
385 
393 
394 

2 

7 

7 

6 
9 

38 
40 
71 

126 
130 
127 

33 
90 

114 
341 
307 
414 

20 
50 
36 
73 
75 

100 

3 

9 
25 
26 
25 

darunter 
im 1. und 2. 

Fachsemester 

Zusammen I weibl ich 

2 

5 

108 
169 
190 
173 
187 
176 

108 
171 
195 
174 
188 
176 

2 

5 
4 

4 

8 
30 
37 
26 
24 
18 

55 
95 

153 
251 
184 
270 

73 
71 
42 
70 
71 
94 

5 

4 

9 
9 
6 

37 
75 

103 
96 

115 
92 

37 
75 

103 
96 

116 
92 

4 

3 
4 

6 
18 
24 
18 
18 
14 

15 
31 
38 

107 
60 

103 

7 

8 
10 
10 
19 
33 

6 

8 
4 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten*) Wintersemester 1970/71 — 1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Fächergruppe 

Wintersemester 

Ingenieur-
wissenschaften 

Kunst und Musik 

Studienkolleg, 
Grundkursus Deutsch 

Zusammen 

1971/72 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1971/72 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1971/72 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

1971/72 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Wirtschafts- und 1976/77 
Sozialwissenschaften 1978/79 

1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Zusammen 1976/77 
1978/79 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Geisteswissenschaften 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Sprachwissenschaften 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Rechtswissenschaft 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1985/86 
1986/87 
1987/88 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

insgesamt ! weiblich 

darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester

zusammen' weiblich 

Lehramts-
studenten" 

zusammen weiblich 

insgesamt 

insgesam—trweiblich 

noch: Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

darunter 
im 1. und 2. 

Fachsemester 

zusammen! weiblich 

23 655 1 087 4 727 293 - - 1 280 52 263 14 
21 777 1 963 6 396 594 - - 2 118 83 590 19 
25 595 3 058 6 330 882 - - 2 579 150 576 43 
40 677 5 630 8 036 1 112 - - 3 589 289 520 48 
40 375 5 730 7 561 977 - - 3 515 299 504 51 
43 919 5 872 8 580 979 - - 3 633 313 528 51 

2 424 963 490 235 - - 182 69 26 11 
2 583 1 223 642 332 - - 161 74 22 11 
4 056 2 128 984 543 - 123 55 27 10 
5 354 2 943 835 462 - - 182 86 30 18 
5 544 3 077 865 521 - - 197 98 40 27 
5 715 3 152 828 459 - - 234 115 42 18 

- - - - - - 39 4 39 4 
4 2 4 2 - - 762 94 762 94 
- - - - - - 292 98 292 98 
3 - 3 - - - 363 123 363 123 
1 - 1 - - - 345 114 345 114 

40 642 6 570 10 582 2 560 - - 1 859 217 430 53 
44 438 11 164 13 118 3 570 - 2 976 348 850 92 
50 975 16 510 13 160 4 599 - - 4 246 529 1 601 219 
75 676 23 647 15 853 5 132 - - 5 518 1 045 1 203 309 
73 036 21 762 14 994 4 780 - - 5 528 1 064 1 199 309 
83 034 25 908 18 064 5 959 - - 5 907 1 217 1 307 341 

Verwaltungsfachhochschulen 

1 890 741 
5 664 2 236 2 252 880 
7 391 2 972 2 641 1 093 
6 891 2 946 2 630 1 208 
7 621 3 219 2 654 1 184 
8 662 4 006 3 336 1 626 

1 890 741 
5 664 2 236 2 252 880 
7 391 2 972 2 641 1 093 
6 891 2 946 2 630 1 208 
7 621 3 219 2 654 1 184 
8 662 4 006 3 336 1 626 

Hochschulen insgesamt 

- — 1 — 1 -
- — 1 1 1 1 
- - 2 2 1 1 

- - 1 - 1 -
- - 1 1 1 1 
- - 2 2 1 1 

16 292 6 293 5 403 2 549 8 625 3 872 609 159 164 65 
30 172 14 918 7 250 3 625 12 234 6 701 1 088 436 295 134 
39 470 20 856 7 793 4 159 14 406 8 571 1 202 492 248 117 
45 328 25 229 7 366 4 250 11 493 7 160 1 614 711 345 171 
44 178 24 658 7 143 4 287 10 281 6 505 1 754 794 434 201 
44 342 24 748 7 781 4 601 9 873 6 306 1 721 784 375 190 

18 486 10 872 4 961 3 149 17 180 10 310 617 362 177 111 
32 103 19 919 6 988 4 449 28 424 17 873 1 434 910 420 263 
34 967 23 219 6 635 4 691 25 811 17 325 1 958 1 282 550 369 
37 158 26 036 6 807 5 021 17 366 12 035 2 655 1 746 701 479 
36 264 25 558 6 505 4 853 14 955 10 364 2 838 1 867 780 541 
36 080 25 527 6 876 5 088 13 799 9 644 3 003 2 004 835 587 

10 080 1 133 2 025 320 - - 113 14 25 3 
14 855 3 470 3 068 834 73 9 192 40 45 13 
21 310 6 547 3 385 1 183 395 136 263 77 68 28 
24 903 9 441 2 708 1 203 188 61 413 141 81 33 
24 357 9 409 2 479 1 072 150 48 447 166 111 52 
23 637 9 219 2 399 1 020 118 42 516 190 127 52 

Anmerkungen S. 24 

Fächergruppe 
--

Wintersemester 

Ingenieur -
wissenschaften 

Kunst und Musik 

Studienkolleg, 
Grundkursus Deutsch 

Zusammen 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Zusammen 

Geisteswissenschaften 

Sprachwis sensc haften 

Rechtswissenschaft 

Anmerkungen S. 24 

Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten*) Wintersemester 1970/71 -1987/88 

nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

29 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

darunter darunter 
insgesamt im 1. und 2. Lehramts- insgesamt im 1. und 2. 

Fachsemester studenten 1) Fachsemester 

insgesamt I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich insgesamt I weiblich zusammen I weiblich 

noch: Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

1971/72 23655 1087 4727 293 1 280 52 263 14 
1975/76 21777 1963 6396 594 2118 83 590 19 
1980/81 25595 3058 6330 882 2579 150 576 43 
1985/86 40677 5630 8036 1 112 3589 289 520 48 
1986/87 40375 5730 7561 977 3515 299 504 51 
1987/88 43919 5872 8580 979 3633 313 528 51 

1971/72 2424 963 490 235 182 69 26 11 
1975/76 2583 1 223 642 332 161 74 22 11 
1980/81 4056 2128 984 543 123 55 27 10 
1985/86 5354 2943 835 462 182 86 30 18 
1986/87 5544 3077 865 521 197 98 40 27 
1987/88 5715 3152 828 459 234 115 42 18 

1971/72 
1975/76 39 4 39 4 
1980/81 4 2 4 2 762 94 762 94 
1985/86 292 98 292 98 
1986/87 3 3 363 123 363 123 
1987/88 345 114 345 114 

1971/72 40642 6570 10582 2560 1 859 217 430 53 
1975/76 44438 11 164 13118 3570 2976 348 850 92 
1980/81 50975 16510 13160 4599 4246 529 1601 219 
1985/86 75676 23647 15853 5132 5518 1045 1 203 309 
1986/87 73036 21 762 14994 4780 5528 1064 1199 309 
1987/88 83034 25908 18064 5959 5907 1 217 1307 341 

Verwa ltungsfachhochschulen 

1976/77 1890 741 
1978/79 5664 2236 2252 880 
1980/81 7391 2972 2641 1 093 
1985/86 6891 2946 2630 1 208 
1986/87 7621 3219 2654 1184 1 
1987/88 8662 4006 3336 1 626 2 2 

1976/77 1890 741 
1978/79 5664 2236 2252 880 
1980/81 7391 2972 2641 1093 
1985/86 6891 2946 2630 1 208 1 
1986/87 7621 3219 2654 1 184 1 1 
1987/88 8662 4006 3336 1 626 2 2 

Hochschulen insgesamt 

1970/71 16292 6293 5403 2549 8625 3872 609 159 164 65 
1975/76 30172 14918 7250 3625 12234 6701 1 088 436 295 134 
1980/81 39470 20856 7793 4159 14406 8571 1 202 492 248 117 
1985/86 45328 25229 7366 4250 11493 7160 1614 711 345 171 
1986/87 44178 24658 7143 4287 10281 6505 1 754 794 434 201 
1987/88 44342 24748 7781 4601 9873 6306 1721 784 375 190 

1970171 18486 10872 4961 3149 17180 10310 617 362 177 111 
1975/76 32103 19919 6988 4449 28424 17 873 1434 910 420 263 
1980/81 34967 23219 6635 4691 25811 17325 1 958 1 282 550 369 
1985/86 37158 26036 6807 5021 17366 12035 2655 1 746 701 479 
1986/87 36264 25558 6505 4853 14955 10364 2838 1867 780 541 
1987/88 36080 25527 6876 5088 13799 9644 3003 2004 835 587 

1970171 10080 1 133 2025 320 113 14 25 3 
1975/76 14855 3470 3068 834 73 9 192 40 45 13 
1980/81 21 310 6547 3385 1 183 395 136 263 77 68 28 
1985/86 24903 9441 2708 1203 188 61 413 141 81 33 
1986/87 24357 9409 2479 1072 150 48 447 166 111 52 
1987/88 23637 9219 2399 1020 118 42 516 190 127 52 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten*) Wintersemester 1970/71 - 1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Fachergruppe 

Wintersemester 

Deutsche Studenten 

insgesamt 
darunter 

insgesamt' weiblich 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

zusammen/ Zeiblich 

Lehramts-
studenten" 

zusammen weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Ausländische Studenten 

darunter 
insgesamt im 1. und 2. 

Fachsemester 

insgesamt weiblich zusammen' weiblich 

Wirtschafts- und 1970/71 11 911 1 518 2 636 483 553 182 805 74 150 28 
Sozialwissenschaften 1975/76 40 723 11 662 10 376 3 461 4 959 1 374 1 398 294 376 91 

1980/81 64 801 23 115 17 439 6 741 5 284 2 284 2 199 499 682 160 
1985/86 81 539 30 657 19 340 7 827 3 563 1 462 3 429 1 001 849 274 
1986/87 86 439 32 850 21 187 8 777 2 742 1 140 3 670 1 097 854 294 
1987/88 93 662 35 953 24 586 10 291 2 313 998 4 147 1 282 1 079 374 

Naturwissenschaften 1970/71 22 978 7 704 6 491 2 408 12 201 6 090 870 127 181 39 
1975/76 42 300 15 121 9 914 3 703 20 005 10 178 1 919 411 459 111 
1980/81 49 508 17 002 10 190 3 651 17 517 8 899 2 109 497 464 129 
1985/86 61 013 20 04-, 12 278 4 142 9 387 5 118 3 031 693 667 143 
1986/87 62 090 20 077 12 015 4 102 7 853 4 321 3 173 760 713 196 
1987/88 64 462 20 756 13 023 4 577 7 057 4 008 3 421 861 790 244 

Agrar-, 1970/71 1 169 713 303 162 331 326 68 17 14 3 
Haushalts- und Ernäh- 1975/76 2 502 1 615 842 512 374 363 91 12 15 3 
rungswissenschaften 1980/81 4 149 2 655 923 567 491 452 125 25 20 6 

1985/86 5 051 3 287 1 002 675 421 366 151 51 18 8 
1986/87 5 120 3 340 1 004 684 356 311 152 51 28 17 
1987/88 5 243 3 441 1 032 721 350 305 148 57 23 13 

Medizin 1970/71 7 862 1 655 1 313 285 - - 756 130 102 23 
1975/76 11 303 3 062 2 025 640 - - 880 265 165 64 
1980/81 19 763 6 757 3 345 1 327 - - 1 330 468 188 68 
1985/86 25 060 10 418 3 520 1 580 - - 1 590 615 229 85 
1986/87 25 450 10 690 3 501 1 444 - - 1 625 622 235 89 
1987/88 25 690 10 988 3 506 1 540 - 1 671 651 228 95 

Ingenieur- 1970/71 7 272 173 1 935 78 - -- 898 27 162 4 
wissenschaften 1975/76 43 812 3 198 11 468 934 1 782 69 4 272 169 1 047 41 

1980/81 54 767 5 282 12 507 1 428 1 086 69 5 421 315 1 156 88 
1985/86 83 464 10 000 15 686 1 905 599 71 7 644 554 1 125 93 
1986/87 86 564 10 413 16 200 1 917 548 90 7 857 591 1 201 118 
1987/88 90 153 10 830 17 381 1 969 626 132 8 065 633 1 291 112 

Kunst und Musik 

Sport 

1970/71 4 417 2 829 1 279 807 3 484 2 522 325 125 111 39 
1975/76 12 043 6 701 3 636 2 280 6 063 4 139 989 455 224 109 
1980/81 16 099 8 845 3 295 1 796 5 260 3 473 1 173 612 261 134 
1985/86 19 393 10 802 3 082 1 678 4 676 3 015 1 223 647 255 147 
1986/87 19 369 10 840 2 990 1 697 4 110 2 653 1 219 670 282 174 
1987/88 19 486 10 938 3 171 1 806 3 809 2 504 1 288 /04 292 159 

1970/71 2 754 1 235 704 320 2 050 996 178 63 50 22 
1975/76 5 424 2 333 1 323 570 3 844 1 815 238 78 78 25 
1980/81 9 651 3 999 1 856 763 6 883 3 107 306 74 65 21 
1985/86 8 800 3 681 877 388 4 958 2 230 343 78 44 13 
1986/87 8 168 3 494 867 424 4 198 1 941 355 79 68 15 
1987/88 8 043 3 470 1 179 553 3 760 1 745 377 82 82 24 

Studienkolleg, 1970/71 3 2 - - 267 57 
Grundkursus Deutsch 1975/76 3 1 3 1 - - 968 276 924 263 

1980/81 28 10 28 10 - - 2 719 608 2 719 608 
1985/86 5 1 5 1 - - 1 953 678 1 953 678 
1986/87 14 7 14 7 2 474 874 2 474 874 
1987/88 3 3 - - - 2 707 905 2 707 905 

Insgesamt 1970/71 103 224 34 127 27 050 10 561 44 424 24 298 5 506 1 155 1 136 337 
1975/76 235 240 82 000 56 893 21 009 77 758 42 521 13 469 3 346 4 048 1 117 
1980/81 314 513 118 287 67 396 26 316 77 133 44 316 18 805 4 949 6 421 1 728 
1985/86 391 714 149 599 72 671 28 670 52 651 31 518 24 046 6 915 6 267 2 124 
1986/87 398 013 151 336 73 905 29 264 45 193 27 373 25 564 7 577 7 180 2 571 
1987/88 410 801 155 870 80 937 32 166 41 705 25 684 27 064 8 153 7 829 2 755 

Anmerkungen S. 24 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten*) Wintersemester 1970171 - 1987/88 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Deutsche Studenten Ausländi sche Studente n 

Fachergruppe 
darunter 

-- insgesamt im 1. und 2. Lehramt s· 
Wintersemester 

Fachsemester student en 11 

insgesamt I weiblich zusamm en I weibli ch zusammen I weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Wirtschafts · und 1970/71 

Sozialwissenschaften 1975/76 

1980/81 

1985/86 

1986/87 

1987/88 

Naturwissenschaften 1970/71 

1975/76 
1980/81 

1985/86 

1986/87 

1987 /88 

Agrar·, 1970/71 

Haushalts· und Ernäh· 1975/7 6 

rungswissenschaften 1980/81 

Medizin 

Ingenieur­
wissenschaften 

Kunst und Musik 

Sport 

Studienkolleg. 
Grundkursus Deuts ch 

1985 /86 

1986/87 

1987/88 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1985/86 

1986/87 

1987/88 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1985 /86 

1986/87 

1987/88 

1970/71 

1975/76 

1980/81 
1985/86 
1986/87 

1987/88 

1970/71 
1975/76 

1980/81 

1985/86 
1986/87 
1987/88 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1985 /86 

1986/87 
1987/88 

11 911 

40723 

64801 

81539 

86439 

93662 

22978 

42300 

49508 

61 013 

62090 

64462 

1 169 

2502 

4149 

5051 

5120 

5243 

7862 

11 303 

19763 

25060 

25450 

25690 

7272 

43812 

54767 

83464 

86564 

90153 

4417 

1204 3 

16099 
19393 

19369 
19486 

2754 
5424 

9651 

8800 

8168 
8043 

3 
3 

28 

5 
14 

3 

Insgesamt 1970171 103224 

1 518 

11 662 

23 115 

30657 

32850 

35953 

7704 

15 121 

17002 

2004, 

20077 

20756 

713 

1 615 

2655 
3287 

3340 

3441 

1 655 

3062 
6757 

10418 

10690 

10988 

2636 
10376 

17439 

19340 

21 187 

24586 

6491 

9914 

10190 

12 278 

12015 

13023 

303 

842 

923 

1 002 
1 004 

1 032 

1 313 

2025 

3345 

3520 

3501 

3506 

173 1 935 

3 198 11 468 

5282 12507 

10000 15686 

10413 16200 

10830 17381 

2829 1 279 

6701 3636 

8845 3295 
10802 3082 
10840 
10938 

1 235 

2333 

3999 
3681 
3494 

3470 

2 
1 

10 

1 

7 

2990 
3171 

704 

1 323 

1 856 
877 

867 
1 179 

3 
28 

5 

14 

3 

34127 27050 

1975176 235240 82000 56893 

Anmerkungen S. 24 

1980/81 314513 118287 67396 

1985/86 391 714 149599 72 671 

1986/87 398013 151 336 73905 

1987/88 410801 155870 80937 

483 
3461 

6741 

7827 
8777 

10291 

2408 

3703 

3651 

4142 

4102 

4577 

162 

512 

567 

675 

684 

721 

285 

640 

1 327 

1580 

1444 

1 540 

78 
934 

1 428 

1 905 

1 917 

1 969 

!J07 

2280 

1 796 
1 678 
1 697 

1 806 

320 
570 

763 

388 
424 

553 

10 

1 

7 

10561 

21009 

26316 

28670 

29264 

32166 

553 

4959 

5284 

3563 

2742 

2313 

12201 

20005 

17517 

9387 

7853 

7057 

331 

374 
491 

421 

356 

350 

1 782 

1 086 

599 
548 

626 

3484 

6063 

5260 
4676 
4 110 

3809 

2050 
3844 

6883 
4958 

4198 

3760 

44 424 

77 758 

77133 

52651 

45193 

41705 

182 

1374 

2284 

1 462 

1 140 

998 

6090 

10 178 

8899 
5118 

4321 

4008 

326 

363 
452 

366 
311 

305 

69 

69 

71 

90 

132 

2522 

4139 

3473 
3015 

2653 
2504 

996 
1 815 

3107 

2230 
1 941 

1 745 

24298 

42521 

44 316 

31518 

27373 

25684 

insgesa mt 

in sgesamt l weiblich 

805 

1398 

2199 

3429 

3670 
4147 

870 

1 919 

2109 

3031 

3173 

3421 

68 
91 

125 

151 

152 

148 

756 

880 
1 330 

1 590 

1 625 

1 671 

898 
4272 

5421 

7644 

7857 

8065 

325 
989 

1 173 
1 223 
1219 

1 288 

178 
238 
306 
343 

355 
377 

267 
968 

2719 

1 953 

2474 

2707 

5506 

13469 

18805 

24046 

25564 

27064 

74 

294 

499 

1 001 

1097 

1 282 

127 

411 

497 

693 

760 

861 

17 

12 

25 
51 

57 

57 

130 

265 

468 

615 

622 

651 

27 

169 

315 

554 

59 1 

633 

125 

455 
612 
647 
670 
704 

63 
78 
74 

78 
79 

82 

57 

276 

608 
678 

874 
905 

1 155 

3346 

4949 

6915 

7577 

8153 

darunter 
im 1. und 2. 

Fachsemester 

zusammen I weiblich 

150 

376 

682 

849 

854 

1 079 

181 

459 

464 

667 
713 

790 

14 

15 

20 

18 

28 

23 

102 

165 

188 
229 

235 

228 

162 

1047 

1 156 

1 125 

1 201 

1 291 

1 1 1 

224 

261 
255 
282 
292 

50 
78 
65 
44 
68 
82 

924 

2719 

1 953 
2474 

2707 

1 136 
4048 

6421 
6267 

7180 

7829 

28 

91 

160 
274 

294 

374 

39 

111 

129 

143 

196 
244 

3 

3 
6 
8 

17 

13 

23 

64 

68 

85 

89 

95 

4 

41 

88 

93 
118 

11 2 

39 

109 

134 
147 
174 
159 

22 

25 
21 
13 

15 
24 

263 

608 
678 
874 

905 

337 
1 117 

1728 

2124 

2571 

2755 
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1.4 Deutsche Lehramtsstudenten Wintersemester 1970/71 — 1987/88 nach der Art der 
angestrebten Lehramtsprüfung und Hochschulart 

Art der angestrebten 
Lehramtsprüfung 

Lehramts
Studenten 
insgesamt 

-
Davon an 

Universitäten- 
Gesamthoch- 
schulen, Fern- 

universität 

Universitäten, 
technischer 
Hochschule, 

Sporthochschule 

theologischen 
und 

kirchlichen 
Hochschulen 

Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst- und 
Musikhochschulen 

Wintersemester 
ins-

gesamt 
weib-
lich 

zu- 
sammen 

weib- 
lich 

zu- 
sammen 

weit> 
lich 

zu- 
sammen 

weib-
lich 

zu-
sammen 

weib-
lich 

zu-
sammen 

weib-
lich 

Lehramt an der 1970/71 5 430 4 491 — — — — — — 5 430 4 491 — —
Grundschule 1975/76 10 368 8 885 3 050 2 496 - - - - 7 318 6 389 — —
einschl. Lehramt für 1980/81 6 913 6 234 1 975 1 780 4 938 4 454 
die Primarstufe 1985/86 4 438 3 994 1 237 1 125 3 201 2 869 

1986/87 3 699 3 343 1 033 939 2 666 2 404 
1987/88 4 075 3 691 1 051 950 3 024 2 741 

Lehramt an der 1970/71 14 807 8 910 - - - - - - 14 807 8 910 — —
Hauptschule 1975/76 7 693 4 142 1 406 671 - - - 6 287 3 471 - -

1980/81 220 105 47 21 1.73 84 - - - - - -

1985/86 - - - - - - - - - - - -
1986/87 - - - - - - - - - - - -

1987/88 - - - - - - - - - - - - 

Lehramt an der 1970/71 696 364 - - - - - - 696 364 - 
Sonderschule 1975/76 4 516 3 079 - -- - - - - 4 516 3 079 -
einschl. Lehramt für 1980/81 4 969 3 250 747 464 4 222 2 786 - - -- - -
Sonderpädagogik 1985/86 4 401 3 228 84 52 4 317 3 176 

1986/87 3 941 2 946 24 15 3 917 2 931 

1987/88 3 729 2 761 139 79 3 590 2 682 

Lehramt an der 1970/71 6 671 4 872 - - 6 583 4 804 2 1 - - 86 67 

Realschule 1975/76 14 484 9 678 3 971 2 453 5 290 3 749 2 - 5 174 3 448 47 28 
einschl. Lehramt für 1980/81 20 351 13 228 5 671 3 456 14 671 9 765 - - - - 9 7 
die Sekundarstufe I 1985/86 8 874 5 647 2 698 1 573 6 169 4 073 - - - - 7 1 

1986/87 7 107 4 491 2 245 1 292 4 860 3 199 - - - - 2 -

1987/88 6 118 3 857 1 996 1 164 4 122 2 693 — — — — — — 

Lehramt am 

Gymnasium 1970/71 15 529 5 476 - - 14 866 5 205 8 3 - - 655 268 

einschl. Lehramt für 1975/76 32 461 15 001 2 125 929 29 360 13 672 1 1 - - 969 399 
die Sekundarstufe II 1980/81 37 770 18 347 5 372 2 440 31 586 15 534 22 13 — 790 360 
(ohne berufliche 1985/86 28 837 15 446 4 005 2 060 23 980 12 942 10 7 - - 842 437 

Fachrichtung) 1986/87 24 777 13 548 3 384 1 795 20 679 11 371 9 7 - - 705 375 

1987/88 22 336 12 410 3 119 1 656 18 591 10 414 2 2 - - 624 338 

Lehramt an berufs-

bildenden Schulen 1970/71 1 403 240 - - 1 403 240 - - - - - -
einschl. Lehramt für 1975/76 6 612 914 1 083 128 5 508 777 21 9 - - - -

die Sekundarstufe II 1980/81 4 004 1 261 1 511 436 2 456 804 - - - 37 21 

(mit beruflicher 1985/86 2 403 1 058 920 404 1 477 654 — — — — 6 —

Fachrichtung) 1986/87 2 086 964 799 372 1 277 589 - - - 10 3 

1987/88 1 892 914 741 351 1 146 561 — — — — 5 2 

Erganzungs-, 1970/71 - - - - - - - _ - - - - 

Erweiterungs- und 1975/76 1 624 822 352 181 891 393 - - 348 230 33 18 

Zusatzprüfungen 1980/81 3 459 1 891 445 223 2 997 1 662 - - - - 17 6 

1985/86 3 698 2 145 909 535 2 780 1 607 - - - - 9 3 

1986/87 3 583 2 081 874 489 2 690 1 581 1 - - - 18 11 

1987/88 3 555 2 051 846 476 2 696 1 567 2 - - 11 8 

Insgesamt 1970/71 44 536 24 353 - - 22 852 10 249 10 4 20 933 13 765 741 335 

1975/76 77 758 42 521 11 987 6 858 41 049 18 591 30 10 23 643 16 617 1 049 445 

1980/81 77 686 44 316 15 768 8 820 61 043 35 089 22 13 - - 853 394 

1985/86 52 651 31 518 9 853 5 749 41 924 25 321 10 7 - - 864 441 

1986/87 45 193 27 373 8 359 4 902 36 089 22 075 10 7 - - 735 389 

1987/88 41 705 25 684 7 892 4 676 33 169 20 658 4 2 - - 640 348 

1.4 Deutsche lehramtsstudenten Wintersemester 1970171 - 1987/88 nach der Art der 
angestrebten lehramtsprüfung und Hochschulart 

Davon an 
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Lehramts- -------
Universitaten- Univ ersitäten , theologischen 

Art der angestrebten studenten Gesamthoch- technischer und pädagogischen Kunst- und 
Lehramtsprüfung insgesamt schulen, Fern- Hochschule, kirchlichen Hochschulen Musikhoch schulen --
Wintersemester universität Sporthochschule Hochschulen 

ins- 1 weib- zu- ,I weib- zu- ,I weib- ZU- ,I weib- zu- ,I weib- zu- weib-
gesamt lich sammen lich sammen lich sammen lich sammen lich sammen lich 

Lehramt an der 1970171 5430 4491 - - - - - - 5430 4491 - -
Grundschule 1975176 10368 8885 3050 2496 - - - - 7318 6389 - -
einschI. Lehramt für 1980 /81 6913 6234 1 975 1 780 4938 4454 - - - - - -
die Primarstufe 1985 /86 4438 3994 1 237 1 125 3201 2869 - - - - - -

1986 /87 3699 3343 1033 939 2666 2404 - - - - - -
1987 /88 4075 3691 1051 950 3024 2741 - - - - - -

Lehramt an der 1970171 14807 8910 - - - - - - 14807 8910 - -
Hauptschule 1975176 7693 4142 1406 671 - - - - 6287 3471 - -

1980/81 220 105 47 21 173 84 - - - - - -
1985/86 - - - - - - - - - - - -
1986/87 - - - - - - - - - - - -
1987/88 - - - - - - - - - - - -

Lehramt an der 1970/71 696 364 - - - - - - 696 364 - -
Sonder schule 1975176 4516 3079 - - - - - - 4516 3079 - -
ein schI. Lehramt für 1980 /81 4969 3 250 747 464 4222 2786 - - - - - -
Sonderpädagogik 1985 /86 4401 3228 84 52 4317 3176 - - - - - -

1986 /87 3941 2946 24 15 3917 2931 - - - - - -
1987 /88 3729 2761 139 79 3590 2682 - - - - - -

Lehramt an der 1970171 6671 4872 - - 6583 4804 2 1 - - 86 67 

Realschule 1975/76 14484 9678 3971 2453 5290 3749 2 - 5174 3448 47 28 

einschi. Lehramt für 1980/81 20351 13228 5671 3456 14671 9765 - - - - 9 7 

die Sekundarstufe I 1985/86 8874 5647 2698 1 573 6169 4073 - - - - 7 1 

1986/87 7107 4491 2245 1 292 4860 3199 - - - - 2 -
1987/88 6118 3857 1 996 1 164 4122 2693 - - - - - -

Lehr amt am 

Gymnasium 1970171 15529 5476 - - 14866 5205 8 3 - - 655 268 

einschI. Lehramt für 1975176 32461 15001 2125 929 29360 13672 1 1 - - 969 399 

die Sekundarstufe 11 1980 /81 37770 18347 5372 2440 31 586 15534 22 13 - - 790 360 

(ohne berufliche 1985 /86 28837 15446 4005 2060 23980 12942 10 7 - - 842 437 

Fachrichtung) 1986 /87 24777 13548 3384 1 795 20679 11 371 9 7 - - 705 375 

1987 /88 22336 12410 3119 1 656 18591 10414 2 2 - - 624 338 

Lehramt an berufs-

bildenden Schulen 1970171 1 403 240 - - 1403 240 - - - - - -

einsehl. Lehramt für 1975176 6612 914 1 083 128 5508 777 21 9 - - - -

di e Sekundarstufe II 1980/81 4004 1 261 1 511 436 2456 804 - - - - 37 21 

(mit beruflicher 1985/86 2403 1058 920 404 1477 654 - - - - 6 -

Fachrichtung) 1986/87 2086 964 799 372 1277 589 - - - - 10 3 

1987/88 1 892 914 741 351 1 146 561 - - - - 5 2 

Ergänzungs-, 1970171 - - - - - - - - - - - -

Erweiterungs- und 1975/76 1624 822 352 181 891 393 - - 348 230 33 18 

Zu sat zprüfungen 1980 /81 3459 1891 445 223 2997 1 662 - - - - 17 6 

1985/86 3698 2145 909 535 2780 1 607 - - - - 9 3 

1986/87 3583 2081 874 489 2690 1 581 1 - - - 18 11 

1987 /88 3555 2051 846 476 2696 1 567 2 - - - 11 8 

Insgesamt 1970171 44 536 24353 - - 22 852 10249 10 4 20933 13765 741 335 

1975176 77 758 42521 11987 6858 41049 18591 30 10 23643 16617 1049 445 

1980/81 77 686 44 316 15768 8820 61043 35089 22 13 - - 853 394 

1985/86 52651 31518 9853 5749 41924 25321 10 7 - - 864 441 

1986/87 45193 27373 8359 4902 36089 22075 10 7 - - 735 389 

1987/88 41705 25684 7892 4676 33169 20658 4 2 - - 640 348 
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1.5 Schüler mit bestandener Reifeprüfung 1950 — 1987 nach Geschlecht sowie 

Lfd. 
Nr. Jahr" 

Schüler mit 
bestandener Reifeprüfung=' 

Studienanfänger 
insgesamt 

Universitäten-
Gesamthochschulen, 

Fernuniversität 

Universitaten'' 
technischer Hochschule, 

Sporthochschule 

männlich weiblich -I insgesamt mannlichl weiblich- 1 insgesamt mannlich r weiblich 'zusammen mannlich I weiblich 'zusammen 

1 1950 5 654 3 171 8 825 5 601 1 339 6 940 - 5 121 1 185 6 306 

2 1951 5 504 2 935 8 439 5 400 1 265 6 665 - - - 4 959 1 104 6 063 

3 1952 5 013 2 489 7 502 4 951 1 141 6 092 - - - 4 506 1 001 5 507 

4 1953 4 750 2 239 6 989 5 128 1 286 6 414 - - - 4 718 1 131 5 849 

5 1954 5 098 2 529 7 627 5 441 1 504 6 945 - - - 5 011 1 395 6 406 

6 1955 6 572 3 470 10 042 6 249 1 752 8 001 - - - 5 814 1 599 7 413 

7 1956 7 099 3 799 10 898 6 272 1 975 8 247 - - - 5 886 1 776 7 662 

8 1957 7 186 3 984 11 170 6 227 1 896 8 123 - - - 5 801 1 749 7 550 

9 1958 7 640 4 402 12 042 7 130 2 281 9 411 - - - 6 648 2 096 8 744 

10 1959 8 343 5 008 13 351 7 401 2 445 9 846 - - - 6 934 2 293 9 227 

11 1960 8 734 5 472 14 206 8 930 2 833 11 763 - - - 8 475 2 689 11 164 

12 1961 8 868 5 436 14 304 9 441 3 239 12 680 - - - 8 983 3 037 12 020 

13 1962 8 827 5 487 14 314 9 774 3 102 12 876 - - - 9 337 2 943 12 280 

14 1963 9 010 5 738 14 748 9 228 3 275 12 503 - - - 8 752 3 086 11 838 

15 1964 9 264 5 983 15 247 7 754 2 734 10 488 - - - 7 315 2 542 9 857 

16 1965 8 147 5 041 13 188 7 094 2 657 9 751 - - - 6 700 2 486 9 186 

17 1966°' 17 932 11 481 29 413 8 071 3 410 11 481 - - 7 637 3 200 10 837 

18 1967 11 164 7 244 18 408 9 781 3 627 13 408 - - - 9 312 3 446 12 758 

19 1968 12 448 8 374 20 822 12 108 4 067 16 175 - - - 11 537 3 848 15 385 

20 1969 12 721 8 707 21 428 13 876 10 022 23 898 - - - 13 325 9 784 23 109 

21 1970 13 426 9 599 23 025 13 243 9 362 22 605 - - - 12 854 9 131 21 985 

22 1971 20 374 12 258 32 632 17 953 11 722 29 675 - - - 13 844 10 566 24 410 

23 1972 25 569 14 670 40 239 28 307 16 644 44 951 4 852 1 988 6 840 14 036 11 184 25 220 

24 1973 28 252 17 302 45 554 27 445 17 732 45 177 4 410 2 329 6 739 13 503 11 938 25 441 

25 1974 30 742 19 942 50 684 26 026 18 679 44 705 4 104 2 939 7 043 13 258 12 459 25 717 

26 1975 31 115 20 970 52 085 26 608 16 999 43 607 4 358 2 537 6 895 14 336 11 181 25 517 

27 1976 33 299 24 226 57 525 31 211 17 398 48 609 5 827 2 461 8 288 15 130 10 660 25 790 

28 1977 36 225 27 504 63 729 28 747 19 753 48 500 5 633 2 861 8 494 14 299 12 307 26 606 

29 1978 36 931 28 615 65 546 30 120 20 763 50 883 6 213 3 262 9 475 15 575 12 483 28 058 

30 1979 32 513 24 475 56 988 29 236 19 401 48 637 5 619 2. 925 8 544 15 195 11 432 26 627 

31 1980 32 287 25 919 58 206 31 471 22 147 53 618 6 585 3 746 10 331 15 771 12 801 28 572 

32 1981 36 658 31 903 68 561 33 407 24 962 58 369 7 154 4 329 11 483 16 128 14 754 30 882 

33 1982 42 937 36 688 79 625 35 980 25 112 61 092 7 689 4 207 11 896 17 401 14 761 32 162 

34 1983 45 458 38 794 84 252 40 148 24 115 64 263 8 642 4 129 12 771 19 656 13 970 33 626 

35 1984 44 203 38 053 82 256 35 959 22 220 58 179 8 165 3 652 11 817 16 586 13 134 29 720 

36 1985 42 861 37 337 80 198 32 986 21 501 54 487 7 060 3 335 10 395 15 437 12 479 27 916 

37 1986 43 733 38 842 82 575 33 465 22 105 55 570 7 558 3 802 11 360 15 243 12 157 27 400 

38 1987 42 949 37 207 80 156 37 491 24 843 62 334 8 484 4 376 12 860 16 868 13 408 30 276 

11 bei Studienanfängern Wintersemester und nachfolgendes Sommersemester — 21 einschl. Reifeprüfung an Abenogymnasien und Kollegs. ab 1971 auch einschl. 
Hochschulen den jeweiligen Universitäten zugeschlagen, in die sie ab 1980 eingegliedert wurden. Bis 1967 gab es keine Angaben über Studienanfänger an 
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1.5 Schüler mit bestandener Reifeprüfung 1950 - 1987 nach Geschlecht sowie 

Schüler mit Studienanfänger Universitäten - Univers itäten 31 
Lfd . Jahr') bestandener Reifeprüfung 1' insgesamt Gesamthochschulen, technischer Hochschule, Nr. 

Fernuniversität Sport hochschul e 

männlich I wei bl ich I insgesamt männlich I weiblich I insgesamt männl ich J weiblich I zusammen männlich 1 weiblich -rzusamme n 

1 1950 5654 3171 8825 5601 1 339 6940 - - - 5121 1 185 6306 

2 1951 5504 2935 8439 5400 1 265 6665 - - - 4959 1 104 6063 

3 1952 5013 2489 7502 4951 1 141 6092 - - - 4506 1 001 5507 

4 1953 4750 2239 6989 5128 1286 6414 - - - 4718 1 131 5849 

5 1954 5098 2529 7627 5441 1504 6945 - - - 5011 1 395 6406 

6 1955 6572 3470 10042 6249 1 752 8001 - - - 5814 1 599 7413 

7 1956 7099 3799 10898 6272 1 975 8247 - - - 5886 1776 7662 

8 1957 7186 3984 11 170 6227 1896 8123 - - - 5801 1749 7550 

9 1958 7640 4402 12042 7130 2281 9411 - - - 6648 2096 8744 

10 1959 8343 5008 13351 7401 2445 9846 - - - 6934 2293 9227 

11 1960 8734 5472 14206 8930 2833 11 763 - - - 8475 2689 11 164 

12 1961 8868 5436 14304 9441 3239 12680 - - - 8983 3037 12020 

13 1962 8827 5487 14314 9774 3102 12876 - - - 9337 2943 12280 

14 1963 9010 5738 14748 9228 3275 12503 - - - 8752 3086 11 838 

15 1964 9264 5983 15247 7754 2734 10488 - - - 73 15 2542 9857 

16 1965 8147 5041 13188 7094 2657 9751 - - - 6700 2486 9186 

17 1966" 17932 11481 29413 8071 3410 11481 - - - 7637 3200 10837 

18 1967 11 164 7244 18408 9781 3627 13408 - - - 9312 3446 12758 

19 1968 12448 8374 20822 12108 4067 16175 - - - 11 537 3848 15385 

20 1969 12721 8707 21428 13876 10022 23898 - - - 13325 9784 23109 

21 1970 13426 9599 23025 13243 9362 22 605 - - - 12854 9131 21 985 

22 1971 20374 12258 32632 1'1 953 11722 29675 - - - 13844 10566 24410 

23 1972 25569 14670 40239 28307 16644 44951 4852 1988 6840 14036 11 184 25220 

24 1973 28252 17302 45554 27 445 17732 45177 4410 2329 6739 13503 11938 25441 

25 1974 30742 19942 50684 26026 18679 4470 5 4104 2939 7043 13258 12459 25717 

26 1975 31 115 20970 52085 26608 16999 43607 4358 2537 6895 14336 11 181 25517 

27 1976 33299 24226 57525 31211 17398 48609 5827 2461 8288 151 30 10660 25790 

28 1977 36225 27 504 63729 28747 19753 48500 5633 2861 8494 14299 12307 26606 

29 1978 36931 28615 65546 30120 20763 50883 6213 3262 9475 15575 12483 28058 

30 1979 32513 24475 56988 29236 19401 48637 5619 2925 8544 15195 11432 26627 

31 1980 32287 25919 58206 31471 22147 53618 6585 3746 10331 15771 12801 28572 

32 1981 36658 31903 68561 33407 24962 58369 7154 4329 11483 16128 14754 30882 

33 1982 42937 36688 79625 35980 25112 61 092 7689 4207 11896 17401 14761 32162 

34 1983 45458 38794 84252 40148 24115 64263 8642 4129 12771 19 656 13970 33626 

35 1984 44203 38053 82256 35959 22220 58179 8165 3652 11817 16586 13134 29720 

36 1985 42861 37337 80198 32986 21 501 54487 7060 3335 10395 15437 12479 27916 

37 1986 43733 38842 82575 33465 22 105 55570 7558 3802 11360 15243 12157 27400 

38 1987 42949 37207 80156 37491 24843 62334 8484 4376 12860 16868 13408 30276 

1) bei Studienanfängern Wintersemester und nach folg endes Sommersemester - 2) einschI. Reifeprüfung an Abendgymnasien und Kollegs , ab 1971 auch einsch I. 
Hochschulen den jeweiligen Universitäten zugeschlagen, in die sie ab 1980 eingegliedert wurden. Bis 1967 gab es keine Angaben eiber Studienanfänger an 
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deutsche Studienanfänger 1950 - 1987 nach Geschlecht und Hochschulart 

Davon an 

Lfd. 
Nr. 

theologischen und 
kirchlichen 

Hochschulen 

Kunst- und Musik-
hochschulen 

Fachhochschulen 
ohne 

Verwaltungsfachhochschulen 
Verwaltungsfachhochschulen 

männlichTweiblich7 männlich I weiblich I zusammen männlich weiblich zusammen männlich [weiblich zusammen zusammen 

285 18 303 195 136 331 - - - - - - 1 

246 18 264 195 143 338 - - - - - 2 

212 10 222 233 130 363 3 

207 16 223 203 139 342 - - - - - - 4 

231 18 249 199 91 290 5 

244 24 268 191 129 320 - - - - - - 6 

174 88 262 212 111 323 - - - - - 7 

239 28 267 187 119 306 8 

259 31 290 223 154 377 9 

274 27 301 193 125 318 10 

235 23 258 220 121 341 11 

241 28 269 217 174 391 12 

250 20 270 187 139 326 13 

249 21 270 227 168 395 14 

200 13 213 239 179 418 15 

173 27 200 221 144 365 16 

224 29 253 210 181 391 17 

231 31 262 238 150 388 18 

282 32 314 289 187 476 19 

181 30 211 370 208 578 - - - - - - 20 

144 31 175 245 200 445 - - - 21 

131 26 157 487 338 825 3 491 792 4 283 22 

164 35 199 353 267 620 8 902 3 170 12 072 23 

158 50 208 334 233 567 9 040 3 182 12 222 24 

206 77 283 298 217 515 8 160 2 987 11 147 - - 25 

232 94 326 312 239 551 7 370 2 948 10 318 - - - 26 

198 83 281 354 275 629 8 678 3 232 11 910 1 024 687 1 711 27 

205 76 281 378 308 686 7 332 3 594 10 926 900 607 1 507 28 

186 86 272 395 318 713 6 536 3 782 10 318 1 215 832 2 047 29 

209 92 301 377 291 668 6 537 3 793 10 330 1 299 868 2 167 30 

164 63 227 430 315 745 7 171 4 167 11 338 1 410 1 055 2 465 31 

203 106 309 401 363 764 8 107 4 479 12 586 1 414 931 2 345 32 

216 89 305 420 344 764 8 891 4 804 13 695 1 363 907 2 270 33 

216 103 319 382 372 754 10 222 4 834 15 056 1 030 707 1 737 34 

202 123 325 379 307 686 9 553 4 210 13 763 1 074 794 1 868 35 

214 113 327 336 297 633 8 667 4 183 12 850 1 272 1 094 2 366 36 

186 109 295 287 243 530 8 874 4 683 13 557 1 317 1 111 2 428 37 

187 99 286 343 266 609 10 050 5 205 15 255 1 559 1 489 3 048 38 

Abschlüssen an Fachhochschulen und höheren Handelsschulen, Gymnasialer Zweig —3) Von 1968-1979 wurde die Anzahl der Studienanfänger an den pädagogischen 
pädagogischen Hochschulen — 4) Reifeprüfung Ende des Normalschuljahres 1965/66 und des 1. Kurzschuljahres 1966 
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deutsche Studienanfänger 1950 - 1987 nach Geschlecht und Hochschulart 

Davon an 

theologischen und 
Kunst - und Musik- Fachhochschulen 

Ud. kirchlichen ohne Verwaltungsfachhochschu len 
Hochs chulen ho chschulen 

Verwaltungsfachhoch schulen Nr . 

männlich [ weibli ch I zusammen männlich I weiblich I zusammen männlich I weib lich l wsammen mannlieh I weiblich I zusamm en 

285 18 303 195 136 331 - - - - - - 1 

246 18 264 195 143 338 - - - - - - 2 

212 10 222 233 130 363 - - - - - - 3 

207 16 223 203 139 342 - - - - - - 4 

231 18 249 199 91 290 - - - - - - 5 

244 24 268 191 129 320 - - - - - - 6 

174 88 262 212 111 323 - - - - - - 7 

239 28 267 187 119 306 - - - - - - 8 

259 31 290 223 154 377 - - - - - - 9 

274 27 301 193 125 318 - - - - - - 10 

235 23 258 220 121 341 - - - - - - 11 

241 28 269 217 174 391 - - - - - - 12 

250 20 270 187 139 326 - - - - - - 13 

249 21 270 227 168 395 - - - - - - 14 

200 13 213 239 179 41 8 - - - - - - 15 

173 27 200 221 144 365 - - - - - - 16 

224 29 253 210 181 391 - - - - - - 17 

231 31 262 238 150 388 - - - - - - 18 

282 32 314 289 187 476 - - - - - - 19 

181 30 211 370 208 578 - - - - - - 20 

144 31 175 245 200 445 - - - - - - 21 

131 26 157 487 338 825 3491 792 4283 - - - 22 

164 35 199 353 267 620 8902 3170 12072 - - - 23 

158 50 208 334 233 567 9040 3182 12222 - - - 24 

206 77 283 298 217 515 8160 2987 11 147 - - - 25 

232 94 326 312 239 551 7370 2948 10318 - - - 26 

198 83 281 354 275 629 8678 3232 11910 1024 687 1 711 27 

205 76 281 378 308 686 7332 3594 10926 900 607 1 507 28 

186 86 272 395 318 713 6536 3782 10318 1 215 832 2047 29 

209 92 301 377 291 668 6537 3793 10330 1 299 868 2 167 30 

164 63 227 430 315 745 7171 4167 11338 1410 1 055 2465 31 

203 106 309 401 363 764 8107 4479 12586 1414 931 2345 32 

216 89 305 420 344 764 8891 4804 13695 1363 907 2270 33 

216 103 319 382 372 754 10222 4834 15056 1030 707 1 737 34 

202 123 325 379 307 686 9553 4210 13763 1074 794 1868 35 

214 113 327 336 297 633 8667 4183 12850 1272 1 094 2366 36 

186 109 295 287 243 530 887 4 4683 13557 1 317 1111 2428 37 

187 99 286 343 266 609 10050 5205 15255 1 559 1489 3048 38 

Abschlussen an Fachhochs chulen und höheren Handelsschulen, Gymnasi aler Zweig - 3) Von 1968-1979 wurde die Anzahl der Sludienanfänger an den pädagogi schen 
pädagogi schen Hochschulen - 4) Reifeprüfung Ende des Normal sch ulj ahres 1965/66 und des 1. Ku rzschuljah res 1966 
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1.6 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1983 - 1988 und deutsche Studenten mit 

Lfd.
Nr 

1983 1984 1985 

Geburtsjahr Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1. 1. 1983 

Deutsche 
Studenten 

im WS 
1982/83 

Anteil der 
Studenten 

an der 
Bevölkerung 

Deutsche 
Bevolkerung 

am 
1. 1. 1984 

Deutsche 
Studenten 

im WS 
1983/84 

Anteil der 
Studenten 

an der 
Bevölkerung 

Deutsche 
Bevolkerung 

am 
1. 1. 1985 

Deutsche 
Studenten 

im WS 
1984/85 

Anteil der 
Studenten 

an der 
Bevölkerung 

Z —Zusammen 
w — weiblich 

Anzahl Anzahl Anzahl 

1 

2 

3 

4 

1971 
w 

1970 
w 

1969 
w 

1968 
w 

x 
x 

x 
x 

x 

x 
x 

- - 

x 
x 

x 
x 

x 
x 

x 247 
121 

x 
x 

x 
x 

x 

994 
305 

15 
13 

0 
0 

5 1967 x 260 083 14 0 259 774 35 0 
w x 126 934 8 0 126 807 17 0 

6 1966 268 084 11 0 267 622 46 0 267 313 484 0.2 
w 130 768 5 0 130 584 26 0 130 497 224 0,2 

7 1965 271 114 45 0 270 313 600 0,2 269 238 11 907 4,4 
w 132 450 17 0 132 144 318 0,2 131 614 7 446 5,7 

8 1964 276 804 613 0,2 2.74 558 13 851 5,0 272 920 26 455 9,7 
w 135 015 313 0,2 133 829 8 240 6,2 133 165 14 061 10,6 

9 1963 274 662 12 849 4,7 271 717 27 234 10,0 269 828 36 957 13,7 
w 134 450 8 554 6,4 133 174 14 778 11,1 132 456 16 754 12,6 

10 1962 262 462 26 004 9.9 259 549 36 604 14,1 257 895 42 398 16,4 
w 128 261 15 266 11,9 127 213 17 481 13,7 126 639 17 734 14,0 

11 1961 260 239 37 486 14,4 257 828 43 388 16,8 256 662 45 625 17,8 
w 128 375 18 698 14.6 127 524 18 913 14,8 126 966 18 514 14,6 

12 1960 252 994 42 131 16,7 251 088 43 753 17,4 250 244 42 822 17,1 
w 125 256 18 030 14,4 124 441 17 332 13,9 123 964 16 096 13,0 

13 1959 248 115 42 017 16,9 246 686 41 268 16,7 245 548 38 070 15,5 
w 122 282 16 485 13,5 121 595 15 286 12,6 120 914 13 351 11,0 

14 1958 236 865 38 837 16,4 235 544 36 003 15,3 234 761 31 501 13,4 
w 116 481 14 171 12,2 115 898 12 316 10,6 115 600 10 364 9,0 

15 1957 233 418 35 165 15.1 232 088 31 021 13,4 231 125 26 009 11.3 
w 114 594 11 945 10,4 113 975 10 141 8.9 113 497 8 274 7,3 

16 1956 224 027 28 216 12,6 222 666 23 893 10,7 221 839 19 688 8,9 
w 110 523 8 994 8,1 109 937 7 423 6,8 109 504 6 081 5.6 

17 1955 215 525 21 594 10,0 214 412 17 940 8,4 213 908 14 889 7,0 
w 106 756 6 184 5,8 106 259 5 118 4,8 106 005 4 319 4,1 

18 1954 216 664 16 402 7,6 215 714 13 756 6,4 215 092 11 355 5,3 
w 107 458 4 536 4,2 107 104 3 918 3,7 106 804 3 298 3,1 

19 1953 206 310 12 220 5,9 205 564 10 209 5,0 205 047 8 491 4,1 
w 102 855 3 170 3,1 102 550 2 725 2,7 102 336 2 321 2,3 

20 Übrige Ge- Z 12 091 191 41 340 0,3 11 776 048 35 612 0,3 11 480 658 30 703 0,3 
burtsjahre w 6 527 909 11 945 0,2 6 367 523 10 689 0,2 6 217 299 9 595 0,2 

21 Insgesamt Z 15 538 474 354 930 2,3 15 461 480 375 192 2,4 15 399 846 387 405 2,5 
w 8 223 433 138 313 1,7 8 180 684 144 712 1,8 8 145 372 148 462 1,8 

'1 Eine Auswertung der deutschen Studenten mit Heimatwohnsitz in Nordrein-Westfalen erfolgt nicht. Eine derartige Auswertung würde etwas hohere Anteilsvvene 
Studenten mit Heimatwohsitz in Nordrhein-Westfalen • WS 1980/81 = 317 614. WS 1981/82 = 340 934, WS 1982/83 - 359 506. WS 1983/84 ' 379 193, WS 1984/85 = 391 
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1.6 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1983 -1988 und deutsche Studenten mit 

1983 1964 1985 

Geburtsjahr Deutsche Deutsche Anteil der Deutsche Deutsche Anteil der Deutsche Deutsche Anteil der 
Ud. - -- Bevölkerung Studenten Studenten Bevölkerung Studenten Studenten Bevölkerung Studenten Studenten 
Nr. Z am imWS an der am imWS an der am imWS an der 

w weiblich 
1. 1. 1983 1982/83 Bevölkerung 1. 1. 1984 1983/84 Bevölkerung 1. 1. 1985 1984/85 Bevölkerung 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

1 1971 Z X - - x - - x - -

W X - - X - - X - -

2 1970 Z x - - X - - X - -
W x - - X - - x - -

3 1969 Z X - - X - - x - -

W X - - X - - X - -

4 1968 Z X - - X - - 247994 15 0 
w X - - X - - 121 305 13 0 

5 1967 Z x - - 2600 83 14 0 259774 35 0 
w X - - 126934 8 0 126807 17 0 

6 1966 Z 268084 11 0 267622 46 0 267313 484 0,2 
w 130768 5 0 130584 26 0 130497 224 0,2 

7 1965 Z 271 114 45 0 270313 600 0,2 269238 11 907 4,4 
w 132450 17 0 132 144 318 0,2 131 614 7446 5,7 

8 1964 Z 276804 613 0,2 274558 13851 5,0 272 920 26455 9,7 
w 135 015 313 0,2 133 829 8240 6,2 133 165 14061 10,6 

9 1963 Z 274662 12849 4,7 27171 7 27 234 10,0 26982 8 36957 13,7 
w 134450 8554 6,4 133 174 1477 8 11 ,1 132456 16754 12,6 

10 1962 Z 262462 26004 9.9 259549 36604 14,1 257895 42398 16,4 
w 128 261 15266 11 ,9 127213 17481 13,7 126639 17734 14,0 

11 1961 Z 260239 37486 14,4 25782 8 43388 16,8 256662 45625 17,8 
w 128 375 18698 14,6 127 524 18913 14,8 126966 18514 14,6 

12 1960 Z 252994 421 31 16,7 251 088 4375 3 17,4 250244 428 22 17,1 
w 125 256 1803 0 14,4 124441 17332 13,9 123964 16096 13,0 

13 1959 Z 248 115 42017 16,9 246686 41 268 16,7 245548 38 070 15,5 
w 122282 16485 13,5 121 595 15286 12,6 120 91 4 13351 11,0 

14 1958 Z 236865 3883 7 16,4 235544 36003 15,3 234 761 31 501 13,4 
w 116481 14171 12,2 11589 8 12316 10,6 115600 10364 9,0 

15 1957 Z 233418 35165 15,1 232088 31 021 13,4 231 125 26009 11.3 
w 114594 11 945 10,4 113975 10141 8,9 113497 8274 7,3 

16 1956 Z 224027 28216 12,6 2226 66 23893 10,7 221 839 19688 8,9 
w 110523 8994 8,1 109937 7423 6,8 109504 6081 5,6 

17 1955 Z 215 525 21 594 10,0 214412 1794 0 8,4 213908 14 889 7,0 
w 106 756 6184 5,8 106 259 5 11 8 4,8 106005 4319 4,1 

18 1954 Z 216664 16402 7,6 215714 13756 6,4 215092 11 355 5,3 
w 107458 4536 4,2 107 104 3918 3,7 106804 3298 3,1 

19 1953 Z 206310 12220 5,9 205564 10209 5,0 205047 8491 4,1 
w 102855 3170 3,1 102550 2725 2,7 102336 2321 2,3 

20 Übrige Ge- Z 12091 191 41340 0.3 11 776048 35612 0,3 11 480658 30703 0,3 
burtsjahre w 6527909 11 945 0,2 6367 523 10689 0,2 6217299 9595 0,2 

21 Insgesamt Z 15538474 354930 2,3 15461480 375192 2,4 15399846 387405 2,5 
w 8223433 138313 1,7 8180684 144 712 1,8 8145372 148462 1,8 

') Eine Auswertung der deutschen Studenten mit Heimatwohnsitz in Nordrein-Westfalen erfolgt nicht. Eine derartige Auswertung würde etwas höhere Anteilswerte 
Studenten mit Heimatwohsitz in Nordrhein-Westfalen: WS 1980/81 317614, WS 1981/82 340934, WS 1982/83 359 506, WS 1983/84 379 193, WS 1984/85 391 
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Studienort in Nordrhein-Westfalen") Wintersemester 1982/83 - 1987/88 nach Geburtsjahren und Geschlecht 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1. 1. 1986 

1986 

Deutsche 
Studenten 

im WS 
1985/86 

Anzahl 

Anteil der 
Studenten 

an der 
Bevölkerung 

1987 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1. 1 1987 

Deutsche 
Studenten 

im WS 
1986/87 

Anzahl 

Anteil der 
Studenten 

an der 
Bevölkerung 

1988 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1. 1. 1988 

Deutsche 
Studenten 

im WS 
1987/88 

Anzahl 

Anteil der 
Studenten 

an der 
Bevölkerung 

Ltd. 
Nr. 

x — — x — — 183 735 7 

x 
x 

228 438 25 
111 890 14 

247 829 36 
121 239 23 

0 
0 

195 348 7 
95 484 5 

228 334 46 
111 891 18 

0 
0 

0 
0 

89 597 7 

195 267 19 
95 480 14 

0 
0 

0 
0 

228 305 263 0,1 
111 901 139 0.1 

0 247 715 317 0,1 246 963 9 126 3,7 
0,1 121 254 150 0,1 120 815 6 301 5,2 

259 789 361 0,1 259 144 8 908 3,4 257 670 21 204 8,2 
126 886 193 0,1 126 591 6 083 4,8 125 923 12 118 9,6 

266 678 10 231 
130 115 

3,8 265 564 21 478 
6 664 5,1 129 861 12 208 

8,1 263 931 31 849 12,1 
9,4 129 359 14 623 11,3 

268 061 23 013 8,6 266 930 32 315 12,1 265 497 39 205 14,8 
131 138 12 701 9,7 130 955 14 703 11,2 130 419 15 807 12,1 

271 858 34 841 12,8 270 746 40 282 14,9 269 294 44 045 16,4 
132 915 15 883 11,9 132 613 16 438 12,4 132 078 16 778 18,7 

269 250 41 935 15,6 268 256 44 538 16,6 267 345 45 442 17,0 
132 295 17 158 13,0 131 816 17 081 13,0 131 378 16 714 18,7 

257 589 44 303 17,2 256 906 44 181 17,2 256 063 42 303 16,5 
126 525 17 308 13,7 126 173 16 467 13,1 125 682 15 110 18,0 

256 286 45 005 17,6 255 417 42 304 16,6 254 414 37 842 14,9 
126 720 17 369 13,7 126 256 15 562 

249 561 39 383 
123 597 14 111 

244 756 
120 536 

15,8 248 437 
11,4 123 034 

33 174 13,6 
11 107 9,2 

12,3 125 800 

34 617 13,9 
11 910 9,7 

13 399 10,7 

247 416 29 338 11,9 
122 690 9 780 8,0 

243 555 28 038 11,5 242 697 23 465 9,7 
119 960 9 075 7,6 119 610 7 564 6.3 

234 027 26 295 11,2 232 992 21 755 9,3 232 196 18 232 7,9 

115 236 8 417 7,3 114 712 6 821 5,9 114 295 5 699 5,0 

230 460 
113 118 

221 383 
109 296 

21 296 9,2 
6 688 5,9 

16 301 7,4 
5 080 4,6 

229 428 17 678 
112 676 5 554 

220 721 13 458 
109 041 4 187 

7,7 228 901 
4,9 112 472 

6,1 220 223 
3,8 108 898 

14 831 6,5 
4 642 4,1 

11 150 5,1 
3 520 3,2 

213 496 12 298 5,8 212 976 10 136 4,8 212 820 8 520 4.0 

105 756 3 627 3,4 105 552 3 057 2,9 105 514 2 636 2,5 

214 843 
106 722 

204 855 
102 146 

11 208 027 
6 076 849 

15 347 186 
8 112 979 

9 320 4.3 
2 738 2,6 

7 110 3,5 
1 993 2,0 

214 277 7 782 
106 545 2 320 

3,6 214 127 
2,2 106 540 

6 711 3,1 
2 087 2,0 

204 574 6 057 3,0 204 385 5 239 2,6 
102 021 1 771 

26 782 0,2 10 979 299 
8 524 0.1 5 957 740 

1,7 101 970 

24 102 0,2 
7 919 0,1 

10 777 071 
5 852 374 

1 558 1,5 

22 007 0,2 
7 374 0,1 

391 709 2,6 15 300 619 397 999 2,6 15 268 320 410 798 
149 598 1,8 8 084 175 151 329 1,9 8 062 795 155 870 

2,7 
1,9 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

ergeben, denn die Zahl der deutschen Studenten im Bundesgebiet mit Studienort in Nordrhein-Westfalen war in den letzten Jahren niedriger als die Zahl der deutschen 
592, WS 1985/86 - 395 941, WS 1986/87 - 401 674 
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Studienort in Nordrhein-Westfalen*) Wintersemester 1982/83 -1987/88 nach Geburtsjahren und Geschlecht 

1986 1987 1988 

Deutsche Deutsche Anteil der Deutsche Deutsche Anteil der Deutsche Deutsche Anteil der 
Bevölkerung Studenten Studenten Bevölkerung Studenten Studenten Bevölkerung Studenten Studenten Ud. 

am imWS an der am imWS an der am imWS an der Nr. 
1.1 . 1986 1985/86 Bevöl keru ng 1. 1. 1987 1986/87 Bevölkerung 1. 1.1988 1987/88 Bevölkerung 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

x - - x - - 183735 7 0 1 
x - - x - - 89597 7 0 

x - - 195348 7 0 195267 19 0 2 
x - - 95484 5 0 95480 14 0 

228438 25 0 228334 46 0 228305 263 0,1 3 
111890 14 0 111891 18 0 111 901 139 0,1 

247829 36 0 247715 317 0,1 246963 9126 3,7 4 
121 239 23 0,1 121 254 150 0,1 120815 6301 5,2 

259789 361 0,1 259144 8908 3,4 257670 21 204 8,2 5 
126886 193 0,1 126591 6083 4,8 125923 12118 9,6 

266678 10231 3,8 265564 21 478 8,1 263931 31849 12,1 6 
130115 6664 5,1 129861 12208 9,4 129359 14623 11 ,3 

268061 23013 8,6 266930 32315 12,1 265497 39205 14,8 7 

131 138 12701 9,7 130955 14703 11 ,2 130419 15807 12,1 

271 858 34841 12,8 270746 40282 14,9 269294 44045 16,4 8 

132915 15883 11,9 13261 3 16438 12,4 132078 16778 18,7 

269250 41935 15,6 268256 44 538 16,6 267345 45442 17,0 9 

132295 17158 13,0 131 816 17081 13,0 131 378 16714 18,7 

257 589 44303 17,2 256906 44 181 17,2 256063 42303 16,5 10 

126525 1730 8 13,7 126 173 16467 13,1 125682 15110 18,0 

256286 45005 17,6 255417 42304 16,6 254414 37842 14,9 11 

126720 17369 13,7 126256 15562 12,3 125800 13399 10,7 

249561 39383 15,8 248437 34617 13,9 247416 29338 11,9 12 

123597 14111 11,4 123034 11 910 9,7 122690 9780 8,0 

244756 33174 13,6 243555 28038 11,5 242 697 23465 9,7 13 

120536 11 107 9,2 119960 9075 7,6 119610 7564 6,3 

234027 26295 11 ,2 232992 21 755 9,3 232 196 18232 7,9 14 

115 236 8417 7,3 114712 682 1 5,9 114 295 5699 5,0 

230460 21 296 9,2 229428 17678 7,7 228901 14831 6,5 15 

11311B 6688 5,9 112676 5554 4,9 112472 4642 4,1 

221 383 16301 7,4 220721 13458 6,1 220223 11 150 5, 1 16 

109296 5080 4,6 109041 4187 3,8 108898 3520 3,2 

213496 12298 5,8 212976 10136 4,8 212820 8520 4,0 17 

105756 3627 3,4 105552 3057 2,9 1055 14 2636 2,5 

214843 9320 4,3 214277 7782 3,6 214127 6711 3,1 18 

106722 2738 2,6 106545 2320 2,2 106540 2087 2,0 

204855 7110 3,5 204574 6057 3,0 204385 5239 2,6 19 

102146 1993 2,0 102021 177 1 1,7 1019 70 1 558 1,5 

11 208027 26782 0,2 10979299 24102 0,2 107 77 071 2200 7 0,2 20 

6076849 8524 0,1 5957740 79 19 0,1 5852374 7374 0,1 

15347186 391 709 2,6 15300619 397999 2,6 15268320 410798 2,7 21 

8112979 149598 1,8 8084175 151 329 1,9 8062795 155870 1,9 

ergeben, denn die Zahl der deutschen Studenten im Bundesgebiet mit Studienon in Nordrhein-Westfalen war in den letzten Jahren niedriger als die Zahl der deutschen 
592, WS 1985/86 - 395941, WS 1986187 - 401 674 
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1.7 Deutsche Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1970/71 - 1987/88 

Lfd. 
Nr. Hochschulart 

Studenten 
insgesamt 

in 
Schleswig-

Holstein 

in 
Hamburg 

in 
Niedersachsen 

in 
Bremen 

Anzahl Anzahl 1 % Anzahl Anzahl Anzahl 

Universitäten, techn. Hochschule. 

Wintersemester 

Sporthochschule 78 765 100 360 0,4 176 0,2 4 657 5.9 331 0,4 
2 Theologische und kirchliche Hochschulen 422 100 7 1,7 - - 57 13,5 3 0.7 
3 Pädagogische Hochschulen 22 360 100 26 0,1 14 0,1 572 2,6 18 0.1 
4 Kunst- und Musikhochschulen 1 674 100 11 0,7 11 0,7 66 3.9 2 0.1 
5 Insgesamt 103 221 100 404 0,4 201 0,2 5 352 5,2 354 0,3 

Wintersemester 

6 Gesamthochschulen, Fernuniversitäten 31 348 100 93 0,3 34 0,1 871 2.8 49 0,2 
7 Universitaten, techn. Hochschule, 

Sporthochschule 126 322 100 610 0,5 280 0,2 6 338 5,0 571 0.5 
8 Theologische und kirchliche Hochschulen 707 100 7 1,0 3 0,4 83 11,7 5 0.7 
9 Pädagogische Hochschulen 28 840 100 81 0.3 39 0.1 1 290 4.5 81 0.3 

10 Kunst- und Musikhochschulen 3 582 100 30 0,8 21 0,6 147 4.1 17 0.5 
11 Fachhochschulen 44 438 100 110 0,3 79 0,2 2 061 4,6 107 0.2 
12 Insgesamt 235 237 100 931 0,4 456 0.2 10 790 5,4 830 0,4 

Wintersemester 

13 Universitaten-Gesamthochschulen, 
Fernuniversitäten 56 977 100 438 0,8 263 0.5 2 258 4,0 201 0.4 

14 Universitäten, techn. Hochschule. 
Sporthochschule 194 013 100 637 0.3 341 0,2 8 150 4.2 671 0,3 

15 Theologische und kirchliche Hochschulen 762 100 18 2,4 3 0,4 80 10,5 3 0,4 
16 Kunst- und Musikhochschulen 4 371 100 39 0,9 18 0,4 180 4,1 28 0.6 
17 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 50 971 100 125 0,2 57 0,1 2 359 4,6 114 0,2 
18 Verwaltungsfachhochschulen 7 391 100 6 0,1 - 0 46 0,6 - 0 
19 Insgesamt 314 485 100 1 263 0,4 682 0,2 13 073 4,2 1 017 0.3 

Wintersemester 

20 Universitäten-Gesamthochschulen, 
Fernuniversitäten 70 361 100 522 0.7 325 0,5 3 175 4,5 267 0,4 

21 Universitäten, techn. Hochschule, 
Sporthochschule 230 571 100 860 0,4 433 0.2 9 871 4.3 886 0,4 

22 Theologische und kirchliche Hochschulen 1 148 100 16 1,4 6 0,5 138 12.0 8 0,7 
23 Kunst- und Musikhochschulen 5 177 100 55 1,1 34 0,7 260 5,1 34 0.7 
24 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 72 815 100 203 0,3 108 0,1 3 454 4,7 148 0,2 
25 Verwaltungsfachhochschulen 7 394 100 55 0,7 20 0,3 121 1.6 10 0,1 
26 Insgesamt 387 416 100 1 711 0,4 926 0,2 17 019 4,4 1 353 0.3 

Wintersemester 

27 Universitaten-Gesamthochschulen, 
Fernuniversitaten 71 907 100 561 0,8 368 0.5 3 358 4,7 261 0,4 

28 Universitaten, techn. Hochschule. 
Sporthochschule 230 946 100 911 0.4 433 0,2 9 875 4,3 843 0,4 

29 Theologische und kirchliche Hochschulen 1 093 100 11 1.0 3 0,3 122 11,2 6 0,5 
30 Kunst- und Musikhochschulen 5 196 100 60 1,2 39 0,8 263 5,1 42 0,8 
31 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 75 676 100 215 0.3 117 0,2 3 573 4,7 156 0.2 
32 Verwaltungsfachhochschulen 6 891 100 19 0.3 9 0.1 81 1,2 6 0.1 
33 Insgesamt 391 709 100 1 777 0,5 969 0,2 17 272 4,4 1 314 0,3 

Wintersemester 

34 Universitäten-Gesamthochschulen, 
Fernuniversitaten 74 571 100 637 0,8 439 0,5 3 589 4,8 293 0,4 

35 Universitaten, techn. Hochschule, 
Sporthochschule 230 872 100 916 0.4 446 0.2 9 871 4,2 799 0,3 

36 Theologische und kirchliche Hochschulen 1 144 100 24 2.0 3 0.2 123 10,7 4 0.3 
37 Kunst- und Musikhochschulen 5 065 100 68 1,3 37 0,7 276 5.4 37 0.7 
38 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 78 726 100 243 0.3 131 0,1 3 716 4,7 167 0.2 
39 Verwaltungsfachhochschulen 7 621 100 28 0,3 4 0 97 1,2 9 0,1 
40 Insgesamt 397 999 100 1 916 0,4 1 060 0,2 17 672 4,4 1 309 0,3 

Wintersemester 

41 Universitäten-Gesamthochschulen. 
Fernuniversitäten 78 716 100 688 0,9 520 0,7 3 851 4,9 350 0.4 

42 Universitäten, techn Hochschule, 
Sporthochschule 234 292 100 990 0.4 472 0,2 9 874 4,2 811 0.3 

43 Theologische und kirchliche Hochschulen 1 134 100 25 2.2 6 0.5 140 12,3 8 0.7 
44 Kunst- und Musikhochschulen 4 961 100 67 1,4 38 08 264 5,3 34 0,7 
45 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 83 033 100 273 0,3 142 0,2 3 752 4,5 150 0,2 
46 Verwaltungsfachhochschulen 8 662 100 87 1.0 37 0,4 193 2,2 24 0.3 
47 Insgesamt 410 798 100 2 130 0.5 1 215 0,3 18 074 4,4 1 377 0,3 
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1.7 Deutsche Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1970171 - 1987/88 

Studenten in Ud . insgesamt Schleswig· in in in 
Nr . Hachschulart 

Hamburg Nieder sachsen Bremen Halstein 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl .l % Anzahl 1 % Anzahl I % 

Wintersemester 

1 Universitäten, techno Hochschule, 
Sporthochsch ule 78765 100 360 0,4 176 0,2 4657 5,9 331 0,4 

2 Theologische und kirchliche Hochschulen 422 100 7 1,7 - - 57 13,5 3 0,7 
3 Padagogische Hochschulen 22360 100 26 0,1 14 0,1 572 2,6 18 0,1 
4 Kunst · und Mu sikhochschu len 1674 100 11 0,7 " 0,7 66 3.9 2 0,1 
5 Insgesamt 103221 100 404 0,4 201 0,2 5352 5,2 354 0,3 

Wintersemester 

6 GesamthOChsch u len, Fernuniversitäten 31 348 100 93 0,3 34 0,1 871 2,8 49 0,2 
7 Universitäten, techn o Hochschule, 

Sporthochschule 126322 100 610 0,5 280 0,2 6338 5,0 571 0,5 
8 Theologische und kirchliche Hochschulen 707 100 7 1,0 3 0,4 83 11,7 5 0,7 
9 Padagogische Hochsc hul en 28840 100 81 0,3 39 0,1 1 290 4,5 81 0,3 

10 Kuns t· und M us ikh ochschule n 3582 100 30 0,8 21 0,6 147 4,1 17 0,5 
11 Fachhochschulen 44 438 100 110 0,3 79 0,2 2061 4,6 107 0,2 
12 Insgesamt 235237 100 931 0,4 456 0,2 10790 5,4 830 0,4 

Wintersemester 

13 Universitaten·Gesamthochschulen, 
Fernuniversitäten 56977 10O 438 0,8 263 0,5 2258 4,0 201 0,4 

14 Universitaten, te chn o Hochschule, 
Sport hochschule 194 013 100 637 0,3 341 0,2 8150 4,2 671 0,3 

15 Theologische und kirchliche Hochschulen 762 100 18 2,4 3 0,4 80 10,5 3 0,4 
16 Kunst - und Mu sik hochschulen 4371 100 39 0,9 18 0,4 180 4,1 28 0,6 
17 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 50971 100 125 0,2 57 0,1 2359 4,6 114 0,2 
18 Verwaltu ngsfach hochschu len 7391 10O 6 0,1 - 0 46 0,6 - 0 
19 Insgesamt 314485 100 1263 0,4 682 0,2 13073 4,2 1017 0,3 

Wintersemester 

20 U n iversi täte n-G esa m t hoch sch u len , 
Fernuniversitäten 70361 100 522 0,7 325 0,5 3 175 4,5 267 0,4 

21 Universitäten, techn o Hochschule, 
Sporthochschule 230 571 100 860 0,4 433 0,2 9871 4,3 886 0,4 

22 Theologische und kirchliche Hochschulen 1 148 100 16 1,4 6 0,5 138 12,0 8 0,7 
23 Kunst- und Musikhochsc hulen 5127 100 55 1,1 34 0,7 260 5,1 34 0,7 
24 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 72 815 100 203 0,3 108 0,1 3454 4,7 148 0,2 
25 Verwaltu ngsfachhochschu len 7394 100 55 0,7 20 0,3 121 1,6 10 0,1 
26 Insgesamt 387416 100 1 711 0,4 926 0,2 17 019 4,4 1353 0.3 

Wintersemeste 

27 U n iversitaten -Gesa m th och sch u I en, 
Fernu niv ersitäten 71907 100 561 0,8 

28 Universitäten, techn o Hochschule, 
368 0,5 3358 4,7 261 0,4 

Sporthochschule 230946 100 911 0,4 433 0,2 9875 4,3 843 0,4 
29 Theo logis che und kirchliche Hochschulen 1093 100 11 1,0 3 0,3 122 11,2 6 0,5 
30 Kunst- und Musikhochschulen 5196 100 60 1,2 39 0,8 263 5,1 42 0,8 
31 Fachhochschulen 

(ohne Verw altungsfachhochschulen) 75676 100 215 0,3 117 0,2 3573 4,7 156 0,2 
32 Verwal tungsfa chhochsc hulen 6891 100 19 0,3 9 0,1 81 1,2 6 0,1 
33 Insgesamt 391 709 100 1777 0,5 969 0,2 17272 4,4 1314 0,3 

Wintersemeste 
34 U n iversi täte n-Gesa m th och sch u I e n, 

Fernuniversitaten 74571 100 637 0,8 439 0,5 3589 4,8 293 0,4 
35 Univer sitaten , techno Hochschule , 

Sporthochschule 230872 100 916 0,4 446 0,2 9871 4,2 799 0,3 
36 Theologische und kirchliche Hochschulen 1 144 100 24 2,0 3 0,2 123 10,7 4 0,3 
37 Kunst- und Mu sikhoc hschulen 5065 100 68 1,3 37 0,7 276 5,4 37 0,7 
38 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulenl 78726 100 243 0,3 131 0,1 3716 4,7 167 0,2 
39 Verwa ltungsfa chhochschule n 7621 10O 28 0,3 4 0 97 1,2 9 0,1 
40 Insgesamt 397999 100 1916 0,4 1060 0,2 17672 4,4 1309 0,3 

Wintersemeste 

41 U n iversit äten-Gesa mth oc hsc h u len, 
Fernuniversitäten 78716 100 688 0,9 520 0,7 3851 4,9 350 0,4 

42 Univ ersitä ten , techn o Hochschule , 
Sporthochschule 234292 100 990 0,4 472 0,2 9874 4,2 81 1 0,3 

43 Theolog ische und kirchliche Hochs chu len 1 134 100 25 2,2 6 0,5 14O 12,3 8 0,7 
44 Kunst - und Musikhochschulen 4961 100 67 1,4 38 08 264 5,3 34 0,7 
45 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulenl 83033 100 273 0,3 142 0,2 3752 4,5 150 0,2 
46 Verwa ltung sfachho chschulen 8662 100 87 1,0 37 0,4 193 2,2 24 0,3 
47 Insgesamt 410798 100 2130 0,5 1215 0,3 18074 4,4 1377 0,3 
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nach Hochschulart und Bundesland des Heimatwohnsitzes 

Davon mit Heimatwohnsitz 

Lfd. 
Nr. 

in 
Nordrhein-
Westfalen 

In 
Hessen 

in 
Rheinland-

Pfalz 

in 
Baden• 

Württemberg 

In 
Bayern 

Im 
Saarland 

in 
Berlin 
(West) 

außerhalb der 
Bundes-
republik 

Deutschland 

ohne 
Angabe 

Anzahl I % Anzahl I Anzahl I % Anzahl % Anzahl Anzahl I Anzahl Anzahl Anzahl 

1970/71 

66 736 84.7 1 014 1.3 3 012 3.8 1 069 1.4 607 0,8 225 0.3 316 0,4 204 0,3 58 0,1 1 
261 61,9 36 8,5 16 3.8 21 5,0 3 0,7 9 2.1 8 1,9 1 0,2 - - 2 

20 631 92,3 85 0.4 793 3,5 84 0,4 38 0,2 29 0,1 31 0,1 13 0 26 0,1 3 
1 402 83,7 41 2.4 46 2,7 44 2,6 26 1,6 7 0,4 11 0,7 6 0,4 1 0,1 4 

89 030 86,2 1 176 1,1 3 867 3,7 1 218 1,2 674 0,7 270 0,3 366 0,4 224 0,2 85 0,1 5 

1975/76 

28 245 90,1 677 2,2 707 2,3 264 0,8 228 0.7 74 0,2 75 0,2 21 0,1 10 0 6 

107 665 85.2 1 452 1,2 5 481 4,3 1 539 1,2 1 028 0,8 504 0.4 483 0,4 348 0,3 23 0 7 
465 65,8 71 10,1 33 4,7 18 2,6 3 0,4 8 1,1 10 1,4 1 0,1 - - 8 

25 906 89,8 197 0,7 821 2,8 162 0,6 96 0,3 44 0,2 53 0,2 64 0,2 6 0 9 
2 998 83,7 65 1,8 122 3,4 95 2,7 42 1,2 11 0,3 18 0,5 16 0,4 - - 10 

40 134 90,3 304 0,7 783 1,8 299 0,7 238 0,5 103 0,2 87 0,2 117 0,3 16 0 11 
205 413 87,3 2 766 1,2 7 947 3,4 2 377 1,0 1 635 0,7 744 0,3 726 0,3 567 0,2 55 0 12 

1980/81 

46 476 81,6 1 818 3,2 1 825 3,2 1 388 2,4 1 389 2,4 385 0.7 389 0,7 146 0.3 1 0 13 

170 327 87,8 1 992 1,0 6 994 3,6 2 032 1,0 1 196 0,6 622 0.3 525 0,3 477 0,2 49 0 14 
551 72.3 27 3.5 34 4,5 23 3.0 1 0,1 10 1,3 12 1,6 - - - - 15 

3495 80,0 102 2,3 182 4,2 161 3,7 92 2,1 22 0,5 24 0,5 21 0,5 7 0,2. 16 

45 394 89.1 480 0,9 1 380 2,7 330 0 6 263 0,5 251 0,5 94 0,2 95 0,2 29 0,1 17 
7 270 98,4 18 0,2. 43 0.6 1 0 1 0 5 0,1 1 0 0 0 18 

273 513 87,0 4 437 1,4 10 458 3,3 3 935 1,3 2 942 0,9 1 295 0,4 1 045 0,3 739 0,2 86 0 19 

1984/85 

56 918 80,9 2 397 3.4 2 305 3,3 1 760 2,5 1 701 2,4 454 0,6 354 0,5 183 0,3 20 

201 933 87,6 2 341 1,0 8 175 3.5 2 681 1,2 1 489 0,6 730 0.3 500 0,2 670 0,3 2 0 21 
822 71,6 45 3.9 40 3,5 46 4,0 8 0,7 9 0,8 9 0,8 1 0,1 - - 22 

3 824 74,6 162 3.2 244 4,8 263 5,1 141 2,7 32 0,6 43 0,8 30 0.6 5 0,1 23 

64 902 89,1 767 1,1 1 671 2,3 555 0,8 411 0,6 323 0,4 125 0,2 128 0.2 20 0 24 
6 531 88,3 205 2,8 233 3,2 51 0,7 93 1.3 51 0,7 20 0,3 3 0 1 0 25 

334 930 86,5 5 917 1$ 12 668 3,3 5 356 1,4 3 843 1,0 1 599 0,4 1 051 0,3 1 015 0,3 28 0 26 

1985/86 

57 550 80.0 2 498 3,5 2 337 3,3 1 928 2,7 1 965 2,7 489 0,7 376 0,5 200 0,3 16 0 27 

202 273 87.6 2 447 1,1 8 004 3,5 2 737 1,2 1 543 0,7 702 0,3 471 0,2 684 0,3 23 0 28 
789 72,2 45 4,1 42 3.8 47 4,3 11 1,0 4 0,4 10 0.9 2 0.2 1 0,1 29 

3 867 74,4 160 3,1 245 4,7 272 5,2 155 3.0 30 0.6 41 0.8 20 0,4 2 0 30 

67 490 89.2 779 1,0 1 689 2,2 620 0,8 459 0,6 311 0,4 135 0.2 120 0,2 12 0 31 
6 433 93,4 94 1,4 109 1,6 46 0,7 58 0,8 18 0,3 15 0.2 3 0 - 32 

338 402 86,4 6 023 1,5 12 426 3,2 5 650 1,4 4 191 1,1 1 554 0,4 1 048 0,3 1 029 0,3 54 0 33 

1986/87 

58 495 78,4 2 752 3.6 2 519 3.3 2 340 3,1 2 305 3.0 497 0,6 459 0.6 246 0,3 34 

202 405 87.6 2 463 1.0 7 822 3.3 2 721 1,1 1 570 0,6 718 0.3 472 0,2 669 0,3 35 
832 72,7 36 3.1 40 3.5 53 4,6 11 0,9 5 0,4 11 0,9 2 0,1 36 

3 689 72,8 170 3,3 245 4,8 291 5,7 150 3.0 28 0,5 45 0,8 29 0,5 37 

70 125 89.0 816 1,0 1 735 2,2 687 0,8 519 0,6 309 0,4 145 0,1 131 0,1 2 38 
7 102. 93,1 101 1,3 133 1,7 61 0,8 57 0,7 18 0,2 5 0 4 0 2 39 

342 648 86,0 6 338 1,5 12 494 3,1 6 153 1,5 4 612 1,1 1 575 0,4 1 137 0,2 1 081 0,2 4 40 

1987/88 

61 075 77,6 2 946 3.7 2 671 3.4 2 700 3.4 2 670 3,4 516 0,7 471 0,6 258 0.3 41 

205 415 87,7 2 591 1,1 7 814 3,3 2 826 1,2 1 598 0,7 743 0,3 472 0,3 685 0.3 1 0 42 
804 70.9 43 3.8 41 3,6 35 3,1 11 1,0 6 0,5 14 12 1 0,1 - - 43 

3 597 72,5 154 3.1 239 4,8 296 6,0 169 3.4 25 0,5 53 1,1 24 0,5 1 0 44 

74 108 89.3 891 1,1 1 773 2,1 758 0.9 559 0,7 292 0,4 137 0,2 161 0,2 37 0 45 
7 671 88,6 133 1.5 164 1,9 147 1,7 138 1,6 29 0,3 30 0,3 6 0,1 3 0 46 

352 670 85,8 6 758 1,6 12 702 3,1 6 762 1,6 5 145 1,3 1 611 0,4 1 177 0,3 1 135 0,3 42 0 47 
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nach Hochschulart und Bundesland des Heimatwohnsitzes 

Davon mit Heimatwohn sitz 

in in in in außerhalb der 

Nordrhein-
in 

Rheinland- Baden-
in im 

Berlln Bundes- ohne Ud. 

Westfalen 
Hessen 

Pfalz Württemberg 
Bayern Saarland 

(West) republik Angabe Nr . 
Deutschland 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % An zahl I % Anzahl I % Anzahl j % Anzahl I % 

1970171 

66736 84,7 1014 1,3 3012 3,8 1069 1,4 607 0,8 225 0,3 316 0,4 204 0,3 58 0,1 1 
261 61 ,9 36 8,5 16 3,8 21 5,0 3 0,7 9 2,1 8 1,9 1 0,2 - - 2 

2063 1 92,3 85 0,4 793 3,5 84 0,4 38 0,2 29 0,1 31 0,1 13 0 26 0,1 3 
1402 83,7 41 2,4 46 2,7 44 2,6 26 1,6 7 0,4 11 0,7 6 0,4 1 0,1 4 

89030 86,2 1176 1,1 3867 3,7 1218 1,2 674 0,7 270 0,3 366 0,4 224 0,2 85 0,1 5 

1975176 

28245 90,1 677 2,2 707 2,3 264 0,8 228 0,7 74 0,2 75 0,2 21 0,1 10 0 6 

107 665 85,2 1452 1,2 5481 4,3 1 539 1,2 1028 0,8 504 0.4 483 0,4 348 0,3 23 0 7 
465 65,8 71 10,1 33 4,7 18 2,6 3 0.4 8 1,1 10 1,4 1 0,1 - - 8 

25906 89,8 197 0,7 821 2,8 162 0,6 96 0,3 44 0,2 53 0,2 64 0,2 6 0 9 
2998 83,7 65 1,8 122 3,4 95 2,7 42 1,2 11 0,3 18 0,5 16 0.4 - - 10 

40134 90,3 304 0,7 783 1,8 299 0,7 238 0,5 103 0,2 87 0,2 117 0,3 16 0 11 
205413 87,3 2766 1,2 7947 3,4 2377 1,0 1635 0,7 744 0,3 726 0,3 567 0,2 55 0 12 

1980/81 

46476 81,6 1818 3,2 1825 3,2 1388 2,4 1389 2,4 385 0,7 389 0,7 146 0,3 1 0 13 

170327 87,8 1992 1,0 6994 3,6 2032 1,0 1 196 0,6 622 0,3 525 0,3 477 0,2 49 0 14 
551 72,3 27 3,5 34 4,5 23 3,0 1 0,1 10 1,3 12 1,6 - - - - 15 

3495 80,0 102 2,3 182 4,2 161 3,7 92 2,1 22 0,5 24 0,5 21 0,5 7 0,2 16 

45394 89,1 480 0,9 1 380 2.7 330 06 263 0,5 251 0,5 94 0,2 95 0,2 29 0,1 17 
7270 98.4 18 0,2 43 0,6 1 0 1 0 5 0,1 1 0 - 0 - 0 18 

273513 87,0 4437 1,4 10458 3,3 3935 1,3 2942 0,9 1295 0,4 1045 0,3 739 0,2 86 0 19 

1984185 

56918 80,9 2397 3,4 2305 3,3 1 760 2,5 1701 2,4 454 0,6 354 0,5 183 0,3 - - 20 

201 933 87,6 2341 1,0 8175 3,5 2681 1,2 1489 0,6 730 0,3 500 0,2 670 0,3 2 0 21 
822 71,6 45 3,9 40 3,5 46 4,0 8 0,7 9 0,8 9 0,8 1 0,1 - - 22 

382 4 74,6 162 3,2 244 4,8 263 5,1 141 2.7 32 0,6 43 0,8 30 0,6 5 0,1 23 

64902 89,1 767 1,1 1671 2,3 555 0,8 411 0,6 323 0,4 125 0,2 128 0,2 20 0 24 
6531 88,3 205 2,8 233 3,2 51 0,7 93 1,3 51 0,7 20 0,3 3 0 1 0 25 

334930 86,5 5917 1,5 12668 3,3 5356 1,4 3843 1,0 1599 0,4 1 051 0,3 1 015 0,3 28 0 26 

1985/86 

57550 80,0 2498 3,5 2337 3,3 1928 2,7 1965 2,7 489 0,7 376 0,5 200 0,3 16 0 27 

202273 87,6 2447 1,1 8004 3,5 2737 1,2 1 543 0,7 702 0,3 471 0,2 684 0,3 23 0 28 
789 72,2 45 4,1 42 3,8 47 4,3 11 1,0 4 0,4 10 0,9 2 0,2 1 0,1 29 

3867 74.4 160 3,1 245 4,7 272 5,2 155 3,0 30 0,6 41 0,8 20 0,4 2 0 30 

67490 89,2 779 1,0 1689 2,2 620 0,8 459 0,6 311 0,4 135 0,2 120 0,2 12 0 31 
6433 93,4 94 1,4 109 1,6 46 0,7 58 0,8 18 0,3 15 0,2 3 0 - - 32 

338402 86,4 6023 1,5 12426 3,2 5650 1,4 4191 1,1 1554 0,4 1048 0,3 1029 0,3 54 0 33 

1986/87 

58495 78,4 2752 3,6 2519 3,3 2340 3,1 2305 3,0 497 0,6 459 0,6 246 0,3 - - 34 

202405 87,6 2463 1,0 7822 3,3 2721 1,1 1 570 0,6 718 0,3 472 0,2 669 0,3 - - 35 
832 72,7 36 3,1 40 3,5 53 4,6 11 0,9 5 0,4 11 0,9 2 0,1 - - 36 

3689 72,8 170 3,3 245 4,8 291 5,7 150 3,0 28 0,5 45 0,8 29 0,5 - - 37 

70125 89,0 816 1,0 1735 2,2 687 0,8 519 0,6 309 0,4 145 0,1 131 0,1 2 - 38 
7102 93,1 101 1,3 133 1,7 61 0,8 57 0,7 18 0,2 5 0 4 0 2 - 39 

342648 86,0 6338 1,5 12494 3,1 6153 1,5 4612 1,1 1575 0,4 1 137 0,2 1081 0,2 4 - 40 

1987/88 

61 075 77,6 2946 3,7 2671 3,4 2700 3,4 2670 3.4 516 0,7 471 0,6 258 0,3 - - 41 

205415 87,7 2591 1,1 7814 3,3 2826 1,2 1 598 0,7 743 0,3 472 0,3 685 0,3 1 0 42 
804 70,9 43 3,8 41 3,6 35 3,1 11 1,0 6 0,5 14 12 1 0,1 - - 43 

3597 72,5 154 3,1 239 4,8 296 6,0 169 3,4 25 0,5 53 1,1 24 0,5 1 0 44 

74108 89,3 891 1,1 1 773 2, 1 758 0,9 559 0,7 292 0,4 137 0,2 161 0,2 37 0 45 
767 1 88,6 133 1,5 164 1,9 147 1,7 138 1,6 29 0,3 30 0,3 6 0,1 3 0 46 

35 2670 85, 8 6758 1 6 12702 31 6762 16 5145 13 1 611 04 1 177 0,3 1135 0,3 42 0 47 
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1.8 Deutsche Studienanfänger in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1970/71 - 1987/88 

Lfd. 
Nr. Hochschulart 

Studienanfänger 
insgesamt 

in 
Schleswig-

Holstein 

in 
Hamburg 

in 
Niedersachsen 

in 
Bremen 

Anzahl Anzahl I % Anzahl Anzahl Anzahl 

Universitäten, techn. Hochschule, 

Wintersemester 

Sporthochschule 12 964 100 49 0,4 13 0,1 664 5,1 56 0,4 
2 Theologische und kirchliche Hochschulen 159 100 4 2,5 - 25 15,7 2 1,3 
3 Pädagogische Hochschulen 5 347 100 5 0.1 3 0,1 148 2,8 3 0.1 
4 Kunst- und Musikhochschulen 276 100 1 0,4 2 0.7 9 3,3 1 0,4 
5 Insgesamt 18 746 100 59 0,3 18 0,1 846 4,5 62 0,3 

Wintersemester 

6 Gesamthochschulen, Fernuniversitäten 6 251 100 17 0,3 6 0,1 195 3,1 10 0,2 
7 Universitäten, techn. Hochschule, 

Sporthochschule 17 858 100 62 0,3 23 0,1 843 4,7 80 0,5 
8 Theologische und kirchliche Hochschulen 292 100 5 1,7 38 13,0 2 0,7 
9 Pädagogische Hochschulen 3 641 100 10 0,3 5 0,1 166 4.5 10 0,3 

10 Kunst- und Musikhochschulen 415 100 4 1,0 - - 17 4,1 1 0,2 
11 Fachhochschulen 9 308 100 10 0,1 11 0,1 421 4,5 21 0.2 
12 Insgesamt 37 767 100 108 0,3 45 0,1 1 680 4,5 124 0,3 

Wintersemester 

13 Universitäten-Gesamthochschulen, 
Fernuniversitäten 9 589 100 77 0,8 56 0,6 440 4,6 45 0,5 

14 Universitäten, techn. Hochschule, 
Sporthochschule 23 889 100 70 0,3 50 0,2 1 085 4,5 98 0.4 

15 Theologische und kirchliche Hochschulen 192 100 3 1,6 2 1,0 23 12,0 - -
16 Kunst- und Musikhochschulen 534 100 6 1.1 1 0.2. 27 5,1 6 1,1 
17 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 10 529 100 19 0,2 7 0,1 492 4,7 34 0,3 
18 Verwaltungsfachhochschulen 2 417 100 - 17 0,7 
19 Insgesamt 47 150 100 175 0,4 116 0,2 2 084 4,4 183 0,4 

Wintersemester 

20 Universitaten-Gesamthochschulen, 
Fernuniversitäten 11 298 100 88 0,8 42 0,4 594 5,3 48 0,4 

21 Universitaten, techn. Hochschule, 
Sporthochschule 25 488 100 100 0,4 52 0.2 1 120 4,4 135 0,5 

22 Theologische und kirchliche Hochschulen 286 100 7 2.5 1 0,4 43 15,0 2 0,7 
23 Kunst- und Musikhochschulen 482 100 11 2,3 14 2.9 36 7,5 3 0,6 
24 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 12 798 100 45 0,3 20 0,2 631 4,9 25 0.2 
25 Verwaltungsfachhochschulen 1 841 100 5 0,3 2 0.1 22 1,2 4 0.2 
26 Insgesamt 52 193 100 256 0,5 131 0,3 2 446 4,7 217 0.4 

Wintersemester 

27 Universitäten-Gesamthochschulen, 
Fernuniversitäten 9 901 100 80 0,8 55 0,6 518 5,2 40 0.4 

28 Universitäten, techn. Hochschule. 
Sporthochschule 23 446 100 111 0,5 52 0,2 1 025 4,4 81 0,3 

29 Theologische und kirchliche Hochschulen 268 100 5 1,9 1 0,4 45 16,8 3 1,1 
30 Kunst- und Musikhochschulen 442 100 7 1,6 7 1,6 23 5,2 8 1,8 
31 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 11 882 100 34 0,3 23 0,2 655 5,5 32 0,3 
32 Verwaltungsfachhochschulen 2 325 100 8 0,3 - 24 1,0 1 0 
33 Insgesamt 48 264 100 245 0,4 138 0,3 2 290 4,7 165 0,3 

Wintersemester 

34 Universitäten-Gesamthochschulen, 
Fernuniversitäten 10 8/6 100 107 0.9 68 0,6 570 5.2 52 0.4 

35 Universitäten, techn. Hochschule, 
Sporthochschule 22 712 100 100 0.4 36 0,1 975 4,2 88 0,3 

36 Theologische und kirchliche Hochschulen 257 100 9 3,5 1 0,3 39 15,1 1 0,3 
37 Kunst- und Musikhochschulen 364 100 8 2,1 3 1,1 34 9.3 2 0.5 
38 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 12 449 100 53 0,4 21 0,1 695 5.5 36 0.2 
39 Verwaltungsfachhochschulen 2 349 100 14 0,5 1 0 27 1.1 2 0 
40 Insgesamt 49 007 100 291 0,5 130 0,2 2 340 4,7 181 0,3 

Wintersemester 

41 Universitäten-Gesamthochschulen, 
Fernuniversitäten 12 256 100 101 0,8 90 0,7 672 5,5 78 0,6 

42 Universitäten, techn. Hochschule, 
Sporthochschule 24 906 100 121 0,5 66 0.3 1 104 4.4 97 0.4 

43 Theologische und kirchliche Hochschulen 233 100 11 4,7 1 0,4 54 23.2 4 1,7 
44 Kunst- und Musikhochschulen 404 100 10 2,5 4 1,0 19 4,7 1 0,2 
45 Fachhochschulen 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 13 817 100 54 0,4 31 0.2 695 5,0 24 0,2 
46 Verwaltungsfachhochschulen 2 950 100 51 1.7 28 0.9 97 3,3 15 0,5 
47 Insgesamt 54 566 100 348 0,6 220 0,4 2 641 4,8 219 0,4 
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1.8 Deutsche Studienanfänger in Nordrhein -Westfalen Wintersemester 1970171 - 1987/88 

------
Studienanfanger in 

in in in U d. insgesamt Schleswig · Nr. Hochschul art 
Hamburg Niedersachsen Bremen Holstein 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

Wint ersemester 

1 Uni versitäten, techn o Hochsch ul e, 
Sport hoch schu le 12 964 100 49 0,4 13 0, 1 664 5,1 56 0,4 

2 Theo log ische und kirchl iche Hochschulen 159 100 4 2,5 - - 15,7 2 1,3 
3 Pädagog ische Hoc hsch ul en 5347 100 5 0,1 3 0,1 148 2,8 3 0,1 
4 Kunst- und M usikh oc hschul en 276 100 1 0,4 2 0,7 9 3,3 1 0,4 
5 Insgesamt 18746 100 59 0,3 18 0,1 846 4,5 62 0,3 

Wint ersemester 

6 Gesa mthochsch u len, Fern u niv ersit äten 6251 100 17 0,3 6 0,1 195 3,1 10 0,2 
7 Un ive rsitäten, techn o Hoc hschule , 

Spo rt hoc hsc hu le 17858 100 62 0,3 23 0,1 843 4,7 80 0,5 
8 Theologische un d kirchliche Hochschulen 292 100 5 1,7 - - 38 13,0 2 0,7 
9 Padagogische Hochscr.u len 3641 100 10 0,3 5 0,1 166 4 ,5 10 0,3 

10 Kuns t- u nd M us ikhochschu len 415 100 4 1,0 - - 17 4,1 1 0,2 
11 Fachh oc hschul en 9308 100 10 0,1 11 0,1 421 4,5 21 0,2 
12 Insgesamt 37767 100 108 0,3 45 0,1 1680 4,5 124 0,3 

Wint ersemester 

13 U n ive rs itäte n-G esa m t h oc h sc h u I en , 
Fernuniversitä ten 9589 100 77 0,8 56 0,6 440 4,6 45 0,5 

14 Univers itäten, techn o Hochschule, 
Sporthochschule 23889 100 70 0,3 50 0,2 1 085 4,5 98 0,4 

15 Theo logische und kirc h liche Hochschulen 192 100 3 1,6 2 1,0 23 12,0 - -
16 Kunst- un d Mu sikhochschul en 534 100 6 1,1 1 0.2 27 5,1 6 1,1 
17 Fachh ochschul en 

(ohne Verwaltungs faChh ochschulen) 10529 100 19 0,2 7 0,1 492 4,7 34 0,3 
18 Ver w altu ngsf ach hochschu len 24 17 100 - - - - 17 0,7 - -
19 Insgesamt 47150 100 175 0,4 116 0,2 2084 4,4 183 0,4 

Wint ersemester 

20 U n iversit äten-Gesa m thochsc h u len, 
Fernuniv er sitaten 11 298 100 88 0,8 42 0,4 594 5,3 48 0,4 

21 Un ivers itäten, tech no Hochsc hul e, 
Spo rt hoc hschul e 25 488 100 100 0,4 52 0,2 1 120 4,4 135 0,5 

22 Theo log ische und kirchli che Hochschul en 286 100 7 2,5 1 0,4 43 15,0 2 0,7 
23 Kunst· und Mu sikho chschul en 482 100 11 2,3 14 2,9 36 7,5 3 0,6 
24 Fachhochsc hul en 

loh ne Verwa ltungsfaChhoc hschu len) 12798 100 45 0,3 20 0,2 63 1 4,9 25 0,2 
25 Verw altu ngsfa chh ochsch u len 1841 100 5 0,3 2 0,1 22 1,2 4 0,2 
26 Insgesamt 52193 100 256 0,5 131 0,3 2446 4,7 217 0,4 

W interse mes ter 

27 Unive rsit<iten -Gesam thochschulen, 
Fernu nive rsitäten 9901 100 80 0,8 55 0,6 518 5,2 40 0,4 

28 Uni ve rsitä ten, tech no Hochsch ule, 
Spo rt hoc hsch ule 23446 100 111 0,5 52 0,2 1025 4,4 81 0,3 

29 Theologisc he un d kirchli che Hochschulen 268 100 5 1,9 1 0,4 45 16,8 3 1,1 
30 Kunst- und M usi khoch sch ule n 442 100 7 1,6 7 1,6 23 5,2 8 1,8 
31 Fachhochschu len 

(ohne Verwaltungs fachhochschulen ) 11882 100 34 0,3 23 0,2 655 5,5 32 0,3 
32 Verwa ltu ngsfach hochsch u len 2325 100 8 0,3 - - 24 1,0 1 ° 33 Insgesamt 48264 100 245 0,4 138 0,3 2290 4,7 165 0,3 

Winter seme ster 

34 Unive rsi täte n-Gesa mth oc hschul en, 
Fernunive rsi täten 10876 100 107 0,9 68 0,6 570 5,2 52 0,4 

35 Universitaten , tech no Hochschule, 
Sport hochschule 22712 100 100 0,4 36 0,1 975 4,2 88 0,3 

36 Theologische und ki rchliche Hochschu len 257 100 9 3,5 1 0,3 39 15,1 1 0,3 
37 Kun st - und Mu sikhochschu len 364 100 8 2,1 3 1, 1 34 9,3 2 0,5 
38 Fach hoc hschul en 

(o hne Verwaltun gs faChh ochschulen) 12 44 9 100 53 0,4 21 0,1 695 5.5 36 0,2 
39 Verw alt u ngsfa chh ochsch u len 2349 100 14 0,5 1 ° 27 1,1 2 ° 40 Insgesamt 49007 100 291 0,5 130 0,2 2340 4,7 181 0,3 

Wint ersemest e 

41 U n ive rs i täte n -Gesa m t hoc hschu len, 
Fern uni ve rsitäten 12256 100 101 0,8 90 0,7 672 5,5 78 0,6 

42 Univ ersitäten , techno Hochsc hule, 
Sp orthoc hschu le 24 906 100 121 0,5 66 0,3 1 104 4,4 97 0.4 

43 Theologisch e un d kirchlic he Hochschu len 233 100 11 4,7 1 0,4 54 23,2 4 1,7 
44 Kuns t- und M usikhochschulen 404 100 10 2,5 4 1,0 19 4 ,7 1 0,2 
45 Fachhochschulen 

(ohne Verwa ltu ngs fachh ochschu len) 13817 100 54 0,4 31 0,2 695 5,0 24 0,2 
46 Verwalt ungs fachh oc hschulen 2 %0 100 51 1,7 28 0,9 97 3,3 15 0,5 
47 Insgesamt 54566 100 348 0,6 220 0,4 2641 4,8 219 0,4 
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nach Hochschulart und Bundesland des Heimatwohnsitzes 

Davon mit Heimatwohnsitz 

Lfd. 
Nr. 

in 
Nordrhein-
Westfalen 

in 
Hessen 

in 
Rheinland-

Pfalz 

in 
Baden- 

VWinternberg 
inBayern 

im 
Saarland 

in 
Berlin 
(West) 

außerhalb der 
Bundes-
republik 

Deutschland 

ohne 
Angabe 

Anzahl I % Anzahl T % Anzahl Ey. Anzahl % Anzahl Anzahl 1 % Anzahl Anzahl Anzahl I 

1970/71 

11 123 85,8 146 1.1 606 4,7 144 1,1 62 0,5 40 0,3 23 0,2 27 0,2 11 0,1 
88 55,3 19 12,0 3 1,9 12 7,6 1 0,6 4 2,5 - - 1 0,6 - - 2 

4 881 91,3 24 0.4 228 4,2 21 0,4 10 0,2 8 0,1 4 0,1 1 0 11 0,2 3 
234 84.8 3 1,0 11 4,0 7 2,5 5 1,8 2 0,7 - - - - 1 0,4 4 

16 326 87,1 192 1.0 848 4,5 184 1,0 78 0,4 54 0,3 27 0,2 29 0,2 23 0,1 5 

1975/76 

5 534 88,5 147 2.3 176 2,8 /9 1,3 68 1,1 10 0,2 5 0,1 3 0 1 0 6 

15 405 86,3 176 1,0 759 4,3 178 1,0 146 0,8 87 0,5 43 0,2 40 0,2 16 0,1 7 
177 60,6 42 14,4 14 4,8 8 2,8 2 0,7 3 1,0 - - 1 0,3 - - 8 

3 305 90.7 28 0,8 79 2,2 14 0,4 11 0,3 3 0,1 3 0,1 8 0,2 1 0 9 
352 84,8 5 1,2 12 2,9 12 2,9 8 2,0 - - 1 0,2 3 0,7 - - 10 

8442 90,7 69 0,7 224 2A 23 0,3 25 0,3 32 0,3 8 0,1 15 0,2 7 0,1 11 
33 215 87,9 467 1,2 1 264 3,3 314 0,8 260 0,7 135 0,4 60 02 70 Q2 25 0,1 12 

1980/81 

7 756 80,9 351 3.7 333 3,5 196 2,0 185 1,9 66 0,7 56 0,6 28 0.3 13 

21 010 87.9 193 0,8 849 3,6 235 1,0 103 0,4 73 0,3 43 0,2 63 0,3 17 0,1 14 
130 67,7 6 3,1 15 7,8 7 3,6 - - 4 2,1 2 1,0 - - 15 
407 76,2 13 2,4 25 4,7 26 4,9 15 2,8 2 0,4 2 0,4 2 0,4 2 0,4 16 

9 384 89,1 112 1.1 269 2,6 78 0,7 49 0,5 51 0,5 13 0,1 21 0,2 17 
2 377 98,3 5 0,2 16 0,/ - -- - 1 0 1 0 18 

41 064 87,1 680 t4 1 507 3,2 542 1,1 352 0,7 197 0,4 117 0,2 114 0,2 19 0 19 

1984/85 

9 087 80,4 410 3,6 425 3,8 239 2,1 227 2,0 66 0.6 40 0,3 32 0.3 20 

22 260 87,4 250 1,0 950 3,7 307 1,2 163 0,6 58 0,2 13 0,1 80 0,3 21 
173 60.5 19 6,6 15 5,2 19 6,6 2 0,7 2 0,7 2 0.7 1 0,4 22 
325 67,4 11 2,3 22 4,6 38 7,9 15 3,1 5 1,0 2 0,4 - - 23 

11 393 89,0 153 1,2 277 2,2 114 0,9 74 0,6 41 0,3 10 0,1 13 0,1 2 0 24 
1 724 93,6 29 1,6 22 1,2 10 0,5 12 0,7 8 0,4 3 0,2 - - - - 25 

44 962 96.2 872 1,7 1 711 3,3 727 1,4 493 0,9 180 0,3 70 0,1 126 0,2 2 0 26 

1985/86 

7 936 80,2 331 3,3 331 3,3 232 2,3 239 2,4 73 0,7 31 0,3 28 0,3 7 0,1 27 

20 552 87,7 243 1,0 795 3,4 303 1,3 156 0,7 42 0,2 14 0,1 71 0,3 1 0 28 
167 62,3 15 5.6 5 1,9 23 8,6 4 1,5 - - - - - 29 
308 69,7 17 3,8 23 5,2 31 7,0 10 2.3 1 0,2 4 0,9 3 0.7 30 

10 475 88,2 127 1,1 276 2,3 104 0,9 75 0,6 46 0,4 16 0,1 16 0,1 3 0 31 
2 20/ 94.9 25 1,1 27 1,2 15 0,6 14 0,6 2 0,1 1 0 1 0 - - 32 

41 645 86,3 758 1,6 1 457 3,0 708 1,5 498 1,0 164 0,3 66 0,1 119 02 11 0 33 

1986/87 

8 401 77,2 432 3,9 418 3,8 398 3,6 264 2,4 75 0,6 53 0,4 38 0,3 34 

19 926 87,7 259 1,1 776 3,4 269 1,1 132 0,5 74 0,3 20 0 57 0,2 35 
160 62,2 15 5,8 13 5.0 13 5,0 3 1,1 2 0,7 1 0,3 - - 36 
233 64,0 17 4,6 23 6,3 24 6,5 11 3,0 4 1,0 2 0,5 3 0,8 37 

10 952 87,9 140 1,1 264 2,1 118 0,9 82 0,6 52 0,4 15 0,1 19 0,1 2 0 38 
2 200 93,6 29 1,2 37 1.5 22 0,9 14 0,5 1 0 1 0 1 0 - 39 

41 872 85,4 892 1,8 1 531 3,1 844 1,7 506 1,0 208 0,4 92 0,1 118 0,2 2 0 40 

1987/88 

9 460 77,2 428 3,5 476 3,9 410 3,3 352 2,9 91 0,7 53 0,4 45 0,4 41 

21 760 87,4 317 1,3 892 3,6 255 1,0 135 0.5 73 0,3 17 0,1 69 0,3 42 
129 55,4 10 4,3 8 3,4 9 3,9 2 0.9 2 0,9 3 1,3 - - 43 
288 71,3 10 2,5 19 4,7 26 6,4 21 5,2 - 5 1,2 1 0,2 44 

12 201 88,3 170 1,2 311 2,3 154 1,1 100 0,7 49 0,4 10 0,1 18 0,1 45 
2 465 83,6 50 1,7 47 1,6 78 2,6 78 2,6 18 0,6 21 0,7 1 0 1 0 46 

46 303 84,9 985 1,8 1 753 3,2 932 1,7 688 1,3 233 0,4 109 0,2 134 0,2 1 0 47 
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nach Hochschulart und Bundesland des Heimatwohnsitzes 

Davon mit Heimatwo hnsi tz 
--

in in in in 
außerha lb der 

Nordrhein -
in 

Rheinland- Baden-
in im Bundes- ohne Ud. Berlin 

Westfalen 
Hessen 

Pfalz Württ emberg 
Bayern Saar land 

(West) 
republik Angabe Nr . 

Deutschland 

Anzahl I % Anzahl I % An zahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzah l I % 

1970/71 

11 123 85,8 146 1,1 606 4,7 144 1,1 62 0,5 40 0,3 23 0,2 27 0,2 11 0, 1 1 
88 55,3 19 12,0 3 1,9 12 7,6 1 0,6 4 2,5 - - 1 0,6 - - 2 

4881 91,3 24 0,4 228 4,2 21 0,4 10 0,2 8 0,1 4 0,1 1 ° 11 0,2 3 
234 84 ,8 3 1,0 11 4,0 7 2,5 5 1,8 2 0,7 - - - - 1 0,4 4 

16326 87,1 192 1,0 848 4,5 184 1,0 78 0,4 54 0,3 27 0,2 29 0,2 23 0,1 5 

1975/76 

5534 88,5 147 2,3 176 2,8 79 1,3 68 1,1 10 0,2 5 0,1 3 ° 1 ° 6 

154 05 86,3 176 1,0 759 4,3 178 1,0 146 0,8 87 0,5 43 0,2 40 0,2 16 0, 1 7 
177 60,6 42 14,4 14 4,8 8 2,8 2 0,7 3 1,0 - - 1 0,3 - - 8 

3305 90,7 28 0,8 79 2,2 14 0,4 11 0,3 3 0,1 3 0,1 8 0,2 1 ° 9 
352 84,8 5 1,2 12 2,9 12 2,9 8 2,0 - - 1 0,2 3 0,7 - - 10 

8442 90,7 69 0,7 224 2,4 23 0,3 25 0,3 32 0,3 8 0,1 15 0,2 7 0,1 11 
33215 87,9 467 1,2 1264 ·3,3 314 0,8 260 0,7 135 0,4 60 0,2 70 0,2 25 0,1 12 

1980/81 

775 6 80,9 351 3,7 333 3,5 196 2,0 185 1,9 66 0,7 56 0,6 28 0,3 - - 13 

21010 87,9 193 0,8 849 3,6 235 1,0 103 0,4 73 0,3 43 0,2 63 0,3 17 0,1 14 
130 67,7 6 3, 1 15 7,8 7 3,6 - - 4 2,1 2 1,0 - - - - 15 
407 76,2 13 2,4 25 4,7 26 4,9 15 2,8 2 0,4 2 0,4 2 0,4 2 0,4 16 

9384 89, 1 11 2 1,1 269 2,6 78 0,7 49 0,5 51 0,5 13 0,1 21 0,2 - - 17 
2377 98,3 5 0,2 16 0,7 - - - - 1 ° 1 ° - - - - 18 

41064 87,1 680 1,4 1507 3,2 542 1,1 352 0,7 197 0,4 117 0,2 114 0,2 19 0 19 

1984/85 

9087 80,4 410 3,6 425 3,8 239 2,1 227 2,0 66 0,6 40 0,3 32 0,3 - - 20 

22260 87,4 250 1,0 950 3,7 307 1,2 163 0,6 58 0,2 13 0,1 80 0,3 - - 21 
173 60,5 19 6,6 15 5,2 19 6,6 2 0,7 2 0,7 2 0,7 1 0,4 - - 22 
325 67,4 11 2,3 22 4,6 38 7,9 15 3,1 5 1,0 2 0,4 - - - - 23 

11 393 89,0 153 1,2 277 2,2 114 0,9 74 0,6 41 0,3 10 0,1 13 0,1 2 ° 24 
1 724 93,6 29 1,6 22 1,2 10 0,5 12 0,7 8 0,4 3 0,2 - - - - 25 

44 962 96,2 872 1,7 1 711 3,3 727 1,4 493 0,9 180 0,3 70 0,1 126 0,2 2 0 26 

1985/86 

7936 80,2 331 3,3 331 3,3 232 2,3 239 2,4 73 0,7 31 0,3 28 0,3 7 0,1 27 

20552 87,7 243 1,0 795 3,4 303 1,3 156 0,7 42 0,2 14 0,1 71 0,3 1 ° 28 
167 62,3 15 5,6 5 1,9 23 8,6 4 1,5 - - - - - - - - 29 
308 69,7 17 3,8 23 5,2 31 7,0 10 2,3 1 0,2 4 0,9 3 0,7 - - 30 

1047 5 88,2 127 1,1 276 2,3 104 0,9 75 0,6 46 0,4 16 0,1 16 0,1 3 ° 31 
2207 94,9 25 1,1 27 1,2 15 0,6 14 0,6 2 0,1 1 0 1 0 - - 32 

41645 86,3 758 1,6 1457 3,0 708 1,5 498 1,0 164 0,3 66 0,1 119 0,2 11 0 33 

1986/87 

840 1 77,2 432 3,9 418 3,8 398 3,6 264 2,4 75 0,6 53 0,4 38 0,3 - - 34 

19926 87,7 259 1,1 776 3,4 269 1,1 132 0,5 74 0,3 20 0 57 0,2 - - 35 
160 62,2 15 5,8 13 5,0 13 5,0 3 1,1 2 0,7 1 0,3 - - - - 36 
233 64,0 17 4,6 23 6,3 24 6,5 11 3,0 4 1,0 2 0,5 3 0,8 - - 37 

1095 2 87,9 140 1,1 264 2,1 118 0,9 82 0,6 52 0,4 15 0, 1 19 0,1 2 ° 38 
2200 93,6 29 1,2 37 1,5 22 0,9 14 0,5 1 ° 1 0 1 0 - - 39 

41872 85,4 892 1,8 1531 3,1 844 1,7 506 1,0 208 0,4 92 0,1 118 0,2 2 0 40 

1987/88 

9460 77,2 428 3,5 476 3,9 410 3,3 352 2,9 91 0,7 53 0,4 45 0,4 - - 41 

21760 87,4 317 1,3 892 3,6 255 1,0 135 0,5 73 0,3 17 0,1 69 0,3 - - 42 
129 55,4 10 4,3 8 3,4 9 3,9 2 0,9 2 0,9 3 1,3 - - - - 43 
288 71,3 10 2,5 19 4,7 26 6,4 21 5,2 - - 5 1,2 1 0,2 - - 44 

12201 88,3 170 1,2 311 2,3 154 1,1 100 0,7 49 0,4 10 0,1 18 0,1 - - 45 
2465 83,6 50 1.7 47 1,6 78 2,6 78 2,6 18 0,6 21 0,7 1 ° 1 ° 46 

46303 84,9 985 1,8 1753 3,2 932 1,7 688 1,3 233 0,4 109 0,2 134 0,2 1 0 47 
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1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. Verwaltungsbezirk 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1. 1. 1988 

Deutsche 
Studenten 

im Wintersemester 
1987/88 Universität-Gesamthoch 

Anzahl 

Anteil 
an der 

deutschen 
Bevöl-
kerung 

Duisburg Essen 

Paderborn 

Sitz 
Paderborn 

Abteilung 

Höxter Meschede Soest 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen 208 464 8 854 4,2 10 28 8 1 1 1 

2 Bielefeld 272 698 8 023 2,9 5 36 293 12 2 2 

3 Bochum 353 049 10 804 3,1 64 648 16 4 5 5 

4 Bonn 249 668 13 291 5,3 17 67 14 1 4 5 

5 Bottrop 103 183 2 097 2,0 83 579 7 2 1 - 

6 Dortmund 513 990 13 244 2,6 37 267 37 4 3 7 

7 Düsseldorf 480 545 14 149 2,9 521 439 20 8 1 8 

8 Duisburg 445 959 8 313 1,9 3 460 508 13 15 6 5 

9 Essen 569 320 13 752 2,4 352 5 333 19 9 1 14 

10 Gelsenkirchen 250 552 4 494 1,8 89 842 10 3 2 -

11 Hagen 183 592 4 102 2,2 8 71 18 1 5 1 

12 Hamm 151 297 2 899 1,9 5 28 89 4 21 170 

13 Herne 152 365 2 917 1,9 43 224 8 2 6 1 

14 Köln 795 777 27 646 3,5 42 98 33 12 9 8 

15 Krefeld 195 782 4 611 2,4 470 130 13 6 3 1 

16 Leverkusen 138 855 3 518 2,5 17 38 7 2 3 7 

17 Mönchengladbach 232 753 4 979 2,1 50 63 13 4 1 1 

18 Mülheim a. d. Ruhr 156 499 4 228 2,7 944 800 10 1 - 2 

19 Münster 252 542 12 706 5,0 16 83 44 2 22 31 

20 Oberhausen 199 838 3 640 1,8 799 717 14 3 - -

21 Remscheid 102 841 1 809 1,8 10 19 5 1 --

22 Solingen 137 663 2 673 1,9 12 30 3 1 2 

23 Wuppertal 331 022 7 724 2,3 25 121 17 4 3 4 

Kreise 

24 Aachen 264 047 5 129 1,9 15 22 6 2 1 3 

25 Borken 294 525 4 993 1,7 95 154 51 17 40 20 

26 Coesfeld 174 652 3 616 2,1 15 48 35 - 11 21 

27 Düren 221 940 4 507 2,0 13 23 8 1 1 6 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis 312 686 7 276 2,3 25 253 16 8 3 8 

29 Erftkreis 371 374 8 477 2,3 16 49 19 6 4 9 

30 Euskirchen 155 440 2 861 1,8 6 17 7 1 8 4 

31 Gütersloh 265 824 4 299 1,6 7 15 528 19 5 24 

32 Heinsberg 198 878 3 433 1,7 17 22 18 1 3 5 

33 Herford 211 910 3 245 1,5 8 19 145 6 2 4 

34 Hochsauerlandkreis 246 572 4 378 1,8 25 51 558 30 334 75 

35 Höxter 134 776 2 137 1,6 6 18 695 155 12 21 

40 

1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Deutsche 
Studenten 

im Wintersemester 

Deutsche 1987/88 Universität-Gesamthoch 

Ud. Verwaltungsbezirk Bevölkerung Anteil Paderborn 
Nr. am an der 

1.1.1988 deutschen Abteilung 
Anzahl 

Bevöl- Duisburg Essen Sitz 

Höxter I Meschede I kerung Paderborn Soest 
% 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen 208464 8854 4,2 10 28 8 1 1 1 

2 Bielefeld 272 698 8023 2,9 5 36 293 12 2 2 

3 Bochum 353049 10804 3,1 64 648 16 4 5 5 

4 Bonn 249668 13291 5,3 17 67 14 1 4 5 

5 Bottrop 103183 2097 2,0 83 579 7 2 1 -

6 Dortmund 513990 13244 2,6 37 267 37 4 3 7 

7 Düsseldorf 480545 14149 2,9 521 439 20 8 1 8 

8 Duisburg 445959 8313 1,9 3460 508 13 15 6 5 

9 Essen 569320 13752 2,4 352 5333 19 9 1 14 

10 Gelsenkirchen 250552 4494 1,8 89 842 10 3 2 -

11 Hagen 183592 4102 2.2 8 71 18 1 5 1 

12 Hamm 151 297 2899 1,9 5 28 89 4 21 170 

13 Herne 152365 2917 1,9 43 224 8 2 6 1 

14 Köln 795777 27 646 3,5 42 98 33 12 9 8 

15 Krefeld 195782 4611 2,4 470 130 13 6 3 1 

16 Leverkusen 138855 3518 2,5 17 38 7 2 3 7 

17 Mönchengladbach 232753 4979 2,1 50 63 13 4 1 1 

18 Mülheim a. d. Ruhr 156499 4228 2,7 944 800 10 1 - 2 

19 Münster 252 542 12706 5,0 16 83 44 2 22 31 

20 Oberhausen 199838 3640 1,8 799 717 14 3 - -

21 Remscheid 102841 1 809 1,8 10 19 5 1 - -

22 Solingen 137663 2673 1,9 12 30 3 1 - 2 

23 Wuppertal 331 022 7724 2,3 25 121 17 4 3 4 

Kreise 

24 Aachen 264047 5129 1,9 15 22 6 2 1 3 

25 Borken 294525 4993 1,7 95 154 51 17 40 20 

26 Coesfeld 174652 3616 2,1 15 48 35 - 11 21 

27 Düren 221 940 4507 2,0 13 23 8 1 1 6 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis 312686 7276 2,3 25 253 16 8 3 8 

29 Erftkreis 371 374 8477 2,3 16 49 19 6 4 9 

30 Euskirchen 155440 2861 1,8 6 17 7 1 8 4 

31 Gütersloh 265824 4299 1,6 7 15 528 19 5 24 

32 Heinsberg 198878 3433 1,7 17 22 18 1 3 5 

33 Herford 211910 3245 1,5 8 19 145 6 2 4 

34 Hochsauerlandkreis 246572 4378 1,8 25 51 558 30 334 75 

35 Höxter 134776 2137 1,6 6 18 695 155 12 21 



41 

Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Davon studierten an der 

Lfd. 
Nr 

schule 

Fern-
universität 

Hagen 

Universität 

Siegen Wuppertal Bielefeld Bochum Bonn Dortmund Dusseldorf Köln Munster 

16 

4 

10 

43 

5 

20 

29 

14 

18 

6 

14 

6 

8 

87 

29 

23 

19 

11 

15 

7 

5 

11 

10 

29 

25 

9 

22 

12 

47 

27 

12 

26 

6 

95 

8 

30 

13 

90 

54 

12 

82 

420 

44 

140 

33 

182 

33 

42 

259 

43 

219 

58 

30 

20 

25 

603 

799 

4 155 

20 

80 

34 

34 

678 

78 

19 

26 

17 

15 

65 

15 

131 

130 

234 

221 

65 

318 

404 

220 

323 

104 

205 

82 

60 

566 

131 

88 

141 

96 

162 

94 

62 

80 

191 

118 

86 

70 

100 

218 

218 

97 

120 

98 

81 

153 

48 

4 

1 

1 

13 

295 

27 

24 

11 

63 

63 

44 

53 

25 

24 

53 

14 

88 

32 

19 

34 

17 

52 

13 

4 

8 

32 

23 

30 

16 

28 

28 

33 

10 

108 

18 

116 

85 

105 

18 

58 

5 812 

52 

401 

2 911 

262 

528 

3 293 

1 468 

819 

70 

1 224 

118 

89 

32 

39 

684 

100 

538 

95 

62 

632 

16 

118 

91 

21 

2 554 

36 

9 

47 

21 

39 

160 

29 

10 

1 

1 

364 

81 

86 

066 

42 

152 

631 

338 

269 

63 

93 

46 

27 

634 

336 

325 

322 

148 

129 

109 

100 

159 

274 

178 

158 

62 

482 

104 

899 

046 

71 

294 

53 

181 

67 

4 

15 

76 

755 

24 

99 

483 

125 

171 

592 

295 

694 

294 

305 

71 

46 

16 

25 

132 

230 

154 

33 

50 

145 

11 

218 

165 

13 

893 

37 

8 

70 

26 

92 

279 

56 

4 

49 

19 

128 

31 

52 

81 

709 

509 

382 

72 

63 

24 

21 

120 

512 

112 

512 

189 

47 

143 

77 

231 

395 

52 

36 

7 

41 

125 

57 

10 

20 

86 

8 

44 

15 

1 

15 

1 

3 

382 

99 

91 

655 

59 

130 

682 

300 

261 

73 

109 

59 

21 

650 

486 

368 

708 

122 

108 

71 

313 

514 

393 

461 

139 

63 

833 

142 

405 

503 

77 

346 

56 

208 

60 

1 

8 

1 

1 

77 

569 

190 

81 

160 

883 

249 

265 

438 

309 

280 

115 

106 

103 

174 

41 

110 

200 

966 

158 

56 

52 

158 

26 

670 

671 

40 

194 

54 

14 

755 

64 

448 

834 

255 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Davon studierten an de r 

schule Universität 

Ud . 
Nr . 

universität 
Siegen Wuppertal Hagen Bielefeld Bochum Bo nn Dortmund Dusseldorf Köln Münster 

16 30 131 13 18 364 15 49 382 77 1 

4 13 130 4295 58 81 76 19 99 569 2 

10 90 234 27 5812 86 755 128 91 190 3 

43 54 221 24 52 10066 24 31 655 81 4 

5 12 65 11 401 42 99 52 59 160 5 

20 82 318 63 . 2911 152 4483 81 130 883 6 

29 420 404 63 262 631 125 4709 1682 249 7 

14 44 220 44 528 338 171 509 300 265 8 

18 140 323 53 3293 269 592 382 261 438 9 

6 33 104 25 1468 63 295 72 73 309 10 

14 182 205 24 819 93 694 63 109 280 11 

6 33 82 53 70 46 294 24 59 1 115 12 

8 42 60 14 1 224 27 305 21 21 106 13 

87 259 566 88 118 1634 71 120 15650 103 14 

29 43 131 32 89 336 46 512 486 174 15 

23 219 88 19 32 325 16 11 2 1368 41 16 

19 58 141 34 39 322 25 512 708 110 17 

11 30 96 17 684 148 132 189 122 200 18 

15 20 162 52 100 129 230 47 108 8966 19 

7 25 94 13 538 109 154 143 71 158 20 

5 603 62 4 95 100 33 77 313 56 21 

11 799 80 8 62 159 50 231 514 52 22 

10 4155 191 32 632 274 145 395 393 158 23 

29 20 118 23 16 178 11 52 461 26 24 

25 80 86 30 118 158 218 36 139 1670 25 

9 34 70 16 91 62 165 7 63 1 671 26 

22 34 100 28 21 482 13 41 833 40 27 

12 678 218 28 2554 104 893 125 142 194 28 

47 78 218 33 36 899 37 57 3405 54 29 

27 19 97 10 9 1046 8 10 503 14 30 

12 26 120 1 108 47 71 70 20 77 755 31 

26 17 98 18 21 294 26 86 346 64 32 

6 15 81 1 116 39 53 92 8 56 448 33 

95 65 153 85 160 181 279 44 208 834 34 

8 15 48 105 29 67 56 15 60 255 35 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. Verwaltungsbezirk 

Tech-
nischen 

Hochschule 
Aachen 

Sport-
hochschule 

Köln 

Privaten 
Hochschule 

Witten/ 
Herdecke 

Theolo-
gischen 
Fakultät 

Paderborn 

Philosophischen theologischen 
Hochschule 

Kirchlichen 
Hochschule 

SVO 
St. Augu-

stin 
Hennef Münster Bethel Wuppertal 

Kreisfreie Stadte 

1 Aachen 5 363 38 3 

2 Bielefeld 102 8 2 5 56 2 

3 Bochum 125 25 6 1 - 1 - 3 4 

4 Bonn 431 79 2 - 3 1 - - 1 

5 Bottrop 114 10 1 - - - - 1 1 

6 Dortmund 261 34 7 18 - - - 8 1 

7 Düsseldorf 646 104 2 1 - - - 1 13 

8 Duisburg 399 58 2 - - - - 2 13 

9 Essen 418 48 5 1 - - - 2 17 

10 Gelsenkirchen 107 13 1 - - - - - 2 

11 Hagen 131 25 1 7 - - 3 2 

12 Hamm 132 19 2 5 - - - 5 1 

13 Herne 41 7 1 4 - - - - 2 

14 Koln 1 239 904 4 1 1 - - 4 7 

15 Krefeld 549 50 2 - - - - - 3 

16 Leverkusen 278 93 - - - - - - 4 

17 Mönchengladbach 939 70 3 6 

18 Mülheim a. d. Ruhr 234 12 5 2 5 

19 Münster 264 19 8 1 - - 25 3 1 

20 Oberhausen 162 25 2 1 - - 1 9 

21 Remscheid 125 31 3 - - - - - 8 

22 Solingen 156 37 - - 1 10 

23 Wuppertal 159 47 2 _ - 1 - - 49 

Kreise 

24 Aachen 2 449 41 - - - - - 2 1 

25 Borken 355 35 2 1 - - 3 3 -

26 Coesfeld 130 25 1 - - - 1 - 1 

27 Düren 1 464 72 1 - - - 1 3 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis 163 34 31 3 - - - 3 2 

29 Erftkreis 867 275 - - 1 - - 3 

30 Euskirchen 320 38 - - - - - 1 -

31 Gütersloh 91 24 - 12 - - - 9 -

32 Heinsberg 1212 28 - 1 - - - - 2 

33 Herford 39 9 1 3 - - - 16 -

34 Hochsauerlandkreis 240 40 2 34 - - - - 2 

35 Hoxter 55 15 1 18 - - - 1 1 
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Noc h : 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

PhilOSophischen theologischen Kirchlichen 

Ud. l ech· Privaten lheolo· Hochschule Hochschule 

Verwaltungsbezirk nischen 
Sport- Hochschule gischen 

Nr. hochschule 
Hochschule Köln Witten/ Fakultät SVO 

Aachen Herdecke Paderborn SI. Augu- Hennef Münster 8ethel Wuppertal 
stin 

Kre isfr eie Städ te 

1 Aachen 5363 38 3 - - - - - -

2 Bielef eld 102 8 2 5 - - - 56 2 

3 Bochum 125 25 6 1 - 1 - 3 4 

4 Bonn 431 79 2 - 3 1 - - 1 

5 Bottrop 114 10 1 - - - - 1 1 

6 Dortmund 261 34 7 18 - - - 8 1 

7 Düs seldorf 646 104 2 1 - - - 1 13 

8 Du isbu rg 399 58 2 - - - - 2 13 

9 Essen 418 48 5 1 - - - 2 17 

10 Gelsenkirchen 107 13 1 - - - - - 2 

11 Hag en 131 25 1 7 - -- - 3 2 

12 Hamm 132 19 2 5 - - - 5 1 

13 Herne 41 7 1 4 - - - - 2 

14 Kein 1 239 904 4 1 1 - - 4 7 

15 Krefeld 549 50 2 - - - - - 3 

16 Leverkusen 278 93 - - - - - - 4 

17 Mön chengladbach 939 70 3 - - - - - 6 

18 Mülheim a. d. Ruhr 234 12 5 - - - - 2 5 

19 Mün ster 264 19 8 1 - - 25 3 1 

20 Ob erhausen 162 25 2 1 - - 1 1 9 

21 Rems che id 125 31 3 - - - - - 8 

22 Solingen 156 37 - - - - - 1 10 

23 Wupp ertal 159 47 2 - - 1 - - 49 

Kreise 

24 Aachen 2449 41 - - - - - 2 1 

25 Borken 355 35 2 1 - - 3 3 -

26 Coesfeld 130 25 1 - - - 1 - 1 

27 Düren 1464 72 1 - - - - 1 3 

28 Ennep e-Ruhr-Kre is 163 34 31 3 - - - 3 2 

29 Erftkreis 867 275 - - - 1 - - 3 

30 Eusk irc hen 320 38 - - - - - 1 -

31 Gütersloh 91 24 - 12 - - - 9 -

32 Heinsberg 1 212 28 - 1 - - - - 2 

33 Herford 39 9 1 3 - - - 16 -

34 Hochsauerlandkreis 240 40 2 34 - - - - 2 

35 Höxter 55 15 1 18 - - - 1 1 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch. Davon studierten an der 

Lfd. 
Nr. Kunstakademie 

Düsseldorf 
Kunstakademie 

Münster 

Hochschule für Musik Folkwang Hochschule 

Robert-
Schuhmann-
Hochschule 
Düsseldorf 

Koln Essen 

Sitz 

Köln 
Abt. 

Aachen 
Abt. 

Wuppertal 
Sitz 

Essen 
Abt. 

Duisburg 

7 1 8 9 31 1 2 2 1 

5 4 3 4 5 - 5 - 2 

3 6 8 3 2 10 14 5 3 

7 2 12 39 12 - 6 1 4 

2 2 - - - 7 1 5 

2 3 5 9 - - 5 2 6 

112 4 81 26 2 15 18 7 7 

3 3 20 5 - 9 12 24 8 

12 1 9 14 1 7 82 7 9 

3 1 4 4 1 3 8 3 10 

- - 5 5 - 4 7 1 11 

3 7 2 1 - 1 3 2 12 

1 2 2 - - 2 2 1 13 

25 - 27 164 15 15 8 4 14 

9 - 6 9 1 2 5 7 15 

4 - 6 7 3 2 2 1 16 

1 5 19 9 10 2 7 2 17 

4 - 9 2 2 1 7 2 18 

7 59 4 6 1 2 6 1 19 

5 1 7 4 - 3 5 5 20 

1 - 9 9 1 9 4 2 21 

- - 7 6 - 11 3 3 22 

10 1 9 14 2 65 10 1 23 

- - 6 7 18 6 1 1 24 

5 6 7 1 7 3 7 1 25 

1 6 3 1 2 - 5 26 

4 - 5 14 10 1 1 27 

- 1 3 5 - 11 5 2 28 

7 - 9 40 6 4 6 2 29 

- - 3 10 4 - 5 - 30 

4 3 1 8 1 - 6 - 31 

1 1 4 4 12 - - 1 32 

3 2 4 2 1 1 1 33 

1 3 3 8 1 1 - 2 34 

1 1 - - 1 - - - 35 

Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Hochschule für Mu sik Folk wang Hochschule 

Koln Essen 
Kunstakademie Kunstakademie Robert -

Dusseldorf Münster Schuhmann -
Hochschule Sitz Abt Abt. Sitz Abt 

Düsseldorf Köln Aachen Wuppertal Essen Duisburg 

7 1 8 9 31 1 2 2 

5 4 3 4 5 - 5 -

3 6 8 3 2 10 14 5 

7 2 12 39 12 - 6 1 

2 - 2 - - - 7 1 

2 3 5 9 - - 5 2 

112 4 81 26 2 15 18 7 

3 3 20 5 - 9 12 24 

12 1 9 14 1 7 82 7 

3 1 4 4 1 3 8 3 

- - 5 5 - 4 7 1 

3 7 2 1 - 1 3 2 

1 2 2 - - 2 2 1 

25 - 27 164 15 15 8 4 

9 - 6 9 1 2 5 7 

4 - 6 7 3 2 2 1 

1 5 19 9 10 2 7 2 

4 - 9 2 2 1 7 2 

7 59 4 6 1 2 6 1 

5 1 7 4 - 3 5 5 

1 - 9 9 1 9 4 2 

- - 7 6 - 11 3 3 

10 1 9 14 2 65 10 1 

- - 6 7 18 6 1 1 

5 6 7 1 7 3 7 1 

1 6 3 1 2 - 5 -

4 - 5 14 10 1 - 1 

- 1 3 5 - 11 5 2 

7 - 9 40 6 4 6 2 

- - 3 10 4 - 5 -

4 3 1 8 1 - 6 -

1 1 4 4 12 - - 1 

3 2 4 2 1 1 1 -

1 3 3 8 1 1 - 2 

1 1 - - 1 - - -
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LId. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

2 

2 

3 

8 

9 

o 

31 

3 

3 

3 

3 

2 

3 

4 

5 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. 

Hochschule kir Musik 

Verwaltungsbezirk Detmold Aachen Bielefeld 

Sitz 
Detmold 

Abteilung TSitz Abteilung 
Aachen Jülich 

Sitz 
Bielefeld 

Abteilung 
Minden Dortmund Münster 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen — — — 1 707 84 8 1 

2 Bielefeld 20 2 2 12 2 1 549 24 

3 Bochum 9 16 2 13 4 13 -

4 Bonn 1 1 1 67 9 11 -

5 Bottrop - 2 - 8 3 3 1 

6 Dortmund 4 73 5 17 7 19 -

7 Düsseldorf 2 3 4 42 21 13 3 

8 Duisburg 2 5 1 39 21 4 1 

9 Essen 2 11 2 21 14 11 1 

10 Gelsenkirchen 2 3 - 7 4 3 1 

11 Hagen 2 6 2 16 2 3 -

12 Hamm 6 6 3 14 3 15 1 

13 Herne - 6 1 5 4 4 -

14 Köln 3 6 1 109 63 14 1 

15 Krefeld 2 - - 50 10 7 2 

16 Leverkusen - - 1 21 14 7 -

17 Mönchengladbach 3 1 - 118 67 3 1 

18 Mülheim a. d. Ruhr 2 1 2 12 2 3 - 

19 Münster 9 14 54 17 7 50 4 

20 Oberhausen - 4 - 5 1 4 - 

21 Remscheid 1 - 2 11 1 2 - 

22 Solingen 2 1 1 15 4 1 -

23 Wuppertal 3 3 19 6 7 - 

Kreise 

24 Aachen - - 1 1 056 148 1 

25 Borken 9 8 21 81 13 28 7 

26 Coesfeld 10 4 17 29 6 10 2 

27 Duren 1 - 1 432 370 3 - 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis 5 12 2 11 5 11 1 

29 Erftkreis 3 3 - 116 160 11 -

30 Euskirchen 3 1 - 113 57 2 -

31 Gütersloh 15 - 8 17 3 629 15 

32 Heinsberg 2 - - 426 118 1 -

33 Herford 7 - 2 7 - 520 65 

34 Hochsauerlandkreis 5 8 1 47 2 39 -

35 Höxter 9 1 1 9 - 38 3 
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Ud . 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 

Aachen 

Bielefeld 

Bochum 

Bonn 

Bottrop 

Dortmund 

Düsseldor! 

Duisburg 

Essen 

Gelsenkirchen 

Hagen 

Hamm 

Herne 

Koln 

Krefeld 

Leverkusen 

Mönchengladbach 

Mülheim a. d . Ruhr 

Münster 

Oberhausen 

Remscheid 

Solingen 

Wuppertal 

Kreise 

Aachen 

Borken 

Coesfeld 

Düren 

Ennepe -Ruhr-Kreis 

Erftkreis 

Euskirchen 

Gütersloh 

Heinsberg 

Herford 

Hochsauerl a nd kreis 

Höxler 

Sitz 
Detmold 

20 

9 

4 

2 

2 

2 

2 

2 

6 

3 

2 

3 

2 

9 

2 

3 

9 

10 

5 

3 

3 

15 

2 

7 

5 

9 

Detmold 

l Abteilung 

I Dortmund I Münster 

2 2 

16 2 

2 

73 5 

3 4 

5 

11 2 

3 

6 2 

6 3 

6 

6 

2 

14 54 

4 

2 

3 

8 21 

4 17 

12 2 

3 

8 

2 

8 

Sitz 
Aachen 

1 707 

12 

13 

67 

8 

17 

42 

39 

21 

7 

16 

14 

5 

109 

50 

21 

118 

12 

17 

5 

11 

15 

19 

1 056 

81 

29 

432 

11 

116 

113 

17 

426 

7 

47 

9 

Aachen 

1 Abteilun g 
Jülich 

84 

2 

4 

9 

3 

7 

21 

21 

14 

4 

2 

3 

4 

63 

10 

14 

67 

2 

7 

4 

6 

148 

13 

6 

370 

5 

160 

57 

3 

118 

2 

Bielefeld 

Sitz I 
Bielefeld 

8 

1 549 

13 

11 

3 

19 

13 

4 

11 

3 

3 

15 

4 

14 

7 

7 

3 

3 

50 

4 

2 

7 

28 

10 

3 

11 

11 

2 

629 

520 

39 

38 

Abteilung 
Minden 

24 

3 

2 

4 

7 

2 

15 

65 

3 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Lfd. 
Nr. 

Fachhochschule 

Bochum 

Dortmund Düsseldorf 

Hagen Koln 

Sitz 
Bochum 

Abteilung 
Gelsenkirchen 

Sitz 
Hagen 

Abteilung 
Iserlohn 

Abteilung 
Gummersbach 

Sitz 
Köln 

4 - 8 16 5 - 2 70 1 

4 1 12 14 1 1 3 22 2 

1 268 85 278 22 22 7 7 23 3 

7 1 9 31 2 - 21 783 4 

43 135 25 15 2 - - 6 5 

121 31 2 360 13 181 50 1 58 6 

21 1 35 2 513 10 1 8 185 7 

35 37 38 341 6 1 6 54 8 

346 190 113 176 7 4 1 39 9 

177 322 83 17 6 2 3 16 10 

47 5 238 11 556 210 1 18 11 

11 1 159 3 17 12 3 8 12 

309 102 106 5 3 - - 14 13 

15 3 25 281 14 5 204 4 392 14 

5 3 9 189 4 4 - 63 15 

2 - 6 82 3 1 39 454 16 

6 1 8 116 4 1 7 81 17 

80 24 28 142 - 1 1 23 18 

22 - 90 11 12 2 4 32 19 

53 90 36 81 4 - 1 20 20 

9 - 8 31 9 1 10 55 21 

2 - 11 175 6 - 9 80 22 

48 6 50 182 80 4 3 65 23 

3 6 13 1 3 79 24 

43 49 88 53 14 7 11 73 25 

25 3 114 8 2 4 3 29 26 

1 4 27 2 7 140 27 

541 19 389 17 271 93 5 36 28 

3 6 63 6 2 33 1 360 29 

2 6 15 2 14 279 30 

9 1 9 15 3 1 25 31 

2 3 40 3 1 2 40 32 

8 7 3 2 1 11 33 

32 3 124 27 65 35 3 64 34 

5 8 4 - 2 12 35 

Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Sitz 
Bochum 

4 

4 

1 268 

7 

43 

121 

21 

35 

346 

177 

47 

11 

309 

15 

5 

2 

6 

80 

22 

53 

9 

2 

48 

3 

43 

25 

541 

3 

2 

9 

2 

8 

32 

5 

Noch : Davon studienen an der 

Fachho chsc hule 

Bochum 

[

Abteilung 
Gelsenkirchen 

Donmund 

85 

135 

31 

37 

190 

322 

5 

102 

3 

3 

24 

90 

6 

49 

3 

19 

3 

8 

12 

278 

9 

25 

2360 

35 

38 

11 3 

83 

238 

159 

106 

25 

9 

6 

8 

28 

90 

36 

8 

11 

50 

6 

88 

114 

4 

389 

6 

6 

9 

3 

7 

124 

8 

Düsseldorf 

16 

14 

22 

31 

15 

13 

2513 

341 

176 

17 

11 

3 

5 

281 

189 

82 

116 

142 

11 

81 

31 

175 

182 

13 

53 

B 

27 

17 

63 

15 

15 

40 

3 

27 

4 

Sitz 
Hagen 

5 

22 

2 

2 

181 

10 

6 

7 

6 

556 

17 

3 

14 

4 

3 

4 

12 

4 

9 

6 

80 

14 

2 

2 

271 

6 

2 

3 

3 

2 

65 

Hagen 

[ 

Abteilung 
Iserlohn 

7 

50 

4 

2 

210 

12 

5 

4 

2 

4 

7 

4 

93 

2 

35 

Köln 

Abteilung I 
Gummersbach 

2 

3 

7 

21 

6 

3 

3 

204 

39 

7 

4 

10 

9 

3 

3 

11 

3 

7 

5 

33 

14 

2 

3 

2 

Sitz 
Köln 

70 

22 

23 

783 

6 

58 

185 

54 

39 

16 

18 

8 

14 

4392 

63 

454 

81 

23 

32 

20 

55 

80 

65 

79 

73 

29 

140 

36 

1360 

279 

25 

40 

11 

64 

12 

45 

Ud. 
Nr . 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr 

Verwaltungsbezirk 

noch: Fachhochschule 

Lippe Münster Niederrhein 
für Bibliotheks• 
und Dokumen• 
tationswesen 

Sitz 
Lemgo 

Abteilung 
Detmold 

Sitz 
Münster 

Abteilung 
Steinfurt 

Sitz 
Krefeld 

Abteilung 
Mönchen-
gladbach 

Köln 

Kreisfreie Stadte 

1 Aachen 3 2 12 4 6 70 7 

2 Bielefeld 67 166 37 18 9 26 4 

3 Bochum 2 11 17 12 8 45 4 

4 Bonn 9 3 13 2 16 16 15 

5 Bottrop 4 1 17 1 6 16 3 

6 Dortmund 10 15 75 20 11 25 6 

7 Düsseldorf 5 9 9 13 131 163 16 

8 Duisburg 5 1 19 6 368 86 2 

9 Essen 7 9 24 8 50 49 11 

10 Gelsenkirchen 8 7 26 - 7 23 3 

11 Hagen 7 7 27 6 10 20 3 

12 Hamm 5 4 186 18 5 5 1 

13 Herne 2 - 11 - 4 12 3 

14 Köln 11 15 12 10 63 146 65 

15 Krefeld 2 3 11 4 650 319 4 

16 Leverkusen 3 2 7 1 12 30 7 

17 Mönchengladbach 7 3 4 3 291 910 9 

18 Mülheim a. d. Ruhr 2 2 11 1 46 24 3 

19 Münster 6 18 1 243 436 8 19 4 

20 Oberhausen 3 2 6 5 57 28 5 

21 Remscheid - 1 6 2 5 6 2 

22 Solingen 3 2 6 - 7 19 3 

23 Wuppertal 9 4 10 7 18 49 2 

Kreise 

24 Aachen 1 - 2 1 9 88 4 

25 Borken 14 12 478 273 56 71 5 

26 Coesfeld 13 19 431 185 10 15 3 

27 Düren 6 1 2 3 9 75 2 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis 3 7 21 7 12 22 2 

29 Erftkreis 5 1 7 2 20 52 20 

30 Euskirchen 7 2 2 - 4 18 9 

31 Gütersloh 79 134 74 20 7 29 3 

32 Heinsberg 4 4 3 1 43 183 8 

33 Herford 185 63 21 22 1 29 3 

34 Hochsauerlandkreis 19 21 98 25 4 34 7 

35 Höxter 124 31 27 10 1 11 3 
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LId. 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

No ch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 

Aachen 

Biele feld 

Bochum 

Bonn 

Bottrop 

Dortmund 

Düsseldori 

Duisburg 

Essen 

Gelsenkirchen 

Hagen 

Hamm 

Herne 

Kö ln 

Krefeld 

Leverkusen 

Mönc hengla dbach 

Mülhe im a. d . Ruhr 

Münst er 

Ob erh ausen 

Remscheid 

So lingen 

Wupp erta l 

Kreise 

Aachen 

Bork en 

Coesfeld 

Dür en 

Ennepe -Ruhr -Kreis 

Erft kreis 

Euskirchen 

Güters loh 

Heinsbe rg 

Heriord 

Hochsauerl a ndkreis 

Höxter 

Sitz 
Lemgo 

3 

67 

2 

9 

4 

10 

5 

5 

7 

8 

7 

5 

2 

11 

2 

3 

7 

2 

6 

3 

3 

9 

14 

13 

6 

3 

5 

7 

79 

4 

185 

19 

124 

Lippe 

I 
Abteilung 
Detmold 

2 

166 

11 

3 

15 

9 

9 

7 

7 

4 

15 

3 

2 

3 

2 

18 

2 

2 

4 

12 

19 

7 

2 

134 

4 

63 

21 

31 

Sitz 
Mün ster 

12 

37 

17 

13 

17 

75 

9 

19 

24 

26 

27 

186 

11 

12 

11 

7 

4 

11 

1 243 

6 

6 

6 

10 

2 

478 

431 

2 

21 

7 

2 

74 

3 

21 

98 

27 

noch : Fachhochschule 

Munster 

I 
Abteilung 
Steinfurt 

4 

18 

12 

2 

20 

13 

6 

8 

6 

18 

10 

4 

3 

436 

5 

2 

7 

273 

185 

3 

7 

2 

20 

22 

25 

10 

Nied err hein 

Sitz 
Krefeld 

6 

9 

8 

16 

6 

11 

131 

368 

50 

7 

10 

5 

4 

63 

650 

12 

291 

46 

8 

57 

5 

7 

18 

9 

56 

10 

9 

12 

20 

4 

7 

43 

4 

I 
Abteilung 
Mönchen· 
gladbach 

70 

26 

45 

16 

16 

25 

163 

86 

49 

23 

20 

5 

12 

146 

319 

30 

910 

24 

19 

28 

6 

19 

49 

88 

71 

15 

75 

22 

52 

18 

29 

183 

29 

34 

11 

für Bibli o th eks· 
und Dokumen­
tationswesen 

Köln 

7 

4 

4 

15 

3 

6 

16 

2 

11 

3 

3 

3 

65 

4 

7 

9 

3 

4 

5 

2 

3 

2 

4 

5 

3 

2 

2 

20 

9 

3 

8 

3 

7 

3 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Fach 
hochschule 

Bergbau 
Bochum 

Rheinische 
Fach-

hochschule 
Köln 

Evangelischen 
Fachhochschule 

Reinland-
Westfalen-Lippe 

Bochum 

Katholischen Fachhochschule 
Nordrhein-Westfalen 

Fach• 
hochschule 

für das 
öffentliche 

Bibliotheks-
wesen 

Lfd. 
Nr. 

Abteilung 

Bochum Aachen Köln Munster Paderborn Bonn 

— 1 1 153 4 — 4 1 

2 — 10 - - 2 3 2 

86 - 283 1 1 2 3 3 

- 91 3 4 40 - 1 4 

35 - 9 - 1 6 2 5 

59 1 46 - 1 4 11 6 

5 2 47 1 18 1 3 7 

28 1 37 - 4 1 2 8 

50 1 50 2 7 2 7 9 

58 48 1 - 2 1 10 

- 1 20 - 2 2 7 11 

30 - 7 1 3 14 3 12 

52 - 38 - - - 1 13 

- 211 7 2 241 - 6 14 

2 - 9 12 7 5 4 15 

- 19 3 2 14 3 16 

3 1 6 10 3 1 6 17 

7 - 25 2 1 1 1 18 

1 - 7 1 1 70 3 19 

38 1 23 2 3 2 1 20 

- 1 12 - 8 21 

- 7 8 - 6 - 22 

1 3 56 1 15 2 3 23 

3 - 2 76 2 - 2 24 

4 2 11 2 3 59 9 25 

3 - 5 1 1 41 4 26 

- 9 2 44 1 - 6 27 

7 1 79 1 2 2 - 28 

1 115 4 2 61 2 4 29 

- 26 1 11 19 - 3 30 

2 1 8 - 1 8 23 31 

7 2 1 54 3 1 6 32 

- 1 6 1 - 2 2 33 

2 1 6 2 4 3 51 34 

- 1 1 - 2 5 86 35 

47 

Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch : Davon studiert en an der 

Evange lischen 
Fach-

Katholi schen Fachh ochschu le hochschule 
Fach· Rheinische Fachhochschu le 

fü r das U d. 
Rein land· Nord rh ein -Westfalen 

hochschule Fach- bHentli che Nr . 
Bergbau hochschu le Westfa len- Lippe 

Bibl ioth eks-
Bochum Köln Bochum 

wesen Abte ilun g 

Bochum Aac hen I Köln I Münster I Paderborn Bonn 

- 1 1 153 4 - 4 - 1 

2 - 10 - - 2 3 - 2 

86 - 283 1 1 2 3 - 3 

- 91 3 4 40 - 1 - 4 

35 - 9 - 1 6 2 - 5 

59 1 46 - 1 4 11 - 6 

5 2 47 1 18 1 3 - 7 

28 1 37 - 4 1 2 - 8 

50 1 50 2 7 2 7 - 9 

58 - 48 1 - 2 1 - 10 

- 1 20 - 2 2 7 - 11 

30 - 7 1 3 14 3 - 12 

52 - 38 - - - 1 - 13 

- 211 7 2 241 - 6 - 14 

2 - 9 12 7 5 4 - 15 

- 19 3 2 14 - 3 - 16 

3 1 6 10 3 1 6 - 17 

7 - 25 2 1 1 1 - 18 

1 - 7 1 1 70 3 - 19 

38 1 23 2 3 2 1 - 20 

- 1 12 - 8 - - - 21 

- 7 8 - 6 - - - 22 

1 3 56 1 15 2 3 - 23 

3 - 2 76 2 - 2 - 24 

4 2 11 2 3 59 9 - 25 

3 - 5 1 1 41 4 - 26 

- 9 2 44 1 - 6 - 27 

7 1 79 1 2 2 - - 28 

1 115 4 2 61 2 4 - 29 

- 26 1 11 19 - 3 - 30 

2 1 8 - 1 8 23 - 31 

7 2 1 54 3 1 6 - 32 

- 1 6 1 - 2 2 - 3 3 

2 1 6 2 4 3 51 - 3 4 

- 1 1 - 2 5 86 - 3 5 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. Verwaltung 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NW 

Abteilung 

Biele-
feld 

Dort-
mund 

Dussel- 
dorf 

 Duis-
burg 

Gelsen-
kirchen Hagen Köln Münster Soest 

Wupper-
tal 

1 

Kreisfreie Städte 

Aachen - - - - - - 53 - - -

2 Bielefeld 92 - 2 - - - - 1 - -

3 Bochum - 104 3 2 11 2 1 3 - 3 

4 Bonn - - 3 - - - 66 - - -

5 Bottrop - - 1 8 19 - 1 -

6 Dortmund - 110 6 - 3 - - 3 3 1 

7 Düsseldorf - - 148 2 2 - 1 - - 29 

8 Duisburg - 1 20 78 1 - - - - 1 

9 Essen - 4 4 55 255 - - - - 4 

10 Gelsenkirchen 2 12 4 8 54 - 1 1 - -

11 Hagen - 11 - - - 45 3 1 3 3 

12 Hamm 1 8 - - - - - 2 35 - 

13 Herne - 14 - - 31 - - 1 - -

14 Köln - 1 5 2 - 213 - - 1 

15 Krefeld - -- 41 8 - - - - - 1 

16 Leverkusen - 1 2 - - - 21 - - 24 

17 Mönchengladbach - - 62 - 1 - 16 

18 Mülheim a. d. Ruhr - - 6 71 3 - 1 - - 1 

19 Münster 12 1 1 - 1 - - 69 1 - 

20 Oberhausen - - 8 25 5 - 1 - 

21 Remscheid - - - - - - - - 31 

22 Solingen - - 3 - 1 - - 32 

23 Wuppertal - - 3 - - 1 - - - 87 

Kreise 

24 Aachen 1 - - - - - 48 

25 Borken 2 2 - 8 2 - - 50 2 

26 Coesfeld 3 8 2 - 2 1 - 60 

2/ Düren - - 1 - - - 41 - - 1 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis - 33 1 2 6 73 - 1 - 16 

29 Erftkreis - - 2 - - - 129 - 

30 Euskirchen - - 1 - - - 44 -

31 Gütersloh 70 - - - - - - 3 

32 Heinsberg - - 10 - - - 48 - - 6 

33 Herford 57 - 2 - - - - 1 

34 Hochsauerlandkreis 3 7 1 - 1 1 3 2 74 -

35 Hoxter 17 - 4 - - - 2 - 25 
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N och: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Ud. 
Fachhochschule fur öffentliche Verwaltung NW 

Verwaltung Nr. 
Abteilung 

Siele-

I 
Don-

I 
Düssel- I Duis-

I 
Gelsen- I Hagen I Köln I Münster I Soest I Wupper-

feld mund dorf burg kirchen tal 

Kreisfreie Städ te 

Aachen 53 

2 Bielefeld 92 2 

3 Bochum 104 3 2 11 2 3 3 

4 Bonn 3 66 

5 Bottrop 8 19 

6 Dortmund 110 6 3 3 3 

7 Düsseldorf 148 2 2 29 

8 Duisburg 20 78 

9 Essen 4 4 55 255 4 

10 Gelsenkirchen 2 12 4 8 54 

11 Hagen 11 45 3 3 3 

12 Hamm 8 2 35 

13 Herne 14 31 

14 Kö ln 5 2 213 

15 Krefeld 41 8 

16 Leverkusen 2 21 24 

17 M önchengladbach 62 16 

18 Mülh eim a. d. Ruhr 6 71 3 

19 Mün ster 12 69 

20 Oberhau sen 8 25 5 

21 Rems che id 31 

22 Solingen 3 32 

23 Wupp erta l 3 87 

Krei se 

24 Aachen 48 

25 Borken 2 2 8 2 50 2 

26 Coesfeld 3 8 2 2 60 

27 Dür en 41 

28 Ennepe -Ruhr-Kreis 33 2 6 73 16 

29 Erftkreis 2 129 

30 Euskirchen 44 

31 Gütersloh 70 3 

32 Heinsbe rg 10 48 6 

33 Herford 57 2 

34 Hochsauerlandkreis 3 7 3 2 74 

35 Höxl er 17 4 2 25 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Lfd. 
Nr. 

Fachhochschule 
für 

Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

Fachbereich 

Rechtspflege 
Münstereifel 

Finanzen 
Nordkirchen 

Finanzen 
Münster 

allgemeine innere 
Verwaltung 

auswärtige 
Angelegenheiten 

öffentliche 
Sicherheit 

Köln Bonn Köln 

5 10 2 2 1 1 

2 16 1 2 

11 33 3 3 3 

6 27 4 39 28 7 4 

5 1 2 1 

10 46 1 1 6 

13 65 1 2 7 

18 48 1 2 2 8 

7 84 9 

12 23 2 1 1 10 

5 21 1 1 11 

12 14 12 

1 11 13 

28 103 5 28 2 17 14 

9 28 15 

3 14 3 16 

13 35 1 4 17 

2 21 1 1 2 1 18 

7 27 3 4 1 19 

9 38 1 1 20 

1 8 1 21 

3 18 22 

10 36 2 23 

12 42 3 2 4 24 

8 29 4 6 1 2 25 

3 36 2 7 1 26 

7 60 6 27 

6 27 1 1 1 28 

17 66 3 5 5 1 29 

9 33 1 8 2 30 

1 22 1 31 

14 57 2 3 2 5 32 

2 30 2 1 33 

5 23 3 5 2 7 34 

10 22 1 3 35 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch Davon studierten an der 

Fachhochschule Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

für Fachbereich Ud. 

Finanzen allgemeine innere auswärtige öffentliche 
Nr. 

Rechtspflege Finanzen Munster Verwaltung Angelegenheiten Sicherheit 
Münstereifel Nordkirchen 

Köln Bann Köln 

5 10 2 2 1 - 1 

2 16 - - 1 1 2 

11 33 3 - 3 - 3 

6 27 4 39 28 7 4 

- 5 - 1 2 1 5 

10 46 1 1 - 1 6 

13 65 1 - 2 - 7 

18 48 1 2 2 - 8 

7 84 - - - 1 9 

12 23 - 2 1 1 10 

5 21 1 1 - - 11 

12 14 - 1 - - 12 

1 11 - - - - 13 

28 103 5 28 2 17 14 

9 28 - - - - 15 

3 14 - 3 - - 16 

13 35 - 1 - 4 17 

2 21 1 1 2 1 18 

7 27 3 4 - 1 19 

9 38 1 - 1 1 20 

1 8 - - 1 - 21 

3 18 - - - - 22 

10 36 - - - 2 23 

12 42 3 2 - 4 24 

8 29 4 6 1 2 25 

3 36 2 7 - 1 26 

7 60 - 6 - 1 27 

6 27 1 - 1 1 28 

17 66 3 5 5 1 29 

9 33 1 8 - 2 30 

1 22 - - - 1 31 

14 57 2 3 2 5 32 

2 30 2 1 - 1 33 

5 23 3 5 2 2 34 

10 22 - 1 - 3 35 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr Verwaltungsbezirk 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1. 1. 1988 

Deutsche 
Studenten 

im Wintersemester 
1987/88 Universität-Gesamthoch 

Anzahl 

Anteil 
an der 

deutschen 
Bevöl-
kerung 

Duisburg Essen 

Paderborn 

Sitz 
Paderborn 

Abteilung 

Höxter Meschede Soest 

Noch: Kreise 

36 Kleve 245 753 3 761 1,5 292 147 24 6 2 10 

37 Lippe 305 046 5 043 1,7 8 25 560 30 1 15 

38 Mettmann 434 409 9 633 2,2 285 604 27 8 6 7 

39 Märkischer Kreis 373 765 6 514 1,7 21 69 74 6 43 29 

40 Minden-Lübbecke 268 517 3 272 1,2 9 25 214 6 1 7 

41 Neuss 369 829 8 709 2,4 188 89 20 10 - 8 

42 Oberbergischer Kreis 230 448 4 064 1,8 11 36 13 3 2 2 

43 Olpe 116 790 2 084 1,8 3 15 22 1 15 3 

44 Paderborn 219 896 4 492 2,0 4 24 2 314 49 9 78 

45 Recklinghausen 578 507 11 823 2,0 143 1 174 67 19 9 14 

46 Rhein.-Berg. Kreis 231 734 6 149 2,7 20 42 12 5 2 6 

47 Rhein-Sieg-Kreis 453 256 11 480 2,5 23 62 18 4 11 6 

48 Siegen-Wittgenstein 263 090 4 988 1,9 5 23 16 2 8 5 

49 Soest 250 357 5 083 2,0 19 57 832 60 91 351 

50 Steinfurt 366 007 7 089 1,9 7 61 94 3 32 11 

51 Unna 371 729 7 041 1,9 22 117 68 8 8 37 

52 Viersen 244 245 4 576 1,9 253 85 19 8 1 4 

53 Warendorf 230 534 4 895 2,1 12 40 195 7 47 222 

54 Wesel 383 530 7 150 1,9 1 434 498 31 8 8 7 

55 Ohne Kreisangabe 

56 Nordrhein-Westfalen 15 268 320 352 670 2,3 10 086 15 053 7 417 591 819 1 297 

57 Schleswig-Holstein x 2 130 x 12 37 60 14 - 3 

58 Hamburg x 1 215 x 3 38 21 10 1 

59 Niedersachsen x 18 074 x 83 302 872 114 33 41 

60 Bremen x 1 377 x 12 27 41 4 1 1 

61 Hessen x 6 758 42 91 277 73 45 25 

62 Rheinland-Pfalz x 12 702 x 67 135 52 29 9 11 

63 Baden-Wurttemberg x 6 762 47 213 80 32 7 6 

64 Bayern x 5 145 x 32 131 50 18 2 2 

65 Saarland x 1 611 24 38 11 7 4 3 

66 Berlin (West) x 1 177 11 24 11 2 2 -

67 Nicht Bundesgebiet x 1 135 4 19 7 - - 1 

68 Ohne Angabe x 42 - - - - - - 

69 Insgesamt x 410 798 x 10 423 16 108 8 899 894 922 1 391 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Deutsche 
Studenten 

im Wintersemester 

Deutsche 1987/88 Universität-Gesamth och 

Ud. VerwaltungSbezirk Bevölkerung Anteil Paderborn 
Nr. am an der 

1.1.1988 deutschen Abteilung 
Anzahl Bevöl- Duisburg Essen Sitz 

Höxter 1 Meschede I kerung Paderborn Soest 
% 

Noch: Kreise 

36 Kleve 245753 3761 1,5 292 147 24 6 2 10 

37 Lippe 305046 5043 1,7 8 25 560 30 1 15 

38 Mettmann 434409 9633 2,2 285 604 27 8 6 7 

39 Märkischer Kreis 373765 6514 1,7 21 69 74 6 43 29 

40 Minden-Lübbe cke 268517 3272 1,2 9 25 214 6 1 7 

41 Neuss 369829 8709 2,4 188 89 20 10 - 8 

42 Oberbergischer Kreis 230448 4064 1,8 11 36 13 3 2 2 

43 Olpe 116790 2084 1,8 3 15 22 1 15 3 

44 Paderborn 219896 4492 2,0 4 24 2314 49 9 78 

45 Recklinghausen 578507 11 823 2,0 143 1 174 67 19 9 14 

46 Rhein.-Berg . Kreis 231 734 6149 2,7 20 42 12 5 2 6 

47 Rhein-Sieg-Kreis 453256 11480 2,5 23 62 18 4 11 6 

48 Siegen-Wittgen stein 263090 4988 1,9 5 23 16 2 8 5 

49 Soest 250357 5083 2,0 19 57 832 60 91 351 

50 Steinfurt 366007 7089 1,9 7 61 94 3 32 11 

51 Unna 371 729 7041 1,9 22 117 68 8 8 37 

52 Viersen 244245 4576 1,9 253 85 19 8 1 4 

53 Warendorf 230534 4895 2,1 12 40 195 7 47 222 

54 Wesel 383530 7150 1,9 1434 498 31 8 8 7 

55 Ohne Kreisangabe - - - - - - - - -

56 Nordrhein-Westfalen 15268320 352670 2,3 10086 15053 7417 591 819 1297 

57 Schleswig-Holstein x 2130 x 12 37 60 14 - 3 

58 Hamburg x 1 215 x 3 38 21 10 - 1 

59 Niedersachs en x 18074 x 83 302 872 114 33 41 

60 Bremen x 1377 x 12 27 41 4 1 1 

61 Hessen x 6758 x 42 91 277 73 45 25 

62 Rheinland-Pfalz x 12702 x 67 135 52 29 9 11 

63 Baden-Württemberg x 6762 x 47 213 80 32 7 6 

64 Bayern x 5145 x 32 131 50 18 2 2 

65 Saarland x 1611 x 24 38 11 7 4 3 

66 Berlin (West) x 1177 x 11 24 11 2 2 -

67 Nicht Bundesgebiet x 1 135 x 4 19 7 - - 1 

68 Ohne Angabe x 42 x - - - - - -

69 Insgesamt x 410798 x 10423 16108 8899 894 922 1 391 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Davon studierten an der 

Lfd. 
Nr. 

schule 

Fern-
universität 

Hagen 

Universität 

Siegen Wuppertal Bielefeld Bochum Bonn Dortmund Düsseldorf Köln Münster 

39 45 160 51 94 370 51 127 341 413 36 

16 26 126 1 115 54 86 77 25 100 603 37 

41 1 188 291 73 507 435 182 1 484 1 206 288 38 

153 189 241 79 525 287 890 79 286 745 39 

9 14 128 674 39 61 57 16 68 616 40 

43 185 227 40 96 547 62 1 509 1 830 175 41 

274 306 127 21 64 494 52 28 964 78 42 

638 26 40 14 33 242 53 27 214 152 43 

7 16 96 171 41 100 114 25 102 530 44 

40 105 348 98 2 542 213 1 117 115 187 1 906 45 

48 354 143 33 60 575 36 79 2 516 43 46 

164 74 279 19 56 5 757 43 36 1 261 67 47 

3 382 20 99 23 49 360 52 23 162 148 48 

31 58 150 187 154 178 304 42 174 1 203 49 

21 51 150 75 72 113 256 37 143 3 364 50 

24 75 201 87 676 121 1 650 51 101 1 400 51 

21 57 131 34 67 345 34 412 518 167 52 

13 39 96 143 79 68 196 31 85 2 172 53 

37 64 176 82 362 425 170 339 440 618 54 

- - - - - - - - 55 

5 729 11 359 8 724 10 627 28 016 30 166 16 094 13 464 40 645 35 453 56 

31 34 497 91 74 158 57 35 134 224 57 

9 15 423 50 46 74 19 28 71 89 58 

181 241 1 984 1 143 426 870 487 239 783 4 832 59 

9 13 242 67 41 77 35 28 90 352 60 

445 86 1 862 100 236 486 199 81 483 320 61 

1 137 169 1 062 63 205 4 111 134 118 1 228 243 62 

105 98 2 112 115 379 544 102 105 541 314 63 

74 63 2 298 71 233 321 69 45 257 171 64 

70 50 309 13 31 202 22 29 113 40 65 

13 29 379 56 51 71 22 24 71 78 66 

13 9 205 14 29 46 12 16 89 60 67 

- - - - - - - - - 68 

7 816 12 166 20 097 12 410 29 767 37 126 17 252 14 212 44 505 42 176 69 

51 

Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Davon studierten an der 

schule Unive rsi tät 

Ud. 
Fern - Nr . 

universität 
Siegen Wupperta l Hagen Bielefe ld Bochum Bonn Dortmund Düsseldorf Köln M ünster 

39 45 160 51 94 370 51 127 341 413 36 

16 26 126 1 115 54 86 77 25 100 603 37 

41 1 188 291 73 507 435 182 1484 1 206 288 38 

153 189 241 79 525 287 890 79 286 745 39 

9 14 128 674 39 61 57 16 68 616 40 

43 185 227 40 96 547 62 1 509 1 830 175 41 

274 306 127 21 64 494 52 28 964 78 42 

638 26 40 14 33 242 53 27 214 152 43 

7 16 96 171 41 100 114 25 102 530 44 

40 105 348 98 2542 213 1 11 7 115 187 1906 45 

48 354 143 33 60 575 36 79 2516 43 46 

164 74 279 19 56 5 757 43 36 126 1 67 47 

3382 20 99 23 49 360 52 23 162 148 48 

31 58 150 187 154 178 304 42 174 1 203 49 

21 51 150 75 72 113 256 37 143 3364 50 

24 75 201 87 676 121 1650 51 101 1400 51 

21 57 131 34 67 345 34 412 518 167 52 

13 39 96 143 79 68 196 31 85 2172 53 

37 64 176 82 362 425 170 339 440 61 8 54 

- - - - - - - - - - 55 

5729 11359 8724 10627 28016 30166 16094 13464 40645 35453 56 

31 34 497 91 74 158 57 35 134 224 57 

9 15 423 50 46 74 19 28 71 89 58 

181 241 1 984 1 143 426 870 487 239 783 4 832 59 

9 13 242 67 41 77 35 28 90 352 60 

445 86 1 862 100 236 486 199 81 483 320 61 

1 137 169 1 062 63 205 4 111 134 118 1 228 243 62 

105 98 2 112 115 379 544 102 105 541 314 63 

74 63 2298 71 233 321 69 45 257 171 64 

70 50 309 13 31 202 22 29 113 40 65 

13 29 379 56 51 71 22 24 71 78 66 

13 9 205 14 29 46 12 16 89 60 67 

- - - - - - - - - - 68 

7816 12166 20097 12410 29767 37 126 17252 14212 44 505 42176 69 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Ltd.
Nr. 

Verwaltungsbezirk 
Tech-

nischen 
Hochschule 

Aachen 

Sport-
hochschule 

Köln 

Privaten 
Hochschule 

Wittert/ 
Herdecke 

Theolo-
gischen 
Fakultät 

Paderborn 

Philosophischen theologischen 
Hochschule 

Kirchlichen 
Hochschule 

SVO 
St. Augu-

stin 
Hennef Münster Bethel Wuppertal 

Noch: Kreise 

36 Kleve 440 44 3 1 - - - 2 6 

37 Lippe 98 20 2 2 - - - 28 4 

38 Mettmann 702 112 8 - - - - 1 21 

39 Märkischer Kreis 342 62 1 11 - - - 5 6 

40 Minden-Lübbecke 44 23 1 4 - - - 20 2 

41 Neuss 1 017 152 4 - - - - 1 7 

42 Oberbergischer Kreis 238 85 - - - - - 1 13 

43 Olpe 165 26 1 15 - - - 1 -

44 Paderborn 110 14 - 42 - - 1 1 

45 Recklinghausen 536 57 2 3 - - - 6 4 

46 Rhein.-Berg. Kreis 509 168 1 - - - - 6 

47 Rhein-Sieg-Kreis 671 166 - - 7 5 - 2 10 

48 Siegen-Wittgenstein 159 60 - 7 - - - 7 9 

49 Soest 233 47 1 26 - - 1 5 -

50 Steinfurt 218 34 3 - - 1 2 2 2 

51 Unna 242 38 1 5 - - 1 5 1 

52 Viersen 724 76 - - - - - - 4 

53 Warendorf 212 25 3 - - - 2 9 -

54 Wesel 734 58 3 - - - 3 15 

55 Ohne Kreisangabe 

56 Nordrhein-Westfalen 27 154 3 659 137 233 11 10 37 227 286 

57 Schleswig-Holstein 165 43 9 1 - - - 23 1 

58 Hamburg 64 26 5 1 - - - 3 2 

59 Niedersachsen 827 249 18 6 - - 4 104 26 

60 Bremen 83 31 7 - - - - 5 3 

61 Hessen 522 141 23 1 1 - 1 28 12 

62 Rheinland-Pfalz 1 507 194 11 - 1 1 - 8 31 

63 Baden-Württemberg 473 217 36 1 2 - 3 23 6 

64 Bayern 335 72 24 - 1 5 2 2 1 

65 Saarland 276 14 3 - 1 - - 2 3 

66 Berlin (West) 63 34 2 14 - - - - -

67 Nicht Bundesgebiet 405 13 1 - - - - - 1 

68 Ohne Angabe 1 

69 Insgesamt 31 875 4 693 276 257 17 16 47 425 372 
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Noch : 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Philosophis chen the ologi schen Kirchlichen 

Lfd. lech - Privaten lheolo- Hochschule Hochschule 

Verwaltung sbezirk nischen 
Sport-

Hochschul e gischen 
Nr . hochschule 

Hochschule 
Köln 

Witten l Fakultät SVD 

Aachen Herde cke Paderborn SI. Augu · Henne! M ünster Beth el Wuppert al 
stin 

Noch : Kreise 

36 Kleve 440 44 3 1 - - - 2 6 

37 lippe 98 20 2 2 - - - 28 4 

38 Mettm ann 702 112 8 - - - - 1 21 

39 Märki sche r Kreis 342 62 1 11 - - - 5 6 

40 Mind en-Lübbecke 44 23 1 4 - - - 20 2 

41 Neuss 1 017 152 4 - - - - 1 7 

42 Oberberg ische r Kre is 238 85 - - - - - 1 13 

43 Olpe 165 26 1 15 - - - 1 -

44 Paderborn 110 14 - 42 - - 1 1 -

45 Reckling hausen 536 57 2 3 - - - 6 4 

46 Rhein .-Berg. Kreis 509 168 1 - - - - - 6 

47 Rhein-Sieg-Kreis 671 166 - - 7 5 - 2 10 

48 Siegen-Wittgenstei n 159 60 - 7 - - - 7 9 

49 Soes! 233 47 1 26 - - 1 5 -

50 Steinfurt 218 34 3 - - 1 2 2 2 

51 Unna 242 38 1 5 - - 1 5 1 

52 Viersen 724 76 - - - - - - 4 

53 Ware ndort 212 25 3 - - - 2 9 -

54 Wesel 734 58 3 - - - - 3 15 

55 Ohne Kreisangabe - - - - - - - - -

56 Nordrhein-Westfalen 27154 3659 137 233 11 10 37 227 286 

57 Sch lesw ig-Ho lste in 165 43 9 1 - - - 23 1 

58 Hamburg 64 26 5 1 - - - 3 2 

59 Nieder sachsen 827 249 18 6 - - 4 104 26 

60 Bremen 83 31 7 - - - - 5 3 

61 Hessen 522 141 23 1 1 - 1 28 12 

62 Rheinla nd-pt all 1 507 194 11 - , 1 - 8 31 , 

63 Baden-Württe mbe rg 473 217 36 1 2 - 3 23 6 

64 Bayern 335 72 24 - 1 5 2 2 1 

65 Saarland 276 14 3 - 1 - - 2 3 

66 Berlin (West I 63 34 2 14 - - - - -

67 Nicht Bundesgebiet 405 13 1 - - - - - 1 

68 Ohne Ang abe 1 - - - - - - - -

69 Insgesamt 31875 4693 276 257 17 16 47 425 372 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch' Davon studierten an der 

Lfd. 
Nr. Kunstakademie 

Düsseldorf 
Kunstakademie 

Münster 

Hochschule für Musik Folkwang Hochschule 

Robert 
Schuhmann-
Hochschule 
Düsseldorf 

Köln Essen 

Sitz 
Köln 

Abt. 
Aachen 

Abt. 
Wuppertal 

Sitz 
Essen 

Abt. 
Duisburg 

4 2 11 14 6 4 8 5 36 

4 4 1 4 1 1 1 - 37 

17 2 59 25 7 21 12 5 38 

2 4 7 11 - 5 6 3 39 

2 4 - 2 1 - 2 1 40 

9 2 37 24 5 3 8 5 41 

2 1 3 16 4 9 - 42 

- 2 6 2 2 - 1 - 43 

3 5 1 7 - 1 2 - 44 

1 4 14 15 2 8 22 1 45 

8 2 13 35 6 12 8 2 46 

8 3 21 50 3 - 3 1 47 

2 - 6 27 3 - 2 1 48 

3 3 2 5 1 - 3 - 49 

2 8 8 8 1 1 6 - 50 

3 6 2 6 2 5 9 2 51 

3 2 10 7 6 1 8 1 52 

4 12 - 5 1 1 1 1 53 

5 7 16 14 - 4 13 11 54 

55 

335 196 529 726 203 267 379 133 56 

5 3 7 9 1 1 5 1 57 

4 - 5 15 - 1 4 1 58 

11 20 22 37 9 7 35 10 59 

2 1 2 8 2 - 4 1 60 

13 1 14 52 4 2 23 2 61 

17 7 29 103 19 6 28 2 62 

42 5 40 62 32 6 33 10 63 

25 2 19 35 10 6 19 2 64 

2 - 2 13 - 1 5 - 65 

10 2 4 18 2 2 5 66 

5 - 4 9 2 - - 1 67 

1 68 

471 237 677 1 088 284 299 540 163 69 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch : Davon studierten an de r 

Hochschu le für Musik Fo lkwang Hochschu le 

Köln Essen Ud . 
Kunstakademie Kunstakademie Robert -

Nr . 
Dusseldorf Münster Schuhmann-

Hochschule Si tz Abt. Abt. Sitz Abt 
Düsseldorf Köln Aachen Wupperta l Essen Duisburg 

4 2 11 14 6 4 8 5 36 

4 4 1 4 1 1 1 - 37 

17 2 59 25 7 21 12 5 38 

2 4 7 11 - 5 6 3 39 

2 4 - 2 1 - 2 1 40 

9 2 37 24 5 3 8 5 41 

2 1 3 16 4 9 - - 42 

- 2 6 2 2 - 1 - 43 

3 5 1 7 - 1 2 - 44 

1 4 14 15 2 8 22 1 45 

8 2 13 35 6 12 8 2 46 

8 3 21 50 3 - 3 1 47 

2 - 6 27 3 - 2 1 48 

3 3 2 5 1 - 3 - 49 

2 8 8 8 1 1 6 - 50 

3 6 2 6 2 5 9 2 51 

3 2 10 7 6 1 8 1 52 

4 12 - 5 1 1 1 1 53 

5 7 16 14 - 4 13 11 54 

- - - - - - - - 55 

335 196 529 726 203 267 379 133 56 

5 3 7 9 1 1 5 1 57 

4 - 5 15 - 1 4 1 58 

11 20 22 37 9 7 35 10 59 

2 1 2 8 2 - 4 1 60 

13 1 14 52 4 2 23 2 61 

17 7 29 103 19 6 28 2 62 

42 5 40 62 32 6 33 10 63 

25 2 19 35 10 6 19 2 64 

2 - 2 13 - 1 5 - 65 

10 2 4 18 2 2 5 - 66 

5 - 4 9 2 - - 1 67 

- - - 1 - - - - 68 

471 237 677 1088 284 299 540 163 6 9 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. 

Hochschule fur Musik 

Verwaltungsbezirk Detmold Aachen Bielefeid 

Sitz 
Detmold 

Abteilung Sitz Abteilung 
Aachen Jülich 

Sitz 
Bielefeld 

Abteilung 
Minden Dortmund Münster 

Noch: Kreise 

36 Kleve 5 3 2 90 18 9 4 

37 Lippe 70 1 3 14 4 415 9 

38 Mettmann 4 5 - 68 28 7 3 

39 Markischer Kreis 5 18 3 37 8 22 1 

40 Minden-LUbbecke 12 2 2 7 1 464 244 

41 Neuss 1 2 - 98 94 5 1 

42 Oberbergischer Kreis 1 1 - 31 11 5 -

43 Olpe 2 2 3 22 2 4 1 

44 Paderborn 13 1 1 9 1 100 1 

45 Recklinghausen 9 18 5 48 8 17 1 

46 Rhein.-Berg. Kreis 3 1 2 49 20 6 1 

47 Rhein-Sieg-Kreis 3 2 4 113 28 9 3 

48 Siegen•Wittgenstein 2 1 2 11 2 3 1 

49 Soest 12 11 7 22 4 43 9 

50 Steinfurt 9 2 16 24 10 51 8 

51 Unna 1 28 6 19 3 17 1 

52 Viersen 2 3 - 131 20 4 2 

53 Warendorf 7 3 17 26 4 145 3 

54 Wesel 3 1 4 98 14 24 6 

55 Ohne Kreisangabe 

56 Nordrhein-Westfalen 308 306 215 5 606 1 515 4 397 433 

57 Schleswig Holstein 28 - 7 21 10 14 4 

58 Hamburg 7 - 1 7 4 15 3 

59 Niedersachsen 70 19 24 150 33 562 219 

60 Bremen 6 3 5 5 - 15 1 

61 Hessen 31 4 8 68 24 41 6 

62 Rheinland-Pfalz 20 3 5 276 109 25 3 

63 Baden-Wurttemberg 55 5 6 75 20 40 4 

64 Bayern 40 8 3 58 28 25 1 

65 Saarland 2 - - 71 20 9 —

66 Berlin (West) 9 1 — 11 1 14 2 

67 Nicht Bundesgebiet 3 — — 93 4 2 1 

68 Ohne Angabe 

69 Insgesamt 579 349 274 6 441 1 768 5 159 677 

54 

Ud. 
N r. 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

Noch : 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein -Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Verwaltu ngsbezirk 

Noch : Kreise 

Kleve 

Lippe 

Menm ann 

Märkischer Kreis 

M inde n-Lübbecke 

Neuss 

Oberbe rgisc her Kreis 

alpe 

Paderborn 

Reckling hausen 

Rhein .-Berg. Kreis 

Rhein-Sie g-Kreis 

Siege n-Win genstei n 

Soest 

Steinfu n 

Unn a 

Viersen 

Wa rendo rf 

Wese l 

Ohne Kreisangabe 

Nordrhein-Westfalen 

Schies w ig -Hoistein 

Ham burg 

Niedersachsen 

Bremen 

Hessen 

Rheinland -Pfalz 

Baden-W ürnem berg 

Bayern 

Saarland 

Berl in (We st ) 

Nicht Bundesgebiet 

Ohne Anga be 

Insgesamt 

Hochsc hule fur Mu sik 

Detmo ld 

Sit z 1f--____ A_b_teTil_u_n.:cg ___ _ 

Detmo ld I Dortmund I M ün ster 

5 

70 

4 

5 

12 

2 

13 

9 

3 

3 

2 

12 

9 

2 

7 

3 

308 

28 

7 

70 

6 

31 

20 

55 

40 

2 

9 

3 

579 

3 

5 

18 

2 

2 

2 

18 

2 

11 

2 

28 

3 

3 

306 

19 

3 

4 

3 

5 

8 

349 

2 

3 

3 

2 

3 

5 

2 

4 

2 

7 

16 

6 

17 

4 

215 

7 

1 

24 

5 

8 

5 

6 

3 

274 

Sitz 
Aachen 

90 

14 

68 

37 

7 

98 

31 

22 

9 

48 

49 

113 

11 

22 

24 

19 

131 

26 

98 

5606 

21 

7 

150 

5 

68 

276 

75 

58 

71 

11 

93 

6441 

Aachen 

I 
Abtei lung 

Juli ch 

18 

4 

28 

8 

94 

11 

2 

8 

20 

28 

2 

4 

10 

3 

20 

4 

14 

1 515 

10 

4 

33 

24 

109 

20 

28 

20 

4 

1768 

Bielefeld 

Sitz I 
Bie lefeld 

Ab teil ung 
Minden 

9 

415 

7 

22 

464 

5 

5 

4 

100 

17 

6 

9 

3 

43 

51 

17 

4 

145 

24 

4397 

14 

15 

562 

15 

41 

25 

40 

25 

9 

14 

2 

5159 

4 

9 

3 

244 

3 

9 

8 

2 

3 

6 

433 

4 

3 

2 19 

6 

3 

4 

2 

677 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Ltd. 
Nr. 

Fachhochschule 

Bochum 

Dortmund Düsseldorf 

Hagen Koln 

Sitz 
Bochum 

Abteilung 
Gelsenkirchen 

Sitz 
Hagen 

Abteilung 
Iserlohn 

Abteilung 
Gummersbach 

Sitz 
Köln 

19 5 18 110 8 4 5 75 36 

7 - 13 8 1 4 2 31 37 

58 10 35 1 061 10 5 9 163 38 

54 8 439 39 580 603 99 66 39 

6 - 13 10 2 3 - 12 40 

9 2 17 915 9 6 10 309 41 

6 - 15 19 16 - 645 241 42 

9 - 12 13 7 7 111 57 43 

8 - 18 6 2 4 1 17 44 

631 604 534 32 27 8 6 62 45 

9 1 8 62 8 - 182 827 46 

7 12 42 9 3 210 1 494 47 

5 2 18 7 3 4 58 54 48 

25 1 150 15 30 25 1 38 49 

12 - 51 11 9 2 3 35 50 

51 11 1 101 10 117 167 2 29 51 

14 2 5 138 4 - 1 70 52 

10 - 64 9 6 5 - 33 53 

45 33 49 186 5 2 6 79 54 

- - - - - - - - 55 

4 294 1 792 7 071 7 445 2 178 1 301 1 770 12 401 56 

3 1 17 11 3 1 2 64 57 

- - 10 5 2 1 - 32 58 

33 2 125 74 28 28 26 268 59 

- 5 12 - 3 1 22 60 

8 4 52 49 12 4 10 215 61 

18 2 37 122 11 5 111 524 62 

11 2 47 45 9 18 7 210 63 

10 1 31 28 4 9 4 127 64 

4 - 9 23 1 3 8 50 65 

1 - 13 8 4 - 2 32 66 

5 - 3 14 2 1 - 11 67 

- - 2 - - - - - 68 

4 387 1 804 7 422 7 836 2 254 1 374 1 941 13 956 69 

Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Sitz 
Bochum 

19 

7 

58 

54 

6 

9 

6 

9 

8 

631 

9 

7 

5 

25 

12 

51 

14 

10 

45 

4294 

3 

33 

8 

18 

11 

10 

4 

5 

4387 

Noch : Davon studierten an der 

Fachhochschule 

Bochum 

I 
Abteilung 

Gelsenkirchen 

5 

10 

8 

2 

604 

2 

11 

2 

33 

1792 

2 

4 

2 

2 

1804 

Dortmund 

18 

13 

35 

439 

13 

17 

15 

12 

18 

534 

8 

12 

18 

150 

51 

1101 

5 

64 

49 

7071 

17 

10 

125 

5 

52 

37 

47 

31 

9 

13 

3 

2 

7422 

Düsseldorf 

110 

8 

1061 

39 

10 

915 

19 

13 

6 

32 

62 

42 

7 

15 

11 

10 

138 

9 

186 

7445 

11 

5 

74 

12 

49 

122 

45 

28 

23 

8 

14 

7836 

Sitz 
Hagen 

8 

10 

580 

2 

9 

16 

7 

2 

27 

8 

9 

3 

30 

9 

117 

4 

6 

5 

2178 

3 

2 

28 

12 

11 

9 

4 

4 

2 

2254 

Hagen 

I 
Abteilung 
Iserlohn 

4 

4 

5 

603 

3 

6 

7 

4 

8 

3 

4 

25 

2 

167 

5 

2 

1 301 

28 

3 

4 

5 

18 

9 

3 

1374 

Köln 

Abteilung 1 
Gummersbach I 

5 

2 

9 

99 

10 

645 

111 

6 

182 

210 

58 

3 

2 

6 

1770 

2 

26 

10 

111 

7 

4 

8 

2 

1941 

Sitz 
Kdln 

75 

31 

163 

66 

12 

309 

241 

57 

17 

62 

827 

1494 

54 

38 

35 

29 

70 

33 

79 

12401 

64 

32 

268 

22 

215 

524 

210 

127 

50 

32 

11 

13956 

55 

Ud. 
Nr . 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd.
Nr 

Verwaltungsbezirk 

noch: Fachhochschule 

Lippe Münster Niederrhein 
tur Bibliotheks-
und Dokumen-
tationswesen 

Sitz 
Lemgo 

Abteilung 
Detmold 

Sitz 
Münster 

Abteilung 
Steinfurt 

Sitz 
Krefeld 

Abteilung 
Mönchen 
gladbach 

Köln 

Noch: Kreise 

36 Kleve 8 7 36 14 259 138 6 

37 Lippe 768 403 45 13 5 21 8 

38 Mettmann 4 3 17 5 75 75 16 

39 Märkischer Kreis 9 7 71 26 16 21 8 

40 Minden-Lübbecke 191 35 54 16 4 19 8 

41 Neuss 5 9 13 2 254 323 10 

42 Oberbergischer Kreis 3 5 8 5 7 33 3 

43 Olpe 3 5 26 4 3 9 3 

44 Paderborn 27 90 40 2 9 8 5 

45 Recklinghausen 18 22 225 46 23 48 11 

46 Rhein.-Berg. Kreis 1 7 10 2 12 35 7 

47 Rhein-Sieg-Kreis 9 18 20 2 21 56 22 

48 Siegen-Wittgenstein 5 7 20 8 7 15 2 

49 Soest 16 37 113 16 14 22 8 

50 Steinfurt 17 36 970 669 11 38 13 

51 Unna 8 9 147 35 11 15 7 

52 Viersen 9 5 12 3 459 522 9 

53 Warendorf 19 41 525 81 7 23 -

54 Wesel 9 14 42 28 398 132 10 

55 Ohne Kreisangabe 

56 Nordrhein-Westfalen 1 769 1 342 5 349 2 103 3 559 4 286 407 

57 Schleswig-Holstein 21 29 16 11 9 20 6 

58 Hamburg 10 18 11 1 2 15 -

59 Niedersachsen 452 144 746 314 99 205 23 

60 Bremen 9 4 28 9 5 21 1 

61 Hessen 51 41 58 10 36 134 19 

62 Rheinland-Pfalz 22 19 39 19 57 155 30 

63 Baden-Württemberg 20 27 47 12 32 76 13 

64 Bayern 12 27 43 4 23 78 14 

65 Saarland 4 - 13 1 12 19 17 

66 Berlin (West) - 2 5 1 8 14 -

67 Nicht Bundesgebiet - 6 2 10 1 

68 Ohne Angabe 

69 Insgesamt 2 370 1 653 6 361 2 485 3 844 5 033 531 

56 

Ud . 
Nr. 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

Noch : 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Verwaltungsbezirk 

Noch : Kreise 

Kleve 

Lippe 

Mettmann 

Märkischer Kreis 

Minden -Lübbe cke 

Neuss 

Oberbergischer Kre is 

alpe 

Paderborn 

Recklinghausen 

Rhein.-Berg . Kreis 

Rh ein- Sieg -Kreis 

Siegen-Wittgenstein 

Soest 

Steinfurt 

Unna 

Viersen 

Warendorf 

Wesel 

Ohne Kreisangabe 

Nordrhein-Westfalen 

Schieswig-Hoistein 

Hamburg 

Nieder sachsen 

Bremen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Nicht Bund esgebiet 

Ohne Angabe 

Insgesamt 

Sitz 
Lemgo 

8 

768 

4 

9 

191 

5 

3 

3 

27 

18 

9 

5 

16 

17 

8 

9 

19 

9 

1769 

21 

10 

452 

9 

51 

22 

20 

12 

4 

2370 

Lippe 

I 
Abte il ung 
Detmold 

7 

403 

3 

7 

35 

9 

5 

5 

90 

22 

7 

18 

7 

37 

36 

9 

5 

41 

14 

1342 

29 

18 

144 

4 

41 

19 

27 

27 

2 

1653 

noch : Fachhoch sch ule 

Münster 

Sitz I 
Münst er 

Abteilung 
Steinfurt 

36 

45 

17 

71 

54 

13 

8 

26 

40 

225 

10 

20 

20 

113 

970 

147 

12 

525 

42 

5349 

16 

1 1 

746 

28 

58 

39 

47 

43 

13 

5 

6 

6361 

14 

13 

5 

26 

16 

2 

5 

4 

2 

46 

2 

2 

8 

16 

669 

35 

3 

81 

28 

2103 

11 

1 

314 

9 

10 

19 

12 

4 

2485 

Niederrhein 

S;tz 
Krefeld 

259 

5 

75 

16 

4 

254 

7 

3 

9 

23 

12 

21 

7 

14 

11 

11 

459 

7 

398 

3559 

9 

2 

99 

5 

36 

57 

32 

23 

12 

8 

2 

3844 

I 
Abteilung 
Mönchen ­
gladbach 

138 

21 

75 

21 

19 

323 

33 

9 

8 

48 

35 

56 

15 

22 

38 

15 

522 

23 

132 

4286 

20 

15 

205 

21 

134 

155 

76 

78 

19 

14 

10 

5033 

für Bibli othek s­
und Dokumell ­
tationswesen 

Köln 

6 

8 

16 

8 

8 

10 

3 

3 

5 

11 

7 

22 

2 

8 

13 

7 

9 

10 

407 

6 

23 

1 

19 

30 

13 

14 

17 

531 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Fach-
hochschule 

Bergbau 
Bochum 

Rheinasche 
Fach-

hochschule 
Koln 

Evangelischen 
Fachhochschule 

Reinland-
Westfalen-Lippe 

Bochum 

Katholischen Fachhochschule 
Nordrhein-Westfalen 

Fach-
hochschule 

für das 
öffentliche 
Bibliotheks-

wesen 

Lfd, 
Nr. 

Abteilung 

Bochum Aachen Köln Münster Paderborn Bonn 

8 9 8 3 10 19 10 36 

- - 9 1 1 4 15 37 

2 14 35 1 15 4 4 38 

2 4 19 2 8 9 10 39 

1 - 7 - - 1 2 40 

- 7 7 7 28 4 5 41 

- 5 7 - 29 - 4 42 

- 1 1 1 5 3 14 43 

- - 2 2 6 177 44 

231 - 68 - 3 18 9 45 

- 36 4 - 30 - 2 46 

- 164 4 2 82 - 1 47 

1 1 6 1 2 - 4 48 

2 1 9 1 8 9 67 49 

9 2 7 1 4 78 13 50 

90 - 13 - - 15 8 51 

- 1 6 19 3 2 10 52 

22 - 3 1 1 28 2 53 

123 1 31 6 4 18 5 54 

55 

977 746 1 127 435 714 458 633 56 

- 1 3 - 1 2 3 57 

- - 3 - - 2 1 58 

5 12 30 4 7 99 64 59 

1 6 - - 1 1 60 

5 5 8 3 7 7 14 61 

1 71 14 26 69 4 4 62 

- 5 14 5 15 3 1 63 

3 15 7 3 2 1 1 64 

1 6 4 7 8 2 - 65 

1 2 2 1 1 1 11 66 

- - - 4 1 1 67 

35 68 

993 864 1 218 488 825 581 733 35 69 

Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1987/88 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch : Davon studierten an der 

Evang elischen 
Fachhochschule Katholi schen Fachhoch schul e 

Fach- Rheini sche Nordrhein-Westfalen 
hochschule Fach- Reinland-

Bergbau hoch schule Westfalen-Lippe 

Bochum Köln 80chum 
Abteilung 

80 chum Aach en I Köln I Münster I Paderbo rn 

8 9 8 3 10 19 10 

- - 9 1 1 4 15 

2 14 35 1 15 4 4 

2 4 19 2 8 9 10 

1 - 7 - - 1 2 

- 7 7 7 28 4 5 

- 5 7 - 29 - 4 

- 1 1 1 5 3 14 

- - 2 - 2 6 177 

231 - 68 - 3 18 9 

- 36 4 - 30 - 2 

- 164 4 2 82 - 1 

1 1 6 1 2 - 4 

2 1 9 1 8 9 67 

9 2 7 1 4 78 13 

90 - 13 - - 15 8 

- 1 6 19 3 2 10 

22 - 3 1 1 28 2 

123 1 31 6 4 18 5 

- - - - -- - -

977 746 1 127 435 714 458 633 

- 1 3 - 1 2 3 

- - 3 - - 2 1 

5 12 30 4 7 99 64 

- 1 6 - - 1 1 

5 5 8 3 7 7 14 

1 71 14 26 69 4 4 

- 5 14 5 15 3 1 

3 15 7 3 2 1 1 

1 6 4 7 8 2 -

1 2 2 1 1 1 11 

- - - 4 1 1 -

- - - - - - -

993 864 1218 488 825 581 733 

Fach-
hoch schule 

für das 
bHentliche 
Bibliothe ks-

we sen 

80nn 

-

-

-

-

-

-

-
-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

35 

35 
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Ud . 
Nr . 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

6 

6 

6 

6 

6 

5 

6 

7 

8 

9 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. Verwaltung 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NW 

Abteilung 

Biele-
feld 

Dort-
mund 

Dussel-
dorf 

Duis- 
burg I 

pelsen- I Hagen
kirchen Köln Münster Soest 

Wupper-
tal 

Noch: Kreise 

36 Kleve - - 8 57 - - 4 1 - -

37 Lippe 86 - 4 - - - - 2 2 -

38 Mettmann 1 - 42 - 6 - 3 - - 138 

39 Märkischer Kreis - 18 - - - 64 - 1 6 1 

40 Minden Lübbecke 52 - 1 - 1 - 5 7 -

41 Neuss - - 139 1 - - 10 1 23 

42 Oberbergischer Kreis - - 1 - - - 52 - 1 11 

43 Olpe - 1 - - 17 3 2 2 - 

44 Paderborn 20 - 1 - - - 1 5 30 -

45 Recklinghausen 1 58 2 8 150 - 1 18 - -

46 Rhein.-Berg. Kreis - - 1 - - - 45 - - 4 

47 Rhein-Sieg-Kreis - - 3 - - - 143 2 1 -

48 Siegen-Wittgenstein - 5 - - - 28 7 2 2 -

49 Soest 5 13 1 - - 2 1 4 57 -

50 Steinfurt 9 3 2 - 1 3 106 1 1 

51 Unna - 92 1 - 1 1 - 3 12 -

52 Viersen - - 49 22 - - 1 1 - 5 

53 Warendorf 12 2 - - - - - 43 3 -

54 Wesel - 1 6 110 6 - 1 - - - 

55 Ohne Kreisangabe 

56 Nordrhein-Westfalen 446 510 607 465 562 236 958 396 261 440 

57 Schleswig-Holstein 

58 Hamburg 

59 Niedersachsen 2 2 3 1 2 

60 Bremen 

61 Hessen 

62 Rheinland-Pfalz 2 1 2 27 1 

63 Baden-Württemberg 

64 Bayern 

65 Saarland 

66 Berlin (West) 

67 Nicht Bundesgebiet 2 

68 Ohne Angabe 1 

69 Insgesamt 448 510 611 466 565 238 989 396 261 443 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1. 1. 1988 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NW 
Ud. Verwaltung Nr. 

Abteilung 

Biele-

I 
Dort- 1 Düssel- l Duis-

1 Gelsen-_l. Köln 
I 

Münster I Soest Wupper-
feld mund dorf burg ki rehen Hagen tal 

Noch: Kreise 

36 Kleve 8 57 4 

37 Lippe 86 4 2 2 

38 Mettmann 42 6 3 138 

39 Märkischer Kreis 18 64 6 

40 Minden-Lübbecke 52 5 7 

41 Neuss 139 10 23 

42 Oberbergischer Kreis 52 11 

43 Olpe 17 3 2 2 

44 Paderborn 20 5 30 

45 Recklinghausen 58 2 8 150 18 

46 Rhein.-Berg. Kreis 45 4 

47 Rhein-Sieg-Kreis 3 143 2 

48 Siegen-Wittgenstein 5 28 7 2 2 

49 Soest 5 13 2 4 57 

50 Steinfurt 9 3 2 3 106 

51 Unna 92 3 12 

52 Viersen 49 22 5 

53 Warendorf 12 2 43 3 

54 Wesel 6 110 6 

55 Ohne Kreisangabe 

56 Nordrhein-Westfalen 446 510 607 465 562 236 958 396 261 440 

57 Schieswig-Hoistein 

58 Hamburg 

59 Niedersachsen 2 2 3 2 

60 Bremen 

61 Hessen 

62 Rheinland-Pfalz 2 2 27 

63 Baden-Württemberg 

64 Bayern 

65 Saarland 

66 Berlin (West) 

67 Nicht Bundesgebiet 2 

68 Ohne Angabe 

69 Insgesamt 448 510 611 466 565 238 989 396 261 443 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1986/87 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Lfd. 
Nr. 

Fachhochschule 
für 

Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

Fachbereich 

Rechtspflege 
Münstereifel 

Finanzen 
Nordkirchen 

Finanzen 
allgemeine innere 

Verwaltung 
auswartige 

Angelegenheiten 
offentliche 
Sicherheit 

Münster Bonn Köln 

5 44 2 6 2 36 

8 28 37 

9 67 1 4 2 38 

7 34 2 1 5 39 

10 24 1 2 2 40 

12 61 2 3 1 41 

8 37 6 1 42 

9 1 43 

7 9 1 44 

17 54 2 2 5 45 

1 26 1 1 1 46 

18 82 8 37 8 8 47 

8 18 1 3 2 48 

17 39 1 3 1 2 49 

13 39 10 4 50 

4 24 1 3 2 2 51 

10 29 2 1 1 1 52 

5 19 1 3 1 53 

15 45 3 2 1 2 54 

55 

455 1 866 70 215 86 98 56 

10 40 4 12 21 57 

6 24 4 2 58 

11 1 61 48 23 40 59 

18 1 3 1 60 

21 15 43 15 39 61 

19 4 23 43 13 29 62 

70 9 44 23 63 

64 24 29 21 64 

18 4 4 1 65 

22 2 3 3 66 

••• 4 67 

2 68 

524 1 872 425 394 242 278 69 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1986/87 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Fachhochschule Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

fiH Fachbereich Ud. 

allgemeine innere auswär1ige öffentliche 
Nr. 

Rechtspflege Finanzen Finanzen 
Verwaltung Angelegenheiten Sicherheit 

Münstereifel Nordkirchen 
Münster Bann Kein 

5 44 2 6 2 - 36 

8 28 - - 1 - 37 

9 67 1 4 - 2 38 

7 34 2 1 5 - 39 

10 24 1 1 2 2 40 

12 61 1 2 3 1 41 

8 37 - 6 - 1 42 

- 9 - - - 1 43 

7 9 1 - - 1 44 

17 54 1 2 2 5 45 

1 26 - 1 1 1 46 

18 82 8 37 8 8 47 

8 18 1 3 - 2 48 

17 39 1 3 1 2 49 

13 39 - 10 - 4 50 

4 24 1 3 2 2 51 

10 29 2 1 1 1 52 

5 19 1 3 - 1 53 

15 45 3 2 1 2 54 

- - - - - - 55 

455 1866 70 215 86 98 56 

10 - 40 4 12 21 57 

6 - 24 1 4 2 58 

11 1 61 48 23 40 59 

- 1 18 1 3 1 60 

21 - 15 43 15 39 61 

19 4 23 43 13 29 62 

1 - 70 9 44 23 63 

- - 64 24 29 21 64 

1 - 18 4 4 1 65 

- - 22 2 3 3 66 

- - - - 4 - 67 

- - - - 2 - 6 8 

52 4 1872 425 394 242 278 6 9 
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1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 

und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Wintersemester 

1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 

darunter 
Besucher 

des 

darunter 
Besucher 

des 

darunter 
Besucher 

des 

darunter 
Besucher 

des 

darunter 
Besucher 

des 
Staatsangehörigkeit Studien. Studien. Studien- Studien. Studien. 

Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs 
insgesamt und insgesamt und insgesamt und insgesamt und insgesamt und 

Studenten 
im Grund-

kursus 

Studenten 
im Grund-

kursus 

Studenten 
im Grund- 

kursus 

Studenten 
im Grund-

kursus 

Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Universitäten-Gesamthochschulen einschl. Fernuniversität zusammen 

Europa 
darunter 

1 971 76 2 161 63 2 258 38 2 456 48 2 652 53 

Belgien 19 - 24 - 31 31 1 32 -
Finnland 25 2 28 1 14 - 18 - 2 
Frankreich 66 3 78 6 66 3 69 1 72 2 
Griechenland 259 9 284 11 286 7 279 6 307 6 
Großbritannien 56 1 70 1 60 - 67 - 66 -
Italien 88 2 87 2 95 - 99 - 107 -
Jugoslawien 67 3 78 3 87 1 100 2 112 1 
Luxemburg 41 - 43 - 48 - 49 - 53 -
Niederlande 139 1 146 - 168 - 152 - 163 1 
Norwegen 16 - 17 9 - 10 - 10 -
Osterreich 369 - 382 - 433 - 512 - 548 -
Polen 46 13 55 14 58 8 67 9 75 6 
Portugal 11 - 15 1 19 2 29 1 29 -
Rumänien 16 3 15 2 11 4 11 3 12 2 
Schweden 10 - 9 - 11 - 9 - 11 -
Schweiz 46 - 44 _ 41 - 53 57 
Spanien 104 3 112 2 116 2 121 - 125 2 
Tschechoslowakei 21 1 30 1 25 - 25 - 27 1 
Türkei 547 35 619 18 633 6 705 21 774 27 
Ungarn 10 - 9 - 12 - 11 1 16 -
Zypern" x x x x 17 4 20 3 19 3 

Afrika 
darunter 

255 16 289 22 308 25 317 31 343 52 

Ägypten, Arabische Republik 32 5 33 4 39 8 34 6 36 5 
Äthiopien 13 - 13 1 15 - 13 - 23 2 
Algerien 20 - 26 - 23 - 25 - 20 
Ghana 13 3 13 2 14 1 19 4 26 11 
Nigeria 24 1 19 1 19 2 19 - 12 1 
Tunesien 
Zaire 

14 
20 

- 
1 

23 
23 

- 
2 - 

30 
24 

1 
2 

34 
28 

4 
6 

39 
40 

5 
17 

Amerika 
darunter 

186 18 207 12 202 13 187 15 185 71 

Argentinien 1 - 5 1 6 1 5 4 1 
Bolivien 14 - 16 - 15 1 14 - 13 1 
Brasilien 11 2 12 2 9 - 10 1 13 3 
Chile 30 1 30 - 30 26 1 25 2 
Kanada 9 1 9 - 10 1 10 1 13 3 
Kolumbien 13 4 14 2 14 2 9 2 11 2 
Mexiko 5 - 6 - 4 - 4 2 
Peru 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 

10 

64 

1 

7 

11 

72 

1 

3 

17 

72 

4 

4 

17 

68 

6 

2 

18 

62 

6 

Venezuela 15 - 16 15 13 1 12 1 

Asien 
darunter 

908 142 969 146 981 147 1 073 172 1 185 175 

Afghanistan 72 37 51 19 51 12 42 6 44 7 
China (Taiwan) 15 1 17 1 19 3 19 1 22 2 
China (Volksrep.) 13 21 1 41 1 63 7 104 17 
Indien 33 - 31 3 27 2 29 3 38 6 
Indonesien 85 12 88 8 77 5 81 13 75 10 
Irak 22 7 18 6 23 6 22 3 19 1 
Iran 356 25 398 39 406 59 439 83 506 94 
Israel 24 4 25 2 26 - 31 4 31 -
Japan 11 10 2 17 4 17 1 14 1 
Jordanien 76 8 76 5 78 5 83 7 88 9 
Korea, Süd 43 18 61 78 75 34 99 30 103 14 
Libanon 11 1 18 4 18 3 21 1 21 
Pakistan 21 7 18 4 14 2 12 1 13 4 
Syrien 32 2 33 4 34 7 34 7 29 4 
Thailand 10 1 13 1 10 1 7 - 8 1 
Vietnam 31 5 36 3 37 - 42 - 39 -
Zypern" 22 9 26 10 x x x x -

Australien und Ozeanien 4 1 3 - 5 - 5 - 4 

Staatenlos 40 3 46 6 37 3 47 6 42 5 

Ungeklärt 3 1 6 - 4 - 5 - 3 

Ohne Angabe 20 1 23 - 19 - 24 1 22 - 

Zusammen 3 387 258 3 704 249 3 814 226 4 114 273 4 436 306 

1) Zypern wird ab WS 1985/86 Europa zugeordnet. 
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1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschi. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Wintersemester 

1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 

darunter darunter darunter darunter darunter 
Besucher Besucher Besucher Besucher Besucher 

des des des des des 
Staatsa ngehb rig keit Studien - Studien· Studien- Studien- Studien· 

Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Studen ten kollegs 
insgesamt und insgesam t und insgesamt und insgesamt und insgesamt und 

Studenten Studenten Studenten Studenten Studenten 
im Grund· im Grund· im Grund· im Grund- im Grund· 

kursus kursus kursus kursu s kursus 
Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Universitäten-Gesamthochschulen einschI. Fernuniversität zusammen 

Europa 1971 76 2 161 63 2258 38 2456 48 2652 53 
darunter 
Belgi en 19 24 31 31 1 32 
Finnland 25 2 28 1 14 18 2 
Frankreich 66 3 78 6 66 3 69 1 72 2 
Griechenland 259 9 284 11 286 7 279 6 307 6 
Großbritannien 56 1 70 1 60 67 66 
Ital ien 88 2 87 2 95 99 107 
Jugo slawi en 67 3 78 3 87 100 112 
lux embur g 41 43 48 49 53 
Niederlande 139 146 168 152 163 
Norweg en 16 17 9 10 10 
Österreich 369 382 433 512 548 
Polen 46 13 55 14 58 8 67 9 75 6 
Portugal 11 15 1 19 2 29 1 29 
Rumäni en 16 3 15 2 11 4 11 3 12 2 
Schweden 10 9 11 9 11 
Schweiz 46 44 41 53 57 
Spanien 104 3 112 2 116 121 125 2 
Tschechoslowakei 21 1 30 1 25 25 27 1 
Türkei 547 35 619 18 633 6 705 21 774 27 
Ungarn 10 9 12 11 1 16 
Zypern" x x x x 17 4 20 3 19 3 

Afrika 255 16 289 22 308 25 317 31 343 52 
darunter 
)i.gypten. Arabische Republik 32 5 33 4 39 8 34 6 36 5 
Athiopien 13 13 1 15 13 23 2 
Algerien 20 26 23 25 20 
Ghana 13 3 13 2 14 19 4 26 11 
Nig eria 24 19 1 19 19 12 1 
Tunesien 14 23 30 1 34 4 39 5 
Zair e 20 23 2 24 2 28 6 40 17 

Amerika 186 18 207 12 202 13 187 15 185 21 
darunter 
Argentinien 1 5 6 5 4 1 
Boliv ie n 14 16 15 14 13 1 
Brasi lien 11 2 12 2 9 10 1 13 3 
Chile 30 1 30 30 26 1 25 2 
Kanada 9 1 9 10 10 1 13 3 
Kolumbien 13 4 14 2 14 9 2 11 2 
Mexiko 5 6 4 4 2 
Peru 10 11 17 4 17 6 18 6 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 64 7 72 3 72 4 68 2 62 

Venezuela 15 16 15 13 1 12 

Asien 908 142 969 146 981 147 1073 172 1 185 175 
darunter 
Afghanistan 72 37 51 19 51 12 42 6 44 7 
China (Taiwanl 15 1 17 1 19 3 19 1 22 2 
China (Volksrep.1 13 21 1 41 1 63 7 104 17 
Indi en 33 31 3 27 2 29 3 38 6 
Indonesi en 85 12 88 8 77 5 81 13 75 10 
Irak 22 7 18 6 23 6 22 3 19 1 
Iran 356 25 398 39 406 59 439 83 506 94 
Israel 24 4 25 2 26 31 4 31 
Japan 11 10 2 17 4 17 1 14 1 
Jordanien 76 8 76 5 78 5 83 7 88 9 
Korea, Süd 43 18 61 28 75 34 99 30 103 14 
liban on 11 1 18 4 18 3 21 1 21 
Pakistan 21 7 18 4 14 2 12 1 13 4 
Syrien 32 2 33 4 34 7 34 7 29 4 
Thailand 10 1 13 1 10 1 7 8 1 
Vietnam 31 5 36 3 37 42 39 
Zypern" 22 9 26 10 x x x 

Australien und Ozeanien 4 3 5 5 4 

Staatenlos 40 3 46 6 37 3 47 6 42 5 

Ungeklärt 3 6 4 5 3 
Ohne Angabe 20 23 19 24 22 

Zu samme n 3387 258 3704 249 3814 226 4114 273 4436 306 
- - ---
1) Zypern wird ab WS 1985/86 Europa zugeordnet. 
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Noch' 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Wintersemester 

1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 

darunter 
Besucher 

des 

darunter 
Besucher 

des 

darunter 
Besucher 

des 

darunter 
Besucher 

des 

darunter 
Besucher 

des 
Staatsangehörigkeit Studien- Studien- Studien- Studien- Studien-

Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs 
insgesamt und insgesamt und insgesamt und insgesamt und insgesamt und 

Studenten 
im Grund-

kursus 

Studenten 
im Grund-

kursus 

Studenten 
im Grund-

kursus 

Studenten 
im Grund-

kursus 

Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Universitäten, technische Hochschule, Sporthochschule zusammen 

Europa 
darunter 

6 743 265 6 956 295 I 306 270 7 618 350 7 958 413 

Belgien 23 1 217 4 222 1 218 6 209 1 
Finnland 105 2 109 4 97 - 105 2 98 5 
Frankreich 355 12 330 13 311 12 328 23 372 21 
Griechenland 1 610 61 1 634 79 1 612 47 1 587 63 1 592 61 
Großbritannien 296 11 301 12 303 5 322 12 302 . 9 
Italien 253 11 292 15 313 5 346 14 357 11 
Jugoslawien 248 8 270 12 269 9 306 8 336 16 
Luxemburg 194 - 195 - 203 - 222 - 224 -
Niederlande 574 - 603 1 624 3 600 - 643 1 
Norwegen 122 5 137 9 118 3 125 4 128 2 
Osterreich 347 - 311 1 373 - 411 - 417 -
Polen 269 44 290 43 268 27 291 26 325 46 
Portugal 91 2 87 2 98 1 106 1 106 1 
Rumänien 52 3 33 4 32 6 38 4 37 2 
Schweden 79 - 84 3 71 2 71 - 68 - 
Schweiz 109 1 106 - 107 1 120 2 125 -
Spanien 266 16 325 21 347 28 385 32 432 29 
Tschechoslowakei 137 6 118 7 115 6 103 3 98 6 
Türkei 1 213 70 1 241 52 1 305 54 1 426 100 1 619 165 
Ungarn 74 5 78 8 74 5 73 5 76 9 
Zypern" x x x x 309 45 300 31 267 22 

Afrika 
darunter 

705 80 804 113 837 120 905 173 1 116 326 

Agypten, Arabische Republik 197 32 200 36 206 42 214 49 291 115 
Äthiopien 52 7 69 14 79 11 64 4 70 2 
Algerien 41 - 41 1 48 1 46 1 41 -
Ghana 30 3 38 5 40 5 44 5 73 27 
Nigeria 46 3 56 5 52 2 46 2 43 4 
Tunesien 40 1 47 1 67 10 75 7 76 6 
Zaire 38 4 37 5 39 6 46 7 41 4 

Amerika 
darunter 

1 015 99 1 084 106 1 068 108 1 152 138 1 177 140 

Argentinien 61 5 63 5 80 8 85 12 78 15 
Bolivien 36 9 31 7 27 4 32 9 36 6 
Brasilien 105 13 116 17 114 15 123 26 143 29 
Chile 109 20 111 8 108 14 123 15 107 12 
Kanada 46 2 52 2 42 1 49 3 46 2 
Kolumbien 39 2 37 5 48 11 60 17 70 17 
Mexiko 37 4 49 16 50 11 40 3 41 4 
Peru 57 10 69 18 70 18 69 16 69 18 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 432 25 456 17 444 22 490 29 497 29 

Venezuela 22 - 21 1 19 - 16 - 15 1 

Asien 
darunter 

4 281 706 4 394 698 4 502 900 5 085 1 110 5 415 1 092 

Afghanistan 188 51 183 39 186 38 189 31 160 19 
China (Taiwan) 131 14 125 12 130 14 148 26 161 37 
China (Volksrep.) 196 16 211 9 284 45 367 40 475 79 
Indien 115 15 104 11 113 14 116 16 109 21 
Indonesien 459 61 383 30 369 63 379 99 374 85 
Irak 63 18 60 15 71 23 86 28 80 20 
Iran 1 117 105 1 142 133 1 266 218 1 549 412 1 711 433 
Israel 133 15 138 20 154 25 183 37 215 35 
Japan 200 26 209 25 200 25 233 42 232 40 
Jordanien 244 43 233 32 251 47 266 55 272 43 
Korea, Süd 589 173 732 200 928 303 1 005 226 1 043 181 
Libanon 63 11 76 20 79 15 67 15 69 11 
Pakistan 39 7 34 5 24 4 32 8 34 8 
Syrien 126 25 133 28 117 16 126 28 129 31 
Thailand 28 4 28 3 29 3 34 6 37 7 
Vietnam 181 49 177 32 176 13 164 5 167 -
Zypern" 290 51 319 60 x x x x -

Australien und Ozeanien 18 2 25 19 1 19 1 20 2 

Staatenlos 137 14 112 16 138 31 183 64 211 79 

Ungeklärt 24 26 3 19 2 15 2 23 3 

Ohne Angabe 4 88 7 74 3 52 - 36 - 

Zusammen 12 927 1 166 13 489 1 238 13 963 1 435 15 029 1 838 15 956 2 056 

Anmerkung S. 60 

Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einseht Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Winter semester 

61 

1983/84 1984/85 1985/86 1986187 1987/88 
darunter darunter darunter darunter darunter 
Besucher Besucher Besucher Besucher Besucher 

des des des des des 
Staatsangehörigkeit Studien· Studien· Studien· Studien· Studien· 

Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs 
insgesamt und insgesamt und insgesamt und insgesamt und insgesamt und 

Studenten Studenten Studenten Studenten Studenten 
im Grund· im Grund· im Grund · im Grund· im Grund · 

ku rsus kursus kursus kursus kursus 
Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Universitäten. technische Hochschule. Sporthochschule zusammen 

Europ a 6743 265 6956 295 7306 270 7618 350 7958 413 
darunter 
Belgien 23 1 217 4 222 218 6 209 1 
Finnland 105 2 109 4 97 105 2 98 5 
Frankreich 355 12 330 13 311 12 328 23 372 21 
Griechenland 1610 61 1 634 79 1612 47 1 587 63 1 592 61 
Großbritannien 296 11 301 12 303 5 322 12 302 9 
Italien 253 11 292 15 313 5 346 14 357 11 
Jug oslawie n 248 8 270 12 269 9 306 8 336 16 
Luxemburg 194 195 203 222 224 
Niederlande 574 603 1 624 3 600 643 1 
Norwegen 122 5 137 9 118 3 125 4 128 2 
Österreich 347 371 1 373 411 417 
Polen 269 44 290 43 268 27 291 26 325 46 
Portugal 91 2 87 2 98 1 106 1 106 1 
Rumänien 52 3 33 4 32 6 38 4 37 2 
Schweden 79 84 3 71 2 71 68 
Schweiz 109 1 106 107 1 120 2 125 
Spanien 266 16 325 21 347 28 385 32 432 29 
Tschechoslowakei 137 6 118 7 115 6 103 3 98 6 
Türkei 1213 70 1241 52 1305 54 1426 100 1619 165 
Ungarn 74 5 78 8 74 5 73 5 76 9 
Zypern 11 x x x x 309 45 300 31 267 22 

Afrika 705 80 804 113 837 120 905 173 1 116 326 
darunter 
Ägypten. Arabische Republik 197 32 200 36 206 42 214 49 291 115 
Athiopien 52 7 69 14 79 11 64 4 70 2 
Algerien 41 41 1 48 1 46 1 41 
Ghana 30 3 38 5 40 5 44 5 73 27 
Nigeria 46 3 56 5 52 2 46 2 43 4 
Tunesien 40 1 47 1 67 10 75 7 76 6 
Zaire 38 4 37 5 39 6 46 7 41 4 

Amerika 1015 99 1084 106 1068 108 1 152 138 1 177 140 
darunter 
Argentinien 61 5 63 5 80 8 85 12 78 15 
Bolivien 36 9 31 7 27 4 32 9 36 6 
Brasilien 105 13 116 17 114 15 123 26 143 29 
Chile 109 20 111 8 108 14 123 15 107 12 
Kanada 46 2 52 2 42 1 49 3 46 2 
Kolumbien 39 2 37 5 48 11 60 17 70 17 
Mexiko 37 4 49 16 50 11 40 3 41 4 
Peru 57 10 69 18 70 18 69 16 69 18 
Verei nigte Staaten 
von Amerika 432 25 456 17 444 22 490 29 497 29 

Venezuela 22 21 1 19 16 15 1 

Asien 4281 706 4394 698 4502 900 5085 1 110 5415 1092 
darunter 
Afghanistan 188 51 183 39 186 38 189 31 160 19 
China (Taiwanl 131 14 125 12 130 14 148 26 161 37 
China (Volksrep.) 196 16 211 9 284 45 367 40 475 79 
Indien 115 15 104 11 113 14 116 16 109 21 
Indonesien 459 61 383 30 369 63 379 99 374 85 
Irak 63 18 60 15 71 23 86 28 80 20 
Iran 1 117 105 1 142 133 1266 218 1549 412 1711 433 
Israel 133 15 138 20 154 25 183 37 215 35 
Japan 200 26 209 25 200 25 233 42 232 40 
Jordani en 244 43 233 32 251 47 266 55 272 43 
Korea . Süd 589 173 732 200 928 303 1 005 226 1043 181 
Libanon 63 11 76 20 79 15 67 15 69 11 
Pakistan 39 7 34 5 24 4 32 8 34 8 
Syrien 126 25 133 28 117 16 126 28 129 31 
Thail and 28 4 28 3 29 3 34 6 37 7 
Vietnam 181 49 177 32 176 13 164 5 167 
Zypern 11 290 51 319 60 x x x x 

Australien und Ozeanien 18 2 25 19 19 20 

Staatenlos 137 14 112 16 138 31 183 64 211 79 

Ungeklilrt 24 26 3 19 2 15 2 23 3 

Ohne Angabe 4 88 7 74 3 52 36 

Zusammen 12927 1 166 13489 1 238 13963 1435 15029 1838 15956 2056 

Anmerkung S. 60 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Staatsangehörigkeit 

Wintersemester 

1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund. 

kursus 
Deutsch 

theologische und kirchliche Hochschulen 

Europa 
darunter 

11 16 19 21 30 

Belgien 1 1 
Finnland 
Frankreich 1 
Griechenland 
Großbritannien 1 
Italien 3 
Jugoslawien 3 2 
Luxemburg 
Niederlande 1 4 2 1 
Norwegen 1 1 1 1 
Osterreich 2 1 3 
Polen 2 5 6 9 7 
Portugal 
Rumänien 
Schweden 2 3 
Schweiz 2 1 5 
Spanien 2 2 
Tschechoslowakei 1 
Türkei 1 1 
Ungarn 4 1 
Zypern" 

Afrika 
darunter 
Ägypten, Arabische Republik 

1 3 4 4 4 

Äthiopien 
Algerien 
Ghana 
Nigeria 
Tunesien 

1 1 3 4 3 

Zaire 

Amerika 
darunter 

1 1 11 9 

Argentinien 2 2 
Bolivien 
Brasilien 4 4 
Chile 2 2 
Kanada 
Kolumbien 
Mexiko 
Peru 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 1 1 2 

Venezuela 

Asien 
darunter 
Afghanistan 

7 6 8 10 13 

China (Taiwan) 
China (Volksrep.) 
Indien 2 2 2 
Indonesien 2 2 3 
Irak 
Iran 
Israel 
Japan 1 1 1 
Jordanien 
Korea, Süd 2 2 - 2 4 4 
Libanon _ - - 
Pakistan _ - - 
Syrien 
Thailand 
Vietnam 2 1 2 2 
Zypern" 

Australien und Ozeanien 

Staatenlos 

Ungeklärt 

Ohne Angabe 

Zusammen 19 27 33 47 56 

Anmerkung S. 60 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschI. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Wintersemester 

1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 

darunter darunter darunter darunter darunter 
Besucher Besucher Besucher Besucher Besucher 

des des des des des 
Staatsang ehö rig keit Studien· Studien· Studien- Studien- Studien-

Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs 
insgesamt und insgesamt und insgesamt und insgesamt und Insgesamt und 

Studenten Studenten Studenten Studenten Studenten 
im Grund- im Grund- im Grund- im Grund- im Grund-

kursus kursus kursus kursus ku rsus 
Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

theologische und kirchliche Hochschulen 

Europa 11 16 19 21 30 
darunter 
Belgien 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 1 
Italien 3 
Jugoslawien 3 2 
Luxemburg 
Niederlande 4 2 1 
Norwegen 1 1 1 1 
Osterreich 2 1 3 
Polen 2 5 6 9 7 
Portugal 
Rumänien 
Schweden 2 3 
Schweiz 2 1 5 
Spanien 2 2 
Tschechoslowakei 1 
Türkei 1 
Ungarn 4 2 
Zypern 1) 

Afrika 3 4 4 4 
darunter 
Agypten, Arabische Republik 
Athiopien 
Algerien 
Ghana 
Nigeria 3 4 3 
Tunesien 
Zaire 

Amerika 11 9 
darunter 
Argentinien 2 
Bolivien 1 
Brasilien 4 4 
Chile 2 2 
Kanada 
Kolumbien 
Mexiko 
Peru 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 

Venezuela 

Asien 7 6 8 10 13 
darunter 
Afghanistan 
China ITaiwanl 
China (Volksrep.1 
Indien 2 1 2 1 2 
Indonesien 1 2 1 2 3 
Irak 
Iran 
Israel 
Japan 
Jordanien 
Korea, Süd 2 2 
Libanon 

2 4 4 

Pakistan 
Syrien 
Thailand 
Vietnam 2 2 2 
Zypern 1) 

Australien und Ozeanien 

Staatenlos 

Ungeklärt 

Ohne Angabe 

Zusammen 19 27 33 47 56 

Anme rkung S. 60 
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Noch • 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Staatsangehörigkeit 

Wintersemester 

1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund• 

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien• 
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien• 
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Kunst- und Musikhochschulen 

Europa 
darunter 

325 322 335 310 312 

Belgien 17 - 19 - 22 - 16 10 
Finnland - - 9 - 7 _ 5 - 5 
Frankreich 32 - 29 - 24 - 21 - 25 
Griechenland 13 - 12 - 12 13 - 13 
Großbritannien 27 28 - 23 - 26 - 18 
Italien 9 - 7 - 12 - 15 - 18 
Jugoslawien 19 - 22 - 17 - 16 - 22 
Luxemburg 12 - 15 - 11 - 12 - 12 
Niederlande 28 - 30 40 - 32 - 40 
Norwegen 6 - 9 - 7 - 2 - 3 
Osterreich 31 - 22 - 22 - 22 - 20 
Polen 13 - 15 - 13 - 20 - 25 
Portugal - - 1 - 3 4 2 
Rumänien 5 _ 7 - 6 - 7 - 9 
Schweden 10 - 9 - 9 - 5 5 5 
Schweiz 55 - 50 - 55 - 51 - 46 
Spanien 10 - 7 - 13 - 16 - 10 
Tschechoslowakei 3 - 3 - 4 - 3 - 2 
Türkei 16 - 12 - 11 - 7 - 8 
Ungarn 9 - 7 - 8 - 8 8 6 
Zypern" x - x - - - - - 1 

Afrika 
darunter 

5 6 11 10 8 

Ägypten, Arabische Republik 1 3 - 3 - 2 
Äthiopien - - 1 1 
Algerien 
Ghana 
Nigeria 
Tunesien 1 - 1 - 1 
Zaire 

Amerika 
darunter 

106 92 87 94 90 

Argentinien 7 7 - 11 - 11 - 8 
Bolivien 1 - 2 - 2 - 1 
Brasilien 19 11 15 - 20 18 
Chile 7 5 - 6 - 6 - 3 
Kanada 18 16 15 16 10 
Kolumbien - - 1 - 1 - 1 
Mexiko 5 5 - 1 - - 1 
Peru 6 8 5 - 8 - 6 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 38 32 - 26 - 26 - 34 

Venezuela 1 2 2 - 3 - 4 

Asien 
darunter 
Afghanistan 

277 273 - 273 - 271 - 289 

China (Taiwan) 17 14 - 8 - 7 - 12 
China (Volksrep.) 1 - 7 - B - 6 
Indien 1 - 1 - 1 - 1 
Indonesien 2 2 - 1 - 2 2 
Irak 
Iran 6 8 - 8 - 9 - -
Israel 6 7 - 4 - 5 - 9 
Japan 131 110 - 107 100 - 5 
Jordanien 1 - - - - 117 
Korea. Süd 108 124 - 133 - 134 - 
Libanon - - - - - 127 
Pakistan 
Syrien 
Thailand 
Vietnam 
Zypern" 1 1 

Australien und Ozeanien 17 19 10 9 8 

Staatenlos 2 1 1 1 

Ungeklärt 

Ohne Angabe 

Zusammen 732 713 717 695 707 

Anmerkung S. 60 
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1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 

darunte r darunter darunter darunter darunter 
Besucher Besucher Besucher Besucher Besucher 

des des des des des 
Staatsangehörigkeit Studien · Studien· Studien · Studien· Studien· 

Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Student en kollegs Studenten kollegs 
insgesam t und insgesamt und insgesamt und insgesamt und insgesam t und 

Studenten Studenten Studenten Studenten Studenten 
im Grund· im Grund· im Grund· im Grund· im Grund· 

kursus kursus kursus kursus kursus 
Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Kunst· und Musikhochschulen 

Europa 325 322 335 310 312 
darunter 
Belgien 17 19 22 16 10 
Finnland 9 7 5 5 
Frankreich 32 29 24 21 25 
Griechenland 13 12 12 13 13 
Großbritannien 27 28 23 26 18 
Italien 9 7 12 15 18 
Jugoslawien 19 22 17 16 22 
Luxembu rg 12 15 11 12 12 
Niederlande 28 30 40 32 40 
Norwegen 6 9 7 2 3 
Österreich 31 22 22 22 20 
Polen 13 15 13 20 25 
Portugal 1 3 4 2 
Rumänien 5 7 6 7 9 
Schweden 10 9 9 5 5 5 
Schweiz 55 50 55 51 46 
Spanien 10 7 13 16 10 
Tschechosl owakei 3 3 4 3 2 
Türkei 16 12 11 7 8 
Ungarn 9 7 8 8 8 6 
Zypern!) x x 1 

Afrika 5 6 11 10 8 
darunter 
Ägypten, Arabische Republik 3 3 
Äthiopien 
Algerien 
Ghana 
Nigeria 
Tune sien 
Zaire 

Amerika 106 92 87 94 90 
darunter 
Argentinien 7 7 11 11 8 
Bolivien 1 2 2 1 
Brasilien 19 11 15 20 18 
Chile 7 5 6 6 3 
Kanada 18 16 15 16 10 
Kolumbien 1 1 1 
Mexiko 5 5 1 1 
Peru 6 8 5 8 6 
Vereinigte Staaten 
von Am erik a 38 32 26 26 34 

Venezuela 1 2 2 3 4 

Asien 277 273 273 271 289 
darunter 
Afghanistan 

8 7 12 China (Taiwan) 17 14 
Chin a (Volksrep .) 1 7 8 6 
Indien 1 1 1 1 
Indonesien 2 2 1 2 2 
Irak 
Iran 6 8 8 9 
Israel 6 7 4 5 9 
Japan 131 110 107 100 5 
Jordanien 1 117 
Korea, Süd 108 124 133 134 
Libanon 127 
Pakistan 
Syrien 
Thailand 
Vietnam 
Zypern" 

Austra lien und Ozeanien 17 19 10 9 8 

Staatenlos 

Ungeklärt 

Ohne Angabe 

Zusammen 732 713 717 695 707 

Anmerkung S. 60 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 

und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Staatsangehörigkeit 

Wintersemester 

1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien. 
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund. 

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien. 
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Fachhochschulen zusammen 

Europa 
darunter 

2 849 125 3 018 41 3 105 46 3 165 40 3 368 46 

Belgien 67 - 76 - 81 1 82 - 88 -
Finnland 14 15 - 18 1 17 - 13 -
Frankreich 56 72 1 75 2 74 1 100 2 
Griechenland 214 6 210 2 220 3 235 2 242 3 
Großbritannien 66 89 - 80 93 1 95 -
Italien 90 4 96 - 105 1 112 2 142 5 
Jugoslawien 105 - 135 3 126 3 131 5 155 6 
Luxemburg 6 - 11 - 13 - 19 22 -
Niederlande 203 - 229 - 217 1 225 1 222 1 
Norwegen 3 - 3 - 4 - 5 7 
Österreich 83 100 - 123 115 - 136 
Polen 47 13 57 7 74 13 67 6 78 12. 
Portugal 31 38 43 47 56 
Rumänien 2 - 4 2 5 2 5 9 1 
Schweden 6 7 - 6 5 - 5 -
Schweiz 27 33 41 42 - 44 
Spanien 97 - 107 103 108 4 118 1 
Tschechoslowakei 19 3 21 2 24 3 25 2 23 -
Türkei 1 686 96 1 686 23 1 690 11 1 700 13 1 749 14 
Ungarn 12 3 12 1 14 3 17 1 15 -
Zypern" x x x x 23 1 22 1 26 

Afrika 
darunter 

318 30 327 47 318 34 326 53 352 58 

Ägypten, Arabische Republik 16 4 16 7 12 4 14 2 19 3 
Äthiopien 19 4 23 / 22 - 25 1 25 -
Algerien 56 43 - 34 - 25 22 -
Ghana 22 1 20 - 17 - 13 - 15 
Nigeria 24 - 22 - 19 - 14 - 15 2 
Tunesien 18 1 29 10 28 4 40 15 37 1 
Zaire 19 3 25 6 24 3 27 3 30 8 

Amerika 
darunter 

192 31 208 23 225 35 221 27 237 40 

Argentinien 7 1 9 - 13 3 18 7 14 1 
Bolivien 26 6 31 4 36 8 33 1 32 4 
Brasilien 5 7 2 9 1 8 2 9 
Chile 20 1 17 3 17 1 18 4 23 6 
Kanada 9 1 10 1 10 11 - 10 1 
Kolumbien 15 5 16 4 18 6 19 5 24 11 
Mexiko 4 4 1 3 1 5 - 7 2 
Peru 22 5 28 6 30 9 32 6 31 7 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 29 - 33 1 3/ 1 33 37 

Venezuela 18 6 12 15 2 11 - 14 1 

Asien 
darunter 

1 759 258 1 831 216 1 809 175 1 915 239 1 891 192 

Afghanistan 61 14 63 7 60 5 57 4 45 -
China (Taiwan) 13 3 14 - 13 - 11 - 9 1 
China (Volksrep.) 7 - 6 1 6 - 14 1 19 3 
Indien 33 3 28 6 26 2 24 1 19 1 
Indonesien 363 60 343 42 342 3/ 340 45 314 46 
Irak 30 9 32 6 33 5 37 5 33 4 
Iran 931 118 972 84 974 80 1 038 132 1 033 98 
Israel 13 2 14 1 14 - 15 1 15 -
Japan 5 1 6 2 4 - 6 2 6 2 
Jordanien 45 7 62 1/ 58 8 55 / 48 2 
Korea, Süd 25 3 45 17 54 16 64 18 80 12 
Libanon 20 6 13 2 8 1 15 - 15 1 
Pakistan 15 1 17 1 19 2 18 2 20 2 
Syrien 43 5 38 5 35 1 40 3 37 5 
Thailand 25 8 24 7 18 5 15 5 14 6 
Vietnam 69 1 87 6 99 1 1 12 133 -
Zypern" 20 3 23 2 x x -

Australien und Ozeanien 1 - 3 - 5 - 6 - 6 1 

Staatenlos 42 2 42 4 43 2 41 4 45 6 

Ungeklärt 6 4 5 4 - 5 

Ohne Angabe 2 - 2 1 9 - 1 3 2 

Zusammen 5 169 446 5 435 332 5 519 292 5 679 363 5 907 345 

Anmerkung S. 60 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschI. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Wintersem ester 

1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 
-

darunter darunter darunt er darunter darunter 
Besucher Besucher Besucher Besucher Besucher 

des des des des des 
Staatsa ngehörig keit Studien- Studien- Studien- Studien - Studien-

Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Studenten kollegs Student en kollegs 
insgesamt und insgesamt und insgesamt und insgesamt und insgesamt und 

Studenten Studenten Studenten Studenten Studente n 
im Grund- im Grund- im Grund- im Grund - im Grund-

ku rsus ku rsus ku rsus ku rsus kursus 
Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Fachhochschulen zusammen 

Europa 2849 125 3018 41 3105 46 3165 40 3368 46 
darunter 
Belgien 67 76 81 1 82 88 
Finnland 14 15 18 1 17 13 
Frankreich 56 72 1 75 2 74 1 100 2 
Griechenland 214 6 210 2 220 3 235 2 242 3 
Großbritannien 66 89 80 93 1 95 
Italien 90 4 96 105 1 112 2 142 5 
Jugoslawien 105 135 3 126 3 131 5 6 
Luxemburg 6 11 13 19 22 
Niederlande 203 229 217 225 222 
Norw egen 3 3 4 5 7 
Osterreich 83 100 123 115 136 
Polen 47 13 57 7 74 13 67 6 78 12 
Portugal 31 38 43 47 56 
Rumanien 2 4 5 2 5 9 
Schweden 6 7 6 5 5 
Schweiz 27 33 41 42 44 
Spanien 97 107 103 108 4 118 
Tschechoslowakei 19 3 21 2 24 3 25 2 23 
Türkei 1686 96 1686 23 1690 11 1 700 13 1 749 14 
Ungarn 12 3 12 1 14 3 17 1 15 
Zypern I) x x X x 23 1 22 1 26 

Afrika 318 30 327 47 318 34 326 53 352 58 
darunter 
Ägypten , Arabische Republik 16 4 16 7 12 4 14 19 3 
Athiopien 19 4 23 7 22 25 25 
Algerien 56 43 34 25 22 
Ghana 22 20 17 13 15 
Nigeria 24 22 19 14 15 2 
Tunesien 18 1 29 10 28 4 40 15 37 1 
Zaire 19 3 25 6 24 3 27 3 30 8 

Amerika 192 31 208 23 225 35 221 27 237 40 
darunter 
Argentinien 7 1 9 13 3 18 14 1 
Bolivien 26 6 31 4 36 8 33 1 32 4 
Brasilien 5 7 2 9 1 8 2 9 
Chile 20 1 17 3 17 1 18 4 23 6 
Kanada 9 1 10 1 10 11 10 1 
Kolumbien 15 5 16 4 18 6 19 5 24 11 
Mexiko 4 4 1 3 1 5 7 2 
Peru 22 5 28 6 30 9 32 6 31 7 
Vereinigte Staaten 
vo n Amerika 29 33 37 1 33 37 

Venezuela 18 6 12 15 2 11 14 

Asien 1759 258 1831 216 1809 175 1915 239 1891 192 
darunter 
Afghanistan 61 14 63 7 60 5 57 4 45 
China (Taiwan) 13 3 14 13 11 9 1 
China (Volksrep .) 7 6 1 6 14 1 19 3 
Indien 33 3 28 6 26 2 24 1 19 1 
Indonesi en 363 60 343 42 342 37 340 45 314 46 
Irak 30 9 32 6 33 5 37 5 33 4 
Iran 931 118 972 84 974 80 1038 132 1033 98 
Israel 13 2 14 1 14 15 1 15 
Japan 5 1 6 2 4 6 2 6 2 
Jordanien 45 7 62 17 58 8 55 7 48 2 
Korea, Süd 25 3 45 17 54 16 64 18 80 12 
Libanon 20 6 13 2 8 1 15 15 1 
Pakistan 15 1 17 1 19 2 18 2 20 2 
Syrien 43 5 38 5 35 1 40 3 37 5 
Thailand 25 8 24 7 18 5 15 5 14 6 
Vietnam 69 1 87 6 99 1 11 2 133 
Zypern 11 20 3 23 2 x x 

Australien und Ozeanien 3 5 6 6 
Staatenlos 42 2 42 4 43 2 41 4 45 6 
Ungeklärt 6 4 5 4 5 
Ohne Angabe 2 2 9 3 

Zusammen 5169 446 5435 332 5519 292 5679 363 5907 345 

Anmerkung S. 60 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Staatsangehörigkeit 

Wintersemester 

1983/84 1984/85 1985/86 198 6/87 1987/88 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien- 
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund- 

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund• 

kursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-
kollegs 

und 
Studenten 
im Grund-

kursus 
Deutsch 

Hochschulen insgesamt 

Europa 
darunter 

11 899 466 12 473 399 13 023 354 13 570 438 14 322 512 

Belgien 326 1 336 4 356 2 348 7 340 1 
Finnland 149 4 161 5 136 1 145 2 137 7 
Frankreich 509 15 509 20 476 17 493 25 570 25 
Griechenland 2 096 76 2 140 92 2 130 57 2 114 71 2 154 70 
Großbritannien 445 12 489 13 466 5 508 13 483 9 
Italien 440 17 482 17 525 6 572 16 628 16 
Jugoslawien 442 11 507 18 499 13 553 15 625 23 
Luxemburg 253 - 264 - 275 302 311 
Niederlande 946 1 012 1 1 051 4 1 010 1 1 048 2 
Norwegen 147 5 167 9 139 3 143 4 149 2 
Österreich 830 875 1 953 1 061 1 124 -
Polen 377 70 422 64 419 48 454 41 510 64 
Portugal 133 2 141 3 163 3 186 2 193 1 
Rumänien 75 6 59 8 54 12 61 7 67 5 
Schweden 105 109 3 98 2 92 92 -
Schweiz 239 1 234 245 1 267 2 277 -
Spanien 477 19 551 23 579 30 632 36 687 32 
Tschechoslowakei 180 10 172 10 168 9 156 5 150 7 
Türkei 3 463 201 3 559 93 3 640 71 3 838 134 4 150 206 
Ungarn 105 8 106 9 112 8 111 7 114 9 
Zypern" x x x x 349 50 342 35 313 25 

Afrika 
darunter 

1 284 126 1 429 182 1 478 179 1 562 257 1 823 436 

Agypten, Arabische Republik 246 41 250 47 260 54 265 57 348 123 
Athiopien 84 11 105 22 116 11 103 5 119 4 
Algerien 117 - 110 1 105 1 96 1 83 -
Ghana 65 7 71 7 71 6 76 9 114 38 
Nigeria 95 4 98 6 93 4 83 2 73 6 
Tunesien 72 2 100 11 126 15 150 26 152 12 
Zaire 77 8 85 13 87 11 101 16 111 29 

Amerika 
darunter 

1 499 148 1 592 141 1 583 156 1 665 180 1 698 201 

Argentinien 76 6 84 6 110 12 121 19 106 17 
Bolivien 76 15 79 11 80 12 82 10 82 11 
Brasilien 140 15 146 21 147 16 135 29 187 32 
Chile 165 22 163 8 161 15 175 20 160 20 
Kanada 82 4 87 3 77 2 86 4 79 6 
Kolumbien 67 11 67 11 81 19 89 24 106 30 
Mexiko 51 4 64 17 58 12 49 3 51 6 
Peru 95 16 116 25 122 31 126 28 124 31 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 563 32. 594 21 580 27 619 31 631 29 

Venezuela 56 6 51 1 43 1 45 3 

Asien 
darunter 

7 232 1 106 7 473 1 060 7 573 1 222 8 354 1 521 8 793 1 459 

Afghanistan 321 102 297 65 297 55 288 41 249 26 
China (Taiwan) 176 18 170 13 170 17 185 27 204 40 
China (VOlksrep.) 216 16 239 11 338 46 452 48 604 99 
Indien 183 18 165 20 169 18 171 20 169 28 
Indonesien 910 133 818 80 /90 105 804 157 768 141 
Irak 115 34 110 27 127 34 145 36 132 25 
Iran 2 410 248 2 520 256 2 654 357 3 035 627 3 259 625 
Israel 176 21 184 23 198 25 234 42 266 35 
Japan 347 27 335 29 329 30 357 45 370 43 
Jordanien 366 58 371 54 387 60 404 69 408 54 
Korea, Süd 767 194 964 245 1 192 353 1 306 274 1 357 207 
Libanon 
Pakistan 

94 18 107 26 105 19 103 16 105 17 
75 15 69 10 57 8 62 11 67 14 

Syrien 201 32 204 37 186 24 200 38 195 40 
Thailand 63 13 65 11 57 9 56 11 59 14 
Vietnam 283 65 301 41 314 14 319 5 341 -
Zypern" 333 63 369 72 x x - - -

Australien und Ozeanien 40 3 50 - 39 1 39 1 38 4 

Staatenlos 221 19 202 26 220 36 273 74 298 90 

Ungeklärt 33 1 36 3 28 2 24 2 31 3 

Ohne Angabe 26 1 113 8 102 3 77 1 61 2 

Insgesamt 22 234 1 870 23 368 1 819 24 046 1 953 25 564 2 474 27 064 2 707 

Anmerkung S. 60 
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1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 
darunter darunter darunter darunter darunter 
Besucher Besucher Besucher Besucher Besucher 

des des des des des 
Staatsangehör igkeit Studien- Studien- Studien- Studien- Studien-

Stud ente n kollegs Studenten kollegs Studenten kolleg s Stud enten kollegs Stud enten kollegs 
insge samt und insgesamt und insgesamt und insgesamt und insgesamt und 

Studenten Studenten Studenten Studenten Studenten 
im Grund - im Grund - im Grund - im Grund- im Grund -

kursus ku rsus kursu s kursus kursus 
Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Hochschulen insgesamt 

Europa 11 899 466 12473 399 13023 354 13570 438 14322 512 
darunter 
Belgien 326 1 336 4 356 2 348 7 340 1 
Finnland 149 4 161 5 136 1 145 2 137 7 
Frankrei ch 509 15 509 20 476 17 493 25 570 25 
Griechenland 2096 76 2 140 92 2130 57 2114 71 2154 70 
Großbritannien 445 12 489 13 466 5 508 13 483 9 
Italien 440 17 482 17 525 6 572 16 628 16 
Jugoslawien 442 11 507 18 499 13 553 15 625 23 
Luxemburg 253 264 275 302 311 
Niederlande 946 1012 1 1051 4 1 010 1 1 048 2 
Norwegen 147 5 167 9 139 3 143 4 149 2 
Osterreich 830 875 1 953 1061 1 124 
Polen 377 70 422 64 419 48 454 41 510 64 
Portugal 133 2 141 3 163 3 186 2 193 1 
Rumänien 75 6 59 8 54 12 61 7 67 5 
Schweden 105 109 3 98 2 92 92 
Schweiz 239 1 234 245 1 267 2 277 
Spanien 477 19 551 23 579 30 632 36 687 32 
Tsche cho slowak ei 180 10 172 10 168 9 156 5 150 7 
Türkei 3463 201 3559 93 3640 71 3838 134 4150 206 
Ungarn 105 8 106 9 112 8 111 7 114 9 
Zypern!) x x x x 349 50 342 35 313 25 

Afrika 1 284 126 1429 182 1478 179 1 562 257 1823 436 
darunter 
Ägypten, Arabische Republik 246 41 250 47 260 54 265 57 348 123 
Äthiopien 84 11 105 22 116 11 103 5 119 4 
Algeri en 117 110 1 105 1 96 1 83 
Ghana 65 7 71 7 71 6 76 9 114 38 
Nigeria 95 4 98 6 93 4 83 2 73 6 
Tunesien 72 2 100 11 126 15 150 26 152 12 
Zaire 77 8 85 13 87 11 101 16 111 29 

Amerika 1499 148 159 2 141 1583 156 1 665 180 1698 201 
darunt er 
Argentinien 76 6 84 6 110 12 121 19 106 17 
Bolivien 76 15 79 11 80 12 82 10 82 11 
Brasilien 140 15 146 21 147 16 135 29 187 32 
Chile 165 22 163 8 161 15 175 20 160 20 
Kanada 82 4 87 3 77 2 86 4 79 6 
Kolumbien 67 11 67 11 81 19 89 24 106 30 
Mexiko 51 4 64 17 58 12 49 3 51 6 
Peru 95 16 116 25 122 31 126 28 124 31 
Vereinigte Staaten 
vo n Amerika 563 32 594 21 580 27 619 31 631 29 

Venezuela 56 6 51 1 43 1 45 3 

Asien 7232 1 106 7473 1060 7573 1 222 8354 1 521 8793 1459 
darunter 
Afghani stan 321 102 297 65 297 55 288 41 249 26 
China (Taiwan) 176 18 170 13 170 17 185 27 204 40 
China (Volksrep .) 216 16 239 11 338 46 452 48 604 99 
Indien 183 18 165 20 169 18 171 20 169 28 
Indonesien 910 133 818 80 790 105 804 157 768 141 
Irak 115 34 110 27 127 34 145 36 132 25 
Iran 2410 248 2520 256 265 4 357 3035 627 3259 625 
Israel 176 21 184 23 198 25 234 42 266 35 
Japan 347 27 335 29 329 30 357 45 370 43 
Jordanien 366 58 371 54 387 60 404 69 408 54 
Korea , Süd 767 194 964 245 1 192 353 1306 274 1357 207 
Libanon 94 18 107 26 105 19 103 16 105 12 
Pakist an 75 15 69 10 57 8 62 11 67 14 
Syrien 201 32 204 37 186 24 200 38 195 40 
Thail and 63 13 65 11 57 9 56 11 59 14 
Vietnam 283 65 301 41 314 14 319 5 341 
Zypern!) 333 63 369 72 x x 

Australien und Ozeanien 40 3 50 39 39 38 4 

Staatenlo s 221 19 202 26 220 36 273 74 298 90 

Ungekl ärt 33 36 3 28 2 24 2 31 3 

Ohne Angabe 26 113 8 102 3 77 61 2 

Insgesamt 22 234 1870 23368 1819 24046 1953 25564 2474 27064 2707 

Anmerkung S. 60 
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2. Deutsche und ausländische Studenten im Wintersemester 1987/88 2. Deutsche und ausländische Studenten im Wintersemester 1987/88 
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2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt = Hochschulsemester 

b) - Fachsemester 2 3 4 1 5 6 

Universitäten-Gesamthoch 

Evangelische Theologie a) Zusammen 277 30 2 9 1 16 2 
weiblich 185 23 2 7 1 15 -

b) Zusammen 277 48 10 15 4 22 8 
weiblich 185 34 9 12 2 18 4 

2 Katholische Theologie a) Zusammen 207 17 4 10 1 7 2 
weiblich 143 14 2 9 7 1 

b) Zusammen 207 23 10 16 9 18 7 
weiblich 143 17 6 12 4 16 4 

3 Philosophie .3) Zusammen 314 31 4 15 6 11 5 
weiblich 119 12 2 8 1 5 4 

b) Zusammen 314 66 27 41 16 22 15 
weiblich 119 28 10 18 5 10 4 

4 Psychologie a) Zusammen 349 53 4 44 8 39 13 
weiblich 211 41 4 31 5 24 8 

b1 Zusammen 349 68 2 63 3 54 5 
weiblich 211 48 1 44 2 35 2 

5 Erziehungswissenschaften a) Zusammen 4 246 329 71 210 38 151 35 
weiblich 2 642 254 43 . 161 26 118 27 

bl Zusammen 4 246 874 182 494 151 393 159 
weiblich 2 642 578 108 344 98 251 95 

6 Sonderpädagogik a) Zusammen 139 - - - - - 2 
weiblich 79 - - - - - 1 

b) Zusammen 139 - 125 - - -
weiblich 79 - 71 - - - - 

7 Geschichte a) Zusammen 884 137 30 89 17 83 16 
weiblich 501 93 21 63 14 53 7 

bl Zusammen 884 191 67 103 46 80 29 
weiblich 501 127 42 68 25 52 10 

8 Allgemeine Philologie a) Zusammen 623 96 11 64 19 55 18 
weiblich 356 69 7 40 13 41 7 

b) Zusammen 623 135 27 78 37 75 20 
weiblich 356 89 8 53 23 50 9 

9 Germanistik a) Zusammen 2 948 313 59 206 45 185 48 
weiblich 1 979 247 39 168 23 136 28 

b) Zusammen 2 948 427 126 234 100 199 95 
weiblich 1 979 319 83 178 59 146 61 

10 Anglistik a) Zusammen 1 249 110 25 83 21 73 22 
weiblich 851 85 16 66 12 53 14 

b) Zusammen 1 249 173 56 104 47 79 54 
weiblich 851 125 33 77 29 61 33 

11 Romanistik a) Zusammen 629 73 11 35 15 47 7 
weiblich 497 64 9 28 14 40 4 

b) Zusammen 629 119 29 44 45 51 22 
weiblich 497 94 21 35 38 43 16 

12 Rechtswissenschaft a) Zusammen 54 - - - _ _ _ 
weiblich 12 - - - - - -

b) Zusammen 54 - - - - -
weiblich 12 - - - - - - 

13 Wirtschaftswissenschaften al Zusammen 23 443 4 791 213 2 812 196 1 964 196 
weiblich 6 817 1 741 65 1 012 55 640 54 

bl Zusammen 23 443 6 976 286 3 851 312 2 447 296 
weiblich 6 817 2 318 80 1 228 73 724 66 
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Ud . 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 

a) Hochschulsemester 
Studenten 
insgesamt 

b) Fachsemester 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Philosophie 

Psychologie 

E rzi e h u n gswisse nsch a ften 

Sonderpädagogik 

Geschichte 

Allgemeine Philologie 

Germanistik 

Anglistik 

Romanistik 

Rechtswissenschaft 

Wi rtsch a ftswissen sch a ften 

a) Zusammen 
we iblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weibli ch 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weibli ch 

a) Zusammen 
weiblich 

277 
185 
277 
185 

207 
143 
207 
143 

314 
119 
314 
119 

349 
211 
349 
211 

4246 
2642 
4246 
2642 

139 
79 

139 
79 

884 
501 
884 
501 

623 
356 
623 
356 

2948 
1979 
2948 
1979 

1249 
851 

1249 
851 

629 
497 
629 
497 

54 
12 

b) Zusammen 54 
weiblich 12 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

23443 
6817 

23443 
6817 

1. 

30 
23 
48 
34 

17 

14 
23 
17 

31 
12 
66 
28 

53 
41 
68 
48 

329 
254 
874 
578 

137 
93 

191 
127 

96 
69 

135 
89 

313 
247 
427 
319 

110 
85 

173 
125 

73 
64 

119 
94 

4791 
1 741 
6976 
2318 

1 2. 

2 
2 

10 
9 

4 
2 

10 
6 

4 

2 

27 
10 

4 

4 

2 

71 
43 

182 
108 

125 
71 

30 
21 
67 
42 

11 
7 

27 
8 

59 
39 

126 
83 

25 
16 
56 
33 

11 

9 

29 
21 

213 
65 

286 
80 

1 3. 

9 

7 

15 
12 

10 
9 

16 
12 

15 
8 

41 
18 

44 
31 
63 
44 

210 
161 
494 
344 

89 
63 

103 
68 

64 
40 
78 
53 

206 
168 
234 
178 

83 
66 

104 
77 

35 
28 
44 
35 

2812 
1 012 
3851 
1 228 

1 4. 

4 
2 

9 

4 

6 
1 

16 
5 

8 

5 
3 
2 

38 
26 

151 
98 

17 
14 
46 
25 

19 
13 
37 
23 

45 
23 

100 
59 

21 
12 
47 

29 

15 
14 
45 
38 

196 
55 

312 
73 

1 5. I 6. 

Universitäten-Gesamthoch 

16 
15 
22 
18 

7 

7 

18 
16 

11 

5 
22 
10 

39 
24 
54 
35 

151 
118 
393 

251 

83 
53 
80 
52 

55 
41 
75 
50 

185 
136 

199 
146 

73 
53 
79 
61 

47 
40 
51 
43 

1964 
640 

2447 
724 

2 

8 
4 

2 

1 
7 

4 

5 
4 

15 
4 

13 
8 
5 
2 

35 
27 

159 
95 

2 

16 
7 

29 
10 

18 
7 

20 
9 

48 
28 
95 
61 

22 
14 
54 

33 

7 

4 

22 

16 

196 
54 

296 
66 
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Fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

7 1 
Davon im ... Semester 

8. 9. F 10. 
schulen, Fernuniversität 

25 
21 
28 
21 

9 
7 

11 
9 

11 
4 
9 
4 

37 
17 
47 
20 

200 
142 
343 
213 

- 
- 
- 
- 

66 
41 
69 
46 

57 
25 
52 
21 

225 
162 
245 
176 

87 
65 
84 
66 

36 
31 
41 
36 

- 
- 

2 
- 

2 078 
625 

2 096 
607 

1 14 9 22 10 
12 5 19 4 

14 16 7 21 8 
9 11 5 16 4 

5 17 1 19 7 
4 15 15 3 
6 15 3 25 4 
4 14 1 20 2 

6 16 4 11 5 
3 2 2 9 1 
8 17 8 12 2 
2 4 2 6 1 

5 35 7 31 3 
3 20 2 19 1 
1 35 3 26 1 
1 18 1 17 1 

113 273 125 302 114 
73 195 79 213 65 

110 270 92 236 89 
70 168 66 143 60 

47 20 11 6 4 
25 13 8 2 2 
- 1 - - - 
- - - - - 

12 69 14 66 25 
5 42 5 35 9 

24 60 27 49 25 
13 33 10 21 11 

16 56 21 31 7 
7 35 10 21 3 

42 51 28 16 8 
23 29 15 10 2 

53 241 80 240 54 
33 166 44 184 32 
92 239 111 200 76 
60 167 70 153 43 

21 77 22 74 32 
9 58 13 52 21 

45 69 42 75 50 
27 53 25 51 37 

17 41 17 43 12 
14 32 13 34 7 
30 39 28 29 21 

23 29 23 23 15 

- 3 - 2 - 
- - - 1 - 

7 1 13 3 
- 1 - 3 2 

344 2 113 306 1 619 402 1 

83 597 73 471 81 

234 1 840 158 1 362 230 
71 516 42 397 47 

Lfd. 
Nr. 13. 14. 15. I 16. 17. und 

höherem 

25 6 22 4 79 1 
15 3 13 2 43 
18 8 12 5 33 
9 1 10 1 19 

28 6 16 4 54 2 
17 4 10 1 34 
18 6 9 5 22 

7 3 3 3 18 

27 15 20 11 116 3 
11 4 10 3 38 
10 8 10 7 36 
4 1 3 1 16 

28 5 4 1 32 4 
17 2 3 - 14 
32 2 1 6 
17 1 - - 3 

324 141 281 106 1 433 5 
239 84 171 61 691 
189 72 143 52 397 
102 39 81 30 196 

4 7 9 1 28 6 
1 5 4 1 17 
4 2 3 1 3 
1 2 1 1 3 

75 11 30 12 132 7 
42 6 13 3 49 
39 10 18 4 43 
18 4 6 1 14 

25 14 29 9 95 8 
15 5 15 5 38 
16 7 11 3 17 

7 2 4 2 9 

220 63 205 49 662 9 
163 36 131 26 361 
187 76 156 45 340 
136 39 89 23 177 

128 36 78 24 336 10 
91 24 50 16 206 
91 37 50 30 163 
63 20 33 24 94 

33 11 36 17 178 11 
28 7 28 12 132 
33 12 18 8 60 
24 10 16 6 45 

2 1 4 1 41 12 
- - - - 11 

6 - 10 1 11 

- - 3 - 3 

237 346 933 289 3 604 13 
343 68 223 59 627 
873 163 592 119 1 608 
217 28 126 28 249 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

7. 

schulen, Fernuniversität 

25 
21 
28 
21 

9 

7 

11 
9 

11 
4 

9 
4 

37 
17 
47 
20 

200 
142 
343 
213 

66 
41 
69 
46 

57 
25 
52 
21 

225 
162 
245 
176 

87 
65 
84 
66 

36 
31 
41 
36 

2 

2078 
625 

2096 
607 

14 
9 

5 
4 

6 
4 

6 
3 
8 

2 

5 
3 

113 
73 

110 
70 

47 
25 

12 
5 

24 
13 

16 
7 

42 
23 

53 
33 
92 
60 

21 
9 

45 
27 

17 
14 
30 
23 

344 
83 

234 
71 

14 
12 
16 
11 

17 
15 
15 
14 

16 
2 

17 
4 

35 
20 
35 
18 

273 
195 
270 
168 

20 
13 

69 
42 
60 
33 

56 
35 
51 
29 

241 
166 
239 
167 

77 

58 
69 
53 

41 
32 
39 
29 

3 

7 

1 

2113 
597 

1840 
516 

9 
5 

7 
5 

3 

4 
2 

8 

2 

7 

2 
3 

125 
79 
92 
66 

11 
8 

14 
5 

27 
10 

21 
10 
28 
15 

80 
44 

111 
70 

22 
13 
42 
25 

17 
13 
28 
23 

306 
73 

158 
42 

22 
19 
21 
16 

19 
15 
25 
20 

11 
9 

12 
6 

31 
19 
26 
17 

302 
213 
236 
143 

6 
2 

66 
35 
49 
21 

31 
21 
16 
10 

240 
184 
200 
153 

74 
52 
75 
51 

43 
34 
29 
23 

2 
1 

13 
3 

1619 

471 
1 362 

397 

10 
4 

8 
4 

7 

3 

4 
2 

5 

2 

3 

114 
65 
89 
60 

4 

2 

25 
9 

25 
11 

7 

3 
8 

2 

54 
32 
76 
43 

32 
21 
50 
37 

12 
7 

21 
15 

3 
2 

402 
81 

230 
47 

25 
15 
18 
9 

28 
17 
18 
7 

27 
11 
10 

4 

28 
17 
32 
17 

324 
239 
189 
102 

4 

4 

1 

75 
42 
39 
18 

25 
15 
16 

7 

220 
163 
187 
136 

128 
91 
91 
63 

33 
28 
33 

24 

2 

6 

1 237 
343 
873 
217 

6 
3 

8 

6 

4 

6 

3 

15 
4 

8 

5 
2 
2 

141 
84 
72 

39 

7 

5 
2 

2 

11 
6 

10 
4 

14 
5 
7 

2 

63 
36 
76 
39 

36 
24 
37 
20 

11 

7 

12 
10 

346 
68 

163 
28 

22 
13 
12 
10 

16 
10 

9 
3 

20 
10 
10 

3 

4 

3 

281 
171 
143 

81 

9 
4 

3 

30 
13 
18 

6 

29 
15 
11 
4 

205 
131 
156 
89 

78 
50 
50 
33 

36 
28 
18 
16 

4 

10 
3 

933 
223 
592 
126 

4 
2 
5 

4 

5 

3 

11 
3 
7 

106 
61 
52 
30 

12 
3 
4 

9 

5 
3 

2 

49 
26 
45 
23 

24 
16 
30 
24 

17 
12 
8 
6 

289 
59 

119 
28 

17. und 
höh erem 

79 
43 
33 
19 

54 
34 
22 

18 

116 
38 
36 
16 

32 
14 

6 

3 

1433 
691 
397 
196 

28 
17 

3 

3 

132 
49 
43 
14 

95 
38 
17 

9 

662 
361 
340 
177 

336 
206 
163 
94 

178 
132 
60 
45 

41 
11 
11 

3 

3604 
627 

1608 
249 

69 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt a) = Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Universitäten-Gesamthoch 

14 Sozial- und Politik. a) Zusammen 4 197 482 43 352 36 265 40 
wissenschaften weiblich 1 922 278 14 189 20 110 15 

b) Zusammen 4 197 1 046 77 603 59 367 45 
weiblich 1 922 533 36 287 25 146 14 

15 Sozialwesen al Zusammen 1 528 144 61 182 91 222 117 
weiblich 977 109 42 132 57 152 73 

b) Zusammen 1 528 160 78 208 138 223 155 
weiblich 977 118 52 143 76 153 94 

16 Mathematik a) Zusammen 2 378 345 17 190 14 144 27 
weiblich 670 122 5 73 2 43 7 

b) Zusammen 2 378 573 42 258 16 210 28 
weiblich 670 175 14 84 3 57 13 

17 Informatik a) Zusammen 5 750 871 27 537 48 415 54 
weiblich 928 159 3 99 7 74 10 

b) Zusammen 5 750 2 027 82 1 128 70 814 62 
weiblich 928 356 15 182 10 121 13 

18 Physik al Zusammen 1 740 220 14 204 17 201 13 
weiblich 158 26 2 26 2 11 1 

b) Zusammen 1 740 283 27 229 18 231 24 
weiblich 158 34 3 26 1 16 4 

19 Chemie al Zusammen 2 597 423 20 316 17 282 13 
weiblich 764 167 5 101 4 92 2 

b) Zusammen 2 597 497 38 361 31 318 27 
weiblich 764 189 10 108 8 103 3 

20 Biologie al Zusammen 776 125 19 81 18 66 20 
weiblich 556 105 9 60 12 53 15 

b) Zusammen 776 157 39 79 24 57 28 
weiblich 556 129 21 63 14 48 16 

21 Geographie al Zusammen 162 20 3 7 5 6 
weiblich 75 13 2 3 2 3 

b) Zusammen 162 32 6 10 11 15 5 
weiblich 75 20 3 4 7 5 2 

22 Ökologie a) Zusammen 235 1 
weiblich 98 1 

b) Zusammen 235 68 1 57 1 38 
weiblich 98 30 23 1 10 

23 Agrarwissenschaft/Landbau a) Zusammen 409 74 1 79 1 72 3 
weiblich 102 16 21 - 15 1 

b) Zusammen 409 85 82 1 81 1 
weiblich 102 22 24 - 14 - 

24 Haushalts- und a) Zusammen 49 3 1 3 - 4 3 
Ernährungswissenschaften weiblich 46 3 1 3 - 3 3 

b) Zusammen 49 12 1 3 3 4 4 
weiblich 46 11 1 3 2 4 4 

25 Allgemeine Medizin a) Zusammen 2 535 189 6 193 13 227 21 
weiblich 1 119 91 2 91 2 109 10 

b) Zusammen 2 535 236 2 239 7 276 16 
weiblich 1 119 109 1 96 4 126 6 

26 Ingenieurwissenschaften a) Zusammen 949 125 5 86 10 88 3 
und Technik (Allgemein) weiblich 109 12 - 10 - 8 1 

I)) Zusammen 949 201 41 131 18 110 11 
weiblich 109 26 11 17 1 15 1 
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Ud . 
Nr. 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

Noch : 2 .1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studien bereich 

a) Hochschulsemester 
b) Fachsemester 

Sozial- und Politik­
wissenschaften 

Sozialwesen 

Mathematik 

Informatik 

Physik 

Chemie 

Biologie 

Geographie 

Ökologie 

Agra rwissenschaft/La ndbau 

Haushalts- und 
Ern äh ru ngswissenscha ften 

Allgemeine Medizin 

I ngenieu rwissenschaften 
und Technik (Allgemein) 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

4197 
1 922 
4197 
1 922 

1 528 
977 

1528 
977 

2378 
670 

2378 
670 

5750 
928 

5750 
928 

1740 
158 

1 740 
158 

2597 
764 

2597 
764 

776 
556 
776 
556 

162 
75 

162 
75 

235 
98 

235 
98 

409 
102 
409 
102 

49 
46 
49 
46 

2535 
1 119 
2535 
1 119 

949 
109 
949 
109 

1. 

482 
278 

1046 
533 

144 
109 
160 
118 

345 
122 
573 
175 

871 
159 

2027 
356 

220 

26 
283 
34 

423 
167 
497 
189 

125 
105 
157 
129 

20 
13 
32 
20 

68 
30 

74 
16 
85 
22 

3 

3 
12 
11 

189 
91 

236 
109 

125 
12 

201 
26 

I 2. 

43 
14 
77 
36 

61 
42 
78 
52 

17 
5 

42 
14 

27 
3 

82 
15 

14 
2 

27 

3 

20 
5 

38 
10 

19 
9 

39 
21 

3 
2 
6 
3 

6 
2 
2 

5 

41 
11 

I 3. 

352 
189 
603 
287 

182 
132 
208 
143 

190 
73 

258 
84 

537 
99 

1 128 
182 

204 
26 

229 
26 

316 
101 
361 
108 

81 
60 
79 
63 

7 

3 
10 

4 

57 
23 

79 
21 
82 
24 

3 

3 
3 

3 

193 
91 

239 
96 

86 
10 

131 
17 

I 4. I 5. I 6. 

noch : Universitäten-Gesamthoch 

36 
20 
59 
25 

91 
57 

138 
76 

14 
2 

16 
3 

48 
7 

70 
10 

17 
2 

18 

17 
4 

31 
8 

18 
12 
24 
14 

5 
2 

11 
7 

3 
2 

13 
2 
7 

4 

10 

18 

265 
110 
367 
146 

222 
152 
223 
153 

144 
43 

210 
57 

415 
74 

814 
121 

201 
11 

231 
16 

282 
92 

318 
103 

66 
53 
57 
48 

6 
3 

15 
5 

1 
1 

38 
10 

72 

15 
81 
14 

4 

3 
4 

4 

227 

109 
276 
126 

88 
8 

110 
15 

40 
15 
45 
14 

117 
73 

155 
94 

27 
7 

28 
13 

54 
10 
62 
13 

13 
1 

24 
4 

13 
2 

27 
3 

20 
15 
28 
16 

5 
2 

3 

3 

3 
4 
4 

21 
10 
16 

6 

3 
1 

11 
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Fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon um ... Semester 
Lfd. 
Nr. 7 8. 9 10. 11 I 12. 13 14 15 16. 17. und 

hoherem 

schulen, Fernuniversität 

323 100 439 89 363 76 333 64 290 53 849 14 
153 48 223 37 174 29 157 30 130 16 299 
256 54 382 39 258 43 265 46 218 26 413 
115 22 188 20 125 18 117 23 84 14 155 

248 70 110 30 66 16 38 12 31 11 79 15 
158 46 72 16 39 9 22 3 16 2 29 
240 82 80 26 44 18 19 9 22 6 20 
155 56 51 13 25 12 9 4 10 2 4 

171 31 191 33 171 37 160 35 112 28 672 16 
60 7 54 6 63 8 51 7 37 5 120 

199 28 198 28 168 17 134 15 102 8 354 
64 7 58 4 58 2 35 4 27 - 65 

377 141 373 133 329 164 308 155 224 178 1 416 17 
71 12 49 21 58 25 56 23 43 39 179 

518 49 334 26 229 17 152 14 106 12 110 
93 7 41 3 38 4 21 4 7 2 11 

198 13 192 14 143 4 115 9 76 14 293 18 
9 - 21 - 16 - 14 2 6 1 21 

214 13 184 18 143 7 97 10 60 5 177 
11 1 20 1 17 1 9 2 5 1 6 

288 20 263 15 205 25 161 16 124 6 403 19 
76 8 76 2 51 11 42 6 28 1 92 

302 27 262 23 190 25 136 10 91 12 247 
82 5 74 6 46 8 42 2 19 3 56 

57 13 78 19 56 28 68 8 36 7 77 20 
51 5 60 12 39 23 46 5 21 5 35 
58 27 76 22 52 27 48 11 27 8 36 
52 16 52 14 38 22 34 8 13 3 13 

13 2 2 5 9 5 28 2 10 2 43 21 

5 1 1 - 5 2 14 1 5 - 18 

6 4 2 3 8 8 17 1 7 2 25 
3 1 2 - 4 5 9 2 - 8 

3 3 2 18 11 25 6 33 12 121 22 

2 - 1 5 6 8 1 14 8 52 

39 3 13 1 6 3 5 - - - -
21 1 4 - 3 2 3 - - - - 

81 6 26 3 21 3 13 - 6 3 17 23 

23 2 7 1 5 1 4 - 2 1 3 

90 2 26 1 14 1 8 - 4 1 12 

23 2 8 - 3 1 1 - 2 - 2 

5 4 5 - - - 7 2 4 1 7 24 

5 2 5 - - - 7 2 4 1 7 

5 2 4 - - - 6 - 1 1 3 
5 1 4 - - - 6 - 1 1 3 

261 35 292 57 282 61 317 64 211 21 285 25 

121 17 119 20 120 28 150 33 92 7 107 

323 30 337 57 297 77 313 43 143 22 117 

154 16 138 28 118 29 149 23 67 11 44 

91 4 103 4 98 10 65 10 55 12 180 26 

6 1 11 - 10 2 9 5 11 1 22 

92 5 98 6 74 1 48 3 44 3 63 

6 1 11 2 9 - 3 1 3 - 2 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im .. . Seme ster 
LId. 

7. 

schulen, Fernuniversität 

323 
153 
256 
115 

248 
158 
240 
155 

171 
60 

199 
64 

377 
71 

518 
93 

198 
9 

214 
11 

288 
76 

302 
82 

57 
51 
58 
52 

13 
5 
6 

3 

39 
21 

81 
23 
90 
23 

5 

5 

5 

5 

261 
121 
323 
154 

91 
6 

92 
6 

100 
48 
54 
22 

70 
46 
82 
56 

31 
7 

28 
7 

141 
12 
49 

7 

13 

13 

20 
8 

27 
5 

13 
5 

27 
16 

2 

4 

3 
2 
3 

6 
2 
2 
2 

4 

2 
2 

35 
17 
30 
16 

4 
1 

5 

439 
223 
382 
188 

110 
72 

80 
51 

191 
54 

198 
58 

373 
49 

334 
41 

192 
21 

184 
20 

263 
76 

262 
74 

78 
60 
76 
52 

2 
1 

2 
2 

3 

13 
4 

26 
7 

26 
8 

5 

5 

4 

4 

292 

119 

337 
138 

103 
11 

98 
11 

89 
37 
39 
20 

30 
16 
26 
13 

33 
6 

28 
4 

133 
21 
26 

3 

14 

18 

15 
2 

23 
6 

19 
12 
22 

14 

5 

3 

2 

3 

57 
20 
57 
28 

4 

6 
2 

363 
174 
258 
125 

66 
39 
44 
25 

171 
63 

168 
58 

329 
58 

229 
38 

143 
16 

143 
17 

205 
51 

190 
46 

56 
39 
52 
38 

9 

5 
8 

4 

18 
5 

6 
3 

21 
5 

14 
3 

282 
120 
297 
118 

98 
10 
74 

9 

76 
29 
43 
18 

16 
9 

18 
12 

37 
8 

17 
2 

164 
25 
17 

4 

4 

7 

25 
11 
25 

8 

28 
23 
27 
22 

5 

2 
8 
5 

11 
6 

3 
2 

3 

61 
28 
77 

29 

10 
2 

333 
157 
265 
117 

38 
22 
19 

9 

160 
51 

134 
35 

308 
56 

152 
21 

115 
14 
97 

9 

161 
42 

136 
42 

68 
46 
48 
34 

28 
14 
17 
9 

25 
8 
5 
3 

13 
4 

8 

7 
7 

6 
6 

317 
150 
313 
149 

65 
9 

48 
3 

64 
30 
46 
23 

12 
3 
9 

4 

35 
7 

15 
4 

155 
23 
14 

4 

9 

2 

10 
2 

16 
6 

10 
2 

8 
5 

11 
8 

2 

6 

2 
2 

64 
33 
43 
23 

10 
5 

3 

290 
130 
218 

84 

31 
16 
22 
10 

112 
37 

102 
27 

224 
43 

106 
7 

76 
6 

60 
5 

124 
28 
91 
19 

36 
21 
27 
13 

10 
5 

7 

2 

33 
14 

6 

2 

4 

2 

4 

4 

211 

92 
143 
67 

55 
11 
44 

3 

53 
16 
26 
14 

11 
2 
6 

2 

28 
5 

8 

178 
39 
12 

2 

14 
1 

5 

6 

12 
3 

7 

5 
8 

3 

2 

2 

12 
8 

3 

21 
7 

22 
11 

12 
1 

3 

17. und Nr. 
hbherem 

849 
299 
413 
155 

79 
29 
20 

4 

672 

120 
354 
65 

1416 
179 
110 

11 

293 
21 

177 

6 

403 
92 

247 
56 

77 

35 
36 
13 

43 
18 
25 

8 

121 
52 

17 
3 

12 
2 

7 

7 

3 
3 

285 
107 
117 
44 

180 
22 
63 

2 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt a) Hochschulsemester 

bl = Fachsemester 2. 3 4 5.

noch: Universitäten-Gesamthoch 

27 Architektur a) Zusammen 3 316 416 21 377 13 378 26 
weiblich 1 342 195 11 176 4 145 8 

b) Zusammen 3 316 503 14 456 9 437 10 
weiblich 1 342 233 2 195 1 161 2 

28 Bauingenieurwesen a) Zusammen 2 383 251 7 222 12 254 9 
weiblich 261 32 2 22 2 21 2 

b) Zusammen 2 383 302 4 269 6 282 6 
weiblich 261 46 - 30 1 24 - 

29 Vermessungswesen a) Zusammen 502 52 - 61 1 57 -
weiblich 71 7 - 10 - 13 -

b) Zusammen 502 58 1 66 - 78 2 
weiblich 71 7 - 12 - 12 - 

30 Maschinenbau a) Zusammen 6 460 1 271 30 920 34 837 29 
weiblich 226 59 1 32 - 28 2 

b) Zusammen 6 460 1 393 21 990 26 879 27 
weiblich 226 68 1 38 - 29 - 

31 Elektrotechnik a) Zusammen 7 620 1 547 45 1 051 44 875 49 
weiblich 280 81 3 29 5 31 1 

b) Zusammen 7 620 1 997 59 1 236 61 953 40 
weiblich 280 101 3 43 6 34 2 

32 Berg- und Hüttenwesen a) Zusammen 390 61 4 58 2 65 1 
weiblich 28 5 - 2 - 5 -

b) Zusammen 390 77 1 77 2 73 4 
weiblich 28 5 - 3 - 5 2 

33 Druckereitechnik a) Zusammen 455 113 6 76 5 59 1 
weiblich 122 37 2 29 16 

b) Zusammen 455 131 - 81 62 
weiblich 122 42 - 32 12 

34 Kunst, Design, Gestaltung a) Zusammen 1 883 155 15 163 17 166 21 
weiblich 866 82 6 69 8 72 8 

b) Zusammen 1 883 249 12 203 16 209 16 
weiblich 866 118 6 84 9 85 8 

35 Musikgeschichte a) Zusammen 53 5 5 5 1 7 1 
weiblich 28 3 - 4 - 3 -

b) Zusammen 53 7 7 8 6 7 3 
weiblich 28 5 1 5 4 2 1 

36 Musik a) Zusammen 545 32 14 34 11 34 10 
weiblich 273 24 4 19 4 23 2 

b) Zusammen 545 48 23 42 14 43 12 
weiblich 273 28 8 19 6 24 7 

37 Sport a) Zusammen 572 56 16 31 5 34 7 
weiblich 288 37 5 24 3 20 2 

b) Zusammen 572 70 21 30 15 40 14 
weiblich 288 42 9 23 6 26 4 

38 Studienkolleg, a) Zusammen 306 306 - -
Grundkursus Deutsch weiblich 112 112 - -

b) Zusammen 306 306 - -
weiblich 112 112 - - 

39 Zusammen a) Zusammen 83 152 13 266 814 8 805 782 7 390 834 
weiblich 25 813 4 418 329 2 817 298 2 183 318 

b) Zusammen 83 152 19 618 1 544 11 889 1 322 9 247 1 250 
weiblich 25 813 6 336 669 3 613 543 2 638 500 
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Ud . 
Nr 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studien 

Studien bereich 

al Hochschulsemester 
bl = Fachsemester 

Architektur 

Bauingenieurwesen 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Druckereitechnik 

Kunst. Design , Gestaltung 

Musikgeschichte 

Musik 

Sport 

Studienkolleg, 
Grundkursus Deutsch 

Zusammen 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusamm en 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
we iblich 

a) Zusammen 
weiblich 

bl Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Studenten 
in sgesamt 

3316 
1342 
3316 
1 342 

2383 
261 

2383 
261 

502 
71 

502 
71 

6460 
226 

6460 
226 

7620 
280 

7620 
280 

390 
28 

390 
28 

455 
122 
455 
122 

1 883 
866 

1883 
866 

53 
28 
53 
28 

545 
273 

545 
273 

572 
288 
572 
288 

306 
112 
306 
112 

83152 
25813 
83152 
25813 

1 . 

416 
195 
503 
233 

251 
32 

302 
46 

52 
7 

58 
7 

1 271 
59 

1 393 
68 

1 547 
81 

1997 
101 

61 
5 

77 

5 

113 
37 

131 
42 

155 
82 

249 
118 

5 

3 
7 

5 

32 
24 
48 
28 

56 
37 
70 
42 

306 
112 
306 
112 

13266 
4418 

19618 
6336 

I 
2. 

21 
11 
14 

2 

7 

2 

4 

30 

21 

45 
3 

59 
3 

4 

6 

2 

15 
6 

12 
6 

5 

7 

14 
4 

23 
8 

16 
5 

21 
9 

814 
329 

1 544 

669 

I 
3. 

377 

176 
456 
195 

222 
22 

269 
30 

61 
10 
66 
12 

920 
32 

990 
38 

1 051 
29 

1 236 
43 

58 
2 

77 

3 

76 
29 
81 
32 

163 
69 

203 
84 

5 
4 

8 
5 

34 
19 
42 
19 

31 
24 
30 
23 

8805 

2817 
11889 
3613 

I 
4. I 5. I 6. 

noch : Universitäten-Gesamthoch 

13 
4 

9 

12 
2 
6 

34 

26 

44 

5 
61 

6 

2 

2 

5 

17 
8 

16 
9 

6 

4 

11 

4 
14 

6 

5 
3 

15 
6 

782 
298 

1 322 
543 

378 
145 
437 
161 

254 
21 

282 
24 

57 
13 
78 
12 

837 
28 

879 
29 

875 
31 

953 
34 

65 
5 

73 
5 

59 
16 
62 
12 

166 
72 

209 
85 

7 
3 

7 

2 

34 
23 
43 
24 

34 
20 
40 
26 

7390 
2183 
9247 
2638 

26 
8 

10 
2 

9 

2 
6 

2 

29 
2 

27 

49 

40 
2 

4 

2 

21 
8 

16 
8 

3 

10 
2 

12 
7 

7 

2 
14 

4 

834 
318 

1 250 

500 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon m . Semester 
Lfd. 
Nr. 7 8 9.[ 10. 11. 12. 13. 14 15. 16. 17. und 

höherem 

schulen, Fernuniversität 

449 27 387 31 341 29 251 23 148 15 384 27 
189 7 161 15 154 10 107 7 53 6 94 
465 11 416 12 346 7 231 5 158 7 229 
194 7 183 4 159 3 84 2 51 2 59 

357 12 331 23 214 12 192 16 124 7 340 28 
35 1 40 1 23 1 25 1 14 4 35 

379 12 340 11 217 7 183 9 106 5 245 
36 1 40 1 25 - 21 1 10 - 25 

86 5 93 9 46 3 25 3 16 4 41 29 
11 - 11 2 5 - 4 - 1 - 7 

110 2 84 2 39 1 18 1 14 1 25 
17 - 11 - 4 - 2 - - 1 5 

904 27 874 26 549 35 321 16 204 18 365 30 
23 4 25 - 23 - 15 2 5 - 7 

927 28 866 12 531 19 275 11 172 11 272 
21 1 27 - 26 - 10 - 2 - 3 

932 90 832 68 591 56 386 52 245 48 709 31 

31 4 24 5 20 2 9 3 11 - 21 

946 49 760 35 560 29 352 16 188 18 321 

30 1 23 - 20 - 6 1 6 - 4 

54 3 63 - 33 2 10 3 7 2 22 32 

8 - 2 - 2 1 1 1 - - 1 

49 1 60 1 20 - 7 - 6 1 11 

6 - 4 - 2 - - - - - 1 

67 4 66 3 34 3 4 2 1 2 9 33 

8 2 15 - 6 2 1 - - - 4 

71 - 65 35 - 5 - 2 - 3 

9 - 17 - 8 - 1 - 1 - - 

178 24 199 24 225 39 201 31 99 17 309 34 

78 14 93 13 125 21 90 18 43 8 118 

199 17 209 22 234 30 186 26 85 6 164 

89 10 97 19 122 20 81 17 37 5 59 

3 5 2 1 1 5 1 4 2 5 35 

2 5 1 1 1 3 - 1 2 2 

4 4 2 1 - 3 - - - 1 

3 3 1 1 - 2 - - - - 

46 13 52 11 79 18 68 10 18 7 88 36 

27 2 25 7 49 10 33 5 7 3 29 

51 16 54 16 79 20 62 12 11 1 41 

33 6 28 7 52 8 28 3 3 1 12 

37 8 41 12 67 12 69 17 51 12 97 37 

23 2 33 6 43 6 35 3 21 1 24 

40 24 43 19 60 18 63 20 38 5 52 

25 12 28 12 34 5 32 3 16 2 9 

38 

8 057 1 295 7 995 1 230 6 407 1 325 5 326 1 219 3 796 1 010 13 601 39 

2 313 446 2 319 420 2 111 427 1 885 406 1 236 300 3 587 

8 610 1 092 7 556 890 5 669 892 4 149 665 2 637 442 5 680 

2 466 477 2 155 395 1 797 365 1 310 248 741 168 1 392 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Dav on im ... Semester 

7. 

schulen, Fernuniversität 

449 
189 
465 
194 

357 
35 

379 
36 

86 
11 

110 

17 

904 
23 

927 
21 

932 
31 

946 
30 

54 
8 

49 
6 

67 
8 

71 
9 

178 
78 

199 
89 

3 
2 
4 
3 

46 
27 
51 
33 

37 
23 
40 
25 

8057 
2313 
8610 
2 466 

27 
7 

11 
7 

12 

12 

5 

2 

27 

4 
28 

90 
4 

49 
1 

3 

4 
2 

24 
14 
17 
10 

13 
2 

16 
6 

8 
2 

24 
12 

1 295 
446 

1 092 
477 

387 
161 
416 
183 

331 
40 

340 
40 

93 
11 
84 
11 

874 
25 

866 
27 

832 
24 

760 
23 

63 
2 

60 
4 

66 
15 
65 
17 

199 

93 
209 

97 

5 
5 

4 
3 

52 
25 
54 
28 

41 
33 
43 
28 

7995 
2319 
7556 
2155 

31 
15 
12 
4 

23 

11 

9 

2 
2 

26 

12 

68 
5 

35 

3 

24 
13 
22 
19 

2 
1 

2 

11 

7 

16 
7 

12 
6 

19 

12 

1230 
420 
890 
395 

341 
154 
346 
159 

214 
23 

217 

25 

46 
5 

39 
4 

549 
23 

531 
26 

591 
20 

560 
20 

33 
2 

20 
2 

34 
6 

35 
8 

225 
125 
234 
122 

79 
49 
79 
52 

67 
43 
60 
34 

6407 
2111 
5669 
1797 

29 
10 

7 

3 

12 

7 

3 

35 

19 

56 
2 

29 

2 

3 
2 

39 
21 
30 
20 

18 
10 
20 

8 

12 
6 

18 
5 

1 325 
427 
892 
365 

251 
107 
231 
84 

192 
25 

183 
21 

25 
4 

18 
2 

321 
15 

275 
10 

386 
9 

352 
6 

10 
1 

7 

4 

5 

201 
90 

186 
81 

5 
3 

3 
2 

68 
33 
62 
28 

69 
35 
63 
32 

5326 
1885 
4149 
1310 

23 
7 

5 

2 

16 

9 

3 

16 
2 

11 

52 
3 

16 

3 

2 

31 
18 
26 
17 

10 
5 

12 
3 

17 
3 

20 
3 

1 219 
406 
665 
248 

148 
53 

158 
51 

124 
14 

106 
10 

16 

14 

204 
5 

172 
2 

245 
11 

188 
6 

7 

6 

2 

99 
43 
85 
37 

4 

18 
7 

11 

3 

51 
21 
38 
16 

3796 
1 236 
2637 

741 

15 
6 

7 
2 

7 
4 

5 

4 

18 

11 

48 

18 

2 

2 

17 
8 
6 
5 

2 
2 

7 

3 

12 
1 

5 
2 

1 010 
300 
442 
168 

17. und 
höhere m 

384 
94 

229 

59 

340 
35 

245 
25 

41 
7 

25 
5 

365 
7 

272 
3 

709 
21 

321 
4 

22 

11 

9 
4 

3 

309 
118 
164 

59 

5 
2 

88 
29 
41 
12 

97 
24 
52 

9 

13601 
3587 
5680 
1 392 
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Ud . 
Nr . 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt a) = Hochschulsemester 

= Fachsemester 2. 3 4 5 6 

Universitäten, technische 

1 Evangelische Theologie a) Zusammen 2 759 176 48 159 40 215 53 
weiblich 1 196 93 16 78 15 104 22 

b) Zusammen 2 759 232 73 180 66 238 83 
weiblich 1 196 125 34 92 29 116 33 

2 Katholische Theologie a) Zusammen 3 054 215 59 198 68 187 52 
weiblich 1 204 81 9 68 10 67 12 

b) Zusammen 3 054 275 95 230 104 192 79 
weiblich 1 204 113 33 77 36 73 19 

3 Philosophie al Zusammen 3 595 271 105 170 91 131 68 
weiblich 1 331 132 32 70 31 55 12 

b) Zusammen 3 595 512 233 293 187 204 124 
weiblich 1 331 239 97 132 81 93 46 

4 Psychologie a) Zusammen 5 201 452 49 431 64 428 51 
weiblich 3 111 316 26 302 36 284 27 

b) Zusammen 5 201 644 18 593 16 540 20 
weiblich 3 111 427 8 395 11 336 9 

5 Erziehungswissenschaften a) Zusammen 8 595 551 141 413 104 359 146 
weiblich 6 029 453 100 341 72 287 92 

b) Zusammen 8 595 922 292 600 233 682 355 
weiblich 6 029 696 193 464 162 514 228 

6 Sonderpädagogik a) Zusammen 3 965 280 81 213 102 238 140 
weiblich 2 913 233 46 176 77 202 78 

b) Zusammen 3 965 397 132 260 157 264 196 
weiblich 2 913 310 84 206 110 198 110 

7 Geschichte al Zusammen 8 920 1 023 258 687 221 620 173 
weiblich 4 235 557 107 411 73 340 56 

b) Zusammen 8 920 1 343 447 785 339 656 278 
weiblich 4 235 711 200 445 132 347 101 

8 Publizistik a) Zusammen 1 465 187 11 169 21 163 19 
weiblich 608 88 1 87 5 77 9 

bi Zusammen 1 465 241 9 192 6 180 9 
weiblich 608 111 5 88 2 85 6 

9 Allgemeine Philologie a) Zusammen 1 281 154 41 111 23 89 36 
weiblich 830 112 25 82 12 63 25 

b) Zusammen 1 281 213 69 131 50 103 48 
weiblich 830 148 41 92 26 68 30 

10 Alte Sprachen a) Zusammen 1 163 77 16 86 16 80 15 
weiblich 606 50 9 50 6 42 8 

b) Zusammen 1 163 102 35 100 26 91 31 
weiblich 606 60 14 62 11 46 16 

11 Germanistik a) Zusammen 14 569 1 635 362 1 128 287 1 002 269 
weiblich 9 881 1 257 205 866 167 757 150 

b) Zusammen 14 569 2 043 572 1 203 471 1 058 387 
weiblich 9 881 1 531 344 915 292 792 237 

12 Anglistik a) Zusammen 5 553 651 157 422 102 364 89 
weiblich 4 022 521 103 340 72 298 57 

b) Zusammen 5 553 849 260 458 176 385 159 
weiblich 4 022 654 167 362 130 315 107 
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LId. 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 

a) Hochschulsemester 
b) Fachsemester 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Philosophie 

Psychologie 

Erziehungswissenschaften 

Sonderpädagogik 

Geschichte 

Publizistik 

Allgemeine Philologie 

Alte Sprachen 

Germanistik 

Anglistik 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 
b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

2759 
1196 
2759 
1 196 

3054 
1204 
3054 
1204 

3595 
1331 
3595 
1331 

5201 
3111 
5201 
3111 

8595 
6029 
8595 
6029 

3965 
2913 
3965 
2913 

8920 
4235 
8920 
4235 

1465 
608 

1465 
608 

1281 
830 

1 281 
830 

1 163 
606 

1 163 

606 

14569 

9881 
14569 
9881 

5553 
4022 
5553 
4022 

1. 

176 

93 
232 
125 

215 
81 

275 
113 

271 
132 
512 
239 

452 
316 
644 
427 

551 
453 
922 
696 

280 
233 
397 
310 

1023 
557 

1343 
711 

187 
88 

241 
111 

154 
112 

213 
148 

77 

50 
102 

60 

1 635 
1 257 
2043 
1531 

651 
521 
849 
654 

I 2. 

48 
16 
73 
34 

59 
9 

95 
33 

105 

32 
233 
97 

49 

26 
18 
8 

141 
100 
292 
193 

81 
46 

132 
84 

258 
107 
447 

200 

11 
1 

9 

5 

41 
25 
69 
41 

16 
9 

35 
14 

362 
205 
572 

344 

157 
103 
260 
167 

I 3. 

159 
78 

180 
92 

198 
68 

230 
77 

170 
70 

293 
132 

431 
302 
593 
395 

413 
341 
600 
464 

213 
176 
260 
206 

687 
411 
785 
445 

169 
87 

192 
88 

111 
82 

131 
92 

86 
50 

100 
62 

1 128 

866 
1 203 

915 

422 
340 
458 
362 

I 4. 

40 
15 
66 
29 

68 
10 

104 

36 

91 
31 

187 
81 

64 
36 
16 
11 

104 

72 

233 
162 

102 
77 

157 
110 

221 
73 

339 
132 

21 
5 

6 
2 

23 
12 
50 
26 

16 

6 

26 
11 

287 
167 
471 
292 

102 

72 

176 
130 

J 5. I 6. 

Universitäten, technische 

215 
104 
238 
116 

187 
67 

192 

73 

131 
55 

204 
93 

428 
284 
540 
336 

359 
287 
682 
514 

238 
202 
264 
198 

620 
340 
656 
347 

163 
77 

180 
85 

89 
63 

103 
68 

80 
42 
91 
46 

1 002 

757 
1058 

792 

364 
298 
385 
315 

53 
22 
83 
33 

52 
12 
79 
19 

68 
12 

124 
46 

51 
27 
20 

9 

146 

92 
355 
228 

140 
78 

196 
110 

173 
56 

278 
101 

19 
9 

9 
6 

36 
25 
48 
30 

15 

8 
31 
16 

269 
150 
387 
237 

89 
57 

159 
107 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 
Lfd 
Nr. 7. 8. 9 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

hoherem 

Hochschule und Sporthochschule 

278 60 305 57 329 63 262 42 165 33 474 

136 19 128 15 148 29 110 15 68 16 184 

292 90 305 93 313 78 238 50 122 32 274 

143 33 124 31 127 38 94 16 49 18 94 

269 68 316 66 343 53 267 46 166 43 638 2 

95 14 127 15 178 18 134 15 83 15 263 

273 95 306 118 303 77 231 53 121 40 462 

113 33 111 36 154 29 115 16 57 18 171 

140 73 210 72 181 84 193 108 204 95 1 399 3 

46 24 65 31 69 36 91 44 84 40 469 

191 133 235 123 167 101 142 87 131 74 658 

68 43 85 41 53 30 59 30 45 15 174 

478 65 467 66 435 64 400 72 358 70 1 251 4 

293 28 292 32 280 36 249 35 213 34 628 

541 27 488 24 458 30 446 38 367 33 918 

314 14 299 16 288 23 280 15 206 12 458 

431 158 479 211 665 211 766 273 605 179 2 903 5 

339 108 391 146 509 152 598 181 440 109 1 711 

637 248 558 269 604 263 553 259 399 146 1 575 

477 169 436 184 447 181 394 186 289 90 919 

389 172 402 230 366 220 235 141 164 103 489 6 

326 121 329 168 310 151 159 97 100 60 280 

403 209 376 242 335 205 204 123 111 75 276 

332 149 319 178 281 140 131 86 65 47 167 

680 189 699 170 560 156 605 152 504 142 2 081 7 

386 59 330 58 278 66 310 51 243 43 867 

659 268 636 202 480 224 487 165 380 167 1 404 

342 98 302 78 241 83 251 66 179 61 598 

138 20 131 22 124 17 99 14 59 8 263 8 

66 8 63 6 48 4 39 4 27 - 76 

143 19 136 13 121 12 86 12 62 19 205 

65 8 64 4 46 5 31 3 21 3 61 

93 30 111 32 92 21 71 16 66 22 273 9 

62 17 79 21 66 12 46 8 43 13 144 

108 46 113 35 75 25 57 29 42 14 123 

78 30 76 21 54 16 38 18 29 6 59 

101 20 107 16 99 14 128 21 76 15 276 10 

60 5 61 7 59 6 73 10 43 8 109 

105 34 115 31 95 22 106 18 63 17 172 

57 11 70 14 53 7 64 8 36 7 70 

972 261 1 119 236 1 146 275 1 116 270 855 235 3 401 11 

735 139 827 134 878 172 819 171 590 130 1 884 

969 360 1 081 355 1 093 373 931 329 715 250 2 379 

707 205 806 216 817 245 663 196 481 127 1 307 

351 77 363 89 409 86 440 101 380 91 1 381 12 

279 51 255 58 322 62 355 67 273 58 851 

325 167 339 169 349 153 329 125 261 94 955 

247 112 242 118 282 127 256 75 184 59 585 

fachs. Geschlecht. Hochschul - und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im .. . Seme ster 

7. 

Hochschule und Sporthochschule 

278 
136 
292 
143 

269 
95 

273 
113 

140 
46 

191 
68 

478 
293 
541 
314 

431 
339 
637 
477 

389 
326 
403 
332 

680 
386 
659 
342 

138 
66 

143 
65 

93 
62 

108 
78 

101 
60 

105 
57 

972 

735 
969 
707 

351 
279 

325 
247 

60 
19 
90 
33 

68 
14 
95 
33 

73 
24 

133 
43 

65 
28 
27 

14 

158 
108 
248 
169 

172 

121 
209 
149 

189 
59 

268 
98 

20 
8 

19 
8 

30 
17 
46 
30 

20 
5 

34 
11 

261 
139 
360 
205 

77 
51 

167 
112 

305 
128 
305 
124 

316 
127 
306 
111 

210 
65 

235 
85 

467 
292 
488 
299 

479 
391 
558 
436 

402 
329 
376 
319 

699 
330 
636 
302 

131 
63 

136 
64 

111 
79 

113 
76 

107 
61 

115 
70 

1119 
827 

1081 
806 

363 
255 
339 
242 

57 
15 
93 
31 

66 
15 

118 
36 

72 

31 
123 

41 

66 
32 
24 
16 

211 
146 
269 
184 

230 
168 
242 
178 

170 
58 

202 
78 

22 

6 
13 

4 

32 
21 
35 
21 

16 
7 

31 
14 

236 
134 
355 
216 

89 
58 

169 
118 

329 
148 
313 
127 

343 
178 

303 
154 

181 

69 
167 

53 

435 
280 
458 
288 

665 
509 
604 
447 

366 
310 
335 

281 

560 
278 
480 
241 

124 
48 

121 
46 

92 
66 
75 
54 

99 
59 
95 
53 

1 146 
878 

1093 
817 

409 
322 
349 
282 

63 
29 
78 
38 

53 
18 
77 
29 

84 

36 
101 
30 

64 
36 
30 
23 

211 
152 
263 
181 

220 
151 
205 
140 

156 
66 

224 
83 

17 
4 

12 
5 

21 
12 
25 
16 

14 
6 

22 
7 

275 
172 

373 
245 

86 
62 

153 
127 

262 
11 0 
238 
94 

267 
134 
231 
115 

193 
91 

142 
59 

400 
249 
446 
280 

766 
598 
553 
394 

235 
159 
204 
131 

605 
310 
487 
251 

99 
39 
86 
31 

71 
46 
57 
38 

128 
73 

106 
64 

1 116 
819 
931 
663 

440 
355 
329 
256 

42 
15 
50 
16 

46 
15 
53 
16 

108 
44 
87 
30 

72 

35 
38 
15 

273 
181 
259 
186 

141 
97 

123 
86 

152 
51 

165 
66 

14 
4 

12 
3 

16 
8 

29 
18 

21 
10 
18 

8 

270 
171 
329 
196 

101 
67 

125 
75 

165 
68 

122 
49 

166 
83 

121 
57 

204 
84 

131 
45 

358 
213 
367 
206 

605 
440 
399 
289 

164 
100 
111 

65 

504 
243 
380 
179 

59 
27 

62 
21 

66 
43 
42 
29 

76 
43 
63 
36 

855 
590 
715 
481 

380 
273 
261 
184 

33 
16 
32 
18 

43 
15 
40 
18 

95 
40 
74 
15 

70 
34 
33 
12 

179 
109 
146 
90 

103 
60 
75 
47 

142 
43 

167 
61 

8 

19 
3 

22 
13 
14 

6 

15 
8 

17 
7 

235 
130 
250 
127 

91 
58 
94 

59 

17. und 
höh erem 

474 
184 
274 

94 

638 
263 
462 
171 

1 399 
469 
658 
174 

1 251 
628 
918 
458 

2903 
1 711 
1 575 

919 

489 

280 
276 
167 

2081 
867 

1404 
598 

263 
76 

205 
61 

273 
144 
123 

59 

276 
109 
172 

70 

3401 
1884 
2379 
1 307 

1381 
851 
955 
585 

75 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Ltd 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt a) Hochschulsemester 

b) - Fachsemester 2. 3. 4 
-r 

5 

noch: Universitäten, technische 

13 Romanistik a) Zusammen 5 170 663 151 437 109 310 80 
weiblich 4 098 577 125 387 87 273 64 

b) Zusammen 5 170 959 290 518 200 361 152 
weiblich 4 098 804 222 438 145 298 115 

14 Slawistik a) Zusammen 975 113 24 88 29 77 22 
weiblich 706 90 20 65 17 61 16 

b) Zusammen 975 139 42 94 47 79 34 
weiblich 706 111 30 66 30 62 22 

15 Ostasiatische Philologie al Zusammen 1 029 176 30 133 25 124 32 
weiblich 676 128 18 102 13 94 15 

b) Zusammen 1 029 240 46 155 49 134 41 
weiblich 676 171 22 116 26 95 20 

16 Sonstige Sprach- und a) Zusammen 2 110 272 48 223 55 213 53 
Kulturwissenschaften weiblich 1 462 206 28 175 31 165 35 

b) Zusammen 2 110 398 75 271 72 250 54 
weiblich 1 462 285 42 208 44 196 36 

17 Rechtswissenschaft a) Zusammen 24 099 1 672 435 1 725 439 1 833 421 
weiblich 9 397 768 128 805 139 844 125 

b) Zusammen 24 099 1 867 659 1 754 625 1 800 649 
weiblich 9 397 854 218 812 222 802 229 

18 Wirtschaftswissenschaften a) Zusammen 29 311 3 856 975 3 132 777 3 022 677 
weiblich 8 711 1 432 240 1 071 166 1 035 142 

b) Zusammen 29 311 4 659 1 421 3 392 1 078 3 225 961 
weiblich 8 711 1 681 373 1 123 240 1 072 215 

19 Sozial- und Politik- al Zusammen 6 344 485 151 408 122 347 97 
wissenschaften weiblich 2 656 255 64 229 43 162 31 

b) Zusammen 6 344 764 313 496 222 415 158 
weiblich 2 656 384 141 272 88 191 53 

20 Pharmazie a) Zusammen 2 612 212 176 236 179 229 131 
weiblich 1 725 147 128 180 132 168 94 

b) Zusammen 2 612 233 222 230 211 212 193 
weiblich 1 725 163 160 169 159 159 136 

21 Mathematik a) Zusammen 7 282 1 169 96 684 56 630 46 
weiblich 2 600 485 26 260 16 228 8 

b) Zusammen 7 282 1 442 129 797 70 689 83 
weiblich 2 600 591 48 298 26 250 29 

22 Informatik a) Zusammen 4 303 470 21 487 12 519 16 
weiblich 624 61 1 52 3 66 1 

b) Zusammen 4 303 609 34 533 7 579 11 
weiblich 624 102 14 60 — 74 1 

23 Astronomie a) Zusammen 96 4 1 4 1 2 2 
weiblich 12 1 — 2 — 1 1 

b) Zusammen 96 9 4 8 4 6 —
weiblich 12 2 — 2 2 1 

24 Physik a) Zusammen 7 183 1 097 85 777 49 717 45 
weiblich 828 172 10 90 4 79 4 

b) Zusammen 7 183 1 268 82 873 56 778 52 
weiblich 828 203 10 104 4 93 10 

25 Chemie a) Zusammen 8 800 1 186 121 862 91 809 101 
weiblich 2 543 403 39 256 20 250 30 

b) Zusammen 8 800 1 324 172 938 139 851 140 
weiblich 2 543 460 51 279 37 255 46 
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Ud . 
Nr. 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 

al "" Hochschulsemester 
bl = Fachsemester 

Romanistik 

Slawistik 

Ostasiatische Philologie 

Sonstige Sprach- und 
Kultu rwissenschaften 

Rechtswi ssenschaft 

Wi rtsch aftswissenschaften 

Sozial· und Politik­
w issenschaften 

Pharmazie 

Mathematik 

Informatik 

Astronomie 

Physik 

Chemie 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 
b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 
b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weibli ch 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusamm en 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 
b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

5170 
4098 
5170 
4098 

975 
706 
975 
706 

1 029 
676 

1 029 
676 

2 11 0 
1 462 
2110 
1462 

24099 
9397 

24099 
9397 

29311 
8 711 

29311 
8711 

6344 
2656 
6344 
2656 

2612 
1725 
2612 
1725 

7282 
2600 
7282 
2600 

4303 
624 

4303 
624 

96 
12 
96 
12 

7183 
828 

7183 
828 

8800 
2543 
8800 
2543 

1. 

663 
577 
959 
804 

113 
90 

139 
111 

176 
128 
240 
171 

272 
206 
398 
285 

1 672 
768 

1867 
854 

3856 
1432 
4659 
1681 

485 
255 
764 
384 

212 
147 
233 
163 

1 169 
485 

1442 
591 

470 
61 

609 
102 

4 

1 

9 

2 

1 097 
172 

1 268 
203 

1 186 
403 

1324 
460 

I 
2. 

151 
125 
290 
222 

24 
20 
42 
30 

30 
18 
46 
22 

48 
28 
75 
42 

435 
128 
659 
218 

975 
240 

1421 
373 

151 
64 

313 
141 

176 

128 
222 
160 

96 
26 

129 
48 

21 
1 

34 
14 

4 

85 
10 
82 
10 

121 
39 

172 

51 

1 3. 

437 
387 
518 
438 

88 
65 
94 
66 

133 
102 
155 
116 

223 
175 
271 

208 

1725 

805 
1 754 

812 

3132 
1071 
3392 
1 123 

408 
229 
496 
272 

236 
180 
230 
169 

684 
260 
797 
298 

487 
52 

533 
60 

4 

2 
8 

2 

777 
90 

873 
104 

862 
256 
938 
279 

1 4. 1 5. I 6. 

noch: Universitäten, technische 

109 
87 

200 
145 

29 
17 
47 
30 

25 
13 
49 
26 

55 
31 
72 
44 

439 
139 
625 
222 

777 
166 

1078 
240 

122 
43 

222 
88 

179 
132 
211 
159 

56 
16 
70 
26 

12 
3 

7 

4 

2 

49 
4 

56 
4 

91 
20 

139 
37 

310 
273 
361 
298 

77 
61 
79 
62 

124 
94 

134 
95 

213 
165 
250 
196 

1 833 
844 

1 800 
802 

3022 
1035 
3225 
1072 

347 
162 
415 
191 

229 
168 
212 
159 

630 
228 
689 
250 

519 
66 

579 
74 

2 
1 

6 

717 
79 

778 
93 

809 
250 
851 
255 

80 
64 

152 
115 

22 
16 
34 
22 

32 
15 
41 
20 

53 
35 
54 
36 

421 
125 
649 
229 

677 
142 
961 
215 

97 
31 

158 
53 

131 
94 

193 
136 

46 
8 

83 
29 

16 

11 

2 

45 
4 

52 
10 

101 
30 

140 
46 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im .. 

7. 1 8. 1- 9, 

Hochschule und Sporthochschule 

295 97 320 
229 75 262 
305 160 320 
237 125 263 

84 20 78 
53 11 67 
70 24 80 
46 14 66 

83 21 77 
58 8 55 
97 22 61 
68 14 38 

177 41 146 
131 29 105 
155 50 129 
114 31 88 

2 319 517 2 682 
1 000 138 1 101 
2 164 697 2 480 

916 218 1 011 

2 824 653 3 029 
935 126 934 

2 754 906 2 858 
871 204 863 

354 108 419 
169 39 178 
400 183 397 
178 66 171 

234 159 199 
171 111 140 
210 212 176 
146 150 113 

624 50 716 
231 16 244 
661 68 714 
248 24 243 

407 18 636 
55 1 72 

427 9 627 
55 3 75 

2 2 7 
- 1 - 
2 3 3 
- - - 

691 59 799 
67 5 75 

721 63 796 
84 9 76 

839 121 867 
252 18 223 
868 169 827 
260 40 210 

Semester 
-r 

10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höherem 

Ltd. 
Nr. 

105 329 102 307 111 294 106 1 354 
80 272 80 266 80 240 74 927 

146 279 121 217 118 185 91 748 
116 229 99 178 91 148 68 522 

20 61 15 55 8 48 11 222 
14 48 11 42 6 36 7 142 
21 47 13 51 17 38 13 166 
16 37 6 40 14 32 8 106 

25 52 9 38 12 37 11 144 
17 31 4 24 7 25 4 73 
22 31 10 12 8 18 5 78 
15 17 8 8 3 11 1 43 

38 138 46 98 39 60 37 426 
27 100 24 70 27 38 26 245 
50 120 39 68 27 44 25 283 
31 87 21 49 19 27 13 171 

549 2 622 430 2 164 394 1 428 320 4 149 
142 1 176 143 929 133 542 78 1 206 
706 2 484 558 2 027 460 1 245 390 3 534 

216 1 115 195 855 162 464 104 1 004 

621 2 292 432 1 621 337 1 057 260 3 746 

131 714 122 532 89 259 57 726 

745 2 108 476 1 301 342 742 256 2 107 

166 671 134 395 72 165 51 415 

132 419 124 471 134 417 121 2 035 

38 206 54 215 54 188 37 694 

154 386 157 427 162 337 120 1 253 

42 170 60 200 64 124 42 410 

114 150 71 99 63 69 38 253 

73 98 45 54 33 33 16 102 

147 122 87 63 59 49 37 149 

94 71 59 28 28 19 17 54 

42 611 39 600 27 405 35 1 452 

14 235 18 251 13 157 9 389 

61 585 54 507 39 311 27 1 045 

20 229 27 199 12 100 9 247 

20 506 14 337 19 300 15 506 

6 87 3 58 6 59 4 89 

23 481 23 298 16 276 8 342 

7 86 2 42 2 49 3 49 

2 6 2 7 2 8 
1 1 - - 1 1 

6 6 3 6 - 7 

1 1 - - - 1 

1 43 
2 

29 
2 

49 602 40 470 30 355 35 1 283 

4 58 5 47 6 53 10 139 

48 589 52 434 30 303 33 1 005 

5 59 5 39 3 34 5 85 

118 817 95 576 56 443 64 1 634 

29 285 40 174 18 104 14 388 

142 768 104 530 70 366 65 1 327 

44 271 40 148 22 75 16 289 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Seme ster 

7. 

Hochschule und Sporthochschule 

295 
229 
305 
237 

84 
53 
70 
46 

83 
58 
97 
68 

177 

131 
155 
114 

2319 
1000 
2164 

916 

2824 
935 

2754 
871 

354 
169 
400 
178 

234 
171 
210 
146 

624 
231 
661 
248 

407 
55 

427 
55 

2 

2 

691 
67 

721 

84 

839 
252 
868 
260 

97 
75 

160 
125 

20 
11 
24 
14 

21 
8 

22 
14 

41 
29 
50 
31 

517 
138 
697 
218 

653 
126 
906 
204 

108 
39 

183 
66 

159 
111 
212 
150 

50 
16 
68 
24 

18 
1 

9 
3 

2 
1 

3 

59 
5 

63 
9 

121 
18 

169 
40 

320 
262 
320 
263 

78 
67 
80 
66 

77 

55 
61 
38 

146 
105 
129 
88 

2682 
1101 
2480 
1011 

3029 
934 

2858 
863 

419 
178 
397 
171 

199 
140 
176 
113 

716 
244 
714 
243 

636 
72 

627 
75 

7 

3 

799 
75 

796 
76 

867 
223 
827 
210 

105 
80 

146 
116 

20 
14 
21 
16 

25 
17 
22 
15 

38 
27 
50 
31 

549 
142 
706 
216 

621 
131 
745 
166 

132 
38 

154 
42 

114 
73 

147 
94 

42 
14 
61 
20 

20 
6 

23 
7 

2 
1 

6 

49 
4 

48 
5 

118 
29 

142 
44 

329 
272 

279 
229 

61 
48 
47 
37 

52 
31 
31 
17 

138 
100 
120 
87 

2622 
1 176 
2484 
1 115 

2292 
714 

2108 
671 

419 
206 
386 
170 

150 
98 

122 
71 

611 
235 
585 
229 

506 
87 

481 
86 

6 
1 

6 

602 
58 

589 
59 

817 
285 
768 
271 

102 
80 

121 
99 

15 
11 
13 

6 

9 
4 

10 
8 

46 
24 
39 
21 

430 
143 
558 
195 

432 
122 
476 
134 

124 
54 

157 
60 

71 
45 
87 
59 

39 
18 
54 
27 

14 
3 

23 
2 

2 

3 

40 
5 

52 
5 

95 
40 

104 
40 

307 
266 
217 
178 

55 
42 
51 
40 

38 
24 
12 
8 

98 
70 
68 
49 

2164 
929 

2027 
855 

1 621 
532 

1301 
395 

471 
215 
427 
200 

99 
54 
63 
28 

600 
251 
507 
199 

337 
58 

298 
42 

7 

6 

470 
47 

434 
39 

576 
174 
530 
148 

111 
80 

118 
91 

8 
6 

17 
14 

12 
7 

8 

3 

39 
27 
27 
19 

394 
133 
460 
162 

337 
89 

342 
72 

134 
54 

162 
64 

63 
33 
59 
28 

27 
13 
39 
12 

19 
6 

16 
2 

2 

30 
6 

30 
3 

56 
18 
70 
22 

294 
240 
185 
148 

48 
36 
38 
32 

37 
25 
18 
11 

60 
38 
44 
27 

1428 
542 

1245 
464 

1 057 
259 
742 
165 

417 
188 
337 
124 

69 
33 
49 
19 

405 
157 
311 
100 

300 
59 

276 
49 

8 
1 
7 

355 
53 

303 
34 

443 
104 
366 

75 

106 
74 
91 
68 

11 
7 

13 
8 

11 
4 
5 

37 
26 
25 
13 

320 
78 

390 
104 

260 
57 

256 
51 

121 
37 

120 
42 

38 
16 
37 
17 

35 
9 

27 
9 

15 
4 

8 
3 

35 
10 
33 

5 

64 
14 
65 
16 

17. und 
höherem 

1354 
927 
748 
522 

222 
142 
166 
106 

144 
73 
78 
43 

426 
245 
283 
171 

4149 
1 206 
3534 
1004 

3746 
726 

210 7 
415 

2035 
694 

1 253 
410 

253 
102 
149 
54 

1452 
389 

1045 
247 

506 
89 

342 
49 

43 
2 

29 
2 

1 283 
139 

1 005 
85 

1634 
388 

1327 
289 

77 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt al = Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 2. 3 4 5. 6 

noch: Universitäten, technische 

26 Biologie a) Zusammen 10 066 1 292 117 1 104 82 1 045 85 
weiblich 5 538 811 67 641 47 580 35 

b) Zusammen 10 066 1 540 77 1 255 48 1 156 68 
weiblich 5 538 936 53 718 29 620 35 

27 Geographie a) Zusammen 4 671 484 109 377 83 382 83 
weiblich 2 109 255 32 182 24 197 29 

b) Zusammen 4 671 636 184 397 119 392 117 
weiblich 2 109 315 62 177 47 208 49 

28 Geowissenschaften a) Zusammen 2 904 326 51 203 27 202 36 
weiblich 740 95 13 59 5 45 5 

b) Zusammen 2 904 400 61 248 45 245 38 
weiblich 740 118 18 71 13 53 7 

29 Agrarwissenschaft/ a) Zusammen 1 961 290 8 271 12 200 20 
Landbau weiblich 754 134 2 98 8 82 10 

b) Zusammen 1 961 324 1 294 6 293 25 
weiblich 754 145 - 110 2 126 11 

30 Haushalts- und a) Zusammen 1 215 172 11 154 12 129 19 
Ernährungswissenschaften weiblich 1 069 156 10 137 8 116 19 

b) Zusammen 1 215 215 3 174 9 147 16 
weiblich 1 069 188 3 152 8 134 14 

31 Allgemeine Medizin al Zusammen 21 622 1 712 753 1 629 763 1 690 698 
weiblich 9 570 834 293 735 321 792 258 

b) Zusammen 21 622 2 007 1 002 1 920 978 1 818 1 011 
weiblich 9 570 974 390 811 447 838 453 

32 Zahnmedizin a) Zusammen 3 204 275 108 279 113 260 111 
weiblich 950 97 33 77 31 84 38 

b) Zusammen 3 204 338 149 317 142 307 160 
weiblich 950 115 46 84 47 98 59 

33 Ingenieurwissenschaften a) Zusammen 318 34 2 39 1 30 2 
und Technik (Allgemein) weiblich 65 2 — 5 1 6 —

b) Zusammen 318 102 35 86 6 39 3 
weiblich 65 23 8 13 1 12 

34 Architektur a) Zusammen 3 062 281 34 311 31 276 24 
weiblich 1 093 132 9 136 9 109 5 

h) Zusammen 3 062 373 7 348 9 327 8 
weiblich 1 093 163 3 141 2 123 6 

35 Raumplanung a) Zusammen 1 072 146 6 129 10 115 13 
weiblich 309 38 1 52 1 44 —

b) Zusammen 1 072 179 1 144 8 136 4 
weiblich 309 45 1 53 2 50 — 

36 Bauingenieurwesen a) Zusammen 2 651 300 23 226 18 228 8 
weiblich 357 51 4 34 3 31 2 

b) Zusammen 2 651 364 2 255 11 260 7 
weiblich 357 58 1 41 1 38 — 

37 Vermessungswesen a) Zusammen 587 49 1 58 2 86 1 
weiblich 123 12 — 13 — 19 — 

b) Zusammen 587 56 - 64 2 86 -
weiblich 123 14 - 12 1 19 - 
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Ud . 
Nr. 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studien 

Studienbereich 

a) Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Biologie 

Geographie 

Geowissenschaften 

Agra rwissenschaft! 

Landbau 

Haushalts- und 

Ernah ru ngswissenschaften 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Ingen ieu rwissenschaften 
und Technik (Allgemein) 

Architektur 

Raumplanung 

Bauingenieurwesen 

Vermessungswesen 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 
b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 
b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

10066 
5538 

10066 
5538 

4671 
2109 
4671 
2109 

2904 
740 

2904 
740 

1 961 
754 

1961 
754 

1 215 
1069 
1 215 
1069 

21 622 
9570 

21622 

9570 

3204 
950 

3204 
950 

318 
65 

318 
65 

3062 
1093 
3062 
1093 

1072 

309 
1072 

309 

2651 
357 

2651 
357 

587 
123 
587 
123 

1. 

1292 
811 

1540 

936 

484 

255 
636 
315 

326 
95 

400 
118 

290 
134 

324 
145 

172 
156 
215 
188 

1 712 
834 

2007 

974 

275 
97 

338 
115 

34 
2 

102 
23 

281 
132 
373 
163 

146 

38 
179 
45 

300 
51 

364 
58 

49 
12 
56 
14 

I 2. 

117 
67 
77 

53 

109 
32 

184 
62 

51 
13 
61 
18 

8 

2 

11 
10 

3 

3 

753 
293 

1002 

390 

108 
33 

149 
46 

2 

35 
8 

34 
9 

7 

3 

6 

23 
4 

2 

I 3. 

1 104 
641 

1 255 
718 

377 

182 
397 
177 

203 
59 

248 
71 

271 

98 
294 
110 

154 
137 
174 
152 

1629 
735 

1 920 

811 

279 
77 

317 
84 

39 
5 

86 
13 

311 
136 
348 
141 

129 

52 
144 

53 

226 
34 

255 
41 

58 
13 
64 
12 

I 4. 1 5. I 6 

noch: Universitäten, technische 

82 
47 
48 

29 

83 
24 

119 

47 

27 
5 

45 
13 

12 

8 

6 

2 

12 
8 

9 

8 

763 
321 
978 

447 

113 
31 

142 
47 

1 

1 

6 

31 
9 

9 

2 

10 
1 

8 

2 

18 

3 

11 

2 

2 

1 045 
580 

1 156 

620 

382 
197 
392 
208 

202 
45 

245 

53 

200 
82 

293 
126 

129 
116 
147 

134 

1690 
792 

1818 

838 

260 
84 

307 
98 

30 
6 

39 
12 

276 
109 
327 
123 

115 

44 
136 

50 

228 

31 
260 

38 

86 
19 
86 
19 

85 

35 
68 
35 

83 
29 

117 
49 

36 
5 

38 
7 

20 
10 

25 
11 

19 
19 
16 
14 

698 
258 

1 011 

453 

111 

38 
160 

59 

2 

3 

24 
5 

8 

6 

13 

4 

8 

2 

7 



79 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 

9. 
1 

10. 11. 12. 13. 14. 

Hochschule und Sporthochschule 

1 001 97 
535 45 

1 080 66 
570 38 

377 110 

180 24 
355 115 

155 29 

239 43 
50 6 

246 56 

58 8 

250 11 

88 3 
239 28 
88 6 

139 9 
128 7 
133 11 

120 10 

1 888 727 

898 300 
1 722 997 

789 466 

316 104 
87 27 

332 135 
98 36 

36 9 
4 2 

25 3 

4 1 

260 31 
92 4 

333 14 
107 3 

107 8 
33 3 

114 4 

36 3 

334 14 

41 2 
366 6 
48 - 

79 4 

27 - 

80 - 

26 - 

959 56 878 93 812 96 
533 27 510 50 470 55 
952 38 886 72 812 75 
519 26 519 37 462 45 

393 78 388 73 363 72 
171 25 202 28 205 22 

363 114 351 107 336 94 

167 46 191 52 175 33 

284 44 268 46 223 44 
73 14 73 7 63 13 

279 35 270 36 204 35 

66 8 79 6 54 7 

202 18 190 14 142 12 

80 3 70 4 60 7 
210 30 141 24 89 36 

77 11 53 12 25 12 

145 14 126 12 82 8 
129 9 113 8 72 7 
142 8 125 7 82 11 

130 7 108 6 71 11 

1 868 780 1 911 799 1 973 688 1 

924 303 890 306 915 266 

1 702 977 1 645 971 1 643 681 

820 416 715 401 730 274 

325 122 315 97 200 57 

116 34 88 31 60 19 

324 134 321 107 140 49 

107 34 81 36 37 14 

12 17 21 9 15 13 

3 3 5 3 7 2 

2 3 1 2 2 - 

- 1 - 2 - - 

297 24 276 29 238 25 

101 6 115 10 91 5 

286 13 298 13 247 7 

111 1 115 4 92 3 

126 6 112 7 88 8 

38 1 37 1 25 3 

119 2 119 5 84 4 

33 - 38 1 22 - 

348 13 315 18 222 13 

42 2 55 1 33 1 

361 11 325 15 212 12 

45 - 54 4 33 - 

67 2 69 3 70 2 

12 1 14 1 10 - 

68 - 72 2 67 3 

13 - 15 - 10 - 

Lfd. 
Nr. 15. 16. 17. und 

höherem 

672 74 1 603 26 
356 34 742 

618 69 1 254 

323 29 579 

316 69 914 27 
136 23 374 
271 65 655 
119 27 257 

175 22 671 28 
51 3 165 

176 21 509 
45 5 124 

117 15 189 29 
37 4 64 
64 23 134 
17 6 53 

56 7 120 30 
51 7 92 
45 10 77 
39 8 60 

103 309 2 331 31 

515 112 908 

786 306 1 456 

348 139 559 

110 32 380 32 
31 12 85 
63 23 163 
13 6 39 

18 8 52 33 
7 - 15 
1 - 8 

- - - 

192 16 717 34 
68 4 197 

192 12 575 

59 2 158 

52 6 133 35 

16 1 15 
52 2 95 

15 - 10 

149 15 407 36 

15 3 37 

133 11 300 

12 1 21 

44 1 49 37 

8 - 6 
44 - 43 

8 - 5 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im "' Semester 
Ud . 

7. 

Hochschule und Sporthochschule 

1001 

535 
1080 

570 

377 

180 

355 
155 

239 
50 

246 

58 

250 
88 

239 
88 

139 
128 
133 
120 

1888 

898 
1722 

789 

316 
87 

332 
98 

36 
4 

25 
4 

260 
92 

333 
107 

107 
33 

114 
36 

334 
41 

366 
48 

79 
27 
80 
26 

97 
45 
66 
38 

110 
24 

115 
29 

43 

6 

56 
8 

11 

3 
28 

6 

9 
7 

11 

10 

727 
300 
997 
466 

104 
27 

135 
36 

9 

2 

3 

31 
4 

14 
3 

8 

3 

4 

3 

14 
2 

6 

4 

959 
533 
952 
519 

393 
171 
363 
167 

284 
73 

279 

66 

202 
80 

210 

77 

145 
129 
142 

130 

1868 
924 

1702 
820 

325 
116 
324 
107 

12 
3 

2 

297 
101 
286 
111 

126 
38 

119 
33 

348 
42 

361 
45 

67 
12 
68 
13 

56 
27 
38 

26 

78 
25 

114 
46 

44 

14 
35 

8 

18 
3 

30 
11 

14 
9 

8 

7 

780 
303 
977 

416 

122 
34 

134 

34 

17 
3 

3 

24 
6 

13 

6 

2 

13 
2 

11 

2 

878 
510 
886 
519 

388 
202 
351 
191 

268 
73 

270 

79 

190 
70 

141 

53 

126 
113 
125 
108 

1911 
890 

1645 
715 

315 
88 

321 
81 

21 
5 

276 

115 
298 
115 

112 
37 

119 
38 

315 
55 

325 
54 

69 
14 

72 

15 

93 
50 
72 
37 

73 
28 

107 

52 

46 
7 

36 
6 

14 
4 

24 
12 

12 
8 

7 

6 

799 
306 
971 
401 

97 
31 

107 
36 

9 

3 

2 

2 

29 
10 
13 

4 

7 

5 

18 

15 
4 

3 

1 

2 

812 
470 
812 
462 

363 
205 

336 
175 

223 
63 

204 
54 

142 
60 
89 
25 

82 
72 
82 
71 

1 973 
915 

1643 
730 

200 
60 

140 
37 

15 
7 

2 

238 
91 

247 
92 

88 

25 
84 
22 

222 

33 

212 
33 

70 
10 
67 
10 

96 
55 
75 
45 

72 
22 
94 
33 

44 

13 
35 

7 

12 
7 

36 
12 

8 

7 

11 
11 

688 
266 
681 
274 

57 
19 
49 
14 

13 
2 

25 
5 

7 

3 

8 

3 

4 

13 
1 

12 

2 

3 

672 
356 
618 
323 

316 
136 
271 
119 

175 
51 

176 
45 

117 
37 
64 
17 

56 
51 
45 
39 

1 103 
515 
786 
348 

110 
31 
63 
13 

18 
7 

192 
68 

192 
59 

52 
16 
52 
15 

149 

15 
133 

12 

44 

8 

44 
8 

74 

34 
69 
29 

69 
23 
65 
27 

22 
3 

21 

5 

15 
4 

23 
6 

7 

7 

10 
8 

309 
112 
306 
139 

32 
12 
23 

6 

8 

16 
4 

12 
2 

6 

2 

15 
3 

11 

17.und Nr . 
höherem 

1603 
742 

1 254 

579 

914 
374 
655 
257 

671 
165 
509 
124 

189 
64 

134 
53 

120 
92 
77 

60 

2331 
908 

1456 
559 

380 
85 

163 
39 

52 
15 
8 

717 
197 
575 

158 

133 
15 
95 
10 

407 
37 

300 
21 

49 
6 

43 
5 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Ltd. 
Nr.

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt a) - Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 2. 3. 4, 5 6. 

noch: Universitäten, technische 

38 Maschinenbau a) Zusammen 11 646 1 714 63 1 489 49 1 285 40 

weiblich 505 89 7 89 - 49 1 

b) Zusammen 11 646 1 834 43 1 567 20 1 328 38 

weiblich 505 93 3 101 1 47 4 

39 Elektrotechnik al Zusammen 7 241 1 413 59 1 064 32 881 28 
weiblich 250 56 8 47 1 24 -

b) Zusammen 7 241 1 530 15 1 135 11 899 18 
weiblich 250 65 1 47 1 22 1 

40 Berg und Hüttenwesen a) Zusammen 1 976 140 34 175 58 156 43 

weiblich 130 19 3 21 2 6 3 

b) Zusammen 1 976 147 37 175 64 163 45 
weiblich 130 18 4 21 2 9 2 

41 Kunstgeschichte a) Zusammen 2 847 157 41 181 44 196 54 

weiblich 2 051 122 31 142 32 147 29 
b) Zusammen 2 847 192 62 205 79 224 74 

weiblich 2 051 148 48 152 56 163 46 

42 Kunst. Design, Gestaltung a) Zusammen 1 051 98 17 77 8 55 12 
weiblich 902 92 16 71 7 50 9 

b) Zusammen 1 051 181 48 87 21 55 18 
weiblich 902 156 42 81 20 52 15 

43 Musikgeschichte a) Zusammen 1 462 200 61 114 39 95 32 
weiblich 669 102 26 67 12 42 10 

b) Zusammen 1 462 287 102 161 80 114 51 
weiblich 669 145 49 92 32 60 16 

44 Musik a) Zusammen 927 80 16 65 15 59 19 
weiblich 533 66 12 46 10 39 12 

b) Zusammen 927 121 31 65 32 63 25 
weiblich 533 95 23 36 23 36 17 

45 Theater, Film. Fernsehen a) Zusammen 427 30 7 24 5 27 4 
weiblich 241 23 3 17 3 19 1 

b) Zusammen 427 39 4 28 3 29 5 
weiblich 241 26 2 20 3 18 3 

46 Sport a) Zusammen 7 848 607 179 551 158 469 162 
weiblich 3 264 327 55 301 36 252 38 

b) Zusammen 7 848 807 363 263 597 484 285 
weiblich 3 264 400 126 308 85 241 86 

47 Studienkolleg, a) Zusammen 2 058 2 058 - -

Grundkursus Deutsch weiblich 679 679 - -

b) Zusammen 2 058 2 058 - -

weiblich 679 679 - - 

48 Zusammen a) Zusammen 250 250 28 905 5 342 21 903 4 645 20 574 4 328 
weiblich 103 905 12 810 2 131 9 515 1 808 8 735 1 618 

b) Zusammen 250 250 35 414 7 951 24 606 6 567 22 537 6 313 
weiblich 103 905 15 855 3 434 10 518 2 868 9 498 2 678 
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Ud . 
Nr. 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 

a) Hochschulsemester 
b) Fachsemester 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Berg - und Hüttenwesen 

Kunstgeschichte 

Kunst . Design, Gestaltung 

Musikgeschichte 

Musik 

Theater, Film, Fernsehen 

Sport 

Studienkolleg, 

Grundkursus Deutsch 

Zusammen 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

w eiblich 

al Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

11 646 

505 

11 646 

505 

7241 

250 

7241 

250 

1 976 

130 

1 976 

130 

2847 

2051 

2847 

2051 

1 051 

902 

1 051 

902 

1462 

669 

1462 

669 

927 

533 

927 

533 

427 

241 

427 

241 

7848 

3264 

7848 

3264 

2058 

679 

2058 

679 

250250 

103905 

250250 

103905 

1. 

1 714 

89 

1834 

93 

1 413 

56 

1 530 

65 

140 

19 

147 

18 

157 

122 

192 

148 

98 

92 

181 

156 

200 

102 

287 

145 

80 

66 

121 

95 

30 

23 

39 

26 

607 

327 

807 

400 

2058 

679 

2058 

679 

28905 

12810 

35414 

15855 

1 2. 

63 

7 

43 

3 

59 

8 

15 

34 

3 

37 

4 

41 

31 

62 

48 

17 

16 

48 

42 

61 

26 

102 

49 

16 

12 

31 

23 

7 

3 

4 

2 

179 

55 

363 

126 

5342 

2 131 

7951 

3434 

1 3. 

1489 

89 

1 567 

101 

1 064 

47 

1 135 

47 

175 

21 

175 

21 

181 

142 

205 

152 

77 

71 

87 

81 

114 

67 

161 

92 

65 

46 

65 

36 

24 

17 

28 

20 

551 

301 

263 

308 

21903 

9515 

24606 

10518 

1 4 . 1 5. I 6. 

noch: Universitäten, technische 

49 

20 

32 

11 

58 

2 

64 

2 

44 

32 

79 

56 

8 

7 

21 

20 

39 

12 

80 

32 

15 

10 

32 

23 

5 

3 

3 

3 

158 

36 

597 

85 

4645 

1 808 

6567 

2868 

1 285 

49 

1 328 

47 

881 

24 

899 

22 

156 

6 

163 

9 

196 

147 

224 

163 

55 

50 

55 

52 

95 

42 

114 

60 

59 

39 

63 

36 

27 

19 

29 

18 

469 

252 

484 

241 

20574 

8735 

22537 

9498 

40 

1 

38 

4 

28 

18 

43 

3 

45 

2 

54 

29 

74 

46 

12 

9 

18 

15 

32 

10 

51 

16 

19 

12 

25 

17 

4 

5 

3 

162 

38 

285 

86 

4328 

1 618 

6313 

2678 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Ltd. 
Nr. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

Hochschule und Sporthochschule 

1 171 28 1 500 47 1 348 46 830 39 528 42 1 427 38 

59 1 48 1 65 4 38 1 17 2 34 

1 187 44 1 500 68 1 341 52 785 42 517 58 1 222 

61 1 49 1 68 2 30 2 12 1 29 

812 29 1 023 38 633 42 375 26 219 20 547 39 

32 - 29 - 28 3 10 2 1 1 8 

832 24 1 028 22 671 16 359 14 206 12 449 

34 1 28 - 27 2 9 2 3 - 7 

206 49 224 81 171 55 105 60 84 29 306 40 

10 2 16 3 14 - 4 1 1 1 24 

200 64 232 84 156 65 107 67 81 29 260 

10 3 19 2 11 - 6 1 5 2 15 

217 66 189 50 188 73 174 54 155 48 960 41 

168 46 144 39 149 52 137 42 118 32 621 

235 92 191 73 161 82 146 74 141 59 757 

180 61 142 59 121 61 110 54 107 38 505 

68 20 97 23 122. 37 113 26 54 12 212 42 

58 18 84 21 115 31 98 19 47 11 155 

64 27 94 35 98 34 87 34 42 8 118 

56 24 83 30 87 30 69 30 36 8 83 

86 30 107 40 76 37 70 28 82 22 343 43 

44 10 44 14 37 15 34 13 45 10 144 

96 35 94 40 58 38 47 26 48 16 169 

47 11 37 17 30 13 19 11 25 6 59 

74 23 97 27 108 32 75 21 45 10 161 44 

50 12 66 11 66 14 36 6 25 7 55 

87 23 91 33 108 27 62 20 48 6 85 

48 12 59 14 69 10 25 8 26 1 31 

28 7 29 3 23 3 24 6 11 17 179 45 

14 5 20 1 13 2 13 2 9 7 89 

25 7 31 2 20 8 20 5 11 18 172 

12 4 21 - 12 4 12 2 10 7 85 

491 234 517 225 626 241 645 278 550 214 1 701 46 

246 73 273 81 314 85 306 90 198 57 532 

506 320 503 306 543 311 577 331 442 226 984 

248 123 249 119 275 136 247 120 148 62 291 

47 

21 432 4 712 23 493 4 810 21 518 4 449 18 264 4 064 13 255 3 078 45 478 48 

9 018 1 761 9 349 1 866 9 429 1 949 8 332 1 747 5 694 1 193 16 950 

21 717 6 333 22 728 5 973 20 109 5 254 15 859 4 256 10 676 3 005 30 952 

8 961 2 643 8 926 2 502 8 554 2 399 6 795 1 836 4 260 1 148 11 030 

81 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Lfd . 
17. und Nr. 7. 

Hochschule und Sporthochschule 

1 171 

59 

1 187 

61 

812 

32 

832 

34 

206 

10 

200 

10 

217 

168 

235 

180 

68 

58 

64 

56 

86 

44 

96 

47 

74 

50 

87 

48 

28 

14 

25 

12 

491 

246 

506 

248 

21432 

9018 

21 717 

8961 

28 

44 

29 

24 

1 

49 

2 

64 

3 

66 

46 

92 

61 

20 

18 

27 

24 

30 

10 

35 

11 

23 

12 

23 

12 

7 

5 

7 

4 

234 

73 

320 

123 

4712 

1 761 

6333 

2643 

1500 

48 

1 500 

49 

1023 

29 

1 028 

28 

224 

16 

232 

19 

189 

144 

191 

142 

97 

84 

94 

83 

107 

44 

94 

37 

97 

66 

91 

59 

29 

20 

31 

21 

517 

273 

503 

249 

23493 

9349 

22728 

8926 

47 

1 

68 

38 

22 

81 

3 

84 

2 

50 

39 

73 

59 

23 

21 

35 

30 

40 

14 

40 

17 

27 

11 

33 

14 

3 

1 

2 

225 

81 

306 

119 

4810 

1866 

5973 

2502 

1348 

65 

1341 

68 

633 

28 

671 

27 

171 

14 

156 

11 

188 

149 

161 

121 

122 

115 

98 

87 

76 

37 

58 

30 

108 

66 

108 

69 

23 

13 

20 

12 

626 

314 

543 

275 

21518 

9429 

20109 

8554 

46 

4 

52 

2 

42 

3 

16 

2 

55 

65 

73 

52 

82 

61 

37 

31 

34 

30 

37 

15 

38 

13 

32 

14 

27 

10 

3 

2 

8 

4 

241 

85 

311 

136 

4449 

1949 

5254 

2399 

830 

38 

785 

30 

375 

10 

359 

9 

105 

4 

107 

6 

174 

137 

146 

110 

113 

98 

87 

69 

70 

34 

47 

19 

75 

36 

62 

25 

24 

13 

20 

12 

645 

306 

577 

247 

18264 

8332 

15859 

6795 

39 

42 

2 

26 

2 

14 

2 

60 

1 

67 

54 

42 

74 

54 

26 

19 

34 

30 

28 

13 

26 

11 

21 

6 

20 

8 

6 

2 

5 

2 

278 

90 

331 

120 

4064 

1 747 

4256 

1836 

528 

17 

517 

12 

219 

206 

3 

84 

81 

5 

155 

118 

141 

107 

54 

47 

42 

36 

82 

45 

48 

25 

45 

25 

48 

26 

11 

9 

11 

10 

550 

198 

442 

148 

13255 

5694 

10676 

4260 

42 

2 

58 

20 

12 

29 

1 

29 

2 

48 

32 

59 

38 

12 

11 

8 

8 

22 

10 

16 

6 

10 

7 

6 

17 

7 

18 

7 

214 

57 

226 

62 

3078 

1 193 

3005 

1148 

höherem 

1427 

34 

1 222 

29 

547 

8 

449 

7 

306 

24 

260 

15 

960 

621 

757 

505 

212 

155 

118 

83 

343 

144 

169 

59 

161 

55 

85 

31 

179 

89 

172 

85 

1 701 

532 

984 

291 

45478 

16950 

30952 

11030 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

-
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 2. 3 4 5. 6. 

theologische und 

1 Evangelische Theologie a) Zusammen 813 202 36 183 33 61 6 

weiblich 334 87 7 84 7 36 3 

b) Zusammen 813 212 40 185 32 60 4 

weiblich 334 93 11 81 10 36 1 

2 Katholische Theologie a) Zusammen 377 43 14 58 12 24 11 

weiblich 19 1 - 5 1 - -

b) Zusammen 377 48 15 57 11 25 4 

weiblich 19 2 - 4 2 - - 

3 Zusammen a) Zusammen 1 190 245 50 241 45 85 17 

weiblich 353 88 7 89 8 36 3 

b) Zusammen 1 190 260 55 242 43 85 8 

weiblich 353 95 11 85 12 36 1 

Kunst- und 

1 Elektrotechnik a) Zusammen 38 20 4 2 1 2 2 

weiblich 7 5 - 1 1 - -

b) Zusammen 38 36 - 2 - - -

weiblich 7 6 - 1 - - 

2 Kunst, Design, Gestaltung a) Zusammen 832 70 10 74 4 73 14 

weiblich 387 28 - 34 3 36 9 

b) Zusammen 832 102 13 88 3 83 12 

weiblich 387 39 6 45 1 40 5 

3 Musik a) Zusammen 4 366 368 228 369 237 412 231 

weiblich 2 12.1 183 92 194 91 228 99 

b) Zusammen 4 366 547 394 476 326 504 336 

weiblich 2 121 276 175 236 142 258 161 

4 Theater, Film, Fernsehen a) Zusammen 432 79 12 60 23 42 18 

weiblich 304 57 9 45 15 31 8 

b) Zusammen 432 102 22 65 37 41 24 

weiblich 304 75 17 46 23 32 14 

5 Zusammen a) Zusammen 5 668 537 254 505 265 529 265 

weiblich 2 819 273 101 274 110 295 116 

b) Zusammen 5 668 787 429 631 366 628 372 

weiblich 2 819 396 198 328 166 330 180 

82 

2 

LId. 
Nr. 

3 

2 

3 

4 

5 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studien 

Studienbereich 

a) Hochschulsemester 
b) Fachsemester 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Zusammen 

Elektrote chnik 

Kunst. Design, Gestaltung 

Musik 

Theater, Film, Fernsehen 

Zusammen 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weibli ch 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

813 

334 

813 

334 

377 

19 

377 

19 

1 190 

353 

1 190 

353 

38 

7 

38 

7 

832 

387 

832 

387 

4366 

2 121 

4366 

2 121 

432 

304 

432 

304 

5668 

2819 

5668 

2819 

202 

87 

212 

93 

43 

48 

2 

245 

88 

260 

95 

20 

5 

36 

6 

70 

28 

102 

39 

368 

183 

547 

276 

79 

57 

102 

75 

537 

273 

787 

396 

1 2. 

36 

7 

40 

11 

14 

15 

50 

7 

55 

11 

4 

10 

13 

6 

228 

92 

394 

175 

12 

9 

22 

17 

254 

101 

429 

198 

1 3. 

183 

84 

185 

81 

58 

5 

57 

4 

241 

89 

242 

85 

2 

2 

74 

34 

88 

45 

369 

194 

476 

236 

60 

45 

65 

46 

505 

274 

631 

328 

1 4. 

33 

7 

32 

10 

12 

11 

2 

45 

8 

43 

12 

4 

3 

3 

237 

91 

326 

142 

23 

15 

37 

23 

265 

110 

366 

166 

1 5. 
I 

6. 

theologische und 

61 

36 

60 

36 

24 

25 

85 

36 

85 

36 

2 

73 

36 

83 

40 

41 2 

228 

504 

258 

42 

31 

41 

32 

529 

295 

628 

330 

6 

3 

4 

11 

4 

17 

3 

8 

Kunst - und 

2 

14 

9 

12 

5 

231 

99 

336 

161 

18 

8 

24 

14 

265 

116 

372 

180 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Lfd. 
Nr. 7. 8.- 1 9. 10. 11. 12. 13. 10. 15 16. 17. und 

hoherem 

kirchliche Hochschulen 

19 8 31 21 48 19 61 9 28 7 41 1 

6 4 7 10 18 4 27 3 7 3 21 

14 11 33 13 51 27 59 7 28 6 31 

4 5 10 3 19 9 26 4 5 3 14 

47 7 45 10 24 4 38 6 6 4 24 2 

2 1 3 - 2 1 2 1 - - -

44 8 55 12 30 6 34 3 11 3 11 

2 1 2 - 3 1 2 - - - - 

66 15 76 31 72 23 99 15 34 11 65 3 

8 5 10 10 20 5 29 4 7 3 21 

58 19 88 25 81 33 93 10 39 9 42 

6 6 12 3 22 10 28 4 5 3 14 

Musikhochschulen 

3 — 1 - 1 1 - - 1 - - 1 

71 15 95 13 88 18 76 13 64 17 117 2 

28 7 51 8 34 5 47 6 28 9 54 

95 11 114 10 101 19 79 11 44 2 45 

42 7 55 4 45 9 42 5 24 1 17 

401 248 450 211 330 156 219 97 142 64 203 3 

212 114 251 96 193 59 104 41 59 22 83 

396 301 389 201 198 83 80 33 54 18 30 

204 147 213 85 98 35 32 15 27 5 12 

36 24 29 16 17 6 16 6 15 8 25 4 

27 14 19 10 10 4 15 4 12 4 20 

42 27 23 10 7 8 9 4 7 1 3 

30 15 15 5 6 7 9 2 5 - 3 

511 287 575 240 436 181 311 116 222 89 345 5 

267 135 321 114 237 68 166 51 99 35 157 

533 339 526 221 306 110 168 48 105 21 78 

276 169 283 94 149 51 83 22 56 6 32 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

7. 

kirchliche Hochschulen 

19 

6 

14 

4 

47 

2 

44 

2 

66 

8 

58 

6 

8 

4 

11 

5 

7 

8 

15 

5 

19 

6 

Musikhochschulen 

3 

71 

28 

95 

42 

401 

212 

396 

204 

36 

27 

42 

30 

511 

267 

533 

276 

15 

7 

11 

7 

248 

114 

301 

147 

24 

14 

27 

15 

287 

135 

339 

169 

31 

7 

33 

10 

45 

3 

55 

2 

76 

10 

88 

12 

95 

51 

114 

55 

450 

251 

389 

213 

29 

19 

23 

15 

575 

321 

526 

283 

21 

10 

13 

3 

10 

12 

31 

10 

25 

3 

13 

8 

10 

4 

211 

96 

201 

85 

16 

10 

10 

5 

240 

114 

221 

94 

48 

18 

51 

19 

24 

2 

30 

3 

72 

20 

81 

22 

88 

34 

101 

45 

330 

193 

198 

98 

17 

10 

7 

6 

436 

237 

306 

149 

19 

4 

27 

9 

4 

6 

23 

5 

33 

10 

18 

5 

19 

9 

156 

59 

83 

35 

6 

4 

8 

7 

181 

68 

110 

51 

61 

27 

59 

26 

38 

2 

34 

2 

99 

29 

93 

28 

76 

47 

79 

42 

219 

104 

80 

32 

16 

15 

9 

9 

311 

166 

168 

83 

9 

3 

7 

4 

6 

3 

15 

4 

10 

4 

13 

6 

11 

5 

97 

41 

33 

15 

6 

4 

4 

2 

116 

51 

48 

22 

28 

7 

28 

5 

6 

11 

34 

7 

39 

5 

64 

28 

44 

24 

142 

59 

54 

27 

15 

12 

7 

5 

222 

99 

105 

56 

7 

3 

6 

3 

4 

3 

11 

3 

9 

3 

17 

9 

2 

64 

22 

18 

5 

8 

4 

89 

35 

21 

6 

17. und 
höher em 

41 

21 

31 

14 

24 

11 

65 

21 

42 

14 

117 

54 

45 

17 

203 

83 

30 

12 

25 

20 

3 

3 

345 

157 

78 

32 

83 

2 

3 

2 

3 

4 

5 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd.
Nr.

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt a) - Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 

1 Evangelische Theologie al Zusammen 60 

weiblich 36 

b) Zusammen 60 22 

weiblich 36 13 

2 Katholische Theologie a) Zusammen 267 52 

weiblich 175 38 

b) Zusammen 267 66 

weiblich 175 46 

3 Publizistik a) Zusammen 576 141 

weiblich 461 122 

b) Zusammen 576 174 

weiblich 461 146 

4 Sonstige Sprach- und a) Zusammen 1 784 217 

Kulturwissenschaften weiblich 1 567 197 

b) Zusammen 1 784 285 

weiblich 1 567 255 

5 Wirtschaftswissenschaften a) Zusammen 13 145 2 123 

weiblich 4 298 860 

b) Zusammen 13 145 2 803 

weiblich 4 298 1 012 

6 Sozialwesen a) Zusammen 11 177 1 985 

weiblich 7 846 1 548 

b) Zusammen 11 177 2 320 
weiblich 7 846 1 719 

7 Informatik a) Zusammen 1 711 279 

weiblich 215 46 

b) Zusammen 1 711 327 
weiblich 215 50 

8 Physik al Zusammen 1 689 281 

weiblich 274 66 

b) Zusammen 1 689 372 

weiblich 274 86 

9 Chemie a) Zusammen 2 928 655 

weiblich 1 160 315 

b) Zusammen 2 928 730 

weiblich 1 160 346 

10 Haushalts- und a) Zusammen 1 757 375 
Ernährungswissenschaften weiblich 1 527 331 

b) Zusammen 1 757 411 

weiblich 1 527 361 

11 Architektur a) Zusammen 8 317 917 

weiblich 3 450 418 

b) Zusammen 8 317 1 162 

weiblich 3 450 508 

1 2. 3. 4. 5. 6. L

Fachhochschulen (ohne 

2 

2 

14 7 4 4 2 

9 2 4 2 2 

- 58 6 55 5 

- 40 3 28 4 

3 63 2. 63 3 

2 41 2 31 3 

6 158 9 141 10 

5 131 6 114 9 
4 188 2 152 3 

4 152 1 119 2 

18 236 25 244 25 
17 213 23 215 20 

2 291 5 395 40 

2 258 5 353 35 

645 1 535 553 1 368 469 
247 621 183 473 149 

1 025 1 929 854 1 585 687 

334 676 268 521 201 

343 1 864 369 1 777 456 

230 1 411 232 1 278 316 
400 2 084 473 1 939 556 
257 1 534 308 1 373 391 

12 268 13 272 16 
1 37 3 22 2 

14 337 18 336 10 
1 45 2 27 3 

12 259 20 234 16 
3 47 6 45 2 
1 323 3 289 1 
- 54 - 49 - 

73 476 46 342 59 
35 229 15 97 23 
71 544 55 386 55 

33 240 21 115 21 

9 296 12 254 12 
9 266 12 218 10 
3 323 3 285 7 
3 293 3 240 5 

45 883 61 912 65 
21 424 32 412 23 
29 1 106 62 1 078 49 
9 499 27 477 22 

84 

Ud . 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 

al = Hochs chulsem ester 
bl = Fachsem ester 

Evangelische Theolog ie 

Katholische Theologie 

Publizi sti k 

Sonstige Sprach- und 

Ku Itu rwissenschaften 

Wirt schafts wissens chaften 

Sozialwesen 

Info rmatik 

Physik 

Chemie 

Haushalts- und 

Ernäh rungswissenschaften 

Architektur 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weibli ch 

bl Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weibl ich 

bl Zusamme n 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

bl Zusa mmen 

weiblich 

a) Zusammen 

weibli ch 

bl Zusammen 

w eib lich 

a) Zusa mmen 

we ibli ch 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

60 

36 

60 

36 

267 

175 

267 

175 

576 

461 

576 

461 

1784 

1567 

1784 

1567 

13145 

4298 

13145 

4298 

11177 

7846 

11177 

7846 

1 711 

215 

1 711 

215 

1689 

274 

1 689 

274 

2928 

1 160 

2928 

1 160 

1 757 

1 527 

1 757 

1 527 

8317 

3450 

8317 

3450 

1. 

22 

13 

52 

38 

66 

46 

141 

122 

174 

146 

217 

197 

285 

255 

2123 

860 

2803 

1 012 

1985 

1 548 

2320 

1 719 

279 

46 

327 

50 

281 

66 

372 

86 

655 

315 

730 

346 

375 

331 

411 

361 

917 

418 

1 162 

508 

I 2. 

14 

9 

3 

2 

6 

5 

4 

4 

18 

17 

2 

2 

645 

247 

1 025 

334 

343 

230 

400 

257 

12 

14 

1 

12 

3 

73 

35 

71 

33 

9 

9 

3 

3 

45 

21 

29 

9 

I 3. 

7 

2 

58 

40 

63 

41 

158 

131 

188 

152 

236 

213 

291 

258 

1 535 

621 

1929 

676 

1864 

141 1 

2084 

1534 

268 

37 

337 

45 

259 

47 

323 

54 

476 

229 

544 

240 

296 

266 

323 

293 

883 

424 

1 106 

499 

I 4. 

4 

4 

6 

3 

2 

2 

9 

6 

2 

25 

23 

5 

5 

553 

183 

854 

268 

369 

232 

473 

308 

13 

3 

18 

2 

20 

6 

3 

46 

15 

55 

21 

12 

12 

3 

3 

61 

32 

62 

27 

I 5. I 6. 

Fachhochschulen (ohne 

4 

2 

55 

28 

63 

31 

141 

114 

152 

119 

244 

215 

395 

353 

1 368 

473 

1 585 

521 

1777 

1278 

1939 

1 373 

272 

22 

336 

27 

234 

45 

289 

49 

342 

97 

386 

115 

254 

218 

285 

240 

912 

412 

1078 

477 

2 

2 

2 

2 

5 

4 

3 

3 

10 

9 

3 

2 

25 

20 

40 

35 

469 

149 

687 

201 

456 

316 

556 

391 

16 

2 

10 

3 

16 

2 

59 

23 

55 

21 

12 

10 

7 

5 

65 

23 

49 

22 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 

 L8 9 

Verwaltungsfachhochschulen) 

1 6 21 

1 5 12 

2 2 3 
1 1 2 

63 3 11 

46 2 6 
65 - 2 
50 - - 

48 10 18 

35 6 14 

38 1 9 

27 1 7 

283 17 212 

249 15 192 

322 29 189 

280 26 175 

1 346 494 1 334 

441 125 409 

1 331 519 894 

440 149 297 

1 722 410 773 

1 240 264 517 

1 776 380 540 

1 251 258 357 

345 18 164 

51 1 25 

394 9 146 

52 1 27 

285 33 183 
42 1 24 

326 33 163 

48 1 18 

373 71 323 

119 35 125 

362 75 298 

110 37 115 

272 15 243 

241 11 210 

281 8 249 

250 7 211 

980 84 970 

394 34 409 

1 094 68 1 002 

424 31 425 

Lfd. 
Nr. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 18. 17. und 

höherem 

3 5 3 4 2 4 1 8 1 

1 2 3 2 1 4 1 2 

- - - - - - - -
- - - - - - - - 

1 6 - 3 4 

1 4 2 1 

- -
- - 

2 3 5 6 4 - 3 12 3 

- 2 4 3 3 - 1 6 

1 2 1 - 1 - -

- 2 - - - - - - 

35 172 20 88 11 60 7 114 4 

31 149 19 79 9 51 6 82 

11 100 6 38 5 23 2 41 

10 87 4 31 4 15 2 25 

339 789 244 589 154 301 104 758 5 

85 247 54 158 37 69 18 122 

288 430 124 233 66 101 32 244 

78 132 36 66 17 20 8 43 

168 408 116 201 101 137 51 296 6 

102 258 68 112 47 79 28 116 

95 236 53 102 37 64 17 105 

53 151 33 56 16 34 9 46 

12 88 11 61 14 43 6 89 7 

1 10 - 6 1 4 - 5 

3 49 2 16 - 19 1 30 

- 2 - 1 - 3 - 1 

17 91 23 58 17 35 15 110 8 

- 14 2 4 2 3 1 12 

6 69 - 38 - 23 - 42 

- 11 - 3 - 2 - 2 

41 177 20 90 20 45 7 110 9 

18 75 8 30 5 12 2 17 

31 146 19 45 5 27 3 76 

14 64 8 16 2 8 - 10 

23 113 8 43 5 27 2 48 10 

19 89 7 39 5 22 2 36 

7 88 7 34 3 16 2 30 

2 74 6 32 2 14 2 22 

110 907 93 683 87 461 60 999 11 

45 424 25 280 31 181 13 284 

59 908 37 607 36 415 16 589 

25 413 11 242 17 148 3 169 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 

7. 

Verwaltungsfachhochschulenl 

1 

2 

63 
46 
65 
50 

48 
35 

38 
27 

283 

249 
322 
280 

1346 
441 

1 331 
440 

1722 

1 240 
1776 
1 251 

345 

51 
394 

52 

285 
42 

326 
48 

373 
119 
362 
110 

272 
241 
281 

250 

980 
394 

1094 

424 

6 

5 

2 

3 

2 

10 

6 

17 
15 
29 
26 

494 

125 
519 
149 

410 

264 
380 
258 

18 
1 

9 

33 

1 

33 

71 
35 
75 
37 

15 

11 

8 

7 

84 
34 

68 
31 

21 
12 

3 

2 

11 

6 

2 

18 
14 

9 

7 

212 
192 
189 
175 

1334 

409 
894 
297 

773 
517 
540 
357 

164 
25 

146 

27 

183 
24 

163 
18 

323 
125 
298 
115 

243 

210 
249 
211 

970 
409 

1002 
425 

3 

2 

35 

31 
11 

10 

339 

85 
288 

78 

168 
102 

95 
53 

12 
1 

3 

17 

6 

41 
18 
31 
14 

23 
19 
7 

2 

110 
45 

59 
25 

5 

2 

6 

4 

3 

2 

2 

2 

172 
149 
100 

87 

789 
247 

430 
132 

408 

258 
236 
151 

88 

10 
49 

2 

91 
14 
69 
11 

177 
75 

146 
64 

113 

89 
88 

74 

907 

424 

908 
413 

3 

3 

5 

4 

20 
19 

6 

4 

244 

54 
124 

36 

116 

68 
53 
33 

11 

2 

23 
2 

20 
8 

19 
8 

8 

7 

7 

6 

93 

25 

37 
11 

4 
2 

3 

2 

6 

3 

88 

79 

38 
31 

589 
158 
233 

66 

201 

112 
102 

56 

61 
6 

16 

58 
4 

38 
3 

90 
30 
45 
16 

43 
39 
34 
32 

683 
280 
607 
242 

2 

4 

3 

11 

9 

5 

4 

154 
37 

66 

17 

101 

47 
37 
16 

14 

17 
2 

20 
5 

5 

2 

5 

5 

3 

2 

87 
31 

36 
17 

4 

4 

4 

60 
51 
23 
15 

301 

69 
101 

20 

137 
79 
64 
34 

43 
4 

19 
3 

35 
3 

23 
2 

45 
12 
27 

8 

27 

22 
16 
14 

461 

181 
415 
148 

3 

7 

6 

2 

2 

104 
18 

32 
8 

51 

28 
17 

9 

6 

15 

7 

2 

3 

2 

2 

2 

2 

60 
13 
16 

3 

17. und 
höherem 

8 

2 

12 
6 

114 
82 
41 
25 

758 

122 
244 
43 

296 
116 
105 
46 

89 
5 

30 

110 
12 
42 

2 

110 
17 
76 
10 

48 

36 
30 
22 

999 
284 
589 
169 

85 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt a) = Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 1. 2. 3. I 4. 5. 6. 

noch: Fachhochschulen (ohne 

12 Bauingenieurwesen a) Zusammen 4 478 659 14 515 15 575 19 

weiblich 466 78 1 56 2 47 3 

b) Zusammen 4 478 772 14 648 51 671 21 

weiblich 466 96 3 70 10 72 

13 Vermessungswesen a) Zusammen 427 69 - 77 4 77 1 

weiblich 54 9 13 1 7 

b) Zusammen 42.7 77 1 83 1 86 

weiblich 54 11 - 14 - 7 - 

14 Maschinenbau a) Zusammen 19 482 3 588 122 3 105 125 2 871 166 

weiblich 1 889 278 14 275 10 330 18 

b) Zusammen 19 482 4 009 121 3 551 150 3 263 181 

weiblich 1 889 317 5 299 7 374 15 

15 Elektrotechnik a) Zusammen 14 381 2 494 82 2 191 93 2 020 120 

weiblich 325 67 5 56 3 45 3 

b) Zusammen 14 381 2 761 96 2 532 130 2 227 126 

weiblich 325 78 3 79 1 52 4 

16 Berg- und Hüttenwesen a) Zusammen 467 56 - 79 2 81 2 

weiblich 1 - - 1 - - -

b) Zusammen 467 64 2 85 4 89 2 

weiblich 1 - - 1 - - 

17 Kunst, Design, Gestaltung al Zusammen 5 949 638 54 749 58 687 71 

weiblich 3 267 360 29 457 28 393 36 
b) Zusammen 5 949 853 17 912 60 868 74 

weiblich 3 267 470 7 552 34 488 37 

18 Studienkolleg, a) Zusammen 346 346 - -

Grundkursus Deutsch weiblich 114 114 - - -

b) Zusammen 346 346 - -

weiblich 114 114 - - 

19 Zusammen a) Zusammen 88 941 14 875 1 435 12 749 1 411 11 910 1 514 
weiblich 27 125 4 847 617 4 277 559 3 724 620 

b) Zusammen 88 941 17 554 1 817 15 006 1 877 13 716 1 817 
weiblich 27 125 5 628 672 4 809 693 4 300 741 

Verwaltungs 

1 Verwaltungswesen a) Zusammen 8 664 2 951 110 2 343 94 2 313 89 
weiblich 4 008 1 447 59 1 056 34 1 060 30 

b) Zusammen 8 664 3 228 109 2 483 59 2 429 41 
weiblich 4 008 1 557 70 1 096 26 1 094 17 

2 Zusammen a) Zusammen 8 664 2 951 110 2 343 94 2 313 89 
weiblich 4 008 1 447 59 1 056 34 1 060 30 

b) Zusammen 8 664 3 228 109 2 483 59 2 429 41 
weiblich 4 008 1 557 70 1 096 26 1 094 17 
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Ud. 
Nr. 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

2 

Noch : 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studien 

Studien bereich 

a) Hochschulsemester 
b) Fachsemester 

Bauingenieurwesen 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Berg - und Hultenwesen 

Kunst, Design, Gestaltung 

Studienkolleg, 

Grundkursus Deutsch 

Zusammen 

Verwaltungswesen 

Zusammen 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

al Zusammen 

weiblich 

bl Zusammen 

weiblich 

Studenten 
insge samt 

4478 

466 

4478 

466 

427 

54 

427 

54 

19482 

1889 

19482 

1889 

14381 

325 

14381 

325 

467 

1 

467 

5949 

3267 

5949 

3267 

346 

114 

346 

114 

88941 

27125 

88941 

27125 

8664 

4008 

8664 

4008 

8664 

4008 

8664 

4008 

1. 

659 

78 

772 

96 

69 

9 

77 

11 

3588 

278 

4009 

317 

2494 

67 

2761 

78 

56 

64 

638 

360 

853 

470 

346 

114 

346 

114 

14875 

4847 

17554 

5628 

2951 

1447 

3228 

1 557 

2951 

1447 

3228 

1 557 

I 2. 

14 

1 

14 

3 

122 

14 

121 

5 

82 

5 

96 

3 

2 

54 

29 

17 

7 

1435 

617 

1 817 

672 

110 

59 

109 

70 

110 

59 

109 

70 

I 
3. 

515 

56 

648 

70 

77 

13 

83 

14 

3105 

275 

3551 

299 

2191 

56 

2532 

79 

79 

1 

85 

749 

457 

912 

552 

12749 

4277 

15006 

4809 

2343 

1 056 

2483 

1 096 

2343 

1 056 

2483 

1 096 

1 4. 1 5. I 6. 

noch: Fachhochschulen (ohne 

15 

2 

51 

10 

4 

125 

10 

150 

7 

93 

3 

130 

2 

4 

58 

28 

60 

34 

1411 

559 

1877 

693 

94 

34 

59 

26 

94 

34 

59 

26 

575 

47 

671 

72 

77 

7 

86 

7 

2871 

330 

3263 

374 

2020 

45 

2227 

52 

81 

89 

687 

393 

868 

488 

11910 

3724 

13716 

4300 

2313 

1060 

2429 

1094 

2313 

1 060 

2429 

1094 

19 

3 

21 

166 

18 

181 

15 

120 

3 

126 

4 

2 

2 

71 

36 

74 

37 

1514 

620 

1817 

741 

Verwaltungs 

89 

30 

41 

17 

89 

30 

41 

17 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

I15. 

Davon im ... Semester 

7 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Verwaltungsfachhochschulen) 

703 19 656 31 428 17 287 16 • 151 

71 3 59 2 58 - 43 - 15 

759 24 652 22 341 14 190 4 97 

77 5 54 2 41 - 18 - 5 

87 1 43 3 21 5 15 5 

6 7 1 4 3 - 

87 42 - 25 1 10 9 

6 7 - 5 2 - 

3 129 166 2 326 152 1 377 105 779 63 385 

296 15 284 20 157 14 72 5 33 

3 252 97 2 151 70 1 172 35 589 24 266 

300 9 292 6 145 1 59 2 26 

2 215 99 1 940 73 1 146 68 580 47 343 

49 1 40 1 22 - 11 2 7 

2 312 67 1 782 74 944 33 445 17 252 

41 - 30 1 15 2 6 1 5 

95 5 47 3 38 7 17 1 17 

97 2 47 2 34 1 15 1 16 

713 91 685 61 554 47 403 55 308 

400 47 395 33 316 24 207 27 157 

817 63 695 41 459 30 321 35 246 

462 39 391 24 261 11 160 14 118 

12 660 1 542 9 949 1 074 6 323 792 3 907 598 2 326 

3 681 565 2 728 360 1 831 228 1 051 175 638 

13 315 1 377 8 864 710 5 003 363 2 683 234 1 574 

3 819 565 2 408 215 1 403 112 692 75 398 

fachhochschulen 

340 43 137 28 70 15 43 10 24 

166 7 63 8 29 8 16 3 6 

247 1 41 4 17 - 4 - 1 

117 - 21 1 6 - 2 - 1 

340 43 137 28 70 15 43 10 24 

166 7 63 8 29 8 16 3 6 

247 1 41 4 17 - 4 - 1 

117 - 21 1 6 - 2 - 1 

16. 17. und 
höherem 

Lfd. 
Nr. 

14 359 

1 27 

4 194 

1 12 

2 16 

- 3 

1 4 

- 2 

48 975 

2 66 

20 531 

1 31 

37 833 

- 13 

13 570 

- 7 

2 15 

- 6 

41 734 

18 340 

24 434 

10 189 

400 5 476 

93 1 131 

135 2 896 

36 559 

12 42 

2 14 

- -

- - 

12 42 

2 14 

- -

- - 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

1 

2 

fachs, Geschlecht, Hochschul - und Fachsemester sowie Hochschulart 

7. 

Verwaltungsfachhochschulen) 

703 

71 

759 

77 

87 

6 

87 

6 

3129 

296 

3252 

300 

2215 

49 

2312 

41 

95 

97 

713 

400 

817 

462 

12660 

3681 

13315 

38 19 

19 

3 

24 

5 

166 

15 

97 

9 

99 

67 

5 

2 

91 

47 

63 

39 

1 542 

565 

1377 

565 

fachhochschulen 

340 

166 

247 

117 

340 

166 

247 

117 

43 

7 

43 

7 

656 

59 

652 

54 

43 

7 

42 

7 

2326 

284 

2151 

292 

1940 

40 

1 782 

30 

47 

47 

685 

395 

695 

391 

9949 

2728 

8864 

2408 

137 

63 

41 

21 

137 

63 

41 

21 

31 

2 

22 

2 

3 

152 

20 

70 

6 

73 

74 

3 

2 

61 

33 

41 

24 

1074 

360 

710 

215 

28 

8 

4 

28 

8 

4 

428 

58 

341 

41 

21 

4 

25 

5 

1377 

157 

1172 

145 

1 146 

22 

944 

15 

38 

34 

554 

316 

459 

261 

6323 

1831 

5003 

1403 

70 

29 

17 

6 

70 

29 

17 

6 

17 

14 

5 

105 

14 

35 

68 

33 

2 

7 

47 

24 

30 

11 

792 

228 

363 

112 

15 

8 

15 

8 

287 

43 

190 

18 

15 

3 

10 

2 

779 

72 

589 

59 

580 

11 

445 

6 

17 

15 

403 

207 

321 

160 

3907 

1051 

2683 

692 

43 

16 

4 

2 

43 

16 

4 

2 

16 

4 

63 

5 

24 

2 

47 

2 

17 

55 

27 

35 

14 

598 

175 

234 

75 

10 

3 

10 

3 

151 

15 

97 

5 

5 

9 

385 

33 

266 

26 

343 

7 

252 

5 

17 

16 

308 

157 

246 

118 

2326 

638 

1 574 

398 

24 

6 

24 

6 

14 

4 

1 

2 

48 

2 

20 

1 

37 

13 

2 

41 

18 

24 

10 

400 

93 

135 

36 

12 

2 

12 

2 

17. und 
hbh erem 

359 

27 

194 

12 

16 

3 

4 

2 

975 

66 

531 

31 

833 

13 

570 

7 

15 

6 

734 

340 

434 

189 

5476 

1 131 

2896 

559 

42 

14 

42 

14 

87 

Ud . 
Nr , 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

2 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt al - Hochschulsemester 

b) o Fachsemester 1. 3 4. 5 6 

Hochschulen 

1 Evangelische Theologie a) Insgesamt 3 909 408 86 351 74 292 63 

weiblich 1 751 203 25 169 23 155 27 

b) Insgesamt 3 909 514 137 387 106 324 97 

weiblich 1 751 265 63 187 45 172 40 

2 Katholische Theologie al Insgesamt 3 905 327 77 324 87 273 70 

weiblich 1 541 134 11 122 14 102 17 

b) Insgesamt 3 905 412 123 366 126 298 93 

weiblich 1 541 178 41 134 44 120 26 

3 Philosophie a) Insgesamt 3 909 302 109 185 97 142 73 

weiblich 1 450 144 34 78 32 60 16 

b) Insgesamt 3 909 578 260 334 203 226 139 

weiblich 1 450 267 107 150 86 103 50 

4 Psychologie a) Insgesamt 5 550 505 53 475 72 467 64 

weiblich 3 322 357 30 333 41 308 35 

b) Insgesamt 5 550 712 20 656 19 594 25 

weiblich 3 322 475 9 439 13 371 11 

5 Erziehungswissenschaften a) Insgesamt 12 841 880 212 623 142 510 181 

weiblich 8 671 707 143 502 98 405 119 

b) Insgesamt 12 841 1 796 474 1 094 384 1 075 514 

weiblich 8 671 1 274 301 808 260 765 323 

6 Sonderpädagogik al Insgesamt 4 104 280 81 213 102 238 142 

weiblich 2 992 233 46 176 77 202 79 

b) Insgesamt 4 104 397 257 260 157 264 196 

weiblich 2 992 310 155 206 110 198 110 

7 Geschichte a) Insgesamt 9 804 1 160 288 /76 238 703 189 

weiblich 4 736 650 128 474 87 393 63 

b) Insgesamt 9 804 1 534 514 888 385 736 307 

weiblich 4 736 838 242 513 157 399 111 

8 Publizistik a) Insgesamt 2 041 328 17 327 30 304 29 
weiblich 1 069 210 6 218 11 191 18 

b) Insgesamt 2 041 415 13 380 8 332 12 

weiblich 1 069 257 9 240 3 204 8 

9 Allgemeine Philologie a) Insgesamt 1 904 250 52 175 42 144 54 

weiblich 1 186 181 32 122 25 104 32 

b) Insgesamt 1 904 348 96 209 87 178 68 

weiblich 1 186 237 49 145 49 118 39 

10 Alte Sprachen a) Insgesamt 1 163 77 16 86 16 80 15 

weiblich 606 50 9 50 6 42 8 

b) Insgesamt 1 163 102 35 100 26 91 31 

weiblich 606 60 14 62 11 46 16 

88 

Ud . 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studien 

Studien bereich 

öl = Hochschulsemester 
bl = Fachsemester 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Philosophie 

Psychologie 

E rzi e h u n gswisse n sch afte n 

Sonderpadagogik 

Geschichte 

Publizistik 

Allgemeine Philologie 

Alte Sprachen 

a) Insgesamt 

weibli ch 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weibiich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weibli ch 

b) Insgesam t 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weibli ch 

Studenten 
insgesamt 

3909 

1 751 

3909 

1 751 

3905 

1 541 

3905 

1 541 

3909 

1450 

3909 

1 450 

5550 

3322 

5550 

3322 

12841 

8671 

12841 

8671 

4104 

2992 

4104 

2992 

9804 

4736 

9804 

4736 

2041 

1069 

2041 

1069 

1 904 

1 186 

1 904 

1 186 

1 163 

606 

1 163 

606 

1 

408 

203 

514 

265 

327 

134 

412 

178 

302 

144 

578 

267 

505 

357 

712 

475 

880 

707 

1 796 

1 274 

280 

233 

397 

310 

1 160 

650 

1 534 

838 

328 

210 

415 

257 

250 

181 

348 

237 

77 

50 

102 

60 

1 2. 

86 

25 

137 

63 

77 

11 

123 

41 

109 

34 

260 

107 

53 

30 

20 

9 

212 

143 

474 

301 

81 

46 

257 

155 

288 

128 

514 

242 

17 

6 

13 

9 

52 

32 

96 

49 

16 

9 

35 

14 

1 3. 

351 

169 

387 

187 

324 

122 

366 

134 

185 

78 

334 

150 

475 

333 

656 

439 

623 

502 

1 094 

808 

213 

176 

260 

206 

776 

474 

888 

513 

327 

218 

380 

240 

175 

122 

209 

145 

86 

50 

100 

62 

1 4. 

74 

23 

106 

45 

87 

14 

126 

44 

97 

32 

203 

86 

72 

41 

19 

13 

142 

98 

384 

260 

102 

77 

157 

110 

238 

87 

385 

157 

30 

11 

8 

3 

42 

25 

87 

49 

16 

6 

26 

11 

1 5. 

292 

155 

324 

172 

273 

102 

298 

120 

142 

60 

226 

103 

467 

308 

594 

371 

510 

405 

1 075 

765 

238 

202 

264 

198 

703 

393 

736 

399 

304 

191 

332 

204 

144 

104 

178 

118 

80 

42 

91 

46 

I 
6. 

Hochschulen 

63 

27 

97 

40 

70 

17 

93 

26 

73 

16 

139 

50 

64 

35 

25 

11 

181 

119 

514 

323 

142 

79 

196 

110 

189 

63 

307 

111 

29 

18 

12 

8 

54 

32 

68 

39 

15 

8 

31 

16 
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Fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Lfd. 
Nr.7 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15, 1 16. 17. und 

höherem 

insgesamt 

323 75 371 90 404 95 352 59 219 45 602 1 

164 28 159 31 187 40 154 22 92 22. 250 

336 117 357 113 385 113 315 65 162 43 338 

169 48 147 39 162 51 129 21 64 22 127 

388 83 389 78 392 64 336 58 192 51 716 2 

150 21 151 16 199 22 155 20 94 16 297 

393 109 378 133 358 87 283 62 141 48 495 

174 38 127 37 177 32 124 19 60 21 189 

151 79 226 76 192 89 220 123 224 106 1 515 3 

50 27 67 33 78 37 102 48 94 43 507 

200 141 252 131 179 103 152 95 141 81 694 

72 45 89 43 59 31 63 31 48 16 190 

515 70 502 73 466 67 428 77 362 71 1 283 4 

310 31 312 34 299 37 266 37 216 34 642 

588 28 523 27 484 31 478 40 367 34 924 

334 15 317 17 305 24 297 16 206 12 461 

631 271 752 336 967 325 1 090 414 886 285 4 336 5 

481 181 586 225 722 217 837 265 611 170 2 402 

980 358 828 361 840 352 742 331 542 198 1 972 

690 239 604 250 590 241 496 225 370 120 1 115 

389 219 422 241 372 224 239 148 173 104 517 6 

326 146 342 176 312 153 160 102 104 61 297 

403 209 377 242 335 205 208 125 114 76 279 

332 149 319 178 281 140 132 88 66 48 170 

746 201 768 184 626 181 680 163 534 154 2 213 7 

427 64 372 63 313 75 352 57 256 46 916 

728 292 696 229 529 249 526 175 398 171 1 447 

388 111 335 88 262 94 269 70 185 62 612 

186 30 149 24 127 22 105 18 59 11 275 8 

101 14 77 6 50 8 42 7 27 1 82 

181 20 145 14 123 13 86 13 62 19 205 

92 9 71 4 48 5 31 3 21 3 61 

150 46 167 53 123 28 96 30 95 31 368 9 

87 24 114 31 87 15 61 13 58 18 182 

160 88 164 63 91 33 73 36 53 17 140 

99 53 105 36 64 18 45 20 33 8 68 

101 20 107 16 99 14 128 21 76 15 276 10 

60 5 61 7 59 6 73 10 43 8 109 

105 34 115 31 95 22 106 18 63 17 172 

57 11 70 14 53 7 64 8 36 7 70 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Ud. 

7. 

insgesamt 

323 

164 

336 

169 

388 

150 

393 

174 

151 

50 

200 

72 

515 

310 

588 

334 

631 

481 

980 

690 

389 

326 

403 

332 

746 

427 

728 

388 

186 

101 

181 

92 

150 

87 

160 

99 

101 

60 

105 

57 

75 

28 

117 

48 

83 

21 

109 

38 

79 

27 

141 

45 

70 

31 

28 

15 

271 

181 

358 

239 

219 

146 

209 

149 

201 

64 

292 

111 

30 

14 

20 

9 

46 

24 

88 

53 

20 

5 

34 

11 

371 

159 

357 

147 

389 

151 

378 

127 

226 

67 

252 

89 

502 

312 

523 

317 

752 

586 

828 

604 

422 

342 

377 

319 

768 

372 

696 

335 

149 

77 

145 

71 

167 

114 

164 

105 

107 

61 

115 

70 

90 

31 

113 

39 

78 

16 

133 

37 

76 

33 

131 

43 

73 

34 

27 

17 

336 

225 

361 

250 

241 

176 

242 

178 

184 

63 

229 

88 

24 

6 

14 

4 

53 

31 

63 

36 

16 

7 

31 

14 

404 

187 

385 

162 

392 

199 

358 

177 

192 

78 

179 

59 

466 

299 

484 

305 

967 

722 

840 

590 

372 

312 

335 

281 

626 

313 

529 

262 

127 

50 

123 

48 

123 

87 

91 

64 

99 

59 

95 

53 

95 

40 

113 

51 

64 

22 

87 

32 

89 

37 

103 

31 

67 

37 

31 

24 

325 

217 

352 

241 

224 

153 

205 

140 

181 

75 

249 

94 

22 

8 

13 

5 

28 

15 

33 

18 

14 

6 

22 

7 

352 

154 

315 

129 

336 

155 

283 

124 

220 

102 

152 

63 

428 

266 

478 

297 

1090 

837 

742 

496 

239 

160 

208 

132 

680 

352 

526 

269 

105 

42 

86 

31 

96 

61 

73 

45 

128 

73 

106 

64 

59 

22 

65 

21 

58 

20 

62 

19 

123 

48 

95 

31 

77 

37 

40 

16 

414 

265 

331 

225 

148 

102 

125 

88 

163 

57 

175 

70 

18 

7 

13 

3 

30 

13 

36 

20 

21 

10 

18 

8 

219 

92 

162 

64 

192 

94 

141 

60 

224 

94 

141 

48 

362 

216 

367 

206 

886 

611 

542 

370 

173 

104 

114 

66 

534 

256 

398 

185 

59 

27 

62 

21 

95 

58 

53 

33 

76 

43 

63 

36 

45 

22 

43 

22 

51 

16 

48 

21 

106 

43 

81 

16 

71 

34 

34 

12 

285 

170 

198 

120 

104 

61 

76 

48 

154 

46 

171 

62 

11 

19 

3 

31 

18 

17 

8 

15 

8 

17 

7 

17. und Nr. 
hbherem 

602 

250 

338 

127 

716 

297 

495 

189 

1 515 

507 

694 

190 

1283 

642 

924 

461 

4336 

2402 

1972 

1 115 

517 

297 

279 

170 

2213 

916 

1447 

612 

275 

82 

205 

61 

368 

182 

140 

68 

276 

109 

172 

70 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt a) = Hochschulsemester 

b) Fachsemester 1. 3. 6 

noch: Hochschulen 

11 Germanistik a) Insgesamt 17 517 1 948 421 1 334 332 1 187 317 

weiblich 11 860 1 504 244 1 034 190 893 - 178 

b) Insgesamt 17 517 2 470 698 1 437 571 1 257 482 

weiblich 11 860 1 850 427 1 093 351 938 298 

12 Anglistik a) Insgesamt 6 802 761 182 505 123 437 111 

weiblich 4 873 606 119 406 84 351 71 

b) Insgesamt 6 802 1 022 316 562 223 464 213 

weiblich 4 873 779 200 439 159 376 140 

13 Romanistik a) Insgesamt 5 799 736 162 472 124 357 87 

weiblich 4 595 641 134 415 101 313 68 

b) Insgesamt 5 799 1 078 319 562 245 412 174 

weiblich 4 595 898 243 473 183 341 131 

14 Slawistik a) Insgesamt 975 113 24 88 29 77 22 

weiblich 706 90 20 65 17 61 16 

b) Insgesamt 975 139 42 94 47 79 34 

weiblich 706 111 30 66 30 62 22 

15 Ostasiatische Philologie a) insgesamt 1 029 176 30 133 25 124 32 

weiblich 676 128 18 102 13 94 15 

b) Insgesamt 1 029 240 46 155 49 134 41 

weiblich 676 171 22 116 26 95 20 

16 Sonstige Sprach- und a) Insgesamt 3 894 489 66 459 80 457 78 

Kulturwissenschaften weiblich 3 029 403 45 388 54 380 55 

b) Insgesamt 3 894 683 77 562 77 645 94 

weiblich 3 029 540 44 466 49 549 71 

17 Rechtswissenschaft a) Insgesamt 24 153 1 672 435 1 725 439 1 833 421 

weiblich 9 409 768 128 805 139 844 125 

b) Insgesamt 24 153 1 867 659 1 754 625 1 800 649 

weiblich 9 409 854 218 812 222 802 229 

18 Wirtschaftswissenschaften a) Insgesamt 65 899 10 770 1 833 7 479 1 526 6 354 1 342 

weiblich 19 826 4 033 552 2 704 404 2 148 345 

b) Insgesamt 65 899 14 438 2 732 9 172 2 244 7 257 1 944 

weiblich 19 826 5 011 787 3 027 581 2 317 482 

19 Sozial- und a) Insgesamt 10 541 967 194 760 158 612 137 

Politikwissen- weiblich 4 578 533 78 418 63 272 46 

schaften b) Insgesamt 10 541 1 810 390 1 099 281 782 203 

weiblich 4 578 917 177 559 113 337 67 

20 Sozialwesen a) Insgesamt 12 705 2 129 404 2 046 460 1 999 573 

weiblich 8 823 1 657 272 1 543 289 1 430 389 

b) Insgesamt 12 705 2 480 478 2 292 611 2 162 711 

weiblich 8 823 1 837 3 09 1 677 384 1 526 485 
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LId. 
Nr. 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studien bereich 

al = Hochschulsemester 
bl = Fachsemester 

Germanistik 

Anglistik 

Romanistik 

Slawistik 

Ostasiatische Philologie 

Sonstige Spr ach· und 

Ku Itu rwi ssensch aften 

Rechtswissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften 

Sozial- und 

Politikwissen· 

schaften 

Sozialwesen 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

al Insgesamt 

weiblich 

bl Insgesamt 

weiblich 

al Insgesamt 

weiblich 

bl Insgesamt 

weiblich 

al Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

al Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

al Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

al Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

al Insgesamt 

weiblich 

bl Insgesamt 

weiblich 

al Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

17517 

11860 

17517 

11860 

6802 

4873 

6802 

4873 

5799 

4595 

5799 

4595 

975 

706 

975 

706 

1029 

676 

1 029 

676 

3894 

3029 

3894 

3029 

24153 

9409 

24153 

9409 

65899 

19826 

65899 

19826 

10541 

4578 

10541 

4578 

12705 

8823 

12705 

8823 

,. 

1948 

1 504 

2470 

1 850 

761 

606 

1 022 

779 

736 

641 

1078 

898 

113 

90 

139 

111 

176 

128 

240 

171 

489 

403 

683 

540 

1672 

768 

1867 

854 

10770 

4033 

14438 

5011 

967 

533 

1810 

917 

2129 

1657 

2480 

1837 

1 2. 

421 

244 

698 

427 

182 

119 

316 

200 

162 

134 

319 

243 

24 

20 

42 

30 

30 

18 

46 

22 

66 

45 

77 

44 

435 

128 

659 

218 

1833 

552 

2732 

787 

194 

78 

390 

177 

404 

272 

478 

309 

1 3. 

1334 

1034 

1437 

1093 

505 

406 

562 

439 

472 

415 

562 

473 

88 

65 

94 

66 

133 

102 

155 

116 

459 

388 

562 

466 

1725 

805 

1754 

812 

7479 

2704 

9172 

3027 

760 

418 

1099 

559 

2046 

1543 

2292 

1677 

1 4. 

332 

190 

571 

351 

123 

84 

223 

159 

124 

101 

245 

183 

29 

17 

47 

30 

25 

13 

49 

26 

80 

54 

77 

49 

439 

139 

625 

222 

1 526 

404 

2244 

581 

158 

63 

281 

113 

460 

289 

611 

384 

1 5. I 6. 

noch: Hochschulen 

1 187 

893 

1 257 

938 

437 

351 

464 

376 

357 

313 

412 

341 

77 

61 

79 

62 

124 

94 

134 

95 

457 

380 

645 

549 

1 833 

844 

1800 

802 

6354 

2148 

7257 

2317 

612 

272 

782 

337 

1 999 

1430 

2162 

1 526 

317 

178 

482 

298 

111 

71 

213 

140 

87 

68 

174 

131 

22 

16 

34 

22 

32 

15 

41 

20 

78 

55 

94 

71 

421 

125 

649 

229 

1 342 

345 

1944 

482 

137 

46 

203 

67 

573 

389 

711 

485 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. und 

höherem 

insgesamt 

1 197 314 1 360 316 1 386 329 1 336 333 1 060 284 4 063 11 

897 172 993 178 1 062 204 982 207 721 156 2 245 

1 214 452 1 320 466 1 293 449 1 118 405 871 295 2 719 

883 265 973 286 970 288 799 235 570 150 1 484 

438 98 440 111 483 118 568 137 458 115 1 717 12 

344 60 313 71 374 83 446 91 323 74 1 057 

409 212 408 211 424 203 420 162 311 124 1 118 

313 139 295 143 333 164 319 95 217 83 679 

331 114 361 122 372 114 340 122 330 123 1 532 13 

260 89 294 93 306 87 294 87 268 86 1 059 

346 190 359 174 308 142 250 130 2.03 99 808 

273 148 292 139 252 114 202 101 164 74 567 

84 20 78 20 61 15 55 8 48 11 222 14 

53 11 67 14 48 11 42 6 36 7 142 

70 24 80 21 47 13 51 17 38 13 166 

46 14 66 16 37 6 40 14 32 8 106 

83 21 77 25 52 9 38 12 37 11 144 15 

58 8 55 17 31 4 24 7 25 4 73 

97 22 61 22 31 10 12 8 18 5 78 

68 14 38 15 17 8 8 3 11 1 43 

460 58 358 73 310 66 186 50 120 44 540 16 

380 44 297 58 249 43 149 36 89 32 327 

477 79 318 61 220 45 106 32 67 27 324 

394 57 263 41 174 25 80 23 42 15 196 

2 319 517 2 685 549 2 624 430 2 166 395 1 432 321 4 190 17 

1 000 138 1 101 142 1 177 143 929 133 542 78 1 217 

2 166 697 2 487 707 2 497 561 2 033 460 1 255 391 3 545 

916 218 1 012 216 1 118 197 855 162 467 104 1 007 

6 248 1 491 6 476 1 266 4 700 1 078 3 447 837 2 291 653 8 108 18 

2 001 334 1 940 289 1 432 257 1 033 194 551 134 1 475 

6 161 1 659 5 592 1 191 3 900 830 2 407 571 1 435 407 3 959 

1 918 424 1 676 286 1 200 217 678 117 311 87 707 

677 208 858 221 782 200 804 198 707 174 2 884 19 

322 87 401 75 380 83 372 84 318 53 993 

656 237 779 193 644 200 692 208 555 146 1 666 

293 88 359 62 295 78 317 87 208 56 565 

1 970 480 883 198 474 132 239 113 168 62 375 20 

1 398 310 589 118 297 77 134 50 95 30 145 

2 016 462 620 121 280 71 121 46 86 23 125 

1 406 314 408 66 176 45 65 20 44 11 50 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im .. . Semester 
Ud. 

7. 

insgesamt 

1 197 

897 

1214 

883 

438 

344 

409 

313 

331 

260 

346 

273 

84 

53 

70 

46 

83 

58 

97 

68 

460 

380 

477 

394 

2319 

1000 

2166 

916 

6248 

2001 

6161 

1918 

677 

322 

656 

293 

1970 

1 398 

2016 

1406 

314 

172 

452 

265 

98 

60 

212 

139 

114 

89 

190 

148 

20 

11 

24 

14 

21 

8 

22 

14 

58 

44 

79 

57 

517 

138 

697 

218 

1491 

334 

1 659 

424 

208 

87 

237 

88 

480 

310 

462 

314 

1 360 

993 

1 320 

973 

440 

313 

408 

295 

361 

294 

359 

292 

78 

67 

80 

66 

77 

55 

61 

38 

358 

297 

318 

263 

2685 

1 101 

2487 

1 012 

6476 

1940 

5592 

1 676 

858 

401 

779 

359 

883 

589 

620 

408 

316 

178 

466 

286 

111 

71 

211 

143 

122 

93 

174 

139 

20 

14 

21 

16 

25 

17 

22 

15 

73 

58 

61 

41 

549 

142 

707 

216 

1266 

289 

1 191 

286 

221 

75 

193 

62 

198 

118 

121 

66 

1 386 

1 062 

1 293 

970 

483 

374 

424 

333 

372 

306 

308 

252 

61 

48 

47 

37 

52 

31 

31 

17 

310 

249 

220 

174 

2624 

1177 

2497 

1 118 

4700 

1432 

3900 

1 200 

782 

380 

644 

295 

474 

297 

280 

176 

329 

204 

449 

288 

118 

83 

203 

164 

114 

87 

142 

114 

15 

11 

13 

6 

9 

4 

10 

8 

66 

43 

45 

25 

430 

143 

561 

197 

1078 

257 

830 

217 

200 

83 

200 

78 

132 

77 

71 

45 

1336 

982 

1 118 

799 

568 

446 

420 

319 

340 

294 

250 

202 

55 

42 

51 

40 

38 

24 

12 

8 

186 

149 

106 

80 

2166 

929 

2033 

855 

3447 

1033 

2407 

678 

804 

372 

692 

317 

239 

134 

121 

65 

333 

207 

405 

235 

137 

91 

162 

95 

122 

87 

130 

101 

8 

6 

17 

14 

12 

7 

8 

3 

50 

36 

32 

23 

395 

133 

460 

162 

837 

194 

571 

117 

198 

84 

208 

87 

113 

50 

46 

20 

1060 

721 

871 

570 

458 

323 

311 

217 

330 

268 

203 

164 

48 

36 

38 

32 

37 

25 

18 

11 

120 

89 

67 

42 

1432 

542 

1 255 

467 

2291 

551 

1435 

311 

707 

318 

555 

208 

168 

95 

86 

44 

284 

156 

295 

150 

115 

74 

124 

83 

123 

86 

99 

74 

11 

7 

13 

8 

11 

4 

5 

44 

32 

27 

15 

321 

78 

391 

104 

653 

134 

407 

87 

174 

53 

146 

56 

62 

30 

23 

11 

17. und Nr. 
höh erem 

4063 

2245 

2719 

1484 

1 717 

1 057 

1 118 

679 

1 532 

1 059 

808 

567 

222 

142 

166 

106 

144 

73 

78 

43 

540 

327 

324 

196 

4190 

1 217 

3545 

1 007 

8108 

1 475 

3959 

707 

2884 

993 

1 666 

565 

375 

145 

125 

50 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 

a) - Hochschulsemester 
bl Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 2. 3 4. 5. 6 

noch• Hochschulen 

21 Verwaltungswesen a) Insgesamt 8 664 2 951 110 2 343 94 2 313 89 

weiblich 4 008 1 447 59 1 056 34 1 060 30 

b) Insgesamt 8 664 3 228 109 2 483 59 2 429 41 

weiblich 4 008 1 557 70 1 096 26 1 094 17 

22 Pharmazie a} Insgesamt 2 612 212 176 236 179 229 131 

weiblich 1 725 147 128 180 132 168 94 

b) Insgesamt 2 612 233 222 230 211 212 193 

weiblich 1 725 163 160 169 159 159 136 

23 Mathematik a) Insgesamt 9 660 1 514 113 874 70 774 73 

weiblich 3 270 607 31 333 18 271 15 

b) Insgesamt 9 660 2 015 171 1 055 86 899 111 

weiblich 3 270 766 62 382 29 307 42 

24 Informatik a) Insgesamt 11 764 1 620 60 1 292 73 1 206 86 

weiblich 1 767 266 5 188 13 162 13 

b) Insgesamt 11 764 2.963 130 1 998 95 1 729 83 

weiblich 1 767 508 30 287 12 222 17 

25 Astronomie a) Insgesamt 96 4 1 4 1 2 2 

weiblich 12 1 2 - 1 1 

b) Insgesamt 96 9 4 8 4 6 -
weiblich 12 2 - 2 2 1 - 

26 Physik a) Insgesamt 10 612 1 598 111 1 240 86 1 152 74 

weiblich 1 260 264 15 163 12 135 7 

b) Insgesamt 10 612 1 923 110 1 425 77 1 298 77 

weiblich 1 260 323 13 184 5 158 14 

27 Chemie al Insgesamt 14 325 2 264 214 1 654 154 1 433 173 

weiblich 4 467 885 79 586 39 439 55 

b) Insgesamt 14 325 2 551 281 1 843 225 1 555 222 
weiblich 4 467 995 94 627 66 473 70 

28 Biologie a) Insgesamt 1C 842 1 417 136 1 185 100 1 111 105 
weiblich 6 094 916 76 701 59 633 50 

bl Insgesamt 10 842 1 697 116 1 334 72 1 213 96 
weiblich 6 094 1 065 74 781 43 668 51 

2.9 Geographie a) Insgesamt 4 833 504 112 384 88 388 83 
weiblich 2 184 268 34 185 26 200 29 

b) Insgesamt 4 833 668 190 407 130 407 122 
weiblich 2 184 335 65 181 54 213 51 

30 Geowissenschaften a) Insgesamt 2 904 326 51 203 27 202 36 
weiblich 740 95 13 59 5 45 5 

bl Insgesamt 2 904 400 61 248 45 245 38 
weiblich 740 118 18 71 13 53 7 

31 Ökologie a) Insgesamt 235 1 

weiblich 98 1 
b) Insgesamt 235 68 1 57 1 38 

weiblich 98 30 23 1 10 
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Ud. 
Nr. 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 

a) Hochschulsemester 
b l Fachsemester 

Verwaltungswesen 

Pharmazie 

Mathematik 

Informatik 

Astronomie 

Physik 

Chemie 

Biologie 

Geographie 

Geowissen schahen 

Ökologie 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

8664 

4008 

8664 

4008 

2612 

1 725 

2612 

1 725 

9660 

3270 

9660 

3270 

11 764 

1767 

11 764 

1 767 

96 

12 

96 

12 

10612 

1 260 

10612 

1 260 

14325 

4467 

14325 

4467 

10842 

6094 

10842 

6094 

4833 

2184 

4833 

2184 

2904 

740 

2904 

740 

235 

98 

235 

98 

1. 

2951 

1447 

3228 

1 557 

212 

147 

233 

163 

1 514 

607 

2015 

766 

1 620 

266 

2963 

508 

4 

9 

2 

1 598 

264 

1 923 

323 

2264 

885 

2 551 

995 

1 417 

916 

1 697 

1 065 

504 

268 

668 

335 

326 

95 

400 

118 

68 

30 

I 2. 

110 

59 

109 

70 

176 

128 

222 

160 

113 

31 

171 

62 

60 

5 

130 

30 

4 

111 

15 

110 

13 

214 

79 

281 

94 

136 

76 

116 

74 

112 

34 

190 

65 

51 

13 

61 

18 

I 3. 

2343 

1056 

2483 

1 096 

236 

180 

230 

169 

874 

333 

1 055 

382 

1 292 

188 

1998 

287 

4 

2 

8 

2 

1 240 

163 

1425 

184 

1 654 

586 

1 843 

627 

1 185 

701 

1 334 

781 

384 

185 

407 

181 

203 

59 

248 

71 

57 

23 

I 4. 

94 

34 

59 

26 

179 

132 

211 

159 

70 

18 

86 

29 

73 

13 

95 

12 

4 

2 

86 

12 

77 

5 

154 

39 

225 

66 

100 

59 

72 

43 

88 

26 

130 

54 

27 

5 

45 

13 

I 5. I 6. 

noch: Hochschulen 

2313 

1 060 

2429 

1094 

229 

168 

212 

159 

774 

271 

899 

307 

1 206 

162 

1729 

222 

2 

1 

6 

1 152 

135 

1 298 

158 

1433 

439 

1 555 

473 

1 111 

633 

1 213 

668 

388 

200 

407 

213 

202 

45 

245 

53 

1 

1 

38 

10 

89 

30 

41 

17 

131 

94 

193 

136 

73 

15 

111 

42 

86 

13 

83 

17 

2 

74 

7 

77 

14 

173 

55 

222 

70 

105 

50 

96 

51 

83 

29 

122 

51 

36 

5 

38 

7 
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Fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 11. 12 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

insgesamt 

340 43 137 28 70 15 43 10 24 12 42 21 
166 7 63 8 29 8 16 3 6 2 14 
247 1 41 4 17 - 4 - 1 - -
117 - 21 1 6 - 2 - 1 - - 

234 159 199 114 150 71 99 63 69 38 253 22 
171 111 140 73 98 45 54 33 33 16 102 
210 212 176 147 122 87 63 59 49 37 149 
146 150 113 94 71 59 28 28 19 17 54 

795 81 907 75 782 76 760 62 517 63 2 124 23 
291 23 298 20 298 26 302 20 194 14 509 
860 96 912 89 753 71 641 54 413 35 1 399 
312 31 301 24 287 29 234 16 127 9 312 

1 129 177 1 173 165 923 189 706 188 567 199 2 011 24 
177 14 146 28 155 28 120 30 106 43 273 

1 339 67 1 107 52 759 42 466 30 401 21 482 

200 11 143 10 126 6 64 6 59 5 61 

2 2 7 2 6 2 7 2 8 1 43 25 

- 1 - 1 1 - - 1 1 - 2 

2 3 3 6 6 3 6 - 7 - 29 

- - - 1 1 - - - 1 - 2 

1 174 105 1 174 80 836 67 643 56 466 64 1 686 26 

118 6 120 4 88 7 65 10 62 12 172 

1 261 109 1 143 72 801 59 569 40 386 38 1 224 

143 11 114 6 87 6 51 5 41 6 93 

1 500 212 1 453 174 1 199 140 827 92 612 77 2 147 27 

447 61 424 49 411 59 246 29 144 17 497 

1 532 271 1 387 196 1 104 148 711 85 484 80 1 650 

452 82 399 64 381 56 206 26 102 19 355 

1 058 110 1 037 75 934 121 880 104 708 81 1 680 28 

586 50 593 39 549 73 516 60 377 39 777 

1 138 93 1 028 60 938 99 860 86 645 77 1 290 

622 54 571 40 557 59 496 53 336 32 592 

390 112 395 83 397 78 391 74 326 71 957 29 

185 25 172 25 207 30 219 23 141 23 392 

361 119 365 117 359 115 353 95 278 67 680 

158 30 169 46 195 57 184 33 121 27 265 

239 43 284 44 268 46 223 44 175 22 671 30 

50 6 73 14 73 7 63 13 51 3 165 

246 56 279 35 270 36 204 35 176 21 509 

58 8 66 8 79 6 54 7 45 5 124 

- 3 3 2 18 11 25 6 33 12 121 31 

- 2 - 1 5 6 8 1 14 8 52 

39 3 13 1 6 3 5 - - -

21 1 4 - 3 2 3 - - - - 

93 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semes ter 
__ Ud. 

17. und Nr. 7. 

insgesamt 

340 

166 

247 

117 

234 

171 

210 

146 

795 

291 

860 

312 

1 129 

177 

1 339 

200 

2 

2 

1 174 

118 

1261 

143 

1500 

447 

1 532 

452 

1 058 

586 

1 138 

622 

390 

185 

361 

158 

239 

50 

246 

58 

39 

21 

43 

7 

159 

111 

212 

150 

81 

23 

96 

31 

177 

14 

67 

11 

2 

3 

105 

6 

109 

11 

212 

61 

271 

82 

110 

50 

93 

54 

112 

25 

119 

30 

43 

6 

56 

8 

3 

2 

3 

137 

63 

41 

21 

199 

140 

176 

113 

907 

298 

912 

301 

1173 

146 

1 107 

143 

7 

3 

1 174 

120 

1143 

114 

1453 

424 

1 387 

399 

1 037 

593 

1028 

571 

395 

172 

365 

169 

284 

73 

279 

66 

3 

13 

4 

28 

8 

4 

114 

73 

147 

94 

75 

20 

89 

24 

165 

28 

52 

10 

2 

1 

6 

80 

4 

72 

6 

174 

49 

196 

64 

75 

39 

60 

40 

83 

25 

117 

46 

44 

14 

35 

8 

2 

70 

29 

17 

6 

150 

98 

122 

71 

782 

298 

753 

287 

923 

155 

759 

126 

6 

1 

6 

836 

88 

801 

87 

1 199 

411 

1 104 

381 

934 

549 

938 

557 

397 

207 

359 

195 

268 

73 

270 

79 

18 

5 

6 

3 

15 

8 

71 

45 

87 

59 

76 

26 

71 

29 

189 

28 

42 

6 

2 

3 

67 

7 

59 

6 

140 

59 

148 

56 

121 

73 

99 

59 

78 

30 

115 

57 

46 

7 

36 

6 

11 

6 

3 

2 

43 

16 

4 

2 

99 

54 

63 

28 

760 

302 

641 

234 

706 

120 

466 

64 

7 

6 

643 

65 

569 

51 

827 

246 

711 

206 

880 

516 

860 

496 

391 

219 

353 

184 

223 

63 

204 

54 

25 

8 

5 

3 

10 

3 

63 

33 

59 

28 

62 

20 

54 

16 

188 

30 

30 

6 

2 

56 

10 

40 

5 

92 

29 

85 

26 

104 

60 

86 

53 

74 

23 

95 

33 

44 

13 

35 

7 

6 

24 

6 

69 

33 

49 

19 

517 

194 

413 

127 

567 

106 

401 

59 

8 

1 

7 

466 

62 

386 

41 

612 

144 

484 

102 

708 

377 

645 

336 

326 

141 

278 

121 

175 

51 

176 

45 

33 

14 

12 

2 

38 

16 

37 

17 

63 

14 

35 

9 

199 

43 

21 

5 

64 

12 

38 

6 

77 

17 

80 

19 

81 

39 

77 

32 

71 

23 

67 

27 

22 

3 

21 

5 

12 

8 

höherem 

42 

14 

253 

102 

149 

54 

2124 

509 

1399 

312 

2011 

273 

482 

61 

43 

2 

29 

2 

1686 

172 

1 224 

93 

2147 

497 

1650 

355 

1680 

777 

1 290 

592 

957 

392 

680 

265 

671 

165 

509 

124 

121 

52 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

lfd. 
Nr. 

Studienbereich 

a) - Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

32 Agrarwissenschaft/Landbau a) 

b) 

Insgesamt 

weiblich 

Insgesamt 

weiblich 

33 Haushalts- und 

Ernährungswissenschaften 

a) 

b) 

Insgesamt 

weiblich 

Insgesamt 

weiblich 

34 Allgemeine Medizin a) 

b) 

Insgesamt 

weiblich 

Insgesamt 

weiblich 

35 Zahnmedizin a) 

b) 

Insgesamt 

weiblich 

Insgesamt 

weiblich 

36 Ingenieurwissenschahen 

und Technik (Allgemein) 

a) 

b) 

Insgesamt 

weiblich 

Insgesamt 

weiblich 

37 Architektur a) 

b) 

Insgesamt 

weiblich 

Insgesamt 

weiblich 

38 Raumplanung a) 

b) 

Insgesamt 

weiblich 

Insgesamt 

weiblich 

39 Bauingenieurwesen a) 

b) 

Insgesamt 

weiblich 

Insgesamt 

weiblich 

40 Vermessungswesen a) 

b) 

Insgesamt 

weiblich 

Insgesamt 

weiblich 

41 Maschinenbau a) 

b) 

Insgesamt 

weiblich 

Insgesamt 

weiblich 

42 Elektrotechnik a) 

b) 

Insgesamt 

weiblich 

Insgesamt 

weiblich 

1 Studenten 
insgesamt 

2 370 

856 

2 370 

856 

3 021 

2 642 

3 021 

2 642 

24 157 

10 689 

24 157 

10 689 

3 204 

950 

3 204 

950 

1 267 

174 

1 267 

174 

14 695 

5 885 

14 695 

5 885 

1 072 

309 

1 072 

309 

9 512 

1 084 

9 512 

1 084 

1 516 

248 

1 516 

248 

37 588 

2 620 

37 588 

2 620 

29 280 

862 

29 280 

862 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Hochschulen 

364 9 350 13 272 23 

150 2 119 8 97 11 

409 1 376 7 374 26 

167 - 134 2 140 11 

550 21 453 24 387 34 

490 20 406 20 337 32 

638 7 500 15 436 27 

560 7 448 13 378 23 

1 901 759 1 822 776 1 917 719 

925 295 826 323 901 268 

2 243 1 004 2 159 985 2 094 1 027 

1 083 391 907 451 964 459 

275 108 279 113 260 111 

97 33 77 31 84 38 

338 149 317 142 307 160 

115 46 84 47 98 59 

159 7 125 11 118 5 
14 - 15 1 14 1 

303 76 217 24 149 14 

49 19 30 2 27 1 

1 614 100 1 571 105 1 566 115 
745 41 736 45 666 36 

2 038 50 1 910 80 1 842 67 
904 14 835 30 761 30 

146 6 129 10 115 13 
38 1 52 1 44 

179 1 144 8 136 4 
45 1 53 2 50 

1 210 44 963 45 1 057 36 
161 7 112 7 99 7 

1 438 20 1 172 68 1 213 34 
200 4 141 12 134 - 

170 1 196 7 220 2 
28 - 36 1 39 

191 2 213 3 250 2 
32 - 38 1 38 

6 573 215 5 514 208 4 993 235 
426 22 396 10 407 21 

7 236 185 6 108 196 5 470 246 
478 9 438 8 450 19 

5 474 190 4 308 170 3 778 199 

209 16 133 10 100 4 
6 324 170 4 905 202 4 079 184 

250 7 170 8 108 7 

94 

Ud . 
Nr. 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienber eich 

al Hochschulsem ester 
bl Fachsemester 

Ag ra rwissenschaft/la ndbau 

Haushalts- und 

Ernäh ru ngswissenschaften 

Allgeme ine Medizin 

Zahnmedizin 

I ngen ieu rwissenschaften 

und Technik (Allgemein) 

Architektur 

Raumplanung 

Bauingenieurwesen 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

a) Insgesamt 

we ibl ich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insges amt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insge samt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

2370 

856 

2370 

856 

3021 

2642 

3021 

2642 

24157 

10689 

24157 

10689 

3204 

950 

3204 

950 

1 267 

174 

1 267 

174 

14695 

5885 

14695 

5885 

1072 

309 

1072 

309 

9512 

1084 

9512 

1084 

1516 

248 

1 516 

248 

37588 

2620 

37588 

2620 

29280 

862 

29280 

862 

1. 

364 

150 

409 

167 

550 

490 

638 

560 

1901 

925 

2243 

1083 

275 

97 

338 

115 

159 

14 

303 

49 

1 614 

745 

2038 

904 

146 

38 

179 

45 

1 210 

161 

1438 

200 

170 

28 

191 

32 

6573 

426 

7236 

478 

5474 

209 

6324 

250 

I 
2. 

9 

2 

21 

20 

7 

7 

759 

295 

1004 

391 

108 

33 

149 

46 

7 

76 

19 

100 

41 

50 

14 

6 

44 

7 

20 

4 

2 

215 

22 

185 

9 

190 

16 

170 

7 

I 3. 

350 

119 

376 

134 

453 

406 

500 

448 

1822 

826 

2159 

907 

279 

77 

317 

84 

125 

15 

217 

30 

1571 

736 

1910 

835 

129 

52 

144 

53 

963 

112 

1172 

141 

196 

36 

213 

38 

5514 

396 

6108 

438 

4308 

133 

4905 

170 

I 4. 

13 

8 

7 

2 

24 

20 

15 

13 

776 

323 

985 

451 

113 

31 

142 

47 

11 

24 

2 

105 

45 

80 

30 

10 

1 

8 

2 

45 

7 

68 

12 

7 

1 

3 

208 

10 

196 

8 

170 

10 

202 

8 

I 5. I 6. 

noch: Hochschulen 

272 

97 

374 

140 

387 

337 

436 

378 

1917 

901 

2094 

964 

260 

84 

307 

98 

118 

14 

149 

27 

1 566 

666 

1842 

761 

115 

44 

136 

50 

1 057 

99 

1 213 

134 

220 

39 

250 

38 

4993 

407 

5470 

450 

3778 

100 

4079 

108 

23 

11 

26 

11 

34 

32 

27 

23 

719 

268 

1 027 

459 

111 

38 

160 

59 

5 

14 

115 

36 

67 

30 

13 

4 

36 

7 

34 

2 

2 

235 

21 

246 

19 

199 

4 

184 

7 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12 13. 14 15. 16. 17. und 

höherem 

insgesamt 

331 17 228 21 211 17 155 12 123 18 206 32 

111 5 87 4 75 5 64 7 39 5 67 

329 30 236 31 155 25 97 36 68 24 146 

111 8 85 11 56 13 26 12 19 6 55 

416 28 393 37 239 20 132 15 87 10 175 33 

374 20 344 28 202 15 118 14 77 10 135 

419 21 395 15 213 14 122 14 62 13 110 

375 18 345 9 182 12 109 13 54 11 85 

2 149 762 2 160 837 2 193 860 2 290 752 1 314 330 2 616 34 

1 019 317 1 043 323 1 010 334 1 065 299 607 119 1 015 

2 045 1 027 2 039 1 034 1 942 1 048 1 956 724 929 328 1 573 

943 482 958 444 833 430 879 297 415 150 603 

316 104 325 122 315 97 200 57 110 32 380 35 

87 27 116 34 88 31 60 19 31 12 85 

332 135 324 134 321 107 140 49 63 23 163 

98 36 107 34 81 36 37 14 13 6 39 

127 13 115 21 119 19 80 23 73 20 232 36 

10 3 14 3 15 5 16 7 18 1 37 

117 8 100 9 75 3 50 3 45 3 71 

10 2 11 3 9 2 3 1 3 - 2 

1 689 142 1 654 165 1 524 151 1 172 135 801 91 2 100 37 

675 45 671 66 693 45 478 43 302 23 575 

1 892 93 1 704 84 1 552 57 1 085 48 765 35 1 393 

725 41 719 30 687 18 418 22 258 7 386 

107 8 126 6 112 7 88 8 52 6 133 38 

33 3 38 1 37 1 25 3 16 1 15 

114 4 119 2 119 5 84 4 52 2 95 

36 3 33 - 38 1 22 - 15 - 10 

1 394 45 1 335 67 957 47 701 45 424 36 1 106 39 

147 6 141 5 136 2 101 2 44 8 99 

1 504 42 1 353 44 883 36 585 25 336 20 739 

161 6 139 3 120 4 72 1 27 2 58 

252 10 203 14 136 11 110 6 65 7 106 40 

44 - 30 4 23 1 17 - 9 - 16 

277 2 194 2 136 4 95 4 67 2 72 

49 - 31 - 24 - 14 - 8 1 12 

5 204 221 4 700 225 3 274 186 1 930 118 1 117 108 2 767 41 

378 20 357 21 245 18 125 8 55 4 107 

5 366 169 4 517 150 3 044 106 1 649 77 955 89 2 025 

382 11 368 7 239 3 99 4 40 2 63 

3 962 218 3 796 179 2 371 167 1 341 125 808 105 2 089 42 

112 5 93 6 70 5 30 7 19 1 42 

4 090 140 3 570 131 2 175 78 1 156 47 646 43 1 340 

105 2 81 1 62 4 21 4 14 - 18 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

7. 

insgesamt 

331 

111 

329 

111 

416 

374 

419 

375 

2149 

1019 

2045 

943 

316 

87 

332 

98 

127 

10 

117 

10 

1689 

675 

1892 

725 

107 

33 

114 

36 

1394 

147 

1 504 

161 

252 

44 

277 

49 

5204 

378 

5366 

382 

3962 

112 

4090 

105 

17 

5 

30 

8 

28 

20 

21 

18 

762 

317 

1 027 

482 

104 

27 

135 

36 

13 

3 

8 

2 

142 

45 

93 

41 

8 

3 

4 

3 

45 

6 

42 

6 

10 

2 

221 

20 

169 

11 

218 

5 

140 

2 

228 

87 

236 

85 

393 

344 

395 

345 

2160 

1 043 

2039 

958 

325 

116 

324 

107 

115 

14 

100 

11 

1654 

671 

1704 

719 

126 

38 

119 

33 

1335 

141 

1353 

139 

203 

30 

194 

31 

47 00 

357 

4517 

368 

3796 

93 

3570 

81 

21 

4 

31 

11 

37 

28 

15 

9 

837 

323 

1034 

444 

122 

34 

134 

34 

21 

3 

9 

3 

165 

66 

84 

30 

6 

1 

2 

67 

5 

44 

3 

14 

4 

2 

225 

21 

150 

7 

179 

6 

131 

211 

75 

155 

56 

239 

202 

213 

182 

2193 

1 010 

1 942 

833 

315 

88 

321 

81 

119 

15 

75 

9 

1524 

693 

1 552 

687 

112 

37 

119 

38 

957 

136 

883 

120 

136 

23 

136 

24 

3274 

245 

3044 

239 

2371 

70 

2175 

62 

17 

5 

25 

13 

20 

15 

14 

12 

860 

334 

1048 

430 

97 

31 

107 

36 

19 

5 

3 

2 

151 

45 

57 

18 

7 

1 

5 

47 

2 

36 

4 

11 

4 

186 

18 

106 

3 

167 

5 

78 

4 

155 

64 

97 

26 

132 

118 

122 

109 

2290 

1 065 

1 956 

879 

200 

60 

140 

37 

80 

16 

50 

3 

1172 

478 

1085 

418 

88 

25 

84 

22 

701 

101 

585 

72 

110 

17 

95 

14 

1930 

125 

1649 

99 

1 341 

30 

1 156 

21 

12 

7 

36 

12 

15 

14 

14 

13 

752 

299 

724 

297 

57 

19 

49 

14 

23 

7 

3 

135 

43 

48 

22 

8 

3 

4 

45 

2 

25 

6 

4 

118 

8 

77 

4 

125 

7 

47 

4 

123 

39 

68 

19 

87 

77 

62 

54 

1314 

607 

929 

415 

110 

31 

63 

13 

73 

18 

45 

3 

801 

302 

765 

258 

52 

16 

52 

15 

424 

44 

336 

27 

65 

9 

67 

8 

1 117 

55 

955 

40 

808 

19 

646 

14 

18 

5 

24 

6 

10 

10 

13 

11 

330 

119 

328 

150 

32 

12 

23 

6 

20 

1 

3 

91 

23 

35 

7 

6 

1 

2 

36 

8 

20 

2 

7 

2 

108 

4 

89 

2 

105 

1 

43 

17. und 
hbhe rem 

206 

67 

146 

55 

175 

135 

110 

85 

2616 

1 015 

1 573 

603 

380 

85 

163 

39 

232 

37 

71 

2 

2100 

575 

1 393 

386 

133 

15 

95 

10 

1 106 

99 

739 

58 

106 

16 

72 

12 

2767 

107 

2025 

63 

2089 

42 

1340 

18 

95 

Ud . 
Nr. 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt al - Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 1. 2 3. 4 6. 

noch: Hochschulen 

43 Berg- und Hüttenwesen al Insgesamt 2 833 257 38 312 62 302 46 

weiblich 159 24 3 24 2 11 3 

b) Insgesamt 2 833 288 40 337 70 325 51 

weiblich 159 23 4 25 2 14 4 

44 Druckereitechnik a) Insgesamt 455 113 6 76 5 59 1 

weiblich 122 37 2 29 — 16 —

b) Insgesamt 455 131 - 81 - 62 

weiblich 122 42 - 32 - 12 - 

45 Kunstgeschichte a) Insgesamt 2 847 157 41 181 44 196 54 

weiblich 2 051 122 31 142 32 147 29 

b) Insgesamt 2 847 192 62 205 79 224 74 

weiblich 2 051 148 48 152 56 163 46 

46 Kunst, Design, Gestaltung a) Insgesamt 9 715 961 96 1 063 87 981 118 

weiblich 5 422 562 51 631 46 551 62 

b) Insgesamt 9 715 1 385 90 1 290 100 1 215 120 

weiblich 5 422 783 61 762 64 665 65 

47 Musikgeschichte a) Insgesamt 1 515 205 66 119 40 102 33 

weiblich 697 105 26 71 12 45 10 
b) Insgesamt 1 515 294 109 169 86 121 54 

weiblich 697 150 50 97 36 62 17 

48 Musik a) Insgesamt 5 838 480 258 468 263 505 260 
weiblich 2 927 273 108 259 105 290 113 

b) Insgesamt 5 838 716 448 583 372 610 373 
weiblich 2 927 399 206 291 171 318 185 

49 Theater, Film, Fernsehen a) Insgesamt 859 109 19 84 28 69 22 
weiblich 545 80 12 62 18 50 9 

b) Insgesamt 859 141 26 93 40 70 29 
weiblich 545 101 19 66 26 50 17 

50 Sport a) Insgesamt 8 420 663 195 582 163 503 169 
weiblich 3 552 364 60 325 39 272 40 

b) Insgesamt 8 420 877 384 627 278 524 299 
weiblich 3 552 442 135 331 91 267 90 

51 Studienkolleg, a) Insgesamt 2 710 2 710 - - - _ _ 

Grundkursus Deutsch weiblich 905 905 - - - - - 

b) Insgesamt 2 710 2. 710 - - - - - 

weiblich 905 905 - - - - - 

52 Insgesamt a) Insgesamt 437 865 60 779 8 005 46 546 7 242 42 801 7 047 
weiblich 164 023 23 883 3 244 18 028 2 817 16 033 2 705 

b) Insgesamt 437 865 76 861 11 905 54 857 10 234 48 642 9 801 
weiblich 164 023 29 867 5 054 20 449 4 308 17 896 4 117 
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LId . 
Nr. 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 

al = Hochschulseme ste r 
bl = Fachsemester 

Berg- und Hüttenwesen 

Dru ckereitechnik 

Kunstgeschichte 

Kunst, Design, Gestaltung 

Mu sikgeschichte 

Mu sik 

Theater, Film , Fernsehen 

Sport 

Studienkolleg , 

Grundkursus Deutsch 

Insgesamt 

a) Insgesam t 

w eiblich 

b) Insgesamt 

w eiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

w eiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insg esamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesam t 

w eiblich 

b) Insgesa mt 

weiblich 

a) Insgesamt 

w eiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

w eibli ch 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

2833 

159 

2833 

159 

455 

122 

455 

122 

2847 

205 1 

2847 

2051 

9715 

5422 

9715 

5422 

1 515 

697 

1 515 

697 

5838 

2927 

5838 

2927 

859 

545 

859 

545 

8420 

3552 

8420 

3552 

2710 

905 

2710 

905 

437865 

164 023 

437865 

164 023 

1. 

257 

24 

288 

23 

11 3 

37 

131 

42 

157 

122 

192 

148 

961 

562 

1385 

783 

205 

105 

294 

150 

480 

273 

716 

399 

109 

80 

141 

101 

663 

364 

877 

442 

2710 

905 

2710 

905 

60779 

23883 

76861 

29867 

1 2 

38 

3 

40 

4 

6 

2 

41 

31 

62 

48 

96 

51 

90 

61 

66 

26 

109 

50 

258 

108 

448 

206 

19 

12 

26 

19 

195 

60 

384 

135 

8005 

3244 

11905 

5054 

I 3. 

312 

24 

337 

25 

76 

29 

81 

32 

181 

142 

205 

152 

1063 

631 

1290 

762 

119 

71 

169 

97 

468 

259 

583 

291 

84 

62 

93 

66 

582 

325 

627 

331 

46546 

18028 

54857 

20449 

I 4. 

62 

2 

70 

2 

5 

44 

32 

79 

56 

87 

46 

100 

64 

40 

12 

86 

36 

263 

105 

372 

171 

28 

18 

40 

26 

163 

39 

278 

91 

7242 

2817 

10234 

4308 

I 5. I 6. 

noch: Hochschulen 

302 

11 

325 

14 

59 

16 

62 

12 

196 

147 

224 

163 

981 

551 

1 215 

665 

102 

45 

121 

62 

505 

290 

610 

318 

69 

50 

70 

50 

503 

272 

524 

267 

42801 

16033 

48642 

17 896 

46 

3 

51 

4 

54 

29 

74 

46 

11 8 

62 

120 

65 

33 

10 

54 

17 

260 

113 

373 

185 

22 

9 

29 

17 

169 

40 

299 

90 

7047 

2705 

9801 

4117 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 1071 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

insgesamt 

355 57 334 84 242 64 132 64 108 33 343 43 

18 2 18 3 16 1 5 2 1 1 25 

346 67 339 87 210 66 129 68 103 30 277 

16 3 23 2 13 - 6 1 5 2 16 

67 4 66 3 34 3 4 2 1 2 9 44 

8 2 15 - 6 2 1 - - - 4 

71 - 65 - 35 - 5 - 2 - 3 

9 - 17 - 8 - 1 - 1 - - 

217 66 189 50 188 73 174 54 155 48 960 45 

168 46 144 39 149 52 137 42 118 32 621 

235 92 191 73 161 82 146 74 141 59 757 

180 61 142 59 121 61 110 54 107 38 505 

1 030 150 1 076 121 989 141 793 125 525 87 1 372 46 

564 86 623 75 590 81 442 70 275 46 667 

1 175 118 1 112 108 892 113 673 106 417 40 761 

649 80 626 77 515 70 352 66 215 24 348 

89 30 112 42 77 38 75 29 86 24 348 47 

46 10 49 15 38 16 37 13 46 12 146 

100 35 98 42 59 38 50 2.6 48 16 170 

50 11 40 18 31 13 21 11 25 6 59 

521 284 599 249 517 206 362 128 205 81 452 48 

289 128 342 114 308 83 173 52 91 32 167 

534 340 534 250 385 130 204 65 113 25 156 

285 165 300 106 219 53 85 26 56 7 55 

64 31 58 19 40 9 40 12 26 25 204 49 

41 19 39 11 23 6 28 6 21 11 109 

67 34 54 12 27 16 29 9 18 19 175 

42 19 36 5 18 11 21 4 15 7 88 

528 242 558 237 693 253 714 295 601 226 1 798 50 

269 75 306 87 357 91 341 93 219 58 556 

546 344 546 325 603 329 640 351 480 231 1 036 

273 135 277 131 309 141 279 123 164 64 300 

51 

43 066 7 894 42 225 7 413 34 826 6 785 27 950 6 022 19 657 4 600 65 007 52 

15 453 2 919 14 790 2 778 13 657 2 685 11 479 2 386 7 680 1 626 21 860 

44 480 9 161 39 803 7 823 31 185 6 652 22 956 5 213 15 032 3 612 39 648 

15 645 3 860 13 805 3 210 11 931 2 937 8 910 2 185 5 461 1 361 13 027 

97 

fachs . Geschlecht . Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Ud . 

17. und Nr. 7. 

insgesamt 

355 

18 

346 

16 

67 

8 

71 

9 

217 

168 

235 

180 

1 030 

564 

1 175 

649 

89 

46 

100 

50 

521 

289 

534 

285 

64 

41 

67 

42 

528 

269 

546 

273 

43066 

15453 

44480 

15645 

57 

2 

67 

3 

4 

2 

66 

46 

92 

61 

150 

86 

118 

80 

30 

10 

35 

11 

284 

128 

340 

165 

31 

19 

34 

19 

242 

75 

344 

135 

7894 

2919 

9161 

3860 

334 

18 

339 

23 

66 

15 

65 

17 

189 

144 

191 

142 

1076 

623 

1 112 

626 

112 

49 

98 

40 

599 

342 

534 

300 

58 

39 

54 

36 

558 

306 

546 

277 

42225 

14790 

39803 

13805 

84 

3 

87 

2 

3 

50 

39 

73 

59 

121 

75 

108 

77 

42 

15 

42 

18 

249 

114 

250 

106 

19 

11 

12 

5 

237 

87 

325 

131 

7413 

2778 

7823 

3210 

242 

16 

210 

13 

34 

6 

35 

8 

188 

149 

161 

121 

989 

590 

892 

515 

77 

38 

59 

31 

517 

308 

385 

219 

40 

23 

27 

18 

693 

357 

603 

309 

34826 

13657 

31 185 

11 93 1 

64 

66 

3 

2 

73 

52 

82 

61 

141 

81 

113 

70 

38 

16 

38 

13 

206 

83 

130 

53 

9 

6 

16 

11 

253 

91 

329 

141 

6785 

2685 

6652 

2937 

132 

5 

129 

6 

4 

5 

174 

137 

146 

110 

793 

442 

673 

352 

75 

37 

50 

21 

362 

173 

204 

85 

40 

28 

29 

21 

714 

341 

640 

279 

27 950 

11479 

22956 

8910 

64 

2 

68 

2 

54 

42 

74 

54 

125 

70 

106 

66 

29 

13 

26 

11 

128 

52 

65 

26 

12 

6 

9 

4 

295 

93 

351 

123 

6022 

2386 

5213 

2185 

108 

103 

5 

2 

155 

118 

141 

107 

525 

275 

417 

215 

86 

46 

48 

25 

205 

91 

113 

56 

26 

21 

18 

15 

601 

219 

480 

164 

19657 

7680 

15032 

5461 

33 

30 

2 

2 

48 

32 

59 

38 

87 

46 

40 

24 

24 

12 

16 

6 

81 

32 

25 

7 

25 

11 

19 

7 

226 

58 

231 

64 

4600 

1 626 

3612 

1 361 

hbh erem 

343 

25 

277 

16 

9 

4 

3 

960 

621 

757 

505 

1372 

667 

761 

348 

348 

146 

170 

59 

452 

167 

156 

55 

204 

109 

175 

88 

1 798 

556 

1036 

300 

65007 

21 860 

39648 

13027 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 
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2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Lfd. 
Nr. 

Fachergruppe 

al = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

Geisteswissenschaften a) 

b) 

Sprachwissenschaften a) 

b) 

Rechtswissenschaft a) 

b) 

Wirtschafts und a) 

Sozialwissenschaften 

b) 

Naturwissenschaften al 

b) 

Agrar-, Haushalts und a) 

Ernahrungswissenschaften 

b) 

Medizin 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst und Musik 

Sport 

Zusammen 

a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

Studenten 
insgesamt 2. 4. 5. 6. 

Universitäten-Gesamthoch 

Zusammen 2 810 4 2 5 1 7 9 

weiblich 1 505 3 - 1 - 3 5 

Zusammen 2 810 474 248 296 132 266 143 

weiblich 1 505 259 142 181 73 146 75 

Zusammen 1 196 9 5 6 3 6 4 

weiblich 748 6 3 3 2 3 3 

Zusammen 1 196 149 87 90 63 60 49 
weiblich 748 94 52 52 42 43 32 

Zusammen 36 — — — —

weiblich 9 — — — —

Zusammen 36 — — — —

weiblich 9 — — — — 

Zusammen 5 052 16 4 3 - 11 13 
weiblich 1 186 6 1 1 - 4 4 

Zusammen 5 052 1 645 129 821 116 457 88 
weiblich 1 186 447 48 191 35 90 25 

Zusammen 3 657 16 2 8 2 8 10 

weiblich 742 1 6 2 1 1 

Zusammen 3 657 1 040 93 560 68 437 49 
weiblich 742 218 28 113 20 76 13 

Zusammen 16 

weiblich 15 

Zusammen 16 7 1 1 1 
weiblich 15 6 1 1 1 

Zusammen 116 1 
weiblich 57 

Zusammen 116 3 5 1 1 1 
weiblich 57 1 1 

Zusammen 1 387 14 8 14 3 14 2 
weiblich 154 1 1 1 2 1 - 
Zusammen 1 387 333 60 170 32 100 22 
weiblich 154 38 15 19 3 16 1 

Zusammen 280 — 1 — 1 — — 
weiblich 145 - - - 1 - - 
Zusammen 280 27 6 13 7 23 7 
weiblich 145 13 2 5 5 10 5 

Zusammen 75 - 1 - - - -

weiblich 29 - - - - - 

Zusammen 75 3 2 — 9 5 2 
weiblich 29 1 — — 3 4 — 

Zusammen 14 625 59 23 36 10 46 39 
weiblich 4 590 17 5 12 7 12 13 
Zusammen 14 625 3 681 625 1 955 429 1 350 362 
weiblich 4 590 1 076 287 562 183 386 152 
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Ud. 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Fachergruppe 

al = Hochschulsemester 
bl - Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

Geisteswissenschaften 

Sprachwi sse n scha fte n 

Rechtswissensch aft 

Wirtschafts - und 

Sozi a Iw issen schaften 

Natu rwissenschaften 

Agrar -, Haushalts - und 

Ernahrungswissenschaften 

Medizin 

I ngen ieu rwi ssenschafte n 

Kunst und Musik 

Sport 

Zusammen 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

2810 

1 505 

2810 

1 505 

1 196 

748 

1 196 

748 

36 

weiblich 9 

b) Zusammen 36 

weiblich 9 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

5052 

1 186 

5052 

1 186 

3657 

742 

3657 

742 

16 

15 

16 

15 

116 

57 

116 

57 

1 387 

154 

1 387 

154 

280 

145 

280 

145 

75 

29 

75 

29 

14625 

4590 

14625 

4590 

1. 

4 

3 

474 

259 

9 

6 

149 

94 

16 

6 

1645 

447 

16 

1 

1040 

218 

7 

6 

3 

14 

1 

333 

38 

27 

13 

3 

59 

17 

3681 

1076 

I 2. 

2 

248 

142 

5 

3 

87 

52 

4 

1 

129 

48 

2 

93 

28 

8 

1 

60 

15 

6 

2 

2 

23 

5 

625 

287 

I 3. 

5 

296 

181 

6 

3 

90 

52 

3 

821 

191 

8 

6 

560 

113 

5 

1 

14 

1 

170 

19 

13 

5 

36 

12 

1955 

562 

I 4. 

132 

73 

3 

2 

63 

42 

116 

35 

2 

2 

68 

20 

3 

2 

32 

3 

1 

7 

5 

9 

3 

10 

7 

429 

183 

I 5. I 6. 

Universitäten-Gesamthoch 

7 

3 

266 

146 

6 

3 

60 

43 

11 

4 

457 

90 

8 

437 

76 

14 

100 

16 

23 

10 

5 

4 

46 

12 

1 350 

386 

9 

5 

143 

75 

4 

3 

49 

32 

13 

4 

88 

25 

10 

1 

49 

13 

1 

1 

2 

22 

7 

5 

2 

39 

13 

362 

152 
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Fächergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

schulen, Fernuniversität 

62 110 143 111 192 97 257 123 246 106 1 355 1 

37 64 82 67 116 46 194 69 141 58 619 

180 68 151 61 110 53 106 52 85 50 335 

101 40 74 39 53 30 49 24 39 23 157 

7 10 18 17 47 30 86 45 112 45 746 2 

3 8 11 12 34 19 64 24 82 29 442 

64 52 46 40 38 29 51 30 49 31 268 

46 35 28 27 29 17 33 11 30 23 154 

- - - - - - - 1 - 1 34 3 

- _ - - - - - - - - 9 

1 - 5 1 9 3 2 - 4 - 11 

- - 1 - 2 2 - - 1 - 3 

275 205 339 205 333 248 368 229 406 2.06 2 191 4 

94 46 96 49 81 56 104 59 126 40 419 

245 73 170 43 182 54 144 46 126 42 671 

54 18 38 14 30 7 25 7 31 12 114 

80 101 142 102 192 157 302 150 282 189 1 914 5 

23 9 19 19 38 35 76 30 82 49 351 

289 44 180 30 143 22 137 20 132 15 398 

66 8 33 3 22 6 28 6 23 3 76 

1 1 1 - - - 3 1 3 6 6 

1 - 1 - - - 3 1 3 6 

1 - 1 - - - 1 1 2 

1 - 1 - - - 1 1 2 

- - - - 2 1 4 4 24 1 79 7 

- - - - 2 - 1 3 13 1 37 

14 2 5 2 3 7 4 7 26 9 26 

8 - 3 1 2 4 3 6 14 4 10 

29 53 82 41 104 50 133 43 125 37 635 8 

1 2 6 3 13 4 26 7 21 3 62 

69 20 76 13 80 10 90 15 77 9 211 

5 - 11 2 19 - 9 2 4 1 9 

3 4 4 1 13 7 23 8 26 8 181 9 

- 3 2 1 10 5 14 6 16 6 81 

19 6 12 5 19 9 24 12 16 2 73 

13 3 4 3 11 6 14 6 11 2 32 

- - - 1 4 3 5 1 10 5 45 10 

- - - - 2 3 1 - 5 - 18 

3 5 4 2 5 3 6 2 7 1 16 

2 2 - 1 2 2 1 - 5 - 6 

457 484 729 478 867 593 1 181 605 1 234 598 7 186 11 

159 132 217 151 296 168 483 199 489 186 2 044 

885 270 650 197 589 190 565 184 523 159 2 011 

296 106 193 90 170 74 163 62 159 68 563 

Fächergruppe des 1. Studienfachs , Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

7. 

schulen, Fernuniversität 

62 

37 

180 

101 

7 

3 

64 

46 

275 

94 

245 

54 

80 

23 

289 

66 

14 

8 

29 

1 

69 

5 

3 

19 

13 

3 

2 

457 

159 

885 

296 

110 

64 

68 

40 

10 

8 

52 

35 

205 

46 

73 

18 

101 

9 

44 

8 

2 

53 

2 

20 

4 

3 

6 

3 

5 

2 

484 

132 

270 

106 

143 

82 

151 

74 

18 

11 

46 

28 

5 

339 

96 

170 

38 

142 

19 

180 

33 

5 

3 

82 

6 

76 

11 

4 

2 

12 

4 

4 

729 

217 

650 

193 

111 

67 

61 

39 

17 

12 

40 

27 

205 

49 

43 

14 

102 

19 

30 

3 

2 

41 

3 

13 

2 

1 

5 

3 

2 

478 

151 

197 

90 

192 

116 

110 

53 

47 

34 

38 

29 

9 

2 

333 

81 

182 

30 

192 

38 

143 

22 

2 

2 

3 

2 

104 
13 

80 

19 

13 

10 

19 

11 

4 

2 

5 

2 

867 

296 

589 

170 

97 

46 

53 

30 

30 

19 

29 

17 

3 

2 

248 

56 

54 

7 

157 

35 

22 

6 

7 

4 

50 

4 

10 

7 

5 

9 

6 

3 

3 

3 

2 

593 

168 

190 

74 

257 

194 

106 

49 

86 

64 

51 

33 

2 

368 

104 

144 

25 

302 

76 

137 

28 

3 

3 

4 

4 

3 

133 

26 

90 

9 

23 
14 

24 

14 

5 

1 

6 

1 181 

483 

565 
163 

123 

69 

52 

24 

45 

24 

30 

11 

229 

59 

46 

7 

150 

30 

20 

6 

4 

3 

7 

6 

43 

7 

15 

2 

8 

6 

12 

6 

2 

605 

199 

184 

62 

246 

141 

85 

39 

112 

82 

49 

30 

4 

406 

126 

126 

31 

282 

82 

132 

23 

3 

3 

24 

13 

26 

14 

125 

21 

77 

4 

26 

16 

16 

11 

10 

5 

7 

5 

1 234 

489 

523 
159 

106 

58 

50 

23 

45 

29 

31 

23 

206 

40 

42 

12 

189 

49 

15 

3 

1 

9 

4 

37 

3 

9 

8 

6 

2 

2 

5 

598 

186 

159 

68 

17. und 
höherem 

1 355 

619 

335 

157 

746 

442 

268 

154 

99 

2 

34 3 

9 

11 

3 

2191 

419 

671 

114 

1914 

351 

398 

76 

6 

6 

2 

2 

79 

37 

26 

10 

635 

62 

211 

9 

181 

81 

73 

32 

45 

18 

16 

6 

7186 

2044 

2011 

563 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Lid 
Nr 

Fächergruppe 

al = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

Rechtswissenschaft 

Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften 

a) 

b) 

a) 

b) 

al 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

Agrar-, Haushalts- und al 

Ernahrungswissenschaften 

b) 

Medizin 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst und Musik 

a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

Studenten 
insgesamt 2 3. 4. 5 6 

Universitäten, technische 

Zusammen 8 104 53 35 41 20 34 17 

weiblich 4 235 25 15 14 5 12 6 

Zusammen 8 104 689 374 477 299 470 304 

weiblich 4 235 414 200 282 164 273 164 

Zusammen 4 923 107 53 76 25 55 44 

weiblich 3 066 78 32 51 13 31 22 

Zusammen 4 923 637 317 321 218 258 155 

weiblich 3 066 431 202 223 140 161 95 

Zusammen 1 861 17 8 6 9 10 8 

weiblich 546 4 4 1 2 3 1 

Zusammen 1 861 80 36 46 33 50 26 

weiblich 546 31 14 18 16 13 12 

Zusammen 5 237 41 22 32 21 34 26 

weiblich 1 408 11 9 15 7 13 8 

Zusammen 5 237 578 370 324 208 310 159 

weiblich 1 408 198 126 106 51 94 44 

Zusammen 5 283 63 53 52 24 30 12 

weiblich 1 758 27 25 23 7 10 3 

Zusammen 5 283 440 229 2.82 117 206 101 

weiblich 1 758 198 89 117 47 93 34 

Zusammen 291 4 1 1 - 3 -

weiblich 137 1 - - - - -

Zusammen 291 15 3 9 2 9 6 

weiblich 137 8 2 7 2 6 5 

Zusammen 1 253 11 11 14 7 5 14 

weiblich 519 5 1 4 2 1 5 

Zusammen 1 253 50 37 38 20 43 21 

weiblich 519 30 11 18 9 20 7 

Zusammen 2 935 70 49 65 57 50 21 

weiblich 311 11 8 9 4 4 2 

Zusammen 2 935 239 90 204 40 111 18 

weiblich 311 34 16 32 4 20 4 

Zusammen 1 120 7 3 4 2 4 2 

weiblich 671 3 2 3 2 3 1 

Zusammen 1 120 134 57 57 40 46 28 

weiblich 671 93 42 37 26 31 13 

100 

Ud . 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Fächergruppe 

a) = Hochschulsemester 
b) Fachsemester 

Gei steswi ssen sch aften 

Sp rach wissen sc haften 

Rechtswissenschaft 

Wirtschafts - und 

Sozia Iwissenschaften 

Natu rwissenschaften 

Agrar· , Haushalts- und 

Ernährungswissenschaften 

Medizin 

Ingen ieu rwissenschaften 

Kunst und Musik 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

8104 

4235 

8104 

4235 

4923 

3066 

4923 

3066 

1861 

546 

1861 

546 

5237 

1408 

5237 

1408 

5283 

1 758 

5283 

1758 

291 

137 

291 

137 

1 253 

519 

1 253 

519 

2935 

311 

2935 

311 

1 120 

671 

1 120 

671 

1. 

53 

25 

689 

414 

107 

78 

637 

431 

17 

4 

80 

31 

41 

11 

578 

198 

63 

27 

440 

198 

4 

15 

8 

11 

5 

50 

30 

70 

11 

239 

34 

7 

3 

134 

93 

I 2. 

35 

15 

374 

200 

53 

32 

317 

202 

8 

4 

36 

14 

22 

9 

370 

126 

53 

25 

229 

89 

3 

2 

11 

37 

11 

49 

8 

90 

16 

3 

2 

57 

42 

I 3. 

41 

14 

477 

282 

76 

51 

321 

223 

6 

46 

18 

32 

15 

324 

106 

52 

23 

282 

117 

9 

7 

14 

4 

38 

18 

65 

9 

204 

32 

4 

3 

57 

37 

I 4. 

20 

5 

299 

164 

25 

13 

218 

140 

9 

2 

33 

16 

21 

7 

208 

51 

24 

7 

117 

47 

2 

2 

7 

2 

20 

9 

57 

4 

40 

4 

2 

2 

40 

26 

I 5. I 6. 

Universitäten, technische 

34 

12 

470 

273 

55 

31 

258 

161 

10 

3 

50 

13 

34 

13 

310 

94 

30 

10 

206 

93 

3 

9 

6 

5 

43 

20 

50 

4 

111 

20 

4 

3 

46 

31 

17 

6 

304 

164 

44 

22 

155 

95 

8 

26 

12 

26 

8 

159 

44 

12 

3 

101 

34 

6 

5 

14 

5 

21 

7 

21 

2 

18 

4 

2 

28 

13 
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Fächergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 

Hochschule und Sporthochschule 

65 95 187 

40 54 119 

367 251 308 

224 136 173 

43 53 110 

31 35 87 

181 106 184 

104 61 121 

18 30 30 

4 7 14 

32 22 45 

12 5 15 

48 46 100 

15 23 38 

229 171 171 

74 40 53 

31 40 62 

13 15 22 

156 68 122 

67 23 41 

1 2 4 

- 1 3 

3 1 5 

3 1 2 

7 6 15 

6 5 5 

52 31 48 

16 9 20 

61 36 113 

4 3 7 

101 9 131 

11 2 16 

10 7 25 

7 6 20 

43 18 49 

29 6 29 

10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höherem 

Lfd. 
Nr. 

132 343 200 586 308 679 302 5 007 1 

79 230 120 396 172 401 153 2 394 

215 315 249 424 250 423 203 2 486 

118 163 128 231 139 224 96 1 106 

61 143 115 285 141 399 186 3 027 2 

46 105 78 214 105 271 113 1 754 

129 183 138 181 141 209 119 1 446 

85 110 97 111 93 133 65 834 

15 69 40 184 66 253 65 1 033 3 

6 22 17 72 19 73 16 281 

25 83 68 193 73 219 77 753 

8 22 20 70 18 60 17 195 

62 181 105 407 138 518 169 3 287 4 

21 68 36 157 45 158 40 744 

115 173 119 255 141 275 137 1 502 

32 46 28 81 32 64 19 320 

42 157 52 386 95 583 110 3 491 5 

15 72 27 151 44 195 37 1 072 

61 162 80 318 75 445 94 2 327 

18 65 32 104 23 129 34 644 

6 16 4 31 7 54 9 148 6 

1 11 4 15 4 21 4 72 

6 16 6 45 11 38 15 101 

2 9 4 17 4 11 6 48 

13 18 23 52 41 145 37 834 7 

7 12 9 18 20 73 17 329 

32 50 33 55 60 149 61 473 

11 14 10 21 18 73 30 202 

62 129 56 192 64 234 71 1 605 8 

11 16 8 22 4 28 5 165 

23 158 47 198 52 232 53 1 229 

2 5 5 19 3 21 4 113 

16 45 40 67 28 75 36 749 9 

10 34 28 52 18 47 25 410 

32 33 32 53 26 52 30 390 

14 22 21 26 18 26 19 219 

Fächergruppe des 1. Studienfachs . Hochschul - und Fachsemester sowie Hochschulart 

7. 

Hochschule und Sporthochschule 

65 

40 

367 

224 

43 

31 

181 

104 

18 

4 

32 

12 

48 

15 

229 

74 

31 

13 

156 

67 

3 

3 

7 

6 

52 

16 

61 

4 

101 

11 

10 

7 

43 

29 

e5 

54 

251 

136 

53 

35 

106 

61 

30 

7 

22 

5 

46 

23 

171 

40 

40 

15 

68 

23 

2 

6 

5 

31 

9 

36 

3 

9 

2 

7 

6 

18 

6 

187 

119 

308 

173 

110 

87 

184 

121 

30 

14 

45 

15 

100 

38 

171 

53 

62 

22 

122 

41 

4 

3 

5 

2 

15 

5 

48 

20 

113 

7 

131 

16 

25 

20 

49 

29 

132 

79 

215 

118 

61 

46 

129 

85 

15 

6 

25 

8 

62 

21 

115 

32 

42 

15 

61 

18 

6 

6 

2 

13 

7 

32 

11 

62 

11 

23 

2 

16 

10 

32 

14 

343 

230 

315 

163 

143 

105 

183 

110 

69 

22 

83 

22 

181 

68 

173 

46 

157 

72 

162 

65 

16 

11 

16 

9 

18 

12 

50 

14 

129 

16 

158 

5 

45 

34 

33 

22 

200 

120 

249 

128 

115 

78 

138 

97 

40 

17 

68 

20 

105 

36 

119 

28 

52 

27 

80 

32 

4 

4 

6 

4 

23 

9 

33 

10 

56 

8 

47 

5 

40 

28 

32 

21 

586 

396 

424 

231 

285 

214 

181 

111 

184 

72 

193 

70 

407 

157 

255 

81 

386 

151 

318 

104 

31 

15 

45 

17 

52 

18 

55 

21 

192 

22 

198 

19 

67 

52 

53 

26 

308 

172 

250 

139 

141 

105 

141 

93 

66 

19 

73 

18 

138 

45 

141 

32 

95 

44 

75 

23 

7 

4 

11 

4 

41 

20 

60 

18 

64 

4 

52 

3 

28 

18 

26 

18 

679 

401 

423 

224 

399 

271 

209 

133 

253 

73 

219 

60 

518 

158 

275 

64 

583 

195 

445 

129 

54 

21 

38 

11 

145 

73 

149 

73 

234 

28 

232 

21 

75 

47 

52 

26 

302 

153 

203 

96 

186 

113 

119 

65 

65 

16 

77 

17 

169 

40 

137 

19 

110 

37 

94 

34 

9 

4 

15 

6 

37 

17 

61 

30 

71 

5 

53 

4 

36 

25 

30 

19 

17. und 
höherem 

5007 

2394 

2486 

1 106 

3027 

1754 

1446 

834 

1033 

281 

753 

195 

3287 

744 

1 502 

320 

349 1 

1072 

2327 

644 

148 

72 

101 

48 

834 

329 

473 

202 

1605 

165 

1 229 

113 

749 

410 

390 

219 

101 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 
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Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 
Studenten 
insgesamt a) = Hochschulsemester 

b) y Fachsemester 2. 3 4. I s. 

noch: Universitäten, technische 

10 Sport al Zusammen 937 10 6 11 8 6 6 

weiblich 349 3 4 2 1 2 2 

b) Zusammen 937 82 80 67 55 41 47 

weiblich 349 27 25 32 19 14 15 

11 Zusammen a) Zusammen 31 944 383 241 302 173 231 150 

weiblich 13 000 168 100 122 43 79 50 

b) Zusammen 31 944 2 944 1 593 1 825 1 032 1 544 865 

weiblich 13 000 1 464 727 872 478 725 393 

theologische und 

1 Geisteswissenschaften al Zusammen 89 3 2 5 1 3 —

weiblich 13 1 — 2 — — —

b) Zusammen 89 5 4 5 3 4 -

weiblich 13 3 - 1 - - 

2 Zusammen a) Zusammen 89 3 2 5 1 3 

weiblich 13 1 - 2 - - -

b) Zusammen 89 5 4 5 3 4 -

weiblich 13 3 - 1 - - - 

Kunst- und 

1 Ingenieurwissenschaften 

(einschl. Ton- und 

Bildtechnik) 

a) Zusammen 

weiblich 

1 

b) Zusammen 

weiblich 

1 1 

2 Kunst und Musik a) Zusammen 883 35 7 13 7 12 6 

weiblich 471 21 4 8 5 6 3 

b) Zusammen 883 130 104 87 62 72 46 

weiblich 471 75 56 50 31 28 26 

3 Zusammen a) Zusammen 884 35 7 13 7 12 6 

weiblich 471 21 4 8 5 6 3 

b) Zusammen 884 131 104 87 62 72 46 

weiblich 471 75 56 50 31 28 26 
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Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Ud . 
Fächergruppe 

Studenten 
Nr. al = Hochschulsemester insgesamt 1. I 2. I 3 . I 4. I 5. I 6 . bl = Fachsemester 

noch: Universitäten. technische 

10 Sport a) Zusammen 937 10 6 11 8 6 6 

weiblich 349 3 4 2 2 2 

b) Zusammen 937 82 80 67 55 41 47 

weiblich 349 27 25 32 19 14 15 

11 Zusammen a) Zusammen 31 944 383 241 302 173 231 150 

weiblich 13000 168 100 122 43 79 50 

b) Zusammen 31944 2944 1 593 1 825 1 032 1 544 865 

weiblich 13000 1464 727 872 478 725 393 

theologische und 

Geisteswissen schaften a) Zusammen 89 3 2 5 3 

weibl ich 13 2 

b) Zusammen 89 5 4 5 3 4 

weiblich 13 3 

2 Zusammen a) Zusammen 89 3 2 5 3 

weiblich 13 2 

b) Zusammen 89 5 4 5 3 4 

weiblich 13 3 

Kunst- und 

Ingen ieu rwissenschaften 

(einschI. Ton - und a) Zusammen 

Bildtechnik) weiblich 

b) Zusammen 

w eib lich 

2 Kunst und Musik a) Zusammen 883 35 7 13 7 12 6 

weiblich 471 21 4 8 5 6 3 

b) Zusammen 883 130 104 87 62 72 46 

weiblich 471 75 56 50 31 28 26 

3 Zusammen a) Zusammen 884 35 7 13 7 12 6 

weiblich 471 21 4 8 5 6 3 

b) Zusammen 884 131 104 87 62 72 46 

weiblich 471 75 56 50 31 28 26 
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Fächergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 

7 11. 12. 13. 14. 15. 16. T17. und 
höherem 

Lfd. 
Nr. 

Hochschule und Sporthochschule 

10 11 18 12 23 20 57 43 89 36 

1 — 5 4 10 10 32 12 39 12 

54 39 40 27 42 28 49 46 45 37 

17 11 13 10 18 15 20 20 23 12 

294 326 664 421 1 124 655 2 247 931 3 029 1 021 

121 149 320 200 580 337 1 129 443 1 306 422 

1 218 716 1 103 665 1 215 800 1 771 875 2 087 826 

557 294 483 300 474 360 700 368 764 302 

kirchliche Hochschulen 

2 1 1 3 1 5 23 3 8 2 

- 1 - 1 - - 2 - 1 - 

5 3 5 4 1 7 17 1 12 2 

1 2 1 - 1 1 1 - - - 

2 1 1 3 1 5 23 3 8 2 

- 1 - 1 - - 2 - 1 - 

5 3 5 4 1 7 17 1 12 2 

1 2 1 - 1 1 1 - - - 

Musikhochschulen 

- - 1 

11 14 58 47 100 54 118 48 91 47 

5 5 35 34 69 24 63 20 47 17 

48 39 62 32 54 22 42 11 32 11 

27 17 38 19 33 10 21 7 16 3 

11 14 58 47 101 54 118 48 91 47 

5 5 35 34 69 24 63 20 47 17 

48 39 62 32 54 22 42 11 32 11 

27 17 38 19 33 10 21 7 16 3 

571 

210 

158 

58 

19 752 

7 431 

10 865 

3 739 

26 

5 

11 

2 

26 

5 

11 

2 

215 

105 

29 

14 

215 

105 

29 

14 

10 

11 

1 

2 

2 

3 
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Fächergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im .. . Semester 
Ud . 

7. 
17. und Nr. 

höherem 

Hochschule und Sporthochschule 

10 11 18 12 23 20 57 43 89 36 571 10 

5 4 10 10 32 12 39 12 210 

54 39 40 27 42 28 49 46 45 37 158 

17 11 13 10 18 15 20 20 23 12 58 

294 326 664 421 1 124 655 2247 931 3029 1 021 19752 11 

121 149 320 200 580 337 1 129 443 1306 422 7431 

1 218 716 1 103 665 1 215 800 1771 875 2087 826 10865 

557 294 483 300 474 360 700 368 764 302 3739 

kirchliche Hochschulen 

2 3 5 23 3 8 2 26 

2 5 

5 3 5 4 7 17 12 2 11 

2 2 

2 3 5 23 3 8 2 26 2 

2 5 

5 3 5 4 7 17 12 2 11 

2 2 

Musikhochschulen 

11 14 58 47 100 54 118 48 91 47 215 2 

5 5 35 34 69 24 63 20 47 17 105 

48 39 62 32 54 22 42 11 32 11 29 

27 17 38 19 33 10 21 7 16 3 14 

11 14 58 47 101 54 118 48 91 47 215 3 

5 5 35 34 69 24 63 20 47 17 105 

48 39 62 32 54 22 42 11 32 11 29 

27 17 38 19 33 10 21 7 16 3 14 
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Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

1 

2 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

Winschafts- und 

Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften 

a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

Agrar-, Haushalts- und a) 

Ernährungswissenschaften 

b) 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst und Musik 

Zusammen 

Wirtschafts- und 

Sozialwissenschahen 

Zusammen 

a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

a) 

b) 

Studenten 
insgesamt 1. 3. 4 5. 6. 

Zusammen 

weiblich 

76 

44 

- 

- 

Fachhochschulen (ohne 

- 2 

- 2 

Zusammen 76 31 15 9 4 7 3 

weiblich 44 17 10 3 4 3 3 

Zusammen 160 - - 1 - 2 

weiblich 137 - - 1 - 2 

Zusammen 160 5 - 1 - 74 18 

weiblich 137 4 67 16 

Zusammen 1 568 9 2 6 - 4 2 

weiblich 376 7 1 4 - 3 -

Zusammen 1 568 364 209 210 128 225 106 

weiblich 376 57 33 41 51 73 42 

Zusammen 142 9 1 5 1 -

weiblich 42 7 1 3 - -

Zusammen 142 32 2 20 3 23 

weiblich 42 13 2 4 1 11 

Zusammen 33 

weiblich 31 

Zusammen 33 2 3 1 

weiblich 31 2 3 1 

Zusammen 825 10 - 6 3 3 2 

weiblich 209 2 - 1 2 - 1 

Zusammen 825 159 19 133 76 94 22 

weiblich 209 42 8 37 22 18 12 

Zusammen 371 1 6 3 - 2 1 

weiblich 226 - 3 3 - 2 1 

Zusammen 371 12 1 39 32 63 17 

weiblich 226 9 1 23 20 41 10 

Zusammen 3 175 29 9 20 5 9 9 
weiblich 1 065 16 5 11 3 5 6 

Zusammen 3 175 603 248 415 243 487 166 
weiblich 1 065 142 56 111 98 214 83 

Verwaltungs 

Zusammen 63 — 1 

weiblich 28 - 1 

Zusammen 63 27 1 23 12 

weiblich 28 12 1 10 5 

Zusammen 63 — 1 

weiblich 28 — 1 

Zusammen 63 27 1 23 12 

weiblich 28 12 1 10 5 
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Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Ud. 
Fächergruppe 

Studenten 
Nr. al Hochschulsemester insgesamt 1. I 2. I 3. I 4. I 5. I 6 . 

bl - Fachsemester 

Fachhochschulen (ohne 

Geisteswissenschaften a) Zusammen 76 2 

weiblich 44 2 

b) Zusammen 76 31 15 9 4 7 3 

weiblich 44 17 10 3 4 3 3 

2 Sprachwissenschaften a) Zusammen 160 2 

weiblich 137 2 

b) Zusammen 160 5 74 18 

weiblich 137 4 67 16 

3 Wirtschafts- und a) Zusammen 1 568 9 2 6 4 2 

Sozia Iwissenschaften weiblich 376 7 1 4 3 

b) Zusammen 1 568 364 209 210 128 225 106 

weiblich 376 57 33 41 51 73 42 

4 Natu rwissenschaften a) Zusammen 142 9 5 

weiblich 42 7 1 3 

b) Zusammen 142 32 2 20 3 23 

weiblich 42 13 2 4 11 

5 Agrar-, Haushalts- und a) Zusammen 33 

E rnäh ru ngswissenschaften weiblich 31 

b) Zusammen 33 2 3 

weiblich 31 2 3 

6 I ngen ieurwissenschaften a) Zusammen 825 10 6 3 3 2 

weiblich 209 2 2 1 
b) Zusammen 825 159 19 133 76 94 22 

weiblich 209 42 8 37 22 18 12 

7 Kunst und Musik a) Zusammen 371 6 3 2 

weiblich 226 3 3 2 

b) Zusammen 371 12 1 39 32 63 17 

weiblich 226 9 23 20 41 10 

8 Zusammen a) Zusammen 3175 29 9 20 5 9 9 
weiblich 1065 16 5 11 3 5 6 

b) Zusammen 3175 603 248 415 243 487 166 

weiblich 1 065 142 56 111 98 214 83 

Verwaltungs 

Wirtschafts- und a) Zusammen 63 

Sozia Iwissenschaften weiblich 28 

b) Zusammen 63 27 23 12 
weiblich 28 12 10 5 

2 Zusammen a) Zusammen 63 

weiblich 28 1 
b) Zusammen 63 27 23 12 

weiblich 28 12 10 5 
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Fächergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Lfd. 
Nr. 8. 9. 10. 11 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

Verwaltungsfachhochschulen) 

6 7 21 3 4 4 3 4 7 2 13 1 

3 5 12 1 2 4 1 3 5 1 5 

2 2 3 - - - - - - - - 

1 1 2 

1 1 33 8 38 2 17 3 16 3 35 2 

- 1 33 7 30 2 16 2 15 2 26 

20 15 7 4 6 2 3 1 1 - 3 

16 13 7 4 4 1 2 1 1 - 1 

23 65 258 104 226 103 185 74 117 57 333 3 

7 14 71 29 71 26 38 13 25 9 58 

81 37 64 34 40 18 24 9 6 5 8 
22 11 16 10 7 5 2 3 1 1 1 

1 1 13 3 10 10 11 9 14 13 41 4 

1 - 6 2 4 2 1 1 - 3 11 

27 2 28 1 1 1 - - 1 1 - 

7 - 4 - - - - - - - - 

1 8 1 17 - 3 1 - - 2 5 

1 8 1 15 - 3 1 - - 2 

1 6 - 17 - 3 - - - -

1 6 - 15 - 3 - - - - 

27 11 71 22 96 32 109 25 96 13 299 6 

2 2 11 10 27 3 29 7 29 3 80 

93 16 50 7 47 6 37 7 29 1 29 

19 9 11 3 6 1 6 3 6 - 6 

3 2 4 4 38 6 45 12 34 8 202 7 

3 2 2 4 26 5 25 7 20 6 117 

46 13 25 11 14 4 11 4 7 - 72 

31 10 15 10 9 3 8 2 3 - 31 

61 88 408 145 429 157 373 128 284 96 925 8 

16 25 143 54 175 42 113 34 94 24 299 

269 86 183 57 125 31 78 21 44 7 112 

96 45 61 27 41 10 21 9 11 1 39 

fachhochschulen 

3 3 3 9 3 6 4 8 8 15 1 

2 1 7 2 3 2 2 1 7 

3 3 3 9 3 6 4 8 8 15 2 

2 1 7 2 3 2 2 1 7 
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Fächergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im .. . Semest er 
LId. 

17 . und Nr . 7. 

Verwaltungsfachhochschulen) 

6 

3 

2 

20 

16 

23 

7 

81 

22 

1 

27 

7 

27 

2 

93 

19 

3 

3 

46 

31 

61 

16 

269 

96 

7 

2 

15 

13 

65 

14 

37 

11 

2 

11 

2 

16 

9 

2 

2 

13 

10 

88 

25 

86 

45 

fachhochschulen 

3 

2 

3 

2 

21 

12 

3 

2 

33 

33 

7 

7 

258 

71 

64 

16 

13 

6 

28 

4 

8 

8 

6 

6 

71 

11 

50 

11 

4 

2 

25 

15 

408 

143 

183 

61 

3 

3 

3 

8 

7 

4 

4 

104 

29 

34 

10 

3 

2 

22 

10 

7 

3 

4 

4 

11 

10 

145 

54 

57 

27 

3 

3 

4 

2 

38 

30 

6 

4 

226 

71 

40 

7 

10 

4 

17 

15 

17 

15 

96 

27 

47 

6 

38 

26 

14 

9 

429 

175 

125 

41 

9 

7 

9 

7 

4 

4 

2 

2 

2 

103 

26 

18 

5 

10 

2 

32 

3 

6 

6 

5 

4 

3 

157 

42 

31 

10 

3 

2 

3 

2 

3 

17 

16 

3 

2 

185 

38 

24 

2 

11 

3 

3 

3 

3 

109 

29 

37 

6 

45 

25 

11 

8 

373 

113 

78 

21 

6 

3 

6 

3 

4 

3 

3 

2 

74 

13 

9 

3 

9 

25 

7 

7 

3 

12 

7 

4 

2 

128 

34 

21 

9 

4 

2 

4 

2 

7 

5 

16 

15 

11 7 

25 

6 

14 

96 

29 

29 

6 

34 

20 

7 

3 

284 

94 

44 

11 

8 

2 

8 

2 

2 

3 

2 

57 

9 

5 

13 

3 

13 

3 

8 

6 

96 

24 

7 

8 

8 

höh erem 

13 

5 

35 

26 

3 

333 

58 

8 

41 

11 

2 

2 

299 

80 

29 

6 

202 

11 7 

72 

31 

925 

299 

112 

39 

15 

7 

15 

7 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

2 
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Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Ltd. 
Nr. 

Fächergruppe 
Studenten 
insgesamt a) = Hochschulsemester 

b) - Fachsernester 3. 4 5. 

1 Geisteswissenschaften al Insgesamt 11 079 60 39 51 22 44 

weiblich 5 797 29 15 17 5 15 

b) Insgesamt 11 079 1 199 641 787 438 747 

weiblich 5 797 693 352 467 241 422 

2 Sprachwissenschaften a) Insgesamt 6 279 116 58 82 29 61 

weiblich 3 951 84 35 54 16 34 

b) Insgesamt 6 279 791 404 412 281 392 

weiblich 3 951 529 254 275 182 271 

3 Rechtswissenschaft a) Insgesamt 1 897 17 8 6 9 10 
weiblich 555 4 4 1 2 3 

b) Insgesamt 1 897 80 36 46 33 50 
weiblich 555 31 14 18 16 13 

4 Wirtschafts- und a) Insgesamt 11 920 66 28 41 21 50 

Sozialwissenschaften weiblich 2 998 24 11 20 7 21 
b) Insgesamt 11 920 2 614 709 1 378 452 1 004 

weiblich 2 998 714 208 348 137 262 

6 Naturwissenschaften a) Insgesamt 9 082 88 56 65 27 38 
weiblich 2 542 35 26 32 9 11 

b) Insgesamt 9 082 1 512 324 862 188 666 
weiblich 2 542 429 119 234 68 180 

6 Agrar-, Haushalts- und a) Insgesamt 340 4 1 1 3 
Ernährungswissenschaften weiblich 183 1 - -

b) Insgesamt 340 22 5 12 3 11 
weiblich 183 14 4 10 3 8 

7 Medizin al Insgesamt 1 369 11 11 14 7 5 
weiblich 576 5 1 4 2 1 

b) Insgesamt 1 369 53 37 43 21 44 
weiblich 576 30 11 19 10 20 

8 Ingenieurwissenschaften a) Insgesamt 5 148 94 57 85 63 67 
weiblich 674 14 9 11 8 5 

b) Insgesamt 5 148 732 169 507 148 305 
weiblich 674 114 39 88 29 54 

9 Kunst und Musik a) Insgesamt 2 654 43 17 20 10 18 
weiblich 1 513 24 9 14 8 11 

b) Insgesamt 2 654 303 168 196 141 204 
weiblich 1 513 190 101 115 82 110 

10 Sport a) Insgesamt 1 012 10 7 11 8 6 
weiblich 378 3 4 2 1 2 

b) Insgesamt 1 012 85 82 67 64 46 
weiblich 378 28 25 32 22 18 

11 Insgesamt a) Insgesamt 50 780 509 282 376 196 302 
weiblich 19 167 223 114 155 58 103 

b) Insgesamt 50 780 7 391 2 575 4 310 1 769 3 469 
weiblich 19 167 2 772 1 127 1 606 790 1 358 

1 6.

Hochschulen 

28 

13 

450 

242 

50 

27 

222 

143 

8 

1 

26 

12 

41 

12 

353 

111 

22 

4 

150 

47 

7 

6 

15 

5 

22 

7 

25 

3 

62 

17 

9 

5 

98 

54 

6 

2 

49 

15 

204 

72 

1 439 

654 
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Ud. 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Fächergruppe 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Geisteswi ssenschaften 

S P ra ch wi sse n sc hafte n 

Rechtswi ssenschaft 

Wirt schafts· und 

Sozialwissenschaften 

Natu rwissenschaften 

Agrar -, Haushalt s- und 

Ernäh ru ngswissenschaften 

Medizin 

I ngen ieu rwissenschaften 

Kunst und Musik 

Sport 

Insgesamt 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesa mt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

a) Insgesamt 

weiblich 

b) Insgesamt 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

11079 

5797 

11079 

5797 

6279 

3951 

6279 

3951 

1897 

555 

1897 

555 

11 920 

2998 

11 920 

2998 

9082 

2542 

9082 

2542 

340 

183 

340 

183 

1369 

576 

1369 

576 

5148 

674 

5148 

674 

2654 

1 513 

2654 

1 513 

1 012 

378 

1 012 

378 

50780 

19167 

50780 

19167 

1. 

60 

29 

1 199 

693 

116 

84 

791 

529 

17 

4 

80 

31 

66 

24 

2614 

714 

88 

35 

1 512 

429 

4 

22 

14 

11 

5 

53 

30 

94 

14 

732 

114 

43 

24 

303 

190 

10 

3 

85 

28 

509 

223 

7391 

2772 

1 2. 

39 

15 

641 

352 

58 

35 

404 

254 

8 

4 

36 

14 

28 

11 

709 

208 

56 

26 

324 

119 

5 

4 

11 

1 

37 

11 

57 

9 

169 

39 

17 

9 

168 

101 

7 

4 

82 

25 

282 

114 

2575 

1 127 

1 3. 

51 

17 

787 

467 

82 

54 

412 

275 

6 

46 

18 

41 

20 

1 378 

348 

65 

32 

862 

234 

12 

10 

14 

4 

43 

19 

85 

11 

507 

88 

20 

14 

196 

115 

11 

2 

67 

32 

376 

155 

4310 

1606 

1 4 . 

22 

5 

438 

241 

29 

16 

281 

182 

9 

2 

33 

16 

21 

7 

452 

137 

27 

9 

188 

68 

3 

3 

7 

2 

21 

10 

63 

8 

148 

29 

10 

8 

141 

82 

8 

1 

64 

22 

196 

58 

1769 

790 

1 5. 

44 

15 

747 

422 

61 

34 

392 

271 

10 

3 

50 

13 

50 

21 

1004 

262 

38 

11 

666 

180 

3 

11 

8 

5 

44 

20 

67 

5 

305 

54 

18 

11 

204 

110 

6 

2 

46 

18 

302 

103 

3469 

1358 

I 
6. 

Hochschulen 

28 

13 

450 

242 

50 

27 

222 

143 

8 

26 

12 

41 

12 

353 

111 

22 

4 

150 

47 

7 

6 

15 

5 

22 

7 

25 

3 

62 

17 

9 

5 

98 

54 

6 

2 

49 

15 

204 

72 

1439 

654 
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Fächergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 

8. 9. 10. [ 11. 12. 13. 14. 15. 

insgesamt 

135 213 352 249 520 306 869 438 940 

80 124 213 148 348 170 593 244 548 

554 324 467 280 426 309 547 303 520 

327 179 250 157 217 159 281 163 263 

51 64 161 86 228 147 388 189 527 

34 44 131 65 169 99 294 131 368 

265 173 237 173 227 169 235 172 259 

166 109 156 116 143 115 146 105 164 

18 30 30 15 69 40 184 67 253 

4 7 14 6 22 17 72 19 73 

33 22 50 26 92 71 195 73 223 

12 5 16 8 24 22 70 18 61 

346 319 700 374 749 459 966 445 1 049 

116 85 205 100 227 120 302 119 311 

555 281 405 192 395 191 423 196 407 

150 69 107 56 83 40 108 42 96 

112 142 217 147 359 219 699 254 879 

37 24 47 36 114 64 228 75 277 

472 114 330 92 306 103 455 95 578 

140 31 78 21 87 38 132 29 152 

2 4 13 7 33 4 37 9 57 

1 2 12 2 26 4 21 6 24 

4 2 12 6 33 6 49 11 39 

4 2 9 2 24 4 21 4 12 

7 6 15 13 20 24 56 45 169 

6 5 5 7 14 9 19 23 86 

66 33 53 34 53 40 59 67 175 

24 9 23 12 16 14 24 24 87 

117 100 266 125 330 138 434 132 455 

7 7 24 24 56 15 77 18 78 

263 45 257 43 285 63 325 74 338 

35 11 38 7 30 6 34 8 31 

27 27 91 68 196 107 253 96 226 

15 16 59 49 139 62 154 51 130 

156 76 148 80 120 67 130 53 107 

100 36 86 46 75 40 69 33 56 

10 11 18 13 27 23 62 44 99 

1 - 5 4 12 13 33 12 44 

57 44 44 29 47 31 55 48 52 

19 13 13 11 20 17 21 20 28 

825 916 1 863 1 097 2 531 1 467 3 948 1 719 4 654 

301 314 715 441 1 127 573 1 793 698 1 939 

2 425 1 114 2 003 955 1 984 1 050 2 473 1 092 2 698 

977 464 776 436 719 455 906 446 950 

17. und 
höherem 

Lfd. 
Nr. 

412 6 401 

212 3 023 

255 2 832 

119 1 265 

234 3 808 

144 2 222 

150 1 717 

88 989 

66 1 067 

16 290 

77 764 

17 198 

440 5 826 

90 1 228 

184 2 181 

32 435 

312 5 446 

89 1 434 

110 2 725 

37 720 

9 156 

4 80 

15 103 

6 50 

38 913 

18 366 

70 499 

34 212 

121 2 539 

11 307 

63 1 469 

5 128 

99 1 347 

54 713 

43 564 

24 296 

41 616 

12 228 

38 174 

12 64 

1 772 28 119 

650 9 891 

1 005 13 028 

374 4 357 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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Fächergruppe des 1. Studienfachs. Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ... Semester 
Ud. 

7. 

insgesamt 

135 

80 

554 

327 

51 

34 

265 

166 

18 

4 

33 

12 

346 

116 

555 

150 

112 

37 

472 

140 

2 

1 

4 

4 

7 

6 

66 

24 

117 

7 

263 

35 

27 

15 

156 

100 

10 

1 

57 

19 

825 

301 

2425 

977 

213 

124 

324 

179 

64 

44 

173 

109 

30 

7 

22 

5 

319 

85 

281 

69 

142 

24 

114 

31 

4 

2 

2 

2 

6 

5 

33 

9 

100 

7 

45 

11 

27 

16 

76 

36 

11 

44 

13 

916 

314 

1 114 

464 

352 

213 

467 

250 

161 

131 

237 

156 

30 

14 

50 

16 

700 

205 

405 

107 

217 

47 

330 

78 

13 

12 

12 

9 

15 

5 

53 

23 

266 

24 

257 

38 

91 

59 

148 

86 

18 

5 

44 

13 

1863 

715 

2003 

776 

249 

148 

280 

157 

86 

65 

173 

116 

15 

6 

26 

8 

374 

100 

192 

56 

147 

36 

92 

21 

7 

2 

6 

2 

13 

7 

34 

12 

125 

24 

43 

7 

68 

49 

80 

46 

13 

4 

29 

11 

1097 

441 

955 

436 

520 

348 

426 

217 

228 

169 

227 

143 

69 

22 

92 

24 

749 

227 

395 

83 

359 

114 

306 

87 

33 

26 

33 

24 

20 

14 

53 

16 

330 

56 

285 

30 

196 

139 

120 

75 

27 

12 

47 

20 

2531 

1 127 

1984 

719 

306 

170 

309 

159 

147 

99 

169 

115 

40 

17 

71 

22 

459 

120 

191 

40 

219 

64 

103 

38 

4 

4 

6 

4 

24 

9 

40 

14 

138 

15 

63 

6 

107 

62 

67 

40 

23 

13 

31 

17 

1467 

573 

'050 

455 

869 

593 

547 

281 

388 

294 

235 

146 

184 

72 

195 

70 

966 

302 

423 

108 

699 

228 

455 

132 

37 

21 

49 

21 

56 

19 

59 

24 

434 

77 

325 

34 

253 

154 

130 

69 

62 

33 

55 

21 

3948 

'793 

2473 

906 

438 

244 

303 

163 

189 

131 

172 

105 

67 

19 

73 

18 

445 

119 

196 

42 

254 

75 

95 

29 

9 

6 

11 

4 

45 

23 

67 

24 

132 
18 

74 

8 

96 

51 

53 

33 

44 

12 

48 

20 

1 719 

698 

'092 

446 

940 

548 

520 

263 

527 

368 

259 

164 

253 

73 

223 

61 

1049 

311 

407 

96 

879 

277 

578 

152 

57 

24 

39 

12 

169 

86 

175 

87 

455 

78 

338 

31 

226 

130 

107 

56 

99 

44 

52 

28 

4654 

1939 

2698 

950 

412 

212 

255 

119 

234 

144 

150 

88 

66 

16 

77 

17 

440 

90 

184 

32 

312 

89 

110 

37 

9 

4 

15 

6 

38 

18 

70 

34 

121 

11 

63 

5 

99 

54 

43 

24 

41 

12 

38 

12 

1772 

650 

1005 

374 

17.und Nr. 
höherem 

6401 

3023 

2832 

1 265 

3808 

2222 

1 717 

989 

1067 

290 

764 

198 

5826 

1 228 

2181 

435 

5446 

1434 

2725 

720 

156 

80 

103 

50 

913 

366 

499 

212 

2539 
307 

1469 

128 

1 347 

713 

564 

296 

616 

228 

174 

64 

28119 

9891 

13028 

4357 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

" 
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2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung" 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium). 
Staats-

examen, 
Magister 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 

Sekun- Sekun-
Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Primar-
stute 

Sekun-
dar-

stufe 1 

dar-
stufe II 
ohne 

beruft. 
Fach-

richtung 

dar-
stufe II 

mit 
beruft. 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie 
Promotion 25 25 - - 1 5 14 1 - 4 
L Primarstufe 62 5 1 2 - 1 - - 1 -
L Sekundarstufe I 51 9 2 - 4 - 1 - 1 1 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 85 16 - 2 1 11 1 - - 1 
E Primarstufe 7 7 - - 7 - - - - -
E Sekundarstufe I 27 27 - - - 26 - - - 1 
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 16 16 - - - - 16 - - -
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 4 4 - - - - - 4 - -

Zusammen 277 109 3 4 13 43 32 5 2 7 

Katholische Theologie 
Promotion 21 21 5 - - 5 11 - -
L Primarstufe 57 5 2 - - 1 1 - - 1 
L Sekundarstufe I 48 12 3 3 2 - 2 - - 2 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 45 9 2 - - 7 - - - -
E Primarstufe 12 12 - - 12 - - - - -
E Sekundarstufe I 16 16 - - - 16 - - - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 7 7 - - - 7 - - -
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 1 1 - - - - - 1 - -

Zusammen 207 83 12 3 14 29 21 1 - 3 

Philosophie 
Magister 203 80 40 15 2 6 11 3 - 3 
Promotion 25 24 9 2 - 2 10 - - 1 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 55 15 2 5 2 4 - 1 - 1 
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 31 31 - - - - 31 - - - 
Zertifikat 

Zusammen 314 150 51 22 4 12 52 4 - 5 

Psychologie 
Diplom-Langzeitstudium 306 18 3 10 - 1 3 - 1 - 
Promotion 11 11 11 -
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 26 4 - 2 - 1 - 1 -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 6 6 - - - - 6 - - -

Zusammen 349 39 14 12 - 2 9 1 1 - 

Erziehungswissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 2 170 1 044 85 320 173 298 109 20 8 31 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 159 3 - 1 1 1 - - - -
Magister 1 487 632 76 307 21 111 30 17 20 50 
Promotion 192 192 109 9 6 26 26 10 1 5 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 19 11 1 1 - 9 - - - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 8 8 - - - - 8 - - -
Zertifikat 211 210 83 45 9 30 26 6 2 9 

Zusammen 4 246 2 100 354 683 210 475 199 53 31 95 

Sonderpädagogik 
L Sonderpädagogik 139 139 8 1 17 111 1 1 

Zusammen 139 139 8 1 17 111 1 1 

Geschichte 
Magister 230 38 15 4 1 9 5 - 4 
Promotion 53 53 9 - - 13 27 2 2 
L Primarstufe 257 5 1 2 - 1 1 -
L Sekundarstufe I 75 6 - 1 3 - 1 1 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 202 23 4 1 1 15 - 1 
E Primarstufe 18 18 - - 18 - - - 
E Sekundarstufe I 31 31 - - - 31 - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 15 15 - - - - 14 -
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 1 1 - - - - -
Zertifikat 2 - - - - - - -

Zusammen 884 190 29 8 23 69 48 4 9 

1) L Lehramt, E Erweiterungsprüfung für ein Lehramt: Grundschule in Primarstufe. Realschule in Sekundarstufe I, Gymnasium in Sekundarstufe II — 2) einschl. 
Diplom (Kurzzeitstudium) im integrierten Studiengang 
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2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich Diplom 

Sekun- Sekun· Studenten (Lang-
Angestrebte insgesamt zeit -

Gradu- dar- dar' 
nächste Abschlußprufung 11 

zusammen ierung. Sekun- stufe II stufe 11 Sonder-studium), Primar-
Staats· Diplom dar- ohne mit pad-stufe 

examen, 
FH 2) stufe I berufI. beruft. agogik 

Magister Fach· Fach-
richtung richtung 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie 
Promotion 25 25 5 14 
L Primarstufe 62 5 1 2 
L Sekundarstufe 1 51 9 2 4 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 85 16 2 1 11 
E Primarstufe 7 7 7 
E Sekundarstufe 1 27 27 26 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 16 16 16 
E Sek . 11 mit berufl. Fachrichtung 4 4 4 

Zusammen 277 109 3 4 13 43 32 5 2 

Katholische Theologie 
Promotion 21 21 5 5 11 
L Primar stufe 57 5 2 1 
L Sekundarstufe 1 48 12 3 3 2 2 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 45 9 2 7 
E Primarstufe 12 12 12 
E Sekundarstufe 1 16 16 16 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 7 7 7 
E Sek . 11 mit berufl. Fachrichtung 1 1 

Zusammen 207 83 12 3 14 29 21 

Philosophie 
Magister 203 80 40 15 2 6 11 3 
Promotion 25 24 9 2 2 10 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 55 15 2 5 2 4 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 31 31 31 
Zertifikat 

Zusammen 314 150 51 22 4 12 52 4 

Psychologie 
Diplom -Langzeitstudium 306 18 3 10 3 
Promotion 11 11 11 
L Sek. 11 ohne berufI . Fachrichtung 26 4 2 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 6 6 6 

Zusammen 349 39 14 12 2 9 

Erziehungswissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 2170 1 044 85 320 173 298 109 20 8 
Diplom -Kurzzeitstudium (integriert) 159 3 1 1 1 
Magister 1 487 632 76 307 21 111 30 17 20 
Promotion 192 192 109 9 6 26 26 10 1 
L Sek. 11 ohne beruft. Fach richtung 19 11 1 9 
E Sek. 11 ohn e beruft. Fachrichtung 8 8 8 
Zertifikat 211 210 83 45 9 30 26 6 2 

Zusammen 4246 2 100 354 683 210 475 199 53 31 

Sonderpädagogik 
L Sonderpädagogik 139 139 8 17 111 

Zusammen 139 139 8 17 111 

Geschichte 
Magister 230 38 15 4 9 5 
Promotion 53 53 9 13 27 2 
L Primar stufe 257 5 2 
L Sekundarstufe 1 75 6 3 
L Sek. 11 ohne berufI. Fachrichtung 202 23 4 1 15 
E Primarstufe 18 18 18 
E Sekundarstufe) 31 31 31 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 15 15 14 
E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 1 
Zertifikat 2 

Zusammen 884 190 29 8 23 69 48 4 

ubrige 
Ab-

schluß· 
prü' 

fungen 

4 

7 

1 
2 

3 

3 
1 

5 

31 

50 
5 

9 
95 

4 
2 

9 

1) L Lehramt, E Erweiterungsprufung für ein Lehramt: Grundschule in Primarstufe, Realschule in Sekundarstufe I, Gymnasium in Sekundarstufe 11 - 2) einschI. 
Diplom (Kurzzeitstudium) im integrierten Studiengang 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung'? 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-

examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 

FH 2) 

davon 

Lehramt 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Sekun- Sekun-
dar- dar-

stufe II stufe II 
ohne mit 

berufl. beruf'. 
Fach- Fach-

richtung richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

Allgemeine Philologie 
Magister 599 99 44 26 1 5 13 1 2 7 
Promotion 23 22 16 - 2 1 - - 3 
Zertifikat 1 - - - - - - - - - 

Zusammen 623 121 60 26 1 7 14 1 2 10 

Germanistik 
Magister 1 298 170 34 28 24 30 29 4 3 18 
Promotion 169 154 39 - 5 22 77 2 - 9 
L Primarstufe 206 9 1 1 - 6 - - - 1 
L Sekundarstufe I 311 44 2 6 12 - 23 - - 1 
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 826 115 21 13 2 67 3 - 1 8 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 1 1 1 - - - - - - -
E Primarstufe 13 13 - - 13 - - - - -
E Sekundarstufe I 55 55 - 55 - - - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 48 48 - 48 - - -
Zertifikat 21 2 - - -- - - - - 2 

Zusammen 2 948 611 98 48 56 180 180 6 4 39 

Anglistik 
Magister 588 83 21 12 3 11 19 5 12 
Promotion 55 55 14 - - 5 31 5 -
L Sekundarstufe I 125 16 2 - 1 - 12 - 1 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 411 49 10 3 1 30 1 - 1 3 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 3 3 2 1 - 
E Sekundarstufe I 24 24 - - 24 - - - -
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 25 25 - - - - 25 - - -
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 6 6 - - - - - 6 - -
Zertifikat 12 11 5 5 - - 1 

Zusammen 1 249 272 54 21 5 70 88 16 1 17 

Romanistik 
Magister 374 77 21 7 3 17 17 1 11 
Promotion 49 49 12 6 29 - - 2 
L Sekundarstufe I 20 3 - - 1 - 2 - - -
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 143 20 3 - - 12 2 2 - 1 
E Sekundarstufe I 5 5 - - 5 - - -
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 32 32 32 - - -
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 2 2 - - - - 2 - -
Zertifikat 4 4 2 1 - - - - - 1 

Zusammen 629 192 38 8 4 40 82 5 15 

Rechtswissenschaft 
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 40 22 7 5 1 3 - 2 - 4 
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 14 14 - - - - 14 

Zusammen 54 36 7 5 1 3 14 2 - 4 

Wirtschaftswissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 16 215 2 162 623 1 235 17 54 90 25 2 116 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 6 044 971 351 443 7 35 74 4 1 56 
Promotion 274 274 249 9 - 1 10 - 5 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 13 7 2 3 2 - - - -
L Sek. II mit beruft Fachrichtung 326 92 24 38 5 13 9 - 1 2 

Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 3 3 - - - - 2 - - 1 
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 49 49 - - - - 47 - 2 
Zertifikat 519 516 446 11 1 4 - - 54 

Zusammen 23 443 4 074 1 695 1 739 29 105 180 86 4 236 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

Studienbereich 

Angestrebte 
nachste Abschlußprüfung" 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-

examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Primar-
stufe 

davon 

Lehramt 

Sekun- Sekun-
dar- dar-

Sekun- stufe II stufe II 
dar- ohne mit 

stufe I beruft. beruf'. 
Fach- Fach-

richtung richtung 

Sonder-
pad• 

agogik 

übrige 
Ab-

schluß. 
prü-

fungen 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Sozial- und Politikwissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 2 168 140 45 67 2 6 15 - - 5 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 246 5 - 2 1 2 - - - -
Magister 1 279 514 93 344 3 23 13 3 1 34 
Promotion 152 152 110 3 - 7 23 3 1 5 
L Sekundarstufe I 94 28 2 11 - - 14 - - 1 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 217 35 6 11 1 14 1 2 - -
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 2 2 - 2 - - - - - -
E Sekundarstufe I 15 15 - - 15 - - - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 22 22 - - 22 - - -
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 1 1 - - - - 1 - - 
Zertifikat 1 - - - - - - - - - 

Zusammen 4 197 914 256 440 7 67 88 9 2 45 

Sozialwesen 
Diplom FH 1 528 64 12 29 4 8 10 1 

Zusammen 1 528 64 12 29 4 8 10 1 

Mathematik 
Diplom-Langzeitstudium 1 501 331 81 147 3 26 43 6 - 25 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 472 97 27 27 3 12 10 4 - 14 
Promotion 34 34 27 - - 2 4 - - 1 
L Primarstufe 46 4 - - - 4 - - - -
L Sekundarstufe I 89 16 1 2 2 - 9 1 1 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 194 29 10 2 1 13 - 1 - 2 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 2 2 1 1 - - - - -
E Primarstufe 7 7 - - 6 - - - 1 
E Sekundarstufe I 16 16 - - 16 - - - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 14 14 - - - - 14 - - 
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 3 3 - - - - 3 -

Zusammen 2 378 553 147 179 15 73 80 15 - 44 

Informatik 
Diplom-Langzeitstudium 4 660 1 853 576 717 11 93 264 22 2 168 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 990 261 87 74 6 16 48 5 1 24 
Diplom FH 17 - - - - - - - - - 
Promotion - - - - - 
Promotion 20 20 20 - - - - - - -
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 39 14 5 - - 4 3 2 - 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 1 - - - - - - - - - 
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 22 22 - - - - 22 - - -
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 1 1 - - - - - 1 - -

Zusammen 5 750 2 171 688 791 17 113 337 30 3 192 

Physik 

Diplom-Langzeitstudium 1 156 60 30 13 - 4 7 1 5 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 398 16 2 4 3 7 - -
Promotion 91 91 89 - - - 2 - - -
L Sekundarstufe I 18 5 - - - - 3 2 - -
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 55 9 3 1 5 - - - - 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 2 2 1 1 - - - - 
E Sekundarstufe I 12 12 - - 12 - - - - 
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 5 5 -. - 5 
Zertifikat 3 1 1 -

Zusammen 1 740 201 126 19 24 24 3 5 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich Diplom 

Studenten (Lang· Sekun- Sekun· 
Angestrebte insge samt zeit -

Gradu- dar- dar-
nachste Abschlu ßprüfung 11 

zusammen ierung , Sekun· stufe 11 stufe 11 Sonder-studium). Primar-
Staats· Diplom dar- ohne mit päd· stufe 

examen , 
FH 21 stufe I berufl. berufl. agogik 

Magister Fach· Fach· 
richtung richtung 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Sozial- und Politikw issens ch aften 

Diplom·Langzeitstudium 2168 140 45 67 2 6 15 
Diplom -Kurzzeitstudium (integriert) 246 5 2 1 2 
Magister 1 279 514 93 344 3 23 13 3 
Promotion 152 152 110 3 7 23 3 
L Sekundar stufe I 94 28 2 11 14 
L Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 217 35 6 11 14 2 
L Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 2 2 2 
E Sekundarstufe 1 15 15 15 
E Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 22 22 22 
E Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 

Zertifikat 1 
Zusammen 4197 914 256 440 7 67 88 9 2 

Sozial wesen 

Diplom FH 1 528 64 12 29 4 8 10 
Zusammen 1 528 64 12 29 4 8 10 

Mathem at ik 

Diplom -Langzeitstudium 1 501 331 81 147 3 26 43 6 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 472 97 27 27 3 12 10 4 
Promotion 34 34 L.7 2 4 
L Primar stufe 46 4 4 
L Sekundarstufe I 89 16 2 2 9 
L Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 194 29 10 2 13 
L Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 2 2 
E Primarstufe 7 7 6 
E Sekundarstufe I 16 16 16 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 14 14 14 
E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 3 3 3 

Zusammen 2378 553 147 179 15 73 80 15 

Informatik 

Diplom -Langzeitstudium 4660 1853 576 717 11 93 264 22 2 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 990 261 87 74 6 16 48 5 
Diplom FH 17 
Promotion 

Promotion 20 20 20 
L Sek. 11 ohne berufl. Fach richtung 39 14 5 4 3 2 
L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachricht ung 22 22 22 
E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 1 

Zusammen 5750 2171 688 791 17 113 337 30 3 

Physik 

Diplom-Lan gzeitstudium 1 156 60 30 13 4 7 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 398 16 2 4 3 7 
Promotion 91 91 89 2 
L Sekundarstufe I 18 5 3 2 
L Sek. 11 ohne beruf!. Fachri chtung 55 9 3 5 
L Sek.1I mit beruf!. Fachrichtung 2 2 
E Sekundarstufe I 12 12 12 
E Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 5 5 5 
Zertifikat 3 

Zusammen 1740 201 126 19 24 24 3 

Anmerkungen S. 108 

ubrige 
Ab· 

schluß· 
prü-

fungen 

5 

34 

5 

45 

25 
14 

1 

1 

2 

44 

168 
24 

192 

5 

5 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung" 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-

zeit-
Studium), 

Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Lehramt 

Sekun• Sekun• 
dar- dar-

stufe II stufe II 
ohne mit 

berufl. beruft. 
Fach- Fach-

richtung richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

sonluß-
prü-

kJngen 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Chemie 
Diplom-Langzeitstudium 1 552 74 36 19 - 5 7 - 1 6 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 594 20 3 3 1 4 7 - - 2 
Staatsexamen 83 3 3 - - - - - -
Promotion 236 236 210 5 - 4 10 - - 7 
L Sekundarstufe I 27 8 1 3 - - 4 - -
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 73 17 6 2 - 8 1 - - -
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 11 2. 2 - - - - - - -
E Sekundarstufe I 13 13 - - - 13 - - - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 5 5 - - - - 5 - - -
Zertifikat 3 1 - - - - - - - 1 

Zusammen 2 597 379 261 32 1 34 34 - 1 16 

Biologie 
Promotion 18 18 13 - - 1 3 1 -
L Primarstufe 195 4 - 2 - 1 - - 1 
L Sekundarstufe I 212 5 1 1 1 2 - -
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 200 14 3 - - 11 - - -
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 108 5 - 1 - 1 2 - 1 
E Primarstufe 16 16 - 16 - -
E Sekundarstufe I 17 17 - - - 17 - -
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 4 4 - - - - 4 -
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 6 6 - - - - 6 

Zusammen 776 89 17 4 17 31 11 7 2 

Geographie 
Magister 36 5 2 1 1 - 1 
Promotion 4 4 2 - - 2 -
L Sekundarstufe I 72 6 - 2 1 - 3 
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 31 6 1 - 1 4 -
E Sekundarstufe I 15 15 - - - 15 -
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 

Zusammen 
4 

162 
4 

40 
- 
5 

- 
3 

- 
3 

- 
21 

4 
8 

Ökologie 
Diplom-Langzeitstudium 235 224 51 103 1 31 30 1 7 

Zusammen 235 224 51 103 1 31 30 1 7 

Agrarwissenschaft/Landbau 
Diplom FH 409 1 1 

Zusammen 409 1 1 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 
L Sekundarstufe I 38 4 2 2 
E Sekundarstufe I 11 11 - - 11 - _ 

Zusammen 49 15 2 2 _ 11 - - 

Allgemeine Medizin 
Staatsexamen 2 481 62 36 10 1 5 6 - 4 

Promotion 54 54 54 - - - - - -
Zusammen 2 535 116 90 10 1 5 6 - - 4 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) 
Diplom-Langzeitstudium 607 70 16 47 - 1 - - 6 

Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 190 12 2 9 - - - - - 1 

Promotion 40 40 34 2 - 2 1 1 - -

L Sekundarstufe I 19 4 1 2 - 1 - -

L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 17 12 2 2 - 5 1 2 - -

E Sekundarstufe I 46 46 - - - 46 - - -
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 26 26 - - - - 24 - 2 

Zertifikat 4 3 - - - - - - - 3 

Zusammen 949 213 55 62 - 53 27 4 - 12 

Anmerkungen S. 108 

Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußpr ufung 

davon 

Lehramt 
Studien bereich Diplom 

Studenten (Lang- Sekun- Sekun· 
Angestrebte insgesamt zeit-

Gradu· dar· dar-
nächste Abschlußprüfung 11 

zusammen ierung, studium). Primar-
Sekun- stufe II stufe II Sonder· 

Staats· 
Diplom 

stufe dar- ohne mit päd· 
examen, 

FH 2) stufe I beruf!. beruf!. agogik 
Magister Fach- Fach· 

richtung richtung 

noch : Universitäten -Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Chemie 
Diplom-Langzeitstudium 1 552 74 36 19 5 7 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 594 20 3 3 4 7 
Staatsexamen 83 3 3 
Promotion 236 236 210 5 4 10 
L Sekundarstufe 1 27 8 1 3 4 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 73 17 6 2 8 
L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 11 2 2 
E Sekundarstufe 1 13 13 13 
E Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 5 5 5 
Zertifikat 3 1 

Zusammen 2597 379 261 32 34 34 

Biolo gie 
Promotion 18 18 13 3 
L Primarstufe 195 4 2 
L Sekundarstufe I 212 5 1 2 
L Sek . 11 ohne berufI . Fachrichtung 200 14 3 11 
L Sek. 11 mit beruf!. Fach ri chtung 108 5 2 
E Primarstufe 16 16 16 
E Sekundarstufe I 17 17 17 
E Sek. 11 ohne berufI. Fachrichtung 4 4 4 
E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 6 6 6 

Zusammen 776 89 17 4 17 31 11 7 2 

Geog rap hie 
Magis ter 36 5 2 
Promotion 4 4 2 2 
L Sekundarstufe I 72 6 2 3 
L Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtun g 31 6 4 
E Sekundarstufe I 15 15 15 
E Sek. 1I ohne berufl. Fachrichtung 4 4 4 

Zusammen 162 40 5 3 3 21 8 

Ökologie 
Diplom-Langzeitstudium 235 224 51 103 31 30 

Zusammen 235 224 51 103 31 30 

Ag rarwissenschaft/ Landbau 
Diplom FH 409 

Zusammen 409 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 
L Sekundarstufe 1 38 4 2 2 
E Sekundarstufe 1 11 11 11 

Zusammen 49 15 2 2 11 

A llg emeine Medizin 
Staatsexamen 2481 62 36 10 5 6 
Promotion 54 54 54 

Zusamme n 2535 116 90 10 5 6 

Ingenieurwissenschafte n und 
Technik (Allg em ein) 
Diplom-Langzeitstudium 607 70 16 47 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 190 12 2 9 
Promotion 40 40 34 2 2 
L Sekundarstufe I 19 4 1 2 1 
L Sek . 11 ohne berufI. Fachric htung 17 12 2 2 5 2 

E Seku ndarstufe I 46 46 46 

E Sek. 11 ohne beruf!. Fachri ch tung 26 26 24 
Zertifikat 4 3 

Zusammen 949 213 55 62 53 27 4 

Anmerkungen S. 108 
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ubrige 
Ab-

schluß-
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fungen 

6 
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1 
16 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 

Angestrebte 
flachste Abschlußprüfung" 

Studenten 
insgesamt 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

zusammen 

davon 

Diplom 
(Lang-

zeit-
Studium), 

Staats-
examen, 
Magister 

Gradu• 
ierung. 
Diplom 
FH 2) 

Primar• 
stufe 

Sekun-
der-

stufe 1 

Lehramt 

Sekun- Sekun-
dar- dar-

stufe II stufe 11 
ohne mit 

beruft. beruft. 
Fach- Fach-

richtung richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Architektur 
Diplom FH 3 316 113 9 93 5 3 3 

Zusammen 3 316 113 9 93 5 3 3 

Bauingenieurwesen 
Diplom-Langzeitstudium 1 114 55 6 44 - 2 - 1 2 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 540 19 4 13 - - - 2 - -
Diplom FH 640 27 1 25 - 1 - - - -
Promotion 42 42 34 4 - - - 1 - 3 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 45 6 - 6 - - - - -
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - - - - - 1 - -
Zertifikat 1 1 - - - - - - - 1 

Zusammen 2 383 151 45 92 - 1 2 4 1 6 

Vermessungswesen 
Diplom FH 502 7 6 - - - - 1 

Zusammen 502 7 6 1 

Maschinenbau 
Diplom-Langzeitstudium 3 157 56 11 37 - 2 - 1 5 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 1 197 11 5 5 - - 1 
Diplom FH 1 966 9 - 5 - - 1 3 
Promotion 91 91 85 1 - - - 1 4 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 42 8 3 5 - - - -
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - - - - - 1 
Zertifikat 6 3 - 1 - - - 2 

Zusammen 6 460 179 104 54 - 2 2 3 14 

Elektrotechnik 
Diplom-Langzeitstudium 4 465 485 55 372 2 7 11 1 37 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 1 923 103 34 51 - 3 5 2 8 
Diplom FH 1 086 4 - 4 - - - -
Promotion 106 106 95 4 - - - - 7 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 25 9 - 8 - 1 -
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 2 2 - - - - - 2 
Zertifikat 13 8 2 - - - - - 6 

Zusammen 7 620 717 186 439 2 11 16 5 58 

Berg- und Hüttenwesen 
Diplom FH 389 
Zertifikat 

Zusammen 390 

Druckereitechnik 
Diplom FH 455 7 1 4 2 

Zusammen 455 7 1 4 2 

Kunst, Design, Gestaltung 
Diplom-Langzeitstudium 809 34 11 18 1 3 - - - 1 
Diplom FH 301 6 1 3 - 2 - - - -
Promotion 41 41 11 1 - 8 9 6 - 6 
L Primarstufe 65 2 - - - 1 1 - - -
L Sekundarstufe I 228 23 2 6 2 - 11 - 1 1 
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 216 33 2 5 1 23 2 - - -
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 181 25 - 18 2 1 4 - - -
E Primarstufe 2 2 - - 2 - - - - -
E Sekundarstufe I 20 20 - - - 20 - - - -
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 13 13 - - - - 12 - - 1 
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 7 7 - - - - - 6 - 1 

Zusammen 1 883 206 27 51 8 58 39 12 1 10 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich Diplom 

Sekun· Sekun· Studenten (Lang· 
Angestrebte in sgesamt zeit- Gradu· dar· dar· 

zusammen ierung. nachste Abschlu ßprüfung 11 studium!. Primar -
Sekun· stufe 11 stufe 11 Sonder· 

Staats- Diplom 
stufe dar- ohne mit päd· 

examen , 
FH 2) stufe I berufl. berufl. agogik 

Magister Fach· Fach-
richtung richtung 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Architektur 
Diplom FH 3316 113 9 93 5 3 

Zusammen 3316 113 9 93 5 3 

Bauingenieurwesen 
Diplom-Langzeitstudium 1114 55 6 44 2 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 540 19 4 13 2 
Diplom FH 640 27 1 25 
Promotion 42 42 34 4 
L Sek. 11 mit beruf! . Fachrichtung 45 6 6 
E Sek . 1I mit berufl . Fachrichtung 1 
Zertifikat 1 

Zu sammen 2383 151 45 92 2 4 

Vermessungswesen 
Diplom FH 502 7 6 

Zusammen 502 7 6 

Maschinenbau 
Diplom-Langzeitstudium 3157 56 11 37 2 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 1 197 11 5 5 
Diplom FH 1966 9 5 
Promotion 91 91 85 
L Sek. 11 mit berufl . Fachrichtung 42 8 3 5 
E Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 1 1 
Zertifikat 6 3 1 

Zusammen 6460 179 104 54 2 2 3 

Elektrotechnik 
Diplom -Langzeitstudium 4465 485 55 372 2 7 11 1 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 1 923 103 34 51 3 5 2 
Diplom FH 1 086 4 4 
Promotion 106 106 95 4 
L Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 25 9 8 
E Sek . 11 mit beruf!. Fachrichtung 2 2 2 
Zertifikat 13 8 2 

Zusammen 7620 717 186 439 2 11 16 5 

Berg- und Hüttenwesen 
Diplom FH 389 
Zertifikat 1 

Zusammen 390 

Druckereitechnik 
Diplom FH 455 7 4 2 

Zusammen 455 7 4 2 

Kunst, Design, Gestaltung 
Diplom-Langzeitstudium 809 34 11 18 3 
Diplom FH 301 6 1 3 2 
Promotion 41 41 11 8 9 6 
L Pri marstufe 65 2 1 
L Sekundarstufe I 228 23 2 6 2 11 
L Sek. I1 ohne beruf!. Fachrichtung 216 33 2 5 1 23 2 
L Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 181 25 18 2 4 
E Primarstufe 2 2 2 
E Sekundarstufe I 20 20 20 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 13 13 12 
E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 7 7 6 

Zusammen 1883 206 27 51 8 58 39 12 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung',

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

Studium), 
Staats-

examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 

FH 2) 
Primar-

stufe 

Sekun• 
dar-

stufe I 

Sekun• Sekun-
dar- dar-

stufe II stufe ll 
ohne mit 

beruf'. berufl. 
Fach• Fach-

richtung richtung 

Sonder 
päd-

agogik 

ubrige 
Ab-

schluß-
pru• 

fungen 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Musikgeschichte 
Magister 48 9 2 - 1 2 2 - - 2 
Promotion 4 4 4 - - - - - - - 
Zertifikat 1 - - - - - - - - - 

Zusammen 53 13 6 - 1 2 2 - - 2 

Musik 
Promotion 8 8 3 - - 3 2 - - -
L Primarstufe 64 3 1 - - 1 - - - 1 
L Sekundarstufe I 312 24 5 7 3 - 7 - - 2 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 142 7 1 - 1 3 - - - 2 
E Primarstufe 3 3 - - 3 - - - - -
E Sekundarstufe I 13 13 - - - 13 - - - - 
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 3 3 - - - - 3 - - -

Zusammen 545 61 10 7 7 20 12 - - 5 

Sport 
Promotion 11 11 - - 1 5 5 - - -
L Primarstufe 104 5 1 1 - 3 - - - -
L Sekundarstufe 299 14 3 5 2 - 4 - - -
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 131 18 4 - 13 - - - 1 
E Primarstufe 2 2 - - 2 - - - - -
E Sekundarstufe I 16 16 - - - 16 - - - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 9 9 - - - - 9 - - -

Zusammen 572 75 4 10 5 37 18 - - 1 

Zusammen 

Diplom•Langzeitstudium 40 115 6 606 1 629 3 149 210 530 582 77 15 414 

Diplom-Kurzzeitstudium 12 753 1 518 515 632 19 76 152 17 2 105 

Diplom FH 10 609 238 24 169 9 15 13 1 - 7 

Magister 6 142 1 707 349 744 60 214 140 34 26 140 

Staatsexamen 2 564 65 39 10 1 5 6 - - 4 

Promotion 1 849 1 832 1 264 40 13 120 286 43 2 64 

L Primarstufe 1 056 42 7 8 - 19 3 - 2 3 

L Sekundarstufe I 2 038 227 27 51 34 - 98 5 2 10 

L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 3 180 485 91 62 13 264 15 14 2 24 

L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 749 157 34 81 7 16 15 2 2 

L Sonderpädagogik 139 139 8 1 17 111 1 - - 1 

E Primarstufe 80 80 - - 79 - - - - 1 

E Sekundarstufe I 352 352 - - - 351 - - 1 

E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 332 332 - - - - 327 - - 5 

E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 85 85 - - - - - 81 - 4 

Zertifikat 803 760 539 63 9 31 30 6 2 80 

Zusammen 82 846 14 625 4 526 5 010 471 1 752 1 668 278 55 865 

Anmerkungen S. 108 

Noch : 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studienfachs. angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprufung 

davon 

Lehramt 
Studien bereich Diplom 

Studenten (Lang. Sekun · Sekun· 
Angestrebte insgesamt zeit· 

Gradu · dar· dar· 
nächs te Abschlußprüfung II 

zusammen ierung. 
studium). Primar -

Sekun· stufe II stufe II Sonder-

Staats · 
Diplom 

stufe dar· ohne mit päd -

examen , 
FH 2) stufe I beruft. beruft. agogik 

Magi ster Fach- Fach· 
richtung ri ch tung 

noch : Universitäten ·Gesamthochschulen . Fernuniversität 

Musikgeschichte 
Magister 48 9 2 2 2 
Promotion 4 4 4 
Zertifikat 1 

Zu sammen 53 13 6 2 2 

Musik 
Promotion 8 8 3 3 2 
L Primarstufe 64 3 1 
L Seku ndarstufe 1 312 24 5 7 3 7 
L Sek . 11 ohne berufl . Fachrichtung 142 7 1 3 
E Primarstufe 3 3 3 
E Sekundarstufe 1 13 13 13 
E Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 3 3 3 

Zu sammen 545 61 10 7 7 20 12 

Sport 
Promotion 11 11 5 5 
L Primarstufe 104 5 1 1 3 
L Sekunda rstufe 1 299 14 3 5 2 4 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 131 18 4 13 
E Prima rstufe 2 2 2 
E Sekundarstufe I 16 16 16 
E Sek. 11 ohne be ruf!. Fachrichtung 9 9 9 

Zusammen 572 75 4 10 5 37 18 

Zusammen 

Diplom -Langzeitstudium 40115 6606 1629 3149 210 530 582 77 15 

Diplom-Kurzzeitstudium 12753 1 518 515 632 19 76 152 17 2 

Diplom FH 10609 238 24 169 9 15 13 

Magister 6142 1707 349 744 60 214 140 34 26 

Staatsexamen 2564 65 39 10 5 6 

Promotion 1849 1 832 1264 40 13 120 286 43 2 

L Primarstufe 1 056 42 7 8 19 3 2 

L Sekundarstufe I 2038 227 27 51 34 98 5 2 

L Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 3180 485 91 62 13 264 15 14 2 

L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 749 157 34 81 7 16 15 2 

L Sonderpädagogik 139 139 8 17 111 

E Primarstufe BO 80 79 

E Sekundarstufe I 352 352 351 

E Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 332 332 327 

E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 85 85 81 

Zertifikat 803 760 539 63 9 31 30 6 2 

Zusammen 82846 14625 4526 5010 471 1 752 1 668 278 55 

Anmerkungen S. 108 
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2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprufung" 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-

zeit-
studium), 

Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 

FH 2) 
Primar. 

stufe 

Sekun• 
dar-

stufe I 

Sekun- Sekun-
dar- dar-

stufe II stufe II 
ohne mit 

beruft. beruft. 
Fach• Fach-

richtung richtung 

Sonder-
pari-

agogik 

übrige 
Ab-

schtuß-
pru-

fungen 

Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 
Magister 83 31 4 3 - 5 3 1 - 15 
kirchliche Prüfung 2 099 121 51 15 1 9 28 2 - 15 
Promotion 92 74 9 3 1 9 14 1 - 37 
L Primarstufe 98 1 1 - - - - - 
I_ Realschule 1 - - - - - - - - - 
L Sekundarstufe I 82 9 1 3 2 - 2 - 1 -
L Gymnasium 2 1 - - 1 - - - -
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 190 8 3 - 1 3 - - - 1 
E Primarstufe 24 24 - - 24 - - - - -
E Sekundarstufe I 40 40 - - 37 - - - 3 
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 40 40 - - - - 40 - - -
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 2 2 - - - - 2 - -
E Sonderpadagogik 1 1 - - - - - - 1 - 
Zertifikat 5 1 - - - - - - - 1 

Zusammen 2 759 353 69 24 29 64 87 6 2 72 

Katholische Theologie 
Diplom-Langzeitstudium 1 473 169 86 8 7 15 35 1 - 17 
kirchliche Prüfung 373 19 7 3 - - 5 - - 4 
Promotion 245 220 125 5 4 4 46 - - 36 
L Primarstufe 151 3 2 1 - - - - - -
L Realschule 4 1 1 - - - - - - -
L Sekundarstufe I 105 8 3 - 2 - 1 - - 2 
L Gymnasium 12 2 1 - - 1 - - - -
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 538 42 22 - - 12 1 - 7 
E Primarstufe 
E Sekundarstufe I 27 27 - - 27 - - - - -
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 35 35 - - - 35 - - - -
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 66 66 - - - - 65 - - 1 
E Sonderpadagogik 5 5 - - - - - - 5 -
Zertifikat 19 14 6 1 - - 3 - - 4 

Zusammen 3 054 611 253 18 40 67 156 1 5 71 

Philosophie 
Magister 2 619 720 374 110 15 42 70 7 4 98 
Promotion 575 370 166 24 6 14 99 1 - 60 
L Gymnasium 16 2 1 - - - - - 1 
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 262 28 10 3 1 4 4 1 - 5 
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 111 111 - - - - 108 - - 3 
Zertifikat 12 10 4 1 - - - - - 5 

Zusammen 3 595 1 241 555 138 22 60 281 9 4 172 

Psychologie 
Diplom-Langzeitstudium 4 823 443 212 80 9 42 49 5 5 41 
Magister 3 - - - - - - - - -
Promotion 371 358 329 6 3 2 4 1 1 12 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - 1 - - - - - -
Zertifikat 3 2. - - - - - - 2 

Zusammen 5 201 804 541 87 12 44 53 6 6 55 

Erziehungswissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 6 912 1 867 326 352 228 479 140 13 262 67 
Magister 599 206 42 24 19 47 34 6 - 34 
Promotion 1 026 953 455 14 28 179 112 20 90 55 
Gymnasium 1 - - - - - - - - - 
L Sek. It ohne berufl. Fachrichtung 10 3 1 1 - 1 - - - 
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 45 45 - - - - 44 - - 1 
Zertifikat 2 2 1 - •- - 1 - - -

Zusammen 8 595 3 076 825 391 275 706 331 39 352 157 

Anmerkungen S. 108 
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2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereit s erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich Diplom 

Sekun· Studenten ILang· Sekun· 
Angestrebte insgesamt zeit- Gradu· dar · dar· 

näch ste Abschlußprufung 11 
zusammen lerung , Sekun· stufe II stufe 11 Sonder· studium), Primar-

Staats· 
Diplom dar · ohne mit päd-

stufe 
exa men , 

FH 2) stufe I beruf!. beruf!. agogi k 

Magister Fach- Fach· 
richtung richtung 

Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 
Magister 83 31 4 3 5 3 1 
kirchliche Prüfung 2099 121 51 15 9 28 2 
Promotion 92 74 9 3 9 14 
L Primarstufe 98 
L Realschule 
L Sekundarstufe I 82 9 3 2 2 
L Gymnasium 2 1 1 
L Sek. !I ohne berufl. Fachrichtung 190 8 3 1 3 
E Primarstufe 24 24 24 
E Sekundarstufe I 40 40 37 
E Sek. II ohne berufl . Fach richtung 40 40 40 
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 2 2 2 
E Sonderpädagogik 
Zertifikat 5 1 

Zusammen 2759 353 69 24 29 64 87 6 2 

Katholische Theologie 
Diplom-Langzeitstudium 147 3 169 86 8 7 15 35 
kirchliche Prüfun g 373 19 7 3 5 
Promotion 245 220 125 5 4 4 46 
L Primarstufe 151 3 2 
L Realschule 4 1 
L Sekundarstufe I 105 8 3 2 
L Gymnasium 12 2 1 
L Sek. )) ohne berufl. Fachrichtung 538 42 22 12 
E Primarstufe 1 
E Sekundarstufe I 27 27 27 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 35 35 35 
E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 66 66 65 
E Sonderpädagogik 5 5 5 
Zertifikat 19 14 6 1 3 

Zusammen 3054 611 253 18 40 67 156 5 

Philosophie 
Mag ister 2619 720 374 110 15 42 70 7 4 
Promotion 575 370 166 24 6 14 99 
L Gymnasium 16 2 1 
L Sek. 11 ohne beruft. Fach richtun g 262 28 10 3 4 4 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 111 111 108 
Zertifikat 12 10 4 

Zusammen 3595 1 241 555 138 22 60 281 9 4 

Psychologie 
Diplom -Langz eitst udium 4823 443 212 80 9 42 49 5 5 
Magiste r 3 
Promoti on 371 358 329 6 3 2 4 
L Sek. 11 mit beruft. Fachrichtung 1 1 
Zertifikat 3 2 

Zusammen 5201 804 541 87 12 44 53 6 6 

Erziehungswissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 6912 1867 326 352 228 479 140 13 262 
Magister 599 206 42 24 19 47 34 6 
Promot ion 1 026 953 455 14 28 179 112 20 90 
Gymnasium 
L Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 10 3 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 45 45 44 
Zertifikat 2 2 1 1 

Zusammen 8595 3076 825 391 275 706 331 39 352 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung' )

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

Studium), 
Staats. 

examen, 
Magister 

Darunter mit bereits erfolgreich  abgelegter Abschlußprufung 

davon 

Lehramt 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun-
dar 

stufe 11 
ohne 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sekun-
dar-

stufe ll 
mit 

berufl. 
Fach• 

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab• 

schluß-
prü• 

fungen 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Sonderpädagogik 
Promotion 21 21 1 - - 1 - - 17 2 

Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 19 4 2 1 - 1 - - - - 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 1 - - - - - - - - 
L Sonderpädagogik 3 616 223 15 31 36 114 12 6 2 7 
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 26 26 - - - - 26 - - -
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 11 11 - - - - 11 - - 
E Sonderpädagogik 270 270 - - - - - - 265 5 

Zertifikat 1 1 - 1 - - - - - -
Zusammen 3 965 556 18 33 36 116 38 17 284 14 

Geschichte 
Magister 4 959 528 266 75 14 38 59 4 4 68 
Promotion 1 131 584 246 13 6 25 257 1 2 34 
L Primarstufe 619 10 5 3 - 1 - - - 1 
L Realschule 7 - - - - - - - - -
L Sekundarstufe I 169 7 5 2 - - - - - -
L Gymnasium 52 4 2 - - 2 - - - -
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 1 808 76 22 5 2 20 12 2 1 12 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - 1 - - - - - -
E Primarstufe 28 28 - - 28 - - - -
E Sekundarstufe I 43 43 - - - 43 - - - - 
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 77 77 - - - - 77 - - -
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 2 2 - - - - - 2 - -
E Sonderpädagogik 1 1 - - - - - - 1 -
Zertifikat 23 13 - - - - - - - 13 

Zusammen 8 920 1 374 546 99 50 129 405 9 8 128 

Publizistik 
Diplom-Langzeitstudium 389 9 3 4 - - 1 - - 1 
Magister 941 37 18 7 1 2 3 - - 6 
Promotion 134 42 32 2 - - 3 - - 5 

Zusammen 1 464 88 53 13 1 2 7 - - 12 

Allgemeine Philologie 
Magister 1 114 158 62 12 3 17 23 - - 41 
Promotion 157 110 66 - - 2 19 - - 23 
Zertifikat 10 5 1 - - - - - - 4 

Zusammen 1 281 273 129 12 3 19 42 - - 68 

Alte Sprachen 
Magister 105 20 5 2 2 4 5 - - 2 
Promotion 57 42 10 - - 1 28 - - 3 
L Gymnasium 15 1 - - - - - - - 1 
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 883 31 15 1 1 6 5 - - 3 
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 101 101 - - - 100 - - 1 
Zertifikat 2 1 - - - - - - - 1 

Zusammen 1 163 196 30 3 3 11 138 - - 11 

Germanistik 
Diplom Langzeitstudium 37 9 3 - - 1 3 - - 2 
Magister 7 051 684 189 52 38 62 123 9 - 211 
Promotion 1 148 776 311 10 9 26 353 10 - 57 
L Primarstufe 788 18 4 5 - 7 2 - -
L Realschule 16 1 1 - - - - - - 
L Sekundarstufe I 717 45 9 10 15 - 4 - 2 5 
L Gymnasium 146 11 3 1 - 7 - - - -
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 4 121 190 49 11 10 89 13 5 2 11 

L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 4 3 - 3 - - - - - -
E Primarstufe 28 28 - - 28 - - - - -
E Sekundarstufe I 104 104 - - - 102 - - - 2 
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 182 182 - - - 174 - - 8 
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 4 4 - - - - - 4 - -
E Sonderpädagogik 14 14 - - - - - - 14 -
Zertifikat 209 97 8 2 - 17 43 2 - 25 

Zusammen 14 569 2 166 577 94 100 311 715 30 18 321 

Anmerkungen S. 108 

Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprufung 

davon 

Lehramt 
Studien bereich Diplom 

Studenten (Lang· Sekun- Sekun· 
Ang estrebte insgesamt zeit -

Gradu- dar · dar-zusammen nächste Abschlußprüfung I) studium), 
ierung, 

Primar -
Sekun- stufe" stufe" Sonder· 

Staats· 
Diplom dar- ohne mit päd-

FH 2) stufe 
stufe I beruf! . beruf!. agogik examen, 

Magist er Fach- Fach· 
richtung richtung 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Sonderpädagogik 
Promotion 21 21 1 17 
L Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 19 4 2 
L Sek. II mit beruf!. Fachrichtung 1 
L Sonderpädagogik 3616 223 15 31 36 114 12 6 2 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 26 26 26 
E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 11 11 11 
E Sonderpädagogik 270 270 265 

Zertifikat 1 1 1 
Zusammen 3965 556 18 33 36 116 38 17 284 

Geschichte 
Magister 4959 528 266 75 14 38 59 4 4 
Promotion 1 131 584 246 13 6 25 257 2 
L Primarstufe 619 10 5 3 1 
L Realschule 7 
L Sekundarstufe I 169 7 5 2 
L Gymnasium 52 4 2 2 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 1808 76 22 5 2 20 12 2 
L Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 1 1 
E Primarstufe 28 28 28 
E Sekundarstufe 1 43 43 43 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 77 77 77 
E Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 2 2 2 
E Sonderpädagogik 1 1 
Zertifikat 23 13 

Zusammen 8920 1 374 546 99 50 129 405 9 8 

Publizistik 
Diplom-Langzeitstudium 389 9 3 4 1 
Magiste r 941 37 18 7 2 3 
Promotion 134 42 32 2 3 

Zusammen 1464 88 53 13 2 7 

Allgemeine Philologie 
Magister 1 114 158 62 12 3 17 23 
Promotion 157 110 66 2 19 
Zertifikat 10 5 1 

Zusammen 1 281 273 129 12 3 19 42 

Alte Sprachen 
Magister 105 20 5 2 2 4 5 
Promotion 57 42 10 1 28 
L Gymnasium 15 1 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 883 31 15 6 5 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 101 101 100 
Zertifikat 2 1 

Zusammen 1 163 196 30 3 3 11 138 

Germanistik 
Diplom -Langzeitstudium 37 9 3 1 3 
Magister 7051 684 189 52 38 62 123 9 
Promotion 1 148 776 311 10 9 26 353 10 
L Primarstufe 788 18 4 5 7 2 
L Realschu le 16 1 1 
L Sekundarstuf e I 717 45 9 10 15 4 2 
L Gymnasium 146 11 3 7 
L Sek, 11 ohne beruf!. Fachrichtung 4121 190 49 11 10 89 13 5 2 
L Sek, 11 mit beruf!. Fachrichtung 4 3 3 
E Primarstufe 28 28 28 
E Sekundarstufe 1 104 104 102 
E Sek, 11 ohne berufl, Fachrichtung 182 182 174 
E Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 4 4 4 
E Sonderpädagogik 14 14 14 
Zertifikat 209 97 8 2 17 43 2 

Zusammen 14569 2166 577 94 100 311 715 30 18 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung" 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-

zeit• 
Studium), 

Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 

FH 2) 
Primar-

stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun- Sekun-
dar- dar-

stufe II stufe II 
ohne mit 

beruft. beruft. 
Fach- Fach-

richtung richtung 

Sonder. 
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

schfuß. 
prü• 

fungen 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Anglistik 

Magister 2 519 272 99 24 2 31 60 1 - 55 

Promotion 275 205 73 - - 8 115 1 - 8 

L Realschule 11 - - - - - - - - -
L Sekundarstufe I 330 20 4 6 2 - 4 - - 4 

L Gymnasium 99 - 6 3 - - 2 - - - 1 

L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 2 172 125 35 15 9 43 6 1 - 16 

E Sekundarstufe I 42 42 - - 42 - - - -

E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 95 95 - - - - 94 - - 1 

E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 5 5 - - - - - 5 - -

E Sonderpädagogik 1 1 - - - - - 1 -

Zertifikat 4 3 - - - - - - - 3 

Zusammen 5 553 774 214 45 13 126 279 8 1 88 

Romanistik 

Magister 3 097 431 197 61 14 40 53 3 - 63 
Promotion 323 240 92 - 4 131 - - 13 
L Realschule 3 1 - - - - - - - 1 

L Sekundarstufe I 66 5 1 - 3 - 1 - - -

L Gymnasium 67 5 ... 2 - 3 - - - -

L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 1 369 79 31 6 1 24 8 1 - 8 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 3 2 - 2 - - - - - -

E Sekundarstufe 1 15 15 - - - 15 - - - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 218 218 - - - - 216 - - 2 
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 5 5 - - - - - 5 - -
Zertifikat 4 - - - - - - - -

Zusammen 5 170 1 001 321 71 18 86 409 9 - 87 

Slawistik 

Magister 694 45 21 4 - 6 7 - - 7 
Promotion 62 40 22 1 - 1 11 1 - 4 
L Gymnasium 4 1 - 1 - - - - - -

L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 205 10 6 1 - 1 - - - 2 
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 7 7 - - - - 7 - - -
Zertifikat 3 1 1 - - - - - - - 

Zusammen 975 104 50 7 - 8 25 1 - 13 

Ostasiatische Philologie 

Magister 960 99 49 16 3 8 12 - - 11 
Promotion 67 32 29 - - 1 1 - - 1 
Zertifikat 2 2 - - - - - - - 2 

Zusammen 1 029 133 78 16 3 9 13 - - 14 

Sonstige Sprach- und 

Kulturwissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium 626 19 12 1 - -• 2 - - 4 
Magister 1 235 133 46 31 3 13 11 - - 29 
Promotion 249 124 100 4 1 6 3 - - 10 

Zusammen 2 110 276 158 36 4 19 16 — — 43 

Anmerkungen S. 108 
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Noch : 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studienfachs. angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich Diplom 

Sekun· Studenten (Lang· Sekun· 
Angestrebte insgesamt zeit-

Gradu· dar· dar· 
nachste AbschlußprLifung 1) 

zusammen ierung, Sekun· stufe 11 stufe 11 Sonder· studium). Primar-
Staats· Diplom 

stufe dar· ohne mit päd· 
FH 21 stufe I beruf!. beruf!. agogik examen, 

Magister Fach· Fach· 
richtung richtung 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Anglistik 

Magister 2519 272 99 24 2 31 60 

Promotion 275 205 73 8 115 

L Realsch ule 11 

L Sekundarstufe I 330 20 4 6 2 4 

L Gymnasium 99 . 6 3 2 

L Sek. 11 ohne berufl. Fach richtung 2172 125 35 15 9 43 6 

E Sekundarstufe I 42 42 42 

E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 95 95 94 

E Sek. 11 mit berufl. Fachri chtun g 5 5 5 

E Sonde rpädagogi k 1 

Zertifikat 4 3 

Zusammen 5553 774 214 45 13 126 279 8 

Romanistik 

M agister 3097 431 197 61 14 40 53 3 
Promotion 323 240 92 4 131 

L Realschul e 3 1 

L Sekundarstufe I 66 5 3 

L Gymn asium 67 5 2 3 

L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtun g 1369 79 31 6 24 8 

L Sek. 11 mit berufI . Fachrichtung 3 2 2 

E Sekundarstufe I 15 15 15 

E Sek. 11 ohne berufl. Fachri chtung 218 218 216 
E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtu ng 5 5 5 
Zertifi kat 4 

Zusammen 5 170 1 001 321 71 18 86 409 9 

Slawistik 

Magister 694 45 21 4 6 7 
Promot io n 62 40 22 11 
L Gymna sium 4 

L Sek. 11 ohne be rufl. Fachrichtung 205 10 6 
E Sek. 11 ohn e ber ufl. Fachrichtung 7 7 7 
Zertifikat 3 1 

Zusammen 975 104 50 7 8 25 

Ostasiatische Philologie 

Magister 960 99 49 16 3 8 12 
Promotion 67 32 29 

Zert ifik at 2 2 

Zusammen 1029 133 78 16 3 9 13 

Sonstige Sprach- und 

Kulturwissenschaften 

Diplom-La ngze itstud ium 626 19 12 2 
M ag iste r 1 235 133 46 31 3 13 11 
Promotion 249 124 100 4 6 3 

Zusammen 2110 276 158 36 4 19 16 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung u 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-

zeit-
studium), 

Staats-
examen. 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe 1 

Sekun• Sekun-
dar- dar-

stufe II stufe ll 
ohne mit 

beruft. beruft. 
Fach- Fach• 

richtung richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab• 

schluß 
prü 

fungen 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Rechtswissenschaft 
Magister 16 8 2 - 1 - - - - 5 
Staatsexamen 22 933 763 408 232 4 21 37 3 2 56 
Promotion 1 075 1 075 1 050 9 - - - - - 16 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 56 2 2 - - - - - - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 10 10 - - - - 9 - - 1 
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 
Zertifikat 9 3 - - - - - - - 3 

Zusammen 24 099 1 861 1 462 241 5 21 46 3 2 81 

Wirtschaftswissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 27 459 2 309 1 755 246 4 28 54 18 204 
Magister 213 193 168 - - - 3 - 22 
Promotion 992 992 931 16 - 1 6 11 27 

L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 588 100 30 38 2 11 15 - 4 

E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 4 4 - - - - 4 -

E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 36 36 - - - - - 36 
Zertifikat 19 5 - - - - - - 5 

Zusammen 29 311 3 639 2 884 300 6 40 82 65 262 

Sozial- und Politikwissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 1 383 397 204 89 2 16 29 4 1 52 

Magister 3 160 390 191 93 7 10 33 2 1 53 

Promotion 810 592 434 20 3 20 76 7 1 31 

L Realschule 1 - - - - - - - - - 

L Sekundarstufe I 91 10 5 4 - - 1 - - -

L Gymnasium 31 6 1 1 - 3 - - - 1 

L Sek. II ohne beruß. Fachrichtung 626 51 13 17 1 9 2 2 - 7 

L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 121 37 9 25 - 2 1 - - -

E Sekundarstufe I 22 22 - - - 22 - - - -

E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 78 78 - - - - 72 - - 6 

E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 4 4 - - - - - 4 - -
Zertifikat 17 11 3 - - - - - - 8 

Zusammen 6 344 1 598 860 249 13 82 214 19 3 158 

Pharmazie 
Staatsexamen 2 505 58 32 5 1 1 3 16 

Promotion 105 105 104 - 1 

Zertifikat 2 1 - - -
Zusammen 2 612 164 136 5 2 1 3 17 

Mathematik 
Diplom-Langzeitstudium 5 520 348 163 28 6 21 87 2 41 

Promotion 207 198 151 1 1 - 32 - - 13 

L Primarstufe 240 8 1 2 - 3 1 - - 1 

Realschule 3 - - - - - - - - -

L Sekundarstufe I 258 20 2 4 6 - 7 - - 1 

L Gymnasium 42 3 - - - 3 - - - -

L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 861 46 17 3 4 16 2 - - 4 

E Primarstufe 17 17 - - 16 - - - - 1 

E Sekundarstufe I 59 59 - - - 58 - - - 1 

E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 40 40 - - - - 40 - - -

E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 4 4 - - - - - 4 -

E Sonderpädagogik 3 3 - - - - - - 3 -

Zertifikat 28 20 - 2 1 1 9 - - 7 

Zusammen 7 282 766 334 40 34 102 178 6 3 69 

Anmerkungen S. 108 

Noch : 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Stud ien bereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprufung 11 

Rechtswissenschaft 

Mag ister 
Staatsexamen 

Promotion 
l Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 
E Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 

E Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 

Zer1ifikat 
Zusammen 

Wirtschaftswissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 

Magister 

Promotion 
L Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 
E Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 

E Sek. 11 mit berufI. Fachrichtung 
Zer1ifika t 

Zusammen 

Soz ia l- und Politikwissenschaften 

Diplom -Langzeitstudium 
Magister 
Promotion 

L Realschul e 
L Sekundarstufe I 

L Gymna sium 
l Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 

L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 
E Sekundarstufe I 
E Sek. 11 ohne berufl . Fachrichtung 

E Sek.1I mit beruf!. Fachr ichtung 

Zer1ifikat 
Zusammen 

Phar mazie 
Staatsexamen 
Promoti on 
Zer1ifikat 

Zusammen 

Mathematik 
Diplom -Langzeits tudium 
Promotion 
L Primar stuf e 
l Realsc hul e 
L Sekundarstufe I 
L Gymnasium 
L Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 

E Primarstufe 
E Sekundarstufe I 
E Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 

E Sek. 11 mit beruf!. Fachrichtung 

E Sonderp ädagog ik 

Zer1ifikat 
Zusammen 

Anmerkungen S. 108 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Diplom 

Studenten (Lang- Sekun - Sekun -
Gradu · 

insge samt zusamme n dar· dar -

studium!. 
ierung, 

Primar · 
Sekun - stufe 11 stufe 11 

Staats-
Diplom 

stufe 
dar· ohne mit 

examen , 
FH 2) stufe I berufl. berufI . 

Magister Fach- Fach · 
richtung richtung 

noch: Universitäten , technische Hochschule und Sporthochschule 

16 
22933 

1 075 
56 
10 

9 

24099 

27 459 
213 
992 
588 

4 

36 
19 

29311 

1 383 
3 160 

810 
1 

91 
31 

626 
121 

22 
78 

4 

17 
6344 

2505 
105 

2 
2612 

5520 

207 

240 
3 

258 
42 

861 
17 
59 
40 

4 

3 
28 

7282 

8 
763 

1 075 
2 

10 

3 
1861 

2309 
193 
992 
100 

4 

36 
5 

3639 

397 
390 
592 

10 
6 

51 
37 
22 
78 

4 
11 

1598 

58 
105 

164 

348 
198 

8 

20 

3 
46 
17 
59 
40 

4 
3 

20 
766 

2 
408 

1 050 
2 

1462 

1 755 
168 
931 

30 

2884 

204 
191 
434 

5 
1 

13 
9 

3 

860 

32 
104 

136 

163 
151 

2 

17 

334 

232 
9 

241 

246 

16 
38 

300 

89 
93 
20 

4 

1 

17 
25 

249 

5 

5 

28 
1 

2 

4 

3 

2 
40 

1 
4 

5 

4 

2 

6 

2 
7 
3 

13 

2 

6 

6 

4 

16 

34 

21 

21 

28 

11 

40 

16 
10 
20 

3 

9 

2 

22 

82 

21 

3 

3 

16 

58 

1 

102 

37 

9 

46 

54 
3 

6 
15 
4 

82 

29 
33 
76 

2 

72 

214 

3 

3 

87 
32 

7 

2 

40 

9 
178 

3 

3 

18 

11 

36 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung" 

Studenten 
insgesamt 

Diplom 
(Lang-

zusammen zeit-
studium), 

Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar• 

stufe I 

Sekun- Sekun-
dar- dar-

stufe II stufe II 
ohne mit 

beruft. beruft. 
Fach- Fach-

richtung richtung 

Sonder-
pad-

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
pru-

fungen 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Informatik 

Diplom-Langzeitstudium 4 165 116 48 30 - 4 17 - - 17 

Promotion 70 70 69 - - - - - - 1 

Zertifikat 68 67 33 - - 3 27 - - 4 
Zusammen 4 303 253 150 30 - 7 44 - - 22 

Astronomie 

Promotion 96 31 22 2 5 2 
Zusammen 96 31 22 2 5 2 

Physik 

Diplom-Langzeitstudium 6 418 397 232 52 3 13 46 3 2 46 
Promotion 460 460 434 2 - 1 13 1 - 9 
L Sekundarstufe I 44 2 - 2 - - - - - -

L Gymnasium 10 3 1 - - 2 - - - -
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 186 23 13 4 - 3 1 - - 2 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 1 1 - 1 - - - - - -

E Sekundarstufe I 23 23 - - - 22 - - - 1 
E Sek. I! ohne beruft. Fachrichtung 21 21 - - - - 21 - - -
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 4 4 - - - - - 4 - -
Zertifikat 16 13 1 - - - - - - 12 

Zusammen 7 183 947 681 61 3 41 81 8 2 70 

Chemie 

Diplom-Langzeitstudium 7 241 301 160 40 - 7 35 1 2 56 
Staatsexamen 323 17 13 3 - - - - 1 
Promotion 733 733 653 38 - 4 26 2 - 10 
L Sekundarstufe I 84 5 - 2 - - 2 1 - -
L Gymnasium 11 2 1 1 - - - - - - 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 346 28 6 8 - 5 2 3 - 4 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 2 2 - 2 - - - - -
E Sekundarstufe I 19 19 - - - 19 - - - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 20 20 - - - - 20 - - -
Zertifikat 21 12 - - - - - - 12 

Zusammen 8 800 1 139 833 94 - 35 85 7 2 83 

Biologie 

Diplom-Langzeitstudium 6 899 203 99 11 1 10 39 - - 43 
Promotion 731 731 610 5 - 9 90 - 17 
L Primarstufe 426 4 2 1 - 1 - - - -
L Realschule 5 1 - - - - 1 - - -
L Sekundarstufe I 433 22 9 1 6 - 5 - 1 -
L Gymnasium 22 2 1 - - 1 - - - -
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 1 432 41 16 1 - 17 - - - 7 
E Primarstufe 26 26 - - 26 - - - -
E Sekundarstufe I 44 44 - - - 44 - - - -
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 36 36 - - - - 36 - - -
E Sonderpädagogik 3 3 - - - - - _ 3 -
Zertifikat 9 7 - - - - - - - 7 

Zusammen 10 066 1 120 737 19 33 82 171 — 4 74 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgrei ch abgelegter Abschlußprüfun g 

davon 

Lehramt 
Studienbereich Diplom 

Sekun- Sekun-Studenten (Lang-
Angestrebte insgesamt zeit-

Gradu - dar- dar· zusammen ierun g. nächste Abschlußprufung" studium ). Primar-
Sekun · stufe 11 stufe 11 Sonde r· 

Staat s· 
Diplom 

stufe 
dar- ohne mit pad· 

exam en, 
FH 2) stufe I beruft. ber uf l. agogik 

Magiste r Fach- Fach-
richtung richtung 

noch: Universitäten. technische Hochschule und Sport hochschule 

Informatik 

Diplom-Langzeitstudium 4165 116 48 30 4 17 

Promotion 70 70 69 

Zertifikat 68 67 33 3 27 

Zusammen 4303 253 150 30 7 44 

Astronomie 

Promotion 96 31 22 2 5 

Zusammen 96 31 22 2 5 

Physik 

Diplom -Langzeitstudium 6418 397 232 52 3 13 46 3 2 
Promotion 460 460 434 2 13 
L Sekundarstufe I 44 2 2 

L Gymnasium 10 3 1 2 
L Sek. 11 ohne berufl. Fach ri chtung 186 23 13 4 3 
L Sek. 11 mit berufl. Fachri chtung 1 1 

E Sekundarstufe I 23 23 22 
E Sek. 11 ohne berufI . Fachrichtung 21 21 21 
E Sek. 11 mit beruf!. Fachr ichtung 4 4 4 
Zertifikat 16 13 

Zusammen 7183 947 681 61 3 41 81 8 2 

Chemie 

Diplom -Langzeitstudium 7241 301 160 40 7 35 2 
Staatsexamen 323 17 13 3 
Promotion 733 733 653 38 4 26 2 
L Sekundarstufe I 84 5 2 2 
L Gymnasium 11 2 1 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 346 28 6 8 5 2 3 
L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 2 2 2 
E Sekundarstufe I 19 19 19 
E Sek . 11 ohne beruf!. Fachrichtung 20 20 20 
Zertifikat 21 12 

Zusammen 8800 1 139 833 94 35 85 7 2 

Biologie 

Diplom-Langzeitstudium 6899 203 99 11 10 39 
Promotion 731 731 610 5 9 90 
L Prim arstufe 426 4 2 
L Realschule 5 1 1 
L Sekundarstufe I 433 22 9 6 5 
L Gymnasium 22 2 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 1432 41 16 17 
E Primarstufe 26 26 26 
E Sekundarstufe I 44 44 44 
E Sek. 11 ohne beruf!. Fachrichtung 36 36 36 
E Sonderpädagogik 3 3 3 
Zertifikat 9 7 

Zusammen 10066 1 120 737 19 33 82 171 4 

Anm erkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung" 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-

examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 

FH 2) 
Primar-

stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun- Sekun-
dar- dar-

stufe II stufe II 
ohne mit 

berufl. berufl. 
Fach- Fach-

richtung richtung 

Sonder-
päd 

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Geographie 
Diplom-Langzeitstudium 2 964 91 43 10 2 14 16 - 1 5 
Magister 569 65 15 8 3 6 19 1 - 13 
Promotion 272 235 137 2 1 13 74 1 - 7 
L Realschule 8 _ - - - - - - - -
L Sekundarstufe I 150 4 - 1 1 - 2 - - - 
L Gymnasium 29 4 2 - - 2 - - - -
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 622 26 11 1 - 7 3 - - 4 
E Sekundarstufe I 28 28 - - - 28 - - - -
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 27 27 - - - - 27 - - -
E Sonderpädagogik 1 1 - - - - - 1 - 
Zertifikat 1 - - - - - - - - 

Zusammen 4 671 481 208 22 7 70 141 2 2 29 

Geowissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 2 692 171 87 30 - 11 11 2 - 30 
Promotion 209 209 200 3 - - - 1 - 5 
Zertifikat 3 2 - - - - - - - 2 

Zusammen 2 904 382 287 33 - 11 11 3 - 37 

Agrarwissenschaft/Landbau 
Diplom-Langzeitstudium 1 817 36 28 1 - 1 - - - 6 
Promotion 144 144 143 - _ 1 

Zusammen 1 961 180 171 1 - 1 - - - 7 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 877 16 12 1 - - 1 - - 2 
Promotion 36 36 35 - - 1 - - - - 
L Realschule 1 - - - - - - - - 
L Sekundarstufe I 63 6 2 4 - - - - - -
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 202 17 3 2 - 1 10 1 - -
E Sekundarstufe I 31 31 - - - 31 - - - -
E Sek. II mit beruft Fachrichtung 2 2 - - - - - 2 - -
E Sonderpädagogik 3 3 - - - - - - 3 -

Zusammen 1 215 111 52 7 - 33 11 3 3 2 

Allgemeine Medizin 
Staatsexamen 21 174 619 365 60 6 25 43 1 2 117 
Promotion 436 436 424 - - 1 1 - - 10 
Zertifikat 12 12 2 1 - - - - - 9 

Zusammen 21 622 1 067 791 61 6 26 44 1 2 136 

Zahnmedizin 
Staatsexamen 3 129 111 73 5 - 1 4 2 26 
Promotion 74 74 68 - - - - - - 6 
Zertifikat 1 1 - - - - - 1 

Zusammen 3 204 186 141 5 - 1 4 2 - 33 

Ingenieurwissenschaften 
und Technik (Allgemein) 
Diplom-Langzeitstudium 142 4 2 2 
L Sekundarstufe I 34 14 3 5 - - 5 - 1 -
E Sekundarstufe I 130 130 - - - 129 - - - 1 
E Sonderpädagogik 12 12 - - - - - - 12 -

Zusammen 318 160 5 7 - 129 5 - 13 1 

Architektur 
Diplom-Langzeitstudium 2 652 124 17 73 1 2 1 1 - 29 
Promotion 401 368 337 21 - 1 1 - 8 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 8 5 1 4 - - - - - -
Zertifikat 1 1 - - - - - - - 1 

Zusammen 3 062 498 355 98 1 3 2 1 - 38 

Raumplanung 
Diplom-Langzeitstudiums 1 045 30 3 25 - 1 - - - 1 
Promotion 9 9 8 - - - - - - 1 
Zertifikat 18 1 - - - - - - - 1 

Zusammen 1 072 40 11 25 — 1 — — 3 

Anmerkungen S. 108 

Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprufung 

davon 

Lehramt 
Studien bereich Diplom 

Studenten (Lang· Sekun· Sekun-
Angestrebte Gradu-

insgesamt zusammen zeit- dar- dar-
nächste Abschlußprüfung 1) studium!, 

ierung, 
Primar-

Sekun- stufe II stufe II Sonder-

Staats-
Diplom 

stufe 
dar- ohne mit päd-

FH 2) stufe I berufl. berufl. agogik examen, 
Magister Fach- Fach-

richtung richtun g 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Geographie 
Diplom-Langzeitstudium 2964 91 43 10 2 14 16 
Magister 569 65 15 8 3 6 19 
Promotion 272 235 137 2 1 13 74 
L Realschule 8 
L Sekundarstufe I 150 4 2 
L Gymnasium 29 4 2 2 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 622 26 11 7 3 
E Sekundarstufe I 28 28 28 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 27 27 27 
E Sonderpädagogik 1 1 
Zertifikat 1 

Zusammen 4671 481 208 22 7 70 141 2 2 

Geowissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 2692 171 87 30 11 11 2 
Promotion 209 209 200 3 1 
Zertifikat 3 2 

Zusammen 2904 382 287 33 11 11 3 

Agrarwissenschaft/Landbau 
Diplom-Langzeitstudium 1 817 36 28 
Promotion 144 144 143 

Zusammen 1961 180 171 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 
Diplom-Langzeitstudium 877 16 12 
Promotion 36 36 35 
L Realschule 1 
L Sekundarstufe I 63 6 2 4 
L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 202 17 3 2 1 10 
E Sekundarstufe I 31 31 31 
E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 2 2 2 
E Sonderpädagogik 3 3 3 

Zusammen 1 215 111 52 7 33 11 3 3 

Allgemein e Medi zin 
Staatsexamen 21 174 619 365 60 6 25 43 2 
Promotion 436 436 424 1 1 
Zertifikat 12 12 2 1 

Zusammen 21622 1067 791 61 6 26 44 2 

Zahnmedizin 
Staatsexamen 3129 111 73 5 4 2 
Promotion 74 74 68 
Zertifikat 1 1 

Zusammen 3204 186 141 5 4 2 

Ingenieurwissenschaften 
und Technik (Allgemein) 
Diplom-Langzeitstudium 142 4 2 2 
L Sekundarstufe I 34 14 3 5 5 
E Sekundarstufe I 130 130 129 
E Sonderpädagogik 12 12 12 

Zusammen 318 160 5 7 129 5 13 

Architektur 
Diplom-Langzeitstudium 2652 124 17 73 2 
Promotion 401 368 337 21 1 
L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 8 5 1 4 
Zertifikat 1 1 

Zusammen 3062 498 355 98 3 2 

Raumplanung 
Diplom-Langzeitstudium 1045 30 3 25 
Promotion 9 9 8 
Zertifikat 18 1 

Zusammen 1072 40 11 25 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung» 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang• 
zeit. 

studium), 
Staats-

examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 

FH 2) 
Primar-

stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 
berufl. 
Fach• 

richtung 

Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

ubrige 
Ab-

schluß-
pru 

fungen 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Bauingenieurwesen 
Diplom-Langzeitstudium 2 491 165 37 82 1 2 1 2 40 
Promotion 96 96 91 - - - - - 5 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 49 8 2 5 - - 1 -
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - - - - - 1 
Zertifikat 14 12 - 1 - - - - 11 

Zusammen 2 651 282 130 88 1 2 2 3 56 

Vermessungswesen 
Diplom-Langzeitstudium 569 12 7 4 1 
Promotion 18 18 18 -

Zusammen 587 30 25 4 1 

Maschinenbau 
Diplom-Langzeitstudium 10 843 413 62 222 - 2 1 5 1 120 
Promotion 671 671 647 2 - - - - - 22 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 101 15 - 12 - - 1 - 2 
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 2 2 - - - - - 2 - -
Zertifikat 29 22 - - - - - - - 22 

Zusammen 11 646 1 123 709 236 - 2 2 7 1 166 

Elektrotechnik 
Diplom-Langzeitstudium 6 913 248 60 120 - 1 - 1 - 66 
Promotion 236 236 227 - - - - - 9 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 72 17 3 13 - - 1 - - -
Zertifikat 20 15 - - - - - - - 15 

Zusammen 7 241 516 290 133 - 1 1 1 - 90 

Berg- und Hüttenwesen 
Diplom-Langzeitstudium 1 776 89 32 11 1 2 2 1 40 
Promotion 171 171 150 - - - - - 21 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 
Zertifikat 28 26 2 - - - - - 24 

Zusammen 1976 286 184 11 1 2 2 1 85 

Kunstgeschichte 
Magister 1 806 147 31 32 7 25 29 3 20 
Promotion 1 036 277 153 31 - 17 54 3 19 
L Gymnasium 2 - - - - - - -
Zertifikat 3 1 - - - - - - 1 

Zusammen 2 847 425 184 63 7 42 83 6 40 

Kunst, Design, Gestaltung 
Promotion 16 16 3 1 - 10 - 2 -
L Primarstufe 315 6 1 1 - 2 1 - 1 
L Realschule 2 - - - - - - - - -
L Sekundarstufe I 532 36 10 19 - 5 - - 2 
L Gymnasium 1 - - - - - - - - - 
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 30 3 - 2 - 1 - - - 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 2 1 - 1 - - - - - - 
E Primarstufe 62 62 - - 62 - - - - -
E Sekundarstufe I 84 84 - - - 83 - - - 1 
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 3 3 - - - - 3 - - -
E Sonderpädagogik 4 4 - - - - - - 4 -

Zusammen 1 051 215 14 24 62 96 9 - 6 4 

Musikgeschichte 
Magister 1 129 195 67 18 5 21 29 1 54 
Promotion 327 129 51 1 4 16 34 — 23 
L Gymnasium 1 — — — — — — — 
E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 3 3 _ — — — 3 —
Zertifikat 2 — — — — — — —

Zusammen 1 462 327 118 19 9 37 66 1 77 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprufung 

davon 

Lehramt 
Studien bereich Diplom 

Sekun· Sekun-Studenten (Lang, 
Angestrebte insgesamt zeit -

Gradu· dar- dar· 
nächste Abschlußprüfung 1) 

zusammen ierung, Sekun· stufe II stufe II Sonder-studium). Primar-
Staats · 

Diplom dar- ohne mit päd-
FH 2) stufe 

examen, stufe I beruft. beruft. agogik 

Magister Fach· Fach-
richtung richtung 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Bauingenieurwesen 
Diplom-Langzeitstudium 2491 165 37 82 2 2 
Promotion 96 96 91 
L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 49 8 2 5 
E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 1 1 
Zertifikat 14 12 1 

Zusammen 2651 282 130 88 2 2 3 

Vermessungswesen 
Diplom-Langzeitstudium 569 12 7 4 
Promotion 18 18 18 

Zusammen 587 30 25 4 

Maschinenbau 
Diplom-Langzeitstudium 10843 413 62 222 2 5 
Promotion 671 671 647 2 
L Sek. 11 mit berufl. Fachri chtung 101 15 12 
E Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 2 2 2 
Zertifikat 29 22 

Zusammen 11646 1 123 709 236 2 2 7 

Elektrotechnik 
Diplom-Langzeitstudium 6913 248 60 120 
Promotion 236 236 227 
L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 72 17 3 13 
Zertifikat 20 15 

Zusammen 7241 516 290 133 

Berg- und Hüttenwesen 
Diplom-Langzeitstudium 1776 89 32 11 2 2 
Promotion 171 171 150 
L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 1 
Zertifikat 28 26 2 

Zusammen 1976 286 184 11 2 2 

Kunlitgeschichte 
Magister 1806 147 31 32 7 25 29 3 
Promotion 1036 277 153 31 17 54 3 
L Gymnasium 2 
Zertifikat 3 1 

Zusammen 2847 425 184 63 7 42 83 6 

Kunlit, Oellign, Gestaltung 
Promotion 16 16 3 10 2 
L Primarstufe 315 6 2 
L Realschule 2 
L Sekundarstufe I 532 36 10 19 5 
L Gymnasium 1 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 30 3 2 
L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 2 1 
E Primarstufe 62 62 62 
E Sekundarstufe I 84 84 83 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 3 3 3 
E Sonderpädagogik 4 4 4 

Zusammen 1 051 215 14 24 62 96 9 6 

MUliikgeschichte 
Magister 1 129 195 67 18 5 21 29 
Promotion 327 129 51 1 4 16 34 
L Gymnasium 1 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 3 3 3 
Zertifikat 2 

Zusammen 1462 327 118 19 9 37 66 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung',

Studenten 
insgesamt zusammen 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

Diplom 
(Lang. 
zeit-

studiuml, 
Staats-

examen. 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

davon 

Lehramt 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe 1 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

beruft. 
Fach-

richtung 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

beruft. 
Fach-

achtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

Musik 
Dipiom-Langzeitstudium 31 31 7 - 4 11 2 - 2 5 
Promotion 2 1 1 - - - - - - -
L Primarstufe 170 5 1 1 - 2 - - - 1 
L Realschule 1 - - - - - - - - - 
L Sekundarstufe I 550 20 8 3 - - 4 - - 5 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 126 7 - - 1 6 - - - -
E Primarstufe 6 6 - - 6 - - - - -
E Sekundarstufe I 38 38 - - - 37 - - - 1 
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 1 1 - - - 1 - - -
E Sonderpädagogik 2 2 - - - - - - 2 

Zusammen 927 111 17 4 11 56 7 - 4 12 

Theater, Film, Fernsehen 
Magister 381 13 3 7 1 - - - 1 1 
Promotion 46 29 25 2 1 - - 1 - -

Zusammen 427 42 28 9 2 - - 1 1 1 

Sport 
Diplom-Langzeitstudium 4 109 196 68 12 2 48 58 3 2 3 
Promotion 448 448 381 2 - 5 52 3 - 5 
L Primarstufe 228 2 - - - 2 - - - -
L Realschule 2 - - - - - - - - -
L Sekundarstufe I 436 14 4 3 3 - 3 - - 1 
L Gymnasium 24 2 1 1 - - - - - - 
L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 2 446 126 31 11 5 61 7 3 4 4 
L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 9 4 1 3 - - - - - -
E Primarstufe 8 8 - - 7 - - - - 1 
E Sekundarstufe I 47 47 - - - 46 - - - 1 
E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 69 69 - - - - 69 - - -
E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 3 3 - - - - - 3 - -
E Sonderpädagogik 1 1 - - - - - - 1 -
Zertifikat 18 17 16 - - - - - - 1 

Zusammen 7 848 937 502 32 17 162 189 12 7 16 

Zusammen 

Diplom-Langzeitstudium 112 237 8 183 3 762 1 534 267 720 628 62 276 934 

Magister 33 253 4 375 1 849 579 138 377 576 38 10 808 

kirchliche Prüfung 2 472 140 58 18 1 9 33 2 - 19 

Staatsexamen 50 064 1 568 891 305 11 48 87 6 4 216 

Promotion 15 889 12 811 9 629 240 73 393 1 662 66 115 633 

L Primarstufe 3 035 57 17 14 - 18 4 - - 4 

L Realschule 65 4 2 - - - 1 - - 1 

L Sekundarstufe I 4 144 247 66 69 40 - 46 1 5 20 

L Gymnasium 587 55 17 7 - 27 - - - 4 

L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 18 308 949 305 91 36 329 66 18 7 97 

L Sek. II mit beruft. Fachrichtung 1 167 214 49 113 2 14 29 1 - 6 

L Sonderpädagogik 3 616 223 15 31 36 114 12 6 2 7 

E Primarstufe 226 226 - - 224 - - - - 2 

E Sekundarstufe I 804 804 - - - 793 - - - 11 

E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 1 280 1 280 - - - - 1 256 - - 24 

E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 85 85 - - - - - 85 - -

E Sonderpadagogik 321 321 - - - - - - 316 5 

Zertifikat 639 402 78 10 1 21 83 2 - 207 

Zusammen 248 192 31 944 16 738 3 011 829 2 863 4 483 287 735 2 998 

Anmerkungen S. 108 

Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studienfachs , ang estrebter und 
bere its mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abg ele gter Abs chl ußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereic h Diplom 

Studenten (Lang · Sekun- Sekun-
An ges trebte Gradu· 

insgesamt zusammen zeit · dar - dar · 
michste Ab schlußp rüfung " studium). 

ierung , 
Primar-

Sekun· stufe 11 stufe 11 Sonder · 

Staats-
Diplom 

stufe 
dar- ohne mit päd· 

examen, 
FH 2) stufe I beruf!. berufl. agogik 

Magister Fach· Fach· 
ri chtung richtung 

noch : Unive rsit äten, techni sche Hoch schul e und Sporthoch schule 

Musik 
Diplom-Langzeitstudium 31 31 7 4 11 2 2 
Promot ion 2 1 1 
L Primars tufe 170 5 1 2 
L Realschule 1 
L Sekundarstufe I 550 20 8 3 4 
L Sek. 11 ohne berufl . Fachrichtung 126 7 1 6 
E Primars tufe 6 6 6 
E Sekundarstufe I 38 38 37 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 1 1 
E Sonderpädagogik 2 2 2 

Zusammen 927 111 17 4 11 56 7 4 

Theater , Film , Fern sehen 
M ag ister 381 13 3 7 1 
Promo t ion 46 29 25 2 1 

Zusammen 427 42 28 9 2 

Sport 
Dip lom-Langze itstudium 4109 196 68 12 2 48 58 3 2 
Promotion 448 448 381 2 5 52 3 
L Primarstufe 228 2 2 
L Realschule 2 
L Sekundars tufe I 436 14 4 3 3 3 
L Gymnas ium 24 2 1 1 
L Sek.1I ohne berufl. Fachr ichtun g 2446 126 31 11 5 61 7 3 4 
L Sek. 11 mit beruf l. Fachr ichtung 9 4 1 3 
E Primarstufe 8 8 7 
E Sekundarstufe I 47 47 46 
E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 69 69 69 
E Sek. 11 mit berufl. Fachri chtung 3 3 3 
E Sonderpädagogik 1 1 
Zertifikat 18 17 16 

Zusammen 7848 937 502 32 17 162 189 12 7 

Zusammen 

Diplom-Langz eitstudi um 11 2237 8 183 3762 1534 267 720 628 62 276 

Magister 33253 4375 1849 579 138 377 576 38 10 

kirchliche Prüfung 2472 140 58 18 9 33 2 

Staatsexamen 50064 1 568 891 305 11 48 87 6 4 

Promotion 15889 128 11 9629 240 73 393 1 662 66 115 

L Primarstufe 3035 57 17 14 18 4 

L Realschule 65 4 2 

L Sekundarstufe I 4144 247 66 69 40 46 5 

L Gym nasium 587 55 17 7 27 

L Sek.1I ohne berufl. Fachri chtung 18308 949 305 91 36 329 66 18 7 

L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 1 167 214 49 113 2 14 29 

L Sonderpädagogik 36 16 223 15 31 36 114 12 6 2 

E Prima rstufe 226 226 224 

E Sekundarstufe I 804 804 793 

E Sek. 11 ohne ber uf! . Fachri chtung 1280 1 280 1 256 

E Sek. 11 mit beruf! . Fachrichtung 85 85 85 

E So nderpädagogik 321 321 316 

Zert ifikat 639 402 78 10 21 83 2 

Zusammen 248192 31944 16738 3011 829 2863 4483 287 735 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprufung 

zusammen 

davon 

Diplom 
(Lang-

2eit-
studium), 

Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 

FH 2) 

Lehramt 

übrige 
Ab-

schluß-
pru-

fungen 

Primar-
stufe 

Sekun• 
dar-

stufe I 

Sekun- 
dar- 

stufe lt 
ohne 

beruf'. 
Fach- 

richtung 

Sekun-
dar-

stufe ll 
mit 

beruft 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung" 

Evangelische Theologie 

theologische und kirchliche Hochschulen 

kirchliche Prüfung 804 17 3 - - 1 8 - - 5 

L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 2 1 - - - - - - 1 

E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 3 3 - - - 3 - - -

Zertifikat 4 2 - - - - - - 2 

Zusammen 813 23 3 - - 1 11 - - 8 

Katholische Theologie 

Diplom-Langzeitstudium 327 38 28 - - - - - - 10 

kirchliche Prüfung 28 6 6 - - - - - -

Promotion 22 22 20 - - - - - - 2 

Zusammen 377 66 54 - - - - - - 12 

Zusammen 

Diplom-Langzeitstudium 327 38 28 - - - - - - 10 

kirchliche Prüfung 832 23 9 - - 1 8 - - 5 

Promotion 22 22 20 - - - - - - 2 

L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 2 1 - - - - - - - 1 

E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 3 3 - - - - 3 - _ 

Zertifikat 4 2 - - - - - - 2 

Zusammen 1 190 89 57 - - 1 11 - - 20 

Kunst- und Musikhochschulen 

Elektrotechnik 

Diplom FH 38 1 1 
Zusammen 38 1 1 

Kunst, Design, Gestaltung 

L Gymnasium 1 

L Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 341 21 - 1 1 19 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 2 

E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 8 8 - - 8 
Zertifikat 480 34 1 4 1 2 26 

Zusammen 832 63 1 4 1 1 10 1 45 

Anmerkungen S 108 
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Noch : 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studien bereich 

Angestrebte 
nächste AbschlußprLifung 1) 

Evangelische Theologie 

kirchliche Prüfung 

L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 

E Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 

Zertifikat 

Zusammen 

Katholische Theologie 

Diplom-Lang zeits ludium 

kirchliche Prüfung 

Promotion 

Zusammen 

Zusammen 

Diplom -Langzei lsludium 

kirchliche Prüfung 

Promotion 

L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtung 

E Sek. 1I ohne berufl. Fachrichtung 

Zertifikat 

Zusammen 

Elektrotechnik 

Diplom FH 

Zusammen 

Kunst, Design, Gestaltung 

L Gymnasium 

L Sek. I1 ohne berufl. Fachrichtung 

L Sek. I1 mit berufl. Fachrichlung 

E Sek. 11 ohne beruf I. Fachrichtung 

Zertifikat 

Zusammen 

Anmerkungen S. 108 

Studenten 
insgesamt 

804 

2 

3 

4 

813 

327 

28 

22 

377 

327 

832 

22 

2 

3 

4 

1 190 

38 

38 

341 

2 

8 

480 

832 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprufung 

davon 

Lehramt 
Diplom 

Sekun· Sekun· (Lang· 
zeit - Gradu· dar· dar· zusammen ierung, Sekun· stufe 11 stufe 11 Sonder· studium). Primar-

Staats· Diplom 
stufe dar- ohne mit päd· 

examen, 
FH 2) stufe I beruf!. beruf!. agogik 

Magister Fach· Fach· 
richtung richtung 

theologische und kirchliche Hochschulen 

17 3 8 

3 3 

2 

23 3 11 

38 28 

6 6 

22 20 

66 54 

38 28 

23 9 8 

22 20 

3 3 

2 

89 57 11 

Kunst - und Musikhochschulen 

21 

8 8 

34 4 2 

63 4 10 

übrige 
Ab· 

sChluß· 
prü· 

fungen 

5 

2 

8 

10 

2 

12 

10 

5 

2 

2 

20 

19 

26 

45 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

zusammen 

davon 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-

examen, 
Magister 

Gradu• 
ierung. 
Diplom 
FH 21 

Lehramt 

übrige 
Ab• 

schluß-
pru-

fungen 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun• 
dar-

stufe II 
ohne 

beruft. 
Fach-

richtung 

Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

beruf I. 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung" 

Musik 

noch: Kunst- und Musikhochschulen 

Diplom-Langzeitstudium 44 3 - - - - - - - 3 
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 294 7 - - - - - - - 7 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 3 1 - - - - - - 1 
E Sekundarstufe I 1 1 - - - 1 - - - -
E Sekundarstufe II 2 2 - - - - 2 - - -
künstlerische Prüfung 1 797 395 4 1 - 1 10 - - 379 
Konzertexamen 118 98 - - - - - - - 98 
Musiklehrer 1 853 231 1 - - 3 8 - - 219 
Kirchenmusik A 194 18 - - - - - - - 18 
Kirchenmusik 56 2 - - - - - - - 2 
Zertifikat 4 2 - - - - - - - 2 

Zusammen 4 366 760 5 1 - 5 20 - - 729 

Theater, Film, Fernsehen 
künstlerische Prüfung 414 53 1 - - - 4 - - 48 
Konzertexamen 11 7 - - - - - - - 7 
Zertifikat 7 - - - - - - - -

Zusammen 432 60 1 - - - 4 - - 55 

Zusammen 

Diplom-Langzeitstudium 44 3 3 

Diplom FH 38 1 1 

L Gymnasium 1 

L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 635 28 1 1 26 

L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 5 1 1 

E Sekundarstufe 1 1 1 - - - 1 - - - -

E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 10 10 - - - - 10 - - -

künstlerische Prüfung 2 211 448 5 1 - 1 14 - - 427 

Konzertexamen 129 105 - - - - - - - 105 

Musiklehrer 1 853 231 1 - - 3 8 - - 219 

Kirchenmusik A 194 18 - - - - - - - 18 

Kirchenmusik 56 2 - - - - - 2 

Zertifikat 491 36 1 4 - 1 2 - - 28 

Zusammen 5 668 884 7 5 1 6 34 1 - 830 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Evangelische Theologie 
Diplom FH 60 58 26 32 

Zusammen 60 58 26 32 

Katholische Theologie 
Diplom FH 267 8 1 5 - 1 1 

Zusammen 267 8 1 5 1 1 

Publizistik 
Diplom FH 576 10 2 1 1 4 2 

Zusammen 576 10 2 1 1 4 2 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 
Diplom FH 1 784 160 9 138 6 7 

Zusammen 1 784 160 9 138 6 7 

Anmerkungen S. 108 

Noch : 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfo lgreich abge legte r Absch lu ßprufung 

davo n 

Lehramt 
Studien bereich Dipl om 

Sekun· Studenten (Lang, Sekun · 
Angestrebte insgesamt zeit-

Gradu · dar · dar· 
zusammen 

näch ste Abschlußprüfung" studium), 
ierung, 

Primar · 
Sekun· stufe II stufe II Sonder· 

Staats · 
Diplom 

stufe 
dar· ohne mit päd· 

FH 2) stufe I berufl. berufl. agogik examen , 
Magi ster Fach · Fach-

richtung richtung 

noch : Kunst - und Musikhochschulen 

Musik 
Diplom -Langze itstudi um 44 3 
L Sek. 11 ohne berufl. Fachri chtu ng 294 7 
L Sek. 11 mit berufl. Fachri ch tung 3 1 
E Sekundarstufe I 1 1 
E Sekund ars tuf e 11 2 2 2 
künstleri sche Prüfung 1 797 395 4 10 
Konzert exa m en 118 98 
Musiklehr er 1 853 231 3 8 
Kirchenmusik A 194 18 
Kirchenmusik B 56 2 
Zertifik at 4 2 

Zusammen 4366 760 5 5 20 

Theater , Film. Fernsehen 
künstl eri sche Prüfung 414 53 4 
Konzert examen 11 7 
Zertifikat 7 

Zusamm en 432 60 4 

Zusammen 

Dipl om ·Langzeitstudium 44 3 

Diplom FH 38 

L Gymn asium 

L Sek. 11 ohne berufl. Fachrichtun g 635 28 

L Sek. 11 mit berufl. Fachrichtung 5 

E Sekundarstufe I 

E Sek. 11 ohne berufl. Fachri ch tu ng 10 10 10 

künstleri sche Prüfung 2211 448 5 14 

Konzertexamen 129 105 

Mu sik leh rer 1 853 231 3 8 

Ki rchenmu sik A 194 18 

Kirch enmusik B 56 2 

Zertifik at 491 36 4 2 

Zusamm en 5668 884 7 5 6 34 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Evangelische Theologie 
Dipl om FH 60 58 26 32 

Zusamm en 60 58 26 32 

Katholische Theologie 
Diplom FH 267 8 5 

Zusammen 267 8 5 

Publizistik 
Diplom FH 576 10 2 4 

Zusammen 576 10 2 4 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 
Diplom FH 1784 160 9 138 6 

Zusamm en 1784 160 9 138 6 

Anmerkungen S. 108 
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übrige 
Ab· 

schluß· 
pru-

fungen 

3 
7 
1 

379 
98 

219 
18 
2 
2 

729 

48 
7 

55 

3 

26 

427 

105 

219 

18 

2 

28 

830 

2 
2 

7 
7 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung" 

Studenten 
insgesamt 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

zusammen 

davon 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium). 
Staats-

examen. 
Magister 

Gradu-
ierung. 
Diplom 

FH 2) 

Lehramt 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

beruft. 
Fach-

richtung 

Sekun• 
dar-

stufe II 
mit 

beruf I. 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd• 

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
pru. 

fungen 

noch: Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Wirtschaftswissenschatten 
Diplom FH 13 145 1 238 57 1 124 2 4 7 1 43 

Zusammen 13 145 1 238 57 1 124 2 4 7 1 43 

Sozialwesen 
Diplom FH 11 177 330 24 232 38 9 11 1 1 14 

Zusammen 11 177 330 24 232 38 9 11 1 1 14 

Informatik 
Diplom FH 1 711 11 2 6 1 2 

Zusammen 1 711 11 2 6 1 2 

Physik 
Diplom FH 1 617 19 4 7 - - 5 - - 3 
Zertifikat 72 72 13 58 - - - - - 1 

Zusammen 1 689 91 17 65 - - 5 - - 4 

Chemie 
Diplom FH 2 928 40 2 18 4 2 14 

Zusammen 2 928 40 2 18 4 2 14 

Haushalts• und 
Ernährungswissenschaften 
Diplom FH 1 757 33 2 29 1 1 -

Zusammen 1757 33 2 29 1 1 

Architektur 
Diplom FH 8 259 265 16 237 - 1 3 3 5 
Zertifikat 58 58 - 57 - - - - 1 

Zusammen 8 317 323 16 294 1 3 3 6 

Bauingenieurwesen 
Diplom FH 4 478 126 5 115 1 5 

Zusammen 4 478 126 5 115 1 5 

Vermessungwesen 
Diplom FH 427 

Zusammen 427 

Maschinenbau 
Diplom FH 19 482 303 22 246 1 9 2 1 22 

Zusammen 19 482 303 22 246 1 9 2 1 22 

Elektrotechnik 
Diplom FH 14 381 72 5 49 1 1 2 1 13 

Zusammen 14 381 72 5 49 1 1 2 1 13 

Berg- und Hüttenwesen 
Diplom FH 467 1 - - 1 

Zusammen 467 1 1 

Kunst, Design, Gestaltung 
Diplom FH 5 949 371 16 239 1 16 9 1 89 

Zusammen 5 949 371 16 239 1 16 9 1 89 

Zusammen 

Diplom FH 88 465 3 045 167 2 472 76 50 53 7 2 218 

Zertifikat 130 130 13 115 - - - - 2 

Zusammen 88 595 3 175 180 2 587 76 50 53 7 2 220 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Lehramt 
Studienbereich Diplom 

Studenten (Lang- Sekun- Sekun· 
Angestrebte insgesamt zeit-

Gradu- dar- dar · 
nächste Abschlußprüfung 1) 

zusammen ierung, Sekun- stufe 11 stufe II Sonder · studium!. Primar -
Staats -

Diplom 
stufe 

dar· ohne mit päd -

examen , 
FH 2) stufe I beruf!. berufI. agogik 

Magi ster Fach- Fach-
richtung richtung 

noch : Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Wirtschaftswissenschaften 
Diplom FH 13145 1238 57 1 124 2 4 7 

Zusammen 13 145 1 238 57 1 124 2 4 7 

Sozialwesen 
Diplom FH 11 177 330 24 232 38 9 11 

Zusammen 11 177 330 24 232 38 9 11 

Informatik 
Diplom FH 1 711 11 2 6 2 

Zusammen 1 711 11 2 6 2 

Physik 
Diplom FH 1 617 19 4 7 5 
Zertifikat 72 72 13 58 

Zusammen 1 689 91 17 65 5 

Chemie 
Diplom FH 2928 40 2 18 4 2 

Zusammen 2928 40 2 18 4 2 

Haushalts· und 
Ernährungswissenschaften 
Diplom FH 1757 33 2 29 

Zusammen 1 757 33 2 29 

Architektur 
Diplom FH 8259 265 16 237 3 3 
Zertifikat 58 58 57 

Zusammen 8317 323 16 294 3 3 

Bauingenieurwesen 
Diplom FH 4478 126 5 115 

Zusammen 4478 126 5 115 

Vermessungwesen 
Diplom FH 427 

Zusammen 427 

Maschinenbau 
Diplom FH 19482 303 22 246 9 2 

Zusammen 19482 303 22 246 9 2 

Elektrotechnik 
Diplom FH 14381 72 5 49 2 

Zusammen 14381 72 5 49 2 

Berg- und Hüttenwesen 
Diplom FH 467 

Zusammen 467 

Kunst, Design, Gestaltung 
Diplom FH 5949 371 16 239 16 9 

Zusammen 5949 371 16 239 16 9 

Zusammen 

Diplom FH 88465 3045 167 2472 76 50 53 7 2 

Zertifikat 130 130 13 115 

Zusammen 88595 3175 180 2587 76 50 53 7 2 

Anmerkungen S. 108 

übrige 
Ab-

schluß-
pru-

fungen 

43 
43 

14 
14 

3 
1 
4 

14 
14 

5 
1 
6 

5 
5 

22 
22 

13 
13 

89 
89 

218 

2 

220 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

zusammen 

davon 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-

examen. 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar- 

stufe 1 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

beruft. 
Fach-

richtung 

Sekun 
dar• 

Stufe II 
mrt 

beruft. 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung" 

Verwaltungswesen 

Verwaltungsfachhochschulen 

Diplom FH 8 664 63 11 6 2 18 21 5 
Zusammen 8 664 63 11 6 2 18 21 5 

Zusammen 

Diplom FH 8 664 63 11 6 2 18 21 5 

Zusammen 8 664 63 11 6 2 18 21 5 

Hochschulen insgesamt 

Insgesamt 

Diplom-Langzeitstudium 152 723 14 830 5 419 4 683 477 1 250 1 210 139 291 1 361 

Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 12 753 1 518 515 632 19 76 152 17 2 105 

Diplom FH 107 776 3 347 202 2 647 87 83 87 8 2 231 

Magister 39 395 6 082 2 198 1 323 198 591 716 72 36 948 

kirchliche Prüfung 3 304 163 67 18 1 10 41 2 - 24 

Staatsexamen 52 628 1 633 930 315 12 53 93 6 4 220 

Promotion 17 760 14 665 10 913 280 86 513 1 948 109 117 699 

L Primarstufe 4 091 99 24 22 - 37 7 - 2 7 

L Realschule 65 4 2 - - - 1 - - 1 

L Sekundarstufe I 6 182 474 93 120 74 - 144 6 7 30 

L Gymnasium 588 55 17 7 - 27 - - - 4 

L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 22 125 1 463 396 153 50 593 81 33 9 148 

L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 921 372 83 194 9 30 44 1 2 9 

Sonderpädagogik 3 755 362 23 32 53 225 13 6 2 8 

E Primarstufe 306 306 - - 303 - - - - 3 

E Sekundarstufe I 1 157 1 157 - - - 1 145 - - - 12 

E Sek. II ohne beruft. Fachrichtung 1 625 1 625 - - - - 1 596 - - 29 

E Sek. II mit beruft. Fachrichtung 170 170 - - - - - 166 - 4 

E Sonderpädagogik 321 321 - - - - - - 316 5 

künstlerische Reifeprüfung 2 211 448 5 1 - 1 14 - - 427 

Konzertexamen 129 105 - - - - - - - 105 

Musiklehrer 1 853 231 1 - - 3 8 - - 219 

Kirchenmusik A 194 18 - - - - - - - 18 

Kirchenmusik B 56 2 - - - - - - - 2 

Zertifikat 2 067 1 330 631 192 10 53 115 8 2 319 

Insgesamt 435 155 50 780 21 519 10 619 1 379 4 690 6 270 573 792 4 938 

Anmerkungen S 108 

Noch : 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Dar un ter mit ber eits erfol gre ich abge leg ter Absc hlu ßprüfun g 

dav on 

Lehram t 
Stu die nbereic h Dip lo m 

Stude nten ILang · Sekun · Sekun · 
An gest rebte Gradu · 

insgesam t zusamme n zei t- dar· dar · 
nächste A bsch lußp rüfung 11 studium ), 

ierung, 
Prim ar· 

Seku n· stu fe 11 stufe 11 Sonder · 

Staat s· 
Di plom 

stu fe 
dar· ohne mit päd· 

exam en, 
FH 2) stufe I be ruf!. beruf!. ago gik 

M agi ster Fach- Fach· 
richtung ri chtu ng 

Verwaltungsfachhochschulen 

Verwaltungswesen 
Dipl om FH 866 4 63 11 6 2 18 21 

Zusa mm en 8 664 63 11 6 2 18 21 

Zusammen 

Diplo m FH 8 664 63 11 6 2 18 21 

Zusamme n 8 664 63 11 6 2 18 21 

Hochschulen insgesamt 

Insgesamt 

Diplom -langzeitstudium 152723 14 830 5419 4683 477 1250 1210 139 291 

Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 12753 1518 515 632 19 76 152 17 2 

Diplom FH 107776 3347 202 2647 87 83 87 8 2 

Mag ister 39395 6 082 2198 1323 198 591 716 72 36 

kirchliche Prüfung 3304 163 67 18 10 41 2 

Staatsexamen 52628 1633 930 315 12 53 93 6 4 

Promot ion 17 760 14665 10913 280 86 513 1948 109 117 

l Primarstufe 4091 99 24 22 37 7 2 

l Realschule 65 4 2 

l Sekundarstufe I 6182 474 93 120 74 144 6 7 

l Gymnasium 588 55 17 7 27 

l Sek . 11 ohne berufl. Fachr ichtung 22125 1463 396 153 50 593 81 33 9 

L Sek . 11 mit berufl. Fachrichtung 1921 372 83 194 9 30 44 2 

L Sonderpädagogik 3755 362 23 32 53 225 13 6 2 

E Primarstufe 306 306 303 

E Sekundarstufe I 1 157 1 157 1 145 

E Sek . 11 ohne berufl. Fachrichtung 1625 1625 1596 

E Sek . 11 mit berufl. Fachrichtung 170 170 166 

E Sonderpädagogik 321 321 316 

künstlerische Reifeprüfung 2211 448 5 14 

Konzertexamen 129 105 

Musiklehrer 1853 231 3 8 

Kirchenmusik A 194 18 

Kirchenmusik B 56 2 

Zertifikat 2067 1330 631 192 10 53 115 8 2 

Insgesamt 435155 50780 21519 10619 1379 4690 6270 573 792 

An merkungen S. 108 
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übrig e 
Ab · 

schluß · 
p rü-

fun gen 

5 
5 

5 

5 

1 361 

105 

231 

948 

24 

220 

699 

7 

30 

4 

148 

9 

8 

3 

12 

29 

4 

5 

427 

105 

219 

18 

2 

319 

4938 
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2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt Z - Zusammen 

w = weiblich 
unter 

18 18 19 20 21 22 

Universitäten-Gesamthoch 

1 Evangelische Theologie Z 277 — 1 16 15 13 18 
w 185 — 1 11 13 11 17 

2 Katholische Theologie Z 207 - - 10 13 8 15 
w 143 - - 10 11 8 10 

3 Philosophie Z 314 — — 3 9 11 10 
w 1 1 9 — — 1 4 7 2 

4 Psychologie Z 349 — — 1 11 17 16 
w 211 — — 1 9 14 12 

5 Erziehungswissenschaften Z 4 246 — 7 42 86 84 124 
w 2 642 - 6 37 75 67 95 

6 Sonderpädagogik Z 139 - - - - - -
w 79 - - - - - -

7 Geschichte Z 884 - 2 39 65 64 88 
w 501 - 2 31 57 44 55 

8 Allgemeine Philologie Z 623 - 1 34 46 60 57 
w 356 - 1 28 38 44 41 

9 Germanistik Z 2 948 1 1 102 173 197 196 
w 1 979 1 1 98 154 156 152 

10 Anglistik Z 1 249 — 1 32 75 72 79 
w 851 - - 27 64 59 62 

11 Romanistik Z 629 - 1 25 36 35 38 
w 497 — 1 25 32 33 31 

12 Rechtswissenschaft Z 54 
w 12 

13 Wirtschaftswissenschaften Z 23 443 — 21 575 1 096 1 558 1 961 
w 6 817 - 12 336 505 586 653 

14 Sozial- und Z 4 197 - 3 34 80 126 178 
Politikwissenschaften w 1 922 - 2 20 56 72 108 

15 Sozialwesen Z 1 528 - 5 34 62 128 176 
w 977 - 5 32 58 107 151 

16 Mathematik Z 2 378 - 8 98 141 136 158 
w 670 - 5 46 52 63 55 

17 Informatik Z 5 750 - 5 63 119 183 287 
w 928 - 1 8 18 29 56 

18 Physik Z 1 740 - 1 57 97 147 153 
w 158 - - 18 16 15 9 

19 Chemie Z 2 597 1 5 120 195 252 239 
w 764 1 4 78 84 86 76 

20 Biologie Z 776 - 2 54 63 74 90 
w 556 - 2 52 57 61 72 

21 Geographie Z 162 - - 7 10 6 11 
w 75 - - 6 7 3 7 

22 Ökologie Z 235 - - - - - - 
w 98 - - - - - - 

23 Agrarwissenschaft/Landbau Z 409 1 8 16 32 51 
w 102 2 6 12 10 

24 Haushalts- und Z 49 1 1 1 5 
Ernährungswissenschaften w 46 1 1 1 5 

25 Allgemeine Medizin Z 2 535 4 65 110 170 188 
w 1 119 4 48 64 85 87 

126 

2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 

Studien bereich 
Ud. Studenten 

I I 1 1 I 
Nr. Z = Zusammen insgesamt unter 

18 19 20 21 22 w weiblich 18 

Universitäten-Gesamthoch 

Evangelische Theologie Z 277 16 15 13 18 
w 185 11 13 11 17 

2 Katholische Theologie Z 207 10 13 8 15 
w 143 10 11 8 10 

3 Philosophie Z 314 3 9 11 10 
w 119 1 4 7 2 

4 Psychologie Z 349 11 17 16 
w 211 9 14 12 

5 Erziehu ngswissenschaften Z 4246 7 42 86 84 124 
w 2642 6 37 75 67 95 

6 Sonderpädagogik Z 139 
w 79 

7 Geschichte Z 884 2 39 65 64 88 
w 501 2 31 57 44 55 

8 Allgem eine Philologie Z 623 34 46 60 57 
w 356 28 38 44 41 

9 Germanistik Z 2948 102 173 197 196 
w 1 979 98 154 156 152 

10 Anglistik Z 1249 32 75 72 79 
w 851 27 64 59 62 

11 Romanistik Z 629 25 36 35 38 
w 497 25 32 33 31 

12 Rechtswissens chaft Z 54 
w 12 

13 Wirtschaftswissenschaften Z 23443 21 575 1096 1 558 1 961 
w 6817 12 336 505 586 653 

14 Sozial· und Z 4197 3 34 80 126 178 
Pol iti kwissenschaften w 1 922 2 20 56 72 108 

15 Sozialwesen Z 1 528 5 34 62 128 176 
w 977 5 32 58 107 151 

16 Mathematik Z 2378 8 98 141 136 158 
w 670 5 46 52 63 55 

17 Informatik Z 5750 5 63 119 183 287 
w 928 1 8 18 29 56 

18 Physik Z 1740 57 97 147 153 
w 158 18 16 15 9 

19 Chemie Z 2597 5 120 195 252 239 
w 764 4 78 84 86 76 

20 Biologie Z 776 2 54 63 74 90 
w 556 2 52 57 61 72 

21 Geographie Z 162 7 10 6 11 
w 75 6 7 3 7 

22 Ökologie Z 235 
w 98 

23 Agrarwi ssens chaft/Landbau Z 409 8 16 32 51 
w 102 2 6 12 10 

24 Haushalts- und Z 49 5 
Ern ä h ru ngswissen sc haften w 46 5 

25 Allgemein e Mediz in Z 2535 4 65 110 170 188 
w 1 119 4 48 64 85 87 
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1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von  Jahren 
Lfd. 
Nr.23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 

und mehr 

schulen, Fernuniversität 

18 23 19 21 22 19 13 14 6 11 48 1 
16 20 12 13 11 12 6 7 4 8 23 

12 16 21 23 20 12 12 9 7 4 25 2 
11 13 16 11 13 5 7 5 4 3 16 

4 13 21 18 18 31 19 23 17 17 100 3 
2 6 12 11 6 17 5 6 5 35 

23 23 24 30 29 27 31 26 18 12 61 4 
15 16 13 14 16 15 14 15 9 8 40 

139 201 259 319 270 327 291 279 219 223 1 376 5 
110 154 204 249 182 207 182 171 129 127 647 

- - 1 4 6 128 6 
- - 1 4 5 69 

83 90 80 66 55 31 34 23 22 13 129 7 
53 53 50 27 25 16 17 9 4 5 53 

59 58 44 54 32 30 21 12 17 15 83 8 
29 30 21 28 19 13 8 5 8 5 38 

255 288 256 237 232 166 155 106 78 79 426 9 
184 207 173 169 147 94 83 59 33 41 227 

89 113 114 122 101 98 68 57 37 34 157 10 
64 76 81 90 68 60 34 30 24 22 90 

48 51 44 53 58 37 39 21 31 13 99 11 
46 38 37 43 43 30 26 17 20 6 69 

- - 2 - 3 2 2 2 4 39 12 
- - - - - 1 1 1 - 2 7 

2 128 2. 100 1 939 1 810 1 698 1 420 1 184 1 058 803 678 3 414 13 
730 660 578 496 436 346 281 234 175 145 644 

250 309 329 391 371 331 282 237 189 177 910 14 
134 162 154 191 166 159 115 97 57 69 360 

200 180 135 121 88 84 65 47 45 33 125 15 
134 118 71 56 37 42 26 24 23 13 80 

158 150 158 163 168 116 119 110 86 64 545 16 
62 58 52 48 55 33 24 19 15 15 68 

289 341 312 359 407 391 364 416 319 269 1 626 17 
64 77 56 56 91 64 47 69 62 50 180 

201 180 180 146 127 91 89 85 51 30 105 18 
19 12 21 8 9 5 7 7 3 1 8 

310 268 204 211 189 162 129 84 64 47 117 19 
91 68 59 51 46 29 33 13 13 8 24 

68 82 84 75 48 28 23 14 14 14 43 20 
53 60 66 47 22 13 8 7 9 6 21 

4 
2 

10 
4 

12 
9 

19 
8 

14 
5 

14 
6 

7 
2 

8 
5 

10 
2 

6 
1 

24 
8 

21 

2 5 15 34 26 34 31 30 20 38 22 
1 4 11 22 10 15 6 8 3 18 

57 67 40 46 24 18 17 11 8 3 10 23 
17 20 8 11 7 1 1 1 4 1 1 

6 6 8 4 5 2 2 2 2 4 24 
5 6 8 4 5 1 2 2 2 3 

271 296 302 224 173 133 136 111 99 56 197 25 
119 127 144 96 68 54 42 46 45 14 76 

1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

23 

schulen, Fernuniversität 

18 
16 

12 
11 

4 
2 

23 
15 

139 
110 

83 
53 

59 
29 

255 
184 

89 
64 

48 
46 

2128 
730 

250 
134 

200 
134 

158 
62 

289 
64 

201 
19 

310 
91 

68 
53 

4 
2 

57 
17 

6 
5 

271 
119 

23 
20 

16 
13 

13 
6 

23 
16 

201 
154 

90 
53 

58 
30 

288 
207 

113 
76 

51 
38 

2100 
660 

309 
162 

180 
118 

150 
58 

341 
77 

180 
12 

268 
68 

82 
60 

10 
4 

2 
I 

67 
20 

6 
6 

296 
127 

19 
12 

21 
16 

21 
12 

24 
13 

259 
204 

80 
50 

44 
21 

256 
173 

114 
81 

44 
37 

2 

I 939 
578 

329 
154 

135 
71 

158 
52 

312 
56 

180 
21 

204 
59 

84 
66 

12 
9 

5 
4 

40 
8 

8 
8 

302 
144 

21 
13 

23 
11 

18 
11 

30 
14 

319 
249 

66 
27 

54 
28 

237 
169 

122 
90 

53 
43 

1810 
496 

39 1 
191 

121 
56 

163 
48 

359 
56 

146 
8 

211 
51 

75 
47 

19 
8 

15 
11 

46 
11 

4 
4 

224 
96 

22 
11 

20 
13 

18 
6 

29 
16 

270 
182 

55 
25 

32 
19 

232 
147 

101 
68 

58 
43 

1698 
436 

371 
166 

88 
37 

168 
55 

407 
91 

127 
9 

189 
46 

48 
22 

14 
5 

34 
22 

24 
7 

5 
5 

173 
68 

19 
12 

12 
5 

31 
17 

27 
15 

327 
207 

31 
16 

30 
13 

166 
94 

98 
60 

37 
30 

3 
1 

1420 
346 

331 
159 

84 
42 

116 
33 

391 
64 

91 
5 

162 
29 

28 
13 

14 
6 

26 
10 

18 
1 

2 
1 

133 
54 

13 
6 

12 
7 

19 
5 

31 
14 

291 
182 

34 
17 

21 
8 

155 
83 

68 
34 

39 
26 

2 
1 

1184 
281 

282 
115 

65 
26 

119 
24 

364 
47 

89 
7 

129 
33 

23 
8 

7 
2 

34 
15 

17 
1 

2 
2 

136 
42 

14 
7 

9 
5 

23 
6 

26 
15 

279 
171 

23 
9 

12 
5 

106 
59 

57 
30 

21 
17 

2 
1 

1 058 
234 

237 
97 

47 
24 

110 
19 

416 
69 

85 
7 

84 
13 

14 
7 

8 
5 

31 
6 

11 
1 

2 
2 

111 
46 

6 
4 

7 
4 

17 

18 
9 

219 
129 

4 
4 

22 
4 

17 
8 

78 
33 

37 
24 

31 
20 

2 

803 
175 

189 
57 

45 
23 

86 
15 

319 
62 

51 
3 

64 
13 

14 
9 

10 
2 

30 
8 

8 
4 

2 
2 

99 
45 

11 
8 

4 
3 

17 
5 

12 
8 

223 
127 

6 
5 

13 
5 

15 
5 

79 
41 

34 
22 

13 
6 

4 
2 

678 
145 

177 
69 

33 
13 

64 
15 

269 
50 

30 
1 

47 
8 

14 
6 

6 
I 

20 
3 

3 
I 

56 
14 

33 
und mehr 

48 
23 

25 
16 

100 
35 

61 
40 

137 6 
647 

128 
69 

129 
53 

83 
38 

426 
227 

157 
90 

99 
69 

39 
7 

3414 
644 

910 
360 

125 
80 

545 
68 

1 626 
180 

105 
8 

117 
24 

43 
21 

24 
8 

38 
18 

10 
1 

4 
3 

197 
76 

127 

LId . 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt Z = Zusammen 

w - weiblich 
unter 

18 18 19 20 21 22 

noch: Universitäten-Gesamthoch 

26 Ingenieurwissenschaften Z 949 2 16 35 65 73 
w 109 1 4 6 10 6 

27 Architektur Z 3 316 43 125 174 252 
w 1 342 38 95 103 149 

28 Bauingenieurwesen Z 2 383 1 15 78 140 193 
w 261 7 15 18 30 

29 Vermessungswesen Z 502 3 10 29 65 
w 71 - - 2 9 16 

30 Maschinenbau Z 6 460 1 11 112 353 634 742 
w 226 1 18 20 28 32 

31 Elektrotechnik 7 620 1 15 169 408 668 815 
w 280 17 23 38 32 

32 Berg• und Hüttenwesen Z 390 3 16 23 41 
w 28 1 3 3 3 

33 Druckereitechnik Z 455 1 8 24 32 59 
w 122 1 6 15 14 19 

34 Kunst, Design, Gestaltung Z 1 883 1 22 53 98 153 
w 866 20 41 63 83 

35 Musikgeschichte Z 53 5 5 6 3 
w 28 3 4 2 1 

36 Musik Z 545 16 26 30 47 
w 273 16 21 20 31 

37 Sport Z 572 19 27 37 46 
w 288 19 21 29 30 

38 Zusammen Z 82 846 5 99 1 851 3 679 5 310 6 627 
w 25 701 2 50 1 065 1 647 1 900 2 198 

Universitäten, technische 

1 Evangelische Theologie Z 2 759 3 83 125 200 265 
w 1 196 2 58 66 103 130 

2 Katholische Theologie Z 3 054 1 81 135 178 271 
w 1 204 1 47 63 71 96 

3 Philosophie Z 3 595 6 83 102 143 144 
w 1 331 3 56 55 54 51 

4 Psychologie Z 5 201 7 104 177 246 289 
w 3 111 6 94 148 176 192 

5 Erziehungswissenschaften Z 8 595 3 167 300 336 401 
w 6 029 2 152 281 285 335 

6 Sonderpädagogik Z 3 965 3 107 184 296 388 
w 2 913 3 104 176 250 326 

7 Geschichte Z 8 920 16 346 583 653 796 
w 4 235 12 272 404 354 396 

8 Publizistik Z 1 465 1 52 88 130 133 
w 608 1 39 70 67 56 

9 Allgemeine Philologie Z 1 281 4 43 61 83 96 
w 830 4 34 54 62 63 

10 Alte Sprachen Z 1 163 1 50 61 78 103 
w 606 1 42 45 44 54 

11 Germanistik Z 14 569 3 34 624 1 002 1 106 1 112 
w 9 881 2 28 563 852 856 795 

12 Anglistik Z 5 553 1 16 262 366 461 457 
w 4 022 1 14 236 331 363 343 

13 Romanistik Z 5 170 1 9 271 404 370 391 
w 4 098 - 9 247 377 332 344 

14 Slawistik Z 975 1 38 78 78 84 
w 706 1 35 67 63 62 
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LId. 
Nr. 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

Studienbereich 

Z Zusammen 
w weiblich 

Ingenieurwissenschaften 

Architektur 

Bauingenieurwesen 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Druckereitechnik 

Kunst, Design, Gestaltung 

Musikgeschichte 

Musik 

Sport 

Zusammen 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Philosophie 

Psychologie 

E rziehu ngswissenschaften 

Sonderpädagogik 

Geschichte 

Publizistik 

Allgemeine Philologie 

Alte Sprachen 

Germanistik 

Anglistik 

Romanistik 

Slawistik 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Studenten 
insgesamt 

949 
109 

3316 
1342 

2383 
261 

502 
71 

6460 
226 

7620 
280 

390 
28 

455 
122 

1883 
866 

53 
28 

545 
273 

572 
288 

82846 
25701 

2759 
1 196 

3054 
1204 

3595 
1 331 

5201 
3111 

8595 
6029 

3965 
2913 

8920 
4235 

1465 
608 

1281 
830 

1163 
606 

14569 
9881 

5553 
4022 

5170 
4098 

975 
706 

Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

unter 
18 

5 
2 

3 
2 

I 
18 

2 
1 

11 
1 

15 

99 
50 

3 
2 

6 
3 

7 
6 

3 
2 

3 
3 

16 
12 

4 
4 

34 
28 

16 
14 

9 
9 

I 
19 

16 
4 

43 
38 

15 
7 

3 

112 
18 

169 
17 

3 
1 

8 
6 

22 
20 

5 
3 

16 
16 

19 
19 

1851 
1065 

83 
58 

81 
47 

83 
56 

104 
94 

167 
152 

107 
104 

346 
272 

52 
39 

43 
34 

50 
42 

624 
563 

262 
236 

271 
247 

38 
35 

I 
20 I 21 

I 
22 

noch: Universitäten-Gesamthoch 

35 
6 

125 
95 

78 
15 

10 
2 

353 
20 

408 
23 

16 
3 

24 
15 

53 
41 

5 
4 

26 
21 

27 
21 

3679 
1647 

125 
66 

135 
63 

102 
55 

177 
148 

300 
281 

184 
176 

583 
404 

88 
70 

61 
54 

61 
45 

1002 
852 

366 
331 

404 
377 

78 
67 

65 
10 

174 
103 

140 
18 

29 
9 

634 
28 

668 
38 

23 
3 

32 
14 

98 
63 

6 
2 

30 
20 

37 
29 

5310 
1900 

73 
6 

252 
149 

193 
30 

65 
16 

742 
32 

815 
32 

41 
3 

59 
19 

153 
83 

3 
1 

47 
31 

46 
30 

6627 
2198 

Universitäten, technische 

200 
103 

178 
71 

143 
54 

246 
176 

336 
285 

296 
250 

653 
354 

130 
67 

83 
62 

78 
44 

1 106 
856 

461 
363 

370 
332 

78 
63 

265 
130 

271 
96 

144 
51 

289 
192 

401 
335 

388 
326 

796 
396 

133 
56 

96 
63 

103 
54 

1 112 
795 

457 
343 

391 
344 

84 
62 
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1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

23 

Davon im Alter von Jahren 

24 25 1 26 27 28 29 30 31 

r 
32 33 

und mehr 

Lfd. 
Nr. 

schulen, Fernuniversität 

93 102 72 84 84 64 48 43 37 18 
4 15 8 11 6 14 9 1 5 3 

330 389 373 354 305 247 202 136 111 85 
149 176 162 133 95 75 50 29 333 22 

305 303 277 220 170 138 134 113 87 69 
36 27 34 23 15 13 11 12 4 4 

69 74 61 55 44 27 23 10 13 5 
9 14 7 4 4 3 2 

941 839 790 622 415 306 215 160 89 57 
28 23 34 9 10 9 3 2 1 

903 852 712 625 483 402 291 248 185 167 
32 29 21 17 14 12 9 5 5 11 

55 60 55 49 16 17 14 14 9 6 
5 1 4 3 2 2 1 

68 65 60 38 41 24 13 5 2 1 
20 19 8 5 3 5 1 2 1 

172 215 250 190 183 128 81 86 54 42 
89 105 130 83 68 43 23 23 21 15 

4 5 4 5 4 1 2 2 1 
1 4 2 2 2 1 1 1 

57 82 74 56 26 29 26 13 14 15 
29 47 40 21 9 10 6 4 5 3 

41 61 62 62 50 40 39 36 7 9 
22 46 40 28 19 13 7 3 2 

7 710 7 914 7 382 6 887 6 004 5 019 4 224 3 652 2 788 2 303 
2 384 2 492 2 339 2 077 1 742 1 433 1 110 939 733 624 

Hochschule und Sporthochschule 

312 343 322 262 183 137 109 96 62 40 
148 159 135 97 61 50 38 36 17 13 

338 390 325 291 210 168 139 102 88 61 
119 182 151 115 79 64 40 34 39 21 

186 178 198 258 239 221 257 226 195 194 
70 64 81 107 92 76 88 79 58 61 

326 406 386 393 373 335 340 261 244 227 
212 267 226 230 200 179 165 135 126 114 

459 566 750 807 677 618 498 451 399 333 
372 453 616 648 501 412 313 269 244 182 

460 524 479 350 217 209 134 114 84 83 
382 426 372 240 132 116 79 52 45 51 

767 771 746 695 619 543 437 377 285 202 
373 338 363 313 296 224 170 144 105 78 

136 126 127 128 107 81 77 58 47 44 
71 51 53 36 35 28 19 19 12 11 

120 112 118 96 78 60 73 69 45 32 
91 75 83 73 49 30 36 33 24 16 

109 119 118 117 78 57 49 27 27 29 
62 64 66 62 33 32 21 10 8 12 

1 235 1 310 1 396 1 276 1 009 860 706 586 445 361 
906 946 981 883 658 518 396 315 246 162 

447 441 511 502 387 309 272 219 166 119 
337 318 406 393 262 205 163 140 104 73 

386 404 397 442 373 299 210 236 181 145 
324 345 329 374 291 225 148 157 115 76 

84 83 77 71 66 62 47 48 23 25 
64 59 63 53 51 42 31 27 16 14 

113 
6 

190 
33 

140 
12 

14 
1 

173 
8 

676 
15 

12 

14 
3 

155 
59 

6 
4 

34 
11 

36 
9 

11 392 
2 966 

217 
83 

276 
82 

965 
336 

1 087 
641 

1 830 
964 

333 
159 

1 084 
393 

130 
40 

191 
103 

140 
50 

1 504 
774 

617 
333 

651 
405 

110 
58 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

23 

schulen, Fernuniversität 

93 
4 

330 
149 

305 
36 

69 
9 

941 
28 

903 
32 

55 
5 

68 
20 

172 
89 

4 
1 

57 
29 

41 
22 

7710 
2384 

102 
15 

389 
176 

303 
27 

74 
14 

839 
23 

852 
29 

60 
1 

65 
19 

215 
105 

5 
4 

82 
47 

61 
46 

7914 
2492 

72 
8 

373 
162 

277 
34 

61 
7 

790 
34 

712 
21 

55 
4 

60 
8 

250 
130 

4 
2 

74 
40 

62 
40 

7382 
2339 

Hochschule und Sporthochschule 

312 
148 

338 
119 

186 
70 

326 
212 

459 
372 

460 
382 

767 
373 

136 
71 

120 
91 

109 
62 

1 235 
906 

447 
337 

386 
324 

84 
64 

343 
159 

390 
182 

178 
64 

406 
267 

566 
453 

524 
426 

771 
338 

126 
51 

112 
75 

119 
64 

1310 
946 

441 
318 

404 
345 

83 
59 

322 
135 

325 
151 

198 
81 

386 
226 

750 
616 

479 
372 

746 
363 

127 
53 

118 
83 

118 
66 

1 396 
981 

511 
406 

397 
329 

77 
63 

84 
11 

354 
133 

220 
23 

55 
4 

622 
9 

625 
17 

49 
3 

38 
5 

190 
83 

5 
2 

56 
21 

62 
28 

6887 
2077 

262 
97 

291 
115 

258 
107 

393 
230 

807 
648 

350 
240 

695 
313 

128 
36 

96 
73 

117 
62 

1 276 
883 

502 
393 

442 
374 

71 
53 

84 
6 

305 
95 

170 
15 

44 

415 
10 

483 
14 

16 
2 

41 
3 

183 
68 

4 
2 

26 
9 

50 
19 

6004 
1742 

183 
61 

210 
79 

239 
92 

373 
200 

677 
501 

217 
132 

619 
296 

107 
35 

78 
49 

78 
33 

1009 
658 

387 
262 

373 
291 

66 
51 

64 
14 

247 
75 

138 
13 

27 
4 

306 
9 

402 
12 

17 
2 

24 
5 

128 
43 

29 
10 

40 
13 

5019 
1433 

137 
50 

168 
64 

221 
76 

335 
179 

618 
412 

209 
116 

543 
224 

81 
28 

60 
30 

57 
32 

860 
518 

309 
205 

299 
225 

62 
42 

48 
9 

202 
50 

134 
11 

23 
3 

215 
3 

291 
9 

14 

13 
1 

81 
23 

26 
6 

39 
7 

4224 
1 110 

109 
38 

139 
40 

257 
88 

340 
165 

498 
313 

134 
79 

437 
170 

77 
19 

73 
36 

49 
21 

706 
396 

272 
163 

210 
148 

47 
31 

43 
1 

136 
29 

113 
12 

10 
2 

160 
2 

248 
5 

14 

5 
2 

86 
23 

2 
1 

13 
4 

36 
3 

3652 
939 

96 
36 

102 
34 

226 
79 

261 
135 

451 
269 

114 
52 

377 
144 

58 
19 

69 
33 

27 
10 

586 
315 

219 
140 

236 
157 

48 
27 

37 
5 

111 
333 

87 
4 

13 

89 

185 
5 

9 
1 

2 
1 

54 
21 

2 
1 

14 
5 

7 

2788 
733 

62 
17 

88 
39 

195 
58 

244 
126 

399 
244 

84 
45 

285 
105 

47 
12 

45 
24 

27 
8 

445 
246 

166 
104 

181 
115 

23 
16 

18 
3 

85 
22 

69 
4 

5 

57 
1 

167 
11 

6 

42 
15 

15 
3 

9 
2 

2303 
624 

40 
13 

61 
21 

194 
61 

227 
114 

333 
182 

83 
51 

202 
78 

44 
11 

32 
16 

29 
12 

361 
162 

119 
73 

145 
76 

25 
14 

33 
und mehr 

113 
6 

190 
33 

140 
12 

14 
1 

173 
8 

676 
15 

12 

14 
3 

155 
59 

6 
4 

34 
11 

36 
9 

11392 
2966 

217 
83 

276 
82 

965 
336 

1087 
641 

1830 
964 

333 
159 

1084 
393 

130 
40 

191 
103 

140 
50 

1504 
774 

617 
333 

651 
405 

110 
58 

129 

Ud . 
Nr. 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt unter 

18 18 19 20 21 22 Z .= Zusammen 
w = weiblich 

noch: Universitäten, technische 

15 Ostasiatische Philologie 1 029 3 66 97 123 115 
w 676 2 61 84 99 71 

16 Sonstige Sprach- und Z 2 110 7 96 167 194 195 
Kulturwissenschaften w 1 462 6 86 143 162 148 

17 Rechtswissenschaft Z 24 099 2 29 606 1 194 1 843 2 377 
w 9 397 2 20 451 709 895 1 072 

18 Wirtschaftswissenschaften 29 311 2 39 1 039 2 015 2 932 3 624 
w 8 711 2 19 650 966 1 081 1 217 

19 Sozial- und 6 344 13 137 260 303 374 
Politikwissenschaften 2 656 12 106 189 158 168 

20 Pharmazie Z 2 612 1 4 86 197 199 270 
w 1 725 1 4 73 158 151 200 

21 Mathematik 7 282 4 21 472 619 777 767 
w 2 600 2 14 303 258 268 274 

22 Informatik 4 303 1 4 133 302 448 505 
w 624 2 33 41 50 59 

23 Astronomie Z 96 1 2 2 5 
w 12 1 1 2 

24 Physik 7 183 1 22 320 673 839 819 
w 828 1 5 101 92 89 80 

25 Chemie Z 8 800 21 422 738 985 932 
w 2 543 12 229 261 279 273 

26 Biologie Z 10 066 1 13 396 639 867 961 
w 5 538 1 9 339 467 554 548 

27 Geographie Z 4 671 4 135 258 365 436 
w 2 109 3 108 177 201 200 

28 Geowissenschaften 2 904 62 151 213 236 
w 740 42 56 54 58 

29 Agrarwissenschafnandbau 1 961 5 49 113 150 192 
w 754 5 36 77 67 85 

30 Haushalts- und 1 215 2 45 109 119 139 
Ernährungswissenschaften 1 069 2 44 105 112 132 

31 Allgemeine Medizin Z 21 622 2 59 665 1 157 1 725 2 251 
w 9 570 2 46 482 679 820 1 062 

32 Zahnmedizin 3 204 1 3 89 165 227 296 
w 950 1 3 36 65 73 96 

33 Ingenieurwissenschaften Z 318 7 32 29 32 
und Technik (Allgemein) w 65 3 4 6 

34 Architektur Z 3 062 6 62 121 191 252 
w 1 093 3 48 84 96 113 

35 Raumplanung 1 072 1 16 51 109 127 
w 309 1 9 29 38 52 

36 Bauingenieurwesen Z 2 651 4 75 137 190 264 
w 357 1 30 34 33 35 

37 Vermessungswesen 587 8 26 52 90 
w 123 5 9 14 32 

38 Maschinenbau 11 646 - 17 246 1 027 1 335 1 430 
w 505 - 3 57 67 65 56 

39 Elektrotechnik Z 7 241 1 27 277 861 1 018 998 
w 250 - 4 30 48 22 36 

40 Berg- und Hüttenwesen 1 976 1 2 23 74 125 161 
w 130 1 2 8 15 9 11 
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Nr. 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 
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29 

30 
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36 

37 

38 

39 
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819 
80 

932 
273 

961 
548 

436 
200 

236 
58 

192 
85 

139 
132 

2251 
1 062 

296 
96 

32 
6 

252 
113 

127 
52 

264 
35 

90 
32 

1430 
56 

998 
36 

161 
11 



131 

1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von  Jahren 

Lfd. 
Nr. 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 

und mehr 

Hochschule und Sporthochschule 

115 80 70 55 46 36 31 24 27 17 124 15 
77 57 39 35 24 14 12 16 16 12 57 

166 157 160 139 107 105 86 63 60 65 343 16 
126 113 113 95 76 57 52 34 33 38 180 

2 616 2 873 2 877 2 276 1 719 1 276 1 026 720 621 448 1 596 17 
1 162 1 230 1 096 782 532 359 267 176 173 109 362 

3 833 3 492 2 835 2 280 1 773 1 297 938 760 547 376 1 529 18 
1 207 948 732 529 363 269 171 157 107 80 213 

429 405 506 557 532 432 412 335 271 256 1 122 19 
195 180 243 241 223 182 153 102 98 74 332 

348 321 245 191 174 117 102 60 66 42 189 20 
263 229 164 116 97 57 40 34 27 17 94 

736 674 646 570 422 327 253 208 153 108 525 21 
250 245 267 201 142 100 71 49 41 23 92 

543 565 448 408 286 182 141 87 73 38 139 22 
76 81 64 72 40 30 25 14 11 7 19 

8 6 5 5 11 10 11 3 5 1 21 23 
2 1 1 3 1 

741 721 595 567 435 332 256 229 175 92 366 24 
79 64 58 71 50 24 33 28 21 5 27 

932 955 776 646 568 496 395 263 172 130 369 25 
267 299 214 174 128 122 109 63 32 18 63 

1 081 1 052 988 895 814 686 508 355 210 162 438 26 
583 556 558 465 431 311 208 154 94 73 187 

463 492 457 462 353 306 256 168 107 101 308 27 
205 218 225 209 158 101 84 41 34 40 105 

265 275 276 253 232 184 173 152 106 70 256 28 
62 76 72 60 52 48 47 32 22 15 44 

265 250 265 195 152 123 62 53 29 16 42 29 
111 97 88 63 33 40 8 18 9 4 13 

162 171 124 109 71 37 40 29 17 13 28 30 
152 152 110 89 50 29 29 23 11 8 21 

2 412 2 543 2 512 1 990 1 353 1 020 796 706 541 413 1 477 31 
1 082 1 120 1 060 790 510 410 301 309 203 156 538 

353 355 297 271 209 169 141 133 92 80 323 32 
95 116 92 72 64 45 33 37 23 18 81 

22 9 3 9 11 13 16 8 19 16 92 33 
2 3 2 5 6 4 6 4 10 3 7 

314 316 289 262 246 209 157 120 101 87 329 34 
128 115 109 86 74 59 34 37 22 24 61 

108 122 97 106 78 65 48 36 18 27 63 35 
35 43 24 30 12 16 3 6 2 4 5 

312 360 295 242 175 143 106 91 55 36 166 36 
49 51 42 22 15 11 8 9 9 2 6 

72 81 59 68 53 30 14 6 9 9 10 37 
18 16 11 11 4 2 1 

1 291 1 447 1 249 957 710 500 365 294 180 151 447 38 
64 58 44 20 18 13 12 6 4 11 7 

925 848 669 459 324 229 159 113 92 68 173 39 
35 21 17 8 6 2 3 4 2 3 9 

254 218 222 207 160 121 101 81 55 35 136 40 
15 18 4 9 9 7 4 4 3 2 9 
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Davon im Alter von ..... Jahren 
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95 

22 
2 

314 
128 

108 
35 

312 
49 

72 
18 

1291 
64 

925 
35 

254 
15 

80 
57 

157 
113 

2873 
1 230 

3492 
948 

405 
180 

321 
229 

674 
245 

565 
81 

6 
1 

721 
64 

955 
299 

1 052 
556 

492 
218 

275 
76 

250 
97 

171 
152 

2543 
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115 
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43 
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58 

848 
21 
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39 
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113 
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448 
64 
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988 
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1 276 
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45 
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209 
59 
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11 
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720 
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157 
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208 
49 
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14 
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229 
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263 
63 

355 
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41 

152 
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29 
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706 
309 

133 
37 

8 
4 

120 
37 

36 
6 

91 
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6 

294 
6 

113 
4 

81 
4 

27 
16 

60 
33 

621 
173 

547 
107 

271 
98 

66 
27 

153 
41 

73 
11 

5 

175 
21 

172 
32 

210 
94 

107 
34 

106 
22 

29 
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17 
11 

541 
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23 

19 
10 

101 
22 

18 
2 

55 
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2 
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17 
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376 
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74 
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23 
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92 
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73 
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40 

70 
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80 
18 
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87 
24 

27 
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36 
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151 
11 

68 
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33 
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124 
57 

343 
180 

1 596 
362 

1 529 
213 

1 122 
332 

189 
94 

525 
92 

139 
19 

21 
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27 

369 
63 

438 
187 

308 
105 

256 
44 
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21 
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323 
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92 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Lfd. 
Nr.

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt unter 

18 18 19 20 21 22 Z - Zusammen 
w = weiblich 

noch • Universitäten, technische 

41 Kunstgeschichte Z 2 847 4 44 107 138 194 

w 2 051 4 41 90 114 154 

42 Kunst, Design. Gesta!tung Z 1 051 51 57 68 62 
w 902 51 56 64 55 

43 Musikgeschichte Z 1 462 7 83 106 112 123 

w 669 5 60 67 47 57 

44 Musik Z 927 42. 61 59 86 
w 533 38 58 47 62 

45 Theater, Film. Fernsehen Z 427 2 8 15 21 16 

w 241 2 8 11 14 10 

46 Sport Z 7 848 9 214 359 486 611 
w 3 264 6 183 257 272 308 

47 Zusammen Z 248 192 22 433 8 286 15 556 20 602 23 870 
w 103 226 16 282 5 728 8 344 9 033 9 975 

theologische und 

1 Evangelische Theologie Z 813 4 88 147 124 88 
w 334 3 46 68 53 30 

2 Katholische Theologie Z 377 10 29 23 31 
w 19 1 2 2 2 

3 Philosophie 

4 Zusammen Z 1 190 4 98 176 147 119 
w 353 3 47 70 55 32 

Kunst- und 

1 Elektrotechnik leinschl. Ton- Z 38 6 3 14 5 
und Bildtechnik) w 7 4 1 1 1 

2 Kunst, Design, Gestaltung Z 832 6 22 35 60 
w 387 3 14 21 32 

3 Musik Z 4 366 22 36 140 308 457 570 
w 2 121 12 20 94 196 249 281 

4 Theater. Film, Fernsehen Z 432 18 12 27 28 38 36 
w 304 18 11 21 21 29 23 

5 Zusammen Z 5 668 40 48 179 361 544 671 
w 2 819 30 31 122 232 300 337 
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Noch: 2 .4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 

Studien bereich 
Ud. Studenten 

I I I I I 
Nr. Z = Zusammen insgesa mt unter 

18 19 20 21 22 w weiblich 18 

no ch: Universit äten, technische 

41 Kunstgeschichte Z 2847 4 44 107 138 194 
w 2051 4 41 90 114 154 

42 Kunst, Design, Gesta ltung Z 1051 51 57 68 62 
w 902 51 56 64 55 

43 Mu sikg eschichte Z 1462 7 83 106 112 123 
w 669 5 60 67 47 57 

44 Musik Z 927 42 61 59 86 
w 533 38 58 47 62 

45 Theater , Film , Fernseh en Z 427 2 8 15 21 16 
w 241 2 8 11 14 10 

46 Sport Z 7 848 9 214 359 486 611 
w 3264 6 183 257 272 308 

47 Zusammen Z 248192 22 433 8286 15556 20602 23870 
w 103226 16 282 5728 8344 9033 9975 

theologische und 

Evangelische Theologie Z 813 4 88 147 124 88 
w 334 3 46 68 53 30 

2 Katholische Theologie Z 377 10 29 23 31 
w 19 2 2 2 

3 Phi losophie Z 

w 

4 Zusammen Z 1 190 4 98 176 147 119 
w 353 3 47 70 55 32 

Kunst- und 

Elektrotechnik (einschI. Tan- Z 38 6 3 14 5 
und Bildtechnik) w 7 4 1 

2 Kunst , Design, Gestaltung Z 832 6 22 35 60 
w 387 3 14 21 32 

3 Mus ik Z 4366 22 36 140 308 457 570 
w 2121 12 20 94 196 249 281 

4 Theater, Film, Fernsehen Z 432 18 12 27 28 38 36 
w 304 18 11 21 21 29 23 

5 Zusammen Z 5668 40 48 179 361 544 671 
w 2819 30 31 122 232 300 337 
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1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von  Jahren 
Ltd. 
Nr 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 

und mehr 

Hochschule und Sporthochschule 

220 217 243 211 183 174 164 157 123 102 566 41 

173 163 179 165 126 131 113 105 82 55 356 

79 107 133 94 77 66 45 45 26 24 117 42 

72 97 120 85 66 54 29 32 21 13 87 

114 96 107 114 108 81 76 53 46 49 187 43 

44 48 44 50 52 42 31 23 12 19 68 

100 101 90 88 65 52 46 36 23 16 62 44 

72 65 54 38 27 21 13 11 6 2 19 

25 16 35 36 26 41 28 30 34 21 73 45 

18 11 18 24 21 31 12 13 12 13 23 

672 730 764 800 745 633 464 379 276 180 526 46 

328 366 364 337 254 173 112 90 70 43 101 

25 341 25 828 24 287 21 210 16 834 13 451 10 764 8 667 6 620 5 144 21 277 47 

10 578 10 604 10 152 8 579 6 406 4 965 3 730 3 081 2 370 1 775 7 608 

kirchliche Hochschulen 

47 50 91 60 28 24 16 9 8 5 24 1 

16 16 36 20 12 9 5 5 3 1 11 

52 43 43 22 23 26 19 18 9 4 25 2 

4 4 2 1 1 

- - - - - - - 3 

99 93 134 82 51 50 35 27 17 9 49 4 

20 20 38 21 12 9 5 5 3 1 12 

Musikhochschulen 

2 2 3 2 1 1 

72 85 90 88 93 64 62 36 39 21 59 2 

33 43 55 41 39 30 20 14 13 9 20 

620 637 500 377 246 181 126 60 32 19 35 3 

352 315 217 157 83 62 45 19 6 4 9 

38 42 52 50 28 22 18 11 7 2 3 4 

28 30 30 38 17 14 10 7 7 

732 766 645 517 367 268 206 107 78 42 97 5 

413 388 302 236 139 106 75 40 26 13 29 

1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von ..... Jahr en 
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LId. 

23 33 Nr. 

Hochschule und Sporthochschule 

220 

173 

79 

72 

114 

44 

100 

72 

25 

18 

672 

328 

25341 

10578 

217 
163 

107 

97 

96 

48 

101 

65 

16 

11 

730 

366 

25828 

10604 

kirchliche Hochschulen 

47 

16 

52 

4 

99 
20 

50 

16 

43 
4 

93 

20 

Musikhochschulen 

2 

72 

33 

620 

352 

38 

28 

732 

413 

2 

85 
43 

637 

315 

42 

30 

766 

388 

243 

179 

133 

120 

107 

44 

90 

54 

35 

18 

764 

364 

24287 

10152 

91 

36 

43 

2 
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38 

3 

90 
55 

500 

217 

52 

30 

645 

302 

211 

165 

94 

85 

114 

50 

88 

38 

36 

24 

800 

337 

21 210 

8579 

60 

20 

22 

82 

21 

2 

88 
41 

377 

157 

50 

38 

517 

236 

183 

126 

77 

66 

108 

52 

65 

27 

26 

21 

745 

254 

16834 

6406 

28 
12 

23 

51 

12 

93 
39 

246 

83 

28 

17 

367 
139 

174 

131 

66 
54 

81 

42 

52 

21 

41 

31 

633 

173 

13451 

4965 

24 

9 

26 

50 

9 

64 
30 

181 

62 

22 
14 

268 
106 

164 

113 

45 

29 

76 

31 

46 

13 

28 

12 

464 

112 

10764 

3730 

16 

5 

19 

35 

5 

62 
20 

126 
45 

18 

10 

206 
75 

157 

105 

45 

32 

53 

23 

36 

11 

30 

13 

379 

90 

8667 

3081 

9 
5 

18 

27 

5 

36 
14 

60 

19 

11 

7 

107 
40 

123 

82 

26 

21 

46 

12 

23 

6 

34 
12 

276 

70 

6620 
2370 

8 

3 

9 

17 

3 

39 
13 

32 

6 

7 

7 

78 
26 

102 

55 

24 

13 

49 

19 

16 

2 

21 

13 

180 

43 

5144 

1775 

5 

4 

9 

21 
9 

19 

4 

2 

42 
13 

und mehr 

566 

356 

117 

87 

187 

68 

62 
19 

73 

23 

526 

101 

21277 

7608 

24 

11 

25 

49 

12 

59 
20 

35 

9 

3 

97 
29 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

2 

3 

4 

2 

3 

4 

5 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt unter 

18 18 19 20 21 r 22 Z = Zusammen 
w = weiblich 

1 Evangelische Theologie Z 60 
36 

Fachhochschulen (ohne 

2 Katholische Theologie Z 267 — — 4 22 50 51 
w 175 — — 4 19 45 37 

3 Publizistik Z 576 - 1 42 112 106 64 
w 461 - 1 40 101 90 54 

4 Sonstige Sprach- und Z 1 784 2 56 112 146 203 
Kulturwissenschaften w 1 567 2 53 109 141 195 

5 Wirtschaftswissenschaften Z 13 145 5 150 417 861 1 289 
w 4 298 2 117 292 468 585 

6 Sozialwesen Z 11 177 83 368 767 1 166 1 377 
w 7 846 77 355 730 1 037 1 106 

7 Informatik Z 1 711 2 19 55 125 199 
w 215 2 12 29 41 

8 Physik Z 1 689 5 34 72 145 181 
w 274 3 26 24 50 42 

9 Chemie Z 2 928 8 136 273 312 407 
w 1 160 6 107 173 161 182 

10 Haushalts- und Z 1 757 5 81 166 226 246 
Ernahrungswissenschaften w 1 527 5 80 156 223 232 

11 Architektur Z 8 317 - 11 98 238 463 646 
w 3 450 — 6 76 177 289 395 

12 Bauingenieurwesen Z 4 478 1 11 48 142 314 486 
w 466 1 1 13 30 41 65 

13 Vermessungswesen Z 427 - - 6 11 37 68 
w 54 - - 2 3 8 15 

14 Maschinenbau Z 19 482 - 21 182 668 1 599 2 368 
w 1 889 - 6 50 112 183 293 

15 Elektrotechnik Z 14 381 3 52 250 590 1 148 1 723 
w 325 - - 21 41 49 41 

16 Berg- und Hüttenwesen 2 467 - - - 2 25 47 
w 1 - - - - - - 

17 Kunst, Design, Gestaltung Z 5 949 1 11 53 184 396 514 
w 3 267 1 6 46 146 289 346 

18 Zusammen Z 88 595 5 217 1 527 3 831 7 119 9 869 
w 27 011 2 115 992 2 125 3 103 3 629 

Verwaltungs 

1 Verwaltungswesen Z 8 664 2 19 1 120 1 528 1 623 895 
w 4 008 1 14 818 990 1 026 423 

2 Zusammen 8 664 2 19 1 120 1 528 1 623 895 
w 4 008 1 14 818 990 1 026 423 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 

Studien bereich 
Ud. Studenten 

I I I 1 I Nr . Z Zusammen insgesa mt unter 
18 19 20 21 22 w weiblich 18 

Fachhochschulen (ohne 

Evangelische Theologie Z 60 
w 36 

2 Katholische Theologie Z 267 4 22 50 51 
w 175 4 19 45 37 

3 Publizistik Z 576 42 112 106 64 
w 461 40 101 90 54 

4 Sonstige Sprach- und Z 1784 2 56 112 146 203 
Ku Itu rwissenschaften w 1 567 2 53 109 141 195 

5 Wi rtschaftswi ssenschaften Z 13145 5 150 417 861 1 289 
w 4298 2 117 292 468 585 

6 Sozialwesen Z 11 177 83 368 767 1 166 1377 
w 7846 77 355 730 1 037 1 106 

7 Informatik Z 1 711 2 19 55 125 199 
w 215 2 12 29 41 

8 Physik Z 1689 5 34 72 145 181 
w 274 3 26 24 50 42 

9 Chemie Z 2928 8 136 273 312 407 
w 1 160 6 107 173 161 182 

10 Haushalts- und Z 1 757 5 81 166 226 246 
E rnah ru ngswissenschaften w 1 527 5 80 156 223 232 

11 Architektur Z 8317 11 98 238 463 646 
w 3450 6 76 177 289 395 

12 Bauingenieurwesen Z 4478 11 48 142 314 486 
w 466 1 13 30 41 65 

13 Vermessungswesen Z 427 6 11 37 68 
w 54 2 3 8 15 

14 Maschinenbau Z 19482 21 182 668 1599 2368 
w 1889 6 50 112 183 293 

15 Elektrote chnik Z 14381 3 52 250 590 1 148 1723 
w 325 21 41 49 41 

16 Berg- und Hüttenwesen Z 467 2 25 47 
w 1 

17 Kunst, Design, Gestaltung Z 5949 11 53 184 396 514 
w 3267 6 46 146 289 346 

18 Zusammen Z 88595 5 217 1 527 3831 7 119 9869 
w 27 011 2 115 992 2 125 3103 3629 

Verwaltungs 

Verwaltungswesen Z 8664 2 19 1 120 1528 1623 895 
w 4008 14 818 990 1 026 423 

2 Zusammen Z 8664 2 19 1 120 1 528 1 623 895 
w 4008 14 818 990 1 026 423 
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1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von  Jahren 
Lfd. 
Nr. 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 

und mehr 

Verwaltungsfachhochschulen) 

3 6 8 7 8 5 3 3 7 1 9 1 
3 5 5 5 6 2 1 1 2 6 

61 51 12 8 5 1 1 1 2 
30 32 4 1 1 1 1 

56 50 45 25 16 12 10 6 10 6 15 3 
45 38 32 21 9 7 3 4 6 4 6 

259 221 186 167 112 89 65 47 34 18 67 4 
246 206 172 139 91 69 45 31 24 10 34 

1 836 1 877 1 636 1 347 1 019 722 527 398 281 207 573 5 
728 599 442 336 214 145 113 84 42 34 97 

1 489 1 268 967 781 624 459 393 325 225 186 699 6 
1 093 831 557 431 346 257 221 179 117 98 411 

255 237 217 161 132 95 52 38 38 25 61 7 
35 24 25 12 9 8 5 6 4 3 

203 236 165 149 127 97 63 62 38 24 88 8 
27 28 12 15 7 12 7 9 4 1 7 

417 361 301 243 151 96 63 48 33 22 57 9 
156 140 87 59 30 19 13 14 3 2 8 

236 250 166 110 71 58 38 26 21 16 41 10 
217 214 139 83 50 42 21 12 18 9 26 

882 980 960 856 717 621 473 377 294 198 503 11 
455 448 417 333 245 168 129 89 68 47 108 

648 679 542 415 294 213 180 145 105 75 180 12 
83 76 53 39 16 9 10 6 7 6 10 

61 88 66 30 18 14 11 1 6 4 6 13 
6 6 8 3 2 1 

2 817 2 916 2 549 1 864 1 362 980 654 452 286 210 554 14 
326 306 233 129 90 46 40 23 13 8 31 

2 033 2 072 1 716 1 432 1 013 682 472 365 247 181 402 15 
41 40 24 19 14 3 8 4 6 4 10 

64 77 68 58 39 37 16 15 8 7 4 16 
1 

644 695 669 558 464 383 343 281 179 160 414 17 
415 406 354 291 227 171 146 121 68 58 176 

11 964 12 064 10 273 8 211 6 172 4 564 3 364 2 590 1 812 1 340 3 673 18 

3 906 3 399 2 565 1 916 1 355 961 764 583 382 281 933 

fachhochschulen 

531 455 450 416 325 316 232 173 149 131 299 1 

226 134 94 74 63 46 28 26 15 11 19 

531 455 450 416 325 316 232 173 149 131 299 2 

226 134 94 74 63 46 28 26 15 11 19 

1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

23 

Verwaltungsfachhochschulen) 

3 
3 

61 
30 

56 
45 

259 
246 

1 836 
728 

1489 
1093 

255 
35 

203 
27 

417 
156 

236 
217 

882 
455 

648 
83 

61 
6 

2817 
326 

2033 
41 

64 

644 
415 

11964 
3906 

6 
5 

51 
32 

50 
38 

221 
206 

1877 
599 

1268 
831 

237 
24 

236 
28 

361 
140 

250 
214 

980 
448 

679 
76 

88 
6 

2916 
306 

2072 
40 

77 

695 
406 

12064 
3399 

fachhochschulen 

531 
226 

531 
226 

455 
134 

455 
134 

8 
5 

12 
4 

45 
32 

186 
172 

1636 
442 

967 
557 

217 
25 

165 
12 

301 
87 

166 
139 

960 
417 

542 
53 

66 
8 

2549 
233 

1716 
24 

68 

669 
354 

10273 
2565 

450 
94 

450 
94 

7 
5 

8 

25 
21 

167 
139 

1347 
336 

781 
431 

161 
12 

149 
15 

243 
59 

110 
83 

856 
333 

415 
39 

30 
3 

1864 
129 

1432 
19 

58 

558 
291 

82 11 
1916 

416 
74 

416 
74 

8 
6 

5 

16 
9 

112 
91 

1019 
214 

624 
346 

132 
9 

127 
7 

151 
30 

71 
50 

717 
245 

294 
16 

18 

1 362 
90 

1013 
14 

39 

464 
227 

6172 
1 355 

325 
63 

325 
63 

5 
2 

12 
7 

89 
69 

722 
145 

459 
257 

95 
8 

97 
12 

96 
19 

58 
42 

621 
168 

213 
9 

14 
2 

980 
46 

682 
3 

37 

383 
171 

4564 
961 

316 
46 

316 
46 

3 
1 

10 
3 

65 
45 

527 
113 

393 
221 

52 
5 

63 
7 

63 
13 

38 
21 

473 
129 

180 
10 

11 

654 
40 

472 
8 

16 

343 
146 

3364 
764 

232 
28 

232 
28 

3 

6 
4 

47 
31 

398 
84 

325 
179 

38 
6 

62 
9 

48 
14 

26 
12 

377 
89 

145 
6 

452 
23 

365 
4 

15 

281 
121 

2590 
583 

173 
26 

173 
26 

7 
2 

10 
6 

34 
24 

281 
42 

225 
117 

38 
4 

38 
4 

33 
3 

21 
18 

294 
68 

105 
7 

6 

286 
13 

247 
6 

8 

179 
68 

1 812 
382 

149 
15 

149 
15 

6 
4 

18 
10 

207 
34 

186 
98 

25 

24 
1 

22 
2 

16 
9 

198 
47 

75 
6 

4 

210 
8 

181 
4 

7 

160 
58 

1340 
281 

131 
11 

131 
11 

33 
und mehr 

9 
6 

15 
6 

67 
34 

573 
97 

699 
411 

61 
3 

88 
7 

57 
8 

41 
26 

503 
108 

180 
10 

6 

554 
31 

402 
10 

4 

414 
176 

3673 
933 

299 
19 

299 
19 

135 

Ud . 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

2 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt I = Insgesamt 

w = weiblich 
unter 

18 18 19 20 21 22 

Hochschulen 

1 Evangelische Theologie 3 909 8 187 287 337 371 
w 1 751 6 115 147 167 177 

2 Katholische Theologie 3 905 1 105 199 259 368 
w 1 541 1 62 95 126 145 

3 Philosophie 3 909 6 86 111 154 154 
w 1 450 3 57 59 61 53 

4 Psychologie 5 550 7 105 188 263 305 
w 3 322 6 95 157 190 204 

5 Erziehungswissenschaften 12 841 10 209 386 420 525 
w 8 671 8 189 356 352 430 

6 Sonderpädagogik • 4 104 3 107 184 296 388 
w 2 992 3 104 176 250 326 

7 Geschichte 9 804 18 385 648 717 884 
w 4 736 14 303 461 398 451 

8 Publizistik 2 041 2 94 200 236 197 
w 1 069 2 79 171 157 110 

9 Allgemeine Philologie 1 1 904 5 77 107 143 153 
w 1 186 - 5 62 92 106 104 

10 Alte Sprachen I 1 163 — 1 50 61 78 103 
w 606 - 1 42 45 44 54 

11 Germanistik 1 17 517 4 35 726 1 175 1 303 1 308 
w 11 860 3 29 661 1006 1 012 947 

12 Anglistik 1 6 802 1 17 294 441 533 536 
w 4 873 1 14 263 395 422 405 

13 Romanistik I 5 799 1 10 296 440 405 429 
w 4 595 - 10 272 409 365 375 

14 Slawistik 1 975 - 1 38 78 78 84 
w 706 - 1 35 67 63 62 

15 Ostasiatische Philologie 1 1 029 - 3 66 97 123 115 
w 676 - 2 61 84 99 71 

16 Sonstige Sprach• und 1 3 894 — 9 152 279 340 398 
Kulturwissenschaften w 3 029 - 8 139 252 303 343 

17 Rechtswissenschaft 1 24 153 2 29 606 1 194 1 843 2 377 
w 9 409 2 20 451 709 895 1 072 

18 Wirtschaftswissenschaften 65 899 2 65 1 764 3 528 5 351 6 874 
w 19 826 2 33 1 103 1 763 2 135 2 455 

19 Sozial- und 10 541 16 171 340 429 552 
Politikwissenschaften w 4 578 14 126 245 230 276 

20 Sozialwesen 12 705 88 402 829 1 294 1 553 
w 8 823 82 387 788 1 144 1 257 

21 Verwaltungswesen 8 664 2 19 1 120 1 528 1 623 895 
w 4 008 1 14 818 990 1 026 423 

22 Pharmazie 2 612 1 4 86 197 199 270 
w 1 725 1 4 73 158 151 200 

23 Mathematik 9 660 4 29 570 760 913 925 
w 3 270 2 19 349 310 331 329 

24 Informatik 11 764 1 11 215 476 756 991 
w 1 767 3 43 71 108 156 

25 Astronomie 96 1 2 2 5 
w 12 1 1 2 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studien bereich des 

Studien bereich 
Lfd. Studenten 

I I I 1 I 
Nr. I - Insgesamt insgesamt unter 

18 19 20 21 22 w - weiblich 18 

Hochschulen 

Evang elische Theologie 3909 8 187 287 337 371 
w 1 751 6 115 147 167 177 

2 Katholische Theologie 3905 105 199 259 368 
w 1541 62 95 126 145 

3 Philosophie 3909 6 86 111 154 154 
w 1450 3 57 59 61 53 

4 Psych ologie 5550 7 105 188 263 305 
w 3322 6 95 157 190 204 

5 Erziehungswissenschaften 12841 10 209 386 420 525 
w 8671 8 189 356 352 430 

6 Sonderpädagogik 4104 3 107 184 296 388 
w 2992 3 104 176 250 326 

7 Geschi ch te 9804 18 385 648 717 884 
w 4736 14 303 461 398 451 

8 Publizi stik 2041 2 94 200 236 197 
w 1069 2 79 171 157 110 

9 Allgemeine Philologie 1904 5 77 107 143 153 
w 1 186 5 62 92 106 104 

10 Alte Sprachen 1 163 50 61 78 103 
w 606 42 45 44 54 

11 Germanistik 17517 4 35 726 1 175 1303 1308 
w 11860 3 29 661 1006 1 012 947 

12 Angli stik 6802 17 294 441 533 536 
w 4873 14 263 395 422 405 

13 Romanistik 5799 10 296 440 405 429 
w 4595 10 272 409 365 375 

14 Slawistik 975 38 78 78 84 
w 706 35 67 63 62 

15 Ostasiatische Philologie 1029 3 66 97 123 115 
w 676 2 61 84 99 71 

16 Sonstige Sprach· und 3894 9 152 279 340 398 
Ku Itu rwissenschaften w 3029 8 139 252 303 343 

17 Rechtswissensch aft 24153 2 29 606 1 194 1843 2377 
w 9409 2 20 451 709 895 1072 

18 Wirtschaftswissenschaften 65899 2 65 1764 3528 5351 6874 
w 19826 2 33 1 103 1 763 2135 2455 

19 Sozial - und 10541 16 171 340 429 552 
Pol itikwissenschaften w 4578 14 126 245 230 276 

20 Sozialwesen 12705 88 402 829 1294 1 553 
w 8823 82 387 788 1 144 1 257 

21 Verwaltungswesen 8664 2 19 1 120 1528 1 623 895 
w 4008 1 14 818 990 1 026 423 

22 Pharmaz ie 2612 4 86 197 199 270 
w 1725 4 73 158 151 200 

23 Mathematik 9660 4 29 570 760 913 925 
w 3270 2 19 349 310 331 329 

24 Informat ik 11764 11 215 476 756 991 
w 1767 3 43 71 108 156 

25 Astronomie 96 2 2 5 
w 12 1 2 
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1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von 

23 24 25 

insgesamt 

380 422 440 
183 200 188 

463 500 401 
164 231 173 

190 191 219 
72 70 93 

349 429 410 
227 283 239 

598 767 1 009 
482 607 820 

460 524 479 
382 426 372 

850 861 826 
426 391 413 

192 176 172 
116 89 85 

179 170 162 
120 105 104 

109 119 118 
62 64 66 

1 490 1 598 1 652 
1 090 1 153 1 154 

536 554 625 
401 394 487 

434 455 441 
370 383 366 

84 83 77 
64 59 63 

115 80 70 
77 57 39 

425 378 346 
372 319 285 

2 616 2 873 2 879 
1 162 1 230 1 096 

7 797 7 469 6 410 
2 665 2 207 1 752 

679 714 835 
329 342 397 

1 689 1 448 1 102 
1 227 949 628 

531 455 450 
226 134 94 

348 321 245 
263 229 164 

894 824 804 
312 303 319 

1 087 1 143 977 
175 182 145 

8 6 5 
2 1 

I 

Jahren 

Nr. 26 27 28 29 30 31 32 33 
und mehr 

350 
135 

344 
128 

276 
118 

423 
244 

1 126 
897 

350 
240 

761 
340 

153 
57 

150 
101 

117 
62 

1 513 
1 052 

624 
483 

495 
417 

71 
53 

55 
35 

306 
234 

2 276 
782 

5 437 
1 361 

948 
432 

902 
487 

416 
74 

191 
116 

733 
249 

928 
140 

5 
1 

1 

1 

4 
1 

241 
90 

258 
93 

257 
98 

402 
216 

947 
683 

217 
132 

674 
321 

123 
44 

110 
68 

78 
33 

241 
805 

488 
330 

431 
334 

66 
51 

46 
24 

219 
167 

719 
532 

490 
013 

903 
389 

712 
383 

325 
63 

174 
97 

590 
197 

825 
140 

11 
3 

1 

1 

3 

185 
73 

207 
70 

252 
93 

362 
194 

945 
619 

209 
116 

574 
240 

93 
35 

90 
43 

57 
32 

026 
612 

407 
265 

336 
255 

62 
42 

36 
14 

194 
126 

279 
360 

439 
760 

763 
341 

543 
299 

316 
46 

117 
57 

443 
133 

668 
102 

10 

1 

3 

141 
50 

171 
48 

276 
93 

371 
179 

789 
495 

135 
80 

471 
187 

87 
22 

94 
44 

49 
21 

861 
479 

340 
197 

249 
174 

47 
31 

31 
12 

151 
97 

028 
268 

649 
565 

694 
268 

458 
247 

232 
28 

102 
40 

372 
95 

557 
77 

11 

2 

122 
49 

130 
39 

249 
85 

287 
150 

730 
440 

114 
52 

400 
153 

64 
23 

81 
38 

27 
10 

692 
374 

276 
170 

257 
174 

48 
27 

24 
16 

110 
65 

722 
177 

216 
475 

572 
199 

372 
203 

173 
26 

60 
34 

318 
68 

541 
89 

3 

1 

83 
26 

104 
43 

212 
58 

262 
135 

618 
373 

88 
49 

307 
109 

57 
18 

62 
32 

27 
8 

523 
279 

203 
128 

212 
135 

23 
16 

27 
16 

94 
57 

623 
173 

631 
324 

460 
155 

270 
140 

149 
15 

66 
27 

239 
56 

430 
77 

5 

1 

57 
22 

69 
24 

211 
66 

239 
122 

556 
309 

89 
56 

215 
83 

50 
15 

47 
21 

29 
12 

440 
203 

153 
95 

158 
82 

25 
14 

17 
12 

83 
48 

452 
111 

261 
259 

433 
143 

219 
111 

131 
11 

42 
17 

172 
38 

332 
57 

1 

1 

1 

3 
1 

1 

1 
1 

1 

5 

2 

1 

1 

298 
123 

326 
99 

065 
371 

148 
681 

206 
611 

461 
228 

213 
446 

145 
46 

274 
141 

140 
50 

930 
001 

774 
423 

750 
474 

110 
58 

124 
57 

410 
214 

635 
369 

516 
954 

032 
692 

824 
491 

299 
19 

189 
94 

070 
160 

826 
202 

21 
1 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20• 

21 

22 

23 

24 

25 

1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

23 

insgesamt 

380 
183 

463 
164 

190 
72 

349 
227 

598 
482 

460 
382 

850 
426 

192 
116 

179 
120 

109 
62 

1490 
1090 

536 
401 

434 
370 

84 
64 

115 
77 

425 
372 

2616 
1 162 

7797 
2665 

679 
329 

1689 
1227 

531 
226 

348 
263 

894 
312 

1087 
175 

8 
2 

422 
200 

500 
231 

191 
70 

429 
283 

767 
607 

524 
426 

861 
391 

176 
89 

170 
105 

119 
64 

1 598 
1 153 

554 
394 

455 
383 

83 
59 

80 
57 

378 
319 

2873 
1 230 

7469 
2207 

714 
342 

1448 
949 

455 
134 

321 
229 

824 
303 

1 143 
182 

6 
1 

440 
188 

401 
173 

219 
93 

410 
239 

1009 
820 

479 
372 

826 
413 

172 
85 

162 
104 

118 
66 

1652 
1154 

625 
487 

441 
366 

77 
63 

70 
39 

346 
285 

2879 
1096 

6410 
1 752 

835 
397 

1 102 
628 

450 
94 

245 
164 

804 
319 

977 
145 

5 

350 
135 

344 
128 

276 
118 

423 
244 

1 126 
897 

350 
240 

761 
340 

153 
57 

150 
101 

117 
62 

1513 
1052 

624 
483 

495 
417 

71 
53 

55 
35 

306 
234 

2276 
782 

5437 
1361 

948 
432 

902 
487 

416 
74 

191 
116 

733 
249 

928 
140 

5 
1 

241 
90 

258 
93 

257 
98 

402 
216 

947 
683 

217 
132 

674 
321 

123 
44 

110 
68 

78 
33 

1241 
805 

488 
330 

431 
334 

66 
51 

46 
24 

219 
167 

1719 
532 

4490 
1 013 

903 
389 

712 
383 

325 
63 

174 
97 

590 
197 

825 
140 

11 
3 

185 
73 

207 
70 

252 
93 

362 
194 

945 
619 

209 
116 

574 
240 

93 
35 

90 
43 

57 
32 

1026 
612 

407 
265 

336 
255 

62 
42 

36 
14 

194 
126 

1 279 
360 

3439 
760 

763 
341 

543 
299 

316 
46 

117 
57 

443 
133 

668 
102 

10 

141 
50 

171 
48 

276 
93 

371 
179 

789 
495 

135 
80 

471 
187 

87 
22 

94 
44 

49 
21 

861 
479 

340 
197 

249 
174 

47 
31 

31 
12 

151 
97 

1028 
268 

3649 
565 

694 
268 

458 
247 

232 
28 

102 
40 

372 
95 

557 
77 

11 

122 
49 

130 
39 

249 
85 

287 
150 

730 
440 

114 
52 

400 
153 

64 
23 

81 
38 

27 
10 

692 
374 

276 
170 

257 
174 

48 
27 

24 
16 

110 
65 

722 
177 

2216 
475 

572 
199 

372 
203 

173 
26 

60 
34 

318 
68 

541 
89 

3 

83 
26 

104 
43 

212 
58 

262 
135 

618 
373 

88 
49 

307 
109 

57 
18 

62 
32 

27 
8 

523 
279 

203 
128 

212 
135 

23 
16 

27 
16 

94 
57 

623 
173 

1631 
324 

460 
155 

270 
140 

149 
15 

66 
27 

239 
56 

430 
77 

5 

57 
22 

69 
24 

211 
66 

239 
122 

556 
309 

89 
56 

215 
83 

50 
15 

47 
21 

29 
12 

440 
203 

153 
95 

158 
82 

25 
14 

17 
12 

83 
48 

452 
111 

1261 
259 

433 
143 

219 
111 

131 
11 

42 
17 

172 
38 

332 
57 

137 

Ud . 
33 Nr. 

und mehr 

298 
123 

326 
99 

1065 
371 

1 148 
681 

3206 
1611 

461 
228 

1 213 
446 

145 
46 

274 
141 

140 
50 

1930 
1001 

774 
423 

750 
474 

110 
58 

124 
57 

410 
214 

1 635 
369 

5516 
954 

2032 
692 

824 
491 

299 
19 

189 
94 

1070 
160 

1826 
202 

21 
1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20. 

21 

22 

23 

24 

25 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Lfd. 
Nr,

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt unter 

18 18 19 20 21 22 - Insgesamt 
w weiblich 

noch Hochschulen 

26 Physik 10 612 1 28 411 842 1 131 1 153 
w 1 260 1 8 145 132 154 131 

27 Chemie 14 325 1 34 678 1 206 1 549 1 578 
w 4 467 1 22 414 518 526 531 

28 Biologie 10 842 1 15 450 702 941 1 051 
w 6 094 1 11 391 524 615 620 

29 Geographie 4 833 4 142 268 371 447 
w 2 184 3 114 184 204 207 

30 Geowissenschaften 2 904 62 151 213 236 
w 740 42 56 54 58 

31 Okologie 235 
w 98 

32 Agrarwissenschaft/Landbau 2 370 6 57 129 182 243 
w 856 5 38 83 79 95 

33 Haushalts- und 3 021 7 127 276 346 390 
Ernährungswissenschaften 2 642 7 125 262 336 369 

34 Allgemeine Medizin 24 157 2 63 730 1 267 1 895 2 439 
w 10 689 2 50 530 743 905 1 149 

35 Zahnmedizin 3 204 3 89 165 227 296 
w 950 3 36 65 73 96 

36 Ingenieurwissenschaften 1 267 2 23 67 94 105 
und Technik (Allgemein) w 174 1 4 9 14 12 

37 Architektur 14 695 17 203 484 828 1 150 
w 5 885 9 162 356 488 657 

38 Raumplanung 1 072 16 51 109 127 
w 309 9 29 38 52 

39 Bauingenieurwesen 9 512 2 15 138 357 644 943 
w 1 084 1 2 50 79 92 130 

40 Vermessungswesen 1 516 17 47 118 223 
w 248 7 14 31 63 

41 Maschinenbau 37 588 49 540 2 048 3 568 4 540 
w 2 620 10 125 199 276 381 

42 Elektrotechnik 29 280 5 94 702 1 862 2 848 3 541 
w 862 4 72 113 110 110 

43 Berg• und Hüttenwesen 2 833 1 2 26 92 173 249 
w 159 1 2 9 18 12 14 

44 Druckereitechnik 455 1 8 24 32 59 
w 122 1 6 15 14 19 

45 Kunstgeschichte 2 847 4 44 107 138 194 
w 2 051 4 41 90 114 154 

46 Kunst, Design, Gestaltung 9 715 1 12 132 316 597 789 
w 5 422 1 6 120 257 437 516 

47 Musikgeschichte 1 515 88 111 118 126 
w 697 5 63 71 49 58 

48 Musik 5 838 22 36 198 395 546 703 
w 2 927 12 20 148 275 316 374 

49 Theater, Film, Fernsehen 859 18 14 35 43 59 52 
w 545 18 13 29 32 43 33 

50 Sport 8 420 9 233 386 523 657 
w 3 552 6 202 278 301 338 

51 Insgesamt 4.35 155 74 820 13 061 25 131 35 345 42 051 
w 163 118 51 495 8 772 13 408 15 417 16 594 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Studienbereich 
Ud. Studenten 

I I 1 1 I 
Nr . I - Insgesamt insgesamt unter 

18 19 20 21 22 
w = weiblich 18 

noch: Hochschulen 

26 Physik 10612 28 411 842 1 131 1 153 
w 1 260 8 145 132 154 131 

27 Chemie 14325 34 678 1206 1 549 1578 
w 4467 22 414 518 526 531 

28 Biologie 10842 15 450 702 941 1051 
w 6094 11 391 524 615 620 

29 Geographie 4833 4 142 268 371 447 
w 2184 3 114 184 204 207 

30 Geowissenschaften 2904 62 151 213 236 
w 740 42 56 54 58 

31 Ökologie 235 
w 98 

32 Ag ra rwi sse n sch a ftlLa n d ba u 2370 6 57 129 182 243 
w 856 5 38 83 79 95 

33 Haushalts· und 3021 7 127 276 346 390 
Ernährung swisse nschaften w 2642 7 125 262 336 369 

34 Allgemeine Med izin 24157 2 63 730 1 267 1895 2439 
w 10689 2 50 530 743 905 1 149 

35 Zahnmedizin 3204 3 89 165 227 296 
w 950 3 36 65 73 96 

36 Ingen ieurwiss enschafte n 1 267 2 23 67 94 105 
und Technik (Allgem ein) w 174 1 4 9 14 12 

37 Architektur 14695 17 203 484 828 1 150 
w 5885 9 162 356 488 657 

38 Raumplanung 1072 16 51 109 127 
w 309 9 29 38 52 

39 Baui ngenieurwesen 9512 2 15 138 357 644 943 
w 1084 1 2 50 79 92 130 

40 Verme ssungswesen 1 516 17 47 118 223 
w 248 7 14 31 63 

41 Maschinen bau 37588 49 540 2048 3568 4540 
w 2620 10 125 199 276 381 

42 Elektrotechnik 29280 5 94 702 1862 2848 3541 
w 862 4 72 113 110 110 

43 Berg· und Hüttenwe sen 2833 2 26 92 173 249 
w 159 2 9 18 12 14 

44 Drucker eitechnik 455 8 24 32 59 
w 122 6 15 14 19 

45 Kunstgeschichte 2847 4 44 107 138 194 
w 205 1 4 41 90 114 154 

46 Kunst , Design, Gestaltung 9715 12 132 316 597 789 
w 5422 6 120 257 437 516 

47 Mu sikgeschic hte 1 515 7 88 111 118 126 
w 697 5 63 71 49 58 

48 Musik 5838 22 36 198 395 546 703 
w 2927 12 20 148 275 316 374 

49 Theat er, Film . Fernsehen 859 18 14 35 43 59 52 
w 545 18 13 29 32 43 33 

50 Sport 8420 9 233 386 523 657 
w 3552 6 202 278 301 338 

51 Insgesamt 435155 74 820 13061 25131 35345 42051 
w 163118 51 495 8772 13408 15417 16594 
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1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von  Jahren 

Lfd. 
Nr. 23 24 75 f 26 27 28 29 30 31 32 33 

und mehr 

insgesamt 

1 145 1 137 940 862 689 520 408 376 264 146 559 26 
125 104 91 94 66 41 47 44 28 7 42 

1 659 1 584 1 281 1 100 908 754 587 395 269 199 543 27 
514 507 360 284 204 170 155 90 48 28 95 

1 149 1 134 1 072 970 862 714 531 369 224 176 481 28 
636 616 624 512 453 324 216 161 103 79 208 

467 502 469 481 367 320 263 176 117 107 332 29 
207 222 234 217 163 107 86 46 36 41 113 

265 275 276 253 232 184 173 152 106 70 256 30 
62 76 72 60 52 48 47 32 22 15 44 

- 2 5 15 34 26 34 31 30 20 38 31 
- 1 4 11 22 10 15 6 8 3 18 

322 317 305 241 176 141 79 64 37 19 52 32 
128 117 96 74 40 41 9 19 13 5 14 

404 427 298 223 147 97 80 57 40 29 73 33 
374 372 257 176 105 72 52 37 31 17 50 

2 683 2 839 2 814 2 214 1 526 1 153 932 817 640 469 1 674 34 
1 201 1 247 1 204 886 578 464 343 355 248 170 614 

353 355 297 271 209 169 141 133 92 80 323 35 
95 116 92 72 64 45 33 37 23 18 81 

115 111 75 93 95 77 64 51 56 34 205 36 
6 18 10 16 12 18 15 5 15 6 13 

1 526 1 685 1 622 1 472 1 268 1 077 832 633 506 370 1 022 37 
732 739 688 552 414 302 213 155 123 93 202 

108 122 97 106 78 65 48 36 18 27 63 38 
35 43 24 30 12 16 3 6 2 4 5 

1 265 1 342 1 114 877 639 494 420 349 247 180 486 39 
168 154 129 84 46 33 29 27 20 12 28 

202 243 186 153 115 71 48 17 28 18 30 40 
33 36 26 18 4 8 4 2 1 - 1 

5 049 5 202 4 588 3 443 2 487 1 786 1 234 906 555 418 1 174 41 
418 387 311 158 118 68 55 31 17 20 46 

3 863 3 774 3 100 2 518 1 820 1 314 922 726 524 416 1 251 42 
108 90 62 44 34 17 20 13 13 18 34 

373 355 345 314 215 175 131 110 72 48 152 43 
20 19 9 12 11 9 4 4 4 2 9 

68 65 60 38 41 24 13 5 2 1 14 44 
20 19 8 5 3 5 1 2 1 - 3 

220 217 243 211 183 174 164 157 123 102 566 45 
173 163 179 165 126 131 113 105 82 55 356 

967 1 102 1 142 930 817 641 531 448 298 247 745 46 
609 651 659 500 400 298 218 190 123 95 342 

118 101 111 119 112 81 77 55 48 50 193 47 
45 52 46 52 54 42 32 24 13 19 72 

777 820 664 521 337 262 198 109 69 50 131 48 
453 427 311 216 119 93 64 34 17 9 39 

63 58 87 86 54 63 46 41 41 23 76 49 
46 41 48 62 38 45 22 20 19 13 23 

713 791 826 862 795 673 503 415 283 189 562 50 
350 412 404 365 273 186 119 93 70 45 110 

46 377 47 120 43 171 37 323 29 753 23 668 18 825 15 216 11 464 8 969 36 787 51 
17 527 17 037 15 490 12 903 9 717 7 520 5 712 4 674 3 529 2 705 11 567 

1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

23 

insgesamt 

1 145 
125 

1659 
514 

1 149 
636 

467 
207 

265 
62 

322 
128 

404 
374 

2683 
1201 

353 
95 

115 
6 

1 526 
732 

108 
35 

1 265 
168 

202 
33 

5049 
418 

3863 
108 

373 
20 

68 
20 

220 
173 

967 
609 

118 
45 

777 
453 

63 
46 

713 
350 

46377 
17 527 

1 137 
104 

1584 
507 

1134 
616 

502 
222 

275 
76 

2 
1 

317 
117 

427 
372 

2839 
1247 

355 
116 

111 
18 

1 685 
739 

122 
43 

1342 
154 

243 
36 

5202 
387 

3774 
90 

355 
19 

65 
19 

217 
163 

1 102 
651 

101 
52 

820 
427 

58 
41 

791 
412 

47120 
17 037 

940 
91 

1281 
360 

1072 
624 

469 
234 

276 
72 

5 
4 

305 
96 

298 
257 

2814 
1204 

297 
92 

75 
10 

1 622 
688 

97 
24 

1114 
129 

186 
26 

4588 
311 

3100 
62 

345 
9 

60 
8 

243 
179 

1142 
659 

111 
46 

664 
311 

87 
48 

826 
404 

43 171 
15490 

862 
94 

1 100 
284 

970 
512 

481 
217 

253 
60 

15 
11 

241 
74 

223 
176 

2214 
886 

271 
72 

93 
16 

1472 
552 

106 
30 

877 
84 

153 
18 

3443 
158 

2518 
44 

314 
12 

38 
5 

211 
165 

930 
500 

119 
52 

521 
216 

86 
62 

862 
365 

37323 
12903 

689 
66 

908 
204 

862 
453 

367 
163 

232 
52 

34 
22 

176 
40 

147 
105 

1 526 
578 

209 
64 

95 
12 

1 268 
414 

78 
12 

639 
46 

115 
4 

2487 
118 

1 820 
34 

215 
11 

41 
3 

183 
126 

817 
400 

112 
54 

337 
119 

54 
38 

795 
273 

29753 
9717 

520 
41 

754 
170 

714 
324 

320 
107 

184 
48 

26 
10 

141 
41 

97 
72 

1 153 
464 

169 
45 

77 
18 

1077 
302 

65 
16 

494 
33 

71 
8 

1 786 
68 

1314 
17 

175 
9 

24 
5 

174 
131 

641 
298 

81 
42 

262 
93 

63 
45 

673 
186 

23668 
7520 

408 
47 

587 
155 

531 
216 

263 
86 

173 
47 

34 
15 

79 
9 

80 
52 

932 
343 

141 
33 

64 
15 

832 
213 

48 
3 

420 
29 

48 
4 

1 234 
55 

922 
20 

131 
4 

13 
1 

164 
113 

531 
218 

77 
32 

198 
64 

46 
22 

503 
119 

18825 
5712 

376 
44 

395 
90 

369 
161 

176 
46 

152 
32 

31 
6 

64 
19 

57 
37 

817 
355 

133 
37 

51 
5 

633 
155 

36 
6 

349 
27 

17 
2 

906 
31 

726 
13 

110 
4 

5 
2 

157 
105 

448 
190 

55 
24 

109 
34 

41 
20 

415 
93 

15216 
4674 

264 
28 

269 
48 

224 
103 

117 
36 

106 
22 

30 
8 

37 
13 

40 
31 

640 
248 

92 
23 

56 
15 

506 
123 

18 
2 

247 
20 

28 
1 

555 
17 

524 
13 

72 
4 

2 
1 

123 
82 

298 
123 

48 
13 

69 
17 

41 
19 

283 
70 

11464 
3529 

146 
7 

199 
28 

176 
79 

107 
41 

70 
15 

20 
3 

19 
5 

29 
17 

469 
170 

80 
18 

34 
6 

370 
93 

27 
4 

180 
12 

18 

418 
20 

416 
18 

48 
2 

102 
55 

247 
95 

50 
19 

50 
9 

23 
13 

189 
45 

8969 
2705 

33 
und m ehr 

559 
42 

543 
95 

481 
208 

332 
113 

256 
44 

38 
18 

52 
14 

73 
50 

1674 
614 

323 
81 

205 
13 

1022 
202 

63 
5 

486 
28 

30 
1 

1174 
46 

1 251 
34 

152 
9 

14 
3 

566 
356 

745 
342 

193 
72 

131 
39 

76 
23 

562 
110 

36787 
11567 
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Ud. 
Nr. 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 
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2.5 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Familienstand, 

Lfd. 
Nr. 

Familienstand 
Studenten 
insgesamt Z = Zusammen 

w - weiblich 
unter 

19 19 20 21 22 23 

Universitäten-Gesamthoch 

1 Ledig 64 432 104 1 843 3 648 5 239 6 465 7 393 
w 18 995 52 1 059 1 626 1 846 2 082 2 194 

2 Verheiratet Z 16 962 6 31 69 158 314 
w 5 997 6 21 53 113 187 

3 Verwitwet Z 131 1 2 
w 70 2 

4 Geschieden Z 1 321 1 2 4 1 
w 639 1 3 1 

5 Zusammen Z 82 846 104 1 851 3 679 5 310 6 627 7 710 
w 25 701 52 1 065 1 647 1 900 2 198 2 384 

Universitäten, technische 

1 Ledig Z 218 893 455 8 274 15 505 20 476 23 582 24 725 
w 87 495 298 5 719 8 306 8 944 9 756 10 119 

2 Verheiratet Z 27 216 12 49 125 283 601 
w 14 418 9 37 88 214 448 

3 Verwitwet Z 341 1 
w 239 1 

4 Geschieden Z 1 742 2 1 5 14 
w 1 074 1 1 5 10 

5 Zusammen Z 248 192 455 8 286 15 556 20 602 23 870 25 341 
w 103 226 298 5 728 8 344 9 033 9 975 10 578 

theologische und 

1 Ledig 1 056 4 98 174 146 117 93 
w 298 3 47 70 54 31 18 

2 Verheiratet 130 2 1 2 6 
w 52 1 1 2 

3 Verwitwet Z 
w 

4 Geschieden 2 4 
w 3 

5 Zusammen 1 190 4 98 176 147 119 99 
w 353 3 47 70 55 32 20 

Kunst- und 

1 Ledig 5 091 88 178 360 540 651 696 
w 2 557 61 122 231 297 323 389 

2 Verheiratet Z 546 1 1 4 20 36 
w 250 1 3 14 24 

3 Verwitwet 4 
2 

4 Geschieden Z 27 
w 10 

5 Zusammen Z 5 668 88 179 361 544 671 732 
w 2 819 61 122 232 300 337 413 
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2.5 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Familienstand, 

Familienstand 
LId. Studenten 

1 1 1 1 I 
Nr. Z Zusammen insgesamt unter 

19 20 21 22 23 w weiblich 19 

Universitäten-Gesamthoch 

Ledig Z 64432 104 1843 3648 5239 6465 7393 
w 18995 52 1 059 1 626 1846 2082 2194 

2 Verheiratet Z 16962 6 31 69 158 314 
w 5997 6 21 53 113 187 

3 Verwitwet Z 131 2 
w 70 2 

4 Geschieden Z 1 321 2 4 
w 639 3 

5 Zusammen Z 82846 104 1 851 3679 5310 6627 7710 
w 25701 52 1065 1647 1900 2198 2384 

Universitäten, technische 

Ledig Z 218893 455 8274 15505 20476 23582 24725 
w 87495 298 5719 8306 8944 9756 10119 

2 Verheiratet Z 27 216 12 49 125 283 601 
w 14418 9 37 88 214 448 

3 Verwitwet Z 341 
w 239 

4 Geschieden Z 1742 2 5 14 
w 1074 5 10 

5 Zusammen Z 248192 455 8286 15556 20602 23870 25341 
w 103226 298 5728 8344 9033 9975 10578 

theologische und 

Ledig Z 1 056 4 98 174 146 117 93 
w 298 3 47 70 54 31 18 

2 Verheiratet Z 130 2 2 6 
w 52 2 

3 Verwitwet Z 
w 

4 Geschieden Z 4 
w 3 

5 Zusammen Z 1 190 4 98 176 147 119 99 
w 353 3 47 70 55 32 20 

Kunst- und 

Ledig Z 5091 88 178 360 540 651 696 
w 2557 61 122 231 297 323 389 

2 Verheiratet Z 546 4 20 36 
w 250 3 14 24 

3 Verwitwet Z 4 
w 2 

4 Geschieden Z 27 
w 10 

5 Zusammen Z 5668 88 179 361 544 671 732 
w 2819 61 122 232 300 337 413 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Davon im Alter von ... Jahren 

24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 
und mehr 

Lfd. 
Nr. 

schulen, Fernuniversität 

7 339 6 540 5 798 4 706 3 693 2 803 2 293 1 623 1 216 3 729 
2 166 1 898 1 541 1 168 909 605 479 356 254 760 

559 816 1 046 1 245 1 273 1 335 1 276 1 088 980 6 766 
316 423 507 533 497 457 418 345 315 1 806 

2 2 5 2 3 7 4 3 6 94 
1 1 4 6 1 1 2 52 

14 24 38 51 50 79 79 74 101 803 
9 17 25 41 27 42 41 31 53 348 

7 914 7 382 6 887 6 004 5 019 4 224 3 652 2 788 2 303 11 392 
2 492 2 339 2 077 1 742 1 433 1 110 939 733 624 2 966 

Hochschule und Sporthochschule 

24 710 22 543 18 982 14 508 11 006 8 623 6 558 4 732 3 503 10 711 

9 809 8 961 7 120 5 027 3 569 2 569 1 970 1 428 997 2 903 

1 104 1 712 2 172 2 260 2 350 2 027 1 999 1 764 1 512 9 246 

785 1 164 1 415 1 332 1 328 1 085 1 033 861 695 3 924 

4 1 5 8 11 17 14 13 5 262 

2 1 3 6 8 12 8 10 3 185 

10 31 51 58 84 97 96 111 124 1 058 

8 26 41 41 60 64 70 71 80 596 

25 828 24 287 21 210 16 834 13 451 10 764 8 667 6 620 5 144 21 277 

10 604 10 152 8 579 6 406 4 965 3 730 3 081 2 370 1 775 7 608 

kirchliche Hochschulen 

87 106 63 35 36 25 22 15 6 29 

17 23 14 5 6 2 2 2 4 

6 26 19 16 14 10 4 2 3 19 

3 13 7 7 3 3 2 1 1 8 

2 1 1 
2 - - - - 1 

93 134 82 51 50 35 27 17 9 49 

20 38 21 12 9 5 5 3 1 12 

Musikhochschulen 

712 564 438 302 201 148 86 50 29 48 

359 261 197 107 80 54 34 20 10 12 

53 78 77 61 65 54 18 25 12 41 

29 39 37 30 25 21 3 6 2 16 

1 1 1 1 
1 1 

2 2 4 2 4 3 3 7 

1 2 2 1 3 1 

766 645 517 367 268 206 107 78 42 97 

388 302 236 139 106 75 40 26 13 29 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

-------- -,-------- -,-------- ,--------- ,--------,---- ---- -,---- ----,---------,--------,-------- -1 Ud. 
33 Nr . 24 

schulen, Fernuniversität 

7339 
2166 

559 
316 

2 

14 
9 

7914 
2492 

6540 
1898 

816 
423 

2 

24 
17 

7382 
2339 

5798 
1541 

1046 
507 

5 
4 

38 
25 

6887 
2077 

Hochschule und Sporthochschule 

24710 
9809 

1 104 
785 

4 

2 

10 
8 

25828 
10604 

22543 
8961 

1712 
1164 

31 
26 

24287 
10152 

kirchliche Hochschulen 

87 
17 

6 
3 

93 
20 

Musikhochschulen 

712 
359 

53 
29 

766 
388 

106 
23 

26 
13 

2 

2 

134 
38 

564 
261 

78 
39 

2 

645 
302 

18982 
7120 

2172 
1415 

5 
3 

51 
41 

21 210 
8579 

63 
14 

19 
7 

82 
21 

438 
197 

77 
37 

2 
2 

517 
236 

4706 
1 168 

1245 
533 

2 

51 
41 

6004 
1742 

14508 
5027 

2260 
1 332 

8 
6 

58 
41 

16834 
6406 

35 
5 

16 
7 

51 
12 

302 
107 

61 
30 

4 

2 

367 
139 

3693 
909 

1273 
497 

3 

50 
27 

5019 
1 433 

11006 
3569 

2350 
1 328 

11 
8 

84 
60 

13451 
4965 

36 
6 

14 
3 

50 
9 

201 
80 

65 
25 

2 

268 
106 

2803 
605 

1 335 
457 

7 

6 

79 
42 

4224 
1 110 

8623 
2569 

2027 
1 085 

17 
12 

97 
64 

10764 
3730 

25 
2 

10 
3 

35 
5 

148 
54 

54 
21 

4 

206 
75 

2293 
479 

1276 
418 

4 

79 
41 

3652 
939 

6558 
1970 

1999 
1 033 

14 
8 

96 
70 

8667 
3081 

22 
2 

4 
2 

27 
5 

86 
34 

18 
3 

3 
3 

107 
40 

1 623 
356 

1088 
345 

3 

74 
31 

2788 
733 

4732 
1428 

1764 
861 

13 
10 

111 
71 

6620 
2370 

15 
2 

2 

17 
3 

50 
20 

25 
6 

3 

78 
26 

1 216 
254 

980 
315 

6 
2 

101 
53 

2303 
624 

3503 
997 

1 512 
695 

5 

3 

124 
80 

5144 
1775 

6 

3 

9 

29 
10 

12 
2 

42 
13 

und mehr 

3729 
760 

6766 
1806 

94 
52 

803 
348 

11 392 
2966 

10711 
2903 

9246 
3924 

262 
185 

1 058 
596 

21277 
7608 

29 
4 

19 
8 

49 
12 

48 
12 

41 
16 

7 

97 
29 

2 

3 

4 

5 

2 

3 

4 

5 

2 

3 

4 

5 

2 

3 

4 

5 
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Noch: 2.5 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Familienstand, 

Lfd. 
Nr. 

Familienstand 
Studenten 
insgesamt 

Z Zusammen 
w = weiblich 

- Insgesamt 

unter 
19 19 20 11 22 23 

Fachhochschulen (ohne 

1 Ledig Z 79 464 222 1 524 3 810 7 050 9 696 11 606 

w 23 741 117 991 2 112 3 058 3 545 3 727 

2 Verheiratet L 8 382 3 21 66 170 351 

w 2 871 1 13 44 81 172 

3 Verwitwet Z 134 1 3 

w 75 1 3 

4 Geschieden 615 3 2 4 

w 324 1 2 4 

5 Zusammen 88 595 222 1 527 3 831 7 119 9 869 11 964 

w 27 011 117 992 2 125 3 103 3 629 3 906 

Verwaltungs 

1 Ledig Z 7 286 21 1 117 1 522 1 607 874 498 

w 3 817 15 816 985 1 015 412 206 

2 Verheiratet Z 1 322 3 6 16 20 33 

w 175 2 5 11 10 20 

3 Verwitwet Z 

w 

2 

4 Geschieden 2 54 1 

w 16 1 

5 Zusammen Z 8 664 21 1 120 1 528 1 623 895 531 

w 4 008 15 818 990 1 026 423 226 

Hochschulen 

1 Ledig 376 222 894 13 034 25 019 35 058 41 385 45 011 

w 136 903 546 8 754 13 330 15 214 16 149 16 653 

2 Verheiratet 54 558 25 110 281 653 1 341 

w 23 763 18 77 200 433 853 

3 Verwitwet 612 1 1 6 

w 386 1 6 

4 Geschieden 3 763 1 2 6 12 19 

w 2 066 1 3 11 15 

5 Insgesamt 435 155 894 13 061 25 131 35 345 42 051 46 377 

w 163 118 546 8 772 13 408 15 417 16 594 17 527 
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Noch: 2.5 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Familienstand, 

Familienstand 

LId. Z Zusammen Studenten 

I I 1 1 I 
Nr. w weiblich insgesamt unter 

19 20 21 22 23 
I Insgesamt 

19 

Fachhochschulen (ohne 

Ledig Z 79464 222 1524 3810 7050 9696 11 606 

w 23741 117 991 2 112 3058 3545 3727 

2 Verheiratet Z 8382 3 21 66 170 351 

w 2871 13 44 81 172 

3 Verwitwet Z 134 3 

w 75 3 

4 Geschieden Z 615 3 2 4 

w 324 2 4 

5 Zusammen Z 88595 222 1 527 3831 7 119 9869 11964 

w 27011 117 992 2125 3103 3629 3906 

Verwaltungs 

Ledig Z 7286 21 1 117 1 522 1 607 874 498 

w 3817 15 816 985 1 015 412 206 

2 Verhei ratet Z 1322 3 6 16 20 33 

w 175 2 5 11 10 20 

3 Verwitwet Z 2 

w 

4 Geschieden Z 54 

w 16 

5 Zusammen Z 8664 21 1 120 1 528 1 623 895 531 

w 4008 15 818 990 1026 423 226 

Hochschulen 

Ledig 376222 894 13034 25019 35058 41 385 45011 

w 136903 546 8754 13330 15214 16149 16653 

2 Verheiratet 54558 25 110 281 653 1 341 

w 23763 18 77 200 433 853 

3 Verwitwet 612 6 

w 386 6 

4 Geschieden 3763 2 6 12 19 

w 2066 3 11 15 

5 Insgesamt 435155 894 13061 25131 35345 42051 46377 

w 163118 546 8772 13408 15417 16594 17527 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Davon im Alter von ... Jahren 
Lfd. 
Nr. 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 

und mehr 

Verwaltungsfachhochschulen) 

11 488 9 525 7 291 5 292 3 720 2 574 1 867 1 254 815 1 730 1 

3 144 2 251 1 586 1 052 706 495 350 209 129 269 

557 728 876 841 779 723 659 506 469 1 633 2 

242 304 310 284 215 230 204 143 128 500 

3 4 5 10 10 7 10 12 8 61 3 

2 2 1 5 8 3 3 6 5 36 

16 16 39 29 55 60 54 40 48 249 4 

11 8 19 14 32 36 26 24 19 128 

12 064 10 273 8 211 6 172 4 564 3 364 2 590 1 812 1 340 3 673 5 

3 399 2 565 1 916 1 355 961. 764 583 382 281 933 

fachhochschulen 

393 341 283 202 157 82 63 42 31 53 1 

108 70 55 51 27 17 16 7 9 8 

62 105 130 120 147 144 106 104 93 233 2 

26 22 17 11 14 10 9 8 1 9 

- - - 1 1 3 

4 3 3 11 5 4 3 7 13 4 

2 2 1 5 1 1 1 2 

455 450 416 325 316 232 173 149 131 299 5 

134 

insgesamt 

44 729 

94 

39 619 

74 

32 855 

63 

25 045 

46 

18 813 

28 

14 255 

26 

10 889 7 

15 

716 

11 

5 600 

19 

16 300 1 

15 603 13 464 10 513 7 410 5 297 3 742 2 851 2 022 1 399 3 956 

2 341 3 465 4 320 4 543 4 628 4 293 4 062 3 489 3 069 17 938 2 

1 401 1 965 2 293 2 197 2 082 1 806 1 669 1 364 1 142 6 263 

10 8 15 20 25 32 28 28 20 418 3 

5 5 8 11 16 21 12 17 11 273 

40 79 133 145 202 245 237 231 280 2 131 4 

28 56 89 99 125 143 142 126 153 1 075 

47 120 43 171 37 323 29 753 23 668 18 825 15 216 11 464 8 969 36 787 5 

17 037 15 490 12 903 9 717 7 520 5 712 4 674 3 529 2 705 11 567 

Alter bei Sem esterbeginn und Hochschulart 

24 

Verw altungsfachhochschulen) 

11488 

3144 

557 

242 

3 

2 

16 

11 

12064 

3399 

fachhochschulen 

393 

108 

62 

26 

455 

134 

insgesamt 

44 729 

15603 

2341 

1401 

10 

5 

40 

28 

47120 

17 037 

q 525 

2251 

728 

304 

4 

2 

16 

8 

10273 

2565 

341 

70 

105 

22 

4 

2 

450 

94 

39619 

13464 

3465 

1965 

8 

5 

79 

56 

43171 

15490 

7291 

1586 

876 

310 

5 

39 

19 

8211 

1916 

283 

55 

130 

17 

3 

2 

416 

74 

32855 

10 51 3 

4320 

2293 

15 

8 

133 

89 

37323 

12903 

5292 

1052 

841 

284 

10 

5 

29 

14 

6172 

1355 

202 

51 

120 

11 

3 

325 

63 

25 045 

7410 

4543 

2 197 

20 

11 

145 

99 

29753 

9717 

3720 

706 

779 

215 

10 

8 

55 

32 

4564 

961 

157 

27 

147 

14 

11 

5 

316 

46 

18 813 

5297 

46 28 

2082 

25 

16 

202 

125 

23668 

7520 

2574 

495 

723 

230 

7 

3 

60 

36 

3364 

764 

82 

17 

144 

10 

5 

232 

28 

14255 

3742 

4293 

1 806 

32 

21 

245 

143 

18825 

5712 

1867 

350 

659 

204 

10 

3 

54 

26 

2590 

583 

63 

16 

106 

9 

4 

173 

26 

10 889 

2851 

4062 

1669 

28 

12 

237 

142 

15216 

4674 

1254 

209 

506 

143 

12 

6 

40 

24 

1812 

382 

42 

7 

104 

8 

3 

149 

15 

771 6 

2022 

3489 

1 364 

28 

17 

231 

126 

11464 

3529 

815 

129 

469 

128 

8 

5 

48 

19 

1340 

281 

31 

9 

93 

7 

131 

11 

5600 

1399 

3069 

1 142 

20 

11 

280 

153 

8969 

2705 

33 
und m ehr 

1730 

269 

1 633 

500 

61 

36 

249 

128 

3673 

933 

53 

8 

233 

9 

13 

2 

299 

19 

16300 

3956 

17 938 

626 3 

418 

273 

21 31 

1075 

36787 

11567 

143 

Ud . 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

2 

3 

4 

5 

2 

3 

4 

5 
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2.6 Neuimmatrikulierte•) deutsche und ausländische Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulsemester 

Neuimma-
trikulierte in Nordrhein-Westfalen 

insgesamt darunter 
Ausländer insgesamt 

davon 

Z = Zusammen 
w = weiblich Gesamt-

hochschule. 
Fern-

universität 

Universität, 
technische 

Hochschule, 
Sport-

hochschule 

theologische 
oder 

kirchliche 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule 

Universitäten-Gesamthoch 

1 2. — 4. 875 38 504 126 282 2 2 92 
w 312 14 177 36 114 1 26 

2 5. - 8. 1 723 78 743 135 303 1 3 301 
w 526 25 240 36 120 1 83 

3 9. und höheres 3 316 165 1 541 271 924 3 13 330 
w 879 34 448 71 294 2 6 75 

4 Zusammen 5 914 281 2 788 532 1 509 6 18 723 
w 1 717 73 865 143 528 3 7 184 

Universitäten, technische 

1 2. — 4. 1 839 196 1 013 222 665 11 4 111 
w 872 105 457 93 307 5 2 50 

2 5. - 8. 2 544 192 1 110 214 650 34 14 198 
w 1 082 100 481 63 294 17 10 97 

3 9. und höheres 2 949 585 1 540 228 799 15 81 417 
w 1 294 223 682 86 351 3 46 196 

4 Zusammen 7 332 973 3 663 664 2 114 60 99 726 
w 3 248 428 1 620 242 952 25 58 343 

theologische und 

1 2. - 4. Z 13 1 10 5 1 1 
w 4 4 2 1 1 

2 5.-8. Z 44 2 12 12 
w 6 4 4 

3 9. und höheres Z 80 6 25 25 
w 26 2 9 9 

4 Zusammen Z 137 9 47 3 42 1 1 
w 36 2 17 2 14 1 

Kunst- und 

1 2. - 4. 113 6 66 11 37 17 1 
w 53 3 32 4 19 8 1 

2 5. - 8. 103 19 47 7 19 1 19 1 
w 56 9 25 4 10 10 1 

3 9. und höheres 206 78 72 10 22 36 4 
w 113 43 41 5 15 20 1 

4 Zusammen 
w

422 
222 

103 
55 

185 

98 
28 
13 

78 
44 

1 72 6 
38 3 

1 neueingeschriebene Studenten ohne Studienanfänger (1. Hochschulsemester) und ohne Studenten, die zuletzt an derselben Hochschule eingeschrieben waren 
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2.6 Neuimmatrikulierte*) deutsche und ausländische Studenten nach 

Neuimma-
trikulierte in Nordrh ein ·We stfal en 

Hochschul seme ster davon 
LId . - -
Nr. Z Zusammen 

Gesamt-
Univer sität. 

th eo logische 
w = weiblich darunt er technis che Kunst· oder in sgesam t 

Ausländ er 
insgesa mt hochschule. 

Hochs chul e. 
oder 

Musik-
Fach-

Fern-
Spor! · 

kirchl iche 
hochschul e 

hochschul e 
universität 

hochschul e 
Hoch schule 

Universitäten-Gesamth och 

1 2. - 4. Z 875 38 504 126 282 2 2 92 
w 312 14 177 36 114 1 - 26 

2 5. - 8. Z 1723 78 743 135 303 1 3 301 
w 526 25 240 36 120 - 1 83 

3 9. und höher es Z 3316 165 1 541 271 924 3 13 330 
w 879 34 448 71 294 2 6 75 

4 Zusammen Z 5914 281 2788 532 1 509 6 18 723 
w 1717 73 865 143 528 3 7 184 

Universitäten. technische 

1 2. -4. Z 1839 196 1013 222 665 11 4 111 
w 872 105 457 93 307 5 2 50 

2 5. - 8. Z 2544 192 1 110 214 650 34 14 198 
w 1 082 100 481 63 294 17 10 97 

3 9. und höheres Z 2949 585 1540 228 799 15 81 417 
w 1294 223 682 86 351 3 46 196 

4 Zusammen Z 7332 973 3663 664 21 14 60 99 726 
w 3248 428 1 620 242 952 25 58 343 

theologische und 

1 2. - 4. Z 13 1 10 3 5 1 - 1 
w 4 - 4 2 1 - - 1 

2 5. - 8. Z 44 2 12 - 12 - - -

w 6 - 4 - 4 - - -

3 9. und höheres Z 80 6 25 - 25 - - -
w 26 2 9 - 9 - - -

4 Zusammen Z 137 9 47 3 42 1 - 1 
w 36 2 17 2 14 - - 1 

Kunst- und 

1 2. - 4. Z 113 6 66 11 37 - 17 1 
w 53 3 32 4 19 - 8 1 

2 5. - 8. Z 103 19 47 7 19 1 19 1 
w 56 9 25 4 10 - 10 1 

3 9. und höheres Z 206 78 72 10 22 - 36 4 
w 113 43 41 5 15 - 20 1 

4 Zusammen Z 422 103 185 28 78 1 72 6 
w 222 55 98 13 44 - 38 3 

. ) neueinges chrieben e Stud enten ohn e Studienanf änger (1. Hochschul sem ester) lind ohn e Studenten . die zuletzt an de rselben Hochschul e einges chr ieben w aren 
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Hochschulsemester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

Davon besuchten zuletzt eine Hochschule 

Lfd. 
Nr. 

im übrigen Bundesgebiet nicht im Bundesgebiet 

ohne 
Angabe insgesamt 

davon 

insgesamt darunter 
Auslander 

Gesamt-
hochschule, 

Fern 
universität 

Universität, 
technische 

Hochschule, 
Sport-

hochschule 

theologische 
oder 

kirchliche 
Hochschule 

pädagogische 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule 

schulen, Fernuniversität 

347 4 245 1 6 91 6 1 18 1 
127 2 97 1 3 24 2 6 

923 3 396 1 14 2 507 20 15 37 2 

265 1 118 9 1 136 11 9 10 

1 654 15 1 159 4 28 8 440 32 23 89 3 

396 6 310 11 3 66 12 10 23 

2 924 22 1 800 6 48 10 1 038 58 39 144 4 

788 9 525 1 23 4 226 25 19 39 

Hochschule und Sporthochschule 

625 10 580 11 3 21 63 23 138 1 

294 4 266 7 3 14 35 14 86 

1 143 3 1 069 5 19 1 46 207 107 84 2 

446 1 420 11 14 108 58 47 

845 5 764 1 11 8 56 411 300 153 3 

366 1 336 1 4 6 18 163 118 83 

2 613 18 2 413 6 41 12 123 681 430 375 4 

1 106 6 1 022 1 22 9 46 306 190 216 

kirchliche Hochschulen 

2 2 — 1 1 

22 19 2 1 10 1 2 

2 2 

39 38 1 15 6 1 3 

13 12 1 4 2 

63 59 2 1 1 26 8 1 4 

15 14 1 4 2 

Musikhochschulen 

29 1 23 5 8 6 10 1 

13 1 11 1 3 3 5 

33 1 14 2 16 18 14 2 

20 7 1 12 8 6 3 

47 1 18 3 22 3 71 62 16 3 

24 1 8 2 12 1 43 38 5 

109 3 55 5 43 3 97 82 31 4 

57 2 26 3 25 1 54 47 13 
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Hochschulsemester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

Davon besuchten zuletzt eine Hochschu le 

im übrigen Bunde sgebiet nicht im Bundesgebiet 

davon 
Ud. 

Gesamt-
Universität , 

theologische 
ohne Nr . 

in sgesamt technische Ku nst- oder darunter Angab e 
hochschule, 

Hochschule, 
oder pädagogische 

Musik-
Fach- insgesamt 

Ausländer 
Fern -

Sport-
kirchliche Hochschule 

hochschule 
hochsc hule 

universität 
hochschule 

Hochschule 

schulen. Fernuniversität 

347 4 245 1 6 - 91 6 1 18 1 
127 2 97 1 3 - 24 2 - 6 

923 3 396 1 14 2 507 20 15 37 2 

265 1 118 - 9 1 136 11 9 10 

1654 15 1 159 4 28 8 440 32 23 89 3 

396 6 310 - 11 3 66 12 10 23 

2924 22 1800 6 48 10 1038 58 39 144 4 

788 9 525 1 23 4 226 25 19 39 

Hochschule und Sporth ochschule 

625 10 580 - 11 3 21 63 23 138 1 

294 4 266 - 7 3 14 35 14 86 

1 143 3 1069 5 19 1 46 207 107 84 2 

446 1 420 - 11 - 14 108 58 47 

845 5 764 1 11 8 56 411 300 153 3 

366 1 336 1 4 6 18 163 118 83 

2613 18 2413 6 41 12 123 681 430 375 4 

1 106 6 1 022 1 22 9 46 306 190 216 

kirchliche Hochschulen 

2 - 2 - - - - 1 1 - 1 

- - - - - - - - - -

22 - 19 2 - - 1 10 1 - 2 

2 - 2 - - - - - - -

39 - 38 - 1 - - 15 6 1 3 

13 - 12 - 1 - - 4 2 -

63 - 59 2 1 - 1 26 8 1 4 

15 - 14 - 1 - - 4 2 -

Musikho chschulen 

29 1 23 - - 5 - 8 6 10 1 

13 1 11 - - 1 - 3 3 5 

33 1 14 - 2 16 - 18 14 5 2 

20 - 7 - 1 12 - 8 6 3 

47 1 18 - 3 22 3 71 62 16 3 

24 1 8 - 2 12 1 43 38 5 

109 3 55 - 5 43 3 97 82 31 4 

57 2 26 - 3 25 1 54 47 13 
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Noch: 2.6 Neuimmatrikulierte•) deutsche und ausländische Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulsemester 

Neuimma-
triku fierte in Nordrhein-Westfalen 

insgesamt darunter 
Auständer insgesamt 

davon 

Z Zusammen 
w = weiblich 

Gesamt-
hochschule, 

Fern-
universität 

Universität, 
technische 

Hochschule, 
Sport-

hochschule 

theologische 
oder 

kirchliche 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule 

Fachhochschulen (ohne 

1 2.— 4. Z 1 286 58 970 201 509 2 4 254 

w 491 17 360 49 221 1 89 

2 5. - 8. Z 1 084 84 824 157 484 1 182 

w 284 23 211 25 128 58 

3 9. und höheres Z 1 041 93 882 136 514 3 4 225 

w 255 21 206 22 133 51 

4 Zusammen 3 411 235 2 676 494 1 507 6 8 661 

w 1 030 61 777 96 482 1 198 

Verwaltungs 

1 2. — 4. Z 126 83 19 56 1 7 

w 57 37 4 28 5 

2 5.-8. Z 77 53 12 33 8 

w 27 19 2 15 2 

3 9. und höheres Z 73 55 8 45 2 

w 26 19 3 14 2 

4 Zusammen Z 276 191 39 134 1 17 

w 110 75 9 57 9 

Hochschulen 

1 2. — 4. 4 252 299 2 646 582 1 554 17 27 466 

w 1 789 130 1 067 188 690 6 11 172 

2 5.-8. 5 575 375 2 789 525 1 501 37 36 690 

w 1 981 157 980 130 571 17 21 241 

3 9. und höheres 7 665 927 4 115 653 2 329 21 134 978 

w 2 593 323 1 405 187 816 5 72 325 

4 Insgeamt 17 492 1 601 9 550 1 760 5 384 75 197 2 134 

w 6 363 619 3 452 505 2 077 28 104 738 

Anmerkung S. 144 
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Noch: 2.6 Neuimmatrikulierte*) deutsche und ausländische Studenten nach 

Neuimma-
trikul ierte in Nordrhein-Westfalen 

Hoch schulsemester davon 
Ud . --

Nr . Z Zusammen 
Gesamt-

Universität , 
theologische w weiblich darunter technische Kunst- oder insgesamt 

Au sländer 
insgesamt hochsch ule, 

Hochs chule, 
oder 

Musik· 
Fach-

Fern-
Sport · 

kirchliche 
hochschule 

hoch schule 
universität 

hochs chule 
Hochschu le 

Fachhochschulen (ohne 

1 2. - 4. Z 1286 58 970 201 509 2 4 254 

w 491 17 360 49 221 - 1 89 

2 5. - 8. Z 1084 84 824 157 484 1 - 182 

w 284 23 211 25 128 - - 58 

3 9. und höheres Z 1041 93 882 136 514 3 4 225 

w 255 21 206 22 133 - - 51 

4 Zusammen Z 3411 235 2676 494 1 507 6 8 661 

w 1030 61 777 96 482 - 1 198 

Verwaltungs 

1 2. - 4. Z 126 - 83 19 56 1 - 7 

w 57 - 37 4 28 - - 5 

2 5. - 8 Z 77 - 53 12 33 - - 8 

w 27 - 19 2 15 - - 2 

3 9. und höheres Z 73 - 55 8 45 - - 2 

w 26 - 19 3 14 - - 2 

4 Zusammen Z 276 - 191 39 134 1 - 17 

w 110 - 75 9 57 - - 9 

Hochsch ule n 

1 2. - 4 . I 4252 299 2646 582 1 554 17 27 466 

w 1789 130 1067 188 690 6 11 172 

2 5 . - 8 . I 5575 375 2789 525 1 501 37 36 690 

w 1981 157 980 130 571 17 21 241 

3 9. und höheres I 7665 927 4115 653 2329 21 134 978 

w 2593 323 1405 187 816 5 72 325 

4 Insgeamt I 17492 1601 9550 1760 5384 75 197 2134 

w 6363 619 3452 505 2077 28 104 738 

Anmerkung S. 144 
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Hochschulsemester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

Davon besuchten zuletzt eine Hochschule 

Lfd. 
Nr. 

im übrigen Bundesgebiet nicht im Bundesgebiet 

ohne 
Angabe insgesamt 

davon 

insgesamt darunter 
Ausländer 

Gesamt-
hochschule, 

Fern-
universität 

Universität, 
technische 

Hochschule, 
Sport-

hochschule 

theologische 
oder 

kirchliche 
Hochschule 

pädagogische 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule 

Verwaltungsfachhochschulen) 

269 6 146 1 4 112 13 7 34 1 

110 3 63 1 2 41 3 2 18 

211 2 115 1 1 2 90 46 37 3 2 

51 1 20 1 2 27 21 15 1 

130 2 65 1 4 58 26 13 3 3 

33 18 2 13 15 7 1 

610 10 326 2 6 6 260 85 57 40 4 

194 4 101 2 2 4 81 39 24 20 

fachhochschulen 

43 1 35 1 6 1 

20 1 15 1 3 

23 20 3 1 2 

7 7 - 1 

18 17 1 3 

7 7 

84 1 72 1 10 1 4 

34 1 29 1 3 1 

insgesamt 

1 315 22 1 031 2 22 8 230 91 38 200 1 

564 11 452 2 13 4 82 43 19 115 

2 355 9 1 633 9 36 21 647 302 174 129 2 

791 3 574 1 21 15 177 149 88 61 

2 733 23 2 061 5 44 42 558 555 404 262 3 

839 8 691 1 18 23 98 237 175 112 

6 403 54 4 725 16 102 71 1 435 948 616 591 4 

2 194 22 1 717 4 52 42 357 429 282 288 
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Hochschulsemester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

Davon besuchten zuletzt eine Hochschule 

im übrigen Bundesgebiet nicht im Bundesgebiet 

davon 

Universität, 
Ud . 

Gesamt- theologische I ohne Nr . 
insgesamt technische Kunst- oder darunter Angabe 

hochschule, 
Hochschul e, 

oder pädagogische 
Musik-

Fach- insgesamt 
Ausländer 

Fern-
Sport- kirchliche I Hochschule hochschule 

hochschule 
universität 

hochschule 
Hochschule 

Verwaltungsfachhochschulen) 

269 6 146 1 4 - 112 13 7 34 1 

110 3 63 1 2 - 41 3 2 18 

211 2 115 1 1 2 90 46 37 3 2 

51 1 20 1 - 2 27 21 15 1 

130 2 65 - 1 4 58 26 13 3 3 

33 - 18 - - 2 13 15 7 1 

610 10 326 2 6 6 260 85 57 40 4 

194 4 101 2 2 4 81 39 24 20 

fachhochschulen 

43 1 35 - 1 - 6 - - - 1 

20 1 15 - 1 - 3 - - -

23 - 20 - - - 3 1 - - 2 

7 - 7 - - - - 1 - -

18 - 17 - - - 1 - - - 3 

7 - 7 - - - - - - -

84 1 72 - 1 - 10 1 - - 4 

34 1 29 - 1 - 3 1 - -

insgesamt 

1 315 22 1031 2 22 8 230 91 38 200 1 

564 11 452 2 13 4 82 43 19 115 

2355 9 1 633 9 36 21 647 302 174 129 2 

791 3 574 1 21 15 177 149 88 61 

2733 23 2061 5 44 42 558 555 404 262 3 

839 8 691 1 18 23 98 237 175 112 

6403 54 4725 16 102 71 1435 948 616 591 4 

2194 22 1717 4 52 42 357 429 282 288 



148 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHL STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS-

PRUEFUNG 

IEGT 

I LS ... 

FACH 1) 

INS-

GE- 

SAMT 

I. 3. 

UNO UND 

DAVON IM 

5. 

UNO 

... SEMESTER JE 

7. 9. 

UND UND 

FACH 

11. 

UND 

13. 

UNO 

15. 

U.HOE-
2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

-. + +-------a + 

EVANGELISCHE MAGISTER 1 . IOS 27 14 9 10 8 8 9 20 

THEOLOGIE 2. 162 40 23 15 23 17 13 12 19 

. 173 28 25 18 21 21 17 19 24 

Z. 440 95 62 42 54 46 38 40 63 

KIRCHLICHE 1. 3022 459 403 347 355 406 428 295 329 
PRUEFUNG L. 3022 459 403 347 355 406 428 295 329 

PROMOTION ALS 1. 24 5 3 1 - 1 10 
1 .ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 17 - - 1 2 - 3 11 

3. 20 - 1 2 1 3 1 12 
Z. 61 4 5 5 s 1 4 4 33 

PROMOTION NACH 1. 100 7 9 7 3 2 7 10 55 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 44 3 - - 2 1 2 5 31 

3. 34 1 1 - 2 2 6 2 20 

2.. 178 11 10 7 7 5 15 17 106 

LA PRIMARSTUFE 1. 72 15 11 R 8 1 2 3 24 

P076 3) 2. 7 1 1 3 
z. 79 16 12 9 8 1 3 3 27 

LA PRIMARSTUFE I . 143 50 16 23 30 10 8 6 

P081 3) 2. 35 18 4 A 1 3 2 3 

3. 185 66 39 26 ?0 14 13 6 1 

2. 363 134 59 53 51 27 23 15 1 

18 SEK I P076 3) 1. 125 25 11 13 13 9 9 IS 30 

2. 118 2 1 2 1 3 4 15 90 

2. 243 27 12 15 14 12 13 30 120 

LA SEK I P081 3) 1. 129 25 13 15 22 21 16 9 8 
2. 253 47 28 37 31 33 40 20 c 
2. 382 72 41 52 59 59 56 29 14 

LA SEK II C.BFRUFL. 1. 178 14 10 12 6 16 11 ?4 85 

FACHR. P076 3) 2. 262 - 1 2 3 2 7 51 196 

2. 440 14 11 14 9 18 18 75 281 

LA SEK II 0.8FRUIL. I . 145 24 14 19 16 21 23 18 t, 

FACHR. P081 3) 2. 290 32 24 23 29 57 73 37 15 

Z. 435 56 38 42 45 84 96 55 19 

LA SEK II D.BERUFL. I. 120 22 14 14 13 23 24 8 2 

FACHR..SEKI P081 3) 2. 131 26 12 19 7) 18 24 7 

2. 251 48 26 33 34 41 48 15 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 7 1 2 

FACHR. P076 3) 2. 12 2 10 
Z. 19 1 2 4 12 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P081 3) 2. 25 2 1 5 5 3 2 3 

Z. 25 2 1 0 0 3 2 3 

LA SEK II M.BERUFL. 1. - - - 

FACHR..SEK1 P081 3) 2. 3 1 - 1 - 1 -
7.. 3 1 - 1 1 - 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 2 1 1 - -
P076 3) 4) 2. 2 2 - - - -

3. 9 - 1 1 - 7 

Z. 13 3 1 1 t - 7 

LA SONDERPAEOAGOGIK 1. - - - - - -

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 1 1 2 3 3 1 1 - 
Z. 1 1 2 3 1 3 1 1 - 

LA SONDERPAEOAGOGIK 1. - - - - - - - - 

SEK I P081 3) 2. 60 6 12 6 9 9 9 8 3 

Z. 60 6 12 4 9 9 9 8 3 

LA AN DER REAL- 1. 1 
SCHULC 3) 2. 3 

2. 4 - - 4 

LA AM GYMNASIUM 31 1. 

2. 

2 

2 2 

2. 4 4 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUOIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN ANGABEH ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIHARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYHM.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE.SUNDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUDIENFACH 

2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHl STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEM EST ER IM JEWEILIGEN FA CH " 

ANGESTR EBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

"E­
l EGT 
I L S ... 
rACH I) 

INS­
GE ­
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISC HE STUDENTEN MI T BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UNO 

6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10 . 

1 I . 
UND 
12. 

1:\. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE­

HERE N 
---- - -- ------ - -- ----+---------- ----- ----+- - --- ---+----- - - + - -- ----+ ---- --- +-------+ - ---- -- +------- + -------+- -- - - - - +---- - - - + 

EVANGELISC HE 
THEOLOGIE 

MAGI S TER 

KIRCHLICHE 
PRUEFUNG 

1 . 
2. 
3. 
z. 

I. 
z . 

PROMOTION ALS 1. 

I .A BSCHLussrRF. 2) 2. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLU SS 2) 2 . 

LA PRI MARSTUFE 
P0 76 

LA PRIMARSTUFE 
POS I 

3. 
7.. 

1. 
3) 2 . 

Z. 

1. 
3) 2. 

3 . 
Z. 

LA S EK P0 76 3) I. 
2. 
Z . 

LA SEK I POBI 3) 1. 
2. 
Z. 

LA SEK II O.BERU FL. 1. 
FACHR . P0 7 6 3) 2. 

7.. 

LA SEK II O.BERUFL. I. 
FA CHR. P08 1 3) 2. 

Z . 

LA SEK 11 O.BERUF L. I. 
FACHR. +SEKI P081 3) 2. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 
FACHR. P076 3) 

Z. 

I . 
2 . 
Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z . 

LA SEK II M.BERUFL. I. 
FA CHR .+SF.KI PQRl 3) 2. 

7.. 

LA SONOERPAEOAGOGIK I. 
P0 7 6 3) 4) 2 . 

3 . 
Z. 

LA SONOERPAEOAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 

Z . 

LA SO NDERPAEDAGOGIK I. 
SEK I P081 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SC HULE 3 ) 2. 

2. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z . 

105 
162 
173 
(1(,0 

3022 
30 2 2 

24 
17 
20 
61 

100 
(,4 

34 
178 

72 
7 

79 

143 
35 

185 
363 

125 
11 8 
2(.3 

1 2 9 
253 
382 

178 
262 
440 

145 
7.90 
43S 

1 20 
1 31 
251 

12 
19 

25 
25 

2 
2 

11 
11 

60 
60 

2 

27 
40 
28 
9 5 

11 

15 
1 

16 

50 
18 
66 

134 

25 

27 

25 
',7 
72 

14 

14 

2 4 
32 
56 

22 
26 
48 

2 

14 
23 
25 
62 

403 
403 

10 

11 
I 

12 

16 
4 

39 
59 

11 

12 

13 
28 
41 

10 

11 

14 
24 
38 

14 
12 
2 6 

12 
12 

15 
18 
42 

347 
347 

5 

I 
? 

23 

26 
53 

13 
2 

15 

15 
37 
52 

12 

14 

14 
1 9 
33 

5 

10 
23 
21 
5 (, 

355 
355 

I 
2 
2 
S 

2 
2 

30 
1 

20 
51 

13 

14 

22 
3 7 
S 9 

16 
29 
45 

13 
2 1 
34 

8 

17 
21 
46 

406 
<006 

S 

10 

14 
27 

9 
3 

12 

2 1 
38 
59 

16 

18 

27 
5 7 
8 4 

23 
18 
41 

13 
17 
38 

428 
428 

2 
6 

15 

13 
23 

13 

16 
40 
56 

11 
7 

18 

23 
73 
96 

24 
24 
48 

2 

4 

12 
19 
40 

295 
295 

4 

10 

17 

15 

15 
15 
30 

9 
20 
29 

24 
51 
75 

18 
37 
55 

15 

2 
2 

20 
1 9 
24 
63 

329 
329 

10 
11 
12 
33 

5 S 
31 
20 

106 

24 

27 

30 
90 

120 

14 

85 
196 
2 BI 

IS 
19 

2 
10 
12 

• ) EIN S CH L. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAU8TE , ZWEITHOERER,BE SUCHER DES STU DIENKOLLE GS UND OHNE 
STU DENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACIIE - II ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEH R­
AEM TER N (GEM. PRUEFUNGS ORDNUNG) WERDEN AN GABE Il ZUM 2./3. ST UOll,NFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PRO MOTION EIN DIPLOM 
( FHI BESTAND EN,W IRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 I.LEHRAMTSPRUEFUNG EIN SC HL. ERWEITERUNGS­
PRUEFUNG (ERWE ITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHUL E UNIl PRIMARSTUFE- P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT- ,REA LSC HULE,SEKI-P08 1- BEI 
SEKI-P076-,GYMN. ,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII BEI SO NDERPAED-P07 6-1 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LE HRAMTSPR UEFUNG WI RD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFOR M EIN 
WE ITE RES LEHRAMT ANGESTREBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCIIII STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH x) 

DEUTSCHE UND AUSLAEND1SCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IH ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS .. INS-

rACH 1) GE- I. 3. 5. 7. 9. 11 . 13. 

SAMT UND UND UND UND UNO UND UND 

.149 

15. 

U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 4. ---------+--------. • • .  • • 

EVANGELISCHE WEITERE I. 36 7 3 2 7 2 2 5 8 

THEOLOGIE LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 64 7 12 4 6 5 4 7 19 

3. 5 - 2 1 - 2 

2. 105 14 17 6 13 7 7 12 29 

SONSTIGE 1. 9 5 1 3 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 9 5 3 

ZUSAMMEN 1. 4220 685 524 473 485 525 544 404 580 

2. 1501 189 122 119 142 158 184 172 415 

3. 426 95 67 45 45 39 41 28 66 

2. 6147 969 713 637 672 722 769 604 1061 

RELIGIONS- UND DIPLOM FH (FACH- 1. 60 36 I l 6 4 3 

GEMEINDEPAEOAGOGIK HOCHSCHULSTUDG.) 2. 60 36 I I 6 3 

ZUSAMMEN 1. 60 36 11 6 4 3 

Z. 60 36 6 4 3 

ALTKATHOLISCHE MAGISTER 1. 

THEOLOGIE 2. 2 1 

3. 1 

2. 3 

KIRCHLICHE 1. 18 3 3 2 2 3 2 2 1 

PRUEFUNG 2. 18 3 3 2 2 2 2 1 

ZUSAMMEN 1. 18 3 3 2 2 3 2 2 1 

2. 7 1 - 1 - 

3. 1 - - - - 1 
2. 21 3 4 2 2 4 2 2 2 

KATHOLISCHE DIPLOM II t . 2056 231 275 242 308 353 289 166 192 

THEOLOGIE (LANGZEITSTUDIUM) 2. 2056 231 275 242 308 353 289 166 192 

DIPLOM FH (FACH- 1. 268 69 66 66 65 2 

HOCHSCHULSTUDG.1 2. 268 69 66 66 65 2 

MAGISTER 1. 

2. 257 38 38 24 31 31 27 17 51 

3. 345 53 57 46 41 40 32 30 46 

2. 602 91 95 79 I2 71 59 47 97 

KIRCHLICHE 1. 410 101 72 33 53 (0 32 20 29 

PRUEFUNG z. 410 101 72 33 53 70 32 20 29 

PROMOTION ALS 1. 31 4 1 2 7 16 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 36 3 3 2 2 8 3 14 

3. 49 

Z. 116 

2 

9 

2 

5 

9 

11 

4 
7 1 ,

6 
16 

22 

52 

PROMOTION NACH I. 277 7 12 5 5 4 19 37 188 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 67 1 4 1 I r, 6 4 48 

3. 73 4 3 2 10 13 9 32 

Z. 417 12 16 9 8 18 36 53 268 

tA rRtmARSTurr 1 . 84 2 95 

P076 s) 2. 10 3 1 - - - 2 4 

2. 94 20 18 8 2 3 27 

LA PRIMARSTUFE 1. 208 66 37 30 29 19 16 11 

P08) 3) 2. 30 13 3 2 7 4 1 -

3. 232 37 46 35 23 31 7 3 

Z. 470 l66 86 67 59 54 24 14 

LA SEK I P076 3) 1 . 126 9 18 10 10 6 7 9 57 

2. 132 1 9 16 97 

Z. 258 10 Z2 14 10 7 16 25 154 

LA SEK I P081 3) 1. 151 29 16 16 19 28 18 15 10 

2. 245 38 22 38 39 34 50 22 2 

2. 396 67 38 54 58 62 68 37 12 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 329 9 7 l t 10 19 29 50 194 

FACHR. P076 3) 2. 463 1 4 3 4 17 78 356 

Z. 792 9 8 15 13 23 46 128 550 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 266 34 13 17 29 49 63 51 10 

FACHR. P081 3) 2. 475 49 29 33 56 69 130 98 11 

. 741 83 42 50 85 118 193 149 21 

x) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHDERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(rH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNO PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKT-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SERIE OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCIIE STUDENTEN NAC H STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JE WEILIGEN FACH» 

STU DIENFACH ANGESTREßTE 
AB SCHLUSS­
PRUEFUNG 

UE ­
LEGT 
ALS 
r ACH I) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTE N HIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UND 
4. 

DAVO:; IM ... SEHESTER JE FACH 

5. 
UND 

6 . 

7. 
UND 

8. 

9. 
UNO 
10. 

ll. 
UND 
12. 

'149 

15. 
U.HOE­

HEREN 

EVAN GE LISCH E WEITERE 1. 36 2 2 2 8 
THEOLOGIE LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2 . 64 12 4 5 19 

3. 5 2 2 

RELIGION S- UND 
GEMEINoEPAEOAGOGIK 

AL TK ATHDLlSCHE 
THEOLOGIE 

KA THOLI SCHE 
THEOLOGI E 

Z. 

SO NSTIGE 1. 
AßSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH ( FACH­
HOCHSCHULSTUDG. ) 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

KIRCHLICHE 
PRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DI PLOM I I 
(LANGZE ITST UDIUMI 

OIPLoM FH (FACH­
HOCHSCHULSTUDG.I 

IIAGISTER 

KIRCHlICIIE 
PRU EF UNG 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1-
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

I. 
Z. 

I. 
Z. 

I. 
2. 
3 . 
Z. 

\. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.A8SCHL USSPRF. 21 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. AB SCH LU SS 21 2. 

3 . 
Z. 

I A PR [MARSTUrE 
P076 

LA PRIMARSTUFE 
POSI 

I. 
.sI 

z. 

1-
31 2. 

3 . 
Z. 

LA SEK POH 31 I . 
2. 
Z. 

LA SE K 1 P08 1 3) 1 . 
2. 

LA SE K 1 1 O.BöRU FL . I. 
FACHR . P07 6 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.B ER UFL. I . 
FAC HR. P081 31 2. 

Z. 

Iß5 

4220 
15 01 

426 
6147 

60 
60 

60 
60 

2 
I 

18 
18 

18 

21 

2 056 
20 56 

268 
268 

25 7 
345 
602 

410 
41U 

3 1 
36 
49 

116 

277 
67 
73 

417 

Rfo 

10 
94 

208 
30 

232 
(17 0 

126 
13 2 
258 

463 
792 

266 
475 
74 1 

14 

685 

189 
95 

969 

36 
36 

36 
36 

23 1 
23 1 

69 
69 

38 
53 
91 

101 
101 

4 
3 
2 

G 

12 

3 
28 

(,6 

13 
87 

10 

2 9 
38 
67 

34 
4 9 
83 

17 

524 
122 

67 
713 

II 
11 

11 
11 

275 
275 

66 
66 

38 
57 
95 

72 
72 

2 

12 

16 

18 

37 
3 

46 
86 

18 
4 

22 

16 
22 
38 

13 
29 
42 

473 
119 

45 
637 

2 
2 

2 

2 4 2 
2 42 

66 
66 

24 
46 
70 

33 
33 

2 
5 

8 

3 0 
2 

35 
67 

10 

11 

15 

17 
33 
50 

13 

485 
142 

4S 
672 

2 
2 

308 
308 

65 
65 

31 
'ol 
72 

53 
53 

2 

II 

4 

29 
7 

23 
59 

10 

10 

19 
3 9 
58 

10 
3 

1 3 

2 9 
5 6 
85 

525 
158 

39 
722 

353 
35 3 

2 
2 

31 
40 
71 

7 0 
70 

4 
10 
18 

2 

19 
4 

31 

"4 

26 
34 
62 

19 
4 

23 

',9 
69 

118 

544 
184 

41 
769 

2 

2 

289 
289 

27 
32 
5 9 

32 
32 

8 
4 

14 

19 

13 
36 

16 

2 4 

16 

18 
50 
68 

29 
17 
',6 

63 
130 
193 

12 

404 
172 

28 
604 

2 
2 

166 
166 

17 
30 
47 

20 
20 

16 

37 

50 

11 

14 

9 
16 
25 

15 
22 
3 7 

50 
78 

128 

51 
98 

149 

29 

580 
415 

66 
1061 

1 
2 

192 
192 

51 
46 
9 7 

29 
29 

16 
14 
2 2 
52 

188 
48 
32 

268 

0'\ 
4 

27 

57 
97 

154 

10 
2 

12 

194 
356 

55 0 

10 
1 1 
21 

.) E INSC HL. EINSCHREIBUN GE N FUER MEHRERE :;rU D1ENGAE NGE OHNE BEUR LAU BTE,ZWEITHO ERE R,B ESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OH NE 
ST UD ENTEN I M GRUNDKURS DEUTSCH ALS FR EMOSPRACIIE - 1) AN GEGEBEN AL S .... STunI ENFACH; NUR BEI HAGISTER,PHOMOTION U. LEH R­
AE NT ERN ( GEH . PRUE FUNGS ORDNUNGI WER DEN ZUM 2 ./3. STUDI ENF ACH NACIIGEWIESEN - 2 ) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIP LOM 
( r HI BES TAN DE N,WIRD DIE PROMOTION ALS 1 . AßS CIIL USSPRUEFIJ NG NACH GEW IESE N - 3) I .L EHR AMTSPR UEFU NG EIN SCHL. ERWE lTE RUNGS­
PR UEFU NG ( ER WEIIE RUNGSPRU EF UNG GRUNDSCH ULö UNO PRIMARST UFE - P081 -BEI PRIMARSTUFE - P0 7 6 - ,HA UPT -,REA LSCHULE, SEKI -P081 - BEI 
SEK I - P076 - ,GYHN. ,S EKII OH.B ERUF.-POB l - 8 E l SE KII OH.B ER UF- ,P07 6- , SO NDE RSCHULE, SONoER PAEO-P081- BE I SONDERP AED- P076-1 
41 EIN SC HL. WE I TERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST. LEHR AMTSPRU EF UN G WIRD FUER E INE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM E IN 
WEITERES LE HRAM T AN GE STREBr 



150 NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN NACH SIUDIEHGAENCEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH A) 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN HIT BELEGUNGEN 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 

PRUEFUNG 

NE-

LEGT 

ALS 

FACH 1) 

INS-

GE- 

SAMT 

1. 

UND 

3. 

UND 

DAVON 

5. 

UND 

IH ... SEMESTER JE 

7. 9. 

UND UND 

FACH 

11. 

UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
. .  r + • 

KATHOLISCHE LA SEK II O.BERUFL. I. 337 40 40 33 61 63 52 34 14 

THEOLOGIE FACHR.+SEKI P081 3) 2. 411 63 28 46 48 79 82 52 13 

2. 748 103 68 79 109 142 134 86 27 

LA SEK 01 M.BERUFL. 1. 5 - - 1 2 2 

FACHR. P076 3) 2. 13 _ _ - 1 1 11 

2. 18 - - 1 2 1 1 13 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 - - - - - - - 1 

FACHR. P081 41 2. 47 5 3 6 14 14 2 3 

Z. 48 5 3 6 14 14 2 4 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. : - 1 - -

FACHR.*SEKI P081 3) 2. 12 1 2 3 2 2 2 

Z. 13 1 2 4 2 2 2 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 5 2 2 1 - 

P076 3) 4) 2. 2 - 1 1 - -

3. 16 - - - - 4 12 

Z. 23 2 3 2 - - - 4 12 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 17 3 4 2 7 

3. 
Z. 18 3 4 2 

1 

8 

LA SONDERPAEOAGOGIK 1. 1 1 

SEK I P081 3) 2. 87 10 8 21 17 13 8 1 

2. 88 11 9 8 21 17 13 8 1 

LA AN DER REAL- 1. 4 4 

SCHULE 3) 2. 2 2 

Z. 6 6 

LA AM GYMNASIUM 3) I. 1 1 11 

2. 

9
9 

2. 20 20 

WEITERE 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 

1. 

2. 

39 

62 

4 

6 

2 

6 

2 

6 

? 

10 

4 

5 

2 

2 : 

19 

21 

3. 6 2 2 1 1 -

Z. 107 12 8 10 12 10 5 10 40 

SONSTIGE 1. 3 1 2 

ABSCHLUSSPRJEFUNG Z. 3 1 2 

ZUSAMMEN 1. 4613 632 578 476 597 620 535 405 770 

2. 2377 232 152 180 228 266 367 309 643 

3. 722 148 103 88 75 86 58 52 112 

Z. 7712 1012 833 744 900 972 960 766 1525 

PHILOSOPHIE MAGISTER 1. 3754 982 618 454 429 390 219 189 413 

2. 3243 925 587 441 331 277 194 162 326 

3. 4377 1381 866 533 423 340 264 208 362 

2. 11374 3288 2071 1428 1183 1007 737 559 1101 

PROMOTION ALS 1. 324 23 28 17 15 26 39 35 141 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 262 14 14 11 18 24 33 2‘ 12U 

3. 262 25 25 21 25 21 19 18 108 
Z. 848 62 67 55 58 71 91 75 369 

PROMOTION NACH I. 390 25 15 22 16 37 41 31 203 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 391 10 16 24 15 36 35 62 213 

3. 311 21 20 24 13 29 27 21 156 
2. 1092 56 51 70 44 102 103 94 572 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 457 36 29 25 26 27 30 62 237 
FACHR. P076 3) 2. 530 1 8 2 4 7 14 72 422 

2. 982 37 37 27 30 3 44 114 659 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 214 50 34 27 25 3? 20 14 12 
FACHR. P081 3) 2. 486 75 53 50 75 71 80 59 23 

2. 700 125 87 77 100 103 100 73 35 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 134 33 16 22 18 13 15 5 12 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 117 31 14 21 11 14 11 10 5 

Z. 251 64 30 43 29 ?7 26 15 17 

LA SEX II M.BERUFL. I. 

FACHR. P076 3) 2. 

2. 

A) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBIE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN IM GRUNUKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - I) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTIOII U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) HEROEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERU1 -,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

+ 

150 NOCH: 2. 7 DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STU DIEN GAE NGE N UND SEM ES TER IM J EWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH 

KATHOLISCHE 
THEOLOGIE 

PIlILOSOPHlE 

ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

HE ­
LEGT 
ALS ... 
F AC H I) 

LA SEK 11 O.BERUFL . I. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
FACHR. P07 6 3) 2 . 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
FACHR. P081 3 1 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FA CHR. +S EKI P0 81 31 2. 

Z. 

LA SON OERPAEOAGUGIK 1 . 
P07 6 3) 4) 2 . 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I . 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOG IK I. 
SEK I P081 3 I 2. 

Z . 

LA AN DER REAL- 1. 
SC HULE 3) 2 . 

Z. 

LA AM GY MNASIUM 3) 1 . 
2. 
Z. 

WEITERE I. 
LEHRAMTSPRUEFU NG 5 ) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
AßSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

HA GISTER 

1. 

Z. 

1. 
2. 
3. 
l. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTIO N ALS 1. 

2 ) 2. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
8E ST . ABSCHLU SS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA SEK Ir O.BERUFL . I. 
FACHR. P076 3) 2. 

2. 

LA SE K 11 O.BERUFL. 1. 
FAC HR. POSI 3) 2. 

l. 

LA SEK 11 O.8ERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2 . 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
FACHR . P076 3) 2. 

2. 

IN S­
GE ­
SAMT 

33 7 
411 

7"8 

5 
13 
18 

47 

"8 
1 

12 
13 

2 
16 
23 

1 7 

1 

18 

87 
88 

11 
9 

20 

39 
62 

107 

"61 3 
23 77 

722 
7712 

3754 
3 243 
"377 

1137" 

39 0 
3 9 1 
3 1 1 

1092 

214 
486 
700 

13" 
117 
251 

OEUTSCtiE UND AUSLAENOISCHE STUDENTElt HIT BELEGUNGEN 

1. 
UNO 

2 . 

40 
63 

103 

5 
5 

2 

10 
11 

4 

6 
2 

12 

632 
232 
148 

10 12 

982 
925 

I 38 I 
3288 

23 
14 

25 
62 

25 
10 
2 1 
56 

3 6 

37 

50 
75 

125 

B 
31 

6 " 

3. 
UNU 

4. 

40 
28 
68 

2 

578 
152 
103 
833 

618 
58 7 
866 

2071 

2R 

14 
25 
67 

15 
16 
2 0 
51 

29 
8 

37 

34 
53 
87 

16 
I', 
3 0 

DAVON IM .. SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

G. 

33 
46 
7 9 

8 
8 

2 
6 

2 
10 

476 
180 

88 
74 " 

454 

441 
5 33 

1428 

17 
I 7 

21 
55 

22 
24 
24 
70 

25 
2 

27 

27 
50 
77 

22 
21 
43 

7 . 
UNO 

8. 

61 
48 

109 

2 

2 

21 
21 

10 

12 

597 
228 

75 
900 

429 
331 
423 

1183 

15 
18 
25 
58 

16 
15 
13 
44 

26 
4 

30 

25 
75 

100 

18 
11 
29 

9 . 
UNO 
10. 

63 
7 9 

1"2 

14 

1 " 

2 

17 
17 

4 

5 
1 

10 

620 
266 

86 
972 

390 
277 

34 0 
1007 

26 
2(, 

2 I 
7 1 

37 
36 
29 

102 

27 

34 

32 
71 

103 

1 3 
1 4 
2 7 

11. 
UNO 
12. 

52 
82 

134 

14 
14 

2 

13 
13 

2 

2 

535 
367 

58 
960 

279 
194 
264 
73 7 

3 9 
33 
19 
91 

41 
35 
27 

103 

20 
80 

100 

15 
11 
26 

13. 15. 
UNO U.HOE-
14 . HEREN 

34 
52 
86 

10 

405 
309 

52 
76 6 

189 
162 
20B 
559 

35 
2 < 
18 
75 

31 
42 
21 
94 

(,2 

72 
]]4 

14 
59 
73 

5 
10 
15 

14 
13 
27 

11 
13 

12 
12 

I 1 
9 

20 

19 
21 

40 

770 
643 
11 2 

1525 

413 
326 
362 

110 I 

2 0 3 
213 
156 
572 

237 
4 22 
659 

1 2 
2 3 
35 

12 

17 

» EINs e HL. EIN SC HREIBUNGEN FUE R MEIIRERE ,ITUDIENGAENGE OHNE BEURLAUB 1E,ZWEITHOERE R, BESUCHER D[S STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTE N IH GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - I ) ANGEGEBEN ALS .... STUD I ENFA CH ; NUR BEI MAGI STE R,PROMOTlOll U. LEtIR­
AEHTERN ( GE H. PRU FF UNGSO RDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2. /3. S TUD I ENFACH NACHGE WI ES EN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FHI BESTANDEN,W IR D OIE PROHOTION ALS I . ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I . LEH RAHTSPRUEFUNG EIN SC HL. ERWEITERUNGS­
PRU EFU NG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULF. UND PR I I1ARSTurE-P081 - BE I PRIHARSTUFE-P076-,HAUPT - ,REALSCHULE,S EKI-P081 - BEI 
SEKI - P076 - , GYMN. ,SE KII OH.BERUF .- P081- BEI SEKII OH.ßERUI-,P07 6- ,S OND ERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDER PAED-P076-) 
4) EIN SCHL . LEHRAHTSPRUEFUNG - 5 1 NA CII BEST. LEHRAHTSPR UEFUNG WIRD FUER EINE AN DERE STUFE OOER SC HULFORH E IN 
W[ITER ES LEHRAMT ANGESTREBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH x) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 
UND UND UND UNO UND UNO UND 

.151 

15. 

U.H0E-
2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

• .. . 

PHILOSOPHIE LA AM GYMNASIUM 3) 1. 27 - - - - - - 27 

2. 68 - - - 68 
Z. 95 - - _ 95 

WEITERE 1. 21 4 2 1 - 5 1 8 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 26 4 1 1 4 1 I5 

3. 2 I 1 - -

2. 49 8 4 2 5 5 2 23 

SONSTIGE 1. 12 8 3 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 12 8 3 

ZUSAMMEN 1. 5328 1161 745 568 529 530 425 316 1054 
2. 5124 1060 693 556 458 429 368 368 1192 
3. 4952 1427 912 578 462 390 310 247 626 

2. 15404 3646 2350 1702 1449 1349 1103 931 2872 

PSYCHOLOGIE DIPLOM II 1. 5509 766 698 662 661 582 527 500 1113 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 5509 766 698 662 661 582 527 500 1113 

MAGISTER 1. 134 39 19 19 19 11 8 6 13 

2. 1842 530 301 259 274 323 41 36 78 

3. 1705 635 340 229 159 105 80 47 110 
Z. 3681 1204 660 507 452 439 129 89 201 

PROMOTION ALS 1. 26 - 3 2 1 1 1 6 12 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 101 12 17 13 9 5 9 7 29 

3. 114 10 17 13 5 16 14 5 34 

Z. 241 22 37 28 15 22 24 18 75 

PROMOTION NACH 1. 411 11 14 6 6 9 17 44 304 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 172 7 8 15 8 19 25 15 75 

s. 164 8 12 15 9 14 25 14 67 

Z. 747 26 34 36 23 42 67 73 446 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 7 I 2 2 1 1 
FACHR. P076 3) 2. 1 - - - 1 - - - -

Z. B 1 2 2 1 - - I 1 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 28 9 8 3 3 2 2 I -

FACHR. P081 3) 2. 25 6 1 1 4 7 5 - I 

2. 53 15 9 4 7 9 7 1 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 - - - - 1 

FACHR. P076 3) 2. 1 - - - - 1 

Z. 2 - - - 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P08) 3) 2. 1 1 
Z. 1 1 

WEITERE 1. 3 2 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 1 

Z. 4 2 1 

SONSTIGE 1. 3 1 1 1 
ABSCHIUS5PRUFrUNG 2. 3 1 I 

ZUSAMMEN 1. 6122 827 745 696 690 605 555 558 1446 

2. 2144 555 327 288 296 354 81 58 185 

3. 1983 653 369 257 173 135 119 66 211 

2. 10249 2035 1441 1241 1159 1094 755 682 1842 

AUSLAENOERPAEDAGOGIK MAGISTER 1. 49 15 24 10 

2. 49 15 24 10 

ZERTIFIKAT 1. 7 7 

Z. 7 7 

ZUSAMMEN 1. 56 22 24 10 

2. 56 22 24 10 

AUSSERSCH.FRZIEHUNGS DIPLOM 1 1. 166 130 36 

UND SOZIALWESEN (KURZZEITSTUDIUM) Z. 166 130 36 

ZUSAMMEN 1. 166 130 36 

Z. 166 130 36 

PAEDAGOGIK DIPLOM II 1. 10456 1477 1102 1453 1264 1079 1148 964 1969 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 10456 1477 1102 1453 1264 1079 1148 964 1969 

4) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUTE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKT-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANO£RE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NO CH, 2.7 DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN NA CH STUDIENGAEN G(N UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FA CH » .15 1 

- ---------- - -- ---- - - --- ---- ---- - -- ------------ - ------- --- ---------- - --- - --- -- -- -- --- - -- - -- --- ---- --- ----- -- -- - - - ------

STUDI ENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHIUS S­
PRU EF UNG 

ßE-
l EGT 
ALS .. . 
r-ACH 1) 

I !'l$­

GE-
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSIA END ISCHE STUDENTEN MIT BEIEGUNGEN 

DAVON IM .. SEMESTER JE FACH 

I. 3. 5. 7. 9. 11. 13 . 15 . 
UNO UNO UNO UNO UND UND UND U.HOE-

2 . 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

PHIL OSOPHIE LA AM GYMNASIUM 3) I. 27 

PSYCHOLOGIE 

2. 
Z. 

WEITERE I. 
IE HR AMTSPRUEFUNG 51 2. 

3. 

Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIPLOM 11 
(LANGZEIT STUDIUM) 

MA GISTER 

!. 
Z. 

1 . 
2 . 
3. 
Z. 

1. 

Z. 

I . 
2. 
3 . 
Z. 

PROMOTION AIS I. 
I.ABSCHLU SSPR F. 21 2. 

3 . 
Z. 

PROMOTION NACH I . 
BEST. ABSCHLUSS 21 2. 

3 . 

Z. 

LA SEK 11 D. BERUFI. I. 
FAC HR. P0 76 3 ) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL . I. 
FACHR. PO SI 31 2. 

Z. 

LA S EK 11 M. BERUFL. 1. 
FACHR. P0 76 31 2. 

Z. 

IA SEK 11 M. BERU FL . 1. 
FACHR. P081 3) 2 . 

Z . 

WE ITERE I. 
I EHRA MTSPRUEFUNG 51 2. 

Z . 

SO NSTIGE I. 
ABSCHLUSS PRUrCUNG Z . 

ZUSA MMEN 1. 
2. 
3. 
Z. 

AUSLAENDERPAEDAGOGI K MAG I STER 1. 

Z. 

ZERTIF I KAT 

ZU SAt1MEN 

AUSSERS CH.FR ZI EHUNGS DIPLOM I 
UNO SOZI ALWESEN (KUR ZZEIT ST UDIUMI 

PA EOAGOG I K 

ZU SA MMEN 

DI PLOM 11 
(LANGZEIT STUUIUMI 

I. 
Z. 

1 . 

Z. 

1 . 
Z. 

I. 
Z. 

I. 
Z. 

68 
95 

2 1 
26 

49 

12 
12 

53 28 
5124 
495 2 

15 404 

550 9 
5509 

134 
184 2 
1705 
368 1 

26 
101 
114 
241 

411 
172 
164 
747 

8 

28 
25 
53 

2 

612 2 
2144 
1983 

10 2 49 

49 
49 

56 
56 

166 
166 

166 
166 

10456 
104 56 

8 

8 
8 

1161 
lOGO 
142 7 
3648 

76 6 
766 

39 
5 30 
635 

1204 

12 
10 
22 

II 
7 
8 

26 

6 
15 

827 
5 55 
653 

2035 

15 
15 

7 
7 

22 
22 

1 3 0 
1 30 

130 
130 

4 

745 
693 
912 

23 50 

698 
698 

19 
301 
34 0 
660 

17 
17 
37 

14 
8 

12 

34 

2 

745 
327 
369 

144 1 

24 
24 

24 
24 

:16 
:16 

36 
36 

1102 
\102 

2 

56B 
556 
578 

1702 

662 
662 

19 
259 
229 
50 7 

2 
13 
13 
28 

6 
15 
15 
36 

2 

2 

2 

696 
288 
2 5 7 

1241 

10 
10 

10 
10 

14 53 
145 3 

529 
458 
462 

1449 

66 1 
66 1 

19 
27 4 
159 
452 

5 
15 

8 
9 

23 

690 
296 
173 

1 159 

1264 
1264 

530 
4 2 Y 

390 
13( .. 9 

582 
582 

11 
3 23 
105 
439 

16 
22 

9 
19 
14 
42 

2 

60S 
354 
135 

1094 

1079 
1079 

425 
368 
3 10 

1103 

527 
527 

41 
BO 

129 

14 
24 

17 
25 
25 
67 

2 

555 
81 

11 9 
755 

1148 
J 148 

316 
36 8 
247 
931 

500 
500 

3 6 
47 
89 

18 

44 
15 
l4 
73 

558 
58 
66 

682 

964 
964 

27 
68 
95 

15 

23 

105 4 
1192 

626 
28 72 

1\ 13 
1113 

13 
78 

110 
20 1 

12 
29 
34 
75 

304 
75 
6 7 

446 

1446 
185 
2 11 

1842 

1 969 
1969 

* ) EI NSC HL. EIN SCH REIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHN E BEU RLAUBTE,Z WEITHOERER , BE SUCHER DES S TU DIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENT EN IH GRUNDKURS DEUTSCH ALS FR EMDSI' RAC!iE - 1 I ANGEGEBEN ALS .. . . STU DIEN FACH, NUR BEI MAGIS TE R, PROMOTION U. IEHR­
AEMTERN (GEH. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./ 3 . S TUDIENFACH NA CHGEWIESEN - 21 WU RDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLO M 
(FHI BESTANDEN,WIRD DlE PROMOTION HS 1. ,\BSCII LU SS PRUEFUNG NAC HGEWIESE N - 31 1.lEHR AHT SPRUEFUNG EINSCHL. ERW ElTERUNGS­
PRUEFUNG (ERWEITER UN GSPRU EF UNG GR UNDSC HU LE UNU PRIMARSTUFE- P081 -BEI PRIMARSTUrE - P076 -,HAUPT - , REALSCHULE, SEKI-P08 1- BEI 
SE KI-P0 76 - ,GYMN . ,SEKII OH. BERUF.-P08 1- BEI SE KI I OH.BERUF-,P076- ,S ON DE RSC HU I E,SDNDERPAED-P081- BEI SO NOERPAED-P076-) 
4) EINSC HL. WEITE RER lEHRAHTSPRUEFUNG - 51 NA CH BE ST . LEHRAMTSPR UEFU NG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SC HULFORM EIN 
WEITERES LE HR AMT ANGESTREBT 



152 NOCH: 2.7 DEUTSCHE 

STUDIENFACH 

UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN NACH STUOIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *I 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE RE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UNO UND UND UND UND UNO UNO 

15. 

U.HUE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 + + • + + + + • + 

PAEDAGOGIK MAGISTER 1. 2208 665 364 261 241 168 127 117 265 

2. 1517 396 251 174 161 148 127 89 171 

3. 3255 799 560 428 379 324 243 167 335 

2. 6980 1860 1175 863 781 640 497 393 771 

PROMOTION ALS 1. 109 10 5 5 6 8 12 16 41 

1.ABSCIILUSSPRF. 2) 2. 102 8 6 6 9 8 13 6 46 

3. 262 11 12 17 17 40 41 22 102 

2. 473 29 23 28 32 56 66 44 195 

PROMOTION NACH 1. 1208 85 63 54 58 84 88 120 656 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 387 15 10 24 29 39 56 36 178 

3. 501 15 29 19 40 64 61 48 225 

2. 2096 115 102 97 127 187 205 204 1059 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 123 12 10 13 11 7 9 19 42 

FACHR. P076 3) 2. 386 6 2 6 4 IO 9 72 277 

2. 509 18 12 19 15 17 18 91 319 

LA SEK II 0.8ERUFL. I. 32 6 4 2 4 3 6 5 2 

FACHR. P081 3) 2. 675 177 80 65 96 84 91 55 27 

Z. 707 183 84 67 100 87 97 60 29 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 70 21 12 10 10 8 5 1 3 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 176 48 26 20 21 18 26 10 7 

Z. 246 69 38 30 31 26 31 11 10 

LA SEK II M.BERUF1. 1. 

FACHR. P076 3) 2. 2 

C. 2 2 

LA SEK II M.BERUfL. 1. 

FACHR. P081 3) 2. 3 - - 1 
Z. 3 1 2 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. _ _ _ 5 

2. 53 - - - 53 

Z. 58 - - - - 58 

WEITERE 1. 13 2 1 2 - 2 6 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 56 8 6 10 2 5 3 5 17 

3. 24 2 3 1 1 2 3 12 

Z. 93 10 11 12 3 9 6 7 '35 

SONSTIGE 1. 2 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 7. 2 

ZUSAMMEN I. 14226 2277 1563 1799 1594 1359 1395 1244 2995 
2. 3357 658 381 305 322 312 325 274 780 
3. 4042 827 604 465 437 430 348 257 674 
2. 21625 3762 2548 2569 2353 2101 2068 1775 4449 

WEITERBILDUNG ZERTIFIKAT 1. 206 106 49 28 13 10 

(ZUSATZSTUDIENGANG) 2. 206 106 49 28 13 10 

ZUSAMMEN 1. 206 106 49 28 13 10 
Z. 206 106 49 28 13 10 

DLINDENPAEOAGOGIK LA SEK II O.BERUFL. 1. 4 4 

FACHR. P076 3) Z. 4 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 

FACHR. P081 3) 2. 2 1 - 1 
2. 2 _ - 1 - 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P076 3) 2. 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P081 3) 2. 1 

2. 

LA SONOERPAEOAGOGIK 1. 2 1 1 
P076 3) 4) Z. 2 1 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 24 6 3 6 6 2 
PRIMARSTUFE P081 3) Z. 24 6 3 6 6 2 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 5L 11 11 9 5 6 4 

SEK I P081 3) 2. 51 11 11 9 5 6 5 4 

8) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHDERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERwEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEK11 OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONOERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

+ 

152 NO CH, 2.7 DEUTSCHE UND NACH STUDI EN GAE NGEN UNO SEMEST ER IM JEWEILIGEN FACH .) 

STUOIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

HE­
LEGT 
ALS ... 
FACH I) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BE LEGUNGEN 

1. 
UNO 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UNO 

6. 

7 . 
UND 

8 . 

9. 
UN O 
10. 

11-
UND 
12. 

13 . 15. 
UND U.HU E-
14. HER EN 

PAEDAGOGIK MAG ISTER 1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCtlLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST . ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
2. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P0 76 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA S EK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR .+S EKI P081 3) 2. 

2. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P0 76 3) 2. 

z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2 . 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFU NG 5) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1 . 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 1. 
2. 
3. 
Z. 

WEITERBILDUNG ZERTIFIKAT 1. 
Z. (ZUSATZSTUDIENGANG) 

BLINDENPAEDAGOGIK 

ZUSAMMEN 1 . 
Z. 

LA SEK II O.BERUFL . 1. 
FACHR. P0 76 3) Z. 

LA SEK Ir O. ßERUFL. I. 
FACHR. POBI 3) 2. 

Z. 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 
FA CHR . PD76 3) Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1 . 
FAC HR . P081 3) 2. 

I. 

LA SONUERPAEOAGOGIK 1. 
P076 3) 4) z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
PRIMARSTUFE P081 3) Z. 

LA SONOERPAEDAGOGIK I . 
SEK I P08 1 3) 2 . 

2208 
1517 
3255 
6980 

109 
10 2 
262 
473 

1208 
387 
501 

2096 

123 
386 
509 

32 
675 
707 

70 
176 
246 

2 

53 
58 

13 
5 6 
2 4 
93 

142 26 
3357 
4042 

21625 

206 
206 

206 
20'; 

2(, 

24 

51 
5 I 

665 
396 
799 

1860 

10 

11 
29 

85 
15 
15 

115 

12 
6 

18 

177 
183 

21 
48 
69 

2 
10 

2277 
658 
827 

3762 

106 
106 

106 
10(, 

11 
1 1 

364 
251 
560 

1175 

5 
6 

12 
23 

63 
10 
29 

102 

10 
2 

12 

80 
84 

12 
26 
38 

6 
3 

11 

1563 
381 
604 

2548 

49 
49 

49 
49 

11 
11 

261 
174 
4 28 
863 

6 
17 
28 

54 
24 
19 
97 

13 

19 

2 
65 
67 

10 
20 
30 

10 

12 

1799 
305 
465 

2569 

28 
28 

28 
28 

241 
16 I 
379 
781 

1 7 
32 

58 
29 
40 

127 

11 

15 

96 
100 

10 
21 
31 

2 

1594 
322 
437 

2353 

13 
13 

13 
13 

168 
148 
324 
640 

8 
40 
56 

84 
39 
64 

187 

10 
17 

84 
87 

8 

18 
26 

1359 
312 
430 

2101 

10 
10 

10 
10 

2 

127 
127 
24 3 
497 

12 
13 
41 
66 

88 
56 
61 

205 

18 

91 
97 

5 
26 
3 1 

13 95 
325 
348 

2068 

5 

117 
89 

187 
393 

120 
36 
48 

204 

19 
72 
91 

5 
55 
60 

I 

10 
II 

1244 
274 
257 

1775 

4 

265 
171 
335 
771 

47 
46 

102 
195 

656 
178 
225 

1059 

42 
277 
319 

27 
29 

10 

2 
2 

53 
58 

17 
12 

. 35 

2995 
780 
674 

4449 

. ) EINS CHL . EIN SCHR E IBUNGEN FUER MEHRERE 5TUD IENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,2WEITMOERER,BESUCHER DE S STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STU DENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .. . . STU DIENFACH, NUR BEI MAGI STER,PROMOTION U. LEH R­
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSDRDNUNG) WERDEN ZUM 2. / 3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WU RDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
( FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPR UEFUNG NACHGEWIESE N - 31 I.LEHRAM TS PRUEFUNG EINSCHL. ERW EITER UNGS­
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE- P081 -BEI PRIHARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI - P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKll OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF - ,P076-,SONOERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-P0 76 - ) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMT SPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHR AMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LE HRAMT ANGESTREBT 



NOCH: 7.1 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH 1) 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT UND UNO UNO UND UND UND 

13. 

UND 

153 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREN 
 +---------+ 4 + + + + + 

BLINDENPAEDAGOGIK WEITERE 1. 2 1 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 2 1 

ZUSAMMEN 1. 84 18 19 16 12 8 6 4 1 

2. 3 1 1 1 -

Z. 87 18 19 16 12 9 7 5 1 

ERZIEHUNGSSCHWIE- PROMOTION NACH 1. 6 1 4 

RIGENPAEDAGOGIK BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 6 1 4 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 4 1 - 3 

FACHR. P076 3) 2. 2 

2. 6 2 - 3 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 2 - 1 1 

FACHR. P081 3) 2. 5 1 2 

2. 7 1 1 1 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 1 _ 

FACHR. P081 3) 2. 1 1 - - 

Z. 2 1 - 1 - 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 56 5 3 1 2 1 3 41 

P076 3) 4) 2. 

2. 

87 

143 

4 

9 

- 

3 

1 

2 

3 

5 

1 

1 

2 

3 IG 

65 

106 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 21 6 2 4 4 2 1 

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 1 - - - 1 - - 

Z. 22 6 2 4 5 2 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 135 22 15 26 19 18 21 12 2 

SEK I P081 3) 2. 

Z. 

6 

141 

1 

23 

2 

17 

1 

27 

1 

20 18 22 12 2 

WEITERE 1. 46 10 10 10 6 6 1 2 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 1 - 1 - -

Z. 47 10 10 11 6 6 1 

SONSTIGE 1. 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 

ZUSAMMEN I. 272 46 30 42 33 29 25 18 49 

2. 103 8 3 3 4 2 5 12 66 

Z. 375 54 33 45 37 31 30 30 115 

GEHOERLOSEN- PROMOTION NACH 1. 2 2 

PAEDAGOGIK BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 2 2 

LA SEK II D.BERUFL. 1. 3 1 1 1 

FACHR. P076 3) Z. 3 1 i 1 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 1 - 1 - -

FACHR. P081 3) 2. 3 2 - 1 -

2. A 2 2 - - 

LA SEK II K.BERUFL. 1. 4 1 1 2 

FACHR. P076 3) 2. 1 - - - I 

Z. 5 1 1 2 

LA SEK II M.BERUFL. I. 

TACHR. P081 3) 2. 1 

2. 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 18 2 1 1 1 3 9 

P076 3) 4) 2. 

Z. 

5 

23 : 

- - 1 

1 3 

1 

10 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 42 7 7 1 8 10 9 

PRIMARSTUFE P081 3) Z. 42 7 7 1 8 10 9 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 157 22 10 22 24 42 26 10 1 

SEK I P081 3) 2. 2 2 - - -

Z. 149 24 10 22 24 42 26 10 I 

WEITERE 1. 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 228 31 19 25 36 56 36 13 12 

2. 12 7 - 1 1 1 - 1 1 

2. 240 38 19 26 37 57 36 14 13 

El EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AENTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 

A) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2 . 7 OEUTSCHE UNO AUSLAENDISCH[ S TU DENTEN N"CH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH » 

STUDIEN FACH ANGFSTRE BTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

ßE­
LEG T 
ALS 
FACH [) 

IN S­
GE­
SAMT 

DEUTSC HE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

[. 

UNO 
2. 

3. 
UNO 

4. 

DAVON IM ... SEMES TER JE FACH 

5. 
UNO 

6. 

7 . 
UND 

8. 

9 . 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

153 

13. 15. 
UNO U.HDE-
14. HEREN 

--- - ----------- -----+ --------- - ----- - ---+ ---_ ._- - -+-- --- -- +--- - ---+- ----- -+- ----- - + ----- --+-------+-------+ -- - - --- +----- --+ 

BLINDENPAEDAGOGIK WE I TERE 1. 

ERZIEHUNGSSCHWIE­
RIGENPAEO AGOGIK 

GE HOERLOSEN ­
PAED AGOGIK 

LEHR AMTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAMMEN I. 
2. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCH LUSS 2) Z. 

LA SEK 1 1 O.BERUFL. I. 
FACHR. P OH 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BE RUFL. 1 . 
FACHR. POSI 3 1 2. 

Z. 

LA SEK 11 M. BERUFL. I. 
FACHR. POSl 3) 2. 

Z. 

LA SONOERPAED AGOGIK I. 
P076 3 ) 4) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEOAGOGI K I. 
PRIMARSTUFE POSI 3 ) 2. 

Z . 

LA SONDERPAEOAGOGIK I. 
SEK I POSI 3) 2. 

Z. 

WE IT ERE l. 
LEHRAMTSPRU EF UNG 5) 2. 

Z. 

SONSTIGE I. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN I. 
2. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

LA SEK 11 O.BERUF L . 
FACHR . P0 76 3 ) 

I. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FACHR. PO S I 3 ) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 
rn! (. 3 ) 

I. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 M.SERUFL. 1. 
rACHR. P OSl 3) 2. 

l. 

LA SONDERPAEDA GOGIK I. 
P076 3 ) 4 1 2. 

z. 

LA SONDERPAED AGOGIK I. 
PRIMARSTUFE POSI 3) Z. 

LA SONOERPAEOAGOGIK I. 
SEK I POS I 3) 2. 

Z. 

WEITERE I. 
LE HRAMTS PRU EF UNG 5 1 Z. 

ZUSAflMEN 1. 
2. 
Z. 

84 
3 

8 7 

2 

56 
87 

143 

2 1 

22 

13 5 

141 

46 

47 

272 
10 3 
375 

3 
<, 

IS 
5 

23 

42 
42 

157 
2 

15 9 

2 2 S 
12 

240 

IS 

IS 

5 
4 

9 

22 

23 

10 

10 

46 
8 

54 

2 
2 

2 
3 
5 

22 
2 

24 

3 1 

38 

19 

19 

1 5 

2 
!7 

10 

10 

30 

33 

10 

10 

19 

1 9 

16 

16 

26 

27 

10 

1\ 

4 2 

45 

2 

22 

22 

25 
1 

26 

12 

12 

\9 
I 

2 0 

33 

37 

S 

24 

36 

3 7 

8 

I S 

IS 

2 9 
2 

3 1 

2 

2 

10 
10 

42 

42 

5 6 

57 

21 

22 

25 

30 

26 

26 

36 

36 

11 
14 

12 

12 

2 

IS 
12 
3 0 

10 

10 

13 
1 

14 

4 
4 

4 I 
65 

106 

49 
6 6 

IIS 

2 
2 

[0 

12 

13 

0 ) EI NS CHL . E I NSCHREIBUNGEN FUER MEHR ER E STUDI ENG AENGE OHNE BE UR LAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHE R DES STU DIENKOLLEGS UNO OH NE 
STUDEN TEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FR EMDSPRACHE - 1) ANG EGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAG ISTE R,PROMOTIO N U. LE HR ­
AEMTER N (GE M. PRUEFUNGSORDNUNG) WE RD EN 2 . / 3. STUDI ENFACH NACH GEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DI PLOM 
(F HI BESTANDEN,WIRD OI E PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSP RUEFUNG NAtHGEWIESEN - 3) I . LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS ­
PRU EFUNG ( ERWEITERUNGSP RUE FUN G GRU NDSCHULE UNO PRIMARS TU FE- POS I -B EI PRIMARSTUFE- P076-,HAU PT - ,REALSCHULE , SEKI - P081 - 8E I 
SE KI -P 076-, GYMN . ,SEKII OH.BERUF .- PO S l - BE I SEKII OH.B ER UF- ,P076-, SO NDE RSCHULE ,SONDERPAED- P081- REI SON DE RP AEO-P 0 76-) 
0) EIN SCH L. WE ITERER LE HR AMTSPRUEFUNG - 5 ) NACH BEST . WI RD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHUL FORM EIN 
WE I TE RES LEHRAM T ANGESTREBT 



154 NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH 6) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 

UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

GEISTIGBEHINDERTEN- PROMOTION NACH 1. 1 

PAEDAGDGIK BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 1 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 197 16 10 10 2 3 36 120 

P076 3) 4) 2. 59 3 3 - - 2 7 44 

3. 2 - 1 - - 1 

Z. 258 19 14 10 2 - 5 43 165 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 287 52 43 27 48 73 39 4 1 

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 2 - - 2 - -

Z. 269 52 43 27 48 75 39 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 853 82 73 97 157 174 188 79 

SEK I P081 3) 2. 

Z. 854 82 74 97 157 174 188 79 3 

WEITERE 1. 34 7 4 5 11 4 3 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 34 7 4 5 11 4 3 

ZUSAMMEN I. 1375 157 130 139 218 251 234 119 127 

2. 62 3 4 - - 2 2 7 44 

3. 2 - 1 - - - - 1 

Z. 1439 160 135 139 218 253 236 126 172 

KOERPERBEHINDERTEN- PROMOTION NACH 1. 3 

PAEDAGOGIK BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

LA SEK II 0.8ERUFL. I. 13 8 2 3 

FACHR. P076 3) 2. 2 - 1 

Z. 15 8 3 3 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 7 2 1 3 - 1 

FACHR. P081 3) 2. 11 2 2 - 3 2 

2. 18 4 3 3 3 3 1 

LA SEK iI M.BERUFL. 1. 4 1 1 

FACHR. P076 3) Z. 4 1 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. - - - -

FACHR. P081 3) 2. 8 1 1 3 2 1 

Z. 8 1 - 1 3 2 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 128 10 5 4 4 I 3 13 88 

P076 3) 4) 2. 56 A - 1 15 34 

3. 1 - ) 

Z. 185 14 7 A 1 4 28 123 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 156 29 26 27 25 23 1 1 5 

PRIMARSTUFE P08) 3) 2. 1 

Z. 147 79 26 27 26 23 11 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. S57 73 75 73 104 90 76 60 6 

SEK I P081 3) 2. 8 1 1 3 1 

2. 565 74 76 73 IOS 91 79 61 6 

WEITERE 1. 22 3 6 4 2 

LEHRAMT5PRUFFUNG S1 2. 

2. 23 1 3 6 4 2 2 4 1 

1 

ZUSAMMEN 1. 880 127 113 112 138 120 96 80 96 

2. 87 8 5 1 9 5 6 17 36 

3. 1 - - - 

Z. 968 135 118 113 147 125 100 97 133 

IERNBEHINLRIEN- PROMOTION NACH 1. 2 

PAEOAGOGIK BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 2 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 5 - 

1

1 1 

1

1 

FACHR. P076 3) Z. 5 1 1 1 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 5 - - 1 3 - 1 
FACHR. P081 3) 2. 13 1 2 2 1 4 1 1 1 

Z. 18 1 2 2 2 7 1 2 1 

LA SEX II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P076 3) 2. 5 1 

Z. 1 3 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P081 3) 2. 3 1 1 1 

Z. 3 1 1 1 

6) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCUER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNO PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

154 NOCH: 2.7 DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UNU SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH .) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

BE­
LEGT 
IILS 
I' ACH I) 

DEUTSC HE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGE N 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

3. 5. 7. 9. 13. 15. 
INS­
GE­
SAMT 

l­
UND 

2. 
UND 

4. 
UNO 

6 . 
UND 

B. 
UNO 
10. 

11 . 
UND 
12. 

UNO U.HOE -
14. HEREN 

GEISTIGBEHINDERTEN- PROMOTION NACH I. 
PAEDAGOGIK BEST . ABSCHLUSS 2) Z. 

LA SONDERPAEOAGOGIK I. 
P0 7 6 3) 4) 2. 

3. 
Z. 

LA SONOERPAEOAGOGIK I. 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 

Z. 

LA SDNDERPAEDAGDGIK I. 
SEK I PO Bt 3) 2. 

Z. 

WEITERE I . 
LEHRAMTS PRUEFU NG 5) Z. 

I. 
2. 
3. 
Z. 

KOERPERBEHINDERTEN- PROMOTIO N NACH I. 
PAEDAGOGIK BEST . ABSCHLUSS 2) Z. 

LERNB EHIN DE RTE N­
PA EDAGOGIK 

LA SEK 11 O. BER UFL. 
FACIIR. P076 3) 

I. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.ßERUFL. I. 
FA CIIR. POBI 3 ) 2. 

LA SEK 1 1 M.BERUFL. 
"ACHR. P076 3) 

z. 

I. 
Z. 

LA SEK 11 M.ßERUFL. I. 
FACHR. POBI 3) 2. 

Z. 

LA SGN8ERPAEDAGOGIK I. 
P076 3) 4 ) 0 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
PRIMARST UFE POBI 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEUAGOGIK I. 
SEK I POBI 3) 2 . 

Z. 

WE! TERE I . 
I.F HR AMTSPRlJfFIiN G 'I 2. 

ZUSAMMEN 

Z. 

I . 
2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BE ST. AB SC HLUSS 2) Z. 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) Z. 

LA SEK I1 O.BERUFL. 
FACHR. P081 31 

LA SEK 11 M.BERUFL. 
FA CHR. P0 76 3) 

LA SEK 11 M.BERUFL. 
FACHR . POB I 3) 

1. 
2. 
Z. 

I. 
2 . 
Z. 

I. 
2. 
Z • 

197 
59 

2 
2 5B 

287 
2 

2B9 

853 

854 

34 
3'. 

137 5 
62 

2 
14 39 

13 
2 

15 

II 
18 

128 
56 

I 
185 

146 

14 7 

557 
8 

565 

22 
1 

23 

8BO 
87 

1 
968 

5 

5 
J3 
IB 

16 
3 

19 

52 

52 

82 

82 

157 

ibO 

8 

10 

14 

29 

29 

73 

74 

127 
B 

135 

10 

14 

43 

43 

73 
1 

74 

13 0 

135 

2 
3 

2 

26 

26 

75 

1 
76 

1 I 3 

11 8 

10 

10 

2 7 

27 

97 

97 

5 
5 

139 

13 9 

27 

27 

73 

73 

112 

113 

2 
2 

2 

2 

48 

4B 

157 

157 

I1 
1I 

21B 

21B 

25 

26 

104 

10 5 

13B 

147 

73 

75 

174 

174 

251 

253 

2 
3 

2 

23 

23 

90 
1 

91 

120 
5 

125 

2 

39 

39 

188 

IBB 

234 
2 

236 

II 

1I 

76 

79 

IOD 

36 
7 

43 

79 

79 

119 
7 

126 

13 
15 

2B 

5 

60 
1 

61 

80 
17 

97 

120 
44 

I 
165 

127 
44 

172 

B8 
34 

I 
123 

96 
36 

133 

• ) E INSC HL. E I NSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STU DTENGAENGE OHNE BfU RLAUBTE, ZWE1THOERER, BESUCIiER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN IM GRU ND KUR S DEUTSCH ALS FREMDSPRACIIE - I) ANG EGEBEN ALS .. .. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PRDMOTION U. LEHR­
AEHTERN (G EH. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN AN GAB E!; ZUM 2./3. STUDIENFACH NACIIGEWIESEN - 2 1 WURDE VOR DER PR OMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTAND EN,WIRD OIE PROMOTION ALS I. ASSCIILUSSPRUEFUNG NAC HG EW I ESEN - 3) I . LEHRAMTSPRUEFUNG EIN SCIIL. ERWEIT ERUNGS­
PRUEFUNG ( ERWEITERUNGSPRUEFUNG UND PRI MAR STUF E- POBI -BEI PRIMARSTUFE- P076 - , HAUPT- ,REAL SCHULE,SEKI - POBI- BEI 
SEK I-P076 - ,GYMN. ,S EKII OH.BERUF.-POBI- BEI SEKII OH.BERUF- ,P076-,SONDERSCHULE,SOND ERPAEO-P 08 1- BE I SONDERPAED-P076-) 
4) E INSCHL. WE IT ERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 51 BEST. LEHRAMTS"RUEFUNG WIRD FU ER E I NE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANG ESTREBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAFNDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 
SAMT UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

155 

15. 

U.HOE-
2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 4 • •  * 4 • 4 

LERNBEHINDERTEN- LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 103 2 - 1 3 2 11 84 

PAEDAGOGIK P076 3) 4) 2. 120 3 - 11 106 
Z. 223 2 - 4 3 - 2 22 190 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 80 9 12 12 19 1 1 13 4 

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 

Z. 

6 

86 

2 

11 14 13 1 12 19 13 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 251 20 25 28 43 41 63 25 6 

SEK 1 P081 3) 2. 17 2 1 6 4 3 1 

2. 268 20 27 29 49 45 66 25 7 

WEITERE 1. 17 5 5 1 1 3 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

Z. 

3 

20 5 

1 

6 -1 

1 

2 3 2 

ZUSAMMEN 1. 463 36 42 42 68 57 80 46 92 
2. 167 3 7 8 8 10 5 13 113 

Z. 630 39 49 50 16 67 85 59 205 

SCHWERHOERIGEN- LA SEK II 0.BERUFL. 1. 1 1 
PAEHAGOGIK FACHR. P076 3) 2. 3 1 1 

2. 4 1 1 - - 1 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 1 1 

FACHR. P081 3) 2. 1 1 

2. 2 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 - - - 1 

FACHR. P076 3) Z. 2 - - - 1 - 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 15 2 3 1 - 3 1 4 

P076 3) 4) 2. 4 - 1 3 

Z. 19 2 3 1 - 1 3 2 7 

LA SONOERPAEDAGOGIK 1. 18 5 2 3 2 3 3 

PRIMARSTUFE P081 3) Z. 18 5 2 3 2 3 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 55 10 6 13 13 6 3 2 2 

SEK I P081 3) 2. 2 - 1 - - - 1 - 

Z. 57 10 7 13 13 6 4 2 2 

ZUSAMMEN 1. 92 18 11 17 15 10 10 4 7 

2. 

Z. 

10 

10? 

1 

19 

1 

12 

1 

18 16 11 11 5 

3 

10 

SEHBEHINDERTEN- LA SEK II 0.BERUFL. 1. 

PAEOAGOGIK FACHR. P076 3) 2. 

1. 2 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 

FACHR. P081 3) 2. 3 2 

7. 3 2 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P076 3) 2. 1 1 
Z. 1 1 

LA SONDERPAEDAGOG1K 1. 2 1 - 1 

P076 3) 4) 2. 1 1 
Z. 3 1 1 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 15 3 1 2 4 3 2 

PRIMARSTUFE P081 3) Z. 15 3 1 2 4 3 2 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 18 3 - 5 5 - 4 1 

SEK I P081 3) Z. 18 3 - 5 5 - 4 1 

WEITERE 1. 4 1 3 -

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 4 1 - 3 - - - 

ZUSAMMEN 1. 40 8 1 10 11 3 6 1 

2. 6 2 3 1 

Z. 46 10 4 11 11 3 6 1 

SONDERPAEDAGOGIK LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 13 6 7 

(ALLGEMEIN) P076 3) 4) Z. 13 6 7 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 10 10 

PRIMARSTUFE P081 3) Z. 10 10 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNCEN FUER MEHRERE STUOIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCM£R DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR. 

AEMIERN (GEM. PRUFFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCULUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P08)- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUDIENFACH ANG ESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRU EFUNG 

BE­
LEGT 
AL S 
rACH I) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

I. 
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

OAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UNI) 

6. 

7. 
UND 

S. 

9. 
UND 
10. 

ll. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE-
14. HEREN 

------ - ---- - ------- - +----- - --- - ---- - --- -+ --- - - ---+- - --- --+ -- -----. - ------+-------+ - -- --- -+--- -- --+-------+-------+ - --- ---+ 

LERNBEHINDERTEN - LA SONDERPAEDAGOGIK I. 103 2 11 S4 
PA ED AGOGIK P0 76 3) 4) 2. 120 

SCHWERHOERlGEN­
PAEOAGOGIK 

SEHBEHINDERTEN­
PAEOAGOGIK 

SDNOERPAEDAGDG1K 
(ALLGEMEIN) 

2. 

LA SO NOERPAEOAGOGlK I. 
PRIMARSTurE POSI 3) 2. 

2. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
SEK I POSI 3) 2. 

2. 

WEITERE I. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

z. 

ZUSAMMEN I. 
2. 
z. 

LA SE K Il D.BERUFL. I. 
FACHR. P076 3) 2. 

z. 

LA SEK 11 O.ßER UFL. 
FACHR. POSI 3) 

I. 
2. 
z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1 . 
FA CHR. P076 3) Z. 

LA SONOERPAEDAGOGIK I. 
P076 3) 4) 2. 

Z. 

LA SONOERPAEDAGOGIK I. 
PRIMARSTUFE POBI 3) z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
SEK I P081 3) 2. 

z. 

ZUSAMf1EN I. 
2. 
z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FACHR. P076 3) 2. 

z. 

LA SEK 11 O.BERUF L. I. 
FACHR. POS I 3 ) 2. 

Z. 

LA SE K 11 M.BERUFL. I. 
FACHR. P076 3 ) 

2. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
P076 3) 4) 2. 

z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
PRIMARSTUFE P08I 3) Z. 

LA SON DE RPAEDAGOGIK I. 
SEK 1 P08I 3) z. 

WE ITERE I. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) z. 

ZUSAMMEN I. 
2 . 
z. 

LA SDNDERPAEDAGOGIK I. 
P076 3) 4) Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
PR1MARSTurE P 081 31 z. 

223 

80 
6 

86 

251 
17 

268 

17 

20 

463 
167 
630 

2 

2 

15 
4 

19 

IS 
18 

55 

57 

92 
10 

102 

2 

15 
15 

18 
18 

40 

46 

13 
13 

10 
10 

2 

9 

2 
II 

20 

20 

36 
3 

39 

2 

5 

10 

10 

18 
I 

19 

3 

8 
2 

10 

10 
10 

12 
2 

14 

25 

2 
27 

42 
7 

49 

11 
I 

12 

12 
1 

13 

28 

29 

42 
8 

50 

13 

13 

17 
I 

18 

10 
1 

II 

19 

19 

4 3 

49 

68 
8 

76 

2 
2 

13 

13 

15 
I 

16 

5 

11 

II 

11 
I 

12 

41 

45 

57 
10 
67 

10 

II 

13 

13 

63 
3 

66 

80 
5 

85 

10 
1 

II 

II 
22 

4 

25 

25 

46 
13 
59 

106 
190 

92 
1 I 3 
205 

10 

') E INSCHL. EIN SCHREI BU NGEN rUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNF 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS - I) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMDTION U. LEHR· 
AEMIERN (G EH. PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./ 3 . STU DIEN FACII NACH GEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. AB SCIILUSSPRUEFUNG NACH GEWI ESEN - 3) I.L EHRAMTSPRUEFUNG EIN SCH L . ERWEITERUNGS­
PRUEFUNG (ERWEIT ERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNIl PRIMARSTUFE-POS I -S E I PRlMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI - P 081- BEI 
SEKI-P0 76-,GYMN. ,SEKII DH.ßERUF.-P081- BEI SEKI I OH.BERUF - ,P076-,SDNDERSCHULE,SDNDERPAED-POSI- BEI SONDERPAED-P076-1 
4) EINSCHL. WEITERE R LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEf UNG WIRD rUER EINE ANDERE STurE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT AN GESTRE BT 



156 NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *, 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE RE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT UND UND UND UND UNO UND 

13. 

UHU 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 •  .- _. + +  • + 

SONDERPAEDAGOGIK WEITERE 1. 116 115 - - 1 

(ALLGEMEIN) LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 116 115 - - - 1 - 

ZUSAMMEN 1. 139 125 1 6 7 

Z. 139 125 1 6 7 

SPRACHBEHINDERTEN- PROMOTION NACH 1. 4 3 

PAEDAGOGIK BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 4 3 

LA soNDERPAEDAGOGIK 1. 151 17 13 IS 7 6 6 15 72 

P076 5) 4) 2. 139 5 6 - - 1 - 17 110 

3. 1 - - - 1 

Z. 291 22 19 15 7 7 6 32 183 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 197 51 31 22 30 43 15 

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 1 

2. 198 51 31 22 31 43 15 5 

LA SOND£RPAEDAGOGIK 1. 271 34 24 34 55 47 40 30 7 

SEK I P081 3) 2. 11 3 2 - 2 4 

Z. 282 31 24 36 55 49 44 30 7 

WEITERE 1. 10 3 2 3 2 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 10 3 2 3 2 

ZUSAMMEN 1. 633 105 70 74 94 96 61 51 82 

2. 151 8 6 2 1 3 4 17 110 

3. 1 - - - - - 1 

Z. 785 113 76 76 95 99 65 68 193 

ARCHAEOLOGIE MAGISTER 1. 481 170 86 63 49 28 16 25 44 

2. 717 158 118 95 82 68 65 38 93 

3. 554 188 88 100 53 44 30 29 52 

Z. 1752 486 292 258 184 I4C 1 1 1 92 189 

PROMOTION ALS 1. 195 12 15 )6 13 26 22 17 74 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 299 7 10 14 21 14 24 22 187 

3. 169 8 14 21 11 15 17 14 69 

Z. 663 27 39 51 45 55 63 53 330 

PROMOTION NACH I. 25 2 1 1 - 3 3 1 14 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 67 1 3 2 3 3 5 2 48 

3. 33 1 - - 2 3 4 22 

Z. 125 4 4 3 5 9 9 84 

ZUSAMMEN 1. 701 184 102 80 62 57 41 43 132 

2. 1083 166 131 111 106 85 94 62 328 

3. 756 167 102 121 66 62 48 47 143 

L. 2540 517 335 312 234 204 183 152 603 

BYZANTINISTIK MAGISTER 1. 43 8 11 2 3 2 1 6 10 

2. 39 10 5 4 3 G 3 2 7 

3. 62 12 18 5 6 6 5 2 8 

Z. 144 30 34 11 12 13 9 10 25 

PROMOTION ALS 1. 3 - _ 1 

1.4RscHLUSSPRF. 2) 2 8 2 ? - 2 2 

z. 

4 

15 2 2 

1 

1 

1 

4

2 

6 

PROMOTION NACH 1. 4 1 - - 3 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 6 - - - 1 2 1 2 

3. 7 - 1 2 - 1 1 2 

Z. 17 - 2 2 1 3 2 7 

SONSTIGE 1. 1 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 51 9 12 2 3 2 2 6 15 

2. 53 12 7 4 3 6 7 3 11 

3. 73 12 19 7 6 7 7 3 12 

Z. 177 33 38 13 12 15 16 12 38 

GESCHICHTE MAGISTER 1. 5027 1232 813 705 607 10 365 279 516 

2. 5460 1593 980 702 598 S16 361 265 445 

3. 4737 1572 862 584 502 404 278 218 317 

Z. 15224 4397 2655 1991 1707 1430 1004 762 1278 

PROMOT;ON ALS I. 352 17 15 27 37 31 23 48 154 

1.48SCHLUSSPRF. 2) 2. 431 25 20 30 38 40 43 44 191 

3. 331 23 31 31 30 27 34 22 133 

Z. 1114 65 66 88 105 98 100 114 478 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STuDIENGAENGE OHNE BEuRLAuBTE.ZWEITHOFRER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMOSpRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH, NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGrwiESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

OH.BERUF.-P081- BEI SEMII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONOERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

156 NOCH: 2.7 DEUT SC HE UND AUSLAENDISCHE ST UDENTEN NAC H S TUD IENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILI GE N FACH *) 

STUDIENFACH ANG E STR E B TE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

BE­
LEGT 
ALS 
FACH 1 ) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSC HE UNO AU SLAENDI SCH E STUDENTEN MIT BE LEGUNGEN 

1. 
UND 

2 . 

DAV ON IM 

3. 5 . 
UND UND 

4. 6. 

SEMEST ER JE FAC H 

7 . 
Ut/ !) 

8. 

9. 
UN D 
10. 

!l . 
UND 
12 . 

13. 
UNU 
14 . 

15. 
. HOE ­
HEREN 

SO NDERPAEDAGOG IK 
(ALLGEMEIN) 

SP RACHB EMIN UE RTE N­
PAEDAGOGIK 

ARCH AEOL OGIE 

BYZ ANTINIS TI K 

GESCHI CHTE 

WEITERE 1 . 
LEH RA MT SPRU EFUNG 5) 2. 

ZUSAMMEN 1. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

LA SO ND ER PAEDA GO GIK 1. 
P076 3) 4) 2. 

3. 
Z. 

LA SONOERPAEDAGOGIK 1 . 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I P081 3 ) 2. 

Z. 

WE ITERE I. 
LE HR AMTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAMMEN 

MAGI STF.R 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I .ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUS AMMEN 

PROMOTION ALS 

1. 
2. 
3. 
2 . 

1. 

3. 
Z. 

1 . 
1. AFlSC HLU SSPRF. 2) 

Z. 

PROMOTION NA CH 1 . 
BE ST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIG E 1. 
ABSCHLUSSPRUEF UN G Z. 

ZUSAMMEN 

MAG I STER 

I . 
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PR OMOTION ALS I. 
I.ABSCHLUSSP RF. 2) 2. 

3. 
Z. 

116 
1 16 

139 
139 

4 

151 
139 

29 1 

197 

198 

27 I 
11 

282 

10 
10 

633 
151 

785 

481 
717 
55 4 

1752 

1 95 
299 
169 
663 

25 
67 
33 

1 25 

70 I 
106 3 

756 
2540 

43 
39 
62 

144 

15 

4 

6 

17 

5 1 
53 
73 

177 

5 0 27 
5 460 
4737 

15 224 

352 
4 3 1 
331 

11 1 (, 

115 
11 5 

1 25 
125 

17 

22 

51 

51 

34 

37 

105 
8 

113 

170 
158 
158 
486 

12 
7 

27 

I 
4 

184 
166 
167 
517 

8 
10 
12 
3 0 

2 

2 

12 
1 2 
33 

1232 
15 9 3 
15 72 
4397 

17 
2 5 
2 3 
65 

13 

19 

31 

31 

24 

24 

70 

76 

86 
11 8 

B8 
292 

15 
10 
14 
39 

10 2 
131 
102 
335 

11 
5 

18 
34 

2 

12 

19 
38 

8 13 
980 
86 2 

26 5 5 

1 5 
20 
31 
66 

IS 

15 

22 

22 

34 
2 

36 

74 

76 

63 
95 

100 
258 

16 
14 
21 
51 

2 

80 
111 
121 
3 12 

11 

2 
2 

2 
4 
7 

13 

70 5 
702 
584 

19 9 1 

27 
30 
3 1 
88 

3 0 
I 

31 

55 

55 

2 

94 
I 

95 

49 
8 2 
53 

184 

13 
2 1 
11 
45 

62 
10 6 

66 
234 

6 
12 

6 
12 

607 
598 
502 

1 70 7 

37 
36 
30 

105 

43 

4 3 

47 
2 

49 

99 

28 
68 
',4 

140 

26 
)(, 

15 
55 

57 
85 
62 

204 

13 

2 

15 

5 1 8 
5 16 
404 

1430 

31 
40 
27 
98 

15 

15 

40 

61 

65 

16 
65 
30 

1 1 I 

22 
24 
17 
63 

1 
9 

41 
94 
48 

183 

16 

365 
361 
278 

1004 

23 
43 
34 

100 

15 
17 

32 

3 0 

30 

5 1 
17 

68 

25 
38 
29 
92 

1 7 
22 
14 
53 

4 

7 

4 3 
62 
47 

15 2 

6 

2 

10 

12 

Z79 
265 
218 
752 

4 6 
44 
22 

1 14 

72 
110 

183 

8 2 
110 

1 
193 

44 
93 
52 

189 

74 
187 

69 
330 

14 
48 
22 
84 

132 
328 
143 
603 

10 
7 

25 

3 
2 
2 
7 

15 
11 
12 
38 

5 16 
44 5 
317 

1278 

154 
191 
133 
478 

* ) E I NSCHL. EINSC HR E IBUNGEN FUER MEHRERE ST UO I ENGftENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOFRER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS - I ) ANGEGEB EN ALS .... STUDIENfACH ) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEH R­
AEM TE RN ( GEM . PRUEFUNGSORDNUNG) WER DEN ANGA BEN ZUM 2./3 . STUDIE NFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIP LOM 
( FH) BE STA ND EN, WIRD DIE PROMOTION ALS 1 . ABSC HLU SSPRU EFUNG NACHGFWIESEN - 3) I .LE HRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS­
PRUEFU NG ( ERWEITER UNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNO PR I MARSTUFE - PO ß l -BEI PRIMARSTUFE- P076-,HAUP T-,REA LSC HULE,SEKI-P08 I - BEI 
SEKI - P076 - ,GYMN . ,S EKII OH.BERUF. - P081- BE I SER II OH. BE RUF - ,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED - P08 1- BE I SONOERPAED- P076-) 
4) EINSC HL . WEITERER LEHR AMT SPRUEFU NG - 5) NAC H BES T . LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EI NE ANDERE STUFE ODER SC HU LF ORM E IN 
WE I lE RES LE HR AM T ANGESTREBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH x> 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE DE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UNO UND UNO UND UND 

157 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREN 
4. + • +  * + + 

GESCHICHTE PROMOTION NACH 1. 594 28 22 20 18 40 45 51 370 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 435 19 13 7 14 24 31 36 291 

3. 287 19 12 1$ 12 20 21 28 162 

Z. 1316 66 47 40 44 84 97 115 823 

LA SEK I P076 3) I. 242 22 12 18 16 6 8 22 138 

2. 216 9 3 2 4 28 166 

Z. 458 31 15 22 16 8 12 50 304 

LA SEK I P081 3) I. 204 45 21 24 32 31 18 22 11 

2. 427 105 49 66 66 46 46 35 14 

Z. 631 150 70 90 98 77 64 57 25 

LA SEK II D.BERUFL. 1. 761 17 19 23 21 11 26 91 553 

FACHR. P076 3) 2. 1002 7 8 
4

5 6 25 172 775 

Z. 1763 24 27 27 26 17 51 263 1328 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 1109 201 122 111 347 140 198 143 47 

FACHR. P081 3) 2. 1443 312 160 154 1:4 218 199 194 32 

Z. 2552 513 282 265 321 358 397 337 79 

LA SEK 11 0.8ERUFL. 1. 505 116 68 50 87 79 56 33 16 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 480 121 64 55 61 7S 52 33 19 

Z. 985 237 132 105 148 154 108 66 35 

LA SEK II M.BERUFL. I. 5 1 1 3 

FACHR. P076 3) 2. 31 - 2 1 17 

Z. 36 1 2 2 30 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P081 3) 2. 7 - - 6 

Z. 7 6 

LA SOND£RPAEDAGOGIK 1. 3 1 1 

P076 3) 4) 2. 1 1 

3. 2? 3 18 

Z. 1 3 19 

LA SONDERPAEDAGOG1K I. - - - -

SEK I P081 3) 2. SS 8 10 17 17 10 11 9 1 

Z. 83 8 10 17 17 10 11 9 1 

LA AN DER REAL- 1. 8 8 

SCHULE 3) 2. 11 11 

Z. 19 19 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 53 53 

2. 76 76 

Z. 129 129 

WEITERE I. 77 8 4 9 5 9 6 8 28 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 141 19 12 13 11 10 0 6 62 

3. 2 2 - - -

Z. 220 29 16 22 16 19 14 14 90 

SONSTIGE 1. 24 11 9 

ABSCHLUSSPRUFFUNG z. 24 11 9 

ZUSAMMEN 1. 8964 1698 1106 989 970 858 746 699 1898 

2. 10244 2218 1319 1053 985 947 782 875 2117 

3. 5378 1616 905 628 544 451 333 171 630 

Z. 24586 5532 3330 2670 2499 2256 1861 1793 4645 

LERNBEREICH LA PRIMARSTUFE 1. 63 19 17 17 2 1 

GESELLSCHAFTSLEHRE P076 3) 2. 59 1 - 2 _ 52 

Z. 122 20 17 19 2 1 10 53 

LA PRIMARSTUFE 1. 897 380 158 96 12. 84 40 17 

P081 3) Z. 897 no 96 171 84 40 17 

WEITERE I. 3 , 1 - - - -

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 1 - - - - 1 

Z. 4 1 - - - - 1 

ZUSAMMEN 1. 963 401 176 113 123 84 41 23 

2. 60 53 

Z. 1023 472 176 115 123 84 41 27 55 

OSTEUROPAEISCHE MAGISTER 1. 22 - 3 4 4 4 2 4 

GESCHICHTE 2. 41 8 1.1 6 3 3 3 2 4 

3. 46 12 11 4 7 5 3 2 2 

Z. 109 .'0 24 1 i 14 12 10 6 10 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) !.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITFRUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE.SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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S rUD I ENF ACH ANGEST REBTE 
AB SCHLUS S­
PRUEF UNG 

BE­
LEG T 
ALS 

ACH 1 ) 
INS­
GE ­
SAMT 

DE UTSCH E UND AU S LAENDIS CHE STUDENTEN MI T BELEGU NGE N 

1. 
UND 

2. 

3. 

UND 
4. 

OAVON 1M . .. SEMESTER JE FACH 

5. 
UNQ 

6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UNO 
10. 

11. 
UND 
12. 

13 . 15 . 
UND U. HOE-
14 . HEREN 

GES CH I CHTE 

LERNßERE IC H 
GESELLSCHAFTSLEHRE 

OSTEUROPAEIS CHE 
GESCH I CH TE 

PROMOT I ON NAC H I . 
BE ST. ABS CHLUSS 2) 2 . 

3. 
Z. 

LA SEK P076 3) I . 
2 . 
l. 

LA SEK I P081 3) I. 
2. 
Z. 

LA SEK 1 1 D.BER UFL . I . 
FAC HR . P076 3) 2 . 

Z. 

LA SEK 1 1 U.B ERU FL . I. 
FACHR . P081 3) 2 . 

Z. 

LA SEK 11 O. BE RU FL . 1. 
FA CH R.+S EK I P0 8 I 3 ) 2 . 

Z . 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
F AC HR. P07 6 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
FACHR. PUß I 3 ) 2 . 

Z . 

LA SONDERPAE DA GOGIK I. 
P076 3) 4) 2 . 

CI. 
z. 

LA SONDERP AEDAGOGIK I . 
SEK I P081 3) 2 . 

2. 

LA AN DER REA L- I. 

SCHULE 3) 2. 
Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) I. 
2 . 
2 . 

WE IT ERE I. 
LEHRAMTSP RU EF UNG 5) 2 . 

3. 
Z. 

SO NSTIG E 
An srH L U SSP R U F F I) HG 

ZUSAMME N 

LA PR I MAR ST UFE 
POH 

LA PRI MARS TUFE 
P Oß I 

1. 
1. 

1. 
2 . 
3 . 
2 . 

1 . 
3) 2. 

Z. 

I. 
3) 2. 

WEITERE I . 
LEHRAM TSPR UEF UNG 5) 2. 

ZUS AMM EN 

MAG I STER 

Z. 

I. 
2. 
Z. 

I. 
2. 
3. 
Z. 

5 94 
4 3 5 
287 

13 16 

242 
2 16 
4 5 ß 

204 
427 
631 

76 I 
1002 
176 3 

505 
4 8 0 
985 

5 
31 
36 

2 ! 
, ; 

1 ' 

19 

5 3 
76 

129 

77 
14 I 

2 
22 0 

B964 
10 244 

5 37 8 

2{t58 6 

63 
5 9 

122 

897 
897 

3 
I 
4 

963 
60 

10 23 

22 
4 1 
4 6 

10 9 

28 
19 
19 
66 

22 

31 

45 
10 5 
150 

17 

24 

20 1 
312 
5 1 3 

1 1 6 
12 1 
237 

8 

8 
19 

2 
2 9 

11 
II 

1698 
22 18 
1616 
553 2 

19 
1 

20 

380 
cD 

401 

1. ' 
.' 0 

2 2 
13 
12 
47 

12 
3 

15 

21 
49 
70 

19 

27 

12 2 
16 0 
282 

68 
64 

132 

10 
10 

12 

16 

110 6 
1319 

90 5 

33 30 

17 

17 

158 

176 

176 

I1 
24 

20 

i. 
4 0 

18 
4 

22 

2 4 
6{, 

90 

23 

27 

11 1 
154 
265 

50 
5 5 

1 0 5 

17 
17 

1 3 

22 

989 
10 5 3 

6 2 8 
26 70 

17 
2 

19 

9(, 

96 

1h 

18 
14 
12 
',4 

16 

16 

32 
66 
98 

2 1 
5 

26 

147 
1 ( 4 
321 

87 
61 

148 

17 
17 

16 

970 
985 
Sl.4 

2499 

12 i 

I ?l 

12, 

123 

14 

r,O 

24 
20 
84 

6 
2 
8 

3 1 
r,6 

77 

11 
6 

1 7 

140 
2 18 
358 

79 
75 

154 

10 
10 

10 

19 

8 5 8 
947 
4 5 1 

2256 

84 
84 

84 

84 

5 
12 

45 
3 I 
21 
9 7 

1 2 

18 
46 
64 

26 
25 
51 

19 8 
199 
397 

56 
52 

108 

I1 
11 

14 

7(16 

782 
333 

186 I 

40 
40 

41 

41 

4 
3 
3 

10 

51 
36 
28 

115 

22 
28 
50 

2 2 
35 
57 

91 
1 72 
263 

143 
1 94 
337 

33 
33 
66 

14 

699 
8 23 
2 71 

179 3 

4 

10 

17 
!7 

23 
4 

27 

2 
2 
2 

370 
291 
162 
823 

138 
166 
304 

11 
14 
25 

553 
775 

1328 

47 
32 
79 

16 
19 
3 5 

n 
30 

18 
19 

I I 
19 

53 
76 

12 9 

28 
6 2 

90 

1898 
211 7 

6 3 0 
4645 

52 
53 

53 
55 

10 

» EI NSCH L . EIN SC HR E I BUNGEN FU ER MEHRERE STUDI ENGAE NGE OH NE 8EURLAUBTE , ZWEITHOERER ,B ES UCH ER DES STU DIE NK OLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN IM GRU NOK URS OEU TSCH ALS FRHI Dsr RA CI IE - I) AN GEGEBEN ALS . ... STUDI ENFAC H; NUR BE I MA GIS TE R,P ROMOTION U. LEH R­
AEM TER N I GEM . rRU EFUNGSORDN UNG) WER DEN ANGABEN 2UM 2./ 3 . STUDIENFACH NACHGEWI ESE II - 2 ) WU RDE VOR DER PROMOTION E I N DIPLOM 
( FH ) BESTANDEN,WI RD OIE PROMUTION AL S I. ABSCIILUSSPRUEFU NG NACHGEWI ESE N - 3) l. LEHRAMTSP RUEF UNG E IN SCHL . ER WEITE RUNGS­
PRUEFUNr. (ERWEITFR UN GSPR UEr UN G GRUNDSC HU LE UIID PR I MA RSTUFE-P 08 I -BEI PRI MAR STUFE -P 076 - , HA UPT- , REALSCHULE, SEKI - P0 8 1- BEI 
SEKI-P0 76 - , GYM N. , SE KII UH.ß ERUF . - POB1- BEI SEI,II OH. BERUF- , P07 6 - , SON DE RS CHU LE , SONDE RPAED-P08 I - BE I SONDERPAED-P076 - ) 
4 ) EINSCH L. WEITERER LEHRAHTSPRUEF UNG - 5 ) NA CH BEST . LEHRAMTSPRUEFUNG WI RD FUER E IN E ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHR AMT ANGESTREBT 



158 NOCH: 2.7 DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENCEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 

PRUEFUNG 

NE-

LEGT 

ALS ... 

FACH 1) 
INS-

GL- 

SAMT 

1. 

UND 

3. 

UND 

DAVON IM ... 

5. 

UND 

SEMESTER JE 

7. 9. 

UND UNO 

FACH 

11. 

UND 

13. 

UNO 

15. 

U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
  + . . • • • . 

OSTEUROPAE1SCNE PROMOTION ALS 1. 4 2 - 1 - - 1 

G‚ I"*.CHICHTE 1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 2 - - - - - 1 1 -

3. 4 1 - - - - 1 2 

Z. 10 3 - 1 - 1 2 3 

PROMOIION NACH I . 3 - - - 1 2 

BIST. ABSCHLUSS 2) 2. 4 1 - - - - 3 

3. 6 - 1 1 I - 1 2 

Z. 13 1 1 1 I 1 1 7 

ZUSAMMEN 1 . 29 2 1 4 4 4 5 2 7 

2. 47 9 12 6 3 3 4 3 7 

3. 56 13 12 5 8 5 3 4 6 

2. 132 24 25 I5 15 12 12 9 20 

UR—U.FRUENGESCPIrsNI MAGIS11R 1. 283 55 51 38 25 25 31 18 40 

2. 249 74 47 39 16 20 16 8 29 

3. 321 89 63 38 41 27 23 15 25 

Z. 853 218 161 1 15 82 72 70 41 94 

PROMOTION ALS 1. 97 5 7 6 6 8 9 8 48 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 52 5 - 9 4 6 g 1 23 

3. 109 5 6 7 14 8 6 7 56 

Z. 258 15 13 18 24 22 23 16 127 

PROMOTION NACH 1. 33 I - 1 2 2 4 23 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 12 - - - - 1 3 8 
3. 27 1 - - - 4 2 1 19 

Z. 72 - - 1 6 5 8 50 

ZUSAMMEN 1. 413 61 58 44 32 35 42 30 111 

2. 313 79 47 44 20 26 25 12 60 

3. 457 95 69 45 55 39 31 23 100 

Z. 1183 235 174 133 107 100 98 65 271 

BIBLIOTHEKS- MAGISTER 1. 33 - 2 12 9 3 5 2 
WISSENSCHAFT 2. 101 12 27 20 29 10 12 

3. 126 1 - 21 24 22 21 10 21 

Z. 260 1 - 35 63 51 SO 25 35 

PROMOTION ALS 1. 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 1 1 

. 2 1 1 

Z. 3 1 2 

PROMOTION NACH I. 3 - - - I 2 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 5 - 1 1 1 2 
3. 14 - 1 2 1 1 9 

2. 22 1 4 2 4 11 

ZUSAMMEN 1. 36 2 13 9 3 7 2 
2. 107 12 28 20 21 1 1 15 

3. 142 22 26 22 28 12 31 
Z. 285 1 16 67 51 52 30 48 

BIBLIOTHEKSDIENST AN DIPLOM FH (FACH- 1. 362 118 97 98 36 9 3 1 
OEFFFNTI.RIBLIOTH. HO, HSCHUISTUDA.1 2. 362 118 97 98 66 9 3 1 

ZUSAMMEN 1. 362 118 97 98 36 3 
Z. 362 118 97 98 36 9 3 1 

BIBLIOTHEKSDIENST DIPLOM FH (FACH- 1. 179 60 58 57 

(LAUFBAHNBEWERBER) HOCHSCHULSTUOG.) 2. 179 60 58 57 3 

ZUSAMMEN 1. 179 60 58 57 3 1 

Z. 179 60 58 57 3 1 

PUBLIZISTIK, DIPLOM II 1. 390 54 50 75 49 45 42 22 53 
JOURNALISTIK (IANGZEITSTUDIUM) 2. 390 54 50 75 49 4S 42 22 53 

MAGISTER I. 1003 200 157 117 124 92 93 71 149 
2. 556 63 50 51 61 GI 68 66 146 
3. 519 52 55 50 48 60 82 57 115 
Z. 2078 315 262 218 233 203 243 194 410 

PROMOTION ALS 1. 102 8 9 3 5 10 3 6 58 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 79 5 5 3 6 2 7 7 44 

3. 

2. 

79 

260 

2 

15 

2 

16 

5 

11 

4 

15 

1 1 11 

21 

8 
21 

36 

138 

w) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEHTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GVMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-P076-1 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUDIENF AC H 

OSTEUROPAEISCHE 
Gr SCHICHTE 

ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

BE ­
I.EGT 
I\ LS 
r- AC H 11 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABS CHLUSSPRF. 21 2. ,. 

Z. 

PROMOI I ON NACH I. 
BI ST. "'BSCHLUSS 2 ) 2. 

3 • 
Z. 

ZUSAMMEN 1. 
2. 
3. 
Z. 

UR - U . FR U I:. H GE S C )1 I r. H I l : MAG I Si ;· R 

BIBLIO TH EKS ­
WI SSENS CHAF T 

3. 
Z. 

PR OMOTI ON ALS 1. 
I .AB SCHLUSSPRF. 21 2. 

3. 
Z. 

PRO MOTION NA CH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2 . , . 
ZUSAMMEN 

'1AGISTER 

Z. 

I. 
2 . 
3. 
Z. 

I. 
2. , . 
z. 

PROMOTION AL S 1. 
I.ABSCHLUSS PRF. 2) 2. 

z. 

PR OMOTIO N NACH 1 . 
BEST . ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN I. 
2. 
3. 
Z. 

BI BLIOTHEKS DI ENST AN DIP LOM FH (FACH- I. 
7.. OEFFF NTl .R IBL 10TH . 

BI BL I07H EKSDI ENST 
( LA UFBAHNBE WE RBER I 

PU BLI ZI STI K, 
J OURN ALIS T IK 

ZUSAMMEN 

FH (FACH­
HOCH SCH UL STUOG. I 

ZUS AMMEN 

DIPLOM 11 
(I ANGl E ITSTUOIUM) 

MAGI STER 

I. 
Z. 

I. 
l. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

I. 
2 . 
:\. 
l. 

PRO MOT IUN ALS I . 
I.AB SCHLUSSPRF. 21 2 . 

3 . 
Z. 

INS­
GE ­
SAMT 

4 

2 

10 

4 

6 

13 

29 
47 
56 

132 

283 
249 
321 
8 5, 

9 7 
5 2 

10 9 
25B 

33 
12 
27 
72 

413 
,13 
45 7 

118 3 

33 
101 
126 
260 

I 
2 

14 
22 

,6 
107 
1" 2 
2B 5 

362 

362 
362 

179 
179 

179 
179 

39 0 
39 0 

10 03 
55 . 
5 19 

2078 

1 02 
79 
79 

260 

DEUTSCH E UND AUSL AEN DISCH E STUDENTEN MI T BELEGUNGEN 

I. 

UND 
2. 

13 
24 

5 5 
74 
89 

218 

5 
5 

15 

61 
79 
95 

235 

1 I 8 
11 R 

116 
118 

60 
60 

60 
60 

54 
54 

200 
63 
52 

, 15 

6 

2 
15 

3. 
UNO 

4 . 

12 
12 
2 5 

5 1 
q 

63 
161 

13 

5 8 
47 
69 

174 

97 
97 

97 
97 

58 
5 8 

SB 
5 8 

50 
SO 

157 
5 0 
5 5 

262 

16 

DAVON IM ... SEMEST ER J E FACH 

5. 
UND 

6. 

1 5 

38 
39 ,8 

1 15 

18 

4" 
44 
45 

1>3 

12 
21 
, 5 

98 

93 
98 

57 
5 7 

57 
5 7 

75 
75 

117 
5 1 
5 0 

2 18 

11 

7. 

UNO 
8. 

4 

15 

25 
16 
41 
82 

32 
20 
5 5 

107 

12 
2 7 
24 
63 

13 
28 
26 
67 

36 

36 
36 

3 

"9 
49 

124 
61 
48 

2" 

5 

4 

15 

9. 
UNO 
10. 

4 
3 
5 

12 

25 
2 0 
2 7 
72 

8 
6 
8 

22 

2 

, 5 
26 
,9 

100 

9 

20 
22 
51 

9 
20 
22 
51 

45 
45 

92 
51 
60 

203 

10 
2 

II 
23 

11. 
UND 
12 . 

12 

,1 

16 
23 
70 

23 

2 

42 
25 
31 
98 

20 
2/ 
50 

2 

21 
28 

42 
42 

93 
68 
82 

2 4, 

7 

11 
21 

13. 15 . 
UNO U.HOE-
14. HER EN 

18 
8 

15 
41 

16 

30 
12 
2, 
6 5 

10 
10 
25 

II 
12 
3 0 

22 
22 

71 
66 
57 

194 

7 
8 

21 

3 
2 
7 

20 

40 
29 
25 
94 

46 
23 
56 

127 

2, 
19 
50 

1 1 1 
60 

100 
27 1 

2 
12 
?l 
35 

1 
2 

11 

15 ,1 
4 8 

53 
53 

149 
146 
115 
4\0 

5 8 
44 
3 6 

138 

. ) E IN s eH L . EI NSCliR EI BUNGEN FUER MEHRERE S TUD I ENG AENGE OHNE BEURLAU BT E,Z WEITHOERER, BESUCHER DES STUDIE NKOLLE GS UND OH NE 
STUD EN TEN I M GRUND KURS DEUTSC H ALS FREMDSP RACH E - I) ANGEGEBEN ALS .... STU DI EN FACH , NUR BEI MAGIST ER ,PROMOTI ON U. LEHR­
AEMTERN ( GEH . PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZU M 2./3 . ST UDI ENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VO R DER PROMOTION EIN DI PL OM 
I FH) BESTAND EN,WI RD DI E PROMOTION ALS 1 . ,\aSC II LUSSPRUEFUNG NACH GEWIESE N - 31 I.L EHRAHTSPRUEFUNG E INSCHL. ERWEITERUNGS­
PR UEF UNG I ERWE ITE RUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE PRIMARSTUF E- POBI -B E I PR IMARSTUFE-P076-,HAUPT - ,R EALSCHULE,SEKI -P OBI - BE I 
SE KI -P 076-,GY MN. ,SE KII OH . BER UF . -P 081 - BEI SEKII OH . ßERUF -, P076 - ,SONDERSCHULE,SONDERPAED- P081- BEI SONDERPAED- P07 6- ) 
4) EIN SCHL. WE I TERER LE IlRAMTSPRUEFUNG - 51 NA CH BES T . LE HRAHTSPRUEF UNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORH EI N 
WEITERES LEH RAM T ANGESTREBT 



NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHC STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE. UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

359 

STUDIENFACH ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 15. 

SAMT UND UND UND UND UNO UND UND U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
* * _ 

PUBLIZISTIK, PROMOTION NACH 1. 44 3 - 1 1 2 3 4 30 

JOURNALISTIK BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 56 - - - 2 5 4 45 
3. 44 - - - 1 1 1 3 38 
Z. 144 3 1 2 3 9 11 113 

SONSTIGE 1 . 1 1 1.• 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z 1 1 

ZUSAMMEN 1. 1540 266 216 196 179 149 141 103 290 
691 68 55 54 67 55 80 77 235 

3. 642 54 57 55 53 72 94 68 189 

Z. 2873 388 328 305 299 276 315 248 714 

LITERATURWISSENSCH. MAGISTER 1. 770 184 120 108 97 103 51 44 63 

ALLG. UND VERGL.) 689 .61 101 90 70 77 81 44 65 

3. ',99 .65 102 72 70 70 51 33 36 
2. 2058 510 323 270 237 250 183 121 164 

PROMOTION ALS I. 22 1 2 5 3 1 1 1 8 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 23 4 1 3 3 2 1 1 8 
3. 26 6 2 4 1 2 4 2 7 

Z. 71 9 5 12 7 5 6 4 23 

PROMOTION NACH 1. 55 19 3 4 2 5 2 7 13 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 24 4 2 4 3 3 I 3 4 

3. 27 1 2 3 3 1 1 6 10 

2. 106 24 7 11 8 9 4 16 27 

SONSTIGE 1. 1 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 848 ?04 125 118 102 109 54 5? 84 

2. 736 169 104 97 76 87 83 48 77 

3. 652 170 106 79 74 73 56 41 53 

2. 2236 543 335 294 252 264 193 141 214 

KOMMUNIKATIONS- MAGISTER 1. 630 165 111 89 87 59 27 19 23 

WISSENSCHAFT 2. 265 64 43 34 37 39 19 12 17 

3. 253 72 31 36 20 36 17 23 18 

Z. 1098 301 185 159 144 134 63 54 58 

PROMOTION ALS 1. 9 - 1 2 1 1 - 4 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 10 2 1 1 2 2 - - 2 

3. 11 - 5 1 2 3 -
Z. 30 2 1 7 5 5 1 3 6 

PROMOTION NACH 1. 10 - 2 1 1 1 5 

ST. ABSCHLUSS 2) 2. 11 1 1 - 2 2 5 

3. 9 1 1 1 1 2 2 1 

Z. 30 2 2 3 2 5 5 11 

ZUSAEM•z). 1. 599 165 111 90 91 bi 29 20 32 

2. 286 67 44 36 39 41 21 14 24 

3. 273 73 31 42 22 39 19 28 19 

2. 1158 305 186 168 152 141 69 62 75 

1 111C11:uTIK MAGISTER 1. 470 1?4 71 49 64 95 31 29 51 

(,..PRZCHWISSENSCHi.: I 1 2. 533 147 93 65 ,0 51 34 23 50 

3. 740 231 145 112 75 60 53 21 43 

Z. 1743 502 309 226 209 166 118 69 144 

PROMOTION ALS 1. 25 2 4 2 3 5 9 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 44 3 - 4 4 7 5 4 17 

3. 39 3 1 3 / 6 2 2 15 

2. 108 6 3 11 13 13 10 11 41 

PROMOTION NACH I. 63 9 8 4 5 6 5 5 21 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 37 2 3 3 2 5 4 2 16 

3. 54 6 4 e. — 7 5 9 19 

2. 154 17 15 10 7 18 14 16 56 

SONSTIGE 1. 10 4 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 10 4 2 

ZUSAMMEN 1. 568 137 85 59 71 61 39 35 81 

2. 614 152 96 72 76 63 43 29 83 

3. 833 240 150 117 8? 73 60 32 77 

Z. 2015 529 331 250 ??9 197 142 96 241 

PHONETIK MAGISTER I. 14 1 2 2 3 2 - - 4 

2. 87 27 15 16 9 9 7 2 2 

3. 80 35 17 10 4 7 3 2 2 

Z. 181 63 34 28 16 18 10 4 8 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNOKURS UEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEH ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNO PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKT-P076-,GVMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONOERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2. 7 OEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHli STUDENTEN NACH STUDIEN GAE NGEN UND SE MESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

BE ­
LEGT 
ALS ... 
F hCH 1) 

DE UTSCHE UND AUSLAENDTSCHE STUDENTEN M[T BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

I. 3 . 5. 7. 9. 13. 

159 

15. 
I NS­
GE ­
SA MT UND 

2. 
UND 

4. 
UND 

6. 
UND 

8. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

UND U.HOE-
14. HEREN 

PU BLI ZI ST I K, 
JOU RNA LI STIK 

PR OM OT ION NA CH I. 
BE ST . ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIG E 1. 
ABSCH LUSSP RUEFUNG Z. 

ZII5AI1MEN l. 
2 . 
3. 
Z. 

L JTER ATURWISSE NSCH. MAGISTER 
ALLG. UND VERGL.) 

I. 

KOMMUNIKATlONS­
W I SSENSCH .... 1- T 

Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLU SSPR F. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOT ION NA CH I. 
BEST . ABSCHLUSS 2) 2 . 

3 . 
Z. 

SONSTIGE I. 
ABSCH LUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMM EN 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
Z. 

I. 
2. 
3. 
Z . 

PROMOTIO N ALS I. 
I.ABSCHLU SSPRF . 2) 2. 

3 . 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
;;: ST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3 . 
Z. 

1-
2 . 
3. 
Z. 

I 1. 
2. 
3 . 

Z. 

( ·,.PR'. 'il.'Ii SSC NSCHi.' I) 

PHONETIK 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABS CHL USS PR F. 2) 2. 

3. 
7.. 

PROMO TION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z . 

SON STI GE 
ABS CH LUSSP RUEF UNG 

ZUSAMMEN 

MA GIS TER 

1. 
Z. 

I. 
2. 
3. 
z. 

I. 
2. 
3. 
z. 

44 
56 
44 

144 

1540 
6 91 
642 

2873 

770 
689 
', 99 

20 ,i 8 

22 
23 
26 
7l 

5 5 
24 
2 7 

106 

8 48 
736 
6S2 

7.':\ (' 

10 
11 
30 

10 
11 

9 
30 

5 99 
286 
273 

1158 

470 
533 
7 4 0 

1743 

25 
44 
39 

108 

63 
37 
54 

1 54 

10 
10 

568 
6 14 
833 

2 015 

14 
87 
80 

18 1 

266 
68 
54 

388 

184 
161 
j65 
510 

4 

19 

24 

"04 
169 
1 70 
54 

16!J 
64 
72 

301 

2 

2 

16 5 
6 7 

305 

1 2 4 
14 "1 
23 1 
5 02 

3 

T 7 

137 
152 
24 0 
529 

27 
35 
6 3 

216 
55 
57 

328 

120 
101 
102 
323 

2 

125 
104 
106 
33 5 

111 
43 
31 

185 

III 
44 
31 

186 

71 
93 

145 
309 

15 

85 
96 

150 
331 

15 
17 
3', 

1 96 
5', 
55 

305 

108 
90 
72 

270 

1 2 

3 
11 

118 
97 
79 

29 4 

89 
34 
36 

159 

1 

? 

90 
3(' 
42 

16il 

49 
6 !.5 

112 
22(. 

3 
11 

11 

59 
72 

11 7 
25 0 

2 
16 
10 
2ß 

179 
67 
53 

299 

97 
70 
70 

237 

10 2 
76 
74 

252 

87 
37 
20 

144 

91 
39 
22 

15 2 

64 
i O 

75 
209 

13 

71 
76 
ß2 

229 

16 

2 
2 

149 
55 
72 

276 

10 3 
77 
70 

25 0 

109 
82 
73 

2 64 

59 
39 
36 

134 

2 
2 

1 

2 

<;5 

51 
60 

166 

1 3 

18 

61 
63 
73 

19 7 

2 

18 

141 
80 
94 

315 

51 
8 1 
51 

183 

4 

6 

54 
83 
56 

19 3 

2 7 
19 
17 
63 

29 
21 
19 
69 

3 1 
3 4 
53 

118 

5 

2 
10 

10 

II 

10 3 
77 
68 

248 

4 

16 

52 
4 8 
41 

141 

19 
12 
23 
54 

1 

2 
2 
5 

20 
14 
2B 
62 

2 0; 
23 
21 
69 

5 
4 

2 
I1 

9 
16 

35 
29 
32 
96 

30 
45 
38 

113 

290 
235 
189 
714 

63 
65 
36 

164 

8 
8 
7 

23 

13 
4 

10 
27 

8', 
77 
53 

214 

2 3 
17 
18 
SB 

4 
2 

I 

11 

32 
24 
19 
75 

51 
5 0 
43 

144 

17 
15 
4 1 

21 
16 
19 
56 

81 
B3 
77 

241 

4 

2 
2 
8 

* ) EI NSCHL. EINSCHREIBUN GE N FU ER MeHR ER E S TUD IE NGAENGE OHNE BEUR LAUBTE, ZWEITHDERER,B ESUCHER DES STUD I ENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDE NTEN IM GRUNDKURS OEUTSCH ALS FR EM DsrRA CIIE - I) AN GE GEBEN ALS .... STUDI EN FACH; NUR BE I MAGI STER, PROMOTID N U. LE HR­
AEM TER N (GE H. PRUEFUNGSOR DNU NG) WERDEN ANI;ABEII ZUM 2./3 . STUDIE NFACH NACHGEWIES EN - 2) WU RDE VOR DER PROMOTION EIN 
( FH) BESTANDE N,WIRD DIE PROMOTlON ALS 1 . ABSCIILUSSP RUEF UN G NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRU EFLING EINSCHL . ERWEITERUNGS­
PRUEFUNG CERWEITERUN GS PRU EFUNG GRUNDSCHUL L UN I) PRI MARSTUFE - POßl - BE I PRI HARSTU FE - P076-.HAU PT-.REALSCHUL E , SE KI-POBI - BE I 
SEKI -P 076 - , GY MN. ,SEKII OH.B ERUF. - P081- BE I SEK II OH.BE RUF- ,P076 - .S0NDE RSCHULE , SON DER PAEn-PDBI - BE I SONoERPAED-P076-) 
4 ) EINS CHL . WE I TE RER LEHRAMT SPRUEFUNG - 5) BE ST. LEHRAMTSPR UEFUNG WIRD FUER E I NE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WE IT ERES LEH RA MT ANGESTREBT 



160 NOCH. 2.7 DEUTSCHE UNO AuSLAEN0ISCHC 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 11E-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

STUDENTEN NACH STUOIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH 8) 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM SEMES1ER JE FACH 

INS-

1) GU- I. 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT UNO UND UNO UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
-4. • • 

PHONETIK PROmUltON ALS 1. 
I .A8SCHLUSSPRF. 2) 2. 1 

3. 5 2 

Z. 6 1 3 

PROMOTION NACH 1. 3 - 1 1 1 -

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 5 - 1 - 4 

3. 4 - 1 - - 1 2 

Z. 12 - 3 - 1 - 2 6 

ZUSAMMEN 1. 17 1 2 3 3 3 - 1 4 

2. 93 27 15 17 9 9 7 2 7 

3. 89 35 18 1 1 5 4 3 6 

2. 199 63 35 31 17 19 11 6 17 

SPRACHLEHRFORSCHUNG MAGISTER 1. 46 9 8 4 4 4 8 7 2 

2. 18 5 2 3 - 1 3 3 

3. 53 19 4 7 6 1 3 8 5 

Z. 1 17 33 14 14 10 6 1? 18 10 

PROMOTION ALS 1. 1 - 1 - - 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 2 1 

2. 3 1 1 

PROMOTION NACH 1. 12 - 3 1 - 1 1 5 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 4 1 - - 1 2 

Z. 16 1 3 1 1 2 1 7 

ZUSAMMEN 1. 59 9 11 6 4 5 9 8 7 

2. 74 6 2 3 - 

1

2 4 6 

3. 53 19 4 7 6 3 8 5 
2. 136 34 17 16 10 7 14 20 18 

GRIECHISCHE PHILOL./ MAGISTER 1. 48 8 10 9 6 3 2 5 5 

GRIECHISCH 2. 95 21 20 13 15 10 2 6 8 

3. 95 26 20 15 12 7 5 5 5 

Z. 238 55 50 37 33 20 9 16 18 

PROMOTION ALS 1. 9 - - 1 1 7 

1.ABSCHLUSSPRF. 21 2. 11 3 3 1 - 1 1 2 
3. 18 2 1 1 1 3 10 

Z. 38 5 4 2 2 3 2 1 19 

PROMOTION NACH 1. 9 - - - 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 13 1 1 1 1 6 

3. )6 - 1 3 2 1 2 3 

Z. 38 1 1 4 3 3 3 17 

LA SEK 1 P076 3) 1. 1 

2. 1 

Z. 2 - 2 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 58 15 2 5 4 5 3 4 20 

FACHR. P076 3) 2. 42 - 1 5 10 26 
2. 100 15 2 6 4 5 8 14 46 

1A gEK II o.sneuri. 1. 39 g 8 11 ? 7 5 4_ 
FACHR. P081 3) k. 84 1 16 9 14 14 14 

Z. 123 12 24 17 16 21 19 9 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 42 9 8 1 7 9 1 

FACHR..SEK1 P081 3) 2. 54 9 7 9 10 5 9 

2. 96 18 15 16 17 14 10 2 

LA AM GYMNASIUM 3) I. 2 - - - - 2 
2. 

Z. 
1 
3 - - 

- - 
- 

1 
3 

WEITERE 1. 1 1 -

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 1 1 

SONSTIGE 1. 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 1 - - - 

ZUSAMMEN 1. 210 38 29 29 20 25 13 13 43 
2. 301 41 46 34 40 30 34 26 50 

3. 129 28 22 17 15 11 7 8 19 
Z. 640 107 97 82 75 66 54 47 112 

LATEINISCHE PHILOL./ MAGISTER 1. 86 24 16 1 1 8 1 1 3 3 10 

LATEIN 2. 124 17 22 19 12 12 10 13 19 
3. 157 57 27 13 8 16 7 9 20 
Z. 367 98 65 43 28 39 20 25 49 

5) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUOIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHDERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH, NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR GER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FN) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-.REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

• 

160 NOCH, 2 . 7 DEUTSCHE UNO AUSLAENDt SC HI: STUDENTEN NACH STUDt ENGAENGEN UND SEMESTER 1M JEWEILIGEN FACH *1 

STUDI ENFACH AN GESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

BE -

LEGT 
ALS 
eA CH 11 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTE N MI T BELEGUNGE N 

1. 
UND 

2. 

DAVON 1M 

3 . 5. 
UND UNO 

4. 6 . 

.. SEMESTER JE FACH 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10 . 

11. 
UND 
12 . 

13 . 1 5 . 
UND U.H OE-
14 . HER EN 

--- - --- -- ------- - --- +----------- -- ------+--- _ .. _-- +- ----- -+ -- -- --- + ----- - -+-------+ -- - -- - -+-- ----- + ----- - - + -------+------- + 

PHONE1IK PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLU SS PRF. 2) 2. 

O. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 21 2. 

. 
Z. 

ZU SAMMEN t. 
2. 
3. 
Z. 

SPRACHLEHRFORSCHUNG MA GIS TER I. 
2. 

Z. 

PROMOTION ALS t. 
I.AßSCHLUSSPRF. 2 1 2. 

Z. 

PROMOT! ON NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 21 2. 

ZUSAMMEN 

GRI EC HIS CHE PHIL OL. / MAGIS TER 
GRI EC HI SCH 

Z . 

I . 

3. 
Z . 

I . 
2. 
. 

Z. 

PROMOTION ALS I. 
I . ABSCHLUSSPRF . 2 1 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHL US S 21 2. 

3. 
2. 

LA SEK P07 6 31 I. 
2 . 
Z. 

LA SEK 11 O.BE RUFL. 
FACHR . pa 76 31 

I . 
2. 
Z. 

I . 
FA CHR. PU81 31 

z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FA CHR.+S EKI POBI 31 2. 

l. 

LA AM GYMNASIUM 31 I . 
2. 
Z. 

WEITERE 1 . 
lEH RAMTSPRUErUNG 51 Z. 

SONSTIGE I. 
AßS CHl USSPRUErUNG Z. 

ZUS AMMEN 

LA TEINISC HE PHI LOL./ MAGISTER 
LA TE I N 

1. 
2 . 
3. 
Z. 

I . 
2 . 
. 

Z. 

12 

17 
93 
89 

199 

46 
18 

117 

I 
2 

12 

16 

59 
2 4 
53 

136 

48 
95 
95 

11 
18 

13 
16 
38 

58 
42 

100 

123 

(,2 

54 
96 

210 
30 I 
129 
640 

8 6 
124 
157 
367 

I 
27 
35 
63 

19 
33 

19 

8 
21 
26 
55 

2 
5 

15 

15 

1 

12 

18 

38 
(o! 

2 8 
10 7 

24 
17 
57 
98 

15 
18 
35 

4 

14 

I 1 
2 
4 

17 

10 
20 
20 
50 

2 

2 

16 
24 

7 
15 

29 
46 
22 
97 

16 
22 
27 
6 5 

17 
11 
3 1 

14 

lG 

13 
15 
37 

1 
2 

ß 

9 
17 

9 

16 

29 
34 
I? 
82 

1 1 
19 

13 
<;3 

17 

10 

6 

10 

6 

15 
12 
33 

I 
2 

2 
14 
16 

10 
17 

20 
40 
15 
75 

8 
12 

8 
28 

7 

1 9 

5 

10 

20 

3 

7 

14 
21 

9 
5 

14 

2 5 
30 
11 
66 

11 
12 
16 
39 

11 

8 

12 

2 

2 

3 
14 

2 

5 
8 

14 
19 

10 

34 

54 

3 

10 
7 

20 

18 

20 

5 

16 

10 
)(, 

4 

13 
26 

47 

13 
9 

25 

2 

4 

2 

6 

17 

10 

18 

5 
18 

7 
2 

10 
19 

17 

2 

20 
26 
46 

5 
5 

2 

43 
50 
19 

112 

10 
19 
20 
49 

n EINS CHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEIIRERE S TU OIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE, ZWElTliOER ER, BE SUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OH NE 
STUDEN TEN I M GRU NDKU RS DEU TSCH ALS - I ) AN GEGEREN ALS .... STUDIENFACH, NUR BEI MAGISTER,PROMOTIDN U. LEHR­
AEMIERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WE RD EN ANGABE 11 ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR "ER PROMO TION EIN DIP LOM 
(FHI OI E PROMOTIO N ALS I. ABSClllUSSPRUEFUN G NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRA HTSPRUEFUNG EINS CHL . ERWE ITERUNGS­
PRUEF UNG (ERWEIT ERU NGSP RUEFUNG GR UNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BE I PR IM ARSTU FE - P076- .HAUPT - .REALS CHUL E . SEK I -P OBI- BEI 
SEKI -P0 76 -,GYMN. ,S EKII OH.BERUF.-POBI- BEI OH. BERUF-, P07 6 - ,S ON DERSCHULE. SO NOERPAED-POBI - BE I SO NO ERPAEO-P076-) 
4) E I NS CH L. WE IT ERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NA CH BEST . LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SC HULF ORM EIN 
WEI TE RE S LEHR AMT ANGESTREBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAFNDISCHIT STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH 4) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE NE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. S. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND 

161 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 4  + 4. +  4 •  + 

LATEINISCHE PHILOL./ PROMOTION ALS 1. 11 - 2 - 2 1 2 4 

LATEIN 1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 35 3 1 - 3 2 2 2 22 

3. 21 2 - 3 2 3 3 1 7 

2. 67 5 3 3 5 7 6 5 33 

PROMOTION NACH 1. 33 2 1 1 3 - 26 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 38 2 1 - 4 1 4 26 

3. 20 1 3 3 2 1 10 

Z. 91 5 4 1 8 6 5 62 

LA SEK I P076 3) 1. 12 - - - 1 - 11 

2. 10 - - - 10 

Z. 22 - - 1 21 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 319 19 16 24 17 17 14 45 167 

FACHR. P076 3) 2. 184 1 1 3 3 2 3 29 142 

Z. 503 20 17 27 20 19 17 74 309 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 430 53 56 45 67 79 63 55 12 

FACHR. P081 3) 2. 268 43 27 29 25 45 55 38 6 

Z. 698 96 83 74 92 124 118 93 18 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 283 48 39 45 52 45 34 17 3 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 188 43 19 22 32 33 26 11 2 

Z. 471 91 58 67 84 78 60 28 5 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 14 14 

2. 9 9 

Z. 23 23 

WEITERE 1. 13 1 2 2 1 2 1 4 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 5 1 1 - 1 1 

Z. 18 2 3 2 2 2 2 

SONSTIGE 1. 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 1202 148 131 127 146 156 120 123 251 

2. 861 110 71 74 75 99 97 98 237 

3. 198 60 27 19 10 22 12 11 37 

Z. 2261 518 229 220 231 277 229 232 525 

MITTELLATEINISCHE MAGISTER 1. 8 3 1 1 1 2 - - - 

PHILOLOGIE 2. 8 2 1 3 1 - 1 

3. 11 5 2 2 1 1 -

Z. 27 10 4 6 2 3 1 - 1 

PROMOTION ALS 1. 2 - - - 2 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 3 2 1 

3. 2 1 - 1 

Z. 10 2 3 4 

PROMOTION NACH I. 3 - - - - - 3 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 - - - 1 

3. 9 1 1 2 4 

2. 13 - 1 - 1 2 1 8 

ZUSAMMEN 1. 13 4 1 1 1 2 - 5 
2. 12 2 1 3 1 2 - - 3 

3. 25 5 2 5 1 3 3 1 s 
Z. 50 10 4 9 3 7 3 1 13 

DEUTSCH ALS MAGISTER 1. 337 49 60 60 60 37 59 19 13 

FREMDSPRACHE 2. 65 L6 12 15 7 5 6 3 3 

3. 19 4 4 1 2 1 2 

Z. 421 69 76 74 71 44 46 24 17 

PROMOTION NACH 1. 7 2 3 1 1 -

BEST. ABSCHLUSS 2) 3. 1 - 1 - -

2. 8 2 3 2 1 - 

SONSTIGE 1. 3 2 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 3 2 1 

ZUSAMMEN 1. 347 53 64 61 60 38 39 19 13 

2. 65 16 12 13 7 5 6 3 3 

3. 20 4 4 2 4 2 1 2 1 

Z. 432 73 80 76 71 45 46 24 17 

DEUTSCH ALS FREMOSPR PROMOTION NACH 1. 

(ZUSATZSTUDIENGANG) BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 

7.. 

M) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUOIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,W1RD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONOERPAEO-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUDI ENFACH AN GESTREB TE 
ABS CH LU SS ­
PRU EFU NG 

BE­
LEG T 
AI.S 
r: J\CH 1) 

LATEI NI SC HE PHILOL. / PRO MOTIO N AL S I. 

LATE IN 

MITTELLATEINI SCHE 
PHILOLOGI E 

DEUTSCH ALS 
FR EflDSPR AC HE 

I .ABSC HL USSPRF. 2) 2. 
3 . 
Z. 

PR OM OTI ON NACH 1. 
BES T . ABSCHL USS 2) 2. 

3. 
l. 

LA SE K P076 3) 1. 
2. 
Z. 

LA SEK 1 I O.BERUFL. 
FA CHR. P07 6 3) 

LA SEK 11 O.B ERUFL . 
FA CHR . POO l 3) 

LA SEK 1 1 O.BERUF L . 
FACHR.+SEKJ POBI 3) 

!. 
2. 
Z. 

I. 

2. 
Z. 

1. 
2 _ 

Z. 

LA AM GY MN ASIUM 3) I. 
2. 
Z. 

WEIT ERE 1. 
LEHR AMTSPRUEFUNG 5) Z. 

Z. 

SONST IGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEF UNG Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

J. 

2. 
3. 
Z. 

.\. 
2. 
3. 
Z. 

PRO MO TION 1. 
I. ABSCHLU SSPRF. 2) 2. 

3 . 
Z. 

PROMOTIO N NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1. 

2. 
:I. 
Z . 

1. 

3. 
Z. 

PR OMOTION NAC H 1 . 
BEST. AB SCHLUSS 2) 3 . 

Z. 

SONSTIG E 1. 
ABSCHLUSSPR UEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 1. 
2. 
3. 
Z. 

DEUTSCH FREMDSPR PRO MOT I ON NAC H I . 
(ZUSATZSTUDIENGANG) BEST . AB SCHLUSS 2) 2 . 

l. 

IN$ ­
GE­
SAMT 

11 
35 
2 1 
67 

33 
38 
20 
91 

12 
10 
22 

319 
( 31', 

503 

(, 0 

26ö 

698 

28 3 
IB 8 

14 
9 

23 

1 3 
5 

18 

1202 
861 
198 

226 1 

11 
2 7 

10 

13 

13 
12 
25 
SO 

3 37 
65 
19 

4 2 1 

DEUTSCHE UNO AUSLAEND ISC HE S TU DE NTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

2 

5 

2 
2 

19 

20 

53 

'.3 
96 

48 

91 

110 
60 

3 1 8 

3 

10 

10 

49 
16 

4 

69 

53 
16 

4 
73 

3. 
UNO 

. 

2 

16 
1 

17 

56 
27 
83 

39 
19 
58 

131 
71 
27 

229 

1 
2 

60 
12 

4 

76 

64 
12 

4 
80 

DAVON IM ... SE ME ST ER J E FACH 

5 . 
UND 

6. 

2 (, 
S 

27 

45 
29 

22 
67 

2 

2 

127 

19 
220 

60 
13 

I 
74 

2 

GI 
13 

2 
7 6 

7. 
UND 

B . 

17 
3 

20 

67 
2 5 
92 

52 
32 

1 6 
75 
10 

231 

60 

4 

71 

60 
7 

71 

9. 
UNO 
10. 

4 

3 
8 

17 

19 

79 

124 

33 
7B 

2 

156 
99 
22 

277 

37 

3B 

45 

11. 
UNO 
12. 

2 

17 

63 
55 

11 8 

34 
26 
60 

2 

120 
97 
12 

22 9 

39 
6 
I 

39 
6 
1 

4 6 

1 3. 1 S. 
UNO U.HOE-
14 . HERE N 

4 

1 
5 

29 
74 

5 S 
38 
93 

17 
11 
28 

I 
1 
2 

12 3 
98 
11 

23 2 

19 
3 
2 

19 
3 

24 

22 
7 

33 

26 
26 
10 
62 

11 
10 
21 

167 
142 
309 

12 

18 

2 
5 

14 
9 

23 

4 

S 

251 
237 

37 
525 

8 

13 

13 

I 
17 

J3 
3 

17 

* ) EI NSCHL . EIN SC HRE I BUN GE N FU ER MEHRERE STUO IENGAENG E OHNE BEURLAUBTE ,ZWEITHOERER,BESUCH ER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DE UTSCH ALS FREMDSPRACHE - J) ANGEGEBEN ALS . ... STU DI ENF ACH, NUR BE I MAG IS TER, PRDMOTION U. LEH R­
AENTERN ( GE H. PRU EFU NGS ORDNUNGI WERDEN ANGAB EN ZU M 2./ 3 . STUDI ENF ACH NA CH GEW I ESE N - 2) WURDE VO R DER PROMOTION E I N DIP LOM 
(FHI BESTA ND EN,WIR D OI E PROMOTION ALS I . (,BSCllLUSSPRUEFUN G NACHG EW I ESEN - 3 ) I.L EH RAMTSPRU EFUNG EI NSCHL. ER WEITERUNGS­
PRUEFUNG ( ERWE I TE RUN GSPR UEF UN G GRUNDSCIIUL[ UNO PRIMARSTUFE- P081 - BE I PRI MA RSTUFE- P076- ,HAUPT-, REA LSC HULE,SEKI-P 081 - BEI 
SEK I -P 0 76 - ,GYMN . , SEK II OH.B ERUF.- P0 81- BEI SEKI I OH .BERUF - , P076 -, SDNDE RSCHULE, SON DERPAE D- P08I- BE I SDNDERPAED-P0 76 -) 

E I NSCHL . WEIT ERER LEH RAMI SPRUEF UN G - 51 NACH BEST. LE HRAM TSPRUEFUNG WIRD FUER EI NE ANDERE STUF E ODE R SCHULFORM EIN 
WE IT ERES LEHRAMT AN GE STREBT 
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STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCNE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

CAWIN IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

UND UND UND UND UND UND UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 +  +  • 4 

DEUTSCH ALS FREMDSPR ZERTIFIKAT 1. 125 42 28 22 11 13 9 

(ZUSATZSTUDIENGANG) Z. 125 42 28 22 1I 13 9 

ZUSAMMEN 1. 125 42 28 22 11 13 9 

2. 1 - 1 

Z. 126 42 28 23 11 13 9 

GERMANISTIK DIPLOM II 1. 39 39 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 39 39 

MAGISTER 1. 8280 1766 1237 1106 904 979 750 529 979 

2. 7369 1905 1183 946 770 838 958 421 748 

3. 3645 1020 606 453 437 358 283 187 301 

Z. 19294 4691 3026 2505 2141 21/5 1991 1137 2028 

PROMOTION ALS 1. 3S1 21 14 22 20 16 28 30 200 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 389 14 19 27 19 31 36 43 200 

3. 226 20 28 9 17 27 26 25 74 

Z. 966 55 6) 58 56 74 90 98 474 

PROMOTION NACH 1. 930 31 24 23 19 80 81 91 581 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 549 17 10 13 11 28 38 50 382 

3. 275 18 II 8 1: 14 26 25 162 

Z. 1754 66 45 44 41 122 145 166 1125 

LA PRIMARSTUFE 1. 176 7 4 9 6 7 5 21 117 

P076 3) 2. 117 2 1 4 5 I 4 22 78 

2. 293 9 5 13 11 8 9 43 195 

LA PRIMARSTUFF I. 886 298 146 103 106 107 78 47 1 

P081 3) 2. 2164 808 346 247 276 236 155 93 3 

3. 839 285 136 109 131 92 58 28 -

2. 3889 1391 628 4S9 513 435 291 168 4 

LA SEK I P076 3) I. 452 40 35 26 14 18 9 45 265 

2. 228 10 7 3 5 5 6 32 160 

2. 680 50 42 29 19 23 15 77 425 

LA SEK I P081 3) 1. 922 200 108 118 123 117 127 98 31 

2. 712 181 106 90 99 75 93 48 20 

2. 1634 381 214 Gd 222 192 220 146 51 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 1761 40 4, 40 28 13 62 231 1295 
FACHR. P076 3) 2. 783 5 J 3 10 7 24 124 605 

2. 2544 ',..i 47 43 38 20 86 355 1900 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 2660 489 255 229 345 395 477 360 110 
FACHR. P081 3) 2. 1442 289 190 176 180 166 228 166 47 

Z. 4102 778 445 405 525 561 705 526 157 

LA SEK II O.BERUFL. I. 1066 237 148 130 122 150 I41 100 38 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 550 138 79 72 64 61 82 41 13 

2. 1616 375 227 202 186 211 223 141 51 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 14 2 1 2 1 1 - 7 

FACHR. P076 3) 2. 43 3 1 - 2 8 29 
Z. 57 5 I 3 1 3 8 36 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 2 
FACHR. P081 3) 2. 337 86 47 31 59 42 39 11 22 

Z. 339 86 47 31 59 44 39 11 22 

LA SEK II M.BERUFL. 1. - - - - - - - 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 16 3 ;. 5 2 1 1 -
Z. 16 3 4 5 2 1 1 - 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 14 4 3 5 2 - - -
P076 3) 4) 2. 6 1 I 1 2 - 1 

3. 96 1 - - 1 3 12 79 

Z. 116 6 4 6 4 1 3 12 80 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - - - - -

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 560 125 85 73 91 119 57 8 2 
3. 10 3 1 1 1 3 1 -
Z. 570 128 85 74 92 120 60 9 2 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 2 1 1 - -

SEK I P081 3) 2. 719 89 92 113 141 124 109 48 3 
2. 721 90 93 113 141 124 109 48 3 

II) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IH GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEH. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NAINI BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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162 NOCH: 2.7 DEUTSCHE UNO AUSLAENoISCHI: STUDEN TEN NACH ST UolENGAENGE N UND SEMESTER IM FACH .) 

S TUD IE NFACH ANGESTREBTE 
ABSCHL liSS ­
PRUEFUNG 

II E­
LEG T 
AL S .. 
I· ACH I) 

DE UTSCHE UND AUSL AE NDIS CHE STUDENTEN MI T BEL EGUNGEN 

DAVON IM ... SEME STE R JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 13. 15. 
INS ­
GE­
SAMT UND 

2. 
UND 

4. 
UND 

6. 
UND 

8. 
UND 
1 0. 

1 1 . 
UND 
12. 

UND U.H OE-
14. HERE N 

DE UTSCH ALS FREMDSPR ZE RTIFIKAT 
(Z USATZS TU DIE NGANG ) 

1. 
z. 

GERMA N ISTlK 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(L AN GZ EITSTUD IUM) 

MAGI STER 

1. 
2. 
Z. 

1. 
Z. 

I. 
2. 
3. 
z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSC HL USSPRF. 2) 2. 

3. 
z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. AB SCH LUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA PRI MARSTUFE 
P076 

LA PRIMARSTUFE 
P0 8 1 

1. 
3) 2 . 

2. 

1. 

3) 2. 
5. 
z. 

LA SEK P076 3) I. 
2. 
Z. 

LA SEK I POßl 3) 1. 
;> . 
z. 

LA SEK II O. BER UFL. 1. 
FACHR . P076 3) 2. 

z . 

LA S EK 11 O. BERUFL. 1. 
FA CHR . P081 3) 2 . 

z . 

LA SEK 1 1 O. BER UFL . 1. 
FAC HR. +SEK I P081 3) 2 . 

z. 

LA SEK 11 M.BERUFL . I . 
FACHR. P0 76 3) 2. 

7.. 

LA SEK 11 M.B ERUFL . I. 
FAC HR. P081 3) 2 . 

z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. +SE KI POS 1 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEoAGOG IK 1. 
P076 3 ) 4) <:. 

3. 
z. 

LA SON OE RPA EDAGOGIK 1. 
PR I MA RSTUFE P081 3 ) 2. 

z. 

LA SON oERPAEOAGOG IK 1. 
SE K I P081 3) 2. 

7.. 

125 
125 

125 

1 Z6 

39 
39 

8280 
7369 
364 5 

19294 

351 
389 
2 26 
966 

93 0 
5 4 9 
2 75 

1 7 5 4 

176 
117 
293 

886 
2164 

8 3 9 
3 88 9 

4 52 
22 8 
680 

92 2 
7 12 

163 4 

176 I 
78 3 

25 (.4 

2660 
1442 
4102 

1066 
55 0 

1616 

14 
43 
57 

2 
33 7 
339 

16 
16 

14 
6 

96 
116 

5 6 0 
10 

57 0 

71 9 
72 1 

42 
',2 

42 

39 
39 

1 76 6 
1905 
1020 
4691 

21 
14 
20 
55 

31 
17 
18 
66 

298 
808 
285 

13 91 

40 
10 
50 

200 
181 
38 1 

489 
28 9 
778 

2 37 
138 
375 

2 
3 

86 
86 

1 25 

128 

89 
90 

28 
28 

28 

28 

1237 
!J83 

606 
3026 

14 
19 
28 
61 

2 (, 

10 
I1 
45 

4 
I 
5 

1 (,6 

346 
136 
628 

35 
7 

42 

108 
1 0 . 
21 4 

4 7 

255 
1 9 0 
445 

148 
79 

227 

47 
q 

8 5 

85 

9 2 
9 3 

22 
22 

2 2 

23 

110 6 
946 
45 , 

2505 

22 
27 

58 

73 

U 

44 

9 

4 
13 

103 
247 
109 
459 

26 
3 

29 

118 
90 

2:; 03 

40 

43 

229 
17(' 

405 

130 
72 

2 02 

31 
31 

5 

7 3 

74 

11 3 
1 1 3 

11 
1I 

II 

11 

934 
770 
437 

21 41 

20 
19 
17 
56 

19 
11 
1 1 
41 

11 

106 
276 
1 31 
5 13 

19 

123 
99 

222 

28 
10 
38 

345 
180 
525 

122 
64 

186 

59 
5 9 

2 
2 

91 

92 

141 
141 

13 
13 

13 

13 

979 
838 
35 8 

21 7 5 

16 
3 1 
27 
7" 

80 
28 
14 

12 2 

8 

1 0 7 
23 6 

92 
4 3 5 

18 
5 

23 

117 
7 5 

192 

13 
7 

20 

395 
166 
561 

150 
6 1 

211 

2 
42 
"r, 

119 
I 

120 

12 4 
124 

750 
5 5 8 

283 
1591 

2 8 
36 
26 
90 

81 
3 8 
26 

145 

4 

9 

78 
155 

5 8 
29 1 

1 5 

127 
93 

220 

6 2 

2" 
86 

477 
2 2 8 
7 05 

141 
82 

223 

39 
39 

57 
3 

60 

109 
109 

5 2 9 
4 2 1 
187 

11 3 7 

30 
43 
25 
98 

91 
50 
25 

1 66 

21 
22 
43 

47 
93 
28 

168 

45 
32 
77 

98 
48 

146 

2 3 1 
1 24 
35 5 

360 
I G 6 
526 

100 
41 

141 

11 
11 

12 
1 2 

48 
48 

979 
748 
301 

202 8 

200 
200 

74 
474 

5 8 1 
38 2 
162 

112 5 

117 
78 

195 

4 

26 5 
160 
"25 

3 1 
2 0 
5 1 

1295 
6 05 

190 0 

1 10 
47 

15 7 

38 
13 
SI 

7 

2 9 
3 6 

22 
2 2 

1 

79 
8 0 

2 

* ) E I NS CHL . E INS CH REIBU NGEN FUER ME HR ERE STUD IE NGAENGE OHNE DES STUD IE NKO LLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUT SCH ALS FRE MDSPRACI IE - 1) AN GE GEBEN ALS . ... STU DI ENFACH ; NUR BEI MAG I STER ,P RoM DTI DN U. LEHR ­
AEMTERN (G EH. PRU EF UNG SDRDNUN G) WER DE N ZU M 2 ./ 3. STUDI ENFACH - 2) VOR DER PROMOT I ON E IN DIPLOM 
( FH) OIE PROMOTI ON ALS 1 . NAC HGEW I ES EN - 3) I .L EHR AHTSPRUEF UNG EINSCHL . ERWEITERUNGS­
PRUEFUNG GR UNDSCHULE UN I) PRIMARSTU FE-P 081 -BE I PR IMA RS TU FE - P07 6-, HAUPT- , REALSCHULE ,SEKI - P081 - BE I 
SE KI -P076 - ,GYMN.,SEKI I DH.B ERU F. - P0 81- BEI SEt: I I OH.B ERUF- ,P0 76 - , SON DERSCHULE ,SON DERPAED-P081- BE I SDNDERPAED- P0 76 - ) 
4) ElNS CHL . WEITERER LEHRAHTSPRU EF UNG - 5 ) NAI: H BEST. LE HR AMTSPRU EFUNG WI RD FUER EINE AN DERE STUFE ODER SCHULFORM EI N 
WEITERES LEH RA MT AN GESTREBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

rAcH 

STUDENTEN 

INS-

1) GE- 

SAMT 

NACH STUOIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH x1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

I . 3. 5. 7. 9. 11. 13. 
UND UNO UND UND UND UND UND 

163 

15. 

U.HOE-
2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREN 

GERMANISTIK LA AN DER REAL- 1 . 19 19 
SCHULE 3) 2. 7 7 

Z. 26 26 

LA AM GYMNASIUM 3) 1 . 144 144 

2. 60 60 
2. 204 204 

WEITERE 1. 322 51 31 32 28 22 19 21 118 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 220 37 27 34 17 17 21 11 56 
3. 18 8 3 2 1 1 1 - 2 
Z. 560 96 61 68 46 40 41 32 176 

SONSTIGE 1. 157 116 18 4 3 4 1 3 8 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 157 116 18 4 3 4 1 3 8 

ZUSAMMEN 1. 18197 3352 2067 1849 1751 1910 1779 1576 3913 
2. 16271 3713 2202 1839 1751 1751 1453 1126 2436 
5. 5109 1355 784 582 598 494 400 278 618 

Z. 39577 8420 5053 4270 4100 4155 3632 2980 6967 

INDOGERMANISCHE MAGISTER 1. 11 4 2 3 2 -

SPRACHWISSENSCHAFT 2. 26 12 5 4 1 2 2 
3. 28 9 6 3 5 3 1 

2. 65 25 13 10 8 5 1 

PROMOTION ALS 1. 5 1 - 1 1 1 - 1 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. - 1 - 1 - 

3. 5 - 4 

14 1 2 1 2 I 7

PROMOTION NACH 1. 4 1 - - - 1 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 5 1 - - - - - 4 

3. 2 1 - - - 1 

Z. 11 3 - - 1 

ZUSAMMEN 1. 20 5 3 3 3 1 2 - 3 

2. 35 13 5 5 I 3 - 8 

3. 35 10 6 4 5 3 - 1 6 

Z. 90 28 14 1? 9 7 2 1 17 

NIEDERLAEND.PHILOL./ MAGISTER 1. 124 27 24 18 2 22 15 8 8 

NIEDERLAENDISCH 2. 151 32 44 21 16 13 10 7 8 

3. 168 61 39 25 17 IG 3 2 5 

2. 443 120 107 64 35 51 28 17 21 

PROMOTION ALS 1. 6 1 2 - 2 1 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 6 I I - - 1 3 

3. 18 3 - 3 1 3 1 2 5 

Z. 30 3 2 3 4 3 3 3 9 

PROMOTION NACH 1. 5 1 - - - 1 - 3 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 4 1 - 2 - - 1 

3. 10 2 I - 2 1 4 

Z. 19 4 1 2 3 1 8 

(A SEK 1 P076 3) I. 8 3 3 i 

7. 2 - 1 

Z. 10 3 4 1 1 1 

LA SEK I P081 3) 1. 6 2 1 - 1 1 1 

2. 5 4 1 - - - - - 

Z. 11 6 2 - 1 1 

LA SEK 11 0.8LRUFI . 1. 50 7 9 7 8 2 8 5 4 

FACHR. P076 3) 2. 23 1 - 1 4 3 13 

L. 73 8 9 8 9 2 12 8 17 

LA SEK II O.BERUFL. I. 20 3 4 3 2 3 3 2 

FACHR. P081 3) 2. 
Z. 

31 
51 

3 
6 

3 

i 

2 

5 

5 

7 

8 

11 

9 

12 13

LA SEK II O.BERUFL. 1. 37 12 5 4 9 2 3 1 I 

FACHR.4SEKI P081 3) 2. 30 5 1 1 5 , - 4 1 

2. 67 17 16 9 13 2 7 1 2 

LA AN DER REAL- 1. -

SCHULE 3) 2. 1 1 
Z. I 1 

x) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII UH.BERUF.-P081- BEI SEKI1 OH.BERUF-,P076-,SDNDERSCHULE,SONDERPAEO-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NM:14 BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STU DIE NFACH ANGESTRFßTE 
ABSCHLUS S­
PRU EFUNG 

ß[­

LE GT 
ALS 
r t\ CH 1) 

INS­
GE­
SA MT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

I. 
UNO 

2. 

3. 

UND 
4. 

DAVON IM ... SE MESTER JE FAC H 

5 . 
UND 

6. 

7. 
UND 

8. 

9 . 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE-
14. HEREN 

--------------- -----+-------------- -----+---_ .. 
GERMANISTIK LA AN DER REAL- 1. 19 19 

SCHULE 3) 2. 7 

INDOGERMANISCHE 
SPRACHWISSENSCHAFT 

l. 

LA AM GYMNASIUM 3) I. 
2. 
Z. 

WEITERE I. 
LEHRAM TSPRUEFUN G 5) 2. 

3. 
l. 

SONST IG E 
AB SCHLUSSPR UEFUNG 

ZU S AMMEN 

MAGIS TER 

I. 
l . 

I. 
2. 
:So 

Z. 

I. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS I . 
I .ABSC HLU SS PRF. 2) 2 . 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLU SS 2) 2. 

3. 

Z. 

ZU SAMMEN I. 
2. 
3 . 
Z. 

NIE DE RLAEND.PHIL DL. / MA GISTER 
NI EDERLAENDISCH 

I. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2 . 

3 . 
Z . 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2 . 

3. 
Z. 

1 A SEK POl(, 31 1. 

2. 
Z. 

LA SEK I P081 3) I . 
2 . 

Z. 

LA SEK I1 O.BERUFL. I. 
FACHR. P07 6 3) 2. 

l. 

LA SEK 11 O. BERUFL . I . 
FACHR. P081 3) 2 . 

l. 

I.A SE K 11 O.BERUFL. I. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

l. 

LA AN DER REAL- I. 
SCHULE 3) 2 . 

Z. 

26 

144 
60 

204 

32 2 
220 

18 
560 

157 
157 

18197 
16271 

51 09 
39577 

I1 
26 
28 
65 

5 
14 

2 
11 

20 
35 
35 
90 

124 
151 
168 
443 

18 
30 

10 
19 

R 
2 

10 

11 

50 
23 
73 

20 
31 
51 

37 
30 
67 

51 
3 7 

96 

11 6 
116 

335 2 
37! 3 
135 5 
8420 

4 
12 

25 

13 
10 
28 

27 
32 
6 I 

120 

8 

12 
5 

17 

31 
27 

3 
61 

I B 
18 

2067 
2202 

78 4 
5053 

1 3 

14 

24 
44 
39 

107 

1 
2 

11 
16 

3? 
34 

2 
6B 

1849 
18 39 

562 
4270 

3 
10 

1 
2 

12 

18 
21 
2S 
64 

28 
17 

46 

1751 
1751 

598 
4100 

2 
I 
5 

5 

16 
17 
35 

2 

7. 

4 

13 

22 
17 

40 

1910 
1751 

494 
4155 

5 

2 

22 
13 
16 
5 1 

11 

2 

19 
21 

41 

1779 
1453 

400 
36 32 

15 
10 

3 
28 

2 

12 

12 

21 
II 

32 

1576 
1126 

278 
2 980 

7 

2 
17 

26 

144 
60 

20 4 

118 
56 

176 

8 

3913 
2436 

618 
696 7 

2 

8 

17 

8 
8 
5 

21 

4 

8 

13 
17 

» EINSCH L. E INSCHREIBUNGEN FUER MEHR ERE STUDIENGAENGE OIINE BEURLAUBTE,lWE ITHOERER,BESUCHER DES STUDIE NKO LLE GS UNO OHNE 
STUUE NTEN IM GRU ND KURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACIIE - I) ANGE GEBEN ALS .... ST UDIENFACH; NUR BEI MAG ISTE R,PR OM OTI ON U. LEHR­
AEMTERN (GE H. PR UE FUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEIl ZU M 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BES TANDEN,WIRD OIE PROMOTION AL S 1. ABSCIILUSSPRUEFUNG NACIIGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINS CH L. ERWEITERUNGS­
PR UEFUNG ( ERWEITERUNGSPRUEF UNG GRUNDSC HULE UNI) PRIMARSTUFE -P081 -B EI PRIHARSTUF E-P076 - ,HA UPT-,REA LSCHULE, SEKI- P0 8 1- BE I 
SEK I -P 0 76 - ,GYHN. ,SEK II OH.B ERUF.-P08 1- BEI SEI:I I DH.BERUF- ,P0 76-, SD NDER SCH ULE, SD NDERPAEO-P081- BEI SONDERP AED-P076 - ) 

EINSCHL. WEITERER LEHRAHTSPR UE FUNG - 5 ) NACH BE ST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE ST UFE ODER SCHULFORM EIN 
WEI TER ES LEHRAMT ANGESTREBT 



164 NOCH' 2.7 OEUTSCHF UNO AUSLAENDISCHL 

STUDIENFACH ANGESTREBTE NE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

STUOENTEN NACH SIUOIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH BI 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

INS-

1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 4. 4.-  4 4. • 

NIEDERLAEND.PHIL01../ LA AM GYMNASIUM 3) 1. - - 

NIEDERLAENDISCH 2. 1 - - - 1 

Z. 1 - - - - - 1 

WEITERE 1. i - 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 2 1 

Z. 3 1 1 

ZUSAMMEN 1. 25/ 54 49 32 24 31 33 16 18 

2. 256 46 62 30 27 23 27 13 28 

3. 196 64 41 20 19 19 6 5 14 

Z. 709 164 152 90 70 73 66 34 60 

SKANDINAVISTIK MAGISTER 1. 236 52 55 36 26 11 16 12 28 

2. 142 36 28 21 16 13 10 7 11 

3. 189 61 33 26 18 15 11 10 15 

Z. 567 149 116 83 60 39 37 29 54 

PROMOTION ALS 1. 11 3 - 1 1 - 2 1 3 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 10 1 1 - 2 3 1 1 1 

3. 22 - t 3 3 2 2 10 
Z. 43 4 2

1 
 2 6 6 5 4 14 

PROMOTION NACH 1. 17 1 1 - 1 - 1 13 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 11 - 1 1 1 2 6 

3. 
Z. 35 

- 
1 

- 
2 

- 
- 

1 
2 1 

1 
2 

2 
5 

3 
22 

SONSTIGE 1 . 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 1 

ZUSAMMEN 1. 265 57 56 37 28 11 18 14 44 

2. 163 37 30 21 18 17 12 10 18 

3. 218 61 34 27 22 18 14 14 28 

2. 646 155 120 85 68 46 44 38 90 

VOLKSKUNDE MAGISTER 1. 109 12 17 12 13 15 10 12 18 

2. 155 33 22 17 20 15 14 14 20 

3. 241 45 37 32 27 28 20 19 33 

Z. 505 90 76 61 60 58 44 45 71 

PROMOTION ALS 1. 81 4 3 8 9 5 10 11 31 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 49 2 3 2 3 4 7 7 21 

3. 100 5 6 9 8 10 10 3 49 
Z. 230 11 12 19 20 19 27 21 101 

PROMOTION NACH 1. 18 - 1 - - 3 3 3 8 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 8 - - - 1 2 5 
3. 24 1 2 2 1 3 15 

Z. 50 1 1 2 2 4 4 8 28 

ZUSAMMEN 1. 208 16 21 20 22 23 23 26 57 
2. 212 35 25 19 23 20 21 23 46 

3. 365 51 43 43 37 38 31 25 97 
785 102 89 82 82 81 75 74 200 

ANGI I5TEK MAGISTER 1. 3519 904 584 491 406 361 ?48 171 354 

2. 3200 875 553 446 ZIA 334 220 136 276 
5. 2267 762 400 282 261 201 120 90 151 

Z. 8966 2541 1537 1221 1025 896 588 397 781 

PROMOTION ALS 1. 81 3 3 5 3 6 10 8 43 
1.ABSCHIUSSPRF. 2) 2. 123 4 4 3 9 8 7 8 80 

3. 58 9 7 6 1 4 3 4 24 
Z. 262 16 14 14 13 18 20 20 147 

PROMOTION NACH 1. 274 12 7 2 5 14 15 23 196 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 220 8 2 6 6 11 15 23 149 

3. 97 4 2 2 2 .; 5 8 71 
Z. 591 24 II 10 13 28 35 44 416 

LA SCK I P076 3) 1. 289 12 16 11 8 10 9 34 189 
2. 163 4 - 2 6 3 7 23 118 
Z. 452 16 16 13 14 13 16 57 307 

LA SEK I P081 3) 1. 341 67 28 30 48 46 65 44 13 
2. 373 90 40 48 46 63 44 30 12 
Z. 714 157 68 78 94 109 109 74 25 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 952 23 20 11 15 10 46 172 655 
FACHR. P076 3) 2. 606 3 3 3 2 5 31 110 449 

Z. 1558 26 23 14 17 15 77 282 1104 

x) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZwEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMOSPRACI(E - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEH. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCULUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAmTSPRUEFuNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GymN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SERIE OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

164 NO CH , 2 .7 DEUTSCHE UN O STUDENTEN NA CH ST UOIENGAENGEN UND SE MESTER IM J EWE ILIGEN FACH .) 

STUD I ENFA CH ANGE STREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

BE­
LE GT 
ALS 
rACH I) 

INS ­
GE­
SAMT 

DEIJTSCHE UNO AUSLAENOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

I. 
UNO 

2. 

3. 
UND 

4. 

DA VO N IM . . . SE ME S TER JE FACH 

5. 
UNU 

6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UNO 
10 . 

11 . 
UND 
12. 

13. 15 . 
UND U.HOE-
14 . HEREN 

------ -- ------------ +-------------------+---- - --- +------- + ---- - --+ --- ---- +------ - +------ -+ - -- ----+-------+----- - - +-------+ 

NIE DERLAEND.P HILO L./ LA AM GYMNASIUM 3) I. 
NIEDERLAENDISC H 2 . 

SKANDINAVISTlK 

VO LK SKUNDE 

ANGII STl K 

Z. 

WEITE RE I. 
LEH RAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

ZUSAMMEN 

MA G I S TER 

Z. 

I. 
2 . 
3. 
Z. 

2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH I . 
BE ST . ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE I. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

MA GISTER 

!. 
2. 
3. 
Z. 

I. 
2 . 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

Z. 

PR OMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2 . 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGI STER 

I. 
2. 
3 . 

I. 
2. 
:\. 
Z. 

PROMOTION ALS I. 
I.A BSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BE ST. AB SC HLU SS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA s eK P0 76 3) I . 

LA SEK I P081 

2. 
Z. 

3) I. 

2. 
Z . 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FACHR. POl6 3) 2. 

Z. 

257 
256 
196 
709 

236 
1 (. 2 

189 
567 

II 
10 
2 2 
43 

17 
II 

7 
35 

26 5 
163 
218 

' ''6 
109 
I SS 
2 "1 
505 

81 
49 

100 
2 30 

18 
8 

2 " 
50 

208 
212 
365 
785 

3519 
3LOO 
2267 
89ft6 

8 1 
12 3 

58 
262 

274 
220 

97 
59 1 

289 
163 
"52 

952 
606 

1558 

54 
46 
64 

164 

52 
36 
61 

149 

57 
37 
61 

155 

12 
33 
45 
90 

II 

16 
35 
51 

10 2 

9 nIl 

875 

762 
2 5"1 

9 

16 

12 

24 

12 
4 

16 

67 

90 
157 

2 3 

26 

49 
62 
41 

15 2 

55 
28 
33 

116 

I 
2 

56 
30 
34 

120 

17 
22 
37 
76 

12 

21 
25 
43 
89 

SR4 
553 
400 

15 37 

7 

14 

7 

2 
2 

1I 

16 

16 

28 
40 
68 

20 
3 

23 

32 
30 
28 
90 

36 
21 
26 
83 

1 
2 

37 
21 
27 
85 

12 
17 
32 
61 

19 

20 
1 9 
4 3 
ß2 

491 

282 
12 21 

2 
10 

11 
2 

1 3 

30 
43 
78 

II 

1 4 

2 4 
27 
19 
70 

26 
16 
18 
60 

28 
18 
22 
68 

13 
20 
27 
60 

20 

2 
2 

22 
23 
37 
82 

i , 06 

26 1 
1025 

I 

13 

5 

2 
13 

14 

48 
46 
94 

15 
2 

1 7 

31 
23 
19 
73 

J 1 
13 
15 
39 

1 I 
17 
18 
46 

15 
15 
28 
58 

4 

10 
19 

23 
2 0 
38 
81 

36\ 
33 4 
201 
896 

4 

18 

14 
1 1 

28 

JO 

13 

4 6 
63 

109 

10 
5 

15 

33 
27 

66 

16 
10 
11 
37 

2 

18 
12 
14 
44 

10 
14 
20 
44 

10 
7 

10 
27 

23 
21 
31 
75 

748 

120 
588 

10 
7 

20 

15 
15 

5 
3 5 

16 

65 
44 

109 

t,6 

31 
77 

16 
13 

34 

J 2 
7 

10 
29 

2 
2 
5 

14 
10 
1', 

38 

12 
14 
19 
45 

11 
7 
3 

2 1 

2b 
23 
2 5 
74 

17 J 

13 6 
90 

397 

8 
8 

" 20 

23 
23 

54 

34 
23 
57 

44 
3 0 
74 

1 72 
I 10 
282 

18 
28 
14 
60 

28 
!l 
15 
54 

10 
14 

13 
6 

3 
22 

4(, 

18 
28 
90 

18 
20 
3 3 
71 

31 
21 
49 

1 01 

8 
5 

15 
28 

57 
46 
97 

200 

35<, 

276 
151 
781 

43 
80 
2', 

147 

196 
149 

71 

"1 6 

189 
118 
307 

13 
12 
25 

.) EIN SCHL. EI NSCHREIB UNGEN FUER MEH RERE STUDIENGAENGE OHNE BEU RLAU BTE, ZWEITHOERER,B ESUCH ER DES STU OIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDEN TEN I M GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACIIE - I ) ANGEGE BEN ALS .... STUDIENFACH, NUR BEI MAGI STER,PROMOTION U. LEHR­
AEM TE RN (GEM. PRU EF UN GSO RDNUNG) WERDEN ANGA8EH ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESE N - 2) WURDE VOR DER PROMOTI ON EIN DIPLOM 
(F H) BE STANDE N,WIR O DIE PROMOTION ALS I. ABSCIILU SSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERU NGS­
PRUEFUNG (ERWE I TE RUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNII PRIMARSTUFE-PO SI -BEI PRIMARSTUFE-P076 - ,HAUPT-,REA LSCHULE,SE KI - P081- BEI 
SEK I - P0 76 - ,GYMN. ,S EKII OH.BERUF. - P081- BEI SEK II OH.O ERUF-,P076 -,SONDERS CH UL E,SO NDERPAED- P08 1- BEI SONDERPAEO - P0 76-1 
41 E INSCHL. WEIT ERE R LEHR AMT SPRUEFUNG - 51 BEST. LEHRAMTSPRU EFUNG WI RD FUER EINE ANOE RE STUFE OUER EI N 
WE ITE RES LE HRAM T ANG ESTREBT 



NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AuSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UNO SEMESTER Im JEWEILIGEN FACH .) 165 

STUDIENFACH 

ANGLISTIK 

FCANZOFSISCH 

ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS-

PRUEFUNG 

DE-

iscr 

Als ... 

rACH 1) 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 

FACHR. P081 3) 2. 
2. 

LA SEK II O.BERUFL. 

FACHR.+SEKI P081 3) 

LA SEK 

FACHR. 

II M.BERUFL. 

P076 3) 

DEUTSCHE UND AUSLAEND1SCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

INS 

GE- 1. 3. 5. 7. 9. U. 13. 15. 
SAHT UND UNO UNO UNO UND UNO UNO U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 + + +   r + + • 

1357 326 154 145 131 187 216 153 45 

1246 305 153 148 144 177 182 115 22 

2603 631 307 293 275 364 398 268 67 

1. 573 163 86 71 82 63 59 35 14 

2. 411 114 57 39 54 58 51 25 13 

Z. 984 277 143 110 136 121 110 60 27 

1. 17 3 2 1 1 1 3 6 

2. 32 1 - - 1 3 9 18 

Z. 49 4 2 I 1 1 4 12 24 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 1 

FACHR. P081 3) 2. 194 69 15 25 19 20 25 12 

Z. 195 70 15 25 19 20 25 12 9 

LA SEK II M.BERUFL. I. 

FACHR.+SEK1 P081 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 

P076 3) 4) 3. 

Z. 

- - - - 

13 2 I 2 4 1 

13 2 1 2 4 1 

1 

6 

7 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 1 

SEK I P081 3) 2. 38 

Z. 39 

LA AN DER REAL-

SCHULE 

1. 

3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) I. 

2. 

Z. 

1 1 

7 

18 

102 

38 

140 

88

1 

2 

2 

- 1 - - -

5 6 6 5 4 

5 7 6 5 4 

3 

3 

11 

1 78 

- 102 

- 1 3/ 

1 139 

WEITERC 1. 131 19 8 14 11 10 8 15 46 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 91 15 9 9 6 14 5 31 

3. 2 1 - - - 1 
Z. 224 35 17 23 11 24 13 17 78 

ZERTIFIKAT 

SONSTIGE 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

13 

13 

4 

4 

9 

9 

3 

3 - 1 

1. 7667 1545 912 784 

2. 6755 1498 842 759 

3. 2430 776 409 290 

2. 16852 3819 2163 1813 

710 

660 

264 

1634 

707 

700 

208 

1615 

677 

596 

128 

1401 

658 

498 

103 

1259 

1674 

1222 

252 

3148 

LA SEK 1 P076 3) 1. 80 9 - 3 3 2 7 13 43 

2. 63 - 1 1 1 - 1 12 47 

Z. 143 9 1 4 4 2 8 25 90 

LA SEK [ ',nal 3) 1. 59 19 6 7 2 

2. 74 17 6 8 10 15 10 1 

2. 133 36 12 9 21 17 21 14 3 

LA SEK II O.BERUFL. I. 510 17 12 17 18 10 17 81 338 

FACHR. P076 3) 2. 384 4 4 1 2 78 282 

Z. 894 21 16 18 20 14 26 159 620 

LA SEK 11 0.BERUFL. 1. 556 111 78 58 50 72 99 60 28 

FACHR. P081 3) 2. 645 145 70 81 72 100 116 47 14 

Z. 1201 256 148 139 122 172 215 107 42 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

2. 

305 

250 

555 

69 

67 

:56 

LA SEK II H.BERUFL. 1. 6 1 

FACHR. P076 3) 2. 10 -

2.. 16 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P061 3) 2. 

2. 

37 

38 

75 

39 

29 

68 

39 

41 

80 

44 

29 

73 

- - 1 

37 17 1 2 4 4 

3/ 17 1 2 4 4 

34 

26 

60 

7 

7 

13 

11 

24 

2 

3 

5 

10 

1 99 

6 

7 

1 
1 1 

m) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS SfUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN ANNABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,w1R0 DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SE 11 OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5 1 NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISC HI: STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEME STER IM JEWEILIGEN FACH *1 165 

STU DIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

BE­
l.EGT 
fiLS 
I. ACH 11 

INS ­
GE­
SArIT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

I. 
UND 

2. 

3. 
UNO 

4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FAC H 

5. 
UNO 

6 . 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HDE-
14. HEREN 

------------ - ---- ---+----- --- ---- -- -----+-- -- --- -+ --- ---- +------- +------ -+- ------ + - ------+--- ---- +----- --+ - - ----- +------- + 

ANGLISTIK 

FRAN ZOE SISCH 

LA SEK II O.BERurL. I. 
rAe HR. POßI 31 2. 

Z. 

LA SEK I I O. BERUFL. [. 
FACHR.+SEKI POßI 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P0 76 3) 2. 

Z . 

LA SCK 11 M.BERUFL . I. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1 . 
FACHR.+SEKI pa81 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
P076 31 41 3. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
SEK I P081 3) 2. 

LA AN DER REAL­
SC HULE 

Z. 

I. 
3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 31 1. 
Z. 
Z. 

WEITERE I. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 51 2. 

3. 
Z. 

lERTlF IKAT 1. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
A8SCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN I. 
2. 
3. 
Z. 

LA SEK pon 3) [. 

2. 
Z. 

LA SFK 1 rOSl , I I . 

z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FICHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 1 1 O.BERUFL. I. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FACHR .+SEK I P081 31 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL . I . 
FACHR . P081 3) 2. 

Z. 

1357 
1246 
2603 

573 
411 
984 

17 
32 
49 

194 
195 

13 
13 

3ß 
39 

11 

18 

102 
38 

140 

131 
91 

224 

13 
13 

7667 
6755 
2 0 

16852 

80 
63 

143 

59 
7 r, 

133 

S10 

384 
e94 

556 
645 

1201 

305 

250 
555 

10 
16 

37 
37 

326 
305 

631 

163 
114 
277 

69 
70 

2 

8 

8 

19 
15 

35 

\545 

1498 
776 

3819 

19 
l'I 
36 

17 

21 

111 
Ilj5 

2 5 6 

89 
67 

:56 

17 
17 

154 
153 
30 7 

86 
57 

143 

15 
15 

17 

9 12 
842 
409 

2163 

12 

12 

16 

78 
70 

143 

37 
38 
75 

145 
148 
293 

71 
39 

110 

25 
25 

2 
2 

23 

784 
739 
290 

1 8 LI 

11 
1 

IR 

SB 
81 

139 

39 
29 
68 

2 
2 

13 1 
144 
275 

82 
54 

136 

19 
19 

11 

17 

710 
660 
264 

163(, 

13 

21 

18 
2 

20 

50 
72 

122 

39 
,,] 

80 

187 
1 77 
364 

63 
58 

121 

20 
20 

10 
14 

24 

707 
700 
208 

HI5 

7 

10 

17 

10 

14 

72 
100 
17 2 

44 

29 
73 

216 
182 
398 

59 
51 

UO 

25 
25 

2 

8 

13 

677 
596 

128 
1401 

8 

15 
21 

17 
9 

2G 

99 
116 
2 15 

34 
26 
60 

153 
115 
268 

35 
25 
60 

12 

12 
12 

3 
3 

15 
2 

17 

658 
498 
103 

1259 

13 
12 
2 5 

IU 
14 

81 
78 

159 

60 
47 

107 

13 
11 
24 

45 
22 
67 

14 
13 
27 

18 
24 

9 

9 

5 

II 

18 

102 
37 

139 

46 
3 1 

1 
78 

1674 
122 2 

252 
3148 

43 
47 
90 

2 

338 
2ß2 
G20 

28 
14 
42 

10 

19 

.) EIN SC HL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUOI EN GAENGE OIINE BEURLAUß1E,ZWE ITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
SlunENTEN IM GRUNDKURS DE UTSC" ALS - I) AN GEGEßEN ALS"" srUD IENFACH; NUR BEI MAGISTER, PROMOTION U. LEIIR­
AEMT ERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNCI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STU DIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDe VO R DER PROMOTION EIN DI PLOM 
( FII) BESTANDFN,WIRD DIE PROMOTI ON AL S 1. AllSCIlLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.L EIIR AMTSPRUEFUNG EINSC HL. ERWEITERUNGS­
PRUEFUNG (CRWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULI: UNU PRIMARSTUFE-P 081 -BEI PRIMARSTUFE- P076 -, HAUP T-,REA LSCHUL E ,S EKI - P081 - BEI 
SEK I-P076-,GYMN. ,S EKII OH.BERUF.-P081- BEI SEI:II BEI SONDERPAED- P076 - ) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTS PRUEFUNG - 5' NACH BEST. LEHRAMTSPRUEF UNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SC IlULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 



166 NOCH: 2.1 

STUDIENFACH 

°FUTSCHE UND AUSLAENDISCHE 

ANGESTREBTE NE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

STUDENTEN NACH STUD1ENGAENGFN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *I 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

INS-

1) GE- 1 . 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT UND UND UNO UND UND UND 

2. 4. 6. 8. 10. 12. 

13. 

UND 

14. 

15. 

U.HOE-

HEREN 

 • a 

FRANZOESISCH LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 1 1 
FACHR.+SEKI P081 3) Z. 1 - 1 

LA AN DER REAL- 1. 3 - - 3 

SCHULE 3) 2. 4 - - 4 

Z. 7 - - 7 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 64 64 

2. 30 30 

Z. 94 94 

WEITERE 1. 44 6 1 4 6 2 1 3 21 

IEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 46 11 7 3 3 3 1 4 14 

3. 3 - 2 1 - - 

Z. 93 17 8 9 10 5 2 7 35 

ZERTIFIKAT 1. 2 2 

Z. 2 2 

ZUSAMMEN 1. 1630 252 136 124 129 138 165 176 510 

2. 1543 261 127 124 131 150 176 166 408 

3. 3 - 2 1 - - -

Z. 3176 513 263 250 261 288 341 342 918 

ITALIENISCH LA SEK I P076 3) I. 3 1 1 
Z. 3 1 

LA SEK I1 O.DERUFL. 1. 155 28 16 23 13 20 9 19 27 

FACHR. P076 3) 2. 57 1 1 1 1 3 4 17 29 

Z. 212 29 17 24 14 23 13 36 56 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 105 31 10 18 14 14 11 6 I 

FACHR. P081 3) 2. 103 26 IC 9 24 17 12 5 -

Z. 208 57 20 27 38 31 23 11 1 

LA SEK II U.BERUFL. I. 82 28 26 9 6 7 3 1 2 

PACHR.*SEKI P081 3) 2. 62 28 9 10 3 9 2 1 

Z. 144 56 35 19 9 16 5 2 2 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 

FACHR. P076 3) 2. 

Z. 1 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 1 

2. 1 - - - - 

Z. 2 - - - 2 

WEITERE 1. 7 - 3 1 - 3 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 5 1 - 2 2 

Z. 12 I 3 1 - 5 2 

ZERTIFIKAT 1 . 1 1 

Z. 1 1 

ZUSAMMEN 354 89 55 52 34 44 23 26 31 

2. 229 56 20 20 28 31 18 24 32 

Z. 583 145 75 72 62 75 41 50 63 

ROMANISTIK MAGISTER 1. 4460 1361 859 589 501 414 287 152 297 
2. 4557 1451 865 592 520 392 277 175 285 

1. 3190 1059 536 387 398 302 182 127 199 

Z. 12207 3871 2260 1568 1419 1108 746 454 781 

PROMOTION ALS 1. 110 2 6 10 4 7 8 10 63 
1.485CHLUSSPRF. 2) 2. 170 11 15 11 18 20 25 19 51 

3. 157 16 11 18 17 11 10 19 55 
Z. 437 29 32 39 39 38 43 48 169 

PROMOTION NACH 1. 304 15 18 8 4 18 21 26 194 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 227 11 9 9 9 15 17 14 147 

3. 137 12 8 5 10 7 14 7 74 

Z. 668 38 35 18 23 40 52 47 415 

ZERTIFIKAT 1. 2 1 1 

Z. 2 1 1 

SONSTIGE 1. 6 5 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 7.. 6 1.

ZUSAMMEN 1. 4882 1384 834 608 509 439 316 188 554 
2. 4934 1471 889 608 547 427 319 208 483 
3. 3484 1387 55S 410 425 320 206 153 328 
Z. 13320 5944 2328 1626 1481 1186 841 549 1365 

A) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE 5TUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER OES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI HAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANCABEH ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

166 NOCH, 2.7 DEUTSC HE UNO STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UNO SEM ESTER IM JEWEILIGEN FACII <) 

STUDIENFACH ANG ESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

IIE­
I.EGT 
ALS ... 
FilCH I) 

IN S­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN HIT BELEGUNGEN 

I. 

UNO 
2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UNO 

6. 

7. 
UNO 

8. 

9. 
UND 
10. 

ll. 
UND 
1 2 . 

13. 15. 
UND U. HO E-
14. HE REN 

------- -- ----------- +----------------- - - + _ .. _ -

FRANZOESISCH 

ITALIENISCH 

ROMANI ST IK 

LA S EK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI POSI 3l Z. 

LA AN DER REAL- I. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
<. 
Z. 

WE[TERE 1. 
LEHR AMTSPRUEFUNG 5l 2. 

3. 

Z. 

ZERTIFIKAT 

ZUSAMMEN 

I. 
Z. 

I. 
2. 

3. 

Z. 

LA SE K P076 3) I. 
z. 

LA SEK II O.OERUFL. I. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK II O.BERUFL. I. 
FACHR.+ SEKI P081 3l 2. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 
FACHR. P076 3) 

Z. 

1. 
2 . 
Z . 

LA AM GYMNASIUM 3l I. 
2. 
Z. 

WEI TERE I. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

ZERTIFIK AT 

MAGI S TER 

Z. 

I. 
Z. 

1. 
2. 
Z. 

I. 
2. 

3. 
z. 

PROMOTION ALS I. 
I . AOSCHLUSSP RF. 0 ) 2. 

3. 
Z. 

PR OMOTION NACH I. 
OEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZE RTIFIKAT 

SONSTIGE 
AOSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

I. 
Z. 

1. 

Z. 

1. 

2. 
3. 
Z. 

64 
30 
94 

44 
46 

3 
93 

2 
2 

1630 
1543 

3 
3 176 

3 

155 

57 
212 

105 
10 3 
208 

7 

5 
12 

354 
229 
I:\B3 

4460 

4557 

3190 
12207 

110 
170 
157 
437 

30 4 
227 
13 7 
668 

4882 
CI 954 

3484 
13320 

11 

17 

252 
26 1 

513 

28 
1 

29 

3 1 
26 
5 7 

28 
28 
56 

89 
S6 

145 

136 1 
14 5 1 
1059 
3871 

11 
16 
29 

15 
11 
12 
38 

5 

1 38(t 

1 (, 7 3 
1087 
3944 

2 
2 

136 
127 

263 

16 
1 

17 

10 
10 
20 

26 
9 

3 5 

55 
20 
75 

859 
865 
5 36 

2260 

6 

15 
11 
32 

18 

8 
35 

884 
889 
55 5 

2328 

" 3 
2 

124 
12 f• 

2 
250 

23 
1 

24 

18 

27 

9 
10 
19 

52 
20 
72 

58? 
592 
387 

1568 

10 
11 
18 
39 

18 

6 0ß 
608 
410 

1626 

10 

129 
131 

I 
26 1 

13 

14 

U. 

24 
38 

34 
28 
62 

501 
520 
398 

1419 

18 
17 
39 

4 
9 

10 
23 

509 
547 
t,2S 

14 81 

2 

138 
150 

288 

2 0 
3 

2 3 

14 
17 
31 

16 

3 
2 

44 
31 
7 5 

414 
392 
302 

1108 

20 
11 
38 

18 
15 

40 

439 
427 
320 

1186 

165 
176 

341 

4 

13 

11 
12 
23 

5 

23 
18 
41 

287 
277 
182 
746 

25 
10 
43 

21 
17 
14 
52 

3 16 
319 
206 
84 1 

176 
166 

342 

19 
17 
36 

6 

5 
11 

26 
24 
50 

152 
175 
127 
4S4 

10 
19 
19 
48 

26 
14 

47 

I B 8 

208 
153 
549 

4 

64 
30 
94 

21 
14 

35 

510 
408 

918 

27 
29 
56 

2 

2 

31 
32 
63 

297 
285 
199 
781 

63 
51 
55 

169 

194 
147 

74 
415 

5 54 
483 
328 

1365 

. ) EIN SCHL. EIN SCHR E IBUNGEN FUER MEHRE RE OHNE OEURLAUBTE,ZWEITHDERER,BE SUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN 1M GR UN DKURS DE UTSCH ALS FREMDSPRACIIE - I) ANGE GE BEN ALS '" STUOIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR­
AE MTERN ( GE M. PRUEF UN GSOR DNUNG) WERD EN ANGABEN ZU M 2 ./ 3 . STUDI EN FACH NACHGEWIESEN - 2l WUROE VO R DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(rlll BES TA ND EN, IIlRD DI E PROMOTION ALS 1. AB SCNLU SSP RUE FU NG NA CH GEWIESEN - 3l I. LEHR AMTSPRUEFUNG EI NSCHL. ERWEITERUNGS­
P RU EFUNG ( ERWEITERUNGSPRU EFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRI MARSTU FE - P081 - BEI PRIMARSTUFE- P0 76-, HAU PT - , REA LSCHULE ,S EKI-P08I- BEI 
SE KI -P 076 - ,GYMN. , SE KII OH.B ERUF.-P0 81 - BEI SEKII OH. BERU F- , P076 - ,S ON DE RSCH ULE ,SON OER PAEO- P081 - OEI SONOERP AEO- P076 - ) 
4) E INSCHL. WEITERER LEHRAMTSPR UEFUNG - 5) NA CH BEST. LEHR AHTSP RU EF UNG WI RD FUER EIN E ANDERE STU FE ODE R SCHULFORM EIN 
WE I TE RES LEHRAMT ANGESTREBT 



NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGLN FACH 4) 

STUDIENFACH 

4 

ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS-

PRUEFUNG 

SPANISCH MAGISTER 

167 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

HE-

LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 16. 

SAMT UND UND UND UNO UND UNO UND U.H0E-

2 . 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREN 
•   • + + + r + + + 

2. 18 1 - - 1 1 3 2 10 

3. 18 1 - 1 1 2 3 - 10 

2. 36 2 1 2 3 6 2 20 

PROMOTION ALS 1. 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 3. 2 

2. 2 

PROMOTION NACH 1. - - -
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 4 -

3. 4 

2. 8 - - 

LA SEK I P076 3) 1. 4 1 I 

2. 4 -

2. 8 1 1 

2 

2 

- - - 4 

- - 4 

- - 8 

5 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 289 48 44 39 38 ?I 15 23 61 

FACHR. P076 3) 2. 221 5 1 4 2 19 36 153 

Z. 510 53 45 40 4? 23 34 59 214 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 241 60 39 37 30 31 28 13 3 

FACHR. P081 3) 2. 327 79 38 46 32 55 45 24 8 
Z. 568 139 77 83 62 86 73 37 11 

LA SEK II 0.BERUF1 . 1. 122 42 26 15 13 14 7 1 3 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. III 28 28 14 17 14 5 3 2 

2. 233 70 54 29 30 29 12 4 5 

LA SEK II M.BERUFL. I. 6 1 - - 1 2 - 1 
FACHR. P076 3) 2. 4 - - 1 3 

2. 10 1 - - 1 2 1 4 

LA SEK II M.BERUFL. I. - - -

FACHR. P081 3) 2. 36 10 3 

2. 36 10 3 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 

FACHR.+SEKI P081 3) Z. 1 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 2 
2. 11 
2. 13 

6 

6 

WEITERE 1. 17 7 3 3 3 

LEHRAM1SPRUEFUNG 5) 2. 20 5 4 2 4 1 
3. 3 - 1 1 
7. 40 13 7 6 7 2 

ZERTIFIKAT 

ZUSAMMEN 

SLAWISTIK MAGISTER 

1 . 2 

Z. 2 

- _ - 

6 3 2 

6 3 2 

1. 684 160 114 96 84 69 52 

2. 756 128 74 67 64 75 78 

3. 27 2 - 2 1 3 3 

Z. 1467 290 188 165 149 147 13,

2 
11 
13 

1 3 

2 3 

38 

70 

08 

71 

200 

16 

787 

I. 781 190 141 107 87 78 54 SO 74 

2. 597 154 107 90 64 58 38 26 60 

3. 416 132 97 51 37 38 24 14 23 

Z. 1794 476 345 248 188 174 116 90 157 

PROMOTION ALS I. 27 - - - 3 2 1 21 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 21 2 1 1 3 1 2 11 

3. 14 2 2 - 2 2 1 1 4 

2. 62 4 3 1 2 8 G 4 36 

PROMOTION NACH 1. 41 2 1 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 38 2 1 

3. 21 3 
Z. 100 7 

LA SEK I P076 3) 1. 1 
Z. 1 

LA SEK (I O.BERUFL. 1. 117 2 2 6 

FACHR. P076 3) 2. 19 - - 1 

Z. 136 2 2 7 

2 
2 

5

2 34 

2 11 29 

2 11 

5 3 74 

1 3 18 85 

2 3 2 11 

3 6 20 96 

4) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANOEN,WIRO DIE PROMOTION ALS 1. ABSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2. 7 UNO AUSLAENDISCHIO STUDENTEN NACH STUDII;NGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH» Ü,7 

STUDIENFACH ANGESTREßTE 
ABSCliLUS S­
PRU EFUNG 

BF.­
LEGT 
ALS 
FACH I) 

INS ­
GE ­
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSLAEND ISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

I. 
UND 

2 . 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM 

5. 
UNI) 

6. 

SEMESTER JE FACH 

7. 
UNO 

8. 

9. 
UNO 
10 . 

11. 
UNO 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE-
14. HEREN 

_____ _ + __ _____ + 
SPANI SCH MAGISTER I. 

2. 18 3 10 
3. 18 I I 3 10 
l. 36 2 2 6 20 

SLAWISTIK 

PROMO TION AL S I. 
I .ABSCH LU SSPRF . 2) 3. 

Z. 

PROMOTION NACH I. 
DE ST. AB SC HL US S 2) 2 . 

3. 
Z. 

LA SEK P076 3) I. 
2 . 
Z. 

LA S EK 11 O.BERUFL. 
FA CHR. P0 76 31 

I. 
2. 
Z . 

LA SE K II O.BERUFL. 
FACHR . P081 3) 

I. 
2. 
Z. 

LA SEK II O.BERUc!. I. 
FACHR.+S EK I P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK II M.BERUFL. I. 
FACHR. P0 76 3) 2. 

Z. 

LA S EK II M.BERUFL. ) . 
FACHR. P08 1 3) 2 . 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
FACHR.+SEK I P0 8 1 3) Z. 

LA AM GYMNASIU M 3) I. 
2. 
Z . 

WE IT ERE ). 
LEHRAMISPRUE FUNG 5) 2. 

3 . 
Z. 

ZERTIFIKAT 

ZUSAMMEN 

MA GIST ER 

I. 

Z. 

I. 
2. 
5 . 
l. 

1. 
2 . 
3 . 
Z . 

FRDMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 21 2 . 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH I . 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2 . 

3. 
Z . 

LA SEK P0763) I. 
Z. 

LA SEK 11 O.B ERU FL. ). 
FACHR. PO l' 3) 2, 

Z. 

8 

289 
221 
510 

122 
III 
233 

10 

36 
36 

2 
II 
13 

17 
20 

40 

2 
2 

684 
7 5 6 

2 7 
1 (, (, 7 

781 
597 
«16 

1794 

27 
21 
14 
62 

41 

38 
21 

100 

117 
19 

136 

48 
5 

5 3 

60 
79 

13 9 

"2 
28 
70 

) 0 
) 0 

7 
5 

) 3 

160 
1 2 8 

2 
?90 

190 
15 " 
132 

" 76 

2 

2 

2 

2 

4 4 

45 

39 
38 
77 

26 
28 
5" 

1lft 

7" 

1(,1 

107 
97 

3"5 

39 

"0 

37 
46 
83 

1 S 

I" 
2 9 

4 

2 

9(, 

67 
2 

1 (, r, 

107 
90 
51 

2"8 

38 

4 2 

30 
32 
62 

13 
17 
30 

87 
64 
37 

188 

2 

2 

2 
2 

21 
2 

23 

31 
55 
86 

15 
14 
29 

2 

69 
75 

3 
1" 7 

78 
58 
38 

17 " 

3 
3 
2 

1 
2 
3 

15 
19 
3', 

28 
"5 
73 

12 

2 

52 
78 

3 

54 
38 

2" 
116 

23 
56 
59 

13 
24 
37 

38 
70 

Ion 

50 
26 

I" 
90 

2 

18 

2 
2 0 

2 

4 

61 
153 
2l f , 

11 

3 
2 

2 
2 

I I 
13 

71 
200 

16 
?8 7 

74 
60 
23 

15 7 

21 
11 

4 

36 

34 
29 
11 
7" 

85 
11 
96 

<1 EINSCHL. EINSC HREIB UNGEN FUER MEHRERE ST UU IE NGAENGE OH NE BE URLAUBTE ,ZWEITHOERER,BE SUC HER DE S ST UD I ENK OLLEGS UND OHNE 
ST UDENTE N IM GRUNDKURS DE UTSCH ALS IREMDSrRA Cll E - I) ANG EGEBEN ALS .... STU DI ENFACH; NUR 8E I MAGISTER,PROMOTIO N U. LEHR­
AEMT ER N (GEH . PRUEFUNGSORONUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. ST UDIENFACH NACHGEWIESE N - 2) WURDE VOR DER PROMOTION E I N DI PL OM 
( Fit ) 8ESTANDEN,WIRO DI E PROMOTION ALS 1. AßSCItLUSSPRU EFUNG NACHGEWIESE N - 3) l.LEHRAM TS PR UEFUNG E INSCHL . ER WEITE RUNGS­
PR UE FUNG (ERWE ITE RU NGSPRUEF UNG GRUNOSCHULE UNO PR IMARSTUFE- P081 - BEI PR IMARSTU FE- P076-,HAU PT-, REALSC HU LE , SE KI - P08 1- BEI 
SEK I - P076-,GYHN. ,SEKII OH.B ERUF. - P081 - 8EI OH.BERUF- ,P076 - , SONOERSCHULE,SONOER PAED- P08 1- BE I SONOERP AED- P0 76 - ) 
(0) EI NSCHL. WEITERER LEIIRAMTSPRUEFUNG - 5) NACII BF.ST. LEHRAMTSPRUEF UNG WIRD FUER E UlE AN DERE STUF E ODER SCHUL FO RM EI N 
WEI TE RES LEHRAMT AN GESTREßI 



188 NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN 

ANGESTREBTE 110-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 

SAMT 

 • +---------r 

NACH STUD1ENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH >t) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 

UND UND UND UNO UNO UND 

2. 4. 6. 8. 10. 12. 
r + + + +   + 

13. 

b'" 

14. 

15. 

U.H0E-

NEREN 

+ 

SLAWISTIK LA SEK 11 O.DERUFL. 1 102 32 13 9 10 17 11 7 3 

FACHR. P081 31 2. 78 22 8 10 13 9 13 3 

Z. 180 54 21 19 23 26 24 10 3 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 41 9 7 6 5 9 1 2 2 

FACIIR.*SEKI P081 3) 2. 39 13 7 4 5 2 5 2 1 

Z. 80 22 14 10 10 11 6 4 3 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 1 

FACHR. P076 3) Z. 1 1 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 8 - - - 8 

2. 9 - - 9 

Z. 17 - - - - 17 

WEITERE 1. 1 - - - 1 - -

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 2 1 - 1 - -

2. 3 1 - 1 - 1 - 

SONSTIGE 

A BSCHLUSSPRU1 rUNG 

1. 

2. 

3 

3 1 1 

1 

ZUSAMMEN 1. 1123 237 166 128 103 109 73 80 227 
2. 803 194 124 107 84 75 61 37 121 

3. 451 137 100 51 41 42 27 15 38 

Z. 2377 568 390 286 228 226 161 132 386 

JAPANOLOGIE MAGISTER 1. 433 125 90 74 63 48 15 5 13 

2. 334 129 75 50 27 29 14 3 7 

3. 230 110 51 29 18 5 3 7 7 

Z. 997 364 216 153 108 82 32 15 27 

PROMOTION ALS 1. 5 2 1 - - - 2 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. I0 I - 2 - 3 4 

3. 8 3 1 1 2 - - 1 

Z. 23 4 3 3 1 5 - 7 

PROMOTION NACH 1. 8 1 - - 1 1 5 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 14 2 - 2 - 1 1 - 8 
3. 

Z. 

6 

28 

- 1 

2 2 

1 

1 

1 

2 

- 

2 1 

3 

16 

ZUSAMMEN 1. 446 125 93 75 63 48 16 6 20 
2. 358 132 75 54 2/ 33 15 3 19 
3. 244 113 53 29 20 8 3 7 11 

2. 1048 370 221 158 110 89 34 16 50 

KOREANISTIK MAGISTER 1. 22 5 5 2 1 - 6 1 2 
2. 9 3 2 1 - 3 - 
3. 17 8 2 2 - 4 -

2. 48 16 9 4 2 I 13 1 2 

PROMOTION NACH 1. 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 3 1 1 

3. 4 7 1 

Z. 7 2 2 1 1 

ZUSAMMEN 1. 22 5 5 2 1 - 6 1 2 
2. 12 3 2 1 1 1 3 1 -
3. 21 8 4 3 1 1 4 - -

Z. 55 16 11 6 3 2 13 2 2 

MANDJURISTIK MAGISTER 

2. 11 3 2 1 1 - 2 2 
3. 11 4 3 1 - 1 

3 

PROMOTION NACH 

2. 

1. 

22 7 5 1 3 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 1 

2 

ZUSAM:‘1 14 

2. 12 3 3 - 1 1 2 2 
3. 12 4 3 1 1 1 - 1 1 
Z. 24 7 6 1 2 2 - 3 3 

SINOLOGIE MAGISi;R I. 636 204 132 122 54 36 25 15 48 
2. 381 135 93 64 33 18 21 5 12 
3. 178 84 34 20 13 15 6 1 5 
Z. 1195 423 259 206 100 69 52 21 65 

v) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOFCER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER;PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P011 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

r 

16B NOCH, 2.7 DEUTSCHE AUSLAEND'SCHI: ST UDE NTEN t1ACH UND SEMESTER IM JEWEILIG EN FA CH >l 

ANGESTREBrE 
ABSCHL USS­
PRUEFUNG 

gE­

LEGT 
ALS 
rACH 1) 

OEU'SC HE UNO AUSLAE NDISCHE S TUUEN TEN MI T BELE GUNGEN 

OAVON 1M ... SEMESTER J E FA CH 

1 . 3. 5. 7. 9 . 1 3 . 15. 
INS­
GE ­
SA I1T UNO 

2. 
UNO 

4. 
UNO 

6. 
UND 

8. 
UND 
10. 

11 . 
UND 
12 . 

L,'" U. HOE -
14. HEREN 

SLAWISTIK 

JAPANOLOGIE 

KOR E AN 1 S Tl K 

HANDJURIST IK 

SIN OLOGIE 

LA SEK 11 O.B ERUFL. 1. 
FACHR. POSI 3) 2. 

l. 

LA SEK II O.BERUFL. I . 
FACHR .'SE KI P081 3) 2. 

l. 

LA SEK 11 M.ßERUFL. I. 
FACHR . P0 76 3) Z. 

LA AM GYMNAS IUM 3) I. 
2. 
Z. 

WEI TERE I. 
LE HRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

Z. 

SONSTIGE I . 
AR SC HLU SS PRU' rU NG 2. 

ZUSA MMEN 

MAG I STER 

I. 
2. 

3. 
Z. 

I. 
2 . 
3. 

Z. 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLUS SPRr. 2) 2. 

3. 
Z. 

PRO t1 0 TI ON NACH I. 
BEST . ABSCHLU SS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

I. 
2. 
3. 
l . 

I. 

2. 
3. 

Z. 

PROMOTION NACH I. 
BE ST. ABSCH LUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZU S AMI1EN 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 

I . 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. AB :;CHLUS;: 2) 2. 

3. 

Z. 

Z USA M:·q N 

MAGISr:R 

I. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3 . 
Z. 

102 
78 

180 

'd 
39 
80 

17 

2 

1123 
803 
45 1 

2377 

433 
334 
230 
997 

10 
8 

23 

14 

28 

446 
3 58 
244 

1048 

22 

17 
48 

4 

7 

22 
12 
2 1 
55 

1\ 
11 
22 

1 2 
1 2 
2', 

636 
38 1 
178 

11 95 

32 
22 
54 

9 
13 
22 

23 7 
194 
137 
5 68 

125 
1 2 9 
110 
364 

3 
4 

2 

1 2 5 
1 32 
1 13 
370 

5 

8 
16 

5 
3 
8 

1 6 

204 
1 35 

84 
(, 23 

13 
8 

21 

7 

14 

166 
124 
100 
390 

90 
75 
51 

216 

9, 
75 
53 

221 

I I 

132 
93 
34 

259 

9 
10 
19 

10 

128 
107 

5 1 
286 

7" 
SO 
29 

15 3 

2 

75 
5', 
29 

15ß 

2 

2 
I 
3 

122 
6 4 
20 

206 

10 
13 
23 

10 

103 

84 
41 

228 

63 
27 
18 

108 

63 
27 
20 

110 

2 

3 

5 4 
3 3 
1 3 

100 

17 

26 

2 
11 

109 
75 
42 

226 

48 
29 

5 
82 

2 
5 

48 
33 

89 

36 
18 
15 
6 9 

II 
13 
24 

73 
61 
27 

1 6 1 

15 
14 

3 
32 

1 6 
15 

3 
34 

4 

13 

3 
4 

1 3 

25 
21 

52 

10 

80 
37 
15 

132 

7 
15 

3 

7 
16 

2 

15 

21 

8 

17 

227 
121 

38 
386 

13 

27 

2 

5 

16 

2 0 
19 
11 
50 

2 

2 

2 

2 
1 

48 
12 

65 

» E IN SC HL. EINS CHR E IBUNGEN FU ER fl EH RE RE STUOI ENGAENGE OH NE BEU RLAURTE,Z WE ITHo rr.E R,BESU CHE R DES STUDIE NKOLLEGS UN D OHNE 
STUDE NTEN IM GR UNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPR AC II E - I) ANG EGE BEN ALS"" S TUD IENF ACH; NUR BEI MAG I STER, PROMOTION U. LEHR­
AE MTERN ( GEM. PR UEF UN GSO RDNUN G) WERDEN ANG ABE t' ZUM 2 . /3. STU OIU tFACH NAC HGEWIESEN - 2) WURDE VOR DE R PROMOTION E I N DI PLOM 
( FH ) BESTANDEN,WI RD OIE PR OM UTI ON AL S 1. AR SC tlL USSPRUE FU NG NArHGEW I ESE N - 3) I . LEH RAMTSPRU EF UNG EINSC HL . ERWE ITER UNGS ­
PRU EFUNG ( ER WEI TE RUNGSPRU EFU NG GRU NDSCHULE UN O PRIMARSTU FE-P 011 - BE I PRI MAR STUFE -P076- , HAUP T- ,R EALSCHULE , SEKI - P081 - BE I 
SEK I -P 0 76- , GYMN ., SEKI I DH .ßE RUF. - PO BI - BE I SE t; II OH.B ER UF- ,P 0 76 - , SONDERSCHULE, SONDERPAEO- P08 1- BEI SONOERPAEO- P076 - ) 
4 ) EI NSCHL . WEITERER LEHRAMTSPRUEF UNG - 51 NA';H BEST . LEHRA M1 SPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDER E STUF E ODE R SCHULFO RM EIN 
WE I TERES LEHRAMT ANGESTREB T 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENO!SCHr 

ANGESTREBTE !;E-

ABSCHLUSS- FEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

STUDENTEN NACH STUOIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN NIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 
INS-

1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. II. 
SAMT UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

.169 

15. 
U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 + +  a + e 

SINOLOGIE PROMOTION ALS 1. 31 3 3 2 5 7 - 11 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 17 2 3 1 1 - 2 8 

3. 15 2 - 2 2 1 2 2 4 
Z. 63 7 6 4 8 9 2 4 23 

PROMOTION NACH 1. 2. 1 1 2 1 1 1 17 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 19 4 2 3 1 1 8 

3. 18 2 2 3 3 1 - 1 6 
2. 61 3 7 7 6 2 2 3 31 

SONSTIGE 1. 2 
ABSCULUSSPRUEFUNG Z. 2 

ZUSAMMEN 1. 693 208 137 121 59 44 26 16 76 
2. 417 137 100 66 37 19 22 8 28 
3. 211 88 36 25 18 17 8 4 15 
Z. 1321 33 273 218 114 80 46 28 119 

SPRACH-0 . KULTURNI SS . MAGISTER 1. 26 4 2 10 4 3 2 1 
ZUNIRALASIENS 2. 30 10 4 5 2 4 3 1 1 

3. 27 14 3 6 1 2 ! 
2. 83 28 9 21 7 9 6 1 2 

PROMOTION ALS 1. 5 - - 1 4 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 3 - - - 3 

3. 2 - 2 - - -
Z. 10 - 2 - 7 

PROMOTION NACH I. 5 - 1 1 1 - 2 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 4 - 1 - 2 - 1 

3. 2 - - 1 I 
Z. 11 - 2 1 3 4 

ZUSAMMEN 1. 36 4 5 11 4 5 2 7 

2. 37 10 5 5 2 6 3 1 5 
3. 31 14 3 8 1 2 1 1 1 
Z. 104 28 11 24 7 13 6 2 13 

ALGYPTOLOGIE MAGISTER 1 . 86 39 18 9 6 5 5 2 2 
2. 121 44 27 13 14 9 9 2 3 

3. 98 42 21 14 8 5 2 5 
2. 305 125 66 37 28 19 16 4 10 

PROMOTION ALS 1. 26 3 5 5 12 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 23 3 3 2 6 2 2 I 4 

3. 18 3 1 4 1 - 3 5 

Z. 67 9 A 10 8 7 4 21 

PROMOTION NACH 1. 8 1 2 

BE5T. ABSCHLUSS 2) 2. 9 I 3 4 

3. 3 1 1 1 

2. 20 1 2 6 10 

ZUSAMMEN I. 120 42 19 10 6 12 10 2 19 

2. 153 47 31 15 20 14 12 3 II 

3. 119 46 22 16 12 2 3 11 

2. ?92 135 72 41 38 33 74 8 Al 

AFRIKANISTIK MAGISTER 1. 145 35 30 29 13 15 1 1 4 8 

2. 70 24 17 I I 7 7 7 3 2 

3. 88 35 15 13 3 5 4 6 

Z. 311 94 62 53 27 25 23 11 16 

PROMOTION ALS 1. 2 2 

1.A8SCHLUSSPRF. 2) 2. 1 

3. 3 1 2 

2. 6 

PROMOTION NACH 1. 4 3 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 1 

3. 3 2 

Z. 8 6 

ZUSAMMEN 1. 151 35 30 29 13 15 11 5 13 

2. 80 24 17 11 7 7 7 3 4 

3. 94 35 15 13 4 5 5 10 

2. 325 94 62 53 27 26 23 13 27 

ALTORIENTALISCHE MAGISTER 1. 10 - 4 3 2 1 

PHILOLOGIE 2. 4 2 2 

3. 5 2 1 1 1 
2. 19 4 5 6 2 2 

v) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE OTUDIENGAENGE OHNE BEURLAUSTE.ZWEITHOERER.BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAG1STER,PROMOTION U. LEHR-

AEHTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WEROEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,W1RD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEPUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWE1TERUNGS-

PRUEFUNG CERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-AEALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

OH.BERUF.-P081- BEI SEY,II OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAHTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENO!SCHE STU DENTEN NA CH STUOIENGAENGEN UN D SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH ') 

-- ------- - --------- - ---- - ----- - --- - ------ -- - - ------- ---- --------- ---------- ----- ---------------- -- ---- -- ------------------

STUUIENFACH 
AßSCHLUSS ­
PRUEFUNG 

r.E ­
lEGT 
ALS 
fACH ) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE ST UDENTEN MIT BELEGUNGEN 

I . 
UND 

2. 

3. 
UND 

'<. 

DAVON IM . .. SEMESTER JE FACH 

5 . 
UND 

6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15 . 
UND U. HDE ­
I'<. HEREN 

SINO LO GIE PROMOTION ALS 
I.ABSCHLU SSPRF. 2) 

1. 
2. 
S. 

Z. 

PROMOTION NACH 1 . 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCIlLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

I. 
Z. 

1. 
. 

3. 
Z. 

SPRACH-U.K ULTURWISS. MAGISTER 
ZE NTRALASIENS 

1. 
2. 
3. 
Z. 

HG YPTULDGIE 

AFRIKANISTIK 

ALTDRIENTALISCHE 
PIlILOLOGIE 

ALS I. 
I.ABS CH LUSSrRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PRUMOTION NACH 1. 
BEST. AßSCHLUSS 21 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1. 
2. 
:\. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSrRF. 2) 2 . 

3. 
Z. 

PROMOTION NACII I. 
BES·I . ABSCIILUSS 21 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

I. 
2. 
3 . 
Z. 

I. 
2 . 

" Z. 

PROMUTION ALS J. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

Z. 

PROMOTION NACH I. 
8EST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAI1MEN 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
7.. 

I . 
2. 
3. 
Z. 

3 1 3 2 11 
17 2 2 8 
15 2 2 
63 7 23 

24 
19 
18 
61 

2 

693 
'<1 7 
211 

1321 

26 
30 
27 
83 

10 

4 
2 

11 

36 
37 
3 1 

104 

86 
121 

98 
305 

26 
23 
18 
67 

8 

20 

120 
153 
119 
?-9? 

78 
88 

311 

2 

4 

1 
3 
8 

IS1 
80 
94 

325 

1 0 
4 

5 
19 

2 
3 

208 
137 
88 

'.33 

4 

10 
14 
28 

10 
1 4 
28 

39 
4(, 
(,2 

125 

9 

35 
24 
35 
94 

35 
24 
35 
94 

2 

137 
100 

36 
273 

11 

18 
27 
21 
66 

19 
31 
22 
72 

30 
17 
15 
62 

30 
17 
15 
62 

2 
2 

127 
66 
25 

210 

10 

21 

11 

8 
24 

U 
15 
37 

10 
15 
16 
41 

29 
11 
13 
53 

29 
11 
LI 
53 

S9 
37 
18 

114 

)C, 

8 
28 

10 

6 

20 
12 
38 

13 
7 

27 

13 

7 

27 

2 

1 
Z 

44 
1 9 
17 
80 

4 

2 

S 

2 
13 

19 

S 
2 
1 
8 

2 
3 

12 
14 

7 
33 

I S 

25 

15 

4 

26 

2 

26 
22 

8 
56 

2 

6 

2 
16 

5 

10 
12 

11 

23 

11 
7 

5 
23 

16 

28 

2 
3 

8 

11 

13 

17 
B 

31 

76 
28 
15 

1 19 

2 

2 

1 
13 

10 

12 

21 

5 

10 

19 
11 
11 
,.) 

16 

2 

13 
4 

10 
27 

*1 EINSCH L. FUER MEHRERE OHNE DES STUD IENKOLLEGS UND OHNE 
ST1JDENTEN I M GRUNDKURS DEUTSCH AL S FREMDSI'RACIIE - 11 ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEl U. LEHR­
AEM TE RN {GEM, PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2,/3. STUD IEN FACH NAC HGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLO M 
{FHI OIE PROMOTION ALS I. AßSCllLUSSPRU EF UNG NACHGEWIESEN - 31 I.L EHRAMTSPRUEFUNG EIN SC HL. ERWEITERUNGS­
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNII PR IMAR STUFE-P081 -BEI PRIMARSTUF E- P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI- P0 81- 8EI 
SEK I - r076-,GYMN. ,S EKII OH.BERUF. - POB I - BEI SEI:II OH . BERUF-,P076-,SONOERSCHULE,SONOERP AED-P08 1- BEI SON DERPAED-P 0 76 -1 
41 EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSrRUEFUNG - 51 NAC H BESf . LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE OD ER SCHU LFORM EIN 
WEI TERES LEIiRMlf ANGESTREBT 
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DEUTSCHE UNO AUSLAENOESCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

STUDIENFACH ANGEsTREBTC Ri 

ABSCHLUSS- IEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUIrUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- I . 3. 5. 7. 9. 11. 13. 15. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UNO U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 • 

ALTORIENTALISCHE PROMOTION ALS 

PHILOLOGIE I.ABSCHLUSSPRF. 

1. 
2) 2. 

  .- 

I I 

1: 

.  

1 

1 

• 

1 
• 

1 

2 

2 2 

1 

) 

2 

• 

1 
3 

4 

2 

5 
3. 

2. 
2 

27 

- 

2 
- 

3 

- - 

3 2 3 4 

2 

9 

PROMOTION NACH 1. 1 - - - 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3 

2 
5 1 2 

2 

2 

2. 8 1 2 3 

ZUSAMMEN 1. 
2. 

22 

20 

1 

3 

5 4 

A 

4 3 

1 
2 
2 

1 
5 

3 

5 
3. 

7. 
1: 

54 

2 

6 

2 

7 

3 

11 

1 
5 4 

- 

3 6 

4 

12 

BALTISCHE PHILOLOGIE MAGISTER I. 

2. 

3. 

Z. 

2 

3 

3 

8 

- 
1 

- 

1 

- 

2 
2 

1 

2 

1 1 
2 

2 1 

- 

- 
- 

- 

- 
- 

-

1 
1 

PROMOTION ALS I. 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 1 - - - 1 -

3. 

2. ; 

- 

- 

- 

- 1 

1 

1 

ZUSAMMEN 1. 2 - - 1 - 

2. 4 : - 1 1 

1 

-

3. 4 2 - - 1 
7. 10 1 2 1 2 2 1 

INDOLOGIE MAGISTER 1. 23 20 14 3 15 7 4 6 

2. 8, 24 16 16 10 8 4 3 7 

3. 88 30 20 12 9 7 4 1 5 

2. 268 77 56 42 22 30 15 8 18 

PROMOTION ALS 1. 12 I 1 1 3 - 2 4 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 9 1 1 - 2 1 4 

3. 6 - - - 1 2 2 1 2 

2. 27 2 1 1 2 6 2 3 10 

PROMOTION NACH I. 6 I - 1 - 1 - 1 z 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 9 1 1 2 - 5 

3. 5 1 - - - 4 

Z. 20 3 1 1 2 1 11 

ZUSAMMEN I. 110 25 71 15 4 19 7 7 12 

2. 106 26 17 17 10 10 7 3 16 

3. 99 31 2C 12 10 8 5 2 11 

Z. 315 82 58 44 24 57 19 12 39 

ISLAMWISSENSCHAFT MAGISTER 1. 247 83 42 24 32 15 21 7 23 

2. 172 64 33 II 16 16 4 10 12 

3. 155 51 24 31 13 11 8 3 14 

Z. 574 198 99 72 61 42 33 20 49 

PROMOTION ALS 1. 35 6 4 2 2 4 s 14 

1.ABsCHIUSSPRF. 7) 7. 17 - 2 5 s 1 6 

3. 12 - - 2 2 - 3 5 

2. 64 6 6 6 7 7 7 25 

PROMOTION NACH 1. 12 1 1 1 1 2 2 4 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 13 1 2 1 1 1 2 5 
3. 15 2 - - 2 2 9 

2. 40 2 5 1 1 2 5 6 18 

ZUSAMMEN 1. 294 84 49 29 34 18 27 12 41 

2. 202 65 35 17 19 22 a 13 23 
3. 182 51 26 33 25 1 1 10 8 28 

478 200 110 79 68 51 45 33 92 

JUDAISTIK MAGISTER 1. 43 10 5 9 6 3 3 2 5 

2. 25 5 2 6 4 2 1 5 
3. 29 1 1 4 5 3 s 1 - 2 

Z. 97 26 II 20 13 8 4 3 12 

PROMOTION ALS 1. 1 -
I.ABSCHLUSSPRF. 2) Z. 1 1 

MEOMOTTON NACH 

14:_sr. ABSCHLUSS 

I. 

2) 2. 

3. 

Z. 

4 

1 

3 

8 
1 
1 

1 
1 

- 

- 

_ _ 
_ 

- - 

1 

_ 
1 

2 

_ 
2 

1 
2 
1
3 

iriFNSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE.2wEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IN GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - I) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (Gni. FRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANUABEN ZUM 2.'3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BEsTANDEN.wIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG CERWEITERUNGSPRUEFuNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHuLE,SEKI-P081- BEI 

SEKT-P076-,GVMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-.P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUD IEN FACH ANGESTREBTr. 
ABSCHLUSS ­
PRU I rU NG 

RI 
lEGT 
1\ L S 
I' ACH I) 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISC HE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7 . 9. 1 :$ . 15. 
INS­
GE­
SAMT UND 

2. 
UNO UNI) 

6. 
UND 

8. 
UNO 
10. 

1 1. 

12. 
UND U.H OE ­

HEREN 
---- - - - -- ---- -- -- -- -+-- -- ------- - --- ----+ .. 
AL TORIENTALI SCHE 
PHILOLOG IE 

PROMOTION ALS I. 
I.AB SCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NA CH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z . 

ZUSAMMEN I. 
2 . 
3. 
Z. 

BALTI SCHE PHILOLOGIE MAGI STER I. 
2. 
3. 
Z. 

INDOLOGIE 

J UDAISTIK 

PROMOTION AL S I . 
I.AB SC HLU SS PRF . 2) 2 . 

3. 
2. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
Z. 

I. 
2 . 
3 . 

Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I .ARS CHLUSS PRF. 2) " 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BE ST. AB SCHLU SS 2 ) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMtlEN 

MAG ISTER 

PROMOT I ON ALS 

I. 
2. 
3. 
Z. 

I. 
2 . 
3. 
Z. 

I. 
1. ASc:::;r. HI IJ SS P RF. ?) ;>. 

; . 
7.. 

PR OMOTION NACH I. 
UEST . AB SC HLUSS 2) 2 . 

3. 
2. 

ZUSAMMEN 

MA GIS TER 

PROMOTI ON ALS 
I.A6SCHLUSSPRF. 2 ) 

1. 
2. 
3 . 

I. 
2 . 
3. 
Z. 

I. 

NA CH 1. 
ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

11 
14 

27 

2 
5 
8 

22 
20 
12 

2 
3 

2 
4 

10 

:'1 

8 ;\ 

88 
268 

12 
9 

27 

6 
9 
5 

20 

110 
106 

99 
3 15 

2(,7 

1 72 
155 
5 74 

3 5 
17 
12 
6 4 

12 
13 
15 
4 0 

294 
202 
102 
6 78 

4 3 
2S 
2 9 
97 

8 

2 

23 
2 4 
30 
77 

1 
I 
1 
3 

25 
26 
31 
82 

83 
64 
51 

198 

84 
65 
5 1 

2 00 

10 
S 

11 
26 

5 

2 

2 0 
16 
20 
S6 

2 1 
17 
20 
58 

42 
33 
24 
99 

1 

2 
2 

49 
35 
26 

110 

4 

1 1 

j 

2 

c, 

11 

14 
16 
12 
42 

15 
17 
12 
4(, 

24 
11 
31 
72 

29 
17 
3 3 
77 

5 
20 

2 

10 
9 

22 

10 
10 
24 

32 
16 
13 
61 

2 
2 

3 4 
1 9 
15 
68 

4 
3 

13 

2 

15 
8 
7 

3 0 

6 

19 
10 

8 
37 

15 
16 
11 
(,2 

18 
22 
II 
SI 

3 
2 

2 

15 

2 

2 

19 

21 
4 
8 

33 

27 
8 

10 
4S 

2 

8 

2 
12 

7 
10 

20 

2 
2 
2 
6 

12 
13 

6 

33 

2 

2 
5 
2 

12 

18 

2 
10 

2 

4 

1 I 

12 
16 
11 
39 

23 

12 
14 
49 

14 

2S 

18 

41 
23 
28 
92 

5 
S 
2 

1 2 

<")-E-iNSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEH RE RE 5TUDIENGAENGE OHNE BEIJRLA UBTE,ZWElTHDERE R,BESUCH ER DE S STUDI ENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN Hl GRUNDKURS DEUTSC H ALS FREMDSPRACHE - 1 ) ANGFGEREN AL S .... ST UDI ENFA CH; NUR BEI MAGIST ER ,PROMOTION U. LEHR ­
AEMTERN ( GEN. WERDEN ZU M 2./3 . STU DI ENFACH NACHGEWI ESEN - 2 ) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(F M) BE ST ANO EN,WIRD nIE PROMO TI ON ALS I. AHSCIILUSSP RUE FUN G NACH GE WIESEN - 31 I. LEHRAMTSP RUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS­
PRUEF UNG (CRWEIT ERUNGSPRUEFUNG GR UNDSCHULe UNI) PRIMARSTUFE - P081 - ßEI PRIMARSTUFE- P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI - P0 76-,GYMN. ,SE KII OH.ßERur.-P081- BEI SE KII OH. BERUF-, P076- , SO NDER SCHULE,SONOERPAED- P081- BEI SONDERPAED-P076 - ) 
4) EINSCHL. WEIT ERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST. LEHRAMTSP RU[FUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEH RAMT ANGESTREBT 
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DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

*171 

STUDIENFACH ANGESTREBTE HE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 
PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 15. 
SAME UND UND UND UND UND UND UND U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

JUDAISTIK ZUSAMMEN 48 
 • 

10 5 9 

+ 4.

♦1. 6 3 4 4 7 
2. 26 5 2 6 4 2 1 6 
3. 32 12 5 5 3 3 1 3 
1. . 106 27 12 20 13 8 5 5 16 

KOPTOLOGIE MAGISTER 1 . 2 - 1 1 
2 . 6 1 1 - 1 2 1 
3. 3 1 1 - - 1 
Z. 11 2 2 t 1 3 

PROMOTION ALS 1 . 4 - 1 1 _ 2 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 7 - - 2 5 

3. 4 - - 1 1 1 
Z. 15 - 1 2 3 8 

PROMOTION NACH 1. 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 4 2 
3. 
Z. 6 2 2 

ZUSAMMEN I . 7 2 1 1 1 
7. 17 1 2 1 7 
3. 8 1 2 1 2 
2. 32 2 4 7 3 7 2 1 11 

AL10RIENTALISCHE MAGISTER I . 8 2 3 3 
ALTERTUMSKUNDE 2. 6 1 3 1 1 

3. 
2. 

21 

35 

3 

6 

7 

13 

6 

10 

7 22
3 

PROMOTION ALS 1 . 16 - 2 2 - 2 3 1 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 11 1 2 2 1 - 4 
3. 11 - 2 1 1 1 - 3 
Z. 38 1 6 5 2 3 3 14 

?ROMOT10N NACH 1. 4 - - _ - 2 2 
Bc'.T. ABS'HLDSS 2) 2. 4 1 1 1 - 1 

3. 5 1 - - 2 2 
2. 13 2 - 1 1 4 5 

ZUSAMMEN 1. 28 2 3 5 2 - 2 5 9 
2. 21 3 4 A 2 3 - 5 
3. 37 7 7 8 3 3 1 2 6 
Z. 86 12 14 17 7 6 3 7 20 

OR1ENTALISTIK MAGISTER 1. 159 40 23 23 19 18 15 1 20 
2. 151 46 18 26 21 I i IS 3 11 
3. 118 27 31 20 15 8 1 3 13 
Z. 428 113 7? 69 55 37 31 7 44 

PROMOTION ALS 1. 3 - 1 _ 2 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 2 _ - - 2 

3. 3 - - 1 1 1 
2. 8 1 - 1 1 5 

PROMOTION NACH 1. 16 1 - 1 - - 1 1 12 
REST. ABSCHLUSS 2) 2. 10 - 1 1 1 I 6 

5 - _ 2 - 2 1 
2. 31 1 1 3 2 4 19 

ZUSAMMEN 1. 178 41 23 25 19 18 16 2 34 
2. 163 46 18 26 27 I? 16 4 19 
3. 126 27 31 20 15 1 1 1 7. 15 
Z. 467 1 14 72 71 56 41 33 12 68 

PHILOLOGIE DES MAGISTER 1. 3 1 1 - 1 
CHRISTLICHEN ORIENTS 2. 6 1 2 2 1 - - 

3. 9 4 - 1 3 1 - 
2. 18 5 3 1 6 7 - 1 

PROMOTION ALS 1. 3 - 1 - 2 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. - 

3. 3 - 2 - 1 
Z. / - 3 3 

PROMOTION NACH 1. 1 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) 3. 2 1 

Z. 3 1 1 1 

ZUSAMMEN 1. 7 - 1 - 2 4 

2. 7 1 2 2 1 1 - 

3. 14 5 1 I 5 1 - - 1 

Z. 28 6 4 1 9 2 1 - 5 

x) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERIIR,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN AIIGABEII ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANOEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWF.ITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYHN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAEO-P081- BEI SONOERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUDIENFACH ANGESTREBTE 
AOSCHLUSS­
PR UEF UN G 

IIE­
I.EGT 
,\LS 

I) 
INS-
GF.-

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELE GU NGEN 

I . 
UNO 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM .. . SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

7 . 

UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UNU 
12 . 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE­

HEREN 
--- - - --- - ----------- +------------- - --- --+ 
J UDAISTIK ZUSAMMEN I. 10 

2. 26 S 

KOPTOLOGI E 

ALTORIENTAL[SCHE 
AL.TERTUMSKUNUE 

ORIENTALISTIK 

MAGI STER 

3 . 
Z. 

I. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCH LUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BE ST. AB SCHLUSS 2) 2 . 

3 . 
Z. 

ZUSAMMEN 

MA GISTER 

I. 
2. 
3 . 
Z. 

I. 
2 . 
3. 
Z. 

PRDMOT[DN ALS I. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2 . 

3. 
Z. 

r ROMOTION NACH I. 
AB scHLUSS 2) 2. 

3. 
2. 

ZUSAMMEN 

MA GISTER 

I. 
2 . 
3. 
Z. 

I . 
2 . 
3. 
l. 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
2. 

PROMOTION NACH I. 
RE ST. 2 ) 2. 

.I. 
l . 

ZUSAMMEN I. 
2. 
3 . 
Z. 

PHILO LOGIE DES MAG [STER I. 
2 . 
3. 
Z. 

CHR IS TL[C HEN ORI ENTS 

PROMOTION AL S I. 
I.ABS CHLU SSP RF. 2) 2. 

3. 
7.. 

rROMDTION NA[H I. 
OEST . ABSCHLUSS 2) 3. 

ZUSAMMEN 

Z. 

I . 
2. 
3. 

l. 

32 
106 

I1 

4 

7 
4 

15 

7 

17 

32 

21 
35 

16 
I1 
11 
38 

( , 

13 

28 
21 
3 7 
86 

159 
151 
118 
42 8 

8 

1 6 
10 

5 
31 

178 
163 
12 6 
46 7 

18 

14 

28 

12 
27 

2 

7 
1 2 

40 
(, 6 

27 
11 3 

4 1 
46 
27 

114 

4 

5 

I 
5 

12 

I 
2 

13 

14 

23 
18 
3 1 
72 

23 
18 
31 
72 

2 

I 

2 
I 

20 

6 
10 

2 
? 

5 

8 
17 

23 
2r. 
20 
69 

25 
26 
20 
7 I 

13 

2 
2 

19 
21 
I S 
55 

19 
22 
15 
56 

I 

2 

2 

2 

2 
3 

2 

18 
I1 

8 
37 

18 
1 2 
II 
41 

2 

2 

2 

2 

15 
15 

I 
31 

2 

16 
16 

I 
33 

4 
6 

12 

16 

2 
5 

7 

2 
11 

4 

3 
14 

1 

2 

5 

20 

20 
I1 
13 
44 

2 

12 
6 

19 

34 
19 
15 
68 

x) EIN SC HL. EIN SC HREIBUNGEN FUER MEHRE RE OHNE DES STUDI ENKOLLEGS UND OHNE 
STU DE NTEN 1M GRUNDKUR S DEU TSCH ALS FREMDSrRACllE - I1 ANGE GEB EN AL S .... ST UDIENFACH, NUR BEI MA GI S TE R, PROMOTION U. LEHR­
AEMTER N (G EM . PRUEFUNGS ORDNUNG) WERDEN AHGAOEH ZUM 2. /3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VO R DER PROMOTION EIN DIPLOM 
( r H) BES TANOEN,W[RU DIE PROMOTION ALS 1. Aß SCIILUSSPRUEFUNG NACIIGEWIESEN - 3) l.LEHRAMTSPRUEFUNG EIN SC HL. ERWEITERUNGS­
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULr UND PRIMARSTUFE-POBI -OE[ PRIMARSTUFE-P 076-,HAUPT-, REA LS CH ULE,SEKI - POBI- BEI 
SEK I - P076- ,GYMN . ,SEKII OH.BERUF .-P0 81- OC I SEK II OH.BERUF-,P076-, SDNDERSCHULE,SONUERPAEO- P081- BEI SONDERPAED-P0 76-) 
0) EI NSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NAI: H nE ST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIR D FU ER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

LEH HAMT ANGESTREBT 



172 NOCH, 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHC STUDENTEN NACH SrUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH X) 

DEUTSCHE UNO AUSLAENOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

STUDIENFACH 

SEMITISTIK 

ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS-

PRUEFUNG 

BE-

LEGT 

ALS 
FACH 1) 

- • 

DAVON IM ... SCMESTER JE FACH 

INS-

GE- I. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 15. 

SAME UNO UND UND UNO UND UND UNO U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 • +   + 

MAGISTER 1. 27 10 6 2 2 2 2 - 3 

2. 28 13 3 3 4 1 1 3 

3. 28 11 9 1 2 - 1 2 2 

Z. 83 34 18 6 8 3 4 5 5 

PROMOTION ALS 1. 4 2 - 2 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 7 - 2 - - 1 1 3 

3. 4 1 2 1 

Z. 15 3 2 - 4 I 5 

PROMOTION NACH I. t - - - - 1 

BEST. ABSCHLUSS 2) 3. I - - 1 

Z. 2 - - - - 2 

ZUSAMMEN 

VOELKERKUNOE MAGISTER 

1. 32 10 6 2 2 2 4 - 6 

2. 35 13 5 3 4 1 2 4 3 

3. 33 :1 10 3 2 - 2 2 3 

Z. 100 34 21 8 8 1 8 6 12 

I. 550 76 65 70 56 74 58 48 103 

2. 477 96 63 44 29 43 38 75 109 

3. 413 73 49 61 36 44 31 32 87 

Z. 1440 245 177 175 121 1/1 147 105 299 

PROMOTION ALS 1. 41 1 4 1 1 3 31 

I .3BSCHLUSSPRF. 2) 2. 65 2 1 3 4 4 6 7 38 

3. 57 1 2 4 1 3 6 8 32 

2. 163 4 7 7 6 7 13 18 101 

PROMOTION NACH I. 70 1 - - 3 4 

4 

7 55 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 63 - 1 2 1 5 5 45 

3. 49 2 1 2 4 4 36 

Z. 182 1 3 3 1 10 12 16 136 

ZUSAMMEN I. 661 78 69 70 57 77 63 58 189 

2. 605 98 65 49 34 62 68 37 192 

3. 519 74 53 66 37 49 41 44 155 

Z. 1785 250 187 185 128 188 172 139 536 

UEBERS.(SPR. NAHER-, DIPLOM II 1. 679 206 167 156 90 34 18 6 2 

MITTL.-FERNER OSTEN) (LANGZEITSTUDIUM) Z. 679 206 167 156 90 34 18 6 2 

UEBERSETZEN/ 

DOLMETSCHEN 

MAGISTER 

ZUSAMMEN 

2. 4 2 - 1 1 

3. 2 1 - - - 1 
Z. 6 1 2 I 1 1 

1. 679 206 167 156 90 34 18 6 2 

2. 4 - 2 - 1 - 1 - 
2 1 - 1 - -

2. 685 207 169 156 91 35 19 6 2 

DIPLOM FH (FACH- 1. 1785 287 297 435 351 200 106 43 66 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 1785 287 297 435 351 200 106 43 66 

ZUSAMMEN 

RECTTSMISSENSCHAET MAGISTER 

1. 1785 287 297 435 351 200 106 43 66 

7. 1785 287 797 435 351 200 104 43 44 

1. 17 12 4 - 1 

2. 743 320 172 94 30 22 26 32 47 

3. 850 294 156 122 00 45 39 43 71 

7.. 1610 626 332 216 110 68 65 75 118 

STAATSEXAMCN (OHNE 1. 23818 2663 2482 2590 2990 3233 3039 2355 4466 

LEHRAMT) 2. 23818 2663 2482 2590 2990 3233 3039 2355 4466 

PROMOTION ALS 1. - - - - - 

1.48SCHLUSSPRE. 2) 2. 27 1 2 2 2 - 4 1 15 

3. 52 2 5 1 6 4 5 7 22 

Z. 79 3 7 3 8 4 9 8 37 

PROMOTION NACH 1. 1114 9 16 8 7 17 73 199 787 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 22 1 1 1 - 2 1 16 

3. 45 1 5 1 5 5 3 25 

Z. 1181 11 15 14 8 22 80 203 828 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 70 3 3 1 3 5 5 50 

FACHR. P076 3) Z. 70 3 3 3 5 5 50 

LA SEK 1I 0.8ERUFL. 1. 54 7 2 2 15 16 5 7 

FACHR. P081 3) 2. 12 2 2 3 1 - 4 

Z. 66 9 - 4 2 16 17 5 11 

EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 11 ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-.SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRANTSPRuEFuNG - 5) NACH BEST. LEHRAMISPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

172 NOCH, 2.7 DEUTSCHE UNO S TUDENTEN NA CH SrUDIENGA ENGEN UND SEMES TER IM JEWEILIGEN FACH .) 

S TUDI ENFACH ANGESTREBTE 
AßSCHLUSS­
PRUEFUNG 

UE ­
LE GT 
ALS 

I) 
INS ­
GE ­
SAHf 

DEUT S CHE UND AUSLAENDI SCHE ST UDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2 . 
UND 

4. 

DAVON IM . .. SCMESTER JE FACH 

5. 
UNO 

G. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UNO 
10. 

11 . 
UND 
12. 

13. 1 5 . 
UNO U.HOE -
14. HEREN 

_ ________ __ _ _ _ __ ____ + ___ _ _ __ _ __ ____ ____ _ + __ __ _____ + ___ _ ___ + ______ _ • __ _ __ __ + _ _ _ _ ___ + _ ____ __ + _ _ _ __ __ + ____ ___ t_--- - - - +- -- --- - . 

SEM IT I ST 1 K 

VOELKERKUNOE 

MAGISTER 1 . 
2. 
3. 

Z. 

PROMOTION ALS I. 
2 ) 2. , . 

Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BE ST. ABSCIILUSS 2) ,. 

MAGISTER 

Z. 

1. 
2 . 
3. 
Z. 

1. 
2 . 
3 . 
2. 

PROMOTION ALS I. 
I . ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3 . 
2. 

PROMOTION NACH t. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

ZUS AMMEN 

3. 
Z. 

\. 

2. 
3. 
Z. 

UEBE RS.(SP R. NAHER- , DIP LOM 11 
MI TTL .-FE RNER OSTEN) (L ANGZEI TS TUDIUMI 

\ . 
2. 

UEB ER SETZ EN I 
DOLMeTSCHE N 

REC YT S W!SSENSCHA FT 

ZU SAMMEN 

DIPLOM FII (FA CH­
HO CHSCHU LSTUDG. J 

MAGISTER 

STAATSEXAMEN (O HNE 
LEHRAMT) 

\ . 
2. 
3. 
Z. 

I. 
e. 

Z. 

1 . 
Z. 

I. 
7. 

I. 
2. 
3. 
l. 

I. 

Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I . ABSCH LU SSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BE ST. ABSC HLU SS 21 2. 

3. 
l. 

LA SEK 1 I O.BERUFL . I. 
FACHR. P076 3) Z. 

LA SEK 1 I O.BERUFL. I. 
FACHR . P08I 3 ) 2. 

Z. 

2 7 
28 
28 
83 

4 

15 

32 
35 
33 

100 

550 
(,77 

413 
1 ( t c. 0 

41 
6 5 
5 7 

163 

70 
63 
49 

182 

('6 I 

605 
!:) 19 

1 185 

679 
679 

6 7 9 
4 
2 

685 

1 7/J5 
1785 

1785 
\ 7 8 5 

1 7 
7 4 3 
85 0 

161 0 

2 3818 
23 818 

27 
52 
79 

111 
22 
45 

1181 

70 
70 

5 r, 

12 
66 

10 
13 
11 
34 

10 
13 
1 1 
34 

76 
96 
73 

245 

78 
9 8 
74 

250 

20 6 
206 

206 

1 
207 

28 7 
287 

287 
707 

1 2 
3 2 0 

G26 

2 663 
2663 

11 

7 
2 
9 

18 

10 
21 

65 
63 
49 

177 

4 

I 
2 

1 
2 
3 

69 
65 
53 

18 7 

167 
167 

2 

167 

169 

297 
297 

29 7 
? 97 

172 
156 
332 

2432 
2 482 

1 {, 

1 

15 

70 
{,4 

6 I 
175 

7 

2 

70 
49 
66 

185 

156 
1 5 6 

15 6 

15G 

435 
435 

9 r, 

122 
216 

2590 
2590 

8 

14 

2 

2 
8 

56 
2 9 
36 

121 

r, 

57 
34 
37 

128 

90 
90 

90 
I 

91 

351 
3 51 

30 
80 

110 

2 9 90 
2990 

1 
e 

74 
53 
44 

1 7 1 

4 

3 

2 
10 

7 7 
62 
49 

\88 

34 
34 

3 4 

35 

200 
200 

200 
700 

1 

22 
45 
68 

3233 
3203 

17 

22 

15 
3 

18 

2 
8 

58 
58 
31 

147 

13 

4 

12 

63 
6 8 
41 

172 

18 
18 

18 
I 

19 

106 
106 

lOG 

26 
39 
65 

3039 
3 039 

73 

5 

80 

5 
5 

16 
I 

17 

2 

48 
2 5 
32 

105 

7 

8 
18 

7 
5 

16 

58 
37 
44 

139 

43 
43 

43 

32 
43 
7 5 

2355 
2355 

7 
8 

199 

3 

20 3 

5 

2 

2 
3 

5 

3 
12 

103 
10 9 

8 7 
2 99 

3 1 
38 
3 2 

10 1 

5 5 
4 5 
36 

13 6 

189 
1 9 2 
15 5 
53G 

66 
66 

66 
(,f, 

47 
7 I 

118 

15 
22 
H 

787 
16 
25 

828 

50 
50 

11 

<I EINSCHL. EINSCHREIBUNG EN FUER HEH RERE STUOI ENGAENGE OHNE BEURLAU8TE ,ZWE ITHOERER,BESUC HE R DES STUDI ENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN HI GRUNDKURS DEU TSCH ALS - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUoIENI'ACH; NUR BEI MAGISTER,P ROMOTION U. LEHR­
IEMTERN (GEH. PRU EF UN GSORDNUNGI WERDEN ZUM 2./3. STUDIENFAC H NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN OIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PRDil01ION ALS 1. ABSCllLUSSPRUEFUNG NA CHGEWIE SE N - 3) l.LEH RA MTSPRUEFUNG EINSCHL. ERW E ITERUNGS­
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRU NDSCHULo UNIl PRIMARSTUFE-P081 -8EI PRIMARSTUFE-P 076 -,HAUPT-,R EALSCHULE,S EKI-P081 - BEI 
SEKI-P076 - ,GY MN . ,SEKII DH.BERUF . -P081- BEI SEKII oH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
41 EINSCHl. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH HEST. LEliRAM1SPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHUL FORM EIN 
WEITERES LEHRAMT AN GES1REBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE 

ANGESTREBTE HE-

ABSCHLUSS- LEGT 
PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

STUDENTEN NACH STUOIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 173 

INS-

1) GE- 

SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN HIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 
UND UND UNO UND UND UND UNO 

15. 

U.HOE-
2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 • •-• •  •  r • r +  + 
RECHTSWISSENSCHAFT LA SEK II M.BERUFL. 1. - - - - - - 

FACHR. P076 3) 2. 1 - - - - 1 
2. 1 - - - 1 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 

FACHR. P081 3) 2. 22 6 2 3 1 6 3 1 
2. 22 6 2 3 1 6 3 

WEITERE I. 7 _ 3 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 5 2 - 3 

3. 1 - 1 
2. 13 2 - 4 3 4 

SONSTIGE 1. 9 6 2 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 9 6 2 

ZUSAMMEN 1. 25089 2700 2505 2601 2999 3270 3136 2564 5314 
2. 832 332 177 102 33 34 36 34 84 
3. 948 297 161 128 87 55 49 53 1 18 
Z. 26869 3329 2843 2831 31 19 3359 3221 2651 5516 

BWL F.01PL.-MATHEM. ZERTIFIKAT 1. 379 201 104 74 
(TZ FU)(ZUSATZST.) 2. 379 201 104 74 

ZUSAMMEN 1. 379 201 104 74 

Z. 379 201 104 74 

BETRIEBSWIRTSCHAFT DIPLOM II 1. 17924 3355 2774 2765 2475 2561 1776 999 1219 
(LANGZEITSTUDIUM) Z. 17924 3355 2774 2765 2475 2561 1776 999 1219 

DIPLOM I 1. 737 178 127 121 136 98 44 17 16 
(KURZZEITSTUDIUM) Z. 737 178 127 121 136 98 44 17 16 

MAGISTER 1. - - _ - 
2. 2 - - 1 - 1 
3. 14 4 2 2 4 I 1 
7. 16 4 2 2 5 1 2 

PROMOTION ALS 1. 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 3. 2 1 - 1 
1. 2 1 - - 1 

PROMOTION NACH 1. 590 2 3 4 9 39 8] 447 
0' ST. ABSCHLUSS 2) 2. 5 - _ 1 4 

3. 7 - 1 1 1 - 4 
Z. 602 2 3 5 5 10 40 82 455 

SONSTIGE 1. 9 7 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 9 7 1 1 

ZUSAMMEN I. 1926C 3542 2905 2891 2615 2669 1859 1097 1682 
2. 7 - - - 1 5 
3. 23 4 - 2 3 6 1 1 6 
2. 19290 3546 2905 2893 2618 2676 1861 1098 1693 

BWL FUER JURISTEN ZERT IFIKAT 1. 1 

(7USATZSTHIIIFNOANG) 2. 1 

ZUSAMMEN 1. 1 1 -

Z. 1 

BWL FUER JURISTEN ZERTIFIKAT I. 97 62 25 10 - -

(TZ FU)(ZUSATZST.) 2. 97 62 25 10 - 

ZUSAMMEN 1. 97 62 25 10 - 
Z. 97 62 75 10 - - - 

BETRIEBSWIRTSCHAFT DIPLOM FM (FACH- 1. 135 39 40 21 9 14 4 1 7 
EXTERN NUCHSCMULSTUDG.) Z. 135 39 40 21 9 14 4 1 7 

ZUSAMMEN 1. 135 39 40 21 9 14 4 1 7 
2. 135 39 40 21 9 14 4 1 7 

DEUTSCH-BRITISCHE DIPLOM FH (FACH- 1. 169 41 43 42 41 

BWL. HOCHSCHULS1U0G.) 2. 169 41 43 42 41 1 

ZUSAMMEN 1. 169 41 43 42 41 1 

Z. 169 41 63 42 41 

OPERATIONS RESEARCH MAGISTER 1. 265 81 45 61 33 10 9 3 23 
(ZUSATZSTUDIENGANG) Z. 265 81 45 61 33 10 9 3 23 

M) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IN GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSURDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD OIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNF EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONOERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONOERPAED-PO76-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2,7 DEU TSCHE UN O AUSLAENDISCHI: STU DENTEN NACH STUOIE NGAENGEN UND SEMESTER IM J EWEILIGEN FAC II ') 173 

- - - - - - - - -- - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - _. - - - - - -- -- - - -- ------------ - ------------- - --- - -- - - - -- - ----------- ----- - - ---- ----- -

STUDIENFAc H ANGESTREBTE 
ABSCIILUSS-

II E-
LEGT 

PRUEFUNG ALS '" INS -

DEUTSCHE UNO AUSLAEHDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM '" SEME ST ER J E FA CH 

rACH I) GE - I , 3 , 5, 7 , 9 , 11 , 13, 15, 
SAMT UND UND UNO UNO UND UND UNO U,HOE-

2, 6, 8, 10, 12 , HER EN 
--------------- - ----+-- - -- -- --------- - -- +--- _._--- +------- +------- +----- - - +------ - +------ -+ -- -----+--- ---- +---- - --+------ -+ 
REC HTSWI SS EN SCIIArT LA SEK 11 M,BERUFL, I, 

FACHR, P076 3) 2, 
Z , 

LA SEK 1 I M, BERUFL , I, 
FACHR, P081 3) 2, 

Z, 

WE ITE RF. I, 
LEHRAMTSPRUEF UNG 5) 2 , 

3 , 
Z, 

SONSTI GE I, 
ABSCHLU SSPRUE FUNG Z, 

ZUSAMl1EN I, 
2, 
3, 
Z, 

BWL F,OIPL, -H ATH EN, ZERTIFI KAT 
(TZ FU)(ZU SATZST , ) 

I , 
7. , 

BETRIEBSWIR TSCHAFT 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITS TUOIUM) 

OlPLOM I 
(KURZZEI TSTUDIU M) 

11AG IST ER 

I , 
Z, 

1. 
z, 

I, 
Z , 

I , 
2 , 
3 , 
Z, 

PROM OT10N ALS I, 
I,AB SCHLU SSPRF, 2) 3 , 

Z , 

PROMOTION NAC H I , 
BF. ST, ABSCHL USS 2) 2 , 

3, 

Z. 

SO NSTIGE 
ABS CHLUSSP RUEFUNG 

ZUSAMMEN 

1, 
Z. 

1. 
2 . 
'I . 
Z, 

BWL FUER JURISTEN ZERTIFIKAT I, 
Z, ( 7 USATZSTII0 1FNr:ANG) 

BWL FUER JUR IST EN 
(T Z FU)(ZUSATZST,) 

BETRI EBSWIRTSCHAFT 
EXTERN 

DEUTSCH-BRITISC HE 
BWL , 

ZERTIFIKAT 

ZUSAI1MEN 

DIPLOM FH ( FACH­
HOCHSCHULSTUOG, ) 

ZUSAMMEN 

DIP LOM r H (FA CH­
HOCHSCHULS1UOG , ) 

ZUSAHM" N 

OPE RA TI ONS RES EARCH MAG I STER 
(ZUSA TZSTUDIENGANG ) 

1. 
Z, 

I, 
Z , 

I, 
Z, 

1, 
Z , 

1. 
Z , 

I. 
7., 

I. 
Z, 

1. 
Z, 

22 
22 

13 

2 5089 
832 

26869 

379 
379 

379 
379 

17 924 
17924 

737 
737 

16 

2 
2 

590 

602 

9 

19260 
7 

23 
19290 

97 
97 

9 7 
97 

135 

135 

135 
135 

16 9 
169 

16 9 
IG9 

265 
265 

2 

2 

2 700 
3'32 
297 

3329 

201 
201 

201 
201 

3355 
3355 

178 
17 8 

2 

2 

3546 

62 
62 

62 
62 

39 
39 

39 
39 

4 I 
I 

41 
41 

81 
8 1 

2SQ!j 

177 
161 

I 
104 

104 

27H 

127 
127 

2905 

2905 

2 5 
25 

25 
25 

40 
40 

40 

43 

43 

4S 

2601 
102 
128 

2831 

7', 

74 
7', 

2765 
276 5 

1 2 1 
121 

2 
2 

289 1 

2 

2893 

10 
10 

10 
10 

21 
Zl 

21 
21 

',2 

42 

61 
61 

2999 
33 
87 

3 I 19 

1 36 
1 36 

26 15 

2618 

q 

1 

41 
I 

33 
3 3 

3270 

55 
3359 

256 1 
2561 

98 
98 

10 

2669 

6 
2676 

1 
14 

I 
1 

10 
10 

3136 
36 

3221 

1776 
1776 

39 

40 

1859 
I 
I 

186 I 

53 
2651 

999 
9 99 

17 
17 

81 

82 

1097 

1098 

5314 

11 8 
55 16 

1219 
1219 

16 
16 

4 
4 

168 2 
5 

16 93 

23 
23 

. ) E INSCHL , EINSCHREIBUNG EN FUER MEHR ER E ST UOIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWE1THOERER,BESUCHER DE S ST UDIeNKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRU NDKU RS DEUTSCH ALS FR EMDSI'RACHE - 1 1 ANGE GE BEN ALS.", STUDIENFACH; NU R BEl MA GI ST ER,PROMOTION U. LEHR­
IEMTERN (GEM, PR UEFUNGSURUNUNG ) WER DEN ANI;ABEN ZUM 2./3. STUDIENF ACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
( I, H) BESTANDEIl,W I RU DIE PROMOTION AL S!. ,\BSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I. LEIIRAMTSPRUEFUNr: E IN SC II L , ERW E ITERUNGS­
PRUErUNG (ERWEIT ERUNGSPR UEFU NG GRUNDS:HULC UNJl PRIMARSTUFE-P081 - BEI PRIMARSTUFE-P07 6-,HAUPT - ,REALSCIIULE ,SlK I-P0 81- BEI 
SEKI-P 076 - ,GY MN, ,SEKII OH,B ERU F,-P 081- BEI SEK !! OH.BE RUF - , P0 76-,SONOERSCHULE,SONDERPAEO-P081- DEI SO NOERPAED-P07 6-) 

EIN SC Il L, LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) BE ST, LEHRA MTSPRUEFUNG W!RO EUER ElNE ANDERE STUFE ODER SCIIULFDRM EIN 
WEI TERES LEH RAM T ANGE ST REBT 



174 NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHC STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH WI 

STUDIENFACH ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS .. 

FACH 1 ) 

INS-

GE- 

SAMT 

DEUTSCHE 

1. 

UND 

UND AUSLAENDISCHE 

DAVON IM ... 

3. 5. 

UNO UND 

STUDENTEN MIT 

SEMESTER JE 

7. 9. 

UND UND 

BELEGUNGEN 

FACH 

11. 

UNO 

13. 

UNO 

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. 

 4-  + 

OPERATIONS RESEARCH PROMOTION NACH 1. 1 - - - - - - 

(ZUSATZSTUDIENGANG) BEST. ABSCHLUSS 2) Z. i - - 

SONSTIGE 1. 2 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 2 1 

ZUSAMMEN 1. 268 82 46 61 33 10 9 3 

Z. 268 82 46 61 33 10 9 3 

SPEZIELLE WIRT- PROMOTION NACH 1. 

SCHAFTSLEHRE BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

2. 43

LA SEK II M.BERUFL. 1. 42 17 5 8 4 2 1 

FACHR. P076 3) 2. 34 2 - 3 5 

Z. 76 19 5 8 4 2 4 5 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 14 3 4 1 2 2 - 

FACHR. P081 3) 2. 119 42 16 18 12 12 1 1 2 

2. 133 45 20 19 14 14 11 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 1 

FACHR..SEKI P081 3) Z. 2 1 

WEITERE 1. 1 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 3 - 1 

3. 1 1 -

Z. 5 3 2 

ZUSAMMEN 1. 60 21 9 10 7 4 1 

2. 159 46 16 19 12 12 14 7 

3. 1 1 - - - 

7. 220 68 25 29 19 16 15 7 

VERSICHERUNGSWESEN DIPLOM FH (FACH- 1. 659 187 144 126 1CO 55 13 12 

HOCHSCHULSTUOG.) 2. 659 187 144 126 100 55 13 12 

ZUSAMMEN 1. 659 187 144 126 100 55 13 12 

2. 659 187 144 126 100 55 13 12 

VOLKSWIRTSCHAFT DIPLOM II 1. 5320 1282 975 744 616 543 433 261 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 5320 1Z1112 975 744 616 543 433 261 

MAGISTER 1. - _ - - - - 

2. 433 156 81 70 58 33 13 11 

3. 796 277 177 159 85 57 24 10 

Z. 1229 433 258 229 143 90 37 21 

PROMOTION ALS 1. - - - - 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 6 - - 1 1 1 

3. 23 2 6 3 4 3 2 2 

Z. 29 2 6 5 4 3 2 

PROMOTION NACH 1. 224 3 2 - 3 2 15 31 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 24 3 1 3 2 1 

3. 21 4 - - 4 1 1 4 

7. 769 10 3 7 9 3 17 34 

SONSTIGE 1 . 
ABSCHLuSSPRUrFUNG 7.. 

6 
6 

3 

1- 1 

ZUSAMMEN 1 . 5550 1288 978 744 619 545 449 292 
2. 463 159 82 73 61 34 15 11 

3. 840 283 183 162 93 61 27 15 
1. 6893 1730 1243 979 773 640 491 318 

VWL FUER JURISTEN ZERTIFIKAT 1 . 8 3 1 - 

(TZ FU)(ZUSATZST.) 2. 8 3 4

4 

1 - - 

ZUSAMMEN 1. 6 3 4 1 - 

8 3 4 1 • 

VOLKSWIRTSCHAFT, DIPLOM II 1. 430 100 57 66 49 58 28 37 
SOZIALWISS.RICHTUNG (LANGZEITSTUDIUM) Z. 450 100 57 66 49 58 28 37 

MAGISTER 1. 

2. 1 

3. 2 

Z. 3 

15. 

U.HOE-

HEREN 
 + 

1 

1 

24 

24 

.3 

5 

24 

29 

2 

6 

8 

8 

33 

-

41 

22 

22 

22 

22 

466 

466 

11 

7 

18 

3 

1 

4 

16ß 

14 

8 

190 

635 

28 

16 

679 

55 

55 

2 

2 

EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE 8EURLAUBTE,2141 1THOERER,BESUCHER OES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEII ZUM 2./3. STUOIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRO DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) (.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULF UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BF KII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5; NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE QUER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

174 NOCH: 2.7 DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWE ILIGEN FACH *l 

S TUD I ENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS ­
PRUEFUNG 

BE­
LEGT 
ALS 
FACH I I 

IN S­
GE­
SA MT 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UNO 

". 

DAVON IM ... SEM EST ER J E FACH 

5, 

UND 
6. 

7 . 
UND 

ß . 

9. 
UN D 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.IIDE -
1". HE REN 

____ __________ _ ___ _ _ + _________ _ _ ______ __ + 

OPE RATIONS RE SEARCH PROMOTION NACH I. 
(Z USATZSTUDIENGANGI BEST. ABSCHLUSS 21 Z. 

SPEZI ELLE WIRT­
SC HAF TSLEHRE 

VERSICHCRUNGSWES EN 

VOLKSWIR r SCHAFT 

VWL FUER JUR I STEN 
(TZ FUI( ZUSATZS T. I 

SO NSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG l. 

ZUSAMMEN I. 
Z. 

PR OMOTION NACH I. 
BEST . ABSCHLUSS 2 ) 2. 

Z. 

LA SE K 11 M.ßER UFL. 1. 
FACHR , P076 3) 2. 

LA SEK 11 M.B ER UFL . 
FAC HR. 1'081 31 

Z. 

I. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR.+ SEKI P081 3) Z. 

WE ITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 51 2, 

3 . 
Z. 

ZUSAMMEN 

DIP LOM FH (FACH­
HD CHSCHULSTUDG. ) 

ZUSAMMEN 

DI PLOM 11 
(LANGZEITSTUD IU MI 

MA GIST ER 

1 . 
2. 
3. 
z. 

I. 
Z, 

1 . 
7.. 

l. 
Z . 

I . 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLU SSPRF . 21 2. 

3 . 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BE ST. ABSCHLUSS 21 2, 

:I . 
7. 

SONSTIGE I. 
ABSCHLUSSPRU[FUNG Z. 

ZUSAMMEN 

ZERTI F IKAT 

ZUSAMMEN 

I, 
2. 

Z . 

1, 
Z. 

I, 
Z, 

VU LK SWIRTSCHAFT , OIPLOM 1 1 1, 
Z, SOZI AL WISS .RICHTUNG ILA NGZE ITSTUDIUMI 

MAGI STER I, 
2. 
3 . 
Z. 

268 
268 

"2 
3', 
76 

I<' 
119 
1 33 

60 
159 

1 
220 

659 
65 9 

659 
65 9 

5320 
5320 

<'33 
796 

1229 

6 
23 
29 

22 <' 
2 " 
21 

? 69 

S550 
<'63 
8 (,0 

68 53 

8 

45 0 

450 

82 
82 

17 
2 

19 

"2 
<. 5 

21 
46 

I 
68 

187 
187 

187 
187 

12 82 
1 ::82 

156 
277 
433 

2 
2 

10 

128 8 
15 9 
283 

170 0 

100 
10 0 

<'6 
46 

16 
20 

16 

25 

14 4 
144 

975 
975 

81 
177 
258 

978 
ß2 

IB3 
1243 

57 
57 

61 
6 I 

8 

18 
19 

10 
19 

29 

126 
126 

126 
126 

70 
15 ? 
229 

33 
33 

2 
12 
14 

12 

19 

100 
100 

100 
100 

6 16 
616 

58 
8S 

14 3 

3 
2 

619 
6 I 
93 

773 

(,9 

<'9 

10 
10 

2 

12 
14 

4 

12 

16 

55 
55 

55 
55 

543 
5 43 

33 
57 
90 

3 

545 
3" 
61 

640 

58 
SB 

1 1 
11 

I', 

1 5 

I :; 
1 3 

13 
10 

<'33 

13 
2<' 
37 

15 
1 
I 

17 

449 
15 
27 

<'9 1 

28 
28 

5 

12 
12 

12 
12 

261 
261 

11 
10 
21 

31 

3<' 

292 
II 
15 

318 

37 
3 7 

24 
24 

5 
2<' 
29 

33 

41 

22 
22 

22 
22 

46 6 

"66 

II 

18 

16B 
I <' 

8 
190 

635 
28 
16 

679 

55 
55 

2 

.) EINSCHL. EIN SCHREIBU/tGEN FUER MEltRERE STU DI ENGAEN GE OHNE BEURLAUBTE,lW! TTHDERER,BESIICHER OES S lUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN 1'1 GR UNDKURS DEUTSC H ALS FREMDSPRACIiE - 1 I ANGE GEBEN ALS .... STUDIUtFACH; NUR BEl MA GI STER,fRDI10TlON U. LEHR­
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDE N ANGABE" ZUM 2 . / 3. ST UDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOIION EIN DIPL OM 
( FII I BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION AL S 1. ABSCIiLUSSPR UErUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSP RU EF UNG EINSCHL. ERWE lTERUNGS­
PRU EFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULF UND PRIMARSTUFE-POßI -BEI PRIMARSTUFE-P076-,IIAUPT -,REA LSCHULE,SEK I -P081- BEI 
SEKI-P0 76-,GY MN.,SEKII OH.ß ERUF. - P08j- BF KII OH. BE RUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONOERPAEO-P08j- BEI SO NDERPAED-P076-) 
<.) EINSCHL. WEI TE RER LEHRAMTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST, LEHRAMTSPR UEF UNG WIRD FUER EINE ANUERE STUFE OUER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENOLSCHr 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEUUNG ALS . 

FACH 

STUDENTEN 

• . INS-

1) GE- 

SAMT 

NACH STUOIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 
UND UND UND UND UND UNO UNO 

175 

15. 

U.HOE-
2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 • • _.  + + + • s + + 
VOLKSWIRTSCHAFT, PROMOTION NACH 1. 25 - 1 1 1 22 
SOZIALWISS.RICHTUNG BEST. ABSCHLUSS 2) 2. , - - 1 

3. 1 - - - 1 
Z. 27 - - - 1 1 1 24 

ZUSAMMEN 1. 475 100 57 66 49 59 29 38 77 
2. 2 1 1 
3. 3 3 
2. 480 100 58 66 49 59 29 38 81 

VWL F.DIPL.-MATHEm. ZERTIFIKAT 1. 20 9 8 3 
(TZ Fu)(ZUSATZsT.) 20 9 8 3 

ZUSAMMEN 1. 20 9 8 3 
2. 20 9 8 3 

WIRTSCHAFTSPAEDA- DIPLOM II 278 51 39 35 20 21 31 17 64 
GOGIK (LANGZEITSTUDIUM) Z. 278 51 39 35 20 21 31 17 64 

MAGISTER 1 

3. 

_ 

1 

2. 1 

PROMOTION NACH 1. 21 1 1 4 15 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 2 - - - - - 2 

3. 3 - - - - 3 
Z. 26 - 1 1 4 20 

ZUSAMMEN 1. 299 51 40 35 20 22 35 17 79 
2. 2 - - - - - 2 
3. 4 - 1 - - 3 
2 305 51 40 36 20 22 33 17 84 

WIRTSCHAFTSWISSEN- DIPLOM II 1. 20989 5883 3661 2714 2297 1952 1541 993 1948 
SCHAFT (LANGZEITSTUDIUM) Z. 20989 5883 3661 2714 229/ 1952 1541 993 1948 

DIPLOM 1 1. 5391 2040 1030 571 491 410 259 174 413 
(KURZZEITSTUDIUM) Z. 5391 2040 1030 571 491 413 259 174 413 

MAGISTER 1. 

2. 426 154 66 33 41 34 28 22 48 
3 1020 419 197 121 102 92 34 33 22 
2. 1446 573 263 154 :43 126 62 55 70 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 3 2 

3. 12 2 1 1 2 3 
2. 15 2 4 1 1 2 

PROMOTION NACH 

BEST. ABSCHLUSS 2) 

1. 
2. 

451 

21 

39 

5 

29 

1 

25 0 

3 
1 1 

- 
33 

1 

36 

? 

270 

9 
3. 15 1 3 2 1 1 

487 44 31 28 13 11 35 39 286 

LA SEK 11 0.8ERUFL. I. 18 1 1 15 
FACHR. P076 3) 2. 18 1 1 15 

IA SEK II M.BERUFL. 1. 205 14 5 1 6 22 141 
FACHR. P076 31 2. 7 1 - 1 5 

2. 212 14 6 9 1 7 22 146 

LA SEK 1 1 M.BCRUFL. 1. 803 233 79 70 9S 86 100 53 8/ 

FACHR. P081 3) 2. 3 1 1 - 1 - - -
Z. 806 234 80 70 95 87 100 53 87 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 

2. 1 
2. 

WEITERE 1. 66 18 12 4 7 4 3 9 

LEHRAKTSPRUEFUNG 5) 2. 66 18 12 6 7 7 4 3 9 

ZERTIFIKAT 1. 12 10 2 

Z. 12 10 2 

SONSTIGE 1. 4 2 2 

ABSCHLUSSPRUFFUNG Z. 4 2 2 

ZUSAMMEN 1. 27939 8240 4818 3396 2900 2477 1944 1281 2883 

2. 461 160 7C 33 44 36 29 24 65 

3. 1047 421 201 125 104 92 36 36 32 

Z. 29447 8821 3089 3554 3048 2605 2009 1341 2980 

;3 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SFKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P061- BEI SEKII ON.BER0E-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAKTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LENRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAmf ANGESTREBT 

NO CII, 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN NACH STUOIENGAE NGEN UND SEME STER IM JEWEILIGEN FACH *l 

------- - -------------- - - --- - --------------- - - ----- --- ----- -- -- -- ----- --- - --- ----- - -------- ---- - --- - ------- - -- ----- - ---- -- -

STUDIE NFACH 
DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTRE BTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

IIE ­
LEGT 
ALS 
F ACH I) 

IN S­
GE­
SAMT 

1. 
UND 

2. 

3 . 
UNO 
4. 

DAVON IM 

5. 
UND 

6. 

SEMESTER JE FACH 

7. 
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE -
14. HEREN - -··--- -- -------- - --- t -- - --- --- ____ _____ _ + ____ . _ _ __ + __ ___ __ + ___ ___ _ + _ __ ____ + _______ + __ _ _ ___ + ___ ____ + __ _____ + ____ ___ + _______ + 

VO LKSWIRTSCHAFT , rRD MOTI DN NA CH 1. 
SOZ I ALW I SS.RICH TUNG BEST. ABSCHLU SS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAM MEN I . 
2. 
3. 
Z. 

VWL F .DIPL.-HATIIEM. ZERTIFIKAT 
(TZ FU)(ZUSATZST.) 

I. 
Z. 

WI RTSCHAFTSPAEDA ­
GOGIK 

WIR 1SCHAFT SWISS EN­
SC HAFT 

ZUSAMMEN 

1 I 
(L AN GZElrSTUOIUMI 

MAGI STER 

1. 
Z. 

1. 

Z. 

1. 
3. 
Z. 

PROMOTION NA CH I. 
BEST. ABSCHLUSS 21 2 . 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

UIPLDM 11 
CLANGZEIT STUOIUHI 

DIPLOM I 
CKURZZEITSTUDIUM) 

MAGISTE R 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1 . 
Z . 

I. 
Z. 

I. 
2 . 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I .ABSCHLUSS PRF. 21 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NA CH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 21 2. 

3. 

LA SEK JI O.ßERUFL. I. 
FAC HR. P076 3) Z. 

LA SEK 11 M. ßERUF L. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z. 

WEITERE 1 . 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZER TIFIKAT 

SO NST IGF 
ABSCHLUSSP RUFFUNG 

ZUSMIHEN 

1. 

Z. 

1 . 
Z. 

I. 
2. 
3. 
Z. 

25 

27 

475 
2 
3 

480 

20 
20 

20 
20 

278 
278 

2 1 
2 

26 

299 
2 

305 

20989 
20 989 

5391 
5 391 

426 
1020 
1446 

3 
12 
15 

18 
18 

205 
7 

212 

80 3 
3 

8U6 

66 
66 

1 2 
12 

27 939 
461 

1047 
29447 

100 

100 

9 

9 

51 
51 

51 

51 

5883 

5883 

20 40 
2040 

154 
419 
573 

2 
2 

39 
5 

1 4 

14 

233 
1 

234 

18 
18 

10 
10 

2 

8240 
160 
4 2 1 

8821 

57 

58 

39 
39 

40 

40 

3661 
366 1 

1030 
1030 

66 
19 7 
263 

29 

3 1 

5 

79 

80 

1 2 
12 

2 

4818 
70 

20 1 
5089 

66 

66 

35 
35 

35 

36 

2714 
2714 

5 71 
571 

33 
121 
154 

25 

23 

70 

70 

3396 
33 

125 
3554 

49 

49 

2 0 
2 0 

20 

20 

2297 
229 7 

41 
102 
143 

13 

95 

95 

2900 
44 

104 
3 B 

59 

59 

2 1 
2 1 

22 

22 

1952 
1952 

4 13 
413 

34 
92 

126 

11 

11 

86 

87 

2 
2 

2477 
36 
92 

26 05 

29 

29 

31 
31 

35 

35 

1541 
154 I 

259 
259 

28 
34 
62 

33 

I 
35 

100 

100 

4 

4 

1944 
29 
36 

20 U9 

38 

38 

17 
17 

17 

17 

993 
9 93 

17 4 
1 7 4 

22 
33 
55 

36 
2 

39 

22 

22 

5 3 

53 

1281 
24 
36 

13 (.1 

22 
I 
1 

24 

77 

81 

64 
64 

15 
2 
3 

2 0 

79 
2 

84 

1948 
19(.8 

41 3 
413 

48 
22 
70 

3 
5 

270 
9 
7 

286 

15 
15 

141 
5 

146 

87 

87 

2883 
65 
32 

2980 

FUER MEHRERE STUOCENGAENGE OHN E BEURLAUBTE, ZWEI THOERER ,B ESUC HER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STU OENTEN IM GRLlNOKUI(S DEUTSCH ALS - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUOI ENFACH; NU R BEI U. LEHR­
AEHTER N ( GE H. PRUEFUNGSURONIJNr,) WE RDEN lU11 2./3 . STUDIENFACH NA CHGEWIESEN - 21 WURDE VOR OER PROMOT ION EIN DIPLOM 
( FH) HS TANOE Il,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCIILU SSPRU EFUNG NACIIGEWI ES EN - 3 ) I . LEH R,\ MT SPRUEFUNG EI NSCH L. ERWEITERUNGS­
PRUEF UN G (ERWE ITERUNGSPRUEFUNG GRUNOSCHUL [ UNO PRIMARSTUFE-P081 -B EI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SF KI-P07 6 - , GYMN . , SEKII OH.EERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONCERSCHULE,SONOERPAEO - POBl - BEI SONDERPAED-P0 76-) 
4) EI NSCHL. LEHRA HTSPRIIEFUNG - 51 NACH B<S T. LEH RA IHSPRUEFIING WI RD FUER EINE AN DERE STUFE ODER SC HULFORM EIN 
"'EIH RES LEIIRAMT ,\NGESTRE RT 
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DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

STUDIENFACH ANGESTREBTE RE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IN ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH I) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 
SAMT UNO UND UND UND UNU UNO 

13. 

UNO 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. ZIEREN 
 •  + ♦ • 

•

. + 

WIRTSCHAFT DIPLOM FH (FACH- I. 11342 3143 2385 1953 1662 1074 513 272 338 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 11342 3143 2385 1953 1662 1076 513 272 338 

ZUSAMMEN 1. 11342 3143 2385 1953 1662 1076 513 272 338 

2. 11342 3143 2385 1953 1662 1076 513 272 338 

WIRTSCHAFTSINGENIEUW DIPLOM II 1. 1348 515 261 162 128 87 48 32 115 

ESEN (LANGZEITSTUOIUM) 2. 1348 515 261 162 128 87 48 32 115 

PROMOTION NACH 1. 3 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 3 3 

ZUSAMMEN 1. 1351 515 261 162 128 87 48 32 1 18 

Z. 1351 515 261 162 128 87 48 32 118 

wIRTSCHAFT,AUFBAU, DIPLOM FH (FACH- 1 . 868 422 187 133 42 36 24 14 10 

STUDIUM F.GRAO.ING. HOCHSCHULSTUDG.) 2. 868 422 187 135 42 36 24 14 10 

ZUSAMMEN 1 . 868 422 187 133 42 36 24 14 10 

2. 868 422 187 133 42 36 24 14 10 

POLITOLOGIE' MAGISTER 1 . 2488 566 436 329 255 269 203 175 255 

POLITISCHE WISS. 2. 2289 517 415 332 243 247 188 117 230 

3. 2371 705 458 326 239 250 158 93 142 
2. 7148 1788 1309 987 737 766 549 385 627 

PROMOTION A1S I. 180 15 10 14 20 18 29 24 50 

I .ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 143 10 14 10 13 20 14 14 48 

3. 136 22 13 14 10 11 9 12 45 

2. 459 47 37 38 43 49 52 50 143 

PROMOTION NACH I . 196 1 12 10 11 13 14 25 110 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 121 6 8 5 3 8 11 7 73 

3. 133 8 11 8 6 8 9 10 73 

2. 450 15 31 23 20 29 34 42 256 

!A SEK I P081 3) I . 1 1 

2. 1 1 

Z. 2 2 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 2 1 1 

FACHR. P076 3) Z. 2 1 1 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 3 2 1 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 1 1 -

4 2 1 1 - - 

SONSIIGE 1. 3 2 

ABSCHLUSSPRUCFUNG Z. 3 2 

ZUSAMMEN 1. 2873 588 459 354 286 300 246 224 416 

2. 2555 534 437 347 259 276 213 138 351 

3. 2640 735 482 348 255 269 176 115 260 

2. 8068 1857 1378 1049 800 845 635 477 1027 

S0ZIALWISSENSCIIAFT DIPLOM tI 1. 2942 498 374 315 320 379 292 265 499 
(IANG7FITSTNOTUM) 2. 2942 498 374 315 320 379 292 265 499 

DIPLOM I 1. 250 30 37 13 30 41 44 22 33 

(KURZZEITSTUDIUM) Z. 250 30 37 13 30 41 44 22 33 

MAGISTER 1. 1423 754 371 170 37 24 10 23 34 

2. 858 252 132 89 100 92 61 47 85 
3. 2214 525 301 298 327 256 156 143 208 
Z. 4495 1531 804 557 464 372 227 213 327 

PROMOTION ALS 1. 11 - - I 6 4 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 25 3 1 4 17 

3. 8 - - 1 1 1 5 
2. 44 - I 3 3 11 26 

PROMOTION NACH 1. 293 20 16 11 4 9 20 29 184 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 76 1 4 6 3 9 13 9 31 

3. 53 2 1 5 3 6 9 6 21 
2. 422 23 21 22 10 74 42 44 236 

LA SEK I P076 3) I. 133 15 7 7 7 2 1 22 72 
2. 93 2 - 3 2 2 2 25 57 
2. 226 17 7 10 9 4 3 47 129 

8) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER HEHRERE GTUDIENGAENGE OHNE B£URLAUBTE.ZWEITHOERER.BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRuEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANOEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNO PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-PO81- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

+ 
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S TUDIENFACH 

WIRTSCHAFT 

ANGESTREBTE 
ABSCHL USS ­
PRUEFUNG 

DIPLO M FH (FA CH­
HOCHSCHULSTUOG. ) 

ZUSAMMEN 

R[ ­
I.EGT 
ALS 
r-ACH I) 

1. 
Z. 

I . 
Z. 

WIRTSC HAF TS INGENI EU W DIPLOM I1 I. 
Z. ESEN (LANGZEIT STU OlUM ) 

PRO MOTION NACH l. 
BEST . ABSCHLUSS 2) Z. 

ZUSAHI1EN I. 
Z. 

WIRTSCHAFT,AUFBAU, DIPLOM FH (FACH­
STUDIUM F.GRAD. IN G. HOCHSCHULSTUDG. ) 

I. 
L . 

PO LITOLOGIE / 
POLITI SCHE WISS. 

SOZ IALW I SSENSCHAFT 

ZUSAMMEN 

MAG IST ER 

I . 
Z. 

I. 
2. 
3. 
Z . 

PROMOTION AIS I. 
I.ABSCHLU SSPRF. 2) 2. 

3 . 
Z . 

PROMOTION NACH [. 
BE ST . ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA SE K I P081 3) I . 

2. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUr-L. I . 
FACHR. P0 76 3) Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FA CHR.+ SEKI POSI 31 2. 

SONS I IGE 
ABSCHLU SS PRU eFUNG 

Z USÄl'1MEN 

DIPLOM [I 
(I AN G7E lT STU OIUMI 

DIPLOM I 
(KURZZEITSTUD[UH) 

MAG I STER 

I . 
Z. 

I. 
2. 
:I . 
Z. 

I. 

I. 
Z. 

I. 
/. . 
3 . 
Z. 

PROM OT I ON ALS [ . 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2 . 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
7. . 

LA SEK P07G 3 ) I . 
2. 
Z. 

IN S­
GI> 
S AMT 

11342 
11342 

1134 2 
11 3 4 2 

1348 
1348 

1351 

868 
868 

8G8 
B68 

2488 
2289 
237 1 
71f.8 

180 
143 
136 
459 

19G 
121 
133 
(150 

2 

2873 
2555 
26 4 0 
8068 

29 42 
2 9(,2 

250 
250 

1'<23 
858 

22 14 
4(,95 

1 1 
2 5 

8 
4'< 

29 3 
76 
53 

422 

133 
93 

226 

DEU TSCHE UND AUSLAENDISCHE STU DENTEN MIT BELEGUNGEN 

I. 
UND 

2. 

3143 
3 143 

51 5 
515 

515 

515 

422 
422 

566 
517 
705 

1788 

15 
10 
22 
47 

6 
8 

1 5 

2 

2 
2 

588 
S34 
735 

"/857 

498 
498 

30 
30 

7 54 

252 
525 

15 3 1 

20 
I 

23 

17 

3. 
UND 

4. 

2385 
2 385 

2385 
2385 

2 6 1 
26 1 

26 1 
261 

1 B 7 
IB7 

187 
187 

436 
415 
'<58 

1 309 

1 0 
14 
13 
3 7 

12 

II 
31 

459 
437 
482 

1378 

374 
374 

37 
3 7 

371 
132 
30 1 
804 

16 
4 

2 1 

DAVON IM ... SEME S TER J E FACH 

5. 
UND 

6. 

1953 
1953 

1953 
195 3 

162 
162 

162 
162 

133 
133 

133 
133 

32 9 
33 2 
32 6 
987 

14 
1 0 
1 '< 
38 

10 
5 

8 
23 

3S/i 
347 
348 

1049 

315 
3 15 

13 
13 

1 70 
89 

298 
557 

11 
6 
5 

2 2 

10 

7. 
UN O 
8. 

16 6 2 
1662 

16 62 
1662 

12 8 
128 

128 
128 

42 
42 

42 
42 

255 
243 
239 
737 

20 
1 3 
10 
4 3 

11 

6 
20 

286 
259 
255 

800 

320 
32 0 

30 
30 

37 
100 
327 
(.6 (. 

10 

9. 
UND 
10. 

1076 
10 76 

1076 
1076 

B7 

87 

8 7 
87 

36 
36 

:16 

36 

269 
2 (, 7 

250 
766 

18 
20 
11 
49 

13 
8 

8 
29 

30 0 
276 
269 
845 

379 
379 

'>I 
4 1 

24 
92 

256 
372 

24 

2 

11. 
UND 
12. 

513 
513 

513 
513 

48 
48 

48 
48 

24 
24 

24 
2<, 

203 
188 
158 
5'<9 

29 
14 

9 
52 

1 '< 
11 

246 
213 
176 
635 

292 
292 

44 
4(, 

10 
61 

156 
227 

2 0 
1 3 

9 
(,2 

13. 
UND 
14. 

272 
272 

272 
2 72 

32 
32 

32 
32 

14 
14 

14 
14 

1 75 
11 7 

93 
385 

2', 
I<, 
IZ 
50 

25 

10 
'<2 

224 
138 
115 
477 

26 5 
265 

22 
22 

23 
4 7 

1'<3 
213 

4 

I 
I I 

29 
9 

44 

22 
25 
47 

15. 
.HOE­
HEREN 

338 
336 

33 8 
338 

115 
115 

11 8 
11 8 

10 
10 

10 
10 

255 
230 
142 
627 

5 0 
4B 
45 

143 

110 
73 
73 

256 

416 
351 
2 60 

1027 

33 

33 

34 
8 5 

208 
327 

17 
5 

26 

184 
31 
21 

236 

72 
57 

129 

» EIN SC HL. EINSC HR EIBUNGEN FUE R OHNE 8EURLAUBTE.ZWElTHOERER.BESUCHER DE S ST UDIENKOLLEGS UND OHNE 
STU DENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPR ACIIE - 1 1 ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NU R 8EI MAGISTER,PRDMOTIDN U. LEHR ­
AENTERN (G EN. PR UEFUN GSORDNUNGI WERDEN ANG ABE N ZUM 2. /3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DE R PROMOTION EIN OIPLOM 
(FH) BE STANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCllLUSSPRlIEFUNG NACHGEWI ESE N - 3 1 I.L EHRAMTSPRUEFUNG ElNSCHL. ERWE[ TERUNGS­
PRU EFUNG ( ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRU NDSCHUL" UllD PRIMARSTUFE-POBI -BEI PRIMARSTUFE - P076-,HAUPT-.REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEK I - P07o - ,GYMN. ,SEKII OH. BERUF.-P081 - BEI SEK II DH. 8 ERUF- ,P0 76- , SONDERSCHUlE. SDNDERPAED-P 081 - BEI SO NOERPAED-P076 - ) 
4 1 E INSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 51 8EST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDE RE ST UFE ODER SCHULFORM E IN 
WEITERES LEH NA MT ANG ESTREBT 
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STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS-

PRUEFUNG 

BE-

LEGT 

ALS ... 

FACH 1) 

INS-

GE- 

SAMT 

DEUTSCHE 

1. 

UNO 

UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

3. 5. 7. 9. 11. 13. 

UND UND UND UNO UNO UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. NEREN 

 +  *----"---+ + • + + • + • 

SOZIALWISSENSCHAFT LA SEK 1 P081 3) 1. 157 24 13 14 28 21 26 17 14 

2. 356 78 41 30 57 49 50 46 5 

Z. 513 102 54 44 85 70 76 63 19 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 628 22 16 13 13 10 13 101 440 

FACHR. P076 3) 2. 92 5 1 3 3 3 7 25 45 

Z. 720 27 17 16 16 13 20 126 485 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 352 43 32 32 35 43 64 76 21 

FACHR. P08) 3) 2. 638 127 56 80 89 87 125 65 9 

2. 990 170 88 112 124 130 189 141 36 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 132 28 17 19 19 14 14 15 6 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 252 57 44 25 46 32 26 21 1 

Z. 384 85 61 44 65 46 40 36 7 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 20 2 3 _ - 1 1 13 

FACHR. P076 3) 2. 18 - _ - 18 

2. 38 2 3 - 1 1 31 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 121 20 8 2 14 14 14 28 21 

FACHR. P081 3) 2. 8 5 1 - 2 - - 

Z. 129 25 9 2 14 16 14 28 21 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 

P076 3) 4) 3. 3 3 

2. 3 3 

LA SONOERPAEDAGOGIK 1. 

SEK T P081 3) 2. 28 2 6 5 2 4 8 3 

2. 28 2 4 5 2 4 8 3 

LA AN DER REAL- 1. 1 1 
SCHULE 3) 2. 5 5 

z. 6 6 

LA AM GYMNASIUM 3) I . 33 - - - - 33 

2. 50 - - - - 50 

2. 83 - - 83 

WEITERE 1. 11 4 2 4 8 6 4 5 38 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 40 8 4 4 4 5 3 7 10 

3. 4 2 1 1 - - 

2. 115 12 8 9 13 11 7 7 48 

SONSTIGE 1. 2 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 2 1 

ZUSAMMEN 1. 6569 1461 897 600 515 563 504 610 1419 

2. 2539 537 287 245 306 288 296 ..47 333 

3. 2282 527 304 304 332 262 166 150 237 

Z. 11390 2525 1488 1149 1153 1113 966 1007 1989 

SOZIOLOGIE OIPLOM II 1. 922 137 93 75 96 82 88 96 255 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 922 137 93 75 96 82 88 96 255 

MAGISTER I. 1;93 740 152 115 119 117 In9 93 228 

2. 1609 295 230 184 214 187 156 124 219 

3. 1745 422 307 221 193 197 148 109 148 

Z. 4547 977 689 520 526 501 413 326 595 

PROMOTION ALS 1. 100 8 2 II 4 10 6 14 45 

1 .ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 146 16 16 11 12 11 18 15 47 

3. 139 18 12 7 15 13 15 7 52 

2. 385 42 30 29 31 34 39 36 144 

PROMOTION NACH 1. 306 31 24 31 21 19 16 18 146 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 246 10 20 14 14 16 2? 2I 129 

3. 227 14 9 16 14 23 27 24 100 

Z. 779 55 53 61 49 58 65 63 375 

SONSTIGE 1. 13 8 3 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 13 8 3 

ZUSAMMEN 1. 2534 444 274 232 241 228 220 221 674 

2. 2001 321 266 209 240 214 196 160 395 

3. 2111 454 328 244 222 233 190 140 300 

Z. 6646 1219 868 685 703 675 606 521 1369 

HEILPAEUAGOGIK DIPLOM FH (FACH- 

NOCHSCHULSTUDG.) 

1. 
2. 

372 

372 

106 

106 

98 

98 

100 

100 

64 

64 

3 

3 11

») EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,2WEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOT1ON U. LEHR-

AEMTERN (GEH. PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

ON.BERUF.-P081- BEI SEKII ON.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUD[ ENF ACH AN GE STREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

BE­
LEG T 
,' L S , . . 
rACH I ) 

[NS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSLAEND[SCHE STU DE NT EN M[T BEL EGUNGE N 

\ , 

UND 
2, 

3 , 
UND 

, 

DAVON IM '" SEMESTER JE FACH 

5 , 
UND 

6, 

7, 
UND 

8, 

9, 

UNO 
10, 

1\ , 
UND 
12, 

13, 15, 
UND U,H OE-
14, HEREN 

---- - -- ---------- ---+ ------------ - ------ +---_ .. _-- +-------+ --- -- --+-------+ - - -- ---+ ----- - -+------ -+- --- - --+--- -- - -+ --- - - - - + 

SOZ[ALWI SSENSCHAFT LA SEK I P081 3) 1, 157 24 13 14 2 U 21 2 6 17 \4 
2. 356 78 30 57 50 5 
Z , 51 3 102 54 4 4 B5 70 76 63 19 

SOZ[DLDGIE 

HE [L PAEDAGOG[K 

LA SEK 11 O.BERUFL. 
FACHR. P07 6 31 

LA SEK 11 O, BERUFL. 
FA CHR , P08 1 31 

I. 
2 . 
Z , 

1. 
2, 
Z, 

LA SEK 11 O,BERU FL. I, 
FACHR,+SEKI P081 3) 2 . 

Z. 

LA SEK 1 1 M. BERUF L , 1 . 
FACHR, P0 76 31 2 . 

Z , 

LA SEK 11 M,BERUFL, 1. 
FACHR, P0 8 1 3) 2, 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1, 
P076 3) 4) 3 . 

Z. 

LA SDNDERPAEDAGOGIK 1, 
SEK I P081 3) 2 . 

Z. 

LA AN DER REAL - I . 
SCHULE 3) 2 . 

Z, 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2 . 
Z . 

WE I TERE 1, 
LEHRAMTSPRUEFUNG 51 2, 

3 . 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEF UNG 

ZUS AMMEN 

D[P LOM 1 1 
(LANGZEITSTU DIUM1 

MI\G1STER 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3, 
Z . 

1. 
Z, 

! , 
2 . 
3 . 
Z, 

PROMOTION ALS 1, 
I.ABSCHLUSSPRF, 2) 2 , 

3 , 
Z, 

PROMOT I ON NA CH 1 , 
BCST . ABSCH LUSS 2 ) 2 , 

SONST[GE 
AB SCHLUSSPRUEFUNG 

ZU SAM MEN 

FH (F ACH­
tlOCHSCHULSTUDG. ) 

3 . 
Z, 

I. 
Z , 

I , 
2. 
3 , 
Z , 

[, 

z , 

62 8 
9 2 

72 0 

35 2 
63 8 
99 0 

132 
2 52 
384 

20 
18 
30 

12 1 
8 

129 

28 
28 

33 
50 
8 3 

7 1 
(, 0 

4 
115 

2 

6569 
25 39 
2 2 8 2 

1 [ 3 90 

922 
92 2 

I J 93 

16 09 
[7 45 
45 (. 7 

100 
1 46 
139 
385 

3 0 6 
2 46 
2 2 7 
7 79 

13 
13 

253 4 
2 0 0 1 
2 111 
6 6 46 

3 72 
3 7 2 

27 

[27 
170 

28 
57 
85 

20 

25 

2 
2 

12 

1461 
5 37 
52 7 

2 5 2 5 

\ 37 
[37 

2 9 5 

977 

16 
18 

42 

31 
10 
14 
55 

8 

321 

[ 2\ 9 

106 
106 

16 

17 

32 
5 6 
88 

17 
C,4 

61 

2 
8 

89 7 
207 
3 04 

148 8 

93 
93 

152 
230 
307 
689 

2 
16 
1 2 

30 

2 4 
2 0 

9 

53 

2 7 4 
2 66 
32 8 
8 6 8 

98 
98 

[ 3 
3 

[ 6 

3 2 
80 

11 2 

19 
25 
4 4 

600 
2 4 5 
30 (i 

1 149 

7 5 
7 5 

11 S 

18" 
22 1 
5 20 

[1 

11 
7 

29 

31 
14 
1 6 
6 1 

232 
209 
24 (t 

6 85 

100 
100 

13 

16 

35 
89 

124 

19 

65 

14 

2 

8 

1 
13 

5 15 
3 06 
33 2 

115 3 

96 
96 

1 I 9 

214 
193 
526 

4 

12 
15 
3 [ 

21 
14 
14 
4 9 

241 

2 22 
7 0 3 

10 
3 

13 

43 
87 

130 

14 
32 
46 

[" 
2 

16 

5 

11 

563 
28B 
262 

1113 

82 
8 2 

I I 7 

187 
[97 
50[ 

10 
11 
13 

19 
\6 
2 3 
5 8 

2 28 
2 14 
23 3 
67 5 

13 
7 

2 0 

64 
125 
18 9 

14 
26 
c,O 

14 

[4 

4 
3 

504 
296 
166 
966 

8 8 
8 8 

In 9 

[56 
148 
'J13 

6 

18 
15 
3 9 

16 
2 2 
2 7 
65 

220 
196 
1 9 0 
60 6 

101 
25 

126 

76 
65 

141 

[5 
21 
36 

2B 

28 

610 

1 5 0 

1007 

96 
96 

93 
12 4 
109 
32 6 

14 
1 5 

7 

36 

18 
2 1 
2 4 
63 

221 
160 
14 0 
52 1 

440 
45 

48 5 

27 
9 

36 

13 
18 
3 1 

2 [ 

21 

3 

3 3 
5 0 
83 

38 
10 

48 

[ 4 19 
3 3 3 
237 

[ 989 

255 
25 5 

2[9 
148 
595 

45 
4 7 
52 

1 4 4 

129 
100 
37 5 

6 74 
3 95 
30 0 

\ 369 

* 1 E INSCHL, E IN SC HR EIBUN GEN FUER MEHR ERE STU D[ ENGAENGE OHNE DES STUDI ENKOLLEGS UND OHNE 
S , UUENTEN IM GRUN DKUR S DEUTSCH ALS FR EM osrRA Cll E - I) ANGEGEBEN ALS .", STUDIENFACH ; NUR BE I MAGIS TE R,PRDMDTI ON U, LE HR ­
AEMTERN ( GEM, PR UEFUNGSORDNUNG1 WER DE N ANGABEN ZUM 2 . / 3 , STUDIENFACH NACH GEW IE SEN - 21 WU RDE VOR DER PROMOT I ON EI N CIPL OM 
( FH) BESTAND EN,W I RD DIE PROMOTION ALS I. AB SCIILUSSPRU EFUNG NACH GEW 1ESE N - 31 I.LE HR AMTSPRUEFUNG EINS CH L , ERWE ITERUNGS­
PRUEF UNG (ER WEI TERUN GSPRUEFUNG GRUNDSCH ULE UNU PR I MA RSTUFE- P081 -B E I PRIMARSTUF E- P0 7 6 - ,HAUPT-, REALSCHULE,S EK I-P08\- BEI 
SE KI - P0 76-,GYM N, ,S EK J[ DH, BERU F, -P 08 I - BE I SEKIl OH, BER UF - , P076 -,SO NDE RSCHULE, SON DERPAED- PO BI - BEI SO ND ERPAED- P07 6-) 
4) El NSCHL , WEITER ER LEIi RA MT SPRUEFUNG - 5 1 NA CH BE ST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE AN DERE STUFE ODER SCHULFORM E I N 
WEI TERES LEHRAMT AN GE ST REBT 



178 NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 

PRUEFUNG 

8E-

LEGT 

ALS ... 

FACH 1) 

INS-

GE- 

SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE 

DAVON IM ... 

1. 3. 5. 

UND UND UND 

STUDENTEN HIT BELEGUNGEN 

SEMESTER JE FACH 

7. 9. 11. 

UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HO£-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 • 4 + • • • * 

HEILPAEDAGOGIK ZUSAMMEN 1. 372 106 98 100 64 3 1 

Z. 372 106 98 100 64 3 1 

SOZIALARBEIT DIPLOM 1-11 (FACH- 1. 5937 1259 1333 1418 1204 383 147 78 115 

HOCHSCHULS)UDG.) Z. 5937 1259 1333 1418 1204 383 147 78 115 

ZUSAMMEN 1. 5937 1259 1333 1418 1204 383 147 78 115 

Z. 5937 1259 1333 1418 1204 383 147 78 115 

SOZIALPAEDAGOCIK(FH) DIPLOM FH (FACH- 1. 6450 1609 1489 1363 1218 357 204 91 119 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 6450 1609 1489 1363 1218 357 204 91 119 

ZUSAMMEN 1. 6450 1609 1489 1363 1218 357 204 91 119 

Z. 6450 1609 1489 1363 1218 357 204 91 119 

VERwALTLNG DIPLOM FH (FACH- 1. 8664 3337 2542 2470 248 45 17 4 1 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 8664 3337 2542 2470 248 45 17 4 1 

ZUSAMMEN 1. 8664 3337 2542 2470 248 45 17 4 1 

Z. 8664 3337 2542 2470 248 45 17 4 1 

PHARMAZIE STAATSEXAMEN (OHNE 1. 2541 459 439 403 419 326 199 99 197 

LEHRAMT) Z. 2541 459 439 403 419 326 199 99 197 

PROMOTION NACH 1. 106 6 10 7 7 7 15 19 35 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 106 6 10 7 7 7 15 19 35 

SONSTIGE 1. 2 2 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 2 2 

ZUSAMMEN 1. 2649 465 449 410 426 333 214 118 234 

2. 2649 465 449 .10 426 333 214 118 234 

MATHEMATIK DIPLOM II 1 . 7590 1830 1010 839 818 872 642 477 1102 
(LANGZEITSTUDIUM) Z. /590 1830 1010 839 818 872 642 477 1102 

DIPLOM I 1. 486 178 60 57 51 45 26 22 G7 

(KURZZEITSTUDIUM) Z. 486 178 60 57 51 45 26 22 47 

MAGISTER 

2. 85 39 5 7 8 3 3 8 12 

3. 143 65 20 24 16 11 2 2 3 
Z. 228 104 25 31 24 I. 5 10 15 

PROMOTION ALS 1. 10 - 1 - - 1 8 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 8 - 1 1 - 3 - 3 

3. 13 - - 1 2 1 - 9 

Z. 31 - 2 2 2 4 1 20 

PROMOTION NACH I. 248 20 8 8 9 3 6 24 170 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 32 I 1 1 2 3 3 21 

3. 16 - 2 1 1 2 1 9 
2. 296 20 11 10 10 6 11 28 200 

LA PRIMARSTUFE 1. 69 3 6 4 8 1 4 8 35 
P076 3) 2. 47 1 1 3 3 4 3 13 19 

2. 116 4 7 7 1 1 5 7 21 54 

LA PRIMARSTUFE I. 254 91 34 30 25 38 18 18 
P081 3) 2. 1579 541 264 194 219 174 12? 63 2 

3. 2048 769 322 230 277 225 143 80 2 
2. 3881 1601 620 454 521 437 283 161 4 

LA SEK I P076 3) 1. 223 16 20 11 9 7 18 20 122 
2. 95 7 5 4 9 3 4 7 56 
Z. 318 23 25 15 18 10 22 27 178 

LA SEK I P081 3) 1. 290 56 27 30 44 39 47 32 15 
2. 241 66 32 26 21 35 38 14 3 
2. 531 122 59 56 71 /4 85 46 18 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 428 6 S 9 1 5 5 35 362 
FACHR. P076 3) 2. 260 1 1 1 1 2 2 30 222 

7. 688 7 10 2 7 7 65 584 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 579 134 43 57 75 80 76 89 25 
FACHR. P081 3) 2. 393 104 31 33 43 44 55 70 13 

Z. 972 238 74 90 1 18 124 131 159 38 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 285 70 38 30 29 39 49 24 6 
FACHR..SEKI P081 3) 2. 142 32 23 16 18 15 29 7 2 

Z. 427 102 61 46 47 54 78 31 8 

x) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUOIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUFFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUFFUNC GRUNDSCHULK UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEK1 "081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-.SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-..076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

• 

178 NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AU S LAENDI SC HE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

STUDIENFACH ANGES TREB TE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

BE ­
LE GT 
ALS ... 
r' ACH 1) 

INS­
GE -
SA MT 

DEUTSCHE UND AU S LAENDI SC HE STU DENTEN MIT BELEGUNGEN 

I. 
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE­

HEREN 
------ - - - -- ------ ---+---- - -------- - - ----+ .. 
HEILPAEOAGO G IK 

SOZIALARBEIT 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FII (FACH­
HOCHSCHULSTUDG.I 

ZUSAMMEN 

I. 
Z. 

I. 
2. 

1. 
Z . 

S02IALPAEDAGOGIK(FHI DI P LO M FH (FACH­
HOCHSCHUL STU OG.I 

I. 
Z. 

VERWAL TUN G 

PHARMAZ IE 

MA TH EM ATI K 

ZUSAMMEN 

DI PLOM FH (FACH­
HOCHSCHULSTUDG.I 

ZUSAMMEN 

I. 
Z. 

I. 
2. 

l. 
Z. 

STA ATSEXA MEN (OHNE 
LEHRAMT) 

I. 
l . 

PROMOTION NACH I. 
8EST. ABSCHLUSS 21 Z. 

SO NS TI GE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMM EN 

DIPLOM 11 
(LANGZEITSTUDIUMI 

DIPLOM 1 
(KURZZEITSTUDIUMI 

MAGI STER 

PROMOTION ALS 

1. 
Z. 

I. 
2. 

I. 
Z. 

l. 
2. 

l. 
2. 
.;. 
2. 

l. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

o. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z . 

LA PRIMARSTUFE 
P076 

LA PRIMARSTUFE 
POßI 

I. 
3) 2. 

l. 

1 . 
31 ;> • 

3. 
l. 

LA S EK P076 31 I. 
2. 
Z. 

LA SEK [ POßI 31 I. 

z. 

LA SEK [I 0.8ERUFL. I. 
FACIIR. P076 31 2. 

LA SEK 11 O.BERUrL. 
F ACHR. P0 81 31 

LA SEK II O.OERUFL. 
FACHR. 'SEKI P08 1 31 

Z. 

I. 
2. 
l. 

I. 
2. 
Z. 

37 2 
372 

5 937 
5937 

59 37 
5937 

6450 
6450 

8664 
8664 

8664 
8664 

2541 
2541 

106 
106 

2649 
2649 

7590 
759 0 

486 
486 

85 
143 
228 

10 

13 
31 

248 
32 
16 

296 

69 
47 

11 h 

2 54 
1579 
204 8 
3881 

223 
95 

318 

2 90 
2(1 1 

53J 

{.28 

260 
688 

S79 
393 
972 

285 
\4 2 
42 7 

1 06 
106 

1259 
1 259 

1259 
1259 

1609 
[609 

1609 
160 9 

3337 
3337 

333 7 
33 37 

459 
459 

6 

465 
465 

1830 
1830 

178 
178 

39 
65 

104 

20 

20 

91 
541 
769 

I GOI 

16 
7 

23 

56 
66 

12 2 

70 
32 

102 

98 
98 

1333 

1333 

1333 
1333 

148 9 
1489 

14 09 
1489 

25 42 
2542 

2542 
2542 

439 
439 

10 
10 

1010 
10 I 0 

60 
60 

20 
25 

1I 

34 
26 (. 

3 22 

620 

20 
5 

25 

27 
32 
59 

43 
3\ 
74 

38 
23 
6 I 

100 
100 

1418 
141 8 

1418 
1418 

13 63 
1363 

1363 
13 63 

2470 
2470 

2470 
2470 

403 
403 

410 
4 10 

839 
839 

57 
57 

24 
31 

8 

[ 

10 

30 
194 
230 
45 {+ 

I I 
4 

15 

3 0 
26 
56 

10 

57 
33 
90 

30 
16 
{,6 

64 
64 

1204 
[204 

1204 
12 04 

1218 
1218 

1218 
121 8 

248 
248 

248 
248 

419 
419 

426 
426 

8[8 
81 8 

SI 
51 

8 
16 
24 

10 

8 

1\ 

25 
219 
277 
521 

18 

44 
27 
71 

2 

75 
43 

118 

29 
18 
47 

383 
383 

383 
38 3 

357 
35 7 

357 
357 

45 
45 

4 5 
(,5 

326 
326 

333 
333 

872 
872 

45 
45 

11 
14 

2 
2 

4 
5 

38 
1 74 
2 25 
437 

3 
10 

39 
35 
74 

80 
44 

124 

3 9 
15 
54 

147 
1 47 

147 
1 47 

20 4 
204 

204 
204 

1 7 
17 

17 
17 

19 9 
199 

15 
15 

214 
214 

642 
642 

26 
26 

2 

6 
3 
2 

1I 

18 
12 2 
14 3 
283 

18 
4 

22 

47 
38 
85 

5 
2 

76 
55 

131 

49 
29 
78 

78 
7 8 

78 
78 

91 
91 

91 
91 

4 

99 
99 

19 
19 

118 
118 

477 
4 77 

22 
22 

8 

10 

24 
3 

28 

13 
2 \ 

18 
63 
80 

161 

20 

27 

32 
14 
46 

35 
30 
65 

89 
7 0 

159 

24 
7 

31 

115 
115 

115 
115 

119 
119 

119 
1 19 

197 
197 

3 5 
35 

2 

234 
234 

1102 
1102 

47 
47 

12 
3 

15 

20 

170 
21 

9 
200 

35 
19 
S4 

2 

122 
56 

178 

15 
3 

18 

362 
222 
58(t 

25 
13 
38 

2 
8 

.) EINSCHL . EIN SCHREI BUNGEN FUER MEHRERE S TUO I ENGAENGE OHN E BEURL AU BTE ,ZWE I TH OE RER, BE S UCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUD ENT EN I M GR UN DKURS DEUTSCH ALS FREMOSI' RAC It E - I1 ANG EG E BEN ALS . .. . STUOIENrACH) NUR BEl MAGI S TER,PR OMO TION U. LEHR­
AEM TERN (G EM. PR UEFU NGSORONUNGI WERDEN ANGA BEIl ZUM 2 . /3. STUDIENFACH NACH GE WIE SE N - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN O[PLOM 
(FH) BES TANOE N,W IR D OI E PRO MOTI ON AL S I. AijS CllLU S SPRU EFUNG NACH GEWIESEN - 31 I.LEHRAMTSPRUEFUMG EINSCHL. ERWE[T ERUNGS ­
P RUEF UN G I ERWEI TE RUN GSPRUE FUNG GRUNDSC HULE UNU PRIMARSTUFE - POßI -BEI PR[MARSTUFE-P0 76-, HAUPT-,REAL SC HULE,SEKI - P081- BE I 
SEK I - P0 76- .GYMN. , SEK II OH.8 ER UF. -P0 81 - BE I OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EI NSC HL . WEITERER LEHRAMTSPRU EF UN G - 5 ) NA CH BE ST. LEHR AMTSPRUEFUN G WI RD FUE R EINE ANDERE STUF E ODER S CHU LFORM EIN 
WE ITERES LE HRAMT AN GE ST REBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

MATHEMATIK 

DEUTSCHE UND AuSLAENDISCHE 

ANGESTREBTE 1)5-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 
IACH 

 .. - 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK II M.BERUFL. I. 

STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH 4) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

INS-

1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UND UNO UND UND UND 

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. 

• r + . r * 

11 2 1 - 3 - 2 1 

27 1 - - 1 1 5 

38 3 1 - 4 1 2 6 

2 - 1 1 - - - - 

161 62 22 24 12 8 8 12 

163 62 23 25 12 8 8 12 

- - - 

.179 

15. 

U.HOE-

HEREN 

 + r 

2 

19 

21 

13 

13 

FACHR..SEKI P081 3) 2. 7 - 1 1 

Z. 7 - - 1 I 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 4 2 1 1 

P076 3) 4) 2. 3 2 - - - _ - 1 

3. 7 - - - - - 7 

Z. 14 4 1 1 - 8 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - -

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 144 34 18 12 31 rn 18 3 

3. 3 - 1 - 2 

Z. 147 34 19 12 31 30 18 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - -

SEK I P081 3) 2. 60 14 8 7 9 8 7 6 1 

Z. 60 14 8 7 9 8 7 6 1 

LA AN DER REAL- 1. 3 3 

SCHULE 3) 2. 3 3 

Z. 6 6 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 41 41 

2. 8 8 

Z. 49 49 

WEITERE 1. 84 8 8 11 6 6 6 6 33 

LLHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 88 21 8 7 10 8 4 4 26 

3. 18 8 1 2 1 - 2 2 2 

Z. 190 37 17 20 17 14 12 12 61 

ZERTIFIKAT 3. 31 31 

2. 31 31 

SONSTIGE 1. 9 1 2 3 1 2 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 9 1 2 3 2 

ZUSAMMEN 1. 10647 2448 1262 1088 1081 1138 899 758 1973 

2. 3383 925 419 337 394 337 302 245 424 

3. 2248 842 346 258 294 241 150 85 32 

Z. 16278 4215 2027 1683 1769 1716 1351 1088 2429 

STATISTIK DIPLOM II 1. 624 123 110 131 67 59 51 43 40 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 624 123 110 131 67 59 51 43 40 

PROMOTION NACH 1. 1 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 

ZUSAMMEN 1. 62g !73 110 132 67 59 51 43 40 

625 125 110 61 59 51 43 40 

INFORMATIK DIPLOM II 1. 9119 2278 1489 1473 927 993 743 464 752 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 9119 2278 1489 1473 927 993 743 464 752 

DIPLOM I 1. 990 450 272 56 114 35 18 18 27 

(KURZZEITSTUDIUM) Z. 990 450 272 56 114 35 18 18 27 

DIPLOM FH (FACH- 1. 538 104 103 101 Ios 47 26 15 37 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 538 104 103 101 105 47 26 15 37 

MAGISTER 

2. 20 6 6 1 1 2 1 1 2 

3. 36 15 6 5 3 1 1 1 4 

Z. 56 21 12 4 4 3 2 2 6 

PROMOTION ALS 1. - - _ 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 2 - - 1 1 

3. 3 - 1 1 

2. 5 - - 2 2 1 

PROMOTION NACH 1. 93 8 14 4 1 1 5 5 55 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 - - 1 

3. 1 - - 1 

2. 95 8 14 4 2 1 5 5 56 

4) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE S(UDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-.P076-,SONVERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUFFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NO CH, 2.7 DEUTSCHE UNO AUS LAENDISCHt: STUDENTEN NACH S TU DIE NGAE NGEN UNO S EMESTER IM JEWE ILI GEN FA CH .) 179 

STUDIE NFACH 

MATHEMATIK 

STATI STIK 

IN fO RMATIK 

ANGESTREBT E 
AB SCHL USS­
PR UE FUNG 

BE -
I.EGT 
,I\LS 
,. AC H 1) 

LA SEK I1 M. BCRU FL. I . 
FACHR. P0 76 3) 2. 

Z . 

LA SEK 11 M.B ERUFL. I. 
FACHR. POBI 31 <. 

2. 

LA SEK I I M.BER UI'L. I. 
FACHR.+SEK I POßI 3 1 2. 

LA SO NOERPAEOAGOGIK 
P076 31 

Z. 

I. 

3 . 
Z. 

LA SONOERPAEDAGOGIK 1 . 
PRI MA RSTUFE P08 1 31 2. 

:I • 
Z. 

LA SONOERPAEOAGOGIK I. 
SEK I P081 31 2. 

Z . 

LA AN DER REAL - I. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) I. 
2 . 
Z. 

WEITERE 1. 
LL HRA MTS PRU EF UNG 5 1 2 . 

3 . 
z. 

ZER TIFIKAT 

SO NS T IGE 
ABSCHL USSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIP LOM I1 
(LANGZEIT ST UO I UM1 

I. 

l. 

I. 
Z. 

I . 
2. 
3. 
Z. 

I. 
Z. 

PR OMOTION NA CH I. 
BE S T. ABSCH LUSS 2) " . 

DIPL OM 1 1 
(LANGZE I TSTU DI UM ) 

DI PL OM I 
(KURZZEITSTUO I UMI 

DIPLO M FH ( FACH ­
HOCH SCH ULSTUOG. I 

MAG I STER 

I. 

I . 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1 . 
2 . 
3. 
Z. 

PROMOTI ON AL S I . 
) .AB SCHLUSSPRF. 2 1 2 . 

3 . 
Z . 

PROMOTION NA CH I. 
BEST . ABSCHL USS 2) 2 . 

3 . 
Z. 

I NS ­
GE­
SAMT 

II 
27 
38 

2 
161 
163 

14 

60 
60 

8 

"9 

8" 
88 
18 

190 

31 
3 1 

1 06(, 7 

3383 
22 l , 8 

16278 

9119 
9 1 19 

990 
990 

53 8 
538 

20 
36 
56 

2 

5 

9 3 

1 

95 

DEU iSCH E UNO AU SLAENOISCH E STU DEN TEN MIT BELE GUNGEN 

I . 
UNO 

2 . 

62 
62 

2 
2 

1" 
1" 

2 1 
8 

37 

31 
3 1 

2(,(,8 

925 
8(, 2 

"215 

1 2 3 

123 

!?3 
12 5 

2 278 
22 78 

"5 0 
45 0 

15 
2 1 

B 

3 . 
UNO 

". 

22 
23 

18 

1 9 

8 
8 

I 
17 

1262 
4 1 9 
346 

2027 

I I 0 
110 

I 10 
110 

1 (, 89 

148 9 

2 7 2 
27 2 

103 

1 03 

12 

I" 

1 4 

IM 

5 . 
UNO 

6. 

12 

12 

1 1 
7 
2 

2 0 

1088 
33 7 
25R 

1683 

13 1 
13 1 

132 

1 "73 
1 7 3 

56 
56 

101 
101 

5 

2 

SEMESTER JE FACH 

7. 
UNO 

8. 

12 
12 

31 

31 

10 
1 

17 

2 
2 

1081 

3." 
29" 

1 769 

6 7 
67 

6 7 
6 I 

927 
9 27 

1 1 
Ilf.. 

105 
1 05 

I 
2 

9 . 

UNO 
10 . 

8 
8 

2 
30 

8 
8 

1" 

11 38 
33 7 
2 (t! 

1716 

59 
59 

993 
993 

35 
35 

47 
4 7 

2 

11 . 
UNO 
12 . 

2 

2 

8 
8 

18 

18 

7 

7 

4 
2 

12 

899 
302 
ISO 

1351 

51 
51 

SI 
51 

18 
IB 

26 
26 

2 

5 

!3. 15. 
UNO U.H OE -
14. HERE N 

12 
1 2 

12 

75 8 
2(.5 

85 
10 88 

43 
4 3 

(, 3 

4.1 

46" 
4G4 

18 
18 

15 
15 

2 
19 
2 1 

13 
13 

7 
8 

41 
8 

49 

33 
26 

2 
6 I 

2 
2 

1973 

"2" 
32 

242 9 

"0 
"0 

40 
40 

752 
752 

27 
27 

37 
3 7 

55 

56 

'I EINSCHREI BUNGEN FUER ME HRERE SrUDIEN GAENGE OHNE BEURLAUBTE , ZW EIT HO ERER ,ß ES IICH ER DES SrUD1ENKULLEGS UNO OHNE 
STUDE NTE N HI GRU NDKU RS DEUTSCH ALS FREI-1DSI'RACIIE - I) ANGEGEBEN ALS .... STUD I ENf ACH; NU R BEI MA GISTER , PROMOTION U. LE HR­
AEM1 ERN (G EM . PRU EFU NG SO RO II UNGI WER DEN AN GAB EN ZUM 2 . / 3. SlU UIE NFACH NACHGEWI ESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTI ON E IN Ol PLOM 
( FH I BESTANDEN ,W 1RD DI E PROMO T I ON ALS 1. ABSCI1L US SPR UEFUNC NACHGEW IE SEN - 3 1 I . LEHR AMT SPRUEFUNG EI NSCH L . ERWEITERUNGS­
PR UEFUNG ( ER WE I TE RUN GSP RUEFU NG GRU NO SCHU L[ UN Q PR I MA RS TUr E-POB I -BEI PR I MARSTUFE-P076 -, HAUPT- ,R EALSCHULE ,S EKI-P08 1- BE I 
SEK I -P 076-,GY IIN . , SEKII OH. BER UF.-P OBI - RE I SEKI I OH . BERUr-,P076- , SO NUER SCHULE , SON OER PAEO-P08 1- BE I SONOERPAEO-P0 76- ) 
41 E 1NSC HL . WE lT ERER LEHRAMTSPR UEFU NG - 5) NA':H BES T. LEHR AM TS I' RUrFUNG WIRD FUER E I NE AN DERE STUFE OD ER SCH II LFORI1 E IN 
WE I fERES LEHRAMT AN GESTREBT 



180 NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE 

ANGESTREBTE RE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

INS-

I) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT 1,NO UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 .  e * 

INFORMATIK LA SEK II O.BERUFL. 1. 23 8 8 3 4 - - - -

FACHR. P076 3) 2. 2 1 - - 1 

Z. 25 8 9 3 4 - 1 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 29 8 9 2 5 3 2 

FACHR. P081 3) 2. 25 3 8 4 4 4 1 1 

z. 54 11 17 6 9 7 3 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 1 

FACHR. P076 3) 2. 1 1 ••• 

Z. 2 1 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 

FACHR. P081 3) 2. 1 1 

Z. 2 1 

WEITERE 1. 9 2 2 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 
z. 

2 

11 4 4 

2 

1 

ZERTIFIKAT 1. 87 87 

Z. 87 87 

ZUSAMMEN 1. 10890 29.8 1897 1641 1157 1079 794 503 871 

2. 54 9 16 8 7 6 2 2 4 

3. 40 15 6 6 5 1 1 1 5 

2. 10984 2972 1919 1655 1169 1086 797 506 880 

TECHNISCHE DIPLOM FH (FACH- 1. 578 117 116 113 122 54 25 26 

INFORMATIK HOCHSCHULSTUDG.) Z. 578 117 116 113 122 54 25 5 26 

ZUSAMMEN 1. 578 117 116 113 122 54 25 5 26 

Z. 578 117 116 113 122 54 25 5 26 

WIRTSCHAFTS- DIPLOM FH (FACH- 1. 613 120 136 133 176 

INFORMATIK HOCHSCHULSTUDG.) 2. 613 120 136 133 176 48 

ZUSAMMEN 1. 613 120 136 133 176 48 

Z. 613 120 136 133 176 48 

PHYSIK DIPLOM II 1. 8437 1777 1224 1095 999 1027 788 511 1016 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 8437 1777 1224 1095 999 1027 788 511 1016 

DIPLOM I 1. 418 53 56 87 75 65 39 15 28 

(KURZZEITSTUDIUM) Z. 418 53 56 87 75 65 39 15 28 

MAGISTER 1. 

2. 34 12 4 5 4 5 4 

3. 50 13 4 10 8 6 4 3 2 

z. 84 25 8 15 12 II 4 3 6 

PROMOTION ALS 1. 116 15 16 12 7 14 13 8 31 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 25 2 1 1 2 2 17 

3. 13 1 1 1 2 2 - 6 

2. 154 16 16 15 9 17 17 10 54 

PROMOTION NAfH 0. 616 33 31 20 14 17 43 447 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 22 - 2 2 2 16 
3. 

2. 

II 

649 33 

1 

32 

2 

22 18 

2 

21 10 4G 

4 

467 

LA SEK I P076 3) 1. 76 7 9 4 S 5 4 7 35 
2. 67 4 6 5 50 
Z. 143 11 9 5 11 6 4 12 85 

LA SEK I P081 3) 1. 50 7 8 1 6 4 9 6 3 

2. 95 22 9 9 11 12 14 10 8 

2. 145 29 17 16 17 16 23 16 11 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 167 6 6 2 6 8 3 12 124 
FACHR. P076 3) 2. 183 - 2 - 1 1 2 11 166 

2. 350 6 8 2 7 9 5 23 290 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 170 37 II 20 18 15 20 34 15 
FACHR. P081 3) 2. 268 68 34 23 84 35 34 29 11 

Z. 438 105 45 43 52 50 54 63 26 

LA SEK II D.BERUFL. 1. 65 11 16 9 6 6 Il 2 4 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 66 13 6 11 9 10 9 4 4 

Z. 131 24 22 20 15 16 20 6 8 

+) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNU PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GVMN.,SEKII ON.BERUF.-P081- BEI SEKII ON.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

18 0 NOCH, 2. 7 DE UTSCHE UND AU SL AENDl SCHE STUDE NTE N NACH S TUD IEN GAEN GEN UND SEM ESTER IM JEWEIL IGEN FA CII 0) 

STUDIENFACH 

INFORMA TI K 

TECH NI SCHE 
n'F OR MAT IK 

WI RT SCHAFTS­
INrORMATIK 

PHYS I K 

ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

ßE­
LEGT 

... 
I ' ACH I) 

LA SE K 11 O.B ERUFL . 
FACHR . P0 76 3 ) 

I. 
2 . 
Z . 

LA SF K 1 1 O.B ERUFL. I . 
FA CHR . P081 3 ) 2. 

Z. 

LA SE K II M. BERUFL . I. 
FACHR . P0 76 3 ) 2 . 

Z. 

LA SE K 11 M.B ERU FL. I. 
FA CHR . P0 81 3) 2. 

Z. 

WE I TERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUN G 5) 2 . 

ZERTIFIK AT 

ZU SA MM EN 

DI PL OM FH (FAC H­
HOC HSCHULSTU OG . ) 

ZUSAMM EN 

DIPLO M FH ( FACH­
HO CHSCHULSTUDG. ) 

ZUSMIME N 

U I I' LOM I I 
( LANGlE ITSTUDI UM) 

OIPLOM I 
( KUR ZlEIT STUDIUM) 

MA GIS TER 

Z. 

1. 

Z. 

I. 
2 . 
3 . 
Z. 

1. 
Z . 

I. 
Z. 

I. 
Z. 

1 . 
Z. 

I. 
Z. 

1 . 
Z. 

1 . 
2 . 
3 . 
l . 

PRO MOT ION ALS I . 
! . ABSCHLUSSPRF . 2) 2. 

3 . 
1.. 

MArH 1 . 
BEST . 2) L . 

3 . 
1.. 

LA SEK P0 7b 3) 1 . 
2 . 
l . 

LA SEK I POO l 3) 1 . 
2. 
Z. 

LA SE K 1 1 O. BERUFL . I . 
FACHR . P07 l. 3) 2. 

LA SE K Ir O. ßER UFL . 
FACHR. P08 ! 3 ) 

L . 

! . 
2 , 
z. 

LA SE K 1 1 D.BE RU FL . I. 
FACHR . • SE KI P081 3 ) 2. 

l. 

INS ­
GE­
SA MT 

2 3 
2 

25 

29 
25 
54 

11 

8 7 
8 7 

10 89 0 
54 
40 

1098 4 

57 8 
57 8 

57 8 
578 

(, 1 3 

6 13 

613 
6 13 

84 3 7 
8437 

4 18 
41 8 

34 
50 
8 4 

616 
22 
11 

64 9 

76 
67 

1 (13 

I G 7 
183 
350 

1 70 
268 
438 

6 5 
6 6 

13 1 

OEU TSCHF UN O AU SL AENO I SCH E STUD ENTEN MI T BELEGUNGEN 

I . 
liND 

2 . 

8 

8 

11 

87 
87 

2948 
9 

15 
2972 

1 17 
117 

11 7 
1 1 7 

12 0 
1 2 0 

12 0 
12 0 

17 7 7 
1777 

53 
53 

12 
1 3 
25 

15 

1 
16 

33 

1 1 

7 

2 2 
2 9 

37 
68 

105 

I! 
13 
2 4 

3 . 
UN O 

4. 

8 

17 

1897 
16 

6 
19 19 

116 
116 

116 
116 

136 
136 

136 
1 3 6 

1224 
12 24 

5 6 
56 

16 

16 

3 1 

32 

17 

2 
8 

1 1 
34 
4 5 

16 
6 

2 2 

DAVON IM ... SEMESTER J E FACH 

5 . 
UNO 

6. 

2 
4 

1641 
8 

1655 

113 
113 

1 13 
1 13 

13 3 
13 3 

1 3 3 
1 33 

10 9 5 
109 5 

87 
87 

1 0 
15 

12 

15 

20 

2 
22 

16 

20 
23 
(. 3 

11 
20 

7. 
UND 

8. 

11 57 
7 
5 

116 9 

122 
122 

12 2 
1 22 

1 76 
176 

17 6 
176 

999 
999 

75 
75 

12 

16 
2 

18 

5 
(, 

11 

6 

11 
17 

18 
34 
52 

IS 

9. 
UNO 
10. 

1079 
6 
1 

1086 

54 
54 

48 
48 

48 
4 8 

10 27 

102 7 

65 
65 

11 

14 
I 

17 

1 7 
2 
2 

21 

5 

" 12 
16 

15 
35 
50 

6 
10 
16 

11 . 
UND 
12 . 

2 

79 4 
2 

797 

25 
25 

2S 
25 

788 
78 8 

39 
39 

13 
2 
2 

1 7 

1 0 

14 
23 

5 

20 
3 4 
54 

1 1 
9 

20 

1 3. 
UNU 
14. 

50 3 
2 

506 

511 
5 1! 

10 

46 

5 
12 

10 
16 

12 
11 
23 

34 
29 
63 

15 . 
.H OE ­
HEREN 

871 
4 

880 

26 
26 

26 
26 

1016 
10 16 

28 
28 

31 
17 

54 

35 
5 0 
85 

8 
11 

12" 
166 
290 

15 
11 
26 

0 ) EINSCHL . EIN SCHR EI BU NGE N FUE R MEHRE RE STUO I ENGA ENGE OHNE BEUR LAUB TE , ZWE I THOERER,8 ES UCH ER DES STU DI ENKOLL EGS UND OHNE 
ST UDENTEN 11-' GRUNDKUR S DEU TSCH AL S FRE MD SPRACHE - !) ANGEGEBIoN ALS .... ST UDIE NFAC H, NUR BE I MAGI S TER ,PROMOTIO N U. LEHR ­
IEHTERN ( GEH. PRUEFUNGSORDNUNC) WERDEN ANGAßEN ZUM 2. /3. STUD IE NF AC H NACIIGEWI ESE N - 2) WURDE VOR DER PROMOT ION EIN DI PLOM 
( FH) BESTANOEN ,W IRD DI E PROMOTION AL S I . ADSql LUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I . LEHR AM TSPR UEFUNG EI NSCHL . ERWE ITERUNGS­
PRUEr UNG ( ERW[ I TE RUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNU PRIMARSTUFE- PO BI -BE I PRI MARSTUFE- P0 76 - ,HAU PT- ,REAL SCHU LE , SEK I -P OBI - BEI 
SEKI-P 07 6- ,G YM N. ,S EK II OH.B ERUF . - P081- BE I SE GI I OH.BERUF - , P076 - ,S ONOERSCHULE,SONDERP AED- P081 - BEI SO NDERPAE U-P076 - ) 

EI NSCHL . WE I TERE R LEHR AMT SPRUEFUNG - 5) NA LH BEST. LEH RAM TS PRUEFUNG WIR D FUER EI NE AN DERE STUFE ODE R SCHULF OR M EIN 
WE I TERES LEH r.A MT ANGESTREBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHII STUDENTEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG .115 ... INS-

FACH 1) GE- 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH ■) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

CAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

UNO UND UND UND UND UND UND 

181 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 e +---------• + + 

PHYSIK LA SEK Il M.BERUFL. 1 6 1 — — — — 2 — 3 

FACHE. P076 3) 2. 10 - - - 10 

2. 16 I - - - 2 13 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 - - - - 1 

FACHR. P081 3) 2. 55 12 6 3 7 7 5 10 5 

2. 56 12 6 3 7 7 6 10 5 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR..SEKI P081 3) 2. 1 1 

2. 1 

LA SONDERPAEOAGOGIK 1. 1 

P076 3) 4) Z. 1 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 

SEK I P081 3) 2. 6 1 3 1 

2. 6 1 3 1 

LA AN DER REAL- 1. 

SCHULE 3) 2. 2 

Z. 2 

LA AH GYMNASIUM 3) I . 9 

2. 10 1K 

2. 19 19 

WEITERE I • 23 - 3 2 2 2 - 2 12 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 23 4 3 3 2 4 1 3 8 
3. 1 - - - - - - 

Z. 52 4 6 5 4 6 1 5 21

SONSTIGE 1. 19 1 3 5 

ABSCIILUSSPRUEFUNG 7.. 19 4 1 3 5 

ZUSAMMEN 1. 10174 1951 1384 1258 1142 1166 899 645 1729 

2. 872 136 65 57 80 79 67 77 311 

3. 75 14 5 13 9 10 7 4 13 

Z. 11121 2101 1454 1328 1231 1255 973 726 2053 

PHYSIKALISCHE DIPLOM FH (FACH- 1. 1016 228 207 189 245 76 23 16 32 

TECHNIK HOCHSCHULSTUOG.) 2. 1016 228 207 189 245 76 23 16 32 

ZUSAMMEN 1. 1016 228 207 189 245 76 23 16 32 

2. 1016 228 207 189 245 76 23 16 32 

KORROSIONSSCHUTZ- ZERTIFIKAT 1. 5 2 2 1 

TECHNIK(ZUSATZST.) Z. 5 2 2 1 

ZUSAMMEN 1. 5 2 2 1 

Z. 5 2 2 

KORROSIONSSCH.TECHN. ZERTIFIKAT 1 . 67 21 13 5 1 16 

WEITERBILDUNG Z. 67 21 13 5 16 

ZUSAM1CN 1. 67 21 13 1' I6 

7. t.7 71 13 16 

FUTOINGENIEURWESEN DIPLOM FH (FACH- 1. 601 122 106 94 102 76 46 22 33 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 601 122 106 94 102 76 46 22 33 

ZUSAMMEN 1. 601 122 106 94 10 76 46 22 33 

2. 601 122 106 94 10 16 46 22 33 

CHEMIE DIPLOM II I . 9345 1767 1313 1169 1196 1118 959 598 1225 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 9345 1767 1313 1169 1196 11 10 999 998 1225 

DIPLOM I 1. 608 119 91 88 123 71 48 26 42 

(KURZZEITSTUDIUM) Z. 608 119 91 88 123 71 48 26 42 

MAGISTER 

2. 20 6 5 3 1 - 1 4 

3. 20 3 3 2 1 2 3 6 

Z. 40 9 8 5 2 2 3 1 10 

PROMOTION ALS 1. - - - - - - - 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 3. 2 - - 1 - - - 1 

Z. 2 - - 1 1 

PROMOTION NACH 1. 976 79 66 53 21 14 28 73 642 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 17 - 3 2 2 10 

3. 3 - - - - 1 - 2 

Z. 996 79 66 56 21 17 30 73 654 

EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUD(ENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,2WEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

FRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-.HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII 014.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2.7 DE UT SC HE UND STUDENTEN NACH ST UDI ENGAE NGEN UND SEMESTER IM J EWEILI GE N FACH '1 

STUDIE NFACH ANG ESTREBT E 
Aß SCHLlJSS­
PRU EFU NG 

nfO­
L[ GT 
,\ L 5 
I'ACH 1 I 

IN S-
GE-

U[ UTSCHE UND AUSLAEND ISC HE S TUD ENTEN MI T BELEGUNGEN 

CA VON IM ... SEMEST ER JE FACH 

1. 3 . 5 . 7. 9 . 13. 

'1 81 

15. 
SA MT UNU 

2 . 
UND 

4. 
UNU 
6. 

UND 
B. 

UND 
10. 

11. 
UNO 
12. 

UND U.HD E-
14. HER EN 

.. 
PHYSIK LA SE K II H.BERUFL. I. 2 

PH YSIKA LISC HE 
TE CHNIK 

KDRROSION SSC HUTZ­
TEC HNIK IZU SAT ZST. I 

FAC HR. P076 3) " . 
l. 

LA SEK 1 1 M.ßE RUFL. 1 . 
FICHR. P081 31 2 . 

1.. 

LI SEK I I M.B ER UFL. 1. 
FACHR.+SEKI P08 1 31 Z. 

1.. 

LA SONOERPAEOAGO GIK 
1'0 7 6 3 I 4) 

LA SON OER PAE DAGO GIK 
SEK I P0 81 31 

I. 
Z. 

1. 
2. 
Z. 

LA AN DER REAL- I. 
SCHU LE 31 2 . 

Z. 

LA AM GYMN ASIU M 31 I. 

2. 
Z. 

WE I TER E 1 . 
LEHRAMTSPRUEF UNG 51 Z. 

3 . 
Z. 

SONS T I GE 
ABSCIIL USSPRUEF UN G 

ZUSA MMEN 

OIPL Dlt FH t FACH­
HOCHSC HU LSTUDG . ) 

ZU S All11EN 

ZERTIF IKAT 

ZUSAMMEN 

J. 
1.. 

1. 
2. 
1 . 
Z. 

I . 
1. . 

1. 

Z. 

I. 
Z. 

1. 
Z. 

KOR RO SIDN SSCH.TECHN. ZER TIFI KA T 
WE I TE RBIL OUNG 

I. 
Z . 

FDTOINGENI[URWESEN 

CHEMIE 

ZUSAMIIEN 

DIPLO M FH IFA CH­
HOC HSCHULSIUOG. I 

ZU SAM'tEN 

D1 P LOM I I 
I LAN GZ E I TSTUD IUMI 

OLP LOM I 
(K URZZEITS TUDIUM) 

MA GIS TER 

1. 
7 . 

J . 
Z . 

I . 

1. 
2 . 

I . 
Z. 

1. 
2. 
3. 
2. 

PROMOTIO N ALS 1. 
I.A ßSCIILUSS PRF . 21 O. 

l. 

PRO MU TI ON NACH 1. 
leST . ABSCHLU SS 2) 2. 

3 . 
2 . 

10 
16 

55 
5 6 

10 
1 9 

2 3 
I 

52 

19 
19 

10174 
872 

7S 
111 21 

10 L6 
101 6 

101 6 
10 16 

67 
67 

67 
(·7 

601 
601 

6 01 
6 0 1 

934 5 
934 5 

608 
6 08 

2 0 
2U 
c,O 

2 

976 
17 

3 
996 

12 
12 

195 1 
1 3 6 

14 
2 ! 0 1 

228 

228 

2 2 8 
228 
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21 

21 

2 
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10 
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76 

76 
76 
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16 
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76 

76 
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7J 

2 

17 
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67 
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23 

23 
23 
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46 

46 
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4B 

28 

3 0 

10 
10 
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77 

4 
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16 
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16 
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22 
22 
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26 
26 

7 3 

73 
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13 

2 
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19 

12 
8 

21 

2 
2 
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2053 
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3 2 
32 

33 

33 

33 
33 

1225 
1 225 
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4 2 
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10 
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,i EIIlSCHL . EIN SCHR ELBUNGE N FUER ftEIIRr RE STUD IEliGAE NGE OH NE IEIJR LAUB TE,Z WE IT HOERER ,ß ES UCII E'R DES STU DI ENKOL LEGS UND OHN E 
SlUOEN TE N 1M DEUTSCH ALS - I I AI<GEGE ßEN ALS .. .. STU DIENF ACH ; NU R BEI MAGI STER ,PR DM OTI ON U. LEHR­
ACHTERN ( GEM. PRUEFUNGSORDNUNG I WERDe N ANI;h8EI I ZUH 2./ 3 . STUD I EN FACH I<A CHGEWI ESE N - 2 1 WURDE VOR DER PROM OTI ON EI N DIPL UM 
( FH ) BE S TANDEN ,W IRD DI E PROM OT I ON I . AB SCHL USSPR UEFU NG NAC HGEWIESEN - 3 1 I.L EHR AMTSPRUEF UN G EINSCHL . ERW E LTE RU NGS­
r RUEFUNG ( ERWE I TERUNGSPRUEFU NG GRUNDSCHUL E PRI MARSTUFE- POBI -BE I PRI MA RSTUFE - P076- , HAUPT- , REALSCHULE , SEKI - P08 1- BEI 
SE KI - P076 - , GYMN . , SEKII OH. BE RUF . - P OHI - RE I SEKI I OH .BERUF- , P0 76 - ,SDNOERSCHULE ,SDN DERPAED-P08 1- BEI SON DERPAED-P 0 76 - 1 
4 1 EI NSCHL. WE I TER E' R LEIlRAltTSPRUEFUNG - 51 BEST . LEII RAMTSPRUEI'U" G WIRD FUER EI NE ANDERE STUFE ODER SC HU LF OR M E IN 
WEITCR ES LEHRAMT A" GESTREBT 
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STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAEND1SCHE 

ANGESTREBTE RE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

STUDENTEN 

INS-

I ) t3 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH .) 

DEUTSCHE UND AUSLAFNDISCHE STUDENTEN MI1 BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

I. 3. 5. 7. 9. 11. 

UND UND UNO UND UND UND 

13. 

UNU 

15. 

U.HDE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

•

• •  • -• • 

CHEMIE Lt. SEK I P076 3) 1. 78 9 6 8 6 3 3 4 39 

2. 55 1 I 4 4 1 3 8 33 

2. 133 10 7 12 10 4 6 12 72 

LA SEK I P081 3) I. 102 30 9 12 10 13 15 7 6 

2. 123 40 23 14 7 18 12 6 3 

2. 225 70 32 26 17 31 /7 13 9 

LA SEK II O.BERUFL. I . 216 5 5 2 5 7 5 23 164 

FACHR. P076 3) 2. 1(2 1 - 1 - 2 3 19 146 

2. 388 6 5 3 5 9 8 42 310 

LA SEK II 0.BERUEL. I. 238 51 27 29 17 35 32 33 14 

FACHR. P081 3) 2. 345 87 53 41 45 31 38 41 9 

Z. 583 138 80 70 62 66 70 74 23 

LA SEK II 0.BERUEI. I. 103 20 20 11 15 I I 11 8 7 

FACHR..SEKI P081 3) 2. 105 14 21 8 18 11 21 12 1 
2. 208 33 41 19 33 22 32 20 8 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 

FACHR. P076 3) 2. II - 1 - - 1 2 1 
2. 13 - 1 - - 1 2 9 

1A SEK II M.BERUFL. 1. 2 _ _ 1 1 
FACHR. P081 3) 2. 31 5 7 3 I 5 7 1 2 

2. 33 5 7 3 I 5 7 2 3 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR..SEKI P081 3) 2. 9 3 2 

7. 10 4 2 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 

P076 3) 4) 2. 1 

3. 2 2 
z. 3 2 

LA SONDERPAEOAGOGIK I . - -

SEK I P081 3) 2. 6 2 

Z. 6 2 1 2 

LA AN DER REAL- 1. -

SCHULE 3) 2. 4 

Z. 4 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 11 11 

2. 4 

42. 15 15 

WEITERE 1. 27 3 2 2 2 2 1 14 

LEHRAMTSI'RUEFUNG 5) 2. 25 3 1 2 1 4 12 

3, 1 1 - - - - 
7. 53 6 4 3 4 3 6 26 

SONSTIGE 1. 24 3 3 3 4 2 1 7 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 24 3 3 3 1 4 2 1 7 

ZUSAMMEN 1. 11733 2086 1543 .3/6 1396 1278 1105 775 2174 

2. 928 159 114 81 80 76 93 90 235 
3. 28 3 4 2 2 3 3 - II 

Z. 12689 2248 1661 1459 1478 1357 1201 865 2420 

CHEMIE (ERGAEN2UNGS- DIPLOM II 1. 5 2 3 

STUDIENGANG) (LANGZEITSIUDIUM) 2. 3 

ZUSAMMEN 1. 2 

Z. 2 3 

CHEMIETECHNIK LA SEK II M.BERUFL. I . 2 
VERFAHRENSTECHNIK FACHR. P076 3) 2. 2 2 

LA SEK II M.BERUFL. I. 8 2 2 3 1 
FACHR. P08) 3) Z. 8 2 2 3 1 

ZUSAMMEN 1. 10 2 2 3 1 2 
2. tO 2 2 3 1 2 

CHEMIEINGENIEURWESEN DIPLOM FH (FACH- 1 . 71 12 636 448 309 297 189 112 33 88 
HUCHSCHULS1UDG.) 2. 2112 636 448 309 297 189 112 33 88 

*I EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAFNGF OHNE BEURLAUBIE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEHTERN (GEM. PRUErUNDSORUNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NAHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHI. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWFIICRUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNO PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,$EKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKI1 OH.BERUE.-P08)- BEI SEKII OH.BERUT -,P076-,SONDERSCHULE.SONDERPAED-P081- BEI SONDFRPAED-P076-1 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUFFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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<I EI IlSCHL . E IN SCHRE I BUNGEN FUER MEHRERE ST UDI ENGAENGE OH NE BEUR LAU BTE ,ZWE I THOERER , BE SUCHER DE S STU DI ENKOLLEGS UIlD OH NE 
STUDEIHE N 111 GRUNDKURS DEUTSCH ALS FR EMD SI'RACHE - 1 ) AN GEGEBE N ALS . . . STUDI ENFAC H, NUR BEI MAGI STER ,PROMOTION U. LEHR­
AEMTERN (GFH . PRUEFUNGSORU NUN G ) WE RDEN ANGAOEN ZUM 2./3 . ST U01 ENFAC'I NAC HGEW I ESE N - 2) WUR DE VOR DER PROMOTION EIN DIP LO M 
( FH I BESTANDEN,W IRD DI E PRO MOT ION AL S I. ft BSC'l LUSSPRUEFUNG NA :HGEWI ESE N - 3 ) I.LEHRAM1 SPRU EF UN G EIN SCHL. ERWEI TE RUN GS­
PRUEFUNG ( ER WE I TE RUNGSPR UE FUNG GRUN DSCHU LE UN O PR IM ARSTUFE-P 08 1 - BE I PRI HARSTU FE-P 076 - , HA UP T- , RE ALSCHULE,SEKI - P08I - OEI 
SEKI-P0 7G-,GY MN . , SEKI I OH.ß ERUF. -P 081- BE I SEKI I OH. BER UF- ,P07 6 -,S ONDE RSCHU LE ,S ONDERPAED- P081 - BEI SONDERPAED-P07G - ) 
4 ) E IN seHL . WE ITERE R LEHRftllTSPRU EF UNG - 51 NACH BEST . LE HRAMTSPRUEFUN G WI RD FUER E IN E AND ERE STU FE ODER SCHULFORM E IN 
WE IT ERE S LEHRAMT ANGESTREBT 
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ANGESTREBTE NE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

STUDENTEN 

INS-

1) GE- 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH A) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

I. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

UND UNO UND UND UND UND UND 
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15. 

U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
• + • + + + 

CHEMIEINGENIEURWESEN ZUSAMMEN 1. 2112 636 448 309 297 189 112 33 88 
Z. 2112 636 448 309 297 189 112 33 88 

CHEMIEINGENIEURWESEN DIPLOM FH (FACH- 1. 27 3 6 9 . 5 

KOOPERATIV HOCIISCHULSTUOG.) 2. 27 3 6 9 4 5 - - 

ZUSAMMEN 1. 27 3 6 9 4 5 

2. 27 3 6 9 4 5 

LEBENSMITTELCHEMIE STAATSEXAMEN (OHNE 1. 493 77 67 80 77 73 64 26 29 

LEHRAMT) Z. 493 77 67 80 77 73 64 26 29 

PROMOTION NACH 1. 28 4 8 16 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 28 4 8 16 

ZUSAMMEN 1. 521 77 67 80 77 73 68 34 45 

Z. 521 77 67 80 77 73 68 34 45 

W:NSM.TECHNOLOGiF DIPLOM FH (FACH- 1 . 790 162 146 123 136 135 53 17 18 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 790 162 146 123 136 135 53 17 18 

ZUSAMMEN 1 . 790 162 146 123 136 135 53 17 18 

Z. 790 162 146 123 136 135 53 17 18 

proulGir DIPLOM II 1. 7171 1119 1051 1053 956 829 729 597 842 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 7171 1119 1051 1053 956 829 729 592 842 

MAGISTER 

2. 57 20 5 10 4 4 4 5 5 

3. 67 13 12 11 9 7 2 4 9 

Z. 124 33 17 21 13 11 6 9 14 

PROMOTION ALS 1. 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 4 — 1 — — 3 

3. 3 — — — — — — I 2 

Z. 7 — — — 1 — — 1 5 

PROMOTION NACH 1. 787 s 47 24 9 25 53 570 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 25 — 1 — 2 — 22 

3. 23 1 2 3 1 2 11 

2. 835 54 37 23 18 12 28 55 603 

LA SEK I P076 3) 1. 225 19 2 7 7 8 32 137 

2. 101 2 2 - - 3 13 81 

2. 326 21 13 4 7 7 11 45 218 

LA SEK I P081 3) I. 569 158 72 60 66 67 80 57 9 

2. 304 93 9 24 28 30 39 41 10 

2. 873 .i.‚ 1 84 94 97 119 98 19 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 566 2 1 1 4 11 82 465 

FACHR. P076 3) 2. 214 1 1 - 5 39 168 

Z. 780 
- 
. 2 2 A 16 121 633 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 877 169 100 105 108 98 148 125 16 

FACHR. P081 3) 2. 191 70 10 1 18 28 51 41 11 

7. 1068 189 ' 19 !1/ 126 126 199 166 27 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 365 61 45 40 46 57 46 13 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 106 14 9 12 12 15 28 9 7 

Z. 471 71 70 5! 52 61 85 55 20 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P076 3) 2. 11 1 4 6 

Z. 11 1 4 6 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P081 3) 2. 47 7 4 9 12 3 9 1 

7. 47 7 

, 

9 12 3 9 1 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 1 - 1 - - 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 29 1 3 6 5 4 8 1 1 

2. 31 2 3 6 6 4 8 1 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 3 1 2 - - - - - -

P076 3) 4) 2. 1 - - - - - - 1 

3. 13 - - - - 2 11 

7. 17 1 2 - - - - 2 12 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - - - -

SEK I P081 3) 2. 221 39 21 29 52 38 32 9 I 

Z. 221 39 21 29 52 38 32 9 1 

EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,2WEITHDERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROHOTION U. LEHR-

AENTERN (GEN. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANOEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. luscimusSineuEFumG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRU£FUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRINARSTUFE-P0P1 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEIIII OH.BERUF-,P016-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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80 
39 

I 19 

11 
5 

16 

148 
5 I 

1 9 9 

5 7 
2 8 
85 

8 

3 2 
32 

33 
33 

26 
26 

8 

34 
3" 

17 
17 

17 
17 

592 
592 

53 

55 

32 
13 
45 

57 
41 
98 

82 
39 

121 

12 5 

"I 
I b(, 

46 

55 

2 

88 
88 

29 
29 

16 
16 

45 
45 

iß 
18 

18 
18 

84 2 
84 2 

14 

3 

2 
5 

570 
22 
1 1 

60 3 

137 
8 1 

21 8 

10 
19 

465 
168 
6 33 

16 
II 
27 

13 

20 

I 

11 
U 

• 1 EI NS CHL . EINSCHRE IBUNGE N FUER MEHRERE OHNE BEURLAU BTE, ZWE I TH OERE R,BES UC HER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTE N IM GRU NDKURS DEUTSCH ALS rRE MDS:'RACIi E - I) ANG EGE BEN AlS .... STUDIENFACH; NUR BE I MA GIS TER,PROI10TION U. LEHR ­
AEHTERN ( GE H. PRUEFUNGSORDNUHG I WERDE N ANGABEN ZUM 2./3. S TU DIENFA CIl NA CHGEW I ESEN - 2 ) WU RDE VOR DE R PROMOTI ON EIN DI PLO H 
( FH ) BES TAN DEN , WIRD niE PROMOTION ALS I. AßSCIlLUSSPR UEFU NG NAC HGEW IESEN - 3) I. LEHRAMTSPRUEFUNG EI NSCHL . ERWEIT ERUNGS­
PRUEFUNG ( ER WEI TER UNGSPRUEFUNG GqUNDSCHUL E UNU PRI MA RS TUFE- POPI - BEI PRIMARSTUFE-P 076-.H AU PT- .R EA LSCHULE,SEKI - P0 8 1- BEI 
SEKl-P 0 7 6 - ,GYMN. , SE KI I OH.B ERUF.-P08 1- BEI SEI;l l OH .8 ERUF- .P0!6 - , SONOERS CHU LE,S OIWERPAED- P081 - BEI SONDERPAE D- P0 76-) 
4 1 E INSCHL. WEITERER LE HRAM TSP RUEf UN G - 51 NACH BE ST. LEH RAHTSPRUEF UNG FUER E IN E AND ERE STU FE ODER SCHULFORM EIN 
WElrERE S LE HR An T ANGESTREBT 



184 NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

STUDIENFACH ANGESTREBTE HE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UND UND UNO UND UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

+ + + + + + + . 

BIOLOGIE LA AN OCR REAL- 1. 4 - - - - - 4 

SCHULE 31 2. I - 1 
2. 5 - - - - 5 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 22 22 

2. 4 

2. 26 26 

WEITERE 1. Sr. 5 2 4 2 3 4 3 31 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 35 2 I 3 5 2 5 4 13 

Z. 89 7 3 7 7 5 9 7 44 

SONSTIGE 1. 9 3 3 2 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 9 3 2 1 

ZUSAMMEN 1. 10654 1587 1349 1294 1197 1065 1062 990 2110 

2. 1351 198 92 109 138 124 18/ 167 336 

3. 106 13 12 14 11 10 9 33 

Z. 12111 1199 1453 1417 1346 1 199 1252 1166 2479 

BIOTECHNIK LA SEK II M.BERUFL. 1. 11 .31 1 1 1 4 1 

FACHR. P076 3) 2. 

1Z. 12 4 1 1 4 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 102 17 10 17 16 17 3 

FACHR. P081 3) Z. 102 17 10 17 16 22 17 3 

WEITERE 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 4 1 

ZUSAMMEN 1. 117 21 10 18 18 24 18 7 1 

2. 1 1 - - 

Z. 118 22 10 18 18 24 18 7 1 

LERNBEREICH LA PRIMARSTUFE 1. 68 28 18 14 3 - 2 1 2 

NATURWISSENSCHAFTEN P076 3) 2. 27 1 1 - - - 2 23 

2. 95 29 19 14 3 2 3 25 

LA PRIMARSTUFE 1. 631 260 1 19 78 88 49 22 15 

P081 3) 2. 651 260 119 78 88 49 22 15 

WEITERE 1. 3 2 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

Z. 2 1 

ZUSAMMEN 1. 702 290 137 93 91 49 24 16 2 

2. 28 1 1 - - - 2 24 

Z. 730 291 138 93 91 49 24 18 26 

GEOGRAPHIE DIPLOM (I 1. 3186 641 411 414 385 364 338 264 369 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 3186 641 411 414 385 364 338 244 369 

MAGISTER 1. 689 176 94 101 66 77 76 48 51 
2. 721 156 104 105 71 87 72 5. 72 
3. 648 .83 111 79 71 59 53 40 52 

Z. 2058 515 309 285 208 223 201 142 175 

PROMOTION ALS 1. 43 6 4 - 2 1 9 3 18 
l.AUSCHLUSSPRf. 27 2. 35 3 2 1 2 2 9 4 12 

3. 74 7 1 7 3 11 10 9 20 
Z. 152 16 13 8 7 14 28 16 50 

PROMOTION NACH 1. 245 8 2 7 2 7 9 31 179 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 89 4 - 1 1 7 8 11 57 

3. 45 1 2 3 3 2 3 5 26 
Z. 379 13 4 11 6 16 20 47 262 

LA SEK I P076 3) I. 174 15 10 5 3 1 3 13 124 
2. 244 3 2 2 2 3 3 42 187 
2. 418 18 12 7 5 4 6 55 311 

LA SEK 1 P381 3) I. 151 25 20 24 11 18 24 20 9 
2. 407 101 63 40 59 48 59 29 8 
Z. 558 124 83 64 70 66 83 49 17 

LA SEK II 0.8ERUFL. I. 349 5 2 6 1 3 11 51 270 
FACHR. P076 3) 2. 585 1 - - 6 14 114 450 

2. 934 6 2 6 1 9 25 165 720 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 302 40 27 26 36 33 50 63 27 
FACHR. P081 3) 2. 594 127 71 57 69 60 97 90 23 

2. 896 167 98 83 105 93 147 153 50 

;() EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGACNGE OHNE BEuALAuBTE,zwEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - I) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROHOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITFRUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONOERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

184 NOCH, 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

BE­
l.eGT 
ALS 
I' ACH I I 

INS ­
GE ­
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

I . 
UNO 

2. 

3. 
UNO 

. 

DAVON IM .. . SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

7. 
UNO 

8. 

9. 
UND 
10. 

I I . 
UNO 
12. 

13. 15. 

UNO U.HOE­
I',. HEREN 

---- -- - ---- -- - - ---- -+-- - - --- - -- - --- -- -- - . ---- -----+ --- ---- +------- +- ------ +- - -- -- - +--- - - -- +- - - - - -- +- - - - ---+ - - - - - --+ - - - --- - + 
BIOLOGIE 

BIOTECHNIK 

LA AN DER REAL- I. 

SCHULE 31 2. 
z. 

LA AM GYMNASIUM 3) I. 
2. 
Z. 

WEITER E I. 
LE HRAMTS PRUEFUNG 51 2. 

z. 

SONSTIGE I. 
ABSCHL USSPRUEFUNG Z. 

lUSAI1MEN 

LA SEK 11 M.ßF RU FL . 
FAC HR . P076 3) 

I . 
2. 
3. 
Z. 

I. 

z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
FACHR. POßI 3) Z. 

WEITERE I. 
LEHRMnSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAMMEN I. 
2. 
Z. 

LER NBERE ICH LA PRIMARSTUFE I. 
31 2. NATURW I SSENSCHArTEN P076 

GEOGRAPHI E 

LA PRIMARsrUF E 
P0 81 

Z. 

1. 
3 I Z. 

WE I TERE I. 
LEHRAMTSPR UEFUNG 5) 2. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUMI 

MAGISTER 

Z. 

I. 
2. 
z. 

I. 
Z. 

l. 
2. 

. 
z. 

PROMOTIUN AL S 1. 
1.ABSCHlUSSPRF. 2) 2 . 

3. 
Z. 

PROMOTION HACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2 1 2 . 

3 . 
z. 

LA SEK P0 76 31 I. 

LA SE K I P081 

2. 
7. . 

3) I. 

;>. 

z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FACHR. P0 76 3) 2. 

z. 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 
FAeHR. P081 3) 2. 

Z. 

5 

22 

26 

54 
35 
89 

10654 
1351 

106 
12111 

U 
I 

12 

102 
102 

117 

118 

68 
27 
95 

631 
631 

702 
28 

730 

3186 
3186 

689 
721 
648 

2058 

4, 
3 5 

7" 
1 52 

245 
89 
45 

37 9 

151 
407 
5 5 8 

3 0 2 
59 4 
896 

1587 
198 

14 
I 199 

17 
17 

21 
I 

22 

28 
I 

29 

260 
260 

2 

290 

291 

In 
156 

515 

3 

16 

13 

15 
3 

I B 

25 
101 
126 

r,O 

127 
167 

92 
12 

1453 

10 
10 

10 

10 

18 

19 

119 
119 

137 

138 

I1 
4 II 

94 
104 
111 
309 

7 

13 

10 

12 

2 0 
b3 
83 

27 
7 I 
98 

129(, 

109 
14 

1417 

17 
17 

18 

18 

14 

14 

78 
78 

93 

93 

101 
lOS 

79 
28 5 

I 1 

2 r, 

40 

6" 

26 
57 
83 

1197 
138 

1I 
1346 

16 
16 

18 

18 

88 
88 

91 

91 

385 
385 

66 
71 
71 

208 

2 
5 

1I 
5 9 
7 0 

3 6 
6 9 

105 

2 
5 

1065 
124 

10 
1199 

49 
49 

49 

49 

36 4 
364 

77 
87 
59 

22 3 

2 

11 
I" 

16 

3 

18 
48 
66 

33 
GO 
93 

1062 
187 

1252 

17 
17 

18 

18 

2 

22 
22 

24 

24 

338 

338 

7G 

72 
53 

201 

9 
9 

10 
28 

20 

24 
59 
83 

1I 
14 
25 

5 0 
97 

147 

990 
167 

9 
1166 

15 
15 

16 

18 

264 
264 

48 
54 
40 

142 

4 

9 
16 

3 1 
11 

47 

13 

"2 
55 

20 
29 
49 

5 1 
114 
165 

63 
90 

153 

4 
1 
5 

22 

26 

31 
13 
44 

2110 
336 

33 
24 7 9 

2 
23 
25 

2 
24 
26 

369 
369 

51 
72 
5 2 

175 

18 
12 
20 
50 

1 79 
57 
26 

2G Z 

124 
187 
31 1 

17 

2 7 0 
450 
7 2 0 

Z7 
23 
50 

i) EINS CHL . EI NSCH RE I BUN GE N FUER MEHRERE STUDIENGACNGE OHN E BEURLAUBTE,ZWEITIIOERER,BESUCHER DES STUD IE NKOLLEGS UNO OHNE 
S r UOE NT EN IM GRU NDKUR S DEUTSCH A\. S FREMDSPRAC HE - I) ANGEGEBEN ALS .... ST UDI ENFACH; NUR BE I MAGI STE R ,P ROMOTION U. LE IIR­
AEHTERN (GEM . PRU EF UNGSORDNUNG) WERDEN AN GABEN ZU M 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EI N DIPLOM 
( FH) BESTANDEN ,WIR D DIE PROMOTIO N ALS I. ft BSCIILUSSPRUEFUNG NAC HGEW I ESEN - 3) I .LE HRAMTSPRUEFUNG E I HSCHL. ERWEITERUNGS­
PRU EF UN G ( ERW E ITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UN II PRIMARSTUFE-P08I -BEI PRIMARSTUFE- P076 - ,HAU PT-,REALSCIIU LE,SEKI-P081- BEI 
SEKI - P076-,GYM N. ,S EKII OH.B ERUF. -P ORI - BEI SEKI I OH.BERUF- ,P076- ,SD NOERSCHULE,SONDERPAEO- POßI- BE I SONOERPAEO- P076-) 
41 EI NSCHL. WE IT ERE R LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NA CH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER E IN E ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
\ol EIT ERES LEHRAMT AN GEST REBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *I 

UEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-
FACH 11 GE- I. 3. 5. 7. 9. II. 13. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UNO 

.185 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 • • • • • .- -• 

GEOGRAPHIE LA SEK II 0.BERUFL. 1. 181 42 24 22 15 23 21 17 17 

FACHR.*SEKI P081 3) 2. 291 74 36 30 36 43 31 27 14 

Z. 472 116 60 52 51 66 52 44 31 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P076 3) 2. 35 1 - 1 1 32 
Z. 35 1 1 1 32 

LA SONOERPAEOAGOGIK 1. 1 

P076 3) 4) 3. 8 3 5 

Z. 9 3 5 

LA SONOERPAEDAGOGIK 1. 

SEK I P08) 3) 2. 94 11 15 14 18 14 13 9 

z. 94 11 15 14 18 14 13 9 

LA AN DER REAL- 1. 8 8 

SCHULE 3) 2. 9 9 

2. 17 17 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 31 31 

2. 47 47 

2. 78 78 

'WEITERE I. 29 3 3 - 2 1 2 - 18 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 68 3 7 6 8 4 4 5 31 

3. 4 1 1 - - 2 

2. 101 7 10 7 10 5 6 5, 51 

SONSTIGE 1. 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 5390 962 597 606 523 528 543 510 1 121 

2. 3219 483 300 256 267 274 311 386 942 

3. 779 192 120 90 77 72 66 5/ 105 

2. 9388 1637 1017 952 867 874 920 953 2168 

HISTORISCHE MAGISTER 1. 8 2 3 1 1 1 

GEOGRAPHIE 2. 30 11 5 7 1 1 2 3 

3. 34 13 3 8 2 3 3 1 1 

Z. 72 26 11 15 4 5 6 1 

PROMOTION ALS 1. 5 - 1 2 1 1 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 7 1 1 1 2 1 

3. 18 - 2 4 3 2 3 1 3 

Z. 30 1 3 5 4 6 5 1 5 

PROMOTION NACH 1. 1 - - 1 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 1 - -

3 . 2 1 - - - I - 

Z. 4 1 - 1 - 1 - 1 

ZUSAMMEN I. 14 2 3 2 3 2 - 2 

2. 38 12 6 8 2 3 3 4 

3. 54 14 5 12 5 5 7 2 4 

Z. 106 28 14 20 9 11 12 2 10 

GEOLOGIE UIPLOM 11 1. 1641 244 168 163 152 201 191 158 67 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 1641 236 168 168 152 201 191 158 367 

MAGISTER 1. 

2. 65 10 6 8 4 9 11 6 11 

3. 55 12 7 1 7 5 8 4 11 

Z. 120 22 13 9 11 14 19 10 22 

PROMOTION ALS 1. - - - -

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 18 - 1 1 - 15 

3. 7 - 1 1 - 1 4 

Z. 25 - 1 2 1 1 1 19 

PROMOTION NACH 1. 136 - - 1 - 2 A 129 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 13 1 - 1 11 

3. 11 - 1 2 1 2 5 

Z. 160 1 - 2 2 3 7 145 

SONSTIGE 1. 2 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 2 

ZUSAMMEN 1. 1779 236 168 168 154 201 193 162 497 

2. 96 10 8 9 4 10 11 7 37 

3. 73 12 7 2 9 7 9 7 20 

Z. 1948 258 183 179 167 218 213 176 554 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERW£ITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE.SEKI-P081- BEI 

OH.BERUF.-P001- BEI SEK1I OH.BERUF-,P076-.SUNDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAM1SPRUFFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NO CH, 2.7 OEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH S TUD IENGAENGEN UND SE MESTER IM FA CH .) 

STUDIEN FA CH ANGESTREBTE 
ABSCIILUSS­
PK UEFUNG 

BE­
LEG T 
HS 
I' ACH I) 

INS ­
GE ­
SAMT 

DEDTSCHE UNO AU SLAENDI SCHE STUDEN TEN MIT BELEGUNGEN 

I. 
UNO 

2. 

3. 
UNO 

. 

DAVON IM . . . SEMESTER JE FA CH 

5. 
UNO 

6. 

7 . 
UNO 

8. 

9. 
UNO 
10 . 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE -
14. HEREN 

--------------- ----- +--- - ----- ---- - --- - - +._- -- - --- +-------+-------+ - - ---- -+-------+-------+ ---- --- +-------+--- ---- +-------+ 
GE OGRA PHI E LA SEK II O. BER Ur-I.. 1. 181 4 2 24 22 15 23 21 17 17 

FACHR . +SEK I P081 3J 2. 291 74 36 30 36 43 31 27 14 

HISTORISC HE 
GEOGRAPHIE 

GEULOGIE 

LA SEK 1I M.BERUr L. 
FACHR. P076 3) 

z. 

!. 
2. 
Z . 

LA SON UC RPAEOAGOGIK 1 . 
P0 76 3 J 4) 3. 

Z. 

LA SONDERPAEOAGDGIK I. 
SEK I P08l 3) 2. 

Z. 

LA AN OER REAL - I. 
SCHDLE 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) I . 
2. 
7.. 

WEI TERE I. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

SON STIGE I . 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

MAGISTER 

J. 
2. 
3. 
Z. 

I. 
2. 
3 . 
Z. 

PROMOTION ALS I . 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NA CH I. 
BEST . AB SCHLUSS 2J 2 . 

3. 
7.. 

ZUSAMMEN 

UIPLOM 11 
(LANGZEITSTUOIUM) 

MAG I STER 

I. 
2 . 
3. 
Z. 

j . 

l. 

I. 
2 . 
3. 
Z. 

PROMOTION AL S I. 
I."ß SCHLUSSPRF. 2) 2 . 

3. 
Z. 

PROMOTION NA CH I. 
BES T . ABSCHLU SS 2) 2 . 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

I. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

472 

35 
35 

8 
9 

94 
94 

6 

17 

31 
47 
78 

29 
68 

4 
101 

53 90 
3219 

779 
9388 

30 
34 
72 

7 
18 
30 

1', 

38 
5

'
, 

106 

16 '1 1 

164 1 

65 
55 

120 

18 
7 

25 

136 
13 
11 

160 

2 

1779 
96 
73 

194 8 

116 

11 
1 1 

192 
163 7 

2 
11 
13 
26 

1 2 
I r, 

28 

(: 
236 

10 
12 
22 

236 
10 
12 

258 

60 

15 
15 

10 

59 7 
300 
120 

1017 

11 

j 

2 
3 

J4 

168 
168 

13 

168 
8 
7 

i 83 

52 

14 
14 

606 
256 

90 
952 

15 

5 

8 
12 
20 

163 
168 

8 

168 

2 
179 

51 

18 
18 

2 
8 

10 

5 23 
267 

77 
867 

15< 
15 2 

11 

154 

9 

167 

66 

14 
14 

528 
2 74 

72 
674 

2 

3 
3 
5 

11 

20 1 
2 01 

14 

201 
10 

7 

218 

52 

13 
13 

2 

543 
311 

66 
920 

5 

2 

i2 

191 
191 

11 
8 

19 

2 

193 
11 

9 

213 

44 

5 

5 

510 
386 

5 7 
953 

15 8 
15 8 

10 

162 
7 

176 

31 

32 
32 

17 

31 
47 
78 

18 
31 

2 
51 

11 2 1 
942 
105 

2168 

5 

2 

4 

10 

'·h 7 

367 

11 
11 
22 

1 5 

19 

129 
1 1 

5 
14 5 

497 
37 
20 

554 

ji"')"'ETNSCHi:.. EHISCHREIBUNGEN FUER MEHR ERE ST LIDIENGAENGE OHNE DES STUDIENKOLL EGS UNO OHNE 
STU DENTEN IM GRUNDKURS DE UTSCH AL S FREMO SI'RACIIE - 1) ANGE GEBE N ALS . ... STUDIENFACH 1 NUR BEl MAG IST ER ,PROMOTION U. LEHR­
AE HTER N ( GE M. PRUEF UNGSOR DNUNG) WERDEN AN GABE N ZUM 2./ 3 . STUD i ENFACH NACH GEWIESEN - 2J WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BE STA ND EN,W I RD OIE PR OMOT ION ALS I . ABSCIILU SSPR UEFUNG NAC HGE WIES EN - 3) I.LEH RA MTSPRUEFUNG EI NSC HL. ERWElTERUNGS ­
PRUEFU NG (ERWEIT ER UNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POßI -B EI PRIMARSTUFE - P076 - ,H AUP T-,R EALSCHULE, SEK I - P081 - BEI 
SEKI -P 076 - , GYMII. ,S EKlI UH .A ERUF.-P Uß I- BEI SEKll OH.B ER UF- ,P076 - ,S UNDERSCHULE, SDNDERPAED- P0 8 1- BEI SO NOERPAED-P076 -) 
4) EIN SC HL. WEI TERER LEHRAH1SrAUFFUNG - 5) ßEST . LEHR AMT SPRUEFUNG WIRD FU ER EIN E ANDERE STUFE ODER SCIIUL FORH EIN 
WEI lERES LEHRAMT AN GESTREBT 



186 NOCH: 2.7 

STUD1ENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHS STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH M) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE 0E-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS - INS-

;ACH 1) GE- I . 3. 5. 7. 9. 11. 
SAMT UND UND UND UND UNO UND 

13. 

UNO 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 • •   • • • . 

GEOPHYSIK DIPLOM II I. 411 77 51 52 71 50 43 29 38 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 411 77 51 52 71 50 43 29 38 

PROMOTION NACH 1. 19 2 16 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 19 2 16 

ZUSAMMEN 1. 430 77 51 53 71 50 43 31 54 

Z. 430 77 51 53 71 50 43 31 54 

METEOROLOGIE DIPLOM II 1. 163 52 21 14 16 12 12 12 24 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 163 52 21 14 16 12 12 12 24 

MAGISTER 1. 

3. 

2. 1 

PROMOTION NACH 1. t4 1 13 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 14 1 13 

ZUSAMMEN 1. 177 52 21 14 16 12 13 12 37 

3. 1 - - I 

2. 178 52 21 14 16 12 13 12 38 

MINERALOGIE DIPLOM II 1. 826 176 114 113 115 83 84 SO 91 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 826 176 114 113 115 83 84 50 91 

MAGISTER 1. 

3. 6 5 
Z. 6 

PROMOTION ALS 1. 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 3. 

Z. 

PROMOTION NACH 1. 47 2 2 1 1 40 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 2 - 1 1 
3. 

Z. 

1 

50 

- 

2 2 - 

- 

1 I 

- 

2 42 

SONSTIGE 1. 1 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 874 179 116 113 115 84 85 51 131 

2. 2 - - I 1 
3. 8 5 - 1 1 - - 1 

1. 884 184 1 16 114 116 84 85 52 133 

1ANOBAU DIPLOM II 1. 238 69 58 38 43 14 9 7 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 238 69 58 38 43 14 9 7 

DIPLOM FH (FACH- 1. 409 85 83 82 92 27 15 8 17 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 409 85 83 82 92 27 15 8 17 

MAGISTER 

3. 1 

Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 647 154 14! 120 135 41 24 15 17 
3. 
2. 648 154 141 120 136 41 24 15 17 

ERNAEHRUNGS- DIPLOM II 1. 1830 327 303 322 270 241 ISI 88 128 
WISSENSCHAFT (LANGZEITSTUDIUM) Z. 1830 327 303 322 270 241 151 88 128 

MAGISTER I. - - - 

2. 3 1 1 1 - 
3. ID - - - - 1 8 
1. 13 1 1 1 - 1 1 8 

PROMOTION ALS 1. - - - - -

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 3. 3 - - 1 - - 2 
2. 3 - 1 - - 2 

PROMOTION NACH 1. 148 1 - - - 3 10 38 96 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 - - 1 - - - -

3 . 3 - - - 1 - 2 
Z. 152 1 - 2 3 10 38 98 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 34 - - - - 12 ?2 
FACHR. P076 3) 2. 1 1 - - - - - 

2. 35 1 - - - - 12 22 

i) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEuRLAuBTE,ZwEITHOERER,BESuCHER OES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - I) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) PESTAND£N.WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-PO81- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONOERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

186 NOCH, 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH '1 

STUDI ENFACII AN GESTREBTE 

PRUEFUNG 

UE­
LEGT 
ALS 
FACH I) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE S TUDENTE N MIT BELEGUNGEN 

I. 
UNO 

2. 

3 . 
UND 

4. 

DA VO N IM 

5. 
UND 

6 . 

SEMESTER J E FACII 

7. 
UND 

8. 

9. 
UN D 
10. 

!I. 
UNO 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE-
14. HEREN 

GEOPHYSIK 

METEOROLOGIE 

MINERALOGIE 

LANDBAU 

ERNAEH RUNGS­
WI SSENSCHAFT 

DIPLOM 11 
(LANGZEITSTUDIUM) 

!. 
Z. 

PROMOTION NACH \. 
BEST . ABSCHLUSS 21 l. 

lUSAH'1EN 

DIPLOM 1 I 
(LA NGZE ITSTU OIUMI 

MAGISTER 

I. 
z. 

1 . 
z. 

1. 
3. 

l. 

PROMUTION NACH \. 
BEST. A8SCHLUSS 2) Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLUM 11 
(LANGZEITSTUOIUH) 

MAGISTE R 

!. 
3. 
Z. 

I. 
Z . 

I. 
3. 

Z . 

PROMOTION AL S 1. 
I.AB SCH LUSSPRF . 21 3. 

Z. 

PROMOTION NACH I . 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2 . 

3. 
Z. 

SONSTIGE I. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG l. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM 11 
(LANGZ EIT STUO IUM I 

DIPLOM FH (FACH­
HOCHSCHULSTUDG. ) 

MAGISTER 

l USAMMEN 

DIPLOM 11 
(L ANGZEITSTUDIUMI 

MA GISTER 

PROMOTI ON ALS 

I. 
2. 
3. 
l. 

1 . 
Z. 

I. 
Z. 

1. 

3 . 
Z. 

j. 

3. 
Z. 

1. 

Z. 

1. 
2. 
3. 
l. 

\ . 
I.A BSCHLUSSPRF. 2 ) 3. 

Z. 

PROMOTION NACH 1 . 
BEST . AB SCHLUSS 2) 2 . 

LA SEK 11 
FACHR. P07 6 3) 

3. 
Z. 

I. 
2. 
Z. 

19 
19 

43 0 
430 

16 3 
163 

14 
14 

1 77 
I 

17B 

826 
82 6 

50 

874 
2 

884 

238 
238 

647 
I 

648 

IB 30 
18 3 0 

10 
13 

148 
I 

15 2 

3 4 
I 

35 

77 
77 

77 
77 

52 
52 

52 

52 

176 
1 76 

2 

179 

184 

69 
69 

85 
85 

154 

327 
327 

51 
51 

SI 
51 

21 
21 

21 

2 1 

11 4 
114 

2 

116 

116 

58 
58 

B3 
83 

141 

303 
303 

52 
5 2 

53 
53 

14 
14 

14 

14 

113 
113 

113 

114 

38 
3B 

82 
82 

120 

120 

322 
32 2 

71 
71 

71 
7 I 

16 
16 

16 

16 

115 
115 

115 

116 

43 
43 

92 
92 

135 
I 

136 

2 70 
270 

50 
50 

50 
5Q 

12 
12 

12 

12 

83 
83 

84 

84 

14 
14 

27 
27 

41 

41 

241 
24 1 

4 3 
43 

43 
43 

12 
12 

13 

13 

84 
84 

85 

85 

15 
15 

24 

24 

151 
151 

10 

10 

29 
29 

31 
H 

12 
12 

12 

12 

50 
50 

2 

SI 
1 

52 

8 
8 

15 

15 

88 
88 

38 

38 

12 

12 

38 
38 

16 
16 

5 4 
5(, 

24 
24 

13 
13 

37 

38 

9 1 
91 

40 

42 

131 

133 

17 
17 

17 

17 

128 
128 

8 
8 

9 6 

98 

22 

22 

EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIEN GAENGE O'iNE BEURLAUßTE,ZWEITHOERER,ßESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GR UNDKURS DEUTSC H ALS FREMDSP RACiiE - I) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH, NUR BEI MAGISTER, PROMOT ION U. LEH R­
AEMTERN ( GEH. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ZU H 2. /3 . ST UDI ENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) PESTANOEN,WIRO DI E PROMOTION ALS [. AßSCrrLUSSPRUHUNG NACHGEWIES EN - 3) I.LEHRAHTSPRUEFUNG EINSCHL . ERWEITERUNGS­
PRUEFUNG (E RWE ITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POOl -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P08I- BEI 
SE KI-P076-,GYMN. ,SEK II OH.BERUF.-P081- BEI SEK II OH.ßERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONOERPAEO-P08I- BEI SONDERPAED- P076 - ) 
41 EINSCHL. WEITERER LEHRAHTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EI NE AN DER E STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITER ES LEHRAMT ANGESTREBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UNO AuSLAEN0(sCHE STUDENTEN NACH STuOIENG4ENGEN UND SEMESTER IN JEWEILIGEN FACH «) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE 8F-

ABSCHLUSS- LOT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ,ALS ... INS-

IACH 1) GE- I. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 
SAMT UNO UND UND UND UND UND UNO 

.1E17 

15. 

U.HOE-
2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 •  •  + • • • 

ERNAEHRUNGS- LA SEK II M.BERUFL. I. 31 12 3 5 6 1 2 1 1 
wiSSENSCHAFr FACHR. P081 3) 2. 1 - - - 1 

Z. 32 12 3 5 6 1 2 2 1 

LA SEK II M.BERUFL. I . 148 14 17 30 25 31 21 7 3 
FACHR..SEKI P081 3) 2. 2 I - - - 1 - -

Z. 150 15 17 30 25 32 21 7 3 

WEITERE 1. 12 3 2 2 0 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 51 Z. 12 3 2 2 4 1 

ZUSAMMEN 1 . 2203 3114 323 360 301 278 186 150 251 
2. 8 5 - 1 1 2 - 1 -

3. 16 1 - 1 1 - 1 12 

2. 2227 357 324 361 303 281 186 152 263 

EFmAEHRUNGS-UND DIPLOM II 1. 893 169 161 124 104 111 102 56 66 

HAUSHALTSWISSENSCH. (LANGZEITSTUDIUM) Z. 893 169 161 124 104 111 102 56 66 

DIPLOM FH (FACH- 1. 1757 414 326 292 289 256 95 37 48 

HOCHSCHULSTUOG. 1 2. 1757 414 326 292 289 256 95 37 48 

PROMOTION NACH 1 . 36 4 6 26 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 2 1 1 

3. 2 1 1 

2. .0 2 5 6 27 

LA SEK 1 P076 3) 1. 72 16 12 9 5 3 3 8 16 

2. 23 1 1 1 - 5 15 

2. 95 17 12 9 6 4 3 13 31 

LA SEK 1 P081 3) 1. :01 28 IU 16 15 16 4 10 2 

2. 1:9 29 15 14 18 26 21 6 

Z. 20 57 25 30 33 42 25 16 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 13 4 

FACHR. PO'6 3) Z. 13 

LA SEK II M.BERUFL. I. 

FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR..SEKI P081 3) 2. 37 IJ 18 

2. 34 12 18 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 3 3 - - - 

P076 3) 4) 2. 2 2 - - -

3. - - - - 3 

Z. 8 3 ? - - 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. - - - - 

SEK r P081 3) 2. 36 5 3 7 10 3 6 2 

Z. 36 5 3 7 10 3 6 

LA AN DER REAL- 1. 1 1 

F ) Z. 1 1 

WEITERE I. 3 2 - - _ 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

Z. 

4 1 

3 - 

1 

1 

1 

1 ; - 1 

ZUSAMMEN 1. 2881 639 513 445 413 386 208 117 160 

2. 230 47 36 28 32 31 27 13 16 

3. 5 - - - 1 - 1 3 

Z. 3116 486 549 473 446 .17 236 130 179 

HAUSWIRTSCHAFTS- LA SEK II M.BIRUFL. 1. 3 - - - - - 3 

WISSENSCHAFT FACHR. P081 3) 6. 3 3 

ZUSAMMEN 1. 3 3 

2. 3 3 

2AHNM, PIZIN TAATSEXAMEN (OHNE 1. 27186 3804 3716 3678 3620 3567 3413 2784 2604 

LEHRAMT) Z. 27186 3804 3716 3678 3620 3567 3413 278. 2604 

PROIIOTIPN NACH 
BIST. ABSCHLUSS 2) 

1. 

Z. 

5/1 

571 

34 

34 

12 

12 

8 
8 

7 

7 1 

7 

7 

62 

62 

4.0 

440 

SONSTIGE 1. 13 8 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 13 8 

N) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDF.N,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUCFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

S£KI-P076-,GYIIN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LFHRANISPRUErUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2.7 UEUTSCHE UIIO AUSLAENOI SC IIE STUOENTEN NA CII UND SEMESTER IM JEWE ILI GEN ['ACH ., 

STUOIENFA CII ANGESTREBTE 
AB SC HLUSS­
PRU EFUNG 

DEU TSCHE UND AUSLAENDISCHE ST UDENT EN MIT BELEG UNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

' 187 

HE­
I. EGT 
,..LS , . . 
I'ACH I) 

INS­
GE­
SAMT 

1. 
UIIU 

2 . 

3. 
UIIO 

". 
5. 

UND 
6 . 

7. 
UND 

B. 

9. 
UND 
10. 

11 . 
UND 
12. 

13. 15 . 
UND U. HOE­
j" . HEREN 

LA SE K II M. BERUFL. 1 . 31 12 
WI SS EN SC HAFT FACHR. P0 8 1 3 ) 2 . I 

Z . 32 12 

LA S EK 11 M.BERUFL. I. 
P081 3 ) 2. 

Z. 

WEI TERE I . 
LEIIRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAMMEN I. 

2. 
3 . 
Z. 

ERNaEHRU NGS-U ND DIPLOM 1 1 I. 
z. HAUSHALT SW IS SE NSCH. IL ANG ZEIT ST UDI UM) 

H'U R TSCIIA F 
WI SSENSC IIAFT 

Z/\HNM f l) I Z IN 

DIPI.OM FH <r ACH' 
) 

I. 
L. 

PRO MO TIO N NA CH I. 
BE ST . ABSCHLUSS 2) 2. 

3 . 
Z. 

LA SEK P0 76 3) I . 

2. 
Z . 

LA SEK 1 P081 3) I . 
2 . 
Z . 

LA SEK 11 M. BERUFL. I. 
FACHR . PO"6 3) Z. 

LA SEK 11 M. BERU FL. I. 
FACHR . P081 3) Z. 

Z. 

LA SEK 11 M.B ERUFL . I. 
FACHR . • SE KI 2. 

Z . 

LA SUNDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) , . 

3. 

Z. 

LA SO NDERPAEDAGOGIK I. 
SEK r POSI 3 ) 2 . 

Z . 

LA AN DER REAL- I. 
7. ) Z . 

WEITERE I. 
LEHRAMTSP RU EF UNG 5) 2. 

LA SF. K Ir M.h I RUFL. 
FA CHR. PORI 31 

ZUSM1MEN 

' TAATSEX AMEN (OHNE 
L L HRA I'1T) 

Z. 

I. 
2. 
3 . 
Z. 

<. 

I. 
Z. 

1. 
Z. 

PRONO TI 011 NACH I. 
BI. ST . AilSCHLUSS 2) Z. 

SO NS TI GE 
ABSCHLU SS PR UEF UNG 

I. 
Z. 

14R 
2 

I SO 

2;:0 3 
8 

16 
222'1 

893 
893 

1757 
1757 

36 
2 
2 

40 

72 

95 

101 
1 ,' 9 
2 .'. n 

13 
13 

2 

36 
36 

2881. 
230 

5 
3116 

2 7186 
27186 

57 1 
5 7l 

13 
13 

1 4 
I 

15 

357 

169 
169 

(11 4 
4 )4 

16 
I 

17 

2S 
29 
57 

10 
1 2 

5 
5 

47 

(. 86 

17 

17 

323 

16 1 
161 

326 
32 6 

1 2 

12 

10 
15 
25 

18 
18 

513 

36 

549 

37 16 
3 7 16 

1 2 
12 

30 

30 

36 0 

361 

12" 
124 

292 
292 

16 
14 
30 

4 
f , 

2 

t::.45 

28 

415 

3678 
3678 

25 

25 

3 01 
1 
I 

30 3 

289 
2 89 

2 

5 

15 
J 8 
33 

10 
10 

"13 
32 

I 
446 

3620 
3620 

31 
I 

32 

278 
2 
I 

28 1 

111 
I11 

256 
256 

16 
2 6 
4 2 

386 
31 

3567 
3567 

2 1 

21 

186 

186 

102 
102 

9 5 
9 5 

5 

4 

2 1 
25 

208 
27 

I 
236 

34 1 3 
3413 

4 

150 

15 2 

56 
56 

3 7 
37 

10 
6 

16 

2 
2 

117 
13 

130 

2784 
278 t • 

62 
62 

2 
2 

251 

12 
263 

66 
66 

48 
48 

26 
I 

27 

16 
15 
31 

2 

160 
16 

179 

3 

260 " 
260" 

8 

.) EI NS CH L. EIN SC HREIB UNGEN FUER ME HR ERE UH NE BFURL AUBT E . ZWE ITHOERER.BESUCHER DES STUDIE NKOLLEGS UND OHNE 
STUDE NTE N IM GRUN DKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACIIE - I) AN GEGEBEN ALS .. . STUDIENFACH; NUR BEI MAG IS TER.PROMOTION U. LEHR­
AEHTE RN ( GEM. PRU EFUNGSORONUNG) WER DE N ZUM 2./ 3 . STUDI ENF ACH NAC HGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EI N DI PL OM 
(FII) BESTANDEN,W IRD DI E PR OMO T I ON ALS I. AOSCHLUSSPRUEFUN G NA CH GEWIE SE N 3) I.LEHR AMTSPRUEFUNG E INSCHL . ERWE ITERUNGS ­
PRU EFUNG I ERWEITER UN GS PRUE FUNG GRUN DSCH UL E UND PRI MA RSTUFE-P 08 1 -B EI PR IMARSTUFE - P076-,HAUPT-, REALSCHULE,SEK I- P081 - BEI 
SE KI - P07 6 - ,GYllN., SEKll OH . RERU F. -PO BI- BEl SEK I I BE I SO NOERPAED- P076- ) 
4) EI NSC HL. WE I TEREN - 5 ) NA CH BE ST . LEHRAMTSP RUEFUNG WIRD FUER EI NE ANDERE STUFE ODER SC HULFORM EIN 
WEI TERES LEIIRAMT ANGESTR EBT 



188 NOCH, 2.7 DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHI1 STUDENTEN NACH STUDJENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH 8) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS-

PRUEFUNG 

BE-

LEGT 

ALS ... 

rAcH I) 

INS-

GE- 

SAMT 

DEUTSCHE 

I. 

UND 

UND AUSLAEND1SCHE STUDENTEN MIT 

DAVON IM ... SEMESTER JE 

3. 5. 7. 9. 

UND UND UNO UND 

BELEGUNGEN 

FACH 

11. 13. 

UND UNO 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 • 

ZAHNMEDIZIN ZUSAMMEN 1. 27770 3838 3729 3686 3628 3568 3421 2848 3052 

Z. 27770 3838 3729 3686 3628 3568 3421 2848 3052 

INFORMATIK-INGENIEUR DIPLOM II 1. 157 49 44 37 27 

WESEN (LANGZEITSTUDIUM) Z. 157 49 44 37 27 

ZUSAMMEN 1. 157 49 44 37 27 

Z. 157 49 44 37 27 

SICHERHEITSTECHNIK DIPLOM II 1. 654 143 112 92 77 67 57 36 70 

(LANGZEITSTUDIUM) L. 654 143 112 92 77 67 57 36 70 

DIPLOM I 1. 208 60 41 20 19 29 16 10 13 

(KURZZEITSTUDIUM) 2. 208 60 41 20 19 29 16 10 13 

MAGISTER 1. - - -

3. 1 1 -

Z. 1 1 - - - 

PROMOTION NACH 1. 38 2 3 3 1 1 4 24 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 38 2 3 3 1 - 1 4 24 

SONSTIGE 1. 4 1 2 1 - 

ABSCHLUSSPRUErUNG 2. 4 1 2 1 - 

ZUSAMMEN I. 904 2.06 158 116 97 96 74 50 107 

3. 1 1 - - - - 

Z. 905 207 158 116 97 96 74 50 107 

TECHNIK MAGISTER 1. 

3. 1 

Z. 1 

PROMOTION NACH 1. 2 1 - - - - 1 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 4 - 1 3 

3. 7 - - 1 2 1 3 

2. 13 1 - - 1 3 1 7 

LA SFK 1 P076 3) I. 214 116 52 13 6 6 6 3 12 

2. 38 12 6 2 1 2 - 7 8 

Z. 252 128 58 15 7 8 6 10 20 

LA SEK I P081 3) 1. 48 12 8 4 6 10 4 2 2 

2. 69 17 7 9 11 14 6 5 

Z. )17 29 15 13 17 24 10 7 2 

LA SEK II O.BERUFL. I. 21 12 4 1 - 1 2 

FACHR. P076 3) 2. 9 3 - - 3 3 

Z. 30 15 4 1 1 1 3 5 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 10 2 1 2 5 - - 

rACHR. P08) 3) 2. 

2. 

15 

25 

6 

8 ! 
2 
6 

1 

6 

1 

1 

3 

3 - 

1 

1 

LA StK II O.BERUFL. 1. 7 7 - - - - - 

FACHR..SEKI P081 3) 2. 13 1 5 2 - 2 3 

2. ?0 8 5 - 2 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 13 8 5 - -

P076 3) 4) 2.. 2 2 - - -

3. 1 1 - -

2. 16 9 7 - 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - -

SEK 1 P081 3) 2. 11 3 1 2 3 1 

Z. 11 3 1 2 3 1 

WEITERE I. 20 10 4 2 2 1 1 
LEHRAMISPRUEFUNG 5) 2. 14 4 - 2 1 3 - 4 

3. 

2. 

3 

37 

1 

15 

1 

5 

- - 

4 2 

- 

4 

- 

- 

I 

5 

ZUSAMMEN 1. 335 168 74 22 20 17 12 5 17 
2. 175 46 22 17 18 21 17 15 19 

3. 12 3 1 - 1 2 1 4 

2. 522 217 97 39 38 39 31 21 40 

ARCHITEKTUR DIPLOM II 2708 380 350 352 352 301 298 239 436 

OHNE FH-STUDIENGANG (LANGZEITSTUDIUM) 2. 2708 380 350 352 352 301 298 239 434 

x) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUOIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,2WEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGIST£R,PROMOTION U. LEHR-

AEMIERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) SESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P001 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKT-P076-,GVmN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

UE­
LEGT 
ALS 
I' ACH I) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDlSCIiE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UNO 

(,. 

DAVON IM 

5. 
UND 

6. 

SEME STER JE FACH 

7. 
UNU 

8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

1 3. 15. 
UND U.HO E-
1 (I. HE REN 

ZA HNMEDIZIN ZUSAMMEN I. 
Z. 

INrORMATIK-INGENIEUR DIPLOM II l. 
Z. WESEN (LANGlEITSTUDIUM) 

SICHERHEITSTECHNIK 

TECHNIK 

ZUSAMMEN 

01 PI. Ol1 I I 
(LANGZEITSTUDIUM) 

DIPLOM I 
(KURZZEITSTUOIUM) 

MAGISTER 

I. 
Z. 

I. 
L. 

I. 
Z. 

I. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
OEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

SO NSTIGE I . 
ABSCHLUSSPRUEEUNG Z. 

ZUSM\MEN 

I\AG I STER 

I. 
3. 
Z. 

I. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST . ABSCHLUSS 2) 2. 

LA SEK 

3 . 
Z. 

P076 3) I. 
2. 
Z. 

LA SEK I P081 31 l. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.ßERUFL. I. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK II O.BER UFL. I. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA ScK I I O.BERUFL. I. 
FACHR.>SEKI P081 3) 2. 

LA SONOERPAEDAGOGIK J. 
P07 6 3) (.) 2. 

:\ . 
Z . 

LA I. 
SE K I P081 3) 2. 

Z. 

WEl l ER E I. 
LE HRAM TSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

ZUSA HHEN I. 

2 . 
3. 
Z. 

ARCHITE KTUR DIPLOM 11 I. 
Z. OHNE FH - STUDIENGANG 

27770 
27770 

157 
157 

15 7 
157 

65 4 
654 

208 
208 

3 8 
38 

904 
I 

905 

2 

" 
13 

214 
38 

252 

"8 
69 

117 

21 

30 

10 
15 
25 

13 
?O 

l3 
2 
I 

j(, 

I1 
11 

20 
14 

37 

335 
1 70; 

12 
522 

2708 
2708 

3838 
3838 

49 
49 

143 
1" 3 

60 
60 

2 

20 G 

207 

; 16 
12 

128 

12 
17 
29 

12 
3 

15 

8 

8 

10 

" 1 
15 

168 
46 

3 
217 

380 
380 

3729 
3729 

44 
44 

112 
112 

41 
41 

158 

158 

52 
6 

58 

15 

5 

5 

74 
22 

97 

350 

35 0 

3686 
36 86 

37 
37 

37 
3 7 

92 
92 

20 
20 

IIG 

116 

13 
2 

15 

13 

? 

2 

22 
17 

39 

352 

352 

3628 
3628 

27 
27 

27 
27 

77 
77 

19 
19 

97 

97 

II 
17 

3 
3 

f, 

20 
18 

38 

352 
352 

3568 
3 568 

67 
67 

29 
29 

96 

96 

2 
8 

10 
14 
24 

2 
2 

17 
21 

39 

30 I 
301 

3 l f 2 1 
3421 

57 
57 

16 
16 

10 

12 
17 

2 
31 

298 
298 

2848 
2848 

36 
36 

10 
10 

50 

50 

10 

2 
5 

15 

2 I 

239 
239 

3052 
305 2 

70 
70 

13 
13 

24 
24 

107 

107 

12 
8 

20 

5 

17 
19 

4 

40 

436 
436 

,) E I NSCH L. EINS CHR EIßUN GEN FUER HEHRERE STUOIENGAENGE DHNE ßEURLAUBTE,ZWEIT liO ER ER,ßE SUCIIER DES STUOIENKOLLEGS UN O OHNE 
STU DE NTE N IM GRU NDKURS DEUTSCH ALS FREI10SPRACliE - I) ANGEGEBEN ALS .... STUOIENFACII; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR ­

(GEM. PRU EFUNGSORDNUNG) WERDEN ZUM 2./3. STUDIENF ACH NACH GEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(fH) BESTANOEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I . AßSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEW IESEN - 3) I.L EHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS­
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPR UEFUNG GRU NOSC_UL[ UND PRIMARSTUFE- POOl -BE I PRIMARSTUFE-P 076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076 -,GYMN. , SEKII OH.BERUF.-P081- BEI OH.BE RUF - ,P076- ,S ONDE RSCHULE,S ONOERPAED-P0 81- BEI SDNDERPAEO-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5' NA CH BEST. LEHRAMTSPRUEF UNG WIRD FUER EINE AND ERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
HEll ERES LEHRAMT AN GESTREBT 
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DEUTSCHE UND AUSLA£NOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 

PRUEFUNG 

RE-

LEGT 

ALS ... 

FACH I) 

INS-

GE- 

SAMT 

1. 

UND 

3. 

UND 

DAVON 

5. 

UND 

IM ... SEMESTER 

7. 9. 

UND UND 

JE FACH 

11. 

UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 • ". • • r • f f f t 

ARCHITEKTUR MAGISTER 1. - - - - - -

OHNE FH-STUDIENGANG 2. 4 - - - - - 1 3 

3. 4 1 - 1 1 - 1 

Z. 8 1 - 1 1 1 4 

PROMOTION NACH 1. 357 4 1 2 2 1 3 20 324 

BEST. ABSCHLUSS 2) 3. 4 - 4 

Z. 361 4 1 2 2 1 3 20 328 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 8 8 

FACHR. P076 3) Z. 8 8 

LA SEK II M.BE;: -L. 1. 

FACHR. POOI 3) 7. 

ZERTIFIKAT 1 . 25 12 13 - - -

Z. 25 12 13 - 

SONSTIGE 1. 1 - - - - 1 

ABSCHLUSSPRUT1UNC 2. - - 1 

ZUSAMMEN 1. 3100 396 364 354 354 302 301 259 770 

2. 4 - - - 1 3 

3. 8 1 1 - 1 - s 
Z. 3112 397 364 354 355 302 302 260 778 

ARCHITEKTUR DIPLOM FH (FACH- 1. 8984 1238 1192 1156 1263 1156 1084 745 1150 

FH-S1U01FNCANG HOCHSCHULSTUDG.) Z. 8984 1238 1192 1156 1263 1156 1084 745 1150 

ZUSAMMrN 1 . 8984 1238 1192 1156 1263 1156 1084 745 1150 

2. 8984 1238 1192 1 156 1263 1156 1084 745 1150 

BAUcSCHICHTE MAGISTER 

2. 16 - 2 - - 1 1 3 9 

3. 

2. 

40 

56 

2 

2 : 

8 

8 

4 
4 

8 

9 

5 

6 

2 

5 

7 

16 

PROMOTION ALS 1. 55 3 12 5 2 3 2 4 24 

I.A8SCHLUSSPRF. 2) 2. 165 17 20 17 21 16 17 11 46 

3. 43 6 2 8 7 3 5 5 7 

2. 263 26 34 30 30 22 24 20 77 

PROMOTION NACH I I. 18 2 2 1 - 2 1 10 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 48 2 2 7 1 6 6 1 23 

3. 18 2 2 1 4 1 1 7 

2. 84 6 6 9 1 10 9 3 40 

ZUSAMMEN 1. 73 5 14 6 2 3 A 5 34 

2. 229 19 24 24 22 23 24 15 78 

3. 101 10 8 17 1 1 IS 1 ) 8 21 

2. 403 34 46 47 35 41 28 133 

INNENARCHITEKTUR DIPLOM FH (FACH- I . 181! 280 289 271 256 230 161 109 2i3 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 1811 280 289 271 256 230 161 109 215 

ZUSAMMEN 1. 181 1 280 289 271 256 230 161 109 215 

7. 101 1 780 789 271 796 2“t 1(.1 109 215 

LANDESPFLEGE DIPLOM FH (FACH- I . 844 152 149 152 129 1 12 67 31 52 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 844 152 149 152 129 112 67 31 52 

ZUSAMMEN 1. 844 152 149 152 129 112 67 31 2 

Z. 844 152 149 152 129 112 67 31 52 

MESSEBAU ZERTIFIKAT 1. 36 23 8 

(ZUSATZSTUDIENGANG) 2. 36 23 8 

ZUSAMMEN 1. 36 23 8 5 

2. 36 23 8 5 

RESTAURIERUNG UND DIPLOM FH (FACH- 1. 23 14 9 

KONSERVIERUNG HOCHSCHULSTUDG.) 2. 23 14 9 

ZUSAMMEN 1. 23 14 9 

2. 23 14 9 

RAUMPLANUNG DIPLOM II 1. 1055 162 154 140 117 121 124 88 149 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 1055 162 154 140 1 17 121 124 88 149 

PROMOTION NACH 1. 9 4 1 1 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 9 4 1 1 1 1 

8) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEH. PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

S£KI-P076-,GYMN.,SEKIL OK.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SO)1DERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRU EFUNG 

ßE ­
LE GT 
ALS 
I' ACH I) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2 . 

3 . 
UND 

4 . 

DAVON IM '" SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

7 . 
UND 

8 . 

9. 
UND 
10 . 

11. 
UND 
12. 

13 . 15. 
UND U.HDE -
14. HEREN 

---------- ---- ------ + ------------- ------+ ---_.-- -+-------+-- --- --+--- --- -+- ------ +---- --- +-------+-_._----+- --- ---+-------+ 

ARCH I TE KTUR MAGISTER I. 
2. 
3. 
Z. 

OHNE FH- STUDI ENGANG 

ARCHITEKTUR 
FH- STUOIENGANG 

BAU GESC HICHTE 

I NNENARCH JTEK TUR 

LA NDE SPFL EGE 

PROHOTION NACH 1. 
BEST. ABSC HI.USS 2) 3. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) Z. 

L,' SEK I IM.ßE';'L.1. 
FACHR. P OOl 3) Z. 

ZEr; Tl F IKAT 1. 
Z. 

SONSTIG E I. 
,\BSCHLUSSPRUr, Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM r- H (FACH­

HOCHSCHULSTUor;. ) 

zu N 

MAGISTER 

I. 
2. ,. 
Z. 

1. 
Z. 

I. 
Z. 

I . 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS L. 
I.AB SCH LU SSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST . AB SCHLUSS 2) 2. 

3 . 
2 . 

ZUSAMHEN 

DIPLOM FH (FACH­
HO CIISCHULSTUDG. ) 

DIP LOM FH [FACH­
HOCHSCHULS TUDG. ) 

ZUSAMMEN 

1. 
2. 
3. 
1.. 

1. 
Z. 

I. 
7. 

\. 

l. 

1. 
Z. 

MESS E BA U ZER TIFIKAT ) . 
Z. (ZUSATZSTUDIENGANG) 

RESTAURIERUNG UND 
KON SER VI ERUNG 

RAUMPLANUNG 

ZUS AMMEII 

DI P LOM FH (FACH­
HO CHSCHULSTUDG. ) 

ZUSAMME N 

DIPL OM 11 
ILANG7. EITSTUDIUM ) 

I. 
Z. 

I. 
Z. 

1. 
2. 

l. 
2. 

PROMO TION NACH I. 
BEST . ABSCHLUSS 2) Z . 

35 7 

361 

8 
8 

2 5 

25 

3100 

3112 

8984 
8 98 4 

8984 
898 (, 

16 
40 
56 

55 
JGS 

43 
26 3 

18 
48 
18 
84 

73 
22 9 
10 1 
403 

1811 
1811 

1 8 11 
IR1] 

R(,l, 

844 

36 
36 

36 
36 

23 
23 

23 
23 

1055 
1055 

12 
12 

396 

397 

1238 
1238 

1238 
1238 

2 

17 

26 

19 
10 
34 

280 
280 

280 
?AQ 

152 
15 2 

152 
15 2 

23 
23 

23 
2 3 

14 
14 

14 
14 

162 
) 6 2 

13 
13 

364 

364 

1192 
1192 

1192 
1192 

2 

12 
20 

34 

14 
2(, 

8 
46 

289 
289 

289 
7.R 9 

149 
149 

149 
lf,9 

154 
15 4 

354 

354 

1156 
1156 

11 Sc. 
115 G 

17 
8 

30 

6 
2 4 
17 
47 

271 
27 I 

2 71 
271 

15 2 
152 

15 2 
152 

s 
5 

140 
140 

354 

I 
355 

1263 
1263 

12 63 
12 63 

4 

21 

30 

22 
11 
35 

256 
256 

256 
;-S6 

129 
129 

129 
129 

1 !7 
1 17 

302 

302 

1156 
1156 

1156 
1156 

16 
3 

2 2 

10 

3 
23 
15 
41 

230 
230 

112 
112 

I L2 
112 

121 
121 

301 

I 
302 

1084 
1084 

1084 
1084 

1 

5 
6 

17 
5 

24 

2 

24 
11 
39 

161 
161 

I G I 
)(·1 

67 
67 

67 
67 

124 
12'1 

20 

20 

259 

260 

74 5 
745 

745 
745 

2 
5 

4 

II 

20 

15 
8 

28 

109 
109 

109 
109 

31 
31 

31 
31 

88 
88 

1 

4 

324 
4 

328 

8 

770 
3 

778 

1150 
1150 

1150 
1150 

16 

24 
46 

7 
77 

10 
23 

40 

34 
78 
21 

13 3 

215 
7.\ 5 

52 
52 

52 

149 
149 

• ) EI NSC I1L. EINS CHRE IBU NG EN FUER MEH RERE STU DIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STU DIE NKOLLEGS OH NE 
S TUDENTEN I M GRU NDK URS DEUTSC H ALS FRE MDS I'RACI1E - )) ANGEGEBEN AL S .... STUDIENFACH; NUR BEI MAG IS TER ,PROMOTION U. LEHR­
AE"T ERN (G EH. PRUEFUNGSO RONUNG) WERDEN ANGA BEN ZUM 2. /3. SrUDI ENFACH NACH GE WIE SEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DI PLOM 
[ FH ) BESTAN DE N, WIRD DI E PRO l1 0 TI ON ALS 1. AnSClllUSS PR UEF UNG NA CHGE WI ESE N - 3 ) I.L EHRAMTSPRUEF UN G E INSCHL . ER WEITERUNGS­
r RU EFUNG ( ERWEI TE RU NGSPRU EFUN G UN D PRIMARSrU FE -P0 8 1 - BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUP T- , RE ALSCH ULE,SEK I- PORI - BEI 
SEKI - P0 76- ,GYMN. ,SE KII OH.BERUF . -P Oß 1- BEl OH.B ERUF-,P07 6- , SOti DER SCHULE, SONDERPAED-P081 - BE I SONDERPAED- P076-) 
4 ) EI NSC HL . WEITE RER LEHRAMTSP RU EF UNG - 5 ) NACH BEST . LEHRA MTSPRU EF UNG WIRD FUER E INE ANDERE Sl UFE OD ER SCHUL FORM EIN 
WE IT ERES LEHR AM T ANGESTREBT 
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STUDIENFACH 

oFuTSCHE UND AUSLAEN01SCHE 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

ACH 

STUDENTEN 

INS-

1) GE- 

SAMT 

NACH STUUIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH x1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IN ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 

UNO UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREN 

• • • • • 

RAUMPLANUNG ZUSAMMEN 1. 1064 166 155 141 118 122 124 88 150 

Z. 1064 166 155 141 118 122 124 88 150 

REGIONALPLANUNG IN ZERTIFIKAT I. 18 17 1 

EN714.-LAENOERN 2. 18 17 1 

ZUSAMMEN 1 . 18 17 1 

18 17 1 

BAUINGENIEURWESEN DIPLOM II 1. 3726 512 392 374 529 534 461 323 601 

OHNE FH-STUD1ENGANG (LANGZEITSTUDIUM) Z. 3726 512 392 374 529 534 461 323 601 

DIPLOM I 1. 563 59 56 78 107 116 55 38 54 

(KURZZEITSTUDIUM) Z. 563 59 56 78 107 116 55 38 54 

PROMOTION NACH 1. 143 1 4 1 11 22 103 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 143 1 4 1 11 2? 103 

LA SEK II M.BERUFL. I. 12 1 10 

FACHR. P076 3) Z. 12 1 10 

LA SEK II M.BERUFL. 1 . 98 21 14 14 11 11 13 9 5 

FACHR. P081 3) 2. 7 4 2 

Z. 105 25 16 14 12 11 13 9 5 

WEITERE i 1 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 1 1 

SONSTIGE 1. 15 1 1 3 3 4 3 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 15 1 1 3 3 4 3 

ZUSAMMEN 1. 4558 595 466 468 648 666 543 396 776 

2. 7 4 2 - 1 - - - -

7.. 4565 599 468 468 649 666 543 396 776 

BAUINGENIEURWESEN DIPLOM FH (FACH- 1. 5136 895 795 805 942 752 391 218 338 

FH-STUDIENGANG HOCHSCHULSTUDG.) Z. 5136 895 795 805 942 752 391 218 338 

ZUSAMMEN 1. 5136 895 795 805 94? 752 391 218 338 

Z. 5136 895 795 805 942 752 391 218 338 

VERMESSUNGSWESEN DIPLOM 11 1. 577 60 66 89 80 69 74 69 70 

OHNE FH-STUDIENGANG (LANGZEITSTUDIUM) Z. 577 60 66 89 80 69 74 69 70 

MAGISTER 

2. 15 - 2 2 4 3 2 1 I 

3. 43 11 9 8 2 2 6 3 2 

Z. 58 11 11 10 6 5 8 4 3 

PROMOTION ALS 1. - - - 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 14 - - 3 2 2 2 2 3 

3. 

Z. 

53 

67 

1 

1 

2 

2 

4 

7 1 91 

10 

12 

8 

10 

6 

8 

13 

16 

PROMOTION NACH 1. 19 1 2 16 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 5 1 1 1 2 

3. ) 4 1 

4. 30 1 2 1 / 19 

ZUSAMMEN 1. 596 60 66 89 80 70 74 71 86 

2. 34 - 2 5 7 5 5 4 6 

3. 102 12 11 12 11 13 14 13 16 
Z. 732 72 79 106 98 88 93 88 108 

MASCHINENBAU DIPLOM FH (FACH- 12513 2663 2360 2206 2237 1426 718 363 540 

FH-STUDIENGANG HOCHSCHULSTUDG.) Z. 12513 2663 2360 2206 2237 1426 718 363 540 

SONSTIGE 1. 2 1 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 2 1 1 

ZUSAMMEN 1. 12515 2664 2360 2207 2237 1426 718 363 540 
z. 12515 2664 2360 2207 2237 1426 718 363 540 

CHEMIETECHNIK DIPLOM II 1. 1080 225 144 135 119 192 135 63 67 
(LANGZEITSTUDIUM) Z. 1080 225 144 135 119 192 135 43 67 

PROMOTION NACH 1. 39 16 9 2 3 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 39 16 9 8 2 3 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P076 3) Z. 

1) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEIIHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISIER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUN6SORONUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GIMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCKULE,SONDERPAEO-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

190 NOCH, 2.7 DEUTSC HE UND STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH <I 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 

PRUEFUNG 

ßE­
l.EGT 
r,L S 
I' ACH 1 I 

DE UTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM .. . SE MESTER J E FACH 

I. 3. 5. 7 . 9. I, , 15. 
INS ­
GE­
SAMT UND 

2 . 
UNO 

4. 
UND 

6. 
UND 

8. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

UNO U.HOE-
14, HEREN 

RAUMPLA NUNG 

REGIONALPLANUNG IN 
ENTW.-LAENDERN 

ZUSAMM EN 

ZERTIFIKAT 

ZU S AMMEN 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

I. 
Z, 

BA UINGEN IE URWESE N DIPLOM Il I. 
l. OHNE FH -STUDIENG ANG (LANGZEITSTUDIUMI 

BI\UINGE NIEU RWESEN 
FH-S TUOI ENGI\NG 

DIPLOM I 
(KURZZEITSTUDIUMI 

I, 
Z. 

PR OMOTIOII NACH I. 
BES T, ABSCHLUSS 2) Z. 

LA SE K 11 M,BERUFL. I. 
FACHR. P076 ,1 Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL, 1 . 
FACH R, P081 >I 2. 

Z. 

WEITERE I. 
LEHRAMTSPRUEF UN G 5) Z. 

SONSTiG E 
1\ ß SC II L USS PR UE F U NG 

7.USI\HMEN 

DIPLOM FH (FACH­
HOCHSCHULSTUDG. 

ZUSA MMEN 

1. 
Z. 

1. 
2, 

Z. 

I. 
Z. 

I . 
Z. 

VER MESSUNGSWE SE N DIPLUM II 1, 
Z, UHN E FH- STU OIENGANG (LAIIGZE ITSTUDIUM) 

MASCH INENBAU 
FH -S IUOIENGANG 

CHEl-IIETE CH NI K 

MAG I STE R \, 

2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS I. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2 . 

3. 
l, 

PROMOTIDN I, 
BCST. ABSCHLUSS 2) 2. ,. 

DIPLOl1 FH (FACH­
HO CHS CHULSTUOG. ) 

I., 

I, 
2. 
3. 
z. 

1, 
Z, 

SO NSTiG E I, 
ABSCHLUSSPRUEFUNG l. 

ZUSAMflFN 

DIP LOM 11 
(LANr,Z E I rST UDIUM) 

I, 

Z. 

I. 
Z, 

PROMOTION NA CH 1. 
BE ST . ABSCHLUSS 2) Z. 

LA SEK 11 M,BERUFL. 1. 
FACIIR. P076 3) Z. 

1064 
1064 

18 
18 

18 
18 

3726 
3726 

563 
56 3 

143 
143 

12 
12 

98 

105 

15 
15 

4558 

7 
11565 

5136 

5136 
5136 

577 
5 77 

15 
43 
58 

1 4 
53 
67 

19 
5 

30 

596 
3 4 

10 2 
732 

12 5 1 3 
12 5 13 

1 2S 15 
125 15 

1 0 BO 

1080 

39 
39 

166 
166 

17 
17 

17 
17 

512 
512 

59 
59 

21 
4 

25 

590 
4 

599 

89 5 
8 95 

895 
895 

60 
60 

11 
11 

60 

12 
72 

2663 
2 663 

2664 
2664 

2 2 5 

1 6 
16 

155 
155 

392 
392 

56 
56 

14 
2 

16 

466 
2 

468 

7 95 
795 

795 
795 

6 6 
6 6 

11 

2 

66 
2 

11 
79 

2360 
2360 

2360 
2360 

374 
374 

78 
78 

14 

468 

468 

80S 
80 5 

805 
805 

B9 

89 

10 

89 
5 

12 
106 

2206 
2206 

2207 
2207 

13 5 
13 5 

118 
118 

5 29 
529 

10 7 
107 

II 
1 

12 

648 

9 42 
9 42 

942 
942 

80 
80 

11 

80 
7 

11 
98 

2237 
2237 

2 2 37 
2237 

I 19 
119 

122 
12 2 

534 
534 

116 
116 

11 

II 

666 

666 

752 
752 

752 
7 5 2 

69 
69 

3 

10 
12 

I 
2 

70 

13 
88 

1426 
142 6 

ll,2G 

14 26 

192 
192 

2 

124 
124 

461 
461 

55 
55 

11 
11 

13 

13 

543 

543 

39 1 
391 

391 
391 

7(, 

74 

6 
8 

10 

74 

14 
93 

718 
718 

718 
7 18 

1 3 5 
1> 5 

88 
88 

32 3 
323 

38 
38 

22 
2 2 

396 

3 96 

218 
218 

218 
21 8 

69 
69 

4 

I 

7 1 
4 

13 
88 

>6, 
36 3 

,63 
36 , 

63 
63 

ISO 
150 

601 
601 

54 
54 

103 
103 

[0 

10 

776 

776 

3 38 
338 

338 
338 

70 
70 

13 
16 

16 
2 

19 

86 

16 
108 

540 
540 

5 40 
540 

67 
67 

n EINSCHL. E I NSCHREI8UN GE N FUER STUOI ENGAENGE OHNE DES STUDI ENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN I M GRU NDKURS DEUTSCH ALS FR EilDSPRACI1E - 1) ANGEGEBEN ALS, . . , STUD I EN FACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEH R­
AEHTERN ( GEH , PRU EFUN GS ORDNUNG) WERDEN ANGABEH ZUH 2,/3. STUD I ENFACII NACHGEWIESEN - 2) WUR DE VOR OE R PROMOTION EIN DI PLOM 
(FH) BE S TANDEN,W I RD OI E PROMOTION ALS I. Aß SCIILUSS PRU EF UNG NACH GEWI ESEN - 3 ) I. LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL, ERWEIT ERUNGS­
PRUEF UN G I ER WE I TER UN GSP RU EFU NG GRUNDSC HULE UNU rRI MARSTUFE- P081 - BEI PRIMARSTUFE- P0 76 - ,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI - P08I- BEI 
SEK I- P0 76- , GY MN. ,SEKII OII. BE RUF.-POBl- BEI S EK II OH,B ER UF-,P 076-,SO NUE RSCHULE,SONDERPAEO - P081- BEI SONOERPAED-P 076 -) 
4 ) E I NSCHL. WE ITERER LEHR AMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST, LE HRAMT SP RUEFUNG WIRD FU ER EINE AND ERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WE IT ER ES LEHRAM T ANGESTRE BT 



NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH F, 191 

STUDIENFACH 

• 

ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS-

PRUEFUNG 

CHEMIETECHNIK ZUSAMMEN 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

RE-

LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9, 11. 13. 15. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
+----^---+ •   •  . _ + • 

1. 1120 241 153 143 119 194 138 63 69 

Z. 1120 241 153 143 119 194 138 63 69 

FAHRZEUGTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 
HOCHSCHULSTUDG.) 2. 

ZUSAMMEN 1. 
Z. 

671 121 117 118 143 88 30 15 39 

671 121 117 118 143 88 30 15 39 

671 121 117 118 143 88 30 15 39 

671 121 117 118 143 88 30 15 39 

LANDMASCHINENTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 454 74 66 126 71 50 20 26 23 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 406 74 66 126 71 50 20 26 23 

ZUSAMMEN 1. 46 74 66 126 71 50 20 26 23 

Z. 456 74 66 126 71 50 20 26 23 

SCHIFFSTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 83 9 14 8 18 17 9 1 7 

HOCHSCHULSTUDG.) 7. 83 9 14 8 18 11 9 1 

ZUSAMMEN 1. 83 9 14 8 18 17 9 1 

Z. 83 9 14 8 18 17 9 1 7 

LUFTFAHRTTECIINIX/ DIPLOM FH (FACH- 1. 929 221 208 123 1 12 100 72 40 53 

LUFT- UND RAUHFAHRT HOCHSCHULSTUDG.) Z. 929 221 208 123 112 ICC 72 40 53 

ZUSAMMEN 1. 929 221 208 123 112 IDO 12 40 53 

Z. 929 221 208 123 112 100 72 40 53 

MASCHINENBAU DIPLOM FH (FACH- 1. 157 47 38 24 29 11 8 

KOOPERATIV HOCHSCHULSTUDG.) Z. 157 47 38 24 29 11 8 

ZUSAMMEN 1. 157 47 38 24 29 I I 8 

Z. 157 47 38 24 29 11 8 

MASCHINENBAU DIPLOM II 1. 12900 2265 1875 1622 1564 1804 1520 858 1392 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 12900 2265 1875 1622 1564 1804 1520 858 1392 

DIPLOM 1 1. 1208 268 191 191 178 181 94 47 58 

(KURZZEITSIUDIUM) Z. 1208 268 191 191 178 181 94 47 58 

DIPLOM FH (FACH-

HOCHSCHULSTUDG.) 

MAGISTER 

1. 
2. 

1 . 

3. 

2. 

PROMOTION NACH 1. 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 

Z. 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR. P076 3) 2. 

2. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 

FACHR. paar ') 2. 
2. 

193 50 36 27 29 25 10 10 6 

193 50 36 27 29 25 10 10 6 

2 

2 

742 18 

744 18 

61 

8 
3 

69 4 

15 

15 

14 

14 

8

8 

2 

4 

1 

4 

33 67 583 

1 

1 

33 67 585 

4 3 50 

1 - 5 

5 3 55 

116 38 8 1 1 10 7 19 13 10 

45 14 8 6 9 
'4 3 161 52 16 16 13 15 13 10 

WEITERE 1. 2 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 1 

2. 3 - 1 

SONSTIGE I. 33 3 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 33 3 1 

ZUSAMMEN 1. 15255 2645 

2. 55 15 

3. 3 1 

2. 15313 2661 

3 
3 

2 

5 
5 2 

2 
2 

13 

2177 1868 1794 2027 1682 1000 21 12 

8 5 7 9 5 6 

1 

2135 1873 1801 .i37 1687 1000 21 1 

MASCHINENBAU DIPLOM II 1. 134 67 33 - 3 8 14 

(ERGAEN2.-STUDIENG.) (LANGZEITSTUDIUM) Z. 134 67 33 3 8 14 

PROMOTION NACH 1. 1 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 135 67 33 

Z. 135 67 33 

8 
8 

3 8 14 9 1 
- 3 8 14 9 

w) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEN(1-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSDRONUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUD1ENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) !.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTuFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN...SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCNULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH: 2.7 DEUTSCHE UNO AU SLA ENUI SCHE STUDENTEN NACH STUDIEN GAENGEN UNO SEMESTCR IM J EW EILIGEN FACH *) 191 

ST UDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
rRUEFUNG 

BE­
l. e GT 
ALS 
r ACH 1) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

I. 
UNO 

2. 

3. 
UNO 

4. 

DAVON IM . . . SEMESTER JE FACH 

S. 
UNO 

6. 

7. 
UNU 

8. 

9. 
UNU 
10. 

11. 
UNO 
12. 

13. 15 . 
UNO U.HOE-
14. HEREN 

---------------- ----+-------- - - --- ---- -- + ._ -_ ._---+-------+-- -----+--- ----+ - - ----- +---- - - - +--- - -- - +--- --- - +-------+-------+ 

CHEMIETECHNIK 

FAHR ZEU GTECHNIK 

ZUSAMMEN 

OlrLOM FH (FA CH­
HO CHSC HULSTUDG. ) 

ZUSAMMEN 

1. 
Z. 

I. 
l . 

I . 
Z. 

LANDMASC HI NENTECHNIK DIPLOM FH ( FACH ­
HOCH SC IIUL STUOG. ) 

I. 
Z . 

SCHIFFSTECHNIK 

ZUSAMMEN 

DIPLOl1 FH (FACH­
HOCHSCliULSTUDG. ) 

ZUSAMI1EN 

I. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
z. 

LUFTFAHRTTECIINIK / DIPLOM FH CFA CH­
LUF T- UND RAUMFAHRT HOCHSCHUL S TUDG . I 

1. 
Z . 

MASCHINENBAU 
KlI OP ERATl V 

MASCHINENBAU 

ZUSAtlMEN 

DI PLOM FH ( FACH­
HOCHSCHUL STUOG. I 

lUS AMliEN 

01 PLOtl 11 
(LANGlEIT STUDIUM) 

o IPLOli I 
( KUR ll EIT S1UDIUH ) 

OI PLOM FH Cr ACH­
HOCIISCHULS TU DG . ) 

MA GISTER 

J. 
Z. 

I . 
Z. 

I . 
Z . 

I. 
Z. 

I. 
Z. 

I. 
Z. 

I. 

3 . 
l. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2 ) 2 . 

3 . 
Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3 1 2 . 

Z . 

LA SE K 1 1 M.DE RUFL . J . 
7) ? . 

Z. 

weITE RE I. 
LcHRAHTS PR UE FUNG 5) 2. 

l . 

SON ST I GE 
ABS CHLU SS PRUEF UNG 

ZUSAtlMEN 

I . 
l. 

I. 
2 . 
3. 
l. 

MASCHINENBAU DIPLOM 1 1 I. 
l. ( ERGAENZ.-STUDIFNG.) (LANGZEIT STUDIUM) 

PR OMOTION NAC H I. 
BES T. AB SCHLUSS 2 ) Z. 

ZU SAMMEN I. 
Z. 

1120 
1 120 

671 
6 7 1 

671 
67 1 

456 

83 
83 

8 3 
8 3 

92 9 
929 

929 
92 9 

15 7 
157 

157 
157 

12900 
12900 

12 08 
120 8 

193 
19 3 

742 
I 

744 

61 

69 

116 
4'5 

1 61 

33 
3 3 

1 !3 2 55 
5 5 

15 3 13 

134 
134 

135 

13 5 

121 
121 

1 21 
12 1 

74 
7', 

22 1 
<21 

221 
22 1 

',7 
47 

47 
47 

22 65 
2265 

268 
268 

50 
50 

18 

18 

30 
14 
52 

264 5 
15 

26 61 

67 
6 7 

67 
67 

15 3 
153 

117 
11 7 

117 
1 1 7 

66 
66 

66 
66 

14 
14 

14 
14 

208 
2 08 

208 
2 08 

38 
38 

38 
38 

1875 
18 7 5 

191 
19 1 

36 
36 

15 

15 

16 

2 12 7 
8 

2 135 

33 

33 

143 
143 

118 
IIB 

118 
118 

17. 6 
126 

12 6 
126 

8 
8 

8 
8 

123 
123 

123 
12 3 

24 
24 

24 
24 

1622 
1622 

191 
191 

2 7 
2 7 

Ir, 

11 

16 

1868 
5 

18 73 

119 
119 

14 3 
1" 3 

143 
1 (.3 

7\ 
71 

71 
7 1 

18 
18 

18 
18 

11 2 
11 2 

112 
11 2 

29 
29 

29 
29 

1564 
156 4 

178 
178 

2 9 
2 9 

10 

16 

4 

17 94 
7 

1801 

194 

194 

88 
88 

BB 
88 

50 
50 

50 
5 0 

17 
1 7 

17 
17 

100 
10 0 

100 
1 00 

11 
11 

11 
11 

1804 
1804 

181 
I B 1 

25 
2 5 

a 
15 

I 
I 
2 

5 
5 

2027 
9 
I 

,, '1 37 

138 
138 

30 
30 

30 
30 

20 
20 

2 0 
20 

9 

72 
72 

7 2 
72 

1520 
1520 

94 
94 

10 
10 

33 

33 

4 

19 

23 

2 
2 

16 8 2 
5 

1687 

14 
14 

14 
14 

63 
63 

15 
15 

15 
15 

26 
26 

26 
26 

40 
40 

40 
40 

858 
858 

47 
47 

10 
10 

6 7 

67 

13 

1000 

1000 

69 
69 

39 
3 9 

39 
39 

2 3 
23 

2 3 
23 

53 
5 3 

53 
5 3 

1392 
J.392 

58 
SB 

58 3 
I 

58 5 

50 
5 

55 

10 

10 

13 
13 

2 11 2 
6 
1 

21 19 

* ) EIN SCHL . E IN SCHR E I BUNGEN FUER MEH RERE STUDIENGAENGE OHNE REU RLAU ßTE,ZWEITHO ER ER ,BESU CIIER DES UNO OHN F 
STU DENTEN I H GRUNDKURS DEUTSCH AL S FREMDSPR ACH E - 11 ANGEGEBEN AL S .... STUDIENFACH, NUR BE I MAGI STER,PRDMDT ION U. 
AEHTERN ( GE H. PR UEFUN GSORONUNGI WER DEN ANG ABE N ZUM 2. / 3. ST UDI ENF AC H NACHGEWI ESEN - 2) WURDE VOR DER PROMUTION EIN DIP LOM 
(FH ) BES TAU DE N,WIRD OI E PR OMOTION AL S 1. AB SCH LUSSPRUEFUNG NACH GEWI ESE N - 31 l.LEHRAM TSPRUEFUNG E IN SC HL. ERW ElTE RUNGS­
PRUEF UNG ( ER WEITERUNGSPRUEFUNG GR UND SCHU LE UND PRIMARSTU FE- PO Ol -B EI PRIMARSTUFE-P 076-,HAUrT-,RE ALSCHULE, SE KI-P 081- BEI 
SE KI - P076 - , GYHN . • SEK II OH . ßERUF . - P08 1- BE I OH.BERUF-. P0 76-,SD NDERSCHU LE,S ONDERPAED-P081- BE I SDNUERPAED-P076-) 
4) E IN SCHL. WE IT ER ER LEHRAMTSPRUC FUNG - 51 BEST. LEHRA HTSPRUEFUNG WIRD FU ER EI NE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEI TER ES LEHRAHT ANGESTREBT 



192 NOCH: 2.7 DEUTSCHE 

STUDIENFACH 

UND AUSLACNUISCHC 

ANGESTREBTE UE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

STUDENTEN 

INS-

I) GE- 

SAMT 

NACH STUD1ENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH 8) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 

UND UND UND UNO UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 • r-  • e  4

♦
+ 

STAHLBAU DIPLOM FH (FACH— 1. 95 20 27 12 18 6 3 3 6 

HOCHSCHULSTUOG.) 2. 95 20 27 12 18 6 3 3 6 

ZUSAMMEN 1 . 95 20 27 12 18 6 3 3 6 

2. 95 20 27 12 18 6 3 3 6 

KERNTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1 . 242 56 24 33 49 33 14 )0 23 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 242 56 24 33 49 33 14 10 23 

ZUSAMMEN 1 242 56 24 33 49 33 14 10 23 

Z. 242 56 24 33 49 33 14 10 23 

VERFAHRENSTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 1227 240 258 191 189 143 91 54 61 

HOCHSCHULSTUOG.) Z. 1227 240 258 191 189 143 91 54 61 

ZUSAMMEN 1. 1227 240 258 191 189 143 91 54 61 

Z. 1227 240 258 191 189 143 91 54 61 

PRODUKTIONSTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 1798 410 345 306 323 161 151 45 57 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 1798 410 345 306 323 161 151 45 57 

ZUSAMMEN 1. 1798 410 345 306 323 161 151 45 57 

Z. 1798 410 345 306 323 161 151 45 S7 

VERSORGUNGSTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 1793 366 337 307 295 209 139 57 83 

(OHNE SCHWERPUNKT) HOCHSCHULSTUDG.) Z. 1793 366 337 307 295 209 139 57 83 

ZUSAMMEN 1. 1793 366 337 307 295 209 139 57 83 

Z. 1793 366 337 307 295 209 139 57 83 

WERKSTOFFTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 186 36 40 45 32 16 6 5 6 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 186 36 40 45 32 16 6 5 6 

ZUSAMMEN 1. 186 36 40 45 32 16 6 5 

Z. 186 36 40 45 32 16 6 5 

TEXTIL- UND DIPLOM FH (FACH- I . 1865 275 280 381 320 323 144 71 71 

BEKLEIDUNGSTECHNIK HOCHSCHULSTUDG.) 2. 1865 275 280 381 320 323 144 71 71 

ZUSAMMEN 1. 1865 275 280 381 320 323 144 71 71 

2. 1865 275 280 381 320 323 144 71 71 

TECHNOLOGIE DIPLOM F:1 (FACH- 1 . 218 88 55 24 18 8 8 4 13 

IN DEN TROPEN HOCHSCHULS1UOG.) 2. 218 88 55 24 18 8 8 4 13 

ZUSAMMEN 1 . 218 88 55 24 18 8 8 4 13 

2. 218 88 55 24 18 8 8 4 13 

ELEKTROTECHNIK DIPLOM II 1. 11313 2650 1831 1467 1408 1504 1066 586 801 
OHNE FH-STUDIENGANG (LANGZEITSTUDIUM) 2. 11313 2650 1831 1467 1408 1504 1066 586 801 

DIPLOM I 1. 1944 613 329 232 229 227 144 80 90 
(KURZZEITSTUDIUM) Z. 1944 613 329 232 229 227 (44 80 90 

MAGISTER 1. - - - - -

2. 3 2 - - - t 

5. 4 1 1 2 - -

Z. 7 3 1 2 - 1 - 

PROMOTION NACH 1. 351 25 21 12 5 5 13 45 225 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 351 25 21 12 5 5 13 45 225 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 41 1 1 2 37 
FACHR. P076 3) Z. 41 1 1 2 37 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 83 11 4 10 17 11 1 I 8 II 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

16 

99 12 

1 3 

13 25 13 II 8 

1 

12 

WEITERE 1. 2 - - 

11 LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 2 

SONSTIGE 1. 33 4 2 9 5 2 4 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 33 7 4 2 9 5 2 4 

ZUSAMMEN 1. 13767 3307 2189 1721 1661 1757 1240 723 1169 
2. 19 3 1 3 8 3 - - 1 
3. 4 1 1 2 - - - - 
2. 13790 3311 2191 1726 1669 1760 1240 723 1170 

EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRO DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GVMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

e 

192 NOCH , 2 . 7 DEUTSCHE UNO AUSlAEND ISCHE STU DENTEN NA CH ST UDlENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH .) 

STU DIE NFACH ANGE STREBTE 
ABSCHlUSS ­
PRUEFUNG 

UE­
I.EGT 
ALS 
F ACH I) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCH E UND AUSlAENDIS CHE STUDENTE N MIT BElE GUN GEN 

I . 
UNO 

2. 

3. 

UND 
4. 

DAV ON 1M .. . SEME STER J E FACH 

5. 
UNI) 

6. 

7. 
UNO 

8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UNO 
12. 

13. 15. 
UND U.HoE -
14 . HER EN 

- ------ --- -------- - - +--- ----------- --- --+ -- -_ ._- - - +-------+ ------- + - -- -- - - + ---- --- + --- - ---+ - ----- -+ ----- - - + - ---- - - + - ---- --+ 

STA HLBAU 

KERNTECHNIK 

VERF AHRE NSTECHNIK 

PRoOUKT! ONSTECHNIK 

VERSORGUNGSTECHNI K 
(OHNE SC HWER PU NKT) 

WER KSTorFTECHN [ K 

TEXTl l- UN O 
BEKLEI DUNGS TE CHNIK 

TECHNOL OGI E 
IN DEN TR OPE N 

DIPLOM FH ( FACH­
HoCHSCHUlSTUDG. ) 

ZUSAMMEN 

DIPL OM FH (FACH­
HoCH SCH UlSTUDG. ) 

l US AMM EN 

DIPLOM FH (FACH­
Ho CHSCHUlSTU OG . ) 

ZUSAMMEN 

DI PL OM FH I FACH­
HoC HSCHUlSTU DG. 

ZUSAMMEN 

DIP LOM FH (rACH ­
IlDCHSCHU l ST UDG . ) 

ZUSAMMEN 

DIP LOM FH (FACH­
HoCHSCH UlSTUO G. ) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM EH ( FACH ­
HOCHSCHUL STUDG. ) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM f :i ( FACH­
HOCHSCHUlSTUDG. ) 

ZUSAMMEN 

1 . 
Z. 

1. 
Z . 

1. 
Z. 

I. 
Z. 

1. 
Z. 

I. 
Z. 

1-
Z. 

1. 
Z. 

I. 
Z. 

I. 
Z. 

1. 
Z. 

I . 
Z . 

I . 
Z. 

1. 
Z. 

J . 
Z. 

I . 

Z. 

EI. EKTR OTE CHN[K DIPLOM 11 I. 
Z. OHNE EH- STU DIENGANG I LANG ZEI TSTUDIUM) 

DIP LOM 1 
IKUR ZZE ITSTU DIUM) 

MAGI S TE R 

1. 
Z. 

I. 
2 . 
>. 
Z. 

PROMOTI ON NACH 1. 
BE S r. AßSCHlU SS 2) Z. 

LA SE< I I M.BERU FL . I. 
FACHR . P0 76 3) Z. 

lA SE K 11 M. BERUFL. I. 
FA CH R. P081 3) 2. 

Z. 

WE I TE RE 1. 
LEHR AMTSPRUEF UNG 5) Z. 

SONST IGE 
A BSCfl L U SSPR U EF UNG 

ZUSAMME N 

I. 
Z . 

1. 
2 . 
3 . 
Z. 

95 
95 

95 
9 5 

1227 
1227 

1227 
1227 

179 8 
1798 

1798 
179 8 

1793 
1793 

1793 
1793 

186 
186 

186 
186 

1865 
1865 

1865 
1865 

218 
2 18 

2 18 
2 18 

I 13 13 
11 3 13 

1944 
194(1 

351 
3 5 1 

83 
16 
99 

2 
2 

33 
33 

1 3767 
19 

4 

13 790 

20 
20 

20 
20 

56 
56 

56 
56 

2 40 

2 40 
24 0 

410 
410 

41 0 
410 

366 
366 

366 
366 

36 
3 6 

36 
36 

27 5 
275 

27 5 
275 

88 
8 8 

88 
88 

265 0 
2650 

6 13 
613 

2 

25 
25 

11 
I 

12 

330 7 

1 
3 31 1 

27 
27 

27 
27 

24 

2(, 

24 

25 8 
25 8 

258 
258 

345 
345 

345 
345 

337 
33 7 

337 
337 

40 
40 

28 0 
280 

2 80 
280 

55 
55 

55 
55 

1831 
1831 

3 29 

329 

21 
21 

4 

2189 
I 
1 

2 191 

12 
12 

12 
12 

33 
33 

3, 
33 

19 1 
191 

19 1 
19 I 

306 
306 

30 6 
306 

30 7 
307 

307 
3 0 7 

4S 
45 

45 
45 

38 1 
381 

381 
38 1 

24 
2 

24 
24 

232 
232 

12 
12 

10 

13 

1721 

1 726 

18 
18 

18 
18 

49 

49 
49 

189 
18 9 

189 
189 

32 3 
3 23 

3 23 
32 3 

295 
29 5 

295 
295 

32 
32 

32 
32 

32 0 
320 

320 
32 0 

18 
1 8 

18 
18 

140 8 
1408 

2 29 
229 

17 
8 

25 

2 

1661 

8 

16 69 

33 
33 

33 
33 

143 

161 
16 1 

161 
161 

209 
209 

209 
209 

16 
16 

16 
16 

323 
3 23 

323 
323 

150 4 

227 
227 

5 
5 

11 
2 

1 3 

175 7 
3 

1760 

14 
14 

14 
I 

91 
91 

9 1 
91 

151 
1 51 

151 
15 1 

139 
1 39 

14 4 
144 

144 

8 

8 
8 

10 66 
1066 

144 
1 44 

13 
1 3 

11 

II 

12 4 0 

1240 

10 
10 

10 
10 

54 
54 

54 
5 4 

4 5 

45 
45 

57 
5 7 

57 
57 

71 
71 

7 I 
71 

586 
586 

8 0 
80 

45 

723 

723 

23 
23 

23 
23 

61 
61 

61 
61 

57 
57 

57 
57 

8 3 
83 

83 
83 

6 

7 I 
71 

7 1 
7 I 

13 
13 

13 
13 

BOI 
801 

90 
9 0 

2 2 5 
22 5 

3 7 
37 

11 

12 

1169 

1170 

. ) E INS CHl . EI NSCHRE Iß UNGE N FUER MEHRERE STUoI ENGAENGE OH NE BE UA lA UBTE,ZWEI THD ERER, BESU CHER DE S STUDI ENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKU RS DEUTSCH ALS FR EMDSPRACH E - I) ANGEGE BEN Al S .... STU DI ENFACH; NUR BE I MAG I STER,PRDMo TION U. lEHR ­
I EHTERN ( GE H. PRUEFUNGSDRONUNG) WE RDEN ANGABEN ZU M 2. /3. STUDIENFACH NA CHGEW IE SE N - 2) WU RDE VO R DER PROMOTIO N EIN DIPLOM 
( FH ) BEST ANDEN ,WI RD D[E PRoMOr l ON ALS I. AßSCI1 LUSSPRUEFUN G NACHGEWIESEN - 3) l. lE HR AMTSPRUEFUNG EINSCHl. ERWE ITERU NGS­
PR UEF UNG ( ER WE I TE RUNGSP RUE FUNG GRUNUSCH ULE UN Il PRIMAR STU FE- P0 81 - BEI PRI MARS TUFE - P076 -, HAUP T-,R EA LSCHUlE,SEKI - P081 - BEI 
SE K1 -P 076 -,G YM N .. SEK II OH .BERUF.-P081- BEI SE I: II DH.BE RUF- , P07 6-,S ONDERSCHUlE,So NDE RP AED-P08 1- BEI SoNDERPAED- P076 - ) 

EINS CHL . WEITERER LEHR AM TS PRUEF UN G - 5) NA CH BEST. LEHRAMTSPR UEF UNG WIR D FU ER E I NE ANDERE STUFE ODER SC HU LF ORM EIN 
WE I TERES lEHRA MT ANGESTREBT 
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DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 0E-

ABSCHLUSS- I EGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS .. INS-

racH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 15. 
SAMT UND UNO UND UND UND UND UND U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 4 

ELEKTROTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 15071 3005 2817 2461 2514 1925 1010 470 869 
FH-STUDIENGANG HOCHSCHULSTUOG.) Z. 15071 3005 2817 2461 2514 1925 10I0 470 869 

ZUSAMMEN 1 . 15071 3005 2817 2461 2514 1925 1010 470 869 
Z. 15071 3005 2817 2461 2514 1925 1010 470 869 

AUTOMATISIERUNGST. DIPLOM FH (FACH- 1. 251 65 46 53 50 32 3 2 
JUELICH HOCHSCHULSTUDG.) 2. 251 65 46 53 50 32 3 2 

ZUSAMMEN 1. 251 65 46 53 SO 32 3 2 

Z. 231 65 46 53 58 32 3 2 

ELEKTROTECHNIK DIPLOM II I. 128 52 30 1 14 18 13 

(ERGAENZ.-STUDIENG) (LANGZEITSTUDIUM) Z. 128 52 30 1 14 18 13 

MAGISTER 1. - - - - -
3. 1 - - 1 -

7... 1 - - 1 - - 

ZUSAMMEN 1. 128 52 30 1 14 18 13 -

6 . 

Z. 

1 

129 

- 

52 

- - 

30 

- 
14 19 

- 

13 

- 
- 

ENERGIETECHNOLOGIE DIPLOM FH (FACH- 1. 4 3 -
ZUSATZSTUDIUM HOCHSCHULSTUDG.) Z. 4 3 - - 

ZUSAMMEN 1. 4 3 

Z. 4 3 - 

TECHN. DATENVERARB. DIPLOM II I. 62 20 24 12 6 

(LANGZEITSTUOIUM) Z. 6? 20 24 12 6 

ZUSAMMEN 1. 62 20 24 12 6 

2. 62 20 24 12 6 

TON- UND BILDTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 191 70 39 35 19 7 5 10 6 

HOCHSCHULSTUOG.) Z. 191 70 39 35 19 7 5 10 6 

ZUSAMMEN 1. 191 70 39 35 19 7 10 6 

Z. 191 70 39 35 19 7 5 10 6 

BERGBAU DIPLOM 11 • 827 67 69 85 123 1/2 1 13 95 103 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 827 67 69 85 123 172 113 95 103 

DIPLOM FH (FACH- 1. 467 66 89 91 99 49 35 16 22 

HOCHSCHULSTUDG.1 Z. 46? 66 89 91 99 49 35 16 22 

PROMOTION NACH 1. 52 - - 2 8 42 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 52 8 42 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 

FACHR. P076 3) Z. 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1 . 2 

FACHR. P081 3) 2. 2 2 

SONST1AF 1 . r, 1 2 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 1 2 

ZUSAMMEN 1353 133 158 176 223 271 151 121 170 

Z. 1353 133 158 176 223 221 151 121 170 

BRLNNS(OFF- DIPLOM II 1. 733 102 125 158 140 91 53 36 26 

INGENIEURWESEN (LANGZEITSTUDIUM) Z. 733 102 125 138 140 91 53 38 26 

PROMOTION NACH 1. 6 3 3 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 6 3 3 

ZUSAMMEN 1. 739 102 125 153 140 91 53 4) 29 

Z. 739 102 125 158 140 91 53 41 29 

HUETTENKUNDE DIPLOM II 1. 1177 278 256 168 151 147 /6 32 69 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 1177 278 256 168 151 147 76 32 69 

PROMOTION NACH 1. 121 6 16 98 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 121 6 16 98 

SONSTIGE 5. 2es 2 7 13 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 24 2 13 

47) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUC)IER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUOIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAHTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,RFALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-.GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII UH.BERUF-,P076-,SONOERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONO£RPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

BE­
I.EGT 

F ACH I) 
INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

I. 
UNO 

2. 

3. 
UNO 

. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

7. 
UNO 

8. 

9. 
UNO 
10. 

11. 
UNO 
12. 

13. 15. 
UNO U.HOE-
14. HEREN 

------------ ----- ---+-------------- --- -- +--------+-------+-------i-------+-------+-------+-------+-------+---- __ _ + _____ __ + 

ELEKTROTECHNIK DIPLOM FH (rACH- I. 15071 3005 2817 2"61 2514 1925 1010 470 869 
FH-STUOIENGAN G HOCHSCHULSTUOG. Z. 15071 3005 2817 2461 2514 1925 1010 470 869 

AUTDMATISIERUNGST. 
JUELICH 

ZUSAMMEN 

DIPL.OM FH (FACH­
HOCHSCHULSTUOG. J 

ZUSAHI1EN 

I. 
l. 

1. 
l. 

I. 
Z. 

ELEKTROTECHNIK DIPLOM 11 I. 
Z. (ERGAENZ.-STUDIENGJ (LANGZEITSTUDIUM) 

ENERGIETECHNOLOGIE 
ZUSATZSTUDIUM 

MAGISTER 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH­
HOCHSCHULSTUOG.) 

ZUSAMMEN 

J. 
3. 
I. 

1. 
O. 
Z. 

I. 
Z. 

I. 
Z. 

TECHN. DATENVERARB. DIPLOM 11 
(LANGZEIT STUD IUM) 

I. 
Z. 

ZUSAMMEN 1. 
Z. 

TDN- UND BILDTECHNIK DIPLOM FH (FACH­
IlDCHSCHULSTUDG. ) 

I. 
Z. 

BERGBAU 

BReNNSlOFF­
INGENIEU RW ESEN 

HUETTENKUNDE 

ZUSAMMEN 

DIPLOM 11 
(LANGZEITSTUDIUM) 

DIPLOM FH (FACH­
HOCHSCHULSTUDG. ) 

I. 

Z. 

I. 
Z. 

1. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BESl. ABSCHLUSS 2) l. 

LA SEK 11 M. BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) l. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 
FACHR. POßI 3) 

SONSTTr.F 

ZUSAMMEN 

DIPLOM 11 
(LANGlEITSTUDIUM) 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

I. 
Z. 

1. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 1. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM 11 
(LANGZEITSTUOIUM) 

I. 
Z. 

I. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. A8SCHLUSS 2) Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

\. 
Z. 

15071 
150 7 1 

251 
251 

251 
25 1 

128 
128 

128 
I 

129 

4 

62 
62 

62 
62 

191 
191 

19 I 
19 I 

827 
827 

467 
467 

52 
52 

1353 
1353 

733 
733 

739 
739 

1177 
I 177 

1 21 
121 

3005 
3U05 

65 
65 

65 
65 

52 
52 

52 

52 

20 
20 

20 
20 

70 
70 

70 
70 

67 
67 

66 
66 

133 
133 

102 
)'02 

102 
102 

278 
278 

2817 
2817 

46 
46 

30 
30 

30 

30 

24 
24 

24 
24 

39 
39 

39 
39 

69 
69 

89 
89 

158 
158 

125 
125 

125 
125 

256 
256 

2461 
2461 

53 
53 

53 
53 

12 
12 

12 
12 

35 
35 

35 
35 

85 
85 

91 
91 

176 
176 

158 
158 

153 
158 

168 
168 

2514 

2514 

50 
50 

50 
50 

19 
19 

19 
19 

123 
123 

99 
99 

223 
223 

140 
140 

140 
140 

151 
151 

1925 
1925 

32 
32 

32 
32 

I" 
14 

14 

14 

J72 
17 2 

49 
49 

221 
221 

9 I 
91 

91 
9 I 

147 
147 

10 I 0 
10 I 0 

18 
18 

18 

19 

5 
5 

113 
113 

35 
35 

I S I 
151 

53 
53 

53 
53 

76 
76 

2 
2 

470 
470 

2 

13 
13 

13 

13 

10 
10 

10 
10 

95 
95 

16 
16 

2 
2 

121 
121 

38 
38 

4 I 
4 I 

32 
32 

16 
16 

869 
869 

103 
103 

22 
22 

42 
"2 

? 
2 

170 
170 

26 
26 

29 
29 

69 
69 

98 
98 

13 
13 

<) EINSCHL. EINSCHReIBUNGEN MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUßTE,ZWEITHOERER,BESUCIIER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GR UNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - I) AflGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR­
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD OIE PROMOTION ALS I. A8 SCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMT SPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS­
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GR UNDSCHULE PRIMARSTUFE-POS I -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI - P076-.GVMN. ,S EKll OH.BERUF.-P08I- BEI SECII UH.BERUF-,PU76-,SOHOERSCHULE,SONDERPAED-P08I- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSC HL . WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NAI;H 8EST. LE HRAMTSPR UEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHUL FORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAINDISCHE STUDENTEN NACH STUOIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH ■) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

1•ACH 1) GE- I. 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT UND UNO UNO UNU UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HDE-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREN 

+ + + ♦ ♦  + 

HUETTENKUNDE ZUSAMMEN 1. 1322 279 256 16B 151 149 84 55 180 

Z. 1322 279 256 168 151 149 84 55 180 

HUETTEN-UND DIPLOM FH (FACH- 396 77 80 79 51 62 21 7 19 

GIESSEREITECHNIK HOCHSCHULSTUDG.1 Z. 396 77 80 79 51 62 21 7 19 

SONSTIGE 1. 1 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 397 78 80 79 51 62 21 7 19 

2. 397 78 80 79 51 62 21 7 19 

MARKSCHEIDEWESEN DIPLOM II 1. 96 11 8 13 13 12 16 3 20 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 96 l I 8 13 13 12 16 3 20 

PROMOTION NACH 1. 3 3 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 3 3 

ZUSAMMEN I. 99 11 8 13 13 12 16 3 23 

Z. 99 11 8 13 13 12 16 3 23 

DRUCKEREITECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 456 131 82 62 71 65 35 5 5 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 456 131 82 62 71 65 35 5 5 

ZUSAMMEN 1. 456 131 82 62 71 65 35 5 5 

2. 456 131 82 62 71 65 35 5 5 

KUNSTGESCHICHTE MAGISTER I. 1927 264 269 281 293 216 175 139 290 

2. 1110 204 198 180 115 87 74 63 189 

3. 1152 217 180 178 133 86 94 61 203 

2. 4189 685 647 639 541 389 343 263 682 

PROMOTION ALS I. 820 26 37 42 58 58 86 62 451 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 239 7 20 22 13 17 24 25 111 

3. 174 5 10 13 16 13 14 16 85 

Z. 1233 38 67 77 89 88 124 103 647 

rROMOTiON NACH 1. 258 2 5 7 4 10 17 12 201 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 126 5 4 et 3 7 11 9 83 

3. 115 3 5 8 3 6 14 11 65 

Z. 499 10 14 19 10 23 42 32 349 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 

FACHR. P076 3) 2. 1 

Z. 1 

LA AM GYMNASIUM 3) I. 5 - 5 

2. 17 - - - 17 

2. 22 - - - 22 

WEITERE 1. 1 - - 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 1 1 

Z. 2 2 

SONSTIGE 1. 3 2 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 3 2 

ZUSAMMEN 1. 3014 294 311 330 355 284 278 213 

2. 1494 216 222 206 131 111 109 97 402 

3. 1441 225 195 199 154 105 122 88 353 

2. 5949 735 728 735 640 500 509 398 1704 

FR/ IE KUNST DIPLOM FH (FACH- 1. 677 7S 97 86 91 31 44 79 174 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 677 75 97 86 91 31 44 79 I/A 

SONSTIGE 1. 480 69 62 62 68 90 69 45 15 

ABSCHLUSSPRUEFUNG L. 480 69 62 62 68 90 69 45 15 

ZUSAMMEN 1. 1157 )44 159 148 159 121 113 124 189 

Z. 1157 144 159 148 159 121 113 124 189 

INDUSTRIE-DESIGN DIPLOM II 1. 140 22 20 24 14 (9 16 12 13 
(LANGZEITSTUDIUM) 2. 140 22 2C 24 14 19 t6 12 13 

ZUSAMMEN 1. 140 72 29 24 14 19 16 12 13 
2. 140 22 20 24 14 19 16 12 13 

KOMMUNIKATIONS- DIPLOM II 1. 674 84 68 79 90 92 95 78 88 

DESIGN (LANGZEITSTUDIUM) Z. 674 84 68 79 90 92 95 78 88 

4) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE nTUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBIE,2WEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AENTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN 7UM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,W(RD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNO PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEEII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FITER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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Z. 
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(LANGZEITSTUDIUM) 

I. 
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1 . 
l. 

PROflOTION NACIJ I. 
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l. 
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Z. 
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I. 
:I . 
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2. 
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Z. 
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Z. 

LA SEK 11 O.HERUFL. I. 
FACHR. P0 76 3 J 2. 

Z. 
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2. 
l. 
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SO);STI GE 
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lUSAMIIUI 
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(LA NGlE ITSTUDIUM) 

DIPLO M 1 1 
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]. 

z. 

t. 
z. 
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2. 
3. 
2. 
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l. 
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l. 

1. 
Z. 

I. 
l. 

I. 
l. 

I . 
Z. 

1322 
1322 

396 
396 

397 
397 

96 
96 

99 
99 

1927 
1110 
1152 
4189 

820 
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1233 
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5 

17 
22 

301(. 

149(. 
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11 S 7 
11 57 
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77 
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82 
82 

82 
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3 11 
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195 
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62 

15 1 
159 

20 
20 
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20 
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68 
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79 
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79 
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13 
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62 
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(, 

19 
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51 
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13 
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71 

71 
7 1 
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115 
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58 
13 
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89 

10 
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1 3 1 
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68 
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I 
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14 
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62 

62 
62 
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12 

12 
12 
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65 
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86 
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88 

10 

6 

23 
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5 00 
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31 
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90 
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19 
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19 
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92 
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21 
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21 
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16 

16 
16 
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35 
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3(,3 
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24 
14 
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17 
11 
14 
42 

278 
10 9 
12 2 
509 

69 
69 

1 13 
113 

16 
16 

I G 
16 

95 
95 

55 
55 

139 
63 
61 

263 

62 
25 
16 

103 

12 

11 
32 

213 
97 
88 

3 98 

79 
79 

45 

124 

12 
12 

12 
12 

78 
78 
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19 
19 

19 
19 
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20 

23 
23 
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189 
203 
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83 
65 
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22 
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15 
15 

18 9 
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1 3 

13 
13 
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» EI NS CH L . EI NSC HR E IBUNGEN FUER MEH RERE ,;rUOlfNGAENGE OHNE ß EURLAUBTE,lW E ITHOERE R, BESU CH ER DE S STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDE NT EN I M GRUN DKU RS DE UTSCH ALS FREMDSI'RACIIE - I) ANGEGEBEN ALS .... ST UDIENFACH; NUR BEI U. LEHR­
AEM TER N ( GEN. PRUEFUN GSORDNUNG) WERDEN 71)M 2 ./3. STUDIENFACH NACHGEWfESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
( FH) BESTANOE N,WIR D OI E PROMOTIO N ALS I. AOSCIILUSSPRUEFUN G NACHGEWI ESEN - 3 1 I.L EHRAMrSPRUEF UNG EINSCHL. ERWEITERUNGS­
PR UEFU NG GR UNDSCHULE UND PRIMARSTUFE- PoßI - BE I PRfMARSTUFE-P0 76 -,flA UPT -,REAL SCHULE,SEKI-P081- DEI 
SEKI - r0 76 - , GYMN. , SE KII OH .BERUF. -P 081- BEI OH.B ER UF - ,P076-, SONDERSCHU LE,SDN DERPAED-P0 81 - BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EIN SCHL . WEITERER LEHRAMTSPRU EF UNG - 5) NA CH OEST . LE HRAMTSPR UEFUNG WIRD FUER E IN E ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAM1 ANGES TREB T 
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STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE 

ANGESTREBTE HE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

STUDENTEN 

INS-

1) GE- 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH •) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

UND UND UND UND UND UND UNO 

195 

15. 

U.H0E-

2 . 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

-+ • 

KOMMUNIKATIONS- PROMOTION NACH 1. 16 I 1 1 2 1 6 4 

UESIGM BEST. ABSCHLUSS 2) 7.. 16 1 1 1 2 I 6 4 

ZUSAMMEN 1. 690 85 69 80 92 93 95 84 92 

Z. 690 85 69 80 92 93 95 84 92 

LERNBEREICH DIPLOM FH (FACH- 1. 931 148 168 18/ 130 124 68 36 70 

GESTALTUNG HOCHSCHULSTUOG.) 2. 931 148 168 187 130 124 68 36 70 

ZUSAMMEN 1. 931 148 168 187 130 124 68 36 70 

2. 931 148 168 187 130 124 68 36 70 

PRODUKT-DESIGN DIPLOM FH (FACH- 1. 811 129 115 113 120 93 81 63 97 

(OHNE SCHWERPUNKT) HOCHSCHULSTUDG.) Z. 811 129 115 113 120 93 81 63 97 

ZUSAMMEN 1. 811 129 115 113 120 93 81 63 97 

2. 811 129 115 113 120 93 81 63 97 

VIS. KOMMUNIKATION DIPLOM FH (FACH- 1. 3846 567 643 606 581 535 324 200 390 

(OHNE SCHWERPUNKT) HOCHSCHULSTUDG.) 2. 3846 567 643 606 581 535 324 200 390 

ZUSAMMEN t. 3846 567 643 606 581 535 324 200 390 

Z. 3846 567 643 606 581 535 324 200 390 

GESTALTUNGSTECHNIK PROMOTION NACH 1. 5 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 5 1 

LA SEK II M.BERUFL. I. 35 1 1 2 2 1 7 21 

FACHR. P076 3) Z. 35 1 1 2 2 1 7 21 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 149 25 26 29 18 24 18 9 

FACHR. P081 3) 2. I - - - 1 

7. ISO 25 26 29 18 25 18 9 

WEITERE I. 7 2 2 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 7 2 2 1 1 1 

ZUSAMMEN 1. 196 28 28 33 20 24 20 17 26 

2. I - 1 - 

Z. 197 28 28 33 20 25 20 17 26 

TEXTILGESTALTUNG LA PRIMARSTUFE 1. 36 14 10 6 4 - 2 -

P076 3) 2. 9 2 2 - 1 2 1 1 

Z. 45 16 12 6 5 2 3 1 

LA PRIMARSTUFE 1. 227 70 38 26 35 29 23 6 

P081 3) 2. 30 6 4 7 4 6 2 - 1 

3. 256 95 36 23 47 21 20 9 

Z. 513 171 78 61 86 56 45 15 1 

LA SEK I P076 3) I. )02 18 II 14 12 7 6 10 24 

2. 100 I 3 2 I 1 3 16 73 

Z. 202 19 14 16 13 8 9 26 97 

LA SEK I P081 3) I. 169 30 16 21 31 31 27 13 

2. 234 41 26 26 31 33 51 25 1 

7. 403 71 42 41 A? 64 78 38 1 

LA SONDERPAEOAGOGIK I. 

P076 3) 4) 3. 20 2 18 

7.. 20 2 18 

LA SUNDERPAEDAGOGIK 1. - - - -

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 26 3 5 3 5 5 4 

Z. 26 3 5 3 5 5 4 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 2 1 1 

SEK I P081 3) 2. 181 18 13 21 36 45 36 12 

183 19 13 22 16. 45 36 12 

WEITERE 1. 13 1 3 1 1 2 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 12 4 3 2 1 - 2 

3 . 3 2 1 - - -

2. 25 7 6 4 1 2 2 1 2 

ZUSAMMEN 1. 546 134 78 69 83 68 60 30 24 

2. S92 7S 56 61 78 93 97 55 77 

3. 279 97 36 29 47 21 20 11 18 

2. 1417 306 170 159 208 182 177 96 119 

Ml EINSCHL. EINSCHRCIOUNGEH FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE B£URLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUMIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS VEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - I) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

ACHTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABE)) ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1 . ABSCI)LUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMISPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -0E1 PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REAISCHULE,SEKI-P081- BEt 

SEKI-P076-,GYfIN.,SFKII OH.BERUF.-P081- 8EI SECI1 011.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAEU-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. L£HRAIITSPRUEfUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDI5CHE STUDENTEN NACH S TUDIENGA ENGEN UND SEME STER IM JEWEILIGEN FA CH .) 195 

S TU GI ENFACH AN GESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PR UEF UNG 

IIE­
LEGT 
ALS ... 
I' ACH 1) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UND 

G. 

DAVON IM . .. SEMESTER J E FACH 

5. 
UND 

6. 

7. 
UNO 

8. 

9. 
UNO 
10 . 

11. 
UNO 
12 . 

13. 15. 
UND U.HOE-
14. HEREN 

- ----- - ---- - - -- - ----+------ - -------- ----+ .. _-_._ ---+ -- - - -- -+---_ .. _-+- ------ +---- ---+-- -----+---- ---+- ------+--- ----+-- - -- --+ 
K OM I1 UN I KAT I ONS­
DE S IGtl 

LERtlBERE I CH 
GESTALTUNG 

PRODUKT-DESIG N 
(OHNE SC HWERPUNKT) 

VIS. KOMMUNIKAT ION 
(OHNE SCmlERPUNK T) 

GESTALTUNGSTECHNIK 

TE XTIL GESTAL TU NG 

PR OMOT ION NACH I. 
DE ST. ABSCHLU SS 2) Z. 

ZUSAMtlEN 

DIPLOM FH (FAC H­
HOC HSCHUL STUOG. ) 

ZUSAMMEN 

DIP LOM FH rFACH­
HDCHSCHULSTUDG. ) 

ZUSAtlMEN 

DI PLOM FH (FACH­
HOCH$ CfIULSTUOG. ) 

ZUSAMMEN 

l. 
Z. 

1. 
Z . 

I. 
Z. 

1. 
Z. 

I. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

PROMOTION NA CH 1 . 
BEST. ADSCHLUSS 2) Z. 

LA sn 11 M.BERUF L. J. 
FACHR . P076 3) Z . 

LA SEK 11 M.DERUFL. I. 
FACHR. POOl 3) 2. 

Z. 

WEITERE I. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAI1MEN 

LA PRIMARST UFE 
P0 76 

LA PRIMARSTUFE 
P081 

I. 
2 . 
Z. 

I. 
3) 2. 

Z. 

I. 
3) 2. 

3 . 
l. 

LA SEK r076 3) J. 
2. 
Z. 

LA SEK I POßI 3) I . 

2. 
7. 

LA SONDERPAEDAGOGIK \ . 
PO l 6 3) 4) ,. 

Z. 

LA SO NOERrAEDAGOGIK I. 
PR IMARSTUFE P0 8 1 3) 2 . 

z. 

LA SONOERPA[OAGOGIK I. 
SEK 1 P08 1 3) 2. 

I . 

WEITERE 1. 
LEH RA MT SPRUEFUNG S) 2. 

3 . 
Z . 

ZU SAMMEN I. 
2. 
3. 
z . 

16 
16 

690 
690 

931 
931 

931 
931 

8 11 
811 

811 
811 

3846 
3846 

5 

35 
35 

149 

150 

196 

197 

36 

45 

2n 
3 0 

256 
513 

102 
100 
?02 

20 
20 

26 
26 

181 
183 

1 0 
12 

3 
25 

5G6 
592 
279 

1417 

85 
85 

}f18 

148 

!fIS 
IG8 

129 
129 

129 
129 

567 
567 

567 
567 

25 

25 

28 

28 

IG 
2 

1 6 

70 
6 

95 
17 1 

18 
1 

19 

30 
GI 
71 

18 
19 

4 

2 

1 34 
75 
97 

306 

69 
69 

168 
168 

168 
168 

115 
115 

1 15 
1 I 5 

643 
6G3 

643 
643 

26 

26 

28 

28 

10 
2 

12 

38 

36 

78 

11 

14 

16 
26 
42 

13 
1 3 

3 

78 
56 
36 

170 

80 
80 

187 
187 

187 
187 

113 
1 !3 

113 
113 

606 

606 

606 

606 

2 
2 

29 

29 

2 

33 

33 

26 

23 
61 

14 
2 

16 

2 l 
26 
41 

2 I 
22 

2 

6 I 
29 

159 

9 2 
92 

13 0 
130 

130 
13 0 

12 0 
12 0 

120 
12 0 

581 
58 1 

581 
58 1 

2 
2 

18 

18 

2 0 

35 

47 
86 

12 
1 

13 

3 1 
31 
(,7 

5 

36 
36 

83 
78 
47 

208 

93 
93 

124 
124 

12 4 
12 4 

93 
9 3 

93 
93 

5 35 
5 35 

535 
535 

24 
1 

25 

24 
1 

25 

29 

21 
56 

7 
1 
8 

3 1 
33 
64 

45 
45 

2 

68 
93 
2 1 

182 

95 
95 

68 
68 

68 
68 

8 I 
8 1 

8 1 
81 

324 
32 4 

324 
324 

18 

18 

20 

20 

23 

20 
(, 5 

27 
5 1 
7R 

36 
36 

2 

2 

60 
97 
2 0 

177 

84 
84 

36 
36 

36 
36 

63 
63 

63 
63 

200 
200 

200 
2 00 

17 

17 

15 

10 
16 
26 

13 
25 
3R 

2 
2 

12 
12 

3 0 

11 
96 

92 
92 

70 
70 

70 
70 

97 
97 

97 
97 

390 

390 

390 
390 

21 
2 1 

26 

26 

73 
97 

l ß 
l ß 

24 
77 
18 

1J 9 
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(Fl l ) BESTAND( N,WIRD OI E PROMOTI ON ALS I. AOSCIlLussrRUEFUN G NACH GEWIESEN - 3) l.LEHR AMTSPRUEFUNG EI NSC HL. ERW EITE RUNGS­
Pf; UEFUN G lE RWElTERUNGSPRUEFUNG GRUNDSC HULE UNI) PRIMARSTUFE-POßI -BE I PRIHARS TUFE-P0 76- ,H AUPT- ,REAL5C HUL E,SEK I-P081 - BEI 
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STUO1ENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAEND1SCHC 

ANGESTREBTE DE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS 

fACH 

STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE rAcH 
.. INS-

1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT UND UND UND UND UNO UND 

13. 

UND 

15. 

U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 +  • • • + + + 

KUNST MAGISTER 1. - - - - - - -

2. 65 26 17 10 7 1 1 3 

3. 85 36 24 13 6 3 1 1 1 

Z. 150 62 41 23 13 4 2 1 4 

PROMOTION NACH 1. 39 5 1 1 1 3 2 5 21 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 16 - 1 - 1 14 

3. 19 1 1 - 1 1 3 4 8 

Z. 74 6 2 1 2 S 5 10 43 

LA PRIMARSTUFE 1. 76 62 3 2 4 5 

P076 3) 2. 46 - 2 - 6 38 

Z. 122 62 3 - 1 2 10 43 

LA PRIMARSTUFF 1. 179 44 18 10 20 29 36 20 2 

P061 3) 2. 18 2 2 1 I 4 5 3 -

3. 55 11 6 1 3 8 12 13 1 

Z. 252 57 26 12 24 41 53 36 3 

LA SEK 1 r076 3) 1. 274 8 7 7 13 17 SO 168 

189 2 39 143 

Z. 463 8 7 9 14 21 89 311 

LA SEK 1 PC81 3) 1. 494 101 75 45 47 81 81 56 8 
2. 313 40 26 31 33 64 67 35 15 

Z. 807 141 101 76 82 145 148 91 23 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 120 1 3 1 11 24 80 

FACHR. P076 3) 2. 134 2 1 1 28 101 

2. 254 1 3 2 2 12 52 181 

LA SEK 11 0.BERUFL. 1. 448 67 47 41 47 66 108 57 15 

FACHR. P081 3) 2. 141 10 8 5 10 24 43 38 3 

Z. 589 77 55 46 57 90 151 95 18 

LA SEK II O.BERUFI. 1. 39 12 4 5 3 - 7 7 1 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 33 1 - 5 3 15 4 1 

2. 72 13 6 5 8 3 22 11 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 2 
FACHR. P076 3) 2. 11 1 2 8 

2. 
I 1 2 10 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 3 1 

FACHR. P081 3) 2. 15 2 4 5 

2. 18 1 3 4 6 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 1 _ 
- - - 

P076 3) 4) 2. 2 - - - 2 

3. 116 - - 1 22 93 

Z. 1 )9 - - I 22 95 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 28 - 4 A 4 7 7 2 
3. 2 - 1 - - 1 
Z. 30 - 4 4 5 7 7 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 1 1 

SEK I P081 3) 2. 278 20 25 27 26 45 83 47 5 
Z. 279 21 25 27 26 45 83 4/ 5 

LA AN DER REAL- 1. 2 - - 2 
SCHULE 3) 2. 2 2 

LA AM GYMNASIUM 31 I. _ - 4 
2. 6 _ _ - - 6 
Z. 10 _ _ - 10 

WEITERE 1. 50 7 1 3 7 2 4 14 12 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 44 3 6 3 9 2 30 11 

3- 3 - - 1 2 
Z. 97 10 9 10 11 6 25 25 

ZUSAMMEN 1. 1732 308 160 112 130 196 268 238 320 
2. 1339 102 86 87 93 164 233 220 354 
3. 280 48 31 14 11 12 17 42 105 
Z. 335) 458 277 213 234 372 518 500 779 

MUSIKWISSENSCHAFT MAGISTER 1. 1283 422 257 179 125 104 74 50 72 
2. 239 74 51 26 25 23 9 13 18 
3. 331 110 65 38 48 25 )7 13 15 
Z. 1853 606 373 243 198 152 100 76 105 

*3 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEM1ERN (GEH. PRUEFUNGSORDNUNG) WFRDEN ANGABEN ZUM 2.13. S1UDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCIILUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEK11 OH.BERUF.-P081- BEI SEEIT OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- RE1 SONDERPAED-P076-) 
) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

+ 

196 NOC H, 2.7 DEUTSC HE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDI EN GAE NGEN UND SEM ESTER IM JE WEI LIGE N FACH .) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS ­
PRUEFUNG 

UE­
l.EGT 
AL S 
rAC H I) 

DEUT SCHE UND AU SLAENDISC HE STUDENTEN MI T BELEGUNGEN 

DAVON 1M SEMES TER JE r ACH 

I. 3. 5. 7 . 9. 13 . 15. 
IN S­
GE­
SA t1T UND 

2. 
UND 

4. 
UND 

6. 
UND 

8 . 
UND 
10. 

Il. 
UND 
12. 

UND U.HO E-
14. HER EN 

- -- ------ - ----------+-------------------+ . . _ - -- ---+- - - - - - -+- ------ + -- ----- -+ --- - - -- + ------- + ------ - + ------ - + - --- ---+ ------ - + 

KUNS T 

MUSIKW IS SENSCHAFT 

MAGISTER I. 
2 . 
3. 
Z. 

PROMOTION NA CH I. 
BEST. AB SC HL USS 2) 2. 

3 . 
Z . 

LA PRIMARSTUFE 
P076 

LA PRI MARSTUFE 
P081 

!. 
3) 2 . 

Z. 

] . 
3) 2. 

3. 
Z. 

LA SE K P0 7 6 3) I. 

LA SEK I P08 1 

z. 

3 ) I . 
2. 
Z. 

LA SEK 1 1 O.BERUF L. I. 
FACHR. P0 76 3) 2. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 
FACHR. POß I 3) 

Z. 

I. 
2 . 
Z. 

LA SE K 11 O.BERUF L. 1. 
FAC HR. +SEK I P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR . P076 3 ) 2. 

2. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
rA CHR. PO S I 3) 2. 

2. 

LA SO NOERPAEOAGOGI K 1. 
P076 3 ) 4) 2. 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
PRIMARS TUFE P081 3) 2 . 

3. 
Z. 

LA S ONDE RPAEDAGO GIK I. 
SEK I P081 3) 2. 

Z. 

LA AN OE R REAL- 1. 
SCHULE 3) Z. 

LA AM GY MN ASI UM 3) I. 
2 . 
Z. 

WE ITERE 1. 
LEH RAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MA GISIER 

1. 
2. 
3 . 
Z . 

1. 

< . 
:I . 
Z. 

65 
85 

15 0 

39 
16 
19 
74 

76 
46 

122 

1 79 
18 
5 5 

25 2 

274 
189 
463 

4 9 4 

313 
807 

120 

254 

39 
33 
72 

2 
1 1 
13 

15 
18 

I 
2 

116 
119 

28 
2 

30 

278 
279 

4 

6 
1 0 

50 
44 

3 
97 

1 73 2 
133 9 

28 0 
335 1 

1283 
2 39 
3 3 1 

1853 

2 6 
36 
6 2 

62 

62 

4 (, 

2 
1I 
57 

8 

10 1 
40 

141 

67 
10 
77 

12 
I 

13 

I 
20 
21 

10 

3 08 
IC 2 

48 
(. 58 

422 
74 

11 0 
60 6 

17 
24 

' 01 

18 

26 

75 
26 

101 

47 
8 

55 

25 
25 

16 0 
86 
31 

277 

2 5 7 
5 I 
65 

373 

10 
13 
2 3 

10 

12 

45 
3 1 
76 

41 
5 

46 

27 
21 

112 
87 
1 (, 

213 

179 
26 
38 

243 

13 

20 

24 

4 

47 
35 
82 

2 
2 

47 
10 
57 

8 

5 

26 
26 

10 

130 
93 
I1 

234 

125 
25 
48 

198 

5 

2 
2 

29 
4 

8 
41 

13 

14 

81 
64 

1 f. S 

66 
24 
90 

I 
2 
3 

45 
4S 

II 

196 
164 

12 
372 

10 (, 

23 
25 

152 

2 

2 

36 
5 

1 2 
53 

17 

2 1 

81 
67 

148 

11 
I 

12 

10 8 
43 

151 

15 
22 

83 
83 

268 
23 3 

17 
51 8 

74 
9 

I 7 
100 

4 

10 

10 

20 
3 

13 
36 

50 
39 
89 

56 
3 5 
9 1 

24 
28 
52 

57 
38 
95 

I1 

2 

22 
22 

2 

4 7 
4 7 

14 
10 

I 
25 

238 
220 

42 
500 

5 0 
13 
13 
76 

2 1 
14 

5 
38 
43 

168 
14 3 
31 1 

15 
23 

80 
101 
181 

15 

18 

10 

4 

93 
95 

2 
2 

10 

12 
I I 

2 
25 

320 
354 
105 
779 

72 
18 
15 

105 

. ) EI NSCH L. EI NSC HR E I8UNGEN FUER MEH RERE OHNE 8E URLAUBTE,ZWEITHOERER, BESUCHER DE S ST UDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDE NTE N IM GRUND KUR S DEUTS CH ALS FREMDSI'RACH E - 1) ANGE GEB EN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTIUN U. LEHR­
AENT ERN ( GEM . PRUEr UNGSORDNUNG) WERDEN ANG ABE N ZUM 2./3. STU DIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DI PL OM 
( FH) BES TANUEN,W IR D DI E PROMOTION ALS I. ADSCIIL USSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRU EFU NG EINs eH L . ERWEITERUNGS ­
PRUE FU NG ( ERWE I TER UN GS PRU EFUNG GRUNDSCHULI: UNU PRIMARS TU FE-PU8l - BEI PRIMARSTUFE- P076 - , HAUPT- ,REALS CHU LE, SEK I- P081- BEI 
SE KI -P0 7 6 - , GYMN . , SEKI I OH. BE RUF.- P08 1- BE : SEKII OH. ßE RUF- , P0 76-,S ONDERSCHULE , SONDERPAED-P081- BEI SONDER PAE D- P076 - ) 
' ) EIN SCHL. WE I TERE R LEHR AM TS PRU EFUNG - 51 NACH BEST . LEllRAMTSPRUErU NG WIRD FUER EINE ANDERE STUF E ODER SCHULFORM EIN 
WE I TERE S LEHRAMT AN GESTREBT 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE 

ANGESTREBTE UE-

ABSCHLUSS- TCGT 

PRUEFUNG ALS ... 

1ACH 

 • 

STUDENTEN 

INS-

1) GE- 

SAMT 

-. 

NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH .1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 

UND UND UND UND UND UND 

2. 4. 6. 8. 10. 12. 
• + . 4 • 

13. 

UND 

14. 

197 

15. 

U.HOE-

HEREN 

MUSIKWISSENSCHAFT PROMOTION ALS 1. 217 9 22 18 26 27 19 19 77 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 23 2 4 2 1 4 2 2 11 

3. 28 1 6 1 2 2 5 1 10 

Z. 273 12 32 21 29 33 26 22 98 

PROMOTION NACH I. 136 7 13 13 11 11 7 11 63 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 17 1 2 1 1 - 2 10 

3. 18 2 2 1 - 3 - 2 8 

Z. 171 10 17 14 12 15 7 15 81 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 4 1 3 

FACHR. P076 3) 2. 3 3 

Z. 7 1 6 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 1 1 

2. 3 3 

Z. 4 

SONSTIGE 1. 3 2 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 3 2 

ZUSAMMEN 1. 1644 438 294 210 162 144 100 80 216 

2. 290 77 57 28 27 28 11 17 45 

3. 377 113 73 40 50 30 22 16 33 

Z. 2311 628 424 278 239 202 133 113 294 

MUSIK DIPLOM II 1. 45 7 13 10 8 4 1 2 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 45 7 13 10 8 4 1 2 

MAGISTER 

2. 10 6 2 1 - 1 - - -

3. 25 11 5 4 2 1 - 1 I 

Z. 35 17 7 5 2 2 - 1 1 

PROMOTION NACH 1. 42 14 1 2 I 2 1 7 19 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 3 - - - 3 

3. 3 - - - - 3 

Z. 48 14 1 2 1 2 1 2 25 

LA PRIMARSTUFE 1. 32 2 1 2 1 1 4 3 18 

P076 3) 2. 6 I 5 

7.. 38 2 2 2 1 1 4 3 23 

LA PRIMARSTUFE 1. 235 84 33 31 34 25 20 8 

P081 3) 2. 10 1 1 1 4 1 2 

3. 32 12 4 4 1 2 6 3 

Z. 277 96 38 36 36 31 27 13 

LA SEK I P076 3) 1. 231 12 15 9 10 10 19 29 127 

2. 91 - - - 3 28 59 

Z. 322 12 15 11 10 22 57 186 

LA SEK 1 P081 3) 1. 812 136 119 102 106 139 127 73 10 

2. 233 33 28 32 28 51 38 18 5 

Z. 1045 169 147 134 134 190 165 91 15 

LA SEK II O.RERUFL. I. 20 - 4 1? 2 

hACHR. PU76 31 2. U2 - 1 il 40 

2. 72 - - - 5 23 42 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 507 74 44 70 83 82 99 47 8 
FACHS:. P081 3) 2. 69 6 1 4 5 13 22 16 2 

Z. 576 80 45 74 88 95 121 63 10 

LA SEK II O.DERUFL. I. 48 4 5 1 9 16 7 6 

FACHR..SEKI P081 3) 2. 12 - - 2 4 5 

Z. 60 5 5 1 9 18 11 11 

LA SEK II M.BERUFL. 1 

FACHR. P076 3) 2. 1 
Z. 1 - - 1 

LA SEK II M.BERUFL. I. 3 1 - 1 - - 

FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

4 

7 2 

- _ 

1 

- 

- 
2 

2 
1 

1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 3 2 - 1 -

P076 3) 4) 2. 1 - - I 

3. 31 6 25 

2. 35 2 7 26 

8) EIHSCNL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUOIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE;ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI KAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WUROE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. £RWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P041 -BEI PRIMARSTUFE-P076-;HAUPT-;REALSCKULE;SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKI1 OH.BERUF.-P081- BEI SEEII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE;SONDERPMED-P081- BEI SONDERPAEO-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUFFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2.7 OEUTSCHE UND AUSLAENDi SCHI: STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH') 197 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PRUEFUNG 

I;E-
1.EGT 
i'\ L S ... 
I ACII I) 

INS­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

) . 
UNO 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

7. 
UND 

B. 

9. 
UNO 
10. 

11. 
UNO 
12. 

13. 15. 
UNO U.HOE-
1(,. HEREN 

-- - - - -- ---- --- ------+------------- - -----+ - --- · ---+-------+-------+ ---- ---+-------T-------+-------+-------+- __ _ ___ + _______ + 

MU S IKWISSENSCHAF T 

MUSIK 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLU SSPRF. 2) ? 

" . 
Z. 

PROIIOTl ON NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

:S . 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2 . 

7.. 

LA AM GYMNASIUM 3) I. 
2 . 
Z. 

SONSTIGE I. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM 11 
(LANGZEI1STUUIUM) 

MAGISTER 

I. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

I. 
2 . 
:> • 
Z . 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2 . 

3. 
Z. 

LA PR WARSTUFE 
P076 

LA PRIMARSTUFE 
POßI 

I. 
3) 2. 

7.. 

3 ) 
I. 

3. 
Z. 

LA SEK pon 3) I. 
?. 
7.. 

LA SEK I P081 3) I. 

2 . 
z . 

I.A SEM Ir O.RERUFL. I . 
.5) .:. 

Z . 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FACH,. P08 1 3) 2. 

Z . 

LA SEM II O.ßERUFL. 1 . 
FACHR.+SEKI P081 3) 2 . 

Z. 

LA SEK II M.BERUFL. 
FACHR. P0 70 3) 2. 

Z . 

LA SEK 11 M.BERUFL. I . 
FACHR. P081 3) 2 . 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1 . 
P076 3} 4) 2. 

:\. 
l. 

2 17 
28 
28 

273 

136 
17 
18 

17 1 

3 
4 

290 
377 

2 3 11 

45 
45 

10 
25 

(,2 

3 
3 

(,8 

32 

38 

2 3 5 
10 
32 

2 7 7 

231 
91 

322 

812 
233 

1045 

20 
S2 
72 

507 
69 

576 

48 
12 
60 

I 
31 
35 

9 
2 
I 

12 

10 

438 

77 
113 
628 

11 
17 

14 

2 

84 

12 
?6 

12 

12 

136 
33 

169 

74 
6 

80 

4 
I 
5 

22 

6 
32 

13 

2 
17 

294 
5 7 
73 

(124 

13 
1 3 

5 

2 

33 

38 

15 

15 

119 
28 

147 

44 
I 

45 

2 

lß 
2 

I 
21 

13 

14 

211) 
28 
40 

278 

10 
10 

31 
I 

36 

70 
(, 

7 (, 

26 

2 
29 

11 

12 

162 
27 
50 

239 

2 

34 
I 

36 

10 
I 

11 

106 
28 

134 

83 
5 

88 

27 
4 
2 

33 

11 
I 
3 

15 

144 
28 
30 

20 2 

2 

25 
4 

2 
31 

10 

10 

139 
51 

190 

82 
13 
95 

16 
2 

18 

19 

5 

26 

100 
11 
22 

133 

20 

27 

19 
3 

22 

127 
38 

165 

5 

99 
22 

121 

7 
4 

11 

19 
2 
1 

22 

11 

15 

80 
17 
16 

113 

2 

2 

2 

8 

13 

29 
28 
57 

73 
18 
91 

I? 
,1 

23 

47 
16 
63 

11 

77 
11 
10 
98 

63 
10 

8 
81 

216 
45 
33 

294 

19 

25 

18 
5 

23 

127 
59 

186 

10 
5 

15 

2 
40 
42 

8 
2 

10 

1 
25 
26 

.) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER 11EHRERE STUDJENGAENGE OHNE DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
S TU DENTEN IM DEUTSCH ALS FR[MDSPRACIIE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR­
AEMT ERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNGI WERDEN ANGABEIl ZUM 2./3. NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FII ) 3ESTANDEN,WIRD DfE PROMOTIUN ALS I. AB SCIILUSSPRUEFUNG IIALHGEWIESEN - 31 I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS­
PRUEFUNG ( ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-Poll -B E I I'RIMARSTUFE-P076-,IIAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P08I- BEI 
SEMI - P076-,GYMN. , SEKII OH . BERUF. - P081- BEI BEI SONDERPAEO-P076-) 
41 EI NSCHL. WEITERER LEHRAMTSPNUEFUNG - 5 1 NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRO FUER EINE ANOERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEI TER ES LEHRAMT ANGESTREBT 



198 NOCH: 2.7 

STUOIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAEND:SCHE 

ANGESTREBTE HE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

raca 

STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH 81 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCIIE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

INS-

1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT UNO UND UND UND UND UNO 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

MUSIK LA SONDERPAEDAGOGIK I. 

PRIMARSIUFE P081 3) 2. 15 1 3 4 3 3 1 

Z. IS 1 3 4 3 3 I 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. - - - -

SEK I P081 3) 2. 139 17 18 10 24 16 38 15 I 

Z. 139 17 18 10 24 16 38 15 1 

LA AN DER REAL- 1. 1 1 
SCHULE 3) Z. 1 

WEITERE 1. 32 2 3 1 3 4 5 S 9 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 22 2 1 1 3 1 5 9 

3. 2 1 - - - - 1 
Z. 56 3 5 2 4 7 6 10 19 

SONSTIGE 1. 4361 970 825 857 680 563 264 103 99 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 4361 970 825 857 680 563 264 103 99 

ZUSAMMEN 1. 6372 1306 1060 1086 935 850 551 291 293 

2. 668 64 57 53 63 93 109 102 127 

3. 93 24 9 8 3 3 6 10 30 

Z. 7133 1394 1126 1147 1001 946 666 403 450 

MUSIKTHERAPIE DIPLOM II 1. 2 2 

(ZUSATZSTUDIENGANG) (LANGZEITSTUDIUM) Z. 2 2 

ZUSAMMEN 1. 2 2 

Z. 2 2 

THEATERWISSENSCHAFT MAGISTER 1. 386 45 36 31 34 31 36 23 ISO 

2. 309 57 48 29 26 14 25 23 87 

3. 170 37 20 21 10 15 13 7 47 

Z. 865 139 104 81 10 60 74 53 284 

PROMOTION ALS 1. 19 19 

1 .ABSCMLUSSPRF. 2) 2. 11 11 

3. 9 9 

39 39 

PROMOTION NACH I. 28 - 1 - 27 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 27 1 - I 1 4 20 

3. 14 1 - 1 12 
Z. 69 1 1 1 1 1 5 59 

SONSTIGE 1. 449 128 106 71 71 33 16 13 11 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 449 128 106 71 71 33 16 13 11 

ZUSAMMEN 882 173 142 103 IOS 64 52 36 207 

2. 347 58 48 29 26 15 26 27 118 

3. 193 37 20 21 11 15 13 8 68 
2. 1422 268 210 153 142 94 91 71 393 

SPORT(-WISSENSCHAFT) UIPLOM II 1. 4150 611 614 604 539 470 412 366 534 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 4150 611 614 604 539 470 412 366 534 

MAGISTER 

2. 46 5 11 3 14 6 1 2 4 
3. 78 23 16 18 8 5 3 2 3 
Z. 124 28 27 21 22 11 4 4 7 

PROMOTION ALS 1. 

1.ADSCHLUSSPRF. 2) 3. 3 

2. 3 

PROMOTION NACH 1. 468 186 118 54 26 13 16 10 45 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 16 1 - - 1 2 1 2 9 

3. 8 _ - 1 2 1 - 4 

Z. 492 187 118 54 28 17 '8 12 58 

LA PRIHARST0FE 1. 56 3 3 5 4 3 4 8 28 
P076 3) 2. 11 - - - - - 1 1 9 

Z. 67 3 3 3 4 3 5 37 

LA PRIMARSTUFF I. 318 101 48 40 35 49 28 16 1 
PO8i 3) 2. 21 9 1 1 2 3 2 3 -

3. 123 50 13 7 13 21 12 - 
2. 462 160 62 43 50 73 37 31 1 

;A SEK I P076 31 1. 406 2 3 9 8 8 15 76 285 
2. 187 1 2 1 3 1 5 28 146 
2. 593 3 5 10 11 9 20 104 431 

8) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081.- BEI 
SEKI—P076—,GVmei.,SEKII OH.81'RUF.—P081— BEI SEKII OH.BERUF-,P074-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P080- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMISPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAPITSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

198 NOCH, 2 . 7 DEUTSCHE UND AUSL AEND;SCHc STUDENTEN NACH S TU DIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH <) 

STU DIEN FACH 

MUS IK 

ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS­
PR UEFUNG 

}\E­

I.EGT 
ALS 
I· ACH I) 

LA SDNDERPAEDAGDGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 

Z. 

LA SONOERPAEOAGOGIK I . 
SEK I P0 81 3) 2. 

z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) Z. 

WEITERE 1. 
LEIIRAMTSPRUEFU NG 5) 2. 

3. 
Z. 

SONSTI GE 
ABSCHLUSSPR UEFUNG 

ZUSAMIIEN 

1 . 
z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

MU S IKTHERA P I E DIPLOM 1I I. 
z. IZ USATZS TUDIE NGANG) ILANGZEITSTUDIUM) 

ZUSAMMEN 

THEATE RWISSENSCHAFT MAGISTER 

PROMOTION ALS 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 

Z. 

1. 
1.ABSCHLU SS PRF. 2) 2. 

3. 
z. 

PROMOTION NACII 1. 
BEST . ABSCHLU SS 2) 2. 

3. 

Z. 

SONSTI GE 
A8SCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

SP ORT(-WISS EN SCHAFT) DIPLOM II 
ILANGZEIT STUDI DM) 

I . 
Z. 

I . 
2. 
3. 
z. 

1. 
z. 

1. 

2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.AOSCHLUS SPRF. 2) 3. 

Z. 

PROMOTION NACH ]. 
BEST . AB SC HLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA PR IM ARSTUFE 
P0 76 

LA PRIMARSTUFE 
P081 

1 . 
3) 2. 

3 ) 

Z. 

1. 

3. 
z. 

i 1\ SEK P07G 3) 1. 
2. 
z. 

INS­
GE­
SAM T 

15 
15 

139 
139 

32 
22 

56 

436 1 
4361 

6 H2 
6G8 

93 
713 3 

2 
2 

2 

38 6 
3 09 
170 
865 

19 
11 

9 
39 

28 
27 
14 
69 

449 
449 

882 
347 
193 

1422 

4 1S0 
4150 

46 
78 

124 

56 
11 
67 

3 18 

2 1 
123 
(.62 

"06 
187 
5 93 

DEUTSCHE UNO AUS LAE ND ISC IIE S TUDENTEN MIT 8E LE GUNGEN 

1. 
UNO 

2 . 

17 
17 

970 
970 

1306 
G4 
24 

1394 

45 
57 
37 

139 

128 
128 

173 
58 
37 

2G8 

611 
6 I 1 

5 
23 
28 

18G 

18 7 

101 

50 
160 

2 

3. 
UND 

4. 

3 

3 

I ß 
18 

825 
825 

1060 
57 

1 126 

2 
2 

36 
48 
20 

104 

lO G 
106 

1 {, 2 

48 
20 

210 

11 
16 
27 

118 

11 8 

"8 
1 

13 
02 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6 . 

10 
10 

2 

857 
857 

1086 
53 

ß 

11" 7 

31 
29 
2 I 
8J 

71 
71 

103 
29 
21 

153 

18 
21 

54 

54 

10 

7. 
UNO 

8. 

24 
24 

680 
680 

935 
63 

1 001 

34 
26 
10 
7 0 

7 1 
71 

105 
26 
11 

142 

539 
539 

14 
8 

22 

26 
1 
1 

28 

3 5 

1 3 
5 0 

3 
11 

9. 
UND 
10. 

16 
16 

563 
563 

850 
93 

946 

31 
)f. 

15 
60 

33 
33 

64 
15 
15 
9 c. 

470 
470 

11 

13 
2 

17 

49 
3 

2 1 
73 

11. 
UND 
12. 

38 
38 

5 

551 
109 

6 
666 

36 
25 
1 3 
74 

16 
16 

52 
26 
13 
91 

412 
(112 

1 6 
I 

18 

4 

1 
5 

28 
2 

37 

15 
5 

20 

13. 
UNO 
14. 

15 
15 

5 

10 

103 
103 

291 
102 

10 
403 

23 
23 

7 
5 3 

13 
13 

36 
27 

8 
71 

3G6 
366 

10 

12 

16 
3 

12 
31 

76 
28 

104 

15. 
U.HOE­

HEREN 

9 
9 
1 

19 

99 
99 

293 
127 

30 
450 

150 
87 
47 

284 

19 
11 

39 

27 
20 
12 
59 

11 
11 

207 
118 

68 
393 

534 
534 

4 
3 
7 

4 

58 

28 
9 

37 

285 
14 6 
431 

.) E IN SCHL. EINSCH REI BU NGE N FUER MEIIR ERE STU 0 1E NGAE NGE OH NE BEUR LAUD TE, ZWE ITHOERER, BESUCHER DES STU DIE NKOLLEGS UND OH NE 
ST UDE NTEN 1M GRUN DKURS DEUTSCH ALS FR EMDSI'RACII E - 1) ANGEGEBEN AL S STU DIENFACH; NUR BE I MAGISTER,PROMOTION U. LEHR -
AENTERN I GEM . PRUEFUNGSORONUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFA CH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTIO N EIN DIP LOM 
IF H) BESTAND EN,WIRD OI E PROMOTION ALS 1. Aß SCIILUSSP RUFFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRA MTS PRU EFUNG EIN SCHL . ERWE ITERUNGS ­

I ER WEI TER UN GSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNI) PR I MA RS TUF E- P08 1 -D EI PRIMARS TU FE- P076 -,HI UP T- ,R EALSCHULE, SEKI-P08l - 8E I 
SEKI -P076 - , GYM N. , SE Kll OH.BERUF.-POB l- 8E ; SECII 011 . BER UF- ,P07i-,SON DE RSCHULE, SON DERPAED - P08 L- 8EI SONDERPAEO- P076-) 
4 ) E I NSCHL . WEITERER LEH NAMISPRUEFUNG - 5 ) BEST . LEHRAMT 5PRUE FU NG WIRD FU ER EI NE AND ERE STU FE ODER SCHULFORM E IN 
WEIT ERE S LEH RA MT ANGES TREB T 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHI! STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH •) 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
ANGESTREBTE 8E-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 
PRUEF•UNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 
SAMT UND UNO UND UND UND UND UND 

199 

15. 

U.HOE-
2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

+ + + + 
SPORT(-WISSENSCHAFT) LA SEK I P081 3) 1. 563 73 44 61 86 83 113 79 24 

2. 335 50 21 32 62 66 63 32 9 
2. 898 123 65 93 148 149 176 III 33 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 946 6 7 17 19 26 187 684 
FACHR. P076 3) 2. 359 - 2 4 13 79 261 

z. 1305 6 7 19 23 39 266 945 

LA SEK 11 0.BERUFL. 1. 1617 354 )79 133 235 220 274 206 46 
FACHR. P081 3) 2. 647 111 47 62 80 103 133 97 14 

2. 2264 465 226 195 285 323 407 303 60 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 413 105 50 33 56 55 49 31 29 
FACHR..SEKI P081 31 2. 254 67 34 30 39 36 29 21 8 

Z. 667 172 84 68 85 91 78 52 37 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 6 
FACHR. P076 3) 2. 40 .1. 2 8 30 

2. 48 2 9 36 

LA SEK II M.BERUFL. 1. - - 1 2 2 
FACHE. P081 3) 2. 245 44 29 21 27 33 32 44 19 

2. 247 48 19 21 27 34 33 46 19 

LA SEK II M.BERUFL. I. 4 - 2 1 

FACHR.4SEKI I'081 3) 2. 25 2 1 7 6 3 

Z. 29 1 2 3 8 6 3 1 

LA SONDERPAEDAGCGIK I. 1 

P076 3) 4) 2. 1 

3. 13 1 9 

Z. 12 9 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 8 2 

Z. 2 5 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. - - - - -

SEK 1 P081 3) 2. 85 11 2 19 18 18 10 7 

2. 85 11 2 19 18 18 10 7 

LA AN OCR REAL- 1. 2 - - 2 

SCHULE 3) 2. 1 _ _ 1 

2. 3 _ 3 

LA AM GYMNASIUM 3) I. 28 28 

2. 28 28 

2. 56 56 

WEITERE 1. 124 8 9 16 IU 4 lt 10 41 

LEHRAMTSPRUEFUHG 5) 2. 86 5 9 5 :z 5 11 29 

3. 4 - 1 1 - 2 -

2. 214 13 18 /1 2, 27 16 23 70 

SONSTIGE 1. 18 11 7 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 18 1) 7 

ZUSAT1NEN 1. d12G 1661 1075 2eI 9,4 946 54 992 :(5$ 

2. 2393 308 149 176 257 295 302 338 568 

3. 226 73 30 27 22 29 11 18 16 

Z. 11745 1842 1254 1170 1272 1260 1262 1348 2337 

I NSGESAMT DIPLOM II 1. 163119 33002 24242 21934 19852 19371 15652 10616 18450 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 163119 33002 24242 21934 19852 19371 15652 10616 18450 

DIPLOM I 1. 12969 4178 2326 1514 1553 1321 787 469 821 

(KURZZEITSTUDIUM) Z. 12969 4178 2326 1514 1553 1321 787 469 821 

DIPLOM FH (FACH- 1. 108016 24295 21282 19821 16814 10888 6179 3365 5372 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 108016 24295 21282 19821 16814 10888 6179 3365 5372 

MAGIS1ER 1. 45191 11514 7589 6040 5050 4490 3339 2426 4743 

2. 43432 11725 7460 5676 4742 4378 3046 2197 4208 

3. 41934 12487 7415 5488 4596 3811 2715 2008 3414 

Z. 130557 35726 22464 17204 14388 12679 9100 6631 12365 

KIRCHLICHE 1. 3450 563 478 382 410 479 462 317 359 

PRUEFUNG 2. 3450 563 478 382 410 479 462 317 359 

STAATSEXAMEN (OHNE 1. 54038 7003 6704 6751 7106 7199 6715 5264 7296 

LEHRAMT) 2. 54038 7003 6704 6751 7106 7199 6715 5264 7296 

x) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHDERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - I) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI HAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AENTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(EIS) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCIILUSSPRIIEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAIITSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEIIERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SECII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCMULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUErUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUDIE NF ACH ANGES [ HßTE 
AßS CH LUSS ­
PRU EFUNG 

IIE-
1. EGT 
fiLS 
r J\ CH 1) 

IN S­
GE­
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STU DENTEN HIT BELEGUNGEN 

I. 
UND 

2. 

DAVON IM 

3. 5. 
UNO UND 

4. 6. 

.. SEMESTER JE FACH 

7. 
UNO 

8. 

9. 
UN O 
10. 

11. 
UNO 
12. 

13 . 15. 
UNO U.HOE­
I" . HEREN 

-----------------.--- +---.---------------- + .. _____ _ + _ ______ + _______ + _______ + _______ + 

SPORT ( -WI SSE NS CHAF T ) LA SEK I P081 3) I . 

2. 

INS G E SA M T 

LA SEK 11 O.ß ERUF L . 
FACHR. P076 3 ) 

LA SE K II O.BERUFL . 
FA CII R . P081 3) 

LA SEK 11 O. OERUFL . 
FAC HR .• SEKI P0 81 3 ) 

LA SEK II M.BER UFL. 
FA CHR . P0 76 3 ) 

z. 

I. 
2. 
2. 

I. 
2. 
l. 

I. 
2. 
z. 

I . 

z . 

LA SE K 11 M. BERUFL . I. 
FACHR. POSl 

Z. 

LA SEK II M.E ERUFL. 1. 
FA CHR .'SEKI P08I 3) 2. 

Z. 

LA SON OE RP AEDA GCGIK 1. 
P076 3) ' 01 2. 

3 . 
Z. 

LI SU NO ERPA EDAGUG 1K I. 
PR IM ARST UF E P081 3 ) 2. 

Z. 

LA SON DE RPAE DAGOGIK 1. 
SE K 1 P08 1 3 ) 2 . 

LA AN OcR RE AL- I . 
SCHU LE 3) 

z. 

LA AM GYM NASIU M 3) I. 
2. 
Z. 

WE IT ERE 1. 
LEHR AMT SPR UEFUII G 5) 2 . 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
AßSCHLUSSPRU EFUNG 

DI P LOM 11 
(LAN GZE I TS TUDI UM) 

DI P LOM I 
(KUR ZZE I TS1 UD I UM ) 

DI PLOM FH (FACH ­
HOCHSC HULSTU DG. ) 

MA GIS1 ER 

KI RCII L I CIIE 
PR UEF UNG 

S TA A 1SEXA ti EN ( DHH E 
LEHRAfIT ) 

1. 
Z . 

I. 

2. 
3. 
2. 

I. 
l. 

1. 
Z. 

1 . 
Z . 

1 . 
2 . 
:\. 
Z. 

1. 

Z. 

1. 
Z . 

5 63 
335 
898 

94 6 
35 9 

13 05 

" 13 
2 54 
667 

<;0 

<'8 

<. 
?S 
29 

I a 

12 

8 5 
85 

2 

2 0 
2 8 
5 6 

12 <. 
86 

<. 
2\4 

I ß 
10 

'i' l iG 

2 26 
1 17(,5 

16311 9 
16 311 9 

129 6 9 
12 969 

108016 
108016 

<.,191 
<'3"32 
"19 34 

130 5 57 

345 0 
3(,5 0 

7 3 
50 

123 

3 5 f , 

11 1 
<'65 

10 5 
6 7 

1 72 

48 
48 

1 1 
1 1 

13 

11 
11 

3 30 02 
3 3002 

<.1 78 
<.1 78 

2 4 295 
2 " 295 

1 15 1 " 
1 1 72S 
12 4 8 7 
35 726 

5 63 

5 6 3 

7 00 3 
7003 

4'. 
21 
65 

1 79 

" 7 
22 6 

84 

) 9 

19 

2 

18 

U. 9 

30 
12 5<' 

2326 
2326 

212 8 2 
2 1282 

7 58 9 

6 0 
7 41 S 

22<'64 

6 704 
6 70 4 

6 I 
32 
93 

133 
62 

19 5 

3 3 
30 
68 

21 
21 

2 

1 9 
19 

1(, 

5 

1 76 
2 1 

11 7 0 

198 21 
1982 1 

6 0 (, U 

5676 
5 4 88 

17 2 0 (, 

3 82 
38 2 

6751 
6 75 I 

86 
62 

1<'8 

17 
2 

19 

205 
80 

285 

56 
29 
85 

27 
27 

7 

8 

2 

18 
18 

1 

'J 'I :" 

257 

2 2 
12 72 

19 8 5 2 

19 85 2 

1553 
15 5 3 

16 81 4 
1681 4 

5 0 S O 
(, 7 (,2 

(, Ij 9 6 

14388 

{t 1 0 
4 10 

7 10 6 
71 06 

83 
66 

I<. 9 

19 

" 23 

220 
1 03 
323 

55 
36 
91 

33 
3 <' 

5 

10 
10 

,(' 

!;..' 

I 
27 

2 95 
29 

126 0 

19371 
1937 1 

1 3? I 
13 2 1 

10 88 8 
1088 8 

44 90 
4 070 
3 01 1 

12679 

479 
479 

71 99 
7 19 9 

113 
63 

176 

26 
13 
39 

49 
29 
78 

2 
2 

1 
3 2 
33 

5 

10 
lO 

11 
5 

16 

302 
11 

1262 

156 5 2 
1 5 6 5 2 

787 
787 

6179 
6179 

333 9 
3 0 (, 6 

27 1 5 

9 1 0 0 

(, 62 

4 62 

67 15 
6 715 

79 
32 

111 

187 
79 

2 66 

2 06 
97 

3 03 

3 1 
2 1 
5 2 

I 
8 
9 

"'. 46 

10 
1 1 

2 
23 

'192 

3 ; 8 
18 

1348 

10616 
10616 

46 9 
469 

3 3 65 
336 5 

2(. 26 

21 9 7 
2 008 
66 3 1 

317 
31 7 

526 4 
5 2 6 4 

24 
9 

33 

684 
261 
9(,5 

46 
1'. 
60 

29 

37 

3 0 
36 

1 9 
19 

28 
28 
56 

q 

29 

70 

; (5 .5 

56 8 
16 

2337 

I 8{,50 

184 !:) O 

821 
821 

53 7 2 
5 37 2 

474 3 
" 208 
3 Ci 1 

123 65 

359 
35 9 

729 6 
72 96 

• ) EI NSCHL . EI NSCHREIBU NGE N ru ER MEHRERE !;T UDIE II GAENGE OHNE DE S S TUU I ENKO LLEGS UNO OHNE 
STUDE NT EN 1M GRU NDKURS DEU TSCH ALS FRF MQSI'HACIlE - I) ANGEGEBEN ALS .... NU R BE I , PROMOl i ON U. LEHR­
Ar MTfR N ( GE M. PRUEFUNGSORDNUN G) WERDE N ANGA BEN ZU M 2. /3 . S r UD I [ Nr AC H NAC HGE WIESE N - 2 ) WURDE VOR DER PRO MOT I ON E I N DIPLO M 
( r H) BEST AlI DE N, WI RD DI E PROl10 T IO N AL S I. ,\ ßSC HLU SSPRlJErU IIG NACHGEWIESEN - 3) I . LEH RA IH SPRUEFUNG EI NSCHL . ERWE lT ERU NGS­
PRU[ rUN G ( l'RWEI 1 ER UNGSP RU EFU NG GRU NDSC HUL[ UND PR IM'RSTUFE -P 081 -BEI PRl ti ARSTUFE-P07 6-, HAUPT- . REALSCHULE,SEKI-P0 8 1- BEI 
SEKI -P0 76 - ,GY MN., SE KII OH.B ERUF . -P081 - ßEI SEU I OH. BERUf- , P07G- , SONDERSCHULE, SO NDER ?A ED-!'0 8 1- BEI SONOERPAED- P07 6-) 
' d E I NSCHl" IIEIlERER LE HR AM TS PRUEfU NG - 5 ) NA CH BES T . LE IIRA MTSP RUE /,UNG \oI IRD FUER EIN E AND ERE STUfE ODE R SCHULFORM EIN 
\oi E l TERES LEH RAtIT ANG ESTRE BT 



200 NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHO 

ANGESTREBTE 8E-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

STUDENTEN 

INS-

1) GE- 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH x1 

DEUTSCHE UND AUSLAENO(SCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

UND UND UND UNO UND UND UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

INSGESAMT PROMOTION ALS 1. 3793 210 242 252 268 306 364 365 1786 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 3385 198 216 232 260 287 348 301 1543 

3. 3100 232 241 267 277 310 307 260 1206 

Z. 10278 640 699 751 805 903 1019 926 4535 

PROMOTION NACH 1. 15256 907 691 510 350 525 833 1509 9931 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 3992 152 140 163 152 281 349 343 2412 

3. 3182 165 157 175 170 269 313 297 1636 

Z. 22430 1224 988 848 672 1075 1495 2149 13979 

LA PRIMARSTUFE 1. 732 178 90 71 40 15 30 55 253 

P076 3) 2. 339 11 8 10 9 9 10 51 231 

Z. 1071 109 98 81 49 24 40 106 484 

LA PRIMARSTUFE 1. 3978 1444 647 467 523 439 289 164 5 

P081 3) 2. 3887 1397 625 457 511 434 290 167 6 

3. 3770 1375 602 440 515 414 266 154 4 

Z. 11635 4216 1874 1364 1549 1287 84S 485 15 

LA SEK I P076 3) 1. 3551 375 262 180 149 125 152 412 1896 
2. 2220 60 36 40 43 30 61 349 1601 

Z. 5771 435 298 220 192 155 213 761 3497 

LA SEK I P08) 3) 1. 5319 1068 614 601 713 773 808 564 178 

2. 4929 1093 582 573 669 712 746 432 122 

2. 10248 2161 1196 1174 1382 1485 1554 996 300 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 9670 386 297 309 270 246 378 1358 6426 

FACHR. P076 3) 2. 7037 46 41 41 55 74 222 1215 5343 

Z. 16707 432 338 350 325 320 600 2573 11769 

LA SEK II 0.8ERUFL. I. 12503 2423 1341 1255 1512 1753 2114 1628 477 

FACHR. P081 3) 2. 10994 2250 1187 1165 1345 1537 1859 1337 314 

2. 23497 4673 2528 2420 2857 3290 3973 2965 791 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 5358 1227 767 636 716 740 661 407 204 

FACHR..SEKI P081 3) 2. 4285 1007 581 499 565 585 600 320 128 
2. 9643 2234 1348 1135 1281 1325 1261 727 332 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 589 59 24 31 19 15 28 62 351 

FACHR. P076 3) 2. 374 10 3 3 4 3 19 56 276 

Z. 963 69 27 34 23 18 47 118 627 

LA SEK II m.u.Nun. 1. 1552 383 158 161 193 186 197 131 143 
FACHR. P001 3) 2. 1482 399 157 161 193 178 180 110 104 

Z. 3034 782 315 322 386 364 377 241 247 

LA SEK II M.BERUEL. I. 162 19 18 35 28 31 21 7 3 
FACHR..SEKI P081 3) 2. 149 20 33 23 23 22 21 5 2 

Z. 311 39 51 58 51 53 42 12 5 

LA SONDERPAELIAGOGIK 1. 740 77 51 42 23 12 20 89 426 
P076 3) 4) 2. 495 25 17 8 5 3 5 62 370 

3. 366 2 1 - - 2 5 56 300 
Z. 1601 104 69 50 28 17 30 207 1096 

1.6 soNo88P8FnAcoll8 I. 840 178 127 101 146 '72 95 1° 2 
CRIMARSTUFC P081 J) 2. t1 0 14U ..3 143 1,2 95 . 

3. 16 3 1 1 2 3 4 2 
Z. 1676 349 251 205 291 347 194 35 4 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 2355 281 240 309 425 424 426 223 27 
SEK I P081 31 2. 2179 270 246 294 403 366 394 188 18 

Z. 4534 551 486 603 828 790 820 411 45 

LA AN DER REAL- 1. 68 68 
SCHALE 3) 2. 60 60 

2. 128 128 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 620 620 
2. 546 1 545 
Z. 1166 1 1165 

WEITERE 1. 14.23 335 146 14.' 145 123 101 121 487 
LEHRAHTSPRUEFUNG 5) 2. 1226 178 124 121 111 118 79 EG 401 

3. 110 30 14 14 6 7 8 5 24 
Z. 2959 543 284 301 242 253 188 214 9)4 

ZERTIFIKAT 1. 1144 645 244 15C 36 40 9 

Z. 1144 645 264 tse 36 40 9 

I NSGESAMT SONSTIGE 1. 5804 1402 1068 ICC? 838 726 373 190 198 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 5804 1402 1068 10C9 838 726 373 190 198 

ZUSAMMEN 1. 462440 92152 69668 62721 57179 50404 40033 29761 60522 

2. 91831 19009 11579 9575 9233 9189 8324 7236 17686 

3. 52478 14294 8431 6305 564, 4816 3618 2782 6586 

Z. 606749 125455 89678 78681 71978 64409 51975 39779 84794 

x) EINSCHL. EINSCiGEIBUNGEN FUER E liERESTUDIENSAENGE OHO:' BEURLAUBTE,ZWEITHDERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FRENOSPtACHE - 1) ANGFGEMN ALS .... STUDIENFACH; Nur DEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AFHTERN (CUM. PRUEFUNGnORDNUNG) WERDEN ANGASEN ZUM 2.13. STUOIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTAHDEN,WIRD UTE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PCUEFONG (E8WEIIKRUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE.SEKI-P081- BEI 

suKI-P076-,5588..sEKli ON.BERUF.-P081- BEI SEKI1 ON.BERUF-,P074-,SONDERSCHULE,SONUERPAEO-P081- BEI SCIADERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WWERER LEHRAMISPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LENRAMTSPRUEFUNG WIRD EUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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3.1 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 

Lfd. 
Nr 

Fächergruppe Studien-
anfänger 

insgesamt 

allgemeiner Hochschuirei., 

Z = Zusammen 
w weiblich 

Gymnasien Gesamt-
schulen 

winschafts-, 
sozialwissen-
schaftliche 

oder 
technische 
Gymnasien 

Abend-
gymnasien Kollegs Kolleg-

schulen 

Universitäten-Gesamthoch 

1 Geisteswissenschaften Z 564 395 18 10 36 21 4 
w 415 290 12 8 33 12 2 

2 Sprachwissenschaften Z 542 482 14 5 11 17 6 
w 421 374 12 3 10 11 5 

3 Wirtschafts- und Z b 166 3 026 90 200 157 67 30 
Sozialwissenschaften w 2 021 1 247 29 81 82 23 10 

4 Naturwissenschaften Z 1 864 1 120 34 36 59 44 11 
w 567 412 21 7 20 13 4 

5 Agrar-, Haushalts- und Z 76 30 - - - - -
Ernährungswissenschaften w 19 10 - - -

6 Medizin Z 178 162 6 1 3 6 
w 89 80 3 1 2 3 — 

7 Ingenieurwissenschaften Z 3 619 1 598 49 62 40 34 17 
w 412 267 13 2 5 3 4 

8 Kunst und Musik Z 191 157 6 2 4 2 
w 108 96 2 1 2 1 

9 Sport Z 56 51 4 1 
w 37 35 1 1 

10 Zusammen Z 12 256 7 021 221 316 310 192 68 
w 4 089 2 811 93 103 154 67 25 

Universitäten, technische 

1 Geisteswissenschaften Z 3 002 2 572 115 39 70 111 21 
w 1 875 1 614 77 26 38 68 12 

2 Sprachwissenschaften Z 3 240 2 900 95 48 49 63 28 
w 2 580 2 320 76 38 39 43 22 

3 Rechtswissenschaft Z 1 591 1 477 31 11 27 21 4 
w 729 687 14 4 12 9 1 

4 Wirtschafts- und Z 4 101 3 720 111 98 42 55 27 
Sozialwissenschaften w 1 607 1 470 42 35 21 17 7 

5 Naturwissenschaften Z 5 874 5 286 195 78 77 144 35 
w 2 293 2 056 66 32 41 69 8 

6 Agrar-. Haushalts- und Z 449 421 7 7 6 3 1 
Ernahrungswissenschaften w 283 264 4 5 5 2 1 

7 Medizin Z 1 860 1 677 21 9 61 52 9 
w 878 789 13 6 24 30 4 

8 Ingenieurwissenschaften Z 3 686 3 414 94 44 29 35 43 
w 365 334 13 2 7 5 2 

9 Kunst und Musik Z 535 485 18 2 8 12 3 
w 386 350 12 1 7 10 1 

10 Sport Z 578 487 30 23 3 15 9 
w 317 276 14 12 1 4 6 

11 Zusammen Z 24 906 22 439 717 359 372 511 180 
w 11 313 10 160 331 161 195 257 64 

theologische und 

Geisteswissenschaften 233 205 9 6 6 3 
w 86 74 7 1 2 1 

2 Zusammen 233 205 9 6 6 3 
w 86 74 7 1 2 1 
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3.1 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergr uppe des 

-
allg eme iner Hochsc hulrei fe 

-- -
Fächergrup pe Studien-U d. --

anf änger wirtschafts- , 
Nr. Z = Zu sammen 

sozialwissen-w = w eibli ch insgesamt 

Gymna sien 
Gesamt· schaftli che Abend-

Kolleg s 
Kolleg· 

schulen oder gymnasien schulen 
technis che 
Gymna sien 

Universitäten-Gesamthoch 

1 Ge i stesw i s se n sch a fte n Z 564 395 18 10 36 21 4 
w 415 290 12 8 33 12 2 

2 Sprachwi ssen scha fte n Z 542 482 14 5 11 17 6 
w 421 374 12 3 10 11 5 

3 Wi rts chaft s- und Z 5166 3026 90 200 157 67 30 
Sozial w issenscha ften w 2021 1 247 29 81 82 23 10 

4 Naturwis senschaft en Z 1864 1 120 34 36 59 44 11 
w 567 41 2 21 7 20 13 4 

5 Agrar-, Haushalts· und Z 76 30 - - - - -
Ern äh ru ngswi ssensch aften w 19 10 - - - - -

6 Medizin Z 178 162 6 1 3 6 -
w 89 80 3 1 2 3 -

7 Ingen ieu rwi ssenschaften Z 3619 1 598 49 62 40 34 17 
w 412 267 13 2 5 3 4 

8 Kunst und Mu sik Z 191 157 6 2 4 2 -
w 108 96 2 1 2 1 -

9 Sport Z 56 51 4 - - 1 -
w 37 35 1 - - 1 -

10 Zusam me n Z 12256 70 21 221 316 310 192 68 
w 408 9 281 1 93 103 154 67 25 

Universitäten, technische 

1 Gei steswi ssens ch aft en Z 3 002 2 572 115 39 70 111 21 
w 1 875 1614 77 26 38 68 12 

2 Sprachwi ssensch aft en Z 3240 2900 95 48 49 63 28 
w 2580 2320 76 38 39 43 22 

3 Rechtswiss enschaft Z 1 591 1477 31 11 27 21 4 
w 729 687 14 4 12 9 1 

4 Wirtschafts- und Z 4101 3720 111 98 42 55 27 
Sozi a Iw i ssen sch a ft en w 1 607 1470 42 35 21 17 7 

5 Natu rw issenschaften Z 5874 5286 195 78 77 144 35 
w 2293 2056 66 32 41 69 8 

6 Agr ar-, Haushalt s- und Z 449 421 7 7 6 3 1 
Ern ährungs w issenschaften w 283 264 4 5 5 2 1 

7 M ediz in Z 1 850 1677 21 9 61 52 9 
w 878 789 13 6 24 30 4 

8 Ingen ieu rwissensc h aft en Z 3686 3414 94 44 29 35 43 
w 365 334 13 2 7 5 2 

9 Kunst und Musik Z 535 485 18 2 8 12 3 
w 386 350 12 1 7 10 1 

10 Sport Z 578 487 30 23 3 15 9 
w 317 276 14 12 1 4 6 

11 Zusammen Z 24906 22 439 717 359 372 511 180 
w 11 31 3 1016 0 331 161 195 257 64 

theologische und 

1 Geistes w issens chaft en Z 233 205 9 6 - 6 3 
w 86 74 7 1 - 2 1 

2 Zu sammen Z 233 205 9 6 - 6 3 
w 86 74 7 1 - 2 1 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

Davon mit 

Lfd. 
Nr. 

L Fachhochschulreife 

erworben an/durch 

Oberstufen-
kollegs 

Fach-
hochschulen 

(einschl. 
sonstiger 

allgemeiner 
Hochschulreife) 

Fach-
oberschulen 

Jahrgangs-
stufe 12 

und 
Praktikum 

höhere 
Handels-

schule 
und 

Praktikum 

Gesamt-
schulen 

Kolleg. 
schulen 

sonstige 
Fachhochschul-

reife 

Ergänzungs- 1

prüfung 
an 

Kunst- und 
Musik-

hochschulen 

schulen, Fernuniversität 

12 52 6 4 3 2 1 
9 37 6 2 1 2 

1 6 2 
6 

81 764 157 375 2 57 160 3 
39 228 56 141 25 60 

24 349 40 33 35 79 4 
3 52 10 6 7 12 

30 8 7 1 5 
3 2 3 1 

6 

2 34 1 490 140 23 39 91 7 
1 83 20 6 2 6 

13 3 1 2 8 
3 2 

9 

4 158 2 698 354 442 2 135 335 10 
1 58 406 95 158 35 83 

Hochschule und Sporthochschule 

37 35 2 1 
24 15 1 

14 42 1 2 
9 32 1 

3 16 1 3 
1 2 

7 41 4 
15 

9 48 1 1 5 
3 17 1 

4 6 
2 

2 19 7 
1 11 

27 8 
2 

2 4 - - 1 9 
1 3 1 

6 5 10 
3 1 

80 241 2 3 - 2 11 
41 100 3 1 

kirchliche Hochschulen 

4 
1 

2 
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1. Studienfachs. Art der und Hochschulart 

Davon mit 

Fachhochschulreüe 

erworben an/durch 

Fach· Ergänzungs · Ud. 

hochschulen Jahrgangs· 
höhere 

prüfung Nr. 
Handels· sonstige 

Oberstufen - (einsehl. Fach- stufe 12 
schule 

Gesamt- Kolleg· 
Fachhochschul· 

an 
kollegs sonstiger oberschulen und 

und 
schulen schulen 

reife 
Kunst- und 

allgemeiner Praktikum 
Praktikum 

Musik-
Hochschulreifel hochschulen 

schulen. Fernuniversität 

1 12 52 6 4 - 3 2 - 1 
1 9 37 6 2 - 1 2 -

1 6 - - - - - - - 2 
- 6 - - - - - - -

- 81 764 157 375 2 57 160 - 3 
- 39 228 56 141 - 25 60 -

- 24 349 40 33 - 35 79 - 4 
- 3 52 10 6 - 7 12 -

- - 30 8 7 - - 1 - 5 
- - 3 2 3 - - 1 -

- - - - - - - - - 6 
- - - - - - - - -

2 34 1490 140 23 - 39 91 - 7 
- 1 83 20 6 - 2 6 -

- 1 13 3 - - 1 2 - 8 
- - 3 1 - - - 2 -

- - - - - - - - - 9 
- - - - - - - - -

4 158 2698 354 442 2 135 335 - 10 
1 58 406 95 158 - 35 83 -

Hochschule und Sporthochschute 

37 35 - - - - - 2 - 1 
24 15 - - - - - 1 -

14 42 - - - 1 - - - 2 
9 32 - - - 1 - - -

3 16 1 - - - - - - 3 
1 2 - - - - - - -

7 41 - - - - - - - 4 
- 15 - - - - - - -

9 48 1 - - 1 - - - 5 
3 17 - - - 1 - - -

- 4 - - - - - - - 6 
- 2 - - - - - - -

2 19 - - - - - - - 7 
1 11 - - - - - - -

- 27 - - - - - - - 8 
- 2 - - - - - - -

2 4 - - - 1 - - - 9 
1 3 - - - 1 - - -

6 5 - - - - - - - 10 
3 1 - - - - - - -

80 241 2 - - 3 - 2 - 11 
41 100 - - - 3 - 1 -

kirchliche Hochschulen 

- 4 - - - - - - - 1 
- 1 - - - - - - -

- 4 - - - - - - - 2 
- - - - - - - -
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Noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe Studien-
anfänger 

insgesamt 

allgemeiner Hochschulreife 

Z - Zusammen 
w weiblich 

Gymnasien Gesamt-
schulen 

wirtschafts-, 
sozialwissen-

schaftliche 
oder 

technische 
Gymnasien 

Abend-
gymnasien Kollegs Kolleg• 

schulen 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst- und 

(einschl. Ton- und Z 20 19 1 
Bildtechnik) w 5 5 

2 Kunst und Musik Z 384 232 6 4 — — 2 
w 193 125 3 3 — — 1 

3 Zusammen Z 404 251 6 4 — 1 2 
w 198 130 3 3 - - 1 

Fachhochschulen (ohne 

1 Geisteswissenschaften 189 158 2 2 2 
w 156 133 1 2 2 

2 Sprachwissenschaften 203 142 4 2 
w 187 135 4 2 

3 Wirtschafts- und 3 964 1 490 27 51 33 26 27 
Sozialwissenschaften 2 330 1 000 20 26 22 14 16 

4 Naturwissenschaften 1 139 537 9 13 8 7 8 
w 399 276 2 5 2 4 

5 Agrar-, Haushalts- und 370 182 1 6 - 1 4 
Ernährungswissenschaften 327 173 1 5 1 4 

6 Ingenieurwissenschaften 7 351 2 095 82 64 45 24 77 
w 808 479 12 9 8 4 6 

7 Kunst und Musik 601 335 9 7 1 6 2 
w 344 201 8 3 5 2 

8 Zusammen 13 817 4 939 132 143 89 66 120 
w 4 551 2 397 45 46 37 28 34 

Verwaltungs 

Wirtschafts- und Z 2 950 2 169 14 77 57 4 10 
Sozialwissenschaften w 1 446 1 259 7 43 17 2 4 

2 Zusammen Z 2 950 2 169 14 77 57 4 10 
w 1 446 1 259 7 43 17 2 4 

Hochschulen 

1 Geisteswissenschatten 3 988 3 330 142 57 108 140 28 
w 2 532 2 111 96 36 73 84 15 

2 Sprachwissenschaften 3 985 3 524 113 53 60 80 36 
w 3 188 2 829 92 41 49 54 29 

3 Rechtswissenschaft 1 591 1 477 31 11 27 21 4 
w 729 687 14 4 12 9 1 

4 Wirtschafts- und 16 181 10 405 242 426 289 152 94 
Sozialwissenschaften w 7 404 4 976 98 185 142 56 37 

5 Naturwissenschaften 8 877 6 943 238 127 144 195 54 
w 3 259 2 744 87 41 66 84 16 

6 Agrar-, Haushalts- und 895 633 8 13 6 4 5 
Ernährungswissenschaften 629 447 5 10 5 3 5 

7 Medizin 2 028 1 839 27 10 64 58 9 
w 967 869 16 7 26 33 4 

8 Ingenieurwissenschaften 14 676 7 126 225 170 114 94 137 
w 1 590 1 085 38 13 20 12 12 

9 Kunst und Musik 1 711 1 209 39 15 13 20 7 
w 1 031 772 25 8 9 16 4 

10 Sport 634 538 34 23 3 16 9 
w 354 311 15 12 1 5 6 

11 Insgesamt 54 566 37 024 1 099 905 828 780 383 
w 21 683 16 831 486 357 403 356 129 
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Noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach der Fächerg ruppe des 

allgemeiner Hochschulreife 

Fächergruppe Studien· 
Ud . --

anfänger wirtschafts-, 
Ne. Z Zusammen 

sozialwissen-
w weiblich insgesamt 

Gesamt- schaftliche Abend- Kolleg-Gymnasien 
schulen oder gymnasien 

Kollegs 
schulen 

technische 
Gymnasien 

Kunst- und 

1 I ngen ieu rwissenschaften 
(einschi. Ton- und Z 20 19 - - - 1 -
Bildtechnik) w 5 5 - - - - -

2 Kunst und Musik Z 384 232 6 4 - - 2 
w 193 125 3 3 - - 1 

3 Zusammen Z 404 251 6 4 - 1 2 
w 198 130 3 3 - - 1 

Fachhochschulen (ohne 

1 Geisteswissenschaften Z 189 158 - 2 2 2 -
w 156 133 - 1 2 2 -

2 S p rachwi ssen sch afte n Z 203 142 4 - - - 2 
w 187 135 4 - - - 2 

3 Wirtschilfts- und Z 3964 1490 27 51 33 26 27 
Sozia Iwissenschaften w 2330 1 000 20 26 22 14 16 

4 Natu rwissenschaften Z 1 139 537 9 13 8 7 8 
w 399 276 2 5 2 4 

5 Agrar-, Haushalts- und Z 370 182 1 6 - 1 4 
Ernä h ru ngswissenschaften w 327 173 1 5 - 1 4 

6 I ngen ieu rwissenschaften Z 7351 2095 82 64 45 24 77 
w 808 479 12 9 8 4 6 

7 Kunst und Musik Z 601 335 9 7 1 6 2 
w 344 201 8 3 - 5 2 

8 Zusammen Z 13817 4939 132 143 89 66 120 
w 4551 2397 45 46 37 28 34 

Verwaltungs 

1 Wirtschafts- und Z 2950 2169 14 77 57 4 10 
Sozi a Iwisse n sch aften w 1446 1 259 7 43 17 2 4 

2 Zusammen Z 2950 2169 14 77 57 4 10 
w 1446 1 259 7 43 17 2 4 

Hochschulen 

1 Gei stesw isse nscha tten I 3988 3330 142 57 108 140 28 
w 2532 2111 96 36 73 84 15 

2 Sprachwissenschaften I 3985 3524 113 53 60 80 36 
w 3188 2829 92 41 49 54 29 

3 Rechtswissenschaft I 1 591 1477 31 11 27 21 4 
w 729 687 14 4 12 9 1 

4 Wirtschafts- und I 16181 10405 242 426 289 152 94 
Sozi a Iwi ssen sc haften w 7404 4976 98 185 142 56 37 

5 Natu rwissensch aften I 8877 6943 238 127 144 195 54 
w 3259 2744 87 41 66 84 16 

6 Agrar-, Haushalts- und I 895 633 8 13 6 4 5 
Ern äh ru ngswissenschaften w 629 447 5 10 5 3 5 

7 Medizin Z 2028 1839 27 10 64 58 9 
w 967 869 16 7 26 33 4 

8 I ngen ieu rwissenschaften , 14676 7126 225 170 114 94 137 
w 1590 1085 38 13 20 12 12 

9 Kunst und Musik , 1 711 1209 39 15 13 20 7 
w 1031 772 25 8 9 16 4 

10 Sport , 634 538 34 23 3 16 9 
w 354 311 15 12 1 5 6 

11 Insgesamt I 54566 37024 1099 905 828 780 383 
w 21683 16831 486 357 403 356 129 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

Davon mit 

Lfd. 
Nr. 

Fachhochschulreife 

erworben an/durch 

Oberstufen 
koilegs 

Fach-
hochschulen 

(einschl. 
sonstiger 

allgemeiner 
Hochschulreife) 

Fach-
oberschulen 

Jahrgangs-
stufe 12 

und 
Praktikum 

höhere 
Handels-
schule 
und 

Praktikum 

Gesamt-
schulen 

Kolleg-
schulen 

sonstige 
Fachhochschul-

reife 

Ergänzungs-
prüfung 

an 
Kunst- und 

Musik-
hochschulen 

Musikhochschulen 

1 

29 10 1 1 3 96 2 
14 2 2 43 

29 10 1 3 96 3 
14 2 2 43 

Verwaltungsfachhochschulen) 

16 3 5 1 
- 11 2 4 

1 21 9 16 1 7 2 
1 17 6 14 1 7 

1 149 1 237 244 550 1 45 78 5 3 
115 711 131 209 24 39 3 

4 448 35 28 26 16 4 
4 72 10 12 8 4 

- 116 26 8 1 12 11 2 5 
- - 94 20 6 1 10 10 2 

1 51 4 239 331 57 8 224 53 6 
1 12 217 32 13 2 12 1 -

16 168 26 8 - 5 3 15 7 
9 88 16 6 2 1 3 

2 221 6 245 674 672 10 314 168 22 8 
1 141 1 210 217 264 3 58 62 8 

fachhochschulen 

52 289 36 74 7 12 149 
20 26 4 23 3 2 36 

52 289 36 74 7 12 149 2 
20 

insgesamt 

38 51 

26 

68 

4 

9 

23 

9 

3 2 

4 

36 

4 
25 25 48 8 6 2 3 

15 49 21 9 16 1 1 7 2 
9 39 17 6 14 1 1 7 

3 16 1 3 
2 

8 323 2 290 437 999 10 114 387 5 4 
189 965 191 373 3 51 135 3 

9 76 798 75 61 1 61 95 5 
3 24 124 20 18 1 15 16 

- 4 146 34 15 1 12 12 2 6 
- 2 97 22 9 1 10 11 2 

2 19 - - - 7 
1 11 - - - 

3 112 5 729 471 80 8 263 144 8 
1 15 300 52 19 2 14 7 

2 50 191 30 8 2 6 8 111 9 
1 26 93 17 6 1 2 5 46 

6 5 10 
3 1 

86 705 9 244 1 065 1 188 23 461 657 118 11 
43 334 1 644 316 445 9 95 184 51 
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1. Studienfachs. Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

Davon mit 

Fachhochschulreife 

erworben an/durch 

Fach- Ergänzung s- Ud. 

hochschulen Jahrgangs-
höhere 

prufung Nr. 
HandeIs- sonstige Oberstufen - leinschI. Fach- stufe 12 

schule 
Gesamt- Kolleg· 

Fachhochschu l-
an 

kollegs sonstiger oberschulen und 
und 

schulen schulen 
reife 

Kunst- und 
allgemeiner Praktikum 

Praktikum 
Musik-

Hochschu l rei fel hochschu len 

Musikhochschulen 

- - - - - - - - - 1 
- - - - - - - - -

- 29 10 1 - 1 - 3 96 2 
- 14 2 - - - - 2 43 

- 29 10 1 - 1 - 3 96 3 
- 14 2 - - - - 2 43 

Verwaltu ngsfachhochschulen) 

- - 16 3 5 - 1 - - 1 
- - 11 2 4 - 1 - -
- 1 21 9 16 - 1 7 - 2 
- 1 17 6 14 - 1 7 -

1 149 1 237 244 550 1 45 78 5 3 
- 115 711 131 209 - 24 39 3 

- 4 448 35 28 - 26 16 - 4 
- 4 72 10 12 - 8 4 -

- - 116 26 8 1 12 11 2 5 
- - 94 20 6 1 10 10 2 

1 51 4239 331 57 8 224 53 - 6 
1 12 217 32 13 2 12 1 -

- 16 168 26 8 - 5 3 15 7 
- 9 88 16 6 - 2 1 3 

2 221 6245 674 672 10 314 168 22 8 
1 141 1 210 217 264 3 58 62 8 

fachhochschulen 

- 52 289 36 74 7 12 149 - 1 
- 20 26 4 23 3 2 36 -

- 52 289 36 74 7 12 149 - 2 
- 20 26 4 23 3 2 36 -

insgesamt 

38 51 68 9 9 - 4 4 - 1 
25 25 48 8 6 - 2 3 -

15 49 21 9 16 1 1 7 - 2 
9 39 17 6 14 1 1 7 -

3 16 1 - - - - - - 3 
- 2 - - - - - -

8 323 2290 437 999 10 114 387 5 4 
- 189 965 191 373 3 51 135 3 

9 76 798 75 61 1 61 95 - 5 
3 24 124 20 18 1 15 16 -

- 4 146 34 15 1 12 12 2 6 
- 2 97 22 9 1 10 11 2 

2 19 - - - - - - - 7 
1 11 - - - - - - -

3 112 5729 471 80 8 263 144 - 8 
1 15 300 52 19 2 14 7 -

2 50 191 30 8 2 6 8 111 9 
1 26 93 17 6 1 2 5 46 

6 5 - - - - - - - 10 
3 1 - - - - - - -

86 705 9244 1065 1188 23 461 657 118 11 

43 334 1 644 316 445 9 95 184 51 
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3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Lfd.
Nr. 

Allgemeiner 
Schulabschluß 

der Mutter/des Vaters 
des Vaters 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker• 

oder 
sonstiger 

Fachschul-
abschluß 

Lehr• oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt, 
ohne Angabe zusammen 

Deutsche 
Studienanfänger 

Z = Zusammen 
w weiblich 

Universitäten-Gesamthoch 

Hochschulreife 1 189 513 134 174 25 112 2 147 

w 504 197 34 65 6 44 850 

2 Mittlere Reife 40 438 781 1 014 29 124 2 426 

w 10 178 253 366 9 47 863 

3 Volksschule 20 119 1 412 3 120 350 186 5 207 

w 8 42 448 948 101 75 1 622 

4 Unbekannt, 6 61 129 183 25 2 072 2 476 

ohne Angabe 3 19 33 63 4 632 754 

5 Zusammen 1 255 1 131 2 456 4 491 429 2 494 12 256 

w 525 436 768 1 442 120 /98 4 089 

Universitäten, technische 

1 Hochschulreife 4 567 1 223 523 806 131 360 7 610 

w 2 253 628 239 394 52 155 3 721 

2 Mittlere Reife 42 829 1 244 2 244 139 296 4 794 

w 23 391 542 959 59 105 2 079 

3 Volksschule 367 272 2 027 4 789 586 495 8 536 

w 211 12.8 901 1 995 192 192 3 619 

4 Unbekannt, 623 312 537 870 92 1 532 3 966 

ohne Angabe 333 184 261 419 32 665 1 894 

5 Zusammen 5 599 2 636 4 331 8 709 948 2 683 24 906 
w 2 820 1 331 1 943 3 767 335 1 117 11 313 

theologische und 

Hochschulreife 43 6 2 3 54 

w 16 1 1 18 

2 Mittlere Reife 10 11 20 1 3 45 

w 4 3 9 1 1 18 

3 Volksschule 3 25 51 3 6 88 

w 2 13 18 1 5 39 

4 Unbekannt, 2 7 5 1 31 46 

ohne Angabe 3 1 6 11 

5 Zusammen 45 19 43 78 5 43 233 
w 17 7 19 28 2 13 86 
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3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Allgemeiner 
Schulabs chluß des Vater s 

der Mu tt er/des Vaters Graduierung Mei ster ·, Ud . --
Nr. Deutsche an Techniker· 

Lehr· oder 
Studienanfänger Hochschul· Ingenieur · oder 

gleichwertiger 
ohne unbekannt , 

zusamm en 
Z = Zusammen abschluß und sonstiger 

Abs chluß 
Lehrab schlu ß ohne Angabe 

w = we ibl ich höheren Fachschul· 
Fachschulen abschluß 

Universitäten -Gesamthoch 

1 Hochschu lre ife Z 1 189 513 134 174 25 112 2147 
w 504 197 34 65 6 44 850 

2 Mittlere Reife Z 40 438 781 1014 29 124 2426 
w 10 178 253 366 9 47 863 

3 Volksschule Z 20 119 1412 3120 350 186 5207 
w 8 42 448 948 101 75 1 622 

4 Unbekannt, Z 6 61 129 183 25 2072 2476 
ohne Angabe w 3 19 33 63 4 632 754 

5 Zusa mmen Z 1 255 1 131 2456 4491 429 2494 12 256 
w 525 436 768 1442 120 798 4089 

Universitäten , tec hnis che 

1 Hochschulreife Z 4567 1 223 523 806 131 360 7610 
w 2253 628 239 394 52 155 3 721 

2 Mittler e Reife Z 42 829 1 244 2244 139 296 4794 
w 23 391 542 959 59 105 2 079 

3 Volksschule Z 367 272 2027 4789 586 495 8536 
w 211 128 901 1 995 192 192 3619 

4 Unbekannt, Z 623 312 537 870 92 1532 3966 
ohne Angabe w 333 184 261 419 32 665 1894 

5 Zusammen Z 5599 2636 433 1 8 709 948 2683 24906 
w 2820 1 331 1943 3767 335 1 117 11 313 

theologische und 

1 Hochschulreife Z 43 6 - 2 - 3 54 
w 16 1 - - - 1 18 

2 Mittlere Reife Z - 10 11 20 1 3 45 
w - 4 3 9 1 1 18 

3 Volksschule Z - 3 25 51 3 6 88 
w - 2 13 18 1 5 39 

4 Unb ekannt , Z 2 - 7 5 1 31 46 
ohne Angabe w 1 - 3 1 - 6 11 

5 Zusammen Z 45 19 43 78 5 43 233 
w 17 7 19 28 2 13 86 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Beruflicher Abschluß 

Lfd. 
Nr. 

der Mutter 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 

Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt, 
ohne Angabe zusammen 

schulen, Fernuniversität 

431 62 64 163 76 85 881 1 

181 25 22 56 33 25 342 

17 96 324 1 930 291 231 2 889 2 

3 40 129 729 104 77 1 082 

22 10 172 3 858 1 597 472 6 131 3 

8 2 57 1 237 520 145 1 969 

5 3 12 181 82 2 072 2 355 4 

2 1 4 53 23 613 696 

475 171 572 6 132 2 046 2 860 12 256 5 

194 68 212 2 075 680 860 4 089 

Hochschule und Sporthochschule 

2 910 532 329 1 067 343 360 5 541 1 

1 285 199 146 551 168 153 2 502 

50 327 1 022 3 634 457 443 5 933 2 

25 118 469 1 684 224 182 2 702 

218 83 722 5 882 1 654 584 9 143 3 

148 28 234 2 663 744 194 4 011 

281 92 226 1 662 373 1 655 4 289 4 

157 44 113 865 172 747 2 098 

3 459 1 034 2 299 12 245 2 827 3 042 24 906 5 

1 615 389 962 5 763 1 308 1 276 11 313 

kirchliche Hochschulen 

22 3 2 5 1 1 34 1 

16 1 17 

2 3 15 31 5 5 61 2 

3 15 3 4 26 

4 61 14 19 98 3 

3 25 3 3 34 

1 7 3 29 40 4 

1 1 1 6 9 

24 6 22 104 23 54 233 5 

17 7 42 7 13 86 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Beruflicher Abschluß 

der Mutter 

Gradui erung Meister-, 
Ud . an Techniker-

Lehr- oder Nr. Hochschul- Ingenieur- oder 
gleichwertiger 

ohne unbekannt, 
abschluß und sonstiger Lehrabschluß ohne Angabe 

zusammen 

höheren Fachschul-
Abschluß 

Fachschulen abschluß 

schulen, Fernuniversität 

431 62 64 163 76 85 881 1 

181 25 22 56 33 25 342 

17 96 324 1930 291 231 2889 2 

3 40 129 729 104 77 1 082 

22 10 172 3858 1 597 472 6131 3 

8 2 57 1 237 520 145 1969 

5 3 12 181 82 2072 2355 4 

2 1 4 53 23 613 696 

475 171 572 6132 2046 2860 12256 5 

194 68 212 2075 680 860 4089 

Hochschule und Sport hochschule 

2910 532 329 1067 343 360 5541 1 

1 285 199 146 551 168 153 2502 

50 327 1 022 3634 457 443 5933 2 

25 118 469 1684 224 182 2702 

218 83 722 5882 1654 584 9143 3 

148 28 234 2663 744 194 4011 

281 92 226 1 662 373 1 655 4289 4 

157 44 113 865 172 747 2098 

3459 1 034 2299 12245 2827 3042 24906 5 

1 615 389 962 5763 130B 1 276 11313 

kirchliche Hochschulen 

22 3 2 5 1 1 34 1 

16 - - 1 - - 17 

2 3 15 31 5 5 61 2 

1 - 3 15 3 4 26 

- - 4 61 14 19 98 3 

- - 3 25 3 3 34 

- - 1 7 3 29 40 4 

- - 1 1 1 6 9 

24 6 22 104 23 54 233 5 

17 - 7 42 7 13 86 
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Noch: 3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Lfd. 
Nr. 

Allgemeiner 
Schulabschluß 

der Mutter/des Vaters 
des Vaters 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 

Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt, 
ohne Angabe 

zusammen 
Deutsche 

Studienanfänger 
7 = Zusammen 
w = weiblich 

Kunst- und 

1 Hochschulreife 110 16 5 11 2 7 151 
w 65 8 10 2 5 91 

2 Mittlere Reife 3 14 16 22 1 7 63 
w 1 6 4 7 1 5 24 

3 Volksschule 7 33 41 5 6 92 
w 3 13 18 1 3 38 

4 Unbekannt, 2 3 4 8 31 98 
ohne Angabe 1 1 1 4 38 45 

5 Zusammen 115 40 58 82 8 101 404 
w 67 18 19 39 4 51 198 

Fachhochschulen (ohne 

1 Hochschulreife Z 946 705 170 188 16 129 2 154 
w 439 248 57 67 9 53 873 

2 Mittlere Reife Z 23 428 815 994 23 110 2 393 
w 8 147 262 341 6 41 805 

3 Volksschule Z 11 134 1 897 4 007 445 335 6 829 
w 4 39 550 1 114 124 120 1 951 

4 Unbekannt, Z 10 57 125 151 26 2 072 2 441 
ohne Angabe w 5 19 38 49 6 805 922 

5 Zusammen Z 990 1 324 3 007 5 340 510 2 646 13 817 
w 456 453 907 1 571 145 1 019 4 551 

Verwaltungs 

1 Hochschulreife Z 127 76 31 36 29 299 
w 83 42 13 17 12 167 

2 Mittlere Reife Z 9 82 155 227 6 52 531 
w 4 52 85 121 2 25 289 

3 Volksschule Z 3 30 359 894 64 134 1 484 
w — 19 192 421 28 56 716 

4 Unbekannt, Z 2 18 39 83 8 486 636 
ohne Angabe 11 20 32 5 206 274 

5 Zusammen Z 141 206 584 1 240 78 701 2 950 
w 87 124 310 591 35 299 1 446 

Hochschulen 

1 Hochschulreife I 6 982 2 539 863 1 217 174 640 12 415 
w 3 360 1 124 344 553 69 270 5 720 

2 Mittlere Reife 1 117• 1 801 3 022 4 521 199 592 10 252 
w 46 778 1 149 1 803 78 224 4 078 

3 Volksschule I 401 565 5 753 12 902 1 453 1 162 22 236 
w 223 233 2 117 4 514 447 451 7 985 

4 Unbekannt, 1 645 451 841 1 300 152 6 274 9 663 
ohne Angabe w 343 234 356 568 47 2 352 3 900 

5 Insgesamt 1 8 145 5 356 10 479 19 940 1 978 8 668 54 566 
w 3 972 2 369 3 966 7 438 641 3 297 21 683 
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Noch: 3 .2 Deutsche Studienanfänger nach 

Allgemeiner 
Schulabschluß des Vaters 

der Mutter/des Vaters Graduierung Meister-. Ud . --
Techniker-Nr. Deutsche an 

Leh r- oder 
Studienanfänger Hochschul- Ingenieur- oder gleichweniger ohne unbekannt. 

zusammen 
Z = Zusammen abschluß und sonstiger 

Abschluß Lehrabschluß ohne Angabe 
w = weiblich höheren Fachschul-

Fachschulen abschluß 

Kunst- und 

1 Hochschul reife Z 110 16 5 11 2 7 151 
w 65 8 1 10 2 5 91 

2 Mittlere Reife Z 3 14 16 22 1 7 63 
w 1 6 4 7 1 5 24 

3 Vo lkssc hu le Z - 7 33 41 5 6 92 
w - 3 13 18 1 3 38 

4 Unbekannt. Z 2 3 4 8 - 81 98 
ohne Angabe w 1 1 1 4 - 38 45 

5 Zusammen Z 11 5 40 58 82 8 101 404 
w 67 18 19 39 4 51 198 

Fachho ch schulen (ohne 

1 Hochschu lrei fe Z 946 705 170 188 16 129 2154 
w 439 248 57 67 9 53 873 

2 Mittlere Reife Z 23 428 815 994 23 110 2393 
w 8 147 262 341 6 41 805 

3 Volksschule Z 11 134 1897 4007 445 335 6829 
w 4 39 550 11 14 124 120 1 951 

4 Unbekannt. Z 10 57 125 151 26 2072 2441 
ohne Angabe w 5 19 38 49 6 805 922 

5 Zusammen Z 990 1324 3007 5340 510 2646 13817 
w 456 453 907 1571 145 1019 4551 

Verw altun g s 

1 Hochschulreife Z 127 76 31 36 - 29 299 
w 83 42 13 17 - 12 167 

2 Mittlere Reife Z 9 82 155 2?7 6 52 531 
w 4 52 85 121 2 25 289 

3 Volksschule Z 3 30 359 894 64 134 1484 
w - 19 192 421 28 56 716 

4 Unbekannt, Z 2 18 39 83 8 486 636 
ohne Angabe w - 11 20 32 5 206 274 

5 Zusamme n Z 141 206 584 1 240 78 701 2950 
w 87 124 310 591 35 299 1446 

Ho chsc hule n 

1 Hochschulreife I 6982 2539 863 1217 174 640 12415 
w 3360 1 124 344 553 69 270 5720 

2 Mittlere Reife I 117, 1801 3022 4521 199 592 10252 
w 46 778 1 149 1803 78 224 4078 

3 Volksschule I 401 565 5753 12902 1453 1 162 22236 
w 223 233 2 117 4514 447 451 7985 

4 Unbekannt, I 645 451 841 1 300 152 6274 9663 
ohne A ngabe w 343 234 356 568 47 2352 3900 

5 In sges amt I 8145 5356 10479 19 940 1978 8668 54 566 
w 3972 2 369 3966 7 438 641 3 297 2168 3 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Beruflicher Abschluß 

Lfd. 
Nr. 

der Mutter 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 

Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt. 
ohne Angabe zusammen 

Musikhochschulen 

60 4 2 10 3 14 93 1 
37 3 7 11 59 

3 3 18 50 7 12 93 2 
1 2 8 25 2 7 45 

1 6 80 22 19 129 3 
2 37 6 8 54 

6 82 89 4 
2 38 40 

64 8 27 146 32 127 404 5 
38 6 11 71 8 64 198 

Verwaltungsfachhochschulen) 

386 57 77 178 62 97 857 1 
187 26 36 57 24 41 371 

18 47 327 1 848 249 276 2 765 2 
8 25 126 678 99 89 1 025 

9 6 249 4 865 1 994 818 7 941 3 
5 3 90 1 411 586 248 2 343 

3 6 24 177 68 1 976 2 254 4 
2 9 50 17 734 812 

416 116 677 7 068 2 373 3 167 13 817 5 
200 56 261 2 196 726 1 112 4 551 

fachhochschulen 

48 8 11 28 9 17 121 1 

33 3 8 16 6 10 76 

2 7 56 395 40 58 558 2 
2 5 30 219 21 27 304 

1 3 48 1 075 303 249 1 679 3 
2 24 559 135 104 824 

2 8 64 16 502 592 4 
5 28 6 203 242 

51 20 123 1 562 368 826 2 950 5 
35 10 67 822 168 344 1 446 

insgesamt 

3 857 666 485 1 451 494 574 7 527 

1 739 256 213 688 231 240 3 367 

92 483 1 762 7 888 1 049 1 025 12 299 

40 190 765 3 350 453 386 5 184 

251 103 1 201 15 821 5 584 2 161 25 121 

161 36 410 5 932 1 994 702 9 235 

289 103 272 2 097 542 6 316 9 619 

159 47 132 999 219 2 341 3 897 

4 489 1 355 3 720 27 257 7 669 10 076 54 566 

2 099 529 1 520 10 969 2 897 3 669 21 683 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Beruflicher Abschluß 

der Mutter 

Graduierung Meister-, 
Ud. 

an Techniker-
Hochschul- Ingenieur- oder 

Lehr - oder 
ohne unbekannt. 

Nr. 

abschluß und sonstiger 
gleichwertiger 

Lehrabschluß ohne Angabe 
zusammen 

höheren Fachschul-
Abschluß 

Fachschulen abschluß 

Musikhochschulen 

60 4 2 10 3 14 93 1 
37 3 1 7 - 11 59 

3 3 18 50 7 12 93 2 
1 2 8 25 2 7 45 

1 1 6 80 22 19 129 3 
- 1 2 37 6 8 54 

- - 1 6 - 82 89 4 
- - - 2 - 38 40 

64 8 27 146 32 127 404 5 
38 6 11 71 8 64 198 

Verwaltungsfachhochschulen) 

386 57 77 178 62 97 857 1 
187 26 36 57 24 41 371 

18 47 327 1848 276 2765 2 
8 25 126 678 99 89 1025 

9 6 249 4865 1994 818 7941 3 
5 3 90 1 411 586 248 2343 

3 6 24 177 68 1976 2254 4 
- 2 9 50 17 734 812 

416 116 677 7068 2373 3167 13817 5 
200 56 261 2196 726 1 112 4551 

fachhochschulen 

48 8 11 28 9 17 121 1 
33 3 8 16 6 10 76 

2 7 56 395 40 58 558 2 
2 5 30 219 21 27 304 

1 3 48 1075 303 249 1 679 3 
- 2 24 559 135 104 824 

- 2 8 64 16 502 592 4 
- - 5 28 6 203 242 

51 20 123 1562 368 826 2950 5 
35 10 67 822 168 344 1446 

insgesamt 

3857 666 485 1451 494 574 7527 1 
1739 256 213 688 231 240 3367 

92 483 1762 7888 1049 1 025 12299 2 
40 190 765 3350 453 386 5184 

251 103 1201 15821 5584 2161 25121 3 
161 36 410 5932 1994 702 9235 

289 103 272 2097 542 6316 9619 4 

159 47 132 999 219 2341 3897 

4489 1355 3720 27257 7669 10076 54566 5 

2099 529 1520 10969 2897 3669 21683 
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3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z — Zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An 
gestellte 

Ar-
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-

angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt. 

ohne 
Angabe 

Geisteswissenschaften 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Angestellter Z 175 93 9 4 14 5 32 18 
w 132 68 8 3 11 5 25 12 

Arbeiter Z 82 25 19 8 2 21 7 
w 60 15 15 7 2 15 6 

Beamter, Richter Z 88 35 1 10 9 4 20 9 
w 64 27 1 8 5 3 14 6 

mith. Familien- Z 1 1 
angehöriger w 1 1 

selbständig Z 64 28 6 18 6 4 2 
w 53 23 6 17 4 3 

nie erwerbstätig Z 2 1 1 
2 1 1 

unbekannt, Z 152 9 3 3 1 4 132 
ohne Angabe w 103 7 1 2 1 3 89 

Zusammen Z 564 191 32 23 50 18 82 168 
w 415 141 25 19 41 15 61 113 

Sprachwissenschaften Angestellter Z 216 104 8 7 30 8 24 35 
w 164 83 4 7 19 5 18 28 

Rechtswissenschaft 

Arbeiter Z 50 17 15 2 2 8 6 
w 38 10 13 2 2 6 5 

Beamter, Richter Z 86 39 2 16 13 10 6 
w 70 34 1 12 10 7 6 

mith. Familien- Z 
angehöriger 

selbständig Z 71 24 1 2 25 7 3 9 
w 55 19 1 1 19 5 3 7 

nie erwerbstätig Z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, Z 118 14 4 1 3 2 3 91 
ohne Angabe w 93 10 4 1 3 2 3 70 

Zusammen Z 542 198 30 26 73 20 48 147 
w 421 156 23 21 53 15 37 116 

Angestellter 

Arbeiter 
w - - - - - - 

Beamter, Richter Z 
w - - - - - - 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig 

nie erwerbstätig Z 

unbekannt, 
ohne Angabe w 

Zusammen 
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Fachergruppe 

Ge isteswi 55 e n 5ch a ften 

Spr achw issensch aften 

Rech tsw isse nschaft 

3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung 
Berufliche Stellung der Mutter 

des Vaters Studien· mit-
--- anfänger An - Ar- Beamtin, helfende selb-

Z - Zusammen insgesamt gestellte beiterin Richterin Familien · ständig 
w = weiblich 

angehörige 

Universitäten-Gesam thochschulen, Fernuniversität 

Angestellter Z 175 93 9 4 14 5 
w 132 68 8 3 11 5 

Arbeiter Z 82 25 19 8 2 
w 60 15 15 7 2 

Beamter, Richter Z 88 35 10 9 4 
w 64 27 8 5 3 

mith. F.Jmilien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 64 28 6 18 6 
w 53 23 6 17 4 

nie erwerbstätig Z 2 
w 2 

unbekannt, Z 152 9 3 3 
ohne Angabe w 103 7 1 2 

Zusammen Z 564 191 32 23 50 18 
w 415 141 25 19 41 15 

Angestellter Z 216 104 8 7 30 8 
w 164 83 4 7 19 5 

Arbeiter Z 50 17 15 2 2 
w 38 10 13 2 2 

Beamter, Richter Z 86 39 2 16 13 
w 70 34 1 12 10 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 71 24 2 25 7 
w 55 19 1 19 5 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 118 14 4 3 2 
ohne Angabe w 93 10 4 3 2 

Zusammen Z 542 198 30 26 73 20 
w 421 156 23 21 53 15 

Angestellter Z 
w 

Arbeiter Z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständi g Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 
ohne Angabe w 

Zusammen Z 
w 

un-
nie 

bekannt. 
erwerbs-

ohne 
tätig 

Angabe 

32 18 
25 12 

21 7 
15 6 

20 9 
14 6 

4 2 
3 

4 132 
3 89 

82 168 
61 113 

24 35 
18 28 

8 6 
6 5 

10 6 
7 6 

3 9 
3 7 

3 91 
3 70 

48 147 
37 116 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fachergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z - Zusammen 
w e weiblich 

Studien• 
anfanger 

insgesamt 
An• 

gestellte 
Ar-

beiterin 

Berufliche Stellung der Mutter 

Beamtin, 
Richterin 

mit. 
helfende 
Familien-

angehörige 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

selb• 
standig 

nie 
erwerbs-

tatig 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

Wirtschafts- und Angestellter Z 1 930 882 114 42 203 96 323 270 
Sozialwissenschaften w 760 366 43 15 72 39 121 104 

Arbeiter Z 834 250 216 9 68 18 175 98 
w 345 114 80 3 28 10 61 49 

Beamter, Richter Z 608 257 35 46 55 18 117 80 
w 256 115 10 23 21 8 48 31 

mith. Familien- Z 14 2 1 1 2 7 1 
angehöriger 3 1 1 1 

selbstandig 890 314 17 14 255 144 88 58 
w 348 122 10 5 96 56 40 19 

nie erwerbstätig Z 12 3 1 2 2 2 2 
w 5 1 2 1 1 

unbekannt, 878 54 13 5 14 9 12 771 
ohne Angabe w 304 23 5 3 5 4 5 259 

Zusammen 5 166 1 762 397 117 599 294 717 1 280 
w 2 021 741 149 49 223 119 276 464 

Naturwissenschaften Angestellter 693 316 74 15 76 29 81 102 
w 204 95 17 5 22 12 27 26 

Arbeiter 396 111 121 2 35 7 78 42 
w 96 31 29 1 5 2 16 12 

Beamter, Richter Z 282 104 17 28 31 11 50 41 
w 106 45 2 15 11 2 17 14 

mith. Familien- Z 3 1 2 
angehöriger 2 2 

selbstandig 246 92 10 9 80 31 9 15 
w 84 34 3 3 31 7 1 5 

nie erwerbstätig Z 3 1 2 
w - - - - 2 

unbekannt, 241 25 5 2 5 3 3 198 
ohne Angabe 75 9 3 2 1 60 

Zusammen 1 864 650 227 56 227 83 223 398 
w 567 214 54 24 71 25 62 117 

Agrar-, Angestellter 13 6 2 2 3 
Haushalts- und w 5 4 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter Z 4 1 1 2 

w 1 1 

Beamter, Richter Z 12 3 4 1 2 2 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

5 1 2 1 

selbständig 40 3 22 9 3 2 
w 5 3 

nie erwerbstatig Z 
w 

1 1 

unbekannt, 6 2 - - - - - 4 
ohne Angabe 3 1 - - 2 

Zusammen 76 15 1 29 12 5 14 
w 19 8 1 6 1 3 

Fächergruppe 

Wirtschafts - und 
Sozia Iwissenschaften 

Naturwis senschaften 

Agrar-. 
Haushalts - und 
Ernährungs-
wissenschaften 

No ch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Beruflich e Stellung Berufliche Stellung der Mutter 

des Vaters Studien · mit · --- anfanger An · Ar· Beamtin. helfende selb-Z - Zusammen insgesamt gestellte beiterin Richterin Familien- standig w = weiblich 
angehörige 

noch : Universitäten -Gesamthochschulen , Fernuniversität 

Angestellter Z 1930 882 114 42 203 96 
w 760 366 43 15 72 39 

Arbeiter Z 834 250 216 9 68 18 
w 345 114 80 3 28 10 

Beamter, Richter Z 608 257 35 46 55 18 
w 256 115 10 23 21 8 

mith . Familien- Z 14 2 2 7 
angehöriger w 3 1 1 

selbständig Z 890 314 17 14 255 144 
w 348 122 10 5 96 56 

nie erwerbstätig Z 12 3 2 2 
w 5 2 

unb ekannt. Z 878 54 13 5 14 9 
ohn e Angabe w 304 23 5 3 5 4 

Zusammen Z 5166 1 762 397 117 599 294 
w 2021 741 149 49 223 119 

Angestellter Z 693 316 74 15 76 29 
w 204 95 17 5 22 12 

Arb eiter Z 396 111 121 2 35 7 
w 96 31 29 5 2 

Beamter , Richter Z 282 104 17 28 31 11 
w 106 45 2 15 11 2 

mith . Familien - Z 3 2 
ang ehör iger w 2 2 

selb ständig Z 246 92 10 9 80 31 
w 84 34 3 3 31 7 

nie erwerbstätig Z 3 
w 

unbekannt, Z 241 25 5 2 5 3 
ohne Angabe w 75 9 3 2 

Zusammen Z 1864 650 227 56 227 83 
w 567 214 54 24 71 25 

Ange stellter Z 13 6 2 2 
w 5 4 1 

Arbeiter Z 4 
w 1 

Beamter , Richter Z 12 3 4 
w 5 1 2 

mith . Familien- Z 
angehöriger w 

selb ständ ig Z 40 3 22 9 
w 5 1 3 

ni e erwerbstätig Z 
w 

unbekannt , Z 6 2 
ohn e Angabe w 3 1 

Zusamm en Z 76 15 29 12 
w 19 8 6 1 

21 1 

Ull -
nie 

bekannt. 
erwerbs -

ohne 
tatig 

Angabe 

323 270 
121 104 

175 98 
61 49 

117 80 
48 31 

88 58 
40 19 

2 2 
1 1 

12 771 
5 259 

717 1280 
276 464 

81 102 
27 26 

78 42 
16 12 

50 41 
17 14 

9 15 
1 5 

2 
2 

3 198 
1 60 

223 398 
62 117 

3 

2 

2 2 
1 

3 2 

4 
2 

5 14 
3 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z Zusammen 
w — weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 
An-

gestellte 
Ar-

beiterin 

Berufliche Stellung der Mutter 

Beamtin. 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-

angehörige 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt. 

ohne 
Angabe 

Medizin Angestellter 81 46 2 8 5 7 8 5 
w 43 26 5 2 5 2 3 

Arbeiter 14 3 3 2 1 5 
w 6 1 1 1 1 2 

Beamter, Richter Z 35 18 1 3 1 2 10 
w 19 11 1 2 1 1 3 

mith. Familien- Z 
angehöriger 

1 

selbständig Z 45 20 2 17 3 7 1 
w 19 10 1 5 1 2 

nie erwerbstätig Z 
w 

1 1 

unbekannt, Z 2 1 
ohne Angabe w 2 1 

Zusammen Z 178 89 6 13 20 13 30 7 
w 89 49 2 8 9 8 9 4 

Ingenieur- Angestellter Z 1 306 491 70 20 208 47 180 290 
wissenschaften w 155 60 10 4 12 5 31 33 

Arbeiter Z 657 139 177 2 79 8 129 123 
w 55 11 25 1 9 9 

Beamter, Richter Z 378 127 17 27 59 12 56 80 
w 47 18 2 5 5 4 4 9 

mith. Familien- Z 4 3 1 
angehöriger w 1 

selbständig Z 506 166 13 7 168 60 51 41 
w 75 28 1 3 21 11 6 5 

nie erwerbstätig Z 6 1 1 3 1 
1 1 

unbekannt, Z 762 28 11 2 13 9 8 691 
ohne Angabe w 78 6 2 - 1 2 - 67 

Zusammen Z 3 619 952 289 58 533 137 425 1 225 
w 412 123 40 12 42 22 50 123 

Kunst und Musik Angestellter Z 67 31 1 2 8 4 12 9 
w 34 16 1 1 3 2 5 6 

Arbeiter Z 22 5 4 5 4 4 
w 8 2 2 1 1 2 

Beamter, Richter 2 30 13 1 3 6 1 3 3 
w 

mith. Familien- 2 
angehöriger 

20 8 1 5 1 3 2 

selbständig Z 37 12 1 17 4 2 1 
w 27 9 13 3 1 1 

nie erwerbstätig 2 
w 

1 1 

unbekannt, 2 34 4 1 1 28 
ohne Angabe w 19 2 1 1 15 

Zusammen Z 191 66 7 6 36 9 72 45 
w 108 37 4 2 22 6 11 26 
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Fächergruppe 

Medizin 

Ingenieur· 
wissenschaften 

Kunst und Musik 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufli che Stellung 
Berufliche Stellung der Mutter 

des Vat ers Studien· mit-
--- anfänger An· Ar · Beamtin , helfende selb-

Z = Zusammen insgesamt gestellte beiterin Richterin Familien- ständig w = weiblich 
ang ehö rig e 

noch: Universitäten·Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Angest ellter Z 81 46 2 8 5 7 
w 43 26 5 2 5 

Arbeiter Z 14 3 3 2 
w 6 1 1 1 

Beamter, Richter Z 35 18 3 2 
w 19 11 2 1 

mith. Familien· Z 
ange hor iger w 

selbstilndig Z 45 20 2 12 3 
w 19 10 5 1 

nie erwerbstätig Z 
w 

unb ekannt, Z 2 
ohne Ang abe w 2 

Zusammen Z 178 89 6 13 20 13 
w 89 49 2 8 9 8 

Angestellter Z 1 306 491 70 20 208 47 
w 155 60 10 4 12 5 

Arbeiter Z 657 139 177 2 79 8 
w 55 11 25 1 

Beamter , Richter Z 378 127 17 27 59 12 
w 47 18 2 5 5 4 

mith. Famili en· Z 4 3 
angehöriger w 1 1 

selbständig Z 506 166 13 7 168 60 
w 75 28 1 3 21 11 

nie erwerb stä tig Z 6 3 
w 1 1 

unbekannt, Z 762 28 11 2 13 9 
ohne Angabe w 78 6 2 1 2 

Zusammen Z 3619 952 289 58 533 137 
w 412 123 40 12 42 22 

Angest ellter Z 67 31 2 8 4 
w 34 16 1 3 2 

Arbeiter Z 22 5 4 5 
w 8 2 2 1 

Beamt er, Richter Z 30 13 3 6 
w 20 8 1 5 

mith . Familien· Z 
angehöriger w 

selbständig Z 37 12 17 4 
w 27 9 13 3 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 34 4 
ohne Angabe w 19 2 

Zusammen Z 191 66 7 6 36 9 
w 108 37 4 2 22 6 

uno 
nie 

bekannt. 
erwerbs -

ohne 
tätig 

Angabe 

8 5 
2 3 

5 
2 

10 
3 

7 
2 

30 7 
9 4 

180 290 
31 33 

129 123 
9 9 

56 80 
4 9 

51 41 
6 5 

8 691 
67 

425 1 225 
50 123 

12 9 
5 6 

4 4 
1 2 

3 3 
3 2 

2 
1 

28 
15 

22 45 
11 26 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien• 

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An• 
gestellte 

Ar-
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-

angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

Z = Zusammen 
w weiblich 

Sport 

noch 

Angestellter 
w 

Arbeiter Z 
w 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

18 6 1 5 
13 6 4 

6 1 1 1 
3 1 

1 
1 

1 

1 
1 

4 
2 

2 
1 

Beamter, Richter Z 12 3 2 1 2 3 1 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger 

7 3 1 1 1 1 

selbständig 7 1 3 1 1 1 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

3 1 1 1 

unbekannt, 13 - - 13 
ohne Angabe 11 11 

Zusammen 56 11 4 4 9 2 5 21 
w 37 11 1 6 1 2 16 

Zusammen Angestellter 4 499 1 975 279 98 551 199 661 736 
w 1 510 724 83 40 146 74 229 214 

Arbeiter Z 2 065 552 556 13 201 38 421 284 
w 612 186 165 4 45 17 111 84 

Beamter, Richter Z 1 531 599 76 134 180 49 271 222 
w 594 262 18 66 61 20 97 70 

mith. Familien- Z 22 3 1 1 6 10 
angehöriger 7 1 3 2 

selbständig 1 906 660 41 45 598 265 167 130 
w 669 247 15 20 206 87 56 38 

nie erwerbstätig Z 27 8 2 5 3 6 3 
w 9 1 1 1 3 2 1 

unbekannt, 2 206 137 37 13 35 24 31 1 929 
ohne Angabe w 688 59 16 16 11 9 13 574 

Zusammen 12 256 3 934 992 304 1 576 588 1 557 3 305 
w 4 089 1 480 298 136 473 212 508 982 

Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Geisteswissenschaften Angestellter 1 128 474 127 81 105 39 187 115 
w 714 312 88 48 54 21 114 77 

Arbeiter Z 441 96 131 60 37 2 86 29 
w 277 65 80 42 22 2 53 13 

Beamter, Richter Z 
w 

778 185 43 275 84 
474 113 27 188 44 

13 
6 

111 
61 

67 
35 

mith. Familien- Z 13 5 3 1 4 
angehöriger w 6 2 2 2 

selbständig 376 131 2 18 100 48 55 22 
w 232 87 1 13 61 29 29 12 

nie erwerbstätig Z 19 8 7 1 3 
w 14 6 5 1 2 

unbekannt, 247 29 14 19 6 8 11 160 
ohne Angabe 158 19 10 15 3 5 5 101 

Zusammen 3 002 928 317 463 333 115 453 393 
w 1 875 604 206 313 184 66 264 238 

Fächergruppe 

Sport 

Zusammen 

Geisteswissenschaften 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs , 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung 
Berufliche Stellung der Mutter 

des Vaters Studien· mit-
--- anfänger An · Ar· Beamtin. helfende selb· 

Z = Zusammen insgesamt 
w = weiblich 

gestellte beiterin Richterin Familien · ständig 
angehörige 

noch : Universitäten -Gesamthochschulen , Fernuniversität 

Angestellter Z 18 6 5 
w 13 6 4 

Arbeiter Z 6 
w 3 

Beamter, Richter Z 12 3 2 2 
w 7 3 1 1 

mith. Familien· Z 
angehöriger w 

selbständig Z 7 3 
w 3 

nie erwerbstät ig Z 
w 

unbekannt , Z 13 
ohne Angabe w 11 

Zusammen Z 56 11 4 4 9 2 
w 37 11 1 6 1 

Angestellter Z 4499 1 975 279 98 551 199 
w 1 510 724 83 40 146 74 

Arbeiter Z 2065 552 556 13 201 38 
w 612 186 165 4 45 17 

Beamter , Richter Z 1531 599 76 134 180 49 
w 594 262 18 66 61 20 

mith . Familien· Z 22 3 6 10 
angehöriger w 7 1 3 2 

selbständig Z 1 906 660 41 45 598 265 
w 669 247 15 20 206 87 

nie erwerbstätig Z 27 8 2 5 3 
w 9 1 1 1 3 

unbekannt, Z 2206 137 37 13 35 24 
ohne Angabe w 688 59 16 16 11 9 

Zusammen Z 12256 3934 992 304 1 576 588 
w 4089 1480 298 136 473 212 

Univer sitäten , technische Hoch schule und Spo rthochschule 

Angestellter Z 1 128 474 127 81 105 39 
w 714 312 88 48 54 21 

Arbeiter Z 441 96 131 60 37 2 
w 277 65 80 42 22 2 

Beamte r, Richter Z 778 185 43 275 84 13 
w 474 113 27 188 44 6 

mith . Familien - Z 13 5 3 4 
angehöriger w 6 2 2 2 

selbstandig Z 376 131 2 18 100 48 
w 232 87 1 13 61 29 

nie erwerbstätig Z 19 8 7 
w 14 6 5 

unbekannt, Z 247 29 14 19 6 8 
ohne Angabe w 158 19 10 15 3 5 

Zusammen Z 3002 928 317 463 333 115 
w 1 875 604 206 313 184 66 

213 

uno 
nie 

bekannt, 
erwerbs -

tätig 
ohne 

Angabe 

4 
2 

2 
1 

3 
1 

13 
11 

5 21 
2 16 

661 736 
229 214 

421 284 
111 84 

271 222 
97 70 

167 130 
56 38 

6 3 
2 1 

31 1 929 
13 574 

1 557 3305 
508 982 

187 115 
114 77 

86 29 
53 13 

111 67 
61 35 

55 22 
29 12 

3 
2 

11 160 
5 101 

453 393 
264 238 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fachergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

- Zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte 

Ar• 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-

angehörige 

selb• 
ständig 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt. 

ohne 
Angabe 

noch: Universitäten, technische Hochschulen und Sporthochschule 

Sprachwissenschaften Angestellter 1 230 529 137 95 136 50 170 113 
w 1 015 444 112 87 107 41 135 89 

Arbeiter 390 66 122 54 47 5 66 30 
w 300 48 100 49 31 5 50 17 

Beamter, Richter Z 853 198 48 256 112 24 139 76 
w 659 162 45 190 84 19 100 59 

mith. Familien- Z 23 7 5 1 8 1 1 
angehöriger w 16 3 4 8 1 

selbständig 445 155 - 24 138 55 47 26 
w 362 124 21 114 45 42 16 

nie erwerbstätig Z 25 14 2 5 1 3 
w 22 12 1 5 1 3 

unbekannt, 274 47 10 17 8 4 7 181 
ohne Angabe w 206 38 10 13 7 2 4 132 

Zusammen 3 240 1 016 319 456 442 146 431 430 
w 2 580 831 268 369 343 120 332 317 

Rechtswissenschaft Angestellter 613 233 75 41 66 23 110 65 
w 285 102 36 19 31 15 48 34 

Arbeiter 166 32 59 30 8 1 26 10 
w 80 19 28 14 2 13 4 

Beamter, Richter Z 445 109 22 130 65 18 75 26 
w 192 53 12 58 27 9 27 6 

mith. Familien- Z 2 1 1 
angehöriger 1 

selbständig 262 83 1 12 73 43 32 18 
w 125 37 1 6 39 24 10 8 

nie erwerbstätig Z 7 2 1 4 1 
w 3 3 

unbekannt, 96 15 5 6 1 3 6 60 
ohne Angabe w 43 7 2 4 1 29 

Zusammen 1 591 475 164 219 213 88 253 179 
w 729 219 79 101 99 48 102 81 

Wirtschafts- und Angestellter 1 680 670 185 110 160 85 310 160 
Sozialwissenschaften w 661 297 71 45 52 41 100 55 

Arbeiter 525 95 201 80 28 8 89 24 
w 179 34 53 27 12 4 38 11 

Beamter, Richter Z 782 193 53 277 84 20 100 55 
w 309 80 22 111 33 9 37 17 

mith. Familien- Z 78 31 6 9 2 30 
angehöriger 30 9 2 4 15 

selbständig 634 211 7 22 205 93 58 38 
w 265 89 9 93 40 13 21 

nie erwerbstätig Z 105 42 15 22 — 16 2 8 
w 44 18 7 8 7 4 

unbekannt, Z 297 44 16 26 6 12 10 183 
ohne Angabe w 119 21 9 14 3 5 2 65 

Zusammen Z 4 101 1 286 483 546 485 264 569 468 
w 1 607 548 164 218 193 121 190 173 
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Fächergruppe 

Sprachwi ssen sch aft e n 

Rechtswissenschaft 

Wirtschafts- und 
Sozia Iwissen sch a ften 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung 
Berufliche Stellung der Mutter 

des Vaters Studien · mit-
--- anfänger An · Ar· Beamtin, helfende selb· 

Z = Zusammen insgesamt gestellte beiterin Richterin Familien· ständig 
w = weiblich 

angehörige 

noch: Universitäten, technische Hochschulen und Sporthochschule 

Angestellter Z 1 230 529 137 95 136 50 
w 1015 444 112 87 107 41 

Arbeiter Z 390 66 122 54 47 5 
w 300 48 100 49 31 5 

Beamter, Richter Z 853 198 48 256 112 24 
w 659 162 45 190 84 19 

mith. Familien- Z 23 7 5 8 
angehöriger w 16 3 4 8 

selbständig Z 445 155 24 138 55 
w 362 124 21 114 45 

nie erwerbstätig Z 25 14 2 5 
w 22 12 1 5 

unbekannt, Z 274 47 10 17 8 4 
ohne Angabe w 206 38 10 13 7 2 

Zusammen Z 3240 1 016 319 456 442 146 
w 2580 831 268 369 343 120 

Angestellter Z 613 233 75 41 66 23 
w 285 102 36 19 31 15 

Arbeiter Z 166 32 59 30 8 
w 80 19 28 14 2 

Beamter, Richter Z 445 109 22 130 65 18 
w 192 53 12 58 27 9 

mith. Familien- Z 2 
angehöriger w 1 

selbständig Z 262 83 12 73 43 
w 125 37 6 39 24 

nie erwerbstätig Z 7 2 
w 3 

unbekannt, Z 96 15 5 6 3 
ohne Angabe w 43 7 2 4 

Zusammen Z 1591 475 164 219 213 88 
w 729 219 79 101 99 48 

Angestellter Z 1680 670 185 110 160 85 
w 661 297 71 45 52 41 

Arbeiter Z 525 95 201 80 28 8 
w 179 34 53 27 12 4 

Beamter, Richter Z 782 193 53 277 84 20 
w 309 80 22 111 33 9 

mith. Familien- Z 78 31 6 9 2 30 
angehöriger w 30 9 2 4 15 

selbständig Z 634 211 7 22 205 93 
w 265 89 9 93 40 

nie erwerbstätig Z 105 42 15 22 16 
w 44 18 7 8 7 

unbekannt , Z 297 44 16 26 6 12 
ohne Angabe w 119 21 9 14 3 5 

Zusammen Z 4101 1 286 483 546 485 264 
w 1 607 548 164 218 193 121 

un o 
nie 

bekannt. 
erwerb s· 

ohne 
tätig Angabe 

170 113 
135 89 

66 30 
50 17 

139 76 
100 59 

47 26 
42 16 

3 
3 

7 181 
4 132 

431 430 
332 317 

110 65 
48 34 

26 10 
13 4 

75 26 
27 6 

32 18 
10 8 

4 
3 

6 60 
1 29 

253 179 
102 81 

310 160 
100 55 

89 24 
38 11 

100 55 
37 17 

58 38 
13 21 

2 8 
4 

10 183 
2 65 

569 468 
190 173 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

2 = Zusammen 
w weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

Am Ar-
gestellte beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-

angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

noch: Universitäten, technische Hochschulen und Sporthochschule 

Naturwissenschaften Angestellter 2 303 946 202 175 260 112 370 238 
w 902 374 73 74 83 44 146 108 

Arbeiter Z 781 185 201 76 68 15 163 73 
w 282 66 82 30 14 9 56 25 

Beamter, Richter Z 1 253 329 55 348 163 39 212 107 
w 499 142 17 152 54 16 75 43 

mith. Familien- Z 181 85 16 32 1 45 2 
angehöriger w 57 28 6 10 13 

selbständig 781 259 4 36 258 101 71 52 
w 348 107 1 20 118 45 30 27 

nie erwerbstätig Z 152 67 25 30 1 17 7 5 
w 47 17 7 12 1 6 2 2 

unbekannt, 423 67 29 25 11 10 11 270 
ohne Angabe w 158 22 12 11 4 5 2 102 

Zusammen 5 874 1 938 532 722 762 339 834 747 
w 2 293 756 198 309 274 138 311 307 

Agrar-, Angestellter 157 59 7 8 25 12 39 7 
Haushalts- und w 112 42 5 6 16 11 25 7 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter 27 8 3 - 3 11 2 

w 17 6 1 2 6 2 

Beamter, Richter Z 89 25 2 11 14 3 26 8 
w 56 20 1 5 8 2 15 5 

mith. Familien- Z 2 - - - 1 1 
angehöriger 2 1 1 

selbständig 129 24 1 4 70 15 15 
w 69 19 2 34 8 6 

nie erwerbstätig Z 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 43 5 1 3 2 3 29 
ohne Angabe w 26 4 3 2 2 15 

Zusammen 449 121 14 24 116 33 95 46 
w 283 91 8 13 64 24 54 29 

Medizin Angestellter 758 322 59 71 76 64 89 77 
w 364 152 21 47 35 30 46 33 

Arbeiter 142 29 49 17 12 1 20 14 
w 66 10 26 8 4 1 11 6 

Beamter, Richter Z 396 111 12 115 42 25 55 36 
w 189 55 5 62 14 12 22 19 

mith. Familien- Z 69 24 4 22 2 17 
angehöriger 39 14 17 8 

selbständig 325 104 2 16 98 73 22 10 
w 143 49 6 40 36 9 3 

nie erwerbstätig 62 28 3 23 8 --
w 26 11 1 11 3 

unbekannt, 98 15 5 8 3 1 1 65 
ohne Angabe 51 6 5 4 1 1 34 

Zusammen Z 1 850 633 134 272 233 189 187 202 
w 878 297 58 155 94 91 88 95 

Fächergruppe 

Naturwissenschaften 

Agrar-, 
Haushalts - und 
Ernährungs-
wissenschaften 

Medizin 

Nach : 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 

des Vaters Studien· mit-
--- anfänger An· Ar· Beamtin , helfende selb· Z Zusammen insgesamt gestellte beiterin Richterin Familien · ständig w = weiblich 

angehörige 

noch: Universitäten, technische Hochschulen und Sporthochschule 

Ange stell ter Z 2303 946 202 175 260 112 
w 902 374 73 74 83 44 

Arb eiter Z 781 185 201 76 68 15 
w 282 66 82 30 14 9 

Beamt er, Richter Z 1253 329 55 348 163 39 
w 499 142 17 152 54 16 

mith. Familien - Z 181 85 16 32 45 
angehöriger w 57 28 6 10 13 

selbständig Z 781 259 4 36 258 101 
w 348 107 1 20 118 45 

nie erwerbstätig Z 152 67 25 30 17 
w 47 17 7 12 6 

unbekannt, Z 423 67 29 25 11 10 
ohne Angabe w 158 22 12 11 4 5 

Zusammen Z 5874 1938 532 722 762 339 
w 2293 756 198 309 274 138 

Angestellter Z 157 59 7 8 25 12 
w 112 42 5 6 16 11 

Arbeiter Z 27 8 3 3 
w 17 6 1 2 

Beamt er, Richter Z 89 25 2 11 14 3 
w 56 20 1 5 8 2 

mith. Familien- Z 2 
angehöriger w 2 

selbständig Z 129 24 4 70 15 
w 69 19 2 34 8 

nie erwerbstätig Z 2 
w 1 

unbekannt, Z 43 5 3 2 
ohne Angabe w 26 4 3 2 

Zusammen Z 449 121 14 24 116 33 
w 283 91 8 13 64 24 

Angestellter Z 758 322 59 71 76 64 
w 364 152 21 47 35 30 

Arb eiter Z 142 29 49 17 12 
w 66 10 26 8 4 

Beamter, Richter Z 396 111 12 115 42 25 
w 189 55 5 62 14 12 

mith. Familien - Z 69 24 4 22 2 17 
angehöriger w 39 14 17 8 

selbständig Z 325 104 2 16 98 73 
w 143 49 6 40 36 

nie erwe rbstäti g Z 62 28 3 23 & 
w 26 11 1 11 3 

unb ekannt, Z 98 15 5 8 3 
ohne Angabe w 51 6 5 4 1 

Zusammen Z 1850 633 134 272 233 189 
w 878 297 58 155 94 91 
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uno 
nie 

bekannt. erwerbs -
ohne tätig 

Angabe 

370 238 
146 108 

163 73 
56 25 

212 107 
75 43 

2 

71 52 
30 27 

7 5 
2 2 

11 270 
2 102 

834 747 
311 307 

39 7 
25 7 

11 2 
6 2 

26 8 
15 5 

15 
6 

3 29 
2 15 

95 46 
54 29 

89 77 
46 33 

20 14 
11 6 

55 36 
22 19 

22 10 
9 3 

65 
34 

187 202 
88 95 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte 

Ar- Beamtin, 
beiterin Richterin 

mit• 
helfende 
Familien• 

angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

noch: Universitäten, technische Hochschulen und Sporthochschule 

Ingenieur- Angestellter Z 1 475 600 62 177 168 161 231 76 
wissenschahen w 154 60 4 18 15 25 25 7 

Arbeiter Z 299 99 63 7 38 8 58 26 
w 37 8 9 1 6 4 8 1 

Beamter, Richter Z 411 136 12 103 36 21 75 28 
w 42 13 14 1 5 7 2 

mith. Familien- Z 457 193 26 98 5 130 3 2 
angehöriger w 40 16 2 7 14 1 

selbständig 346 137 8 27 74 64 30 6 
w 36 11 1 4 9 7 3 1 

nie erwerbstätig Z 477 250 44 126 2 46 6 3 
w 42 23 3 9 6 1 

unbekannt, 221 89 13 23 4 15 7 70 
ohne Angabe w 14 4 1 1 2 6 

Zusammen 3 686 1 504 228 561 327 445 410 211 
w 365 135 20 54 31 63 45 17 

Kunst und Musik Angestellter 219 89 32 24 32 4 24 14 
w 160 67 21 16 21 3 19 13 

Arbeiter Z 75 15 28 21 4 1 5 1 
w 53 12 20 15 2 4 

Beamter, Richter Z 144 24 11 49 21 1 27 11 
w 107 17 7 38 15 20 10 

mith. Familien- Z 4 1 2 1 
angehöriger 4 1 2 1 

selbständig 39 14 5 9 3 5 3 
w 28 11 2 7 1 4 3 

nie erwerbstätig Z 7 5 2 
w 7 5 2 

unbekannt, 47 6 4 3 1 33 
ohne Angabe 27 3 1 2 1 20 

Zusammen 535 154 75 106 66 10 62 62 
w 386 116 49 77 45 5 48 46 

Sport Angestellter 231 86 4 15 36 11 24 55 
w 136 54 1 8 21 4 14 34 

Arbeiter 69 15 17 1 3 4 11 18 
w 36 9 7 1 2 1 7 9 

Beamter, Richter Z 136 39 1 24 28 6 11 27 
w 76 23 13 15 4 5 16 

mith. Familien- Z 2 1 1 
angehöriger 1 

selbständig 97 39 1 2 29 10 2 14 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

49 18 1 17 5 2 6 

unbekannt, 43 8 1 2 5 3 24 
ohne Angabe 19 2 1 1 2 2 11 

Zusammen 578 187 24 44 102 35 48 138 
w 317 106 9 24 57 17 28 76 
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Fächergrupp e 

Ingenieur-
wissenschaften 

Kunst und Musik 

Sport 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Stud ienf achs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung 
Berufliche Stellung der Mutter 

des Vaters Studien · mit-
--- anfänger An· Ar· Beamtin, helfende selb· Z Zusammen insgesamt gestellte beiterin Richt erin Famili en· ständig w weiblich 

angehorige 

noch : Universitäten , technische Hochschulen und Sporthochschule 

Angestellter Z 1475 600 62 177 168 161 
w 154 60 4 18 15 25 

Arbeiter Z 299 99 63 7 38 8 
w 37 8 9 1 6 4 

Beamter, Richter Z 411 136 12 103 36 21 
w 42 13 14 1 5 

mith. Familien· Z 457 193 26 98 5 130 
angehöriger w 40 16 2 7 14 

selbständig Z 346 137 8 27 74 64 
w 36 11 1 4 9 7 

nie erwerbstätig Z 477 250 44 126 2 46 
w 42 23 3 9 6 

unbekannt, Z 221 89 13 23 4 15 
ohne Angabe w 14 4 1 1 2 

Zusammen Z 3686 1504 228 561 327 445 
w 365 135 20 54 31 63 

Angestellter Z 219 89 32 24 32 4 
w 160 67 21 16 21 3 

Arbeiter Z 75 15 28 21 4 
w 53 12 20 15 2 

Beamter , Richter Z 144 24 11 49 21 
w 107 17 7 38 15 

mith. Familien- Z 4 2 
Jngehöriger w 4 2 

selbständig Z 39 14 5 9 3 
w 28 11 2 7 1 

nie erwerbstätig Z 7 5 2 
w 7 5 2 

unbekannt. Z 47 6 4 3 
ohne Angabe w 27 3 1 2 

Zusammen Z 535 154 75 106 66 10 
w 386 116 49 77 45 5 

Angestellter Z 231 86 4 15 36 11 
w 136 54 1 8 21 4 

Arbeiter Z 69 15 17 3 4 
w 36 9 7 2 1 

Beamter, Richter Z 136 39 24 28 6 
w 76 23 13 15 4 

mith . Familien· Z 2 
angehöriger w 1 

selbständig Z 97 39 2 29 10 
w 49 18 1 17 5 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 43 8 2 5 3 
ohne Angabe w 19 2 1 2 2 

Zusammen Z 578 187 24 44 102 35 
w 317 106 9 24 57 17 

uno 
nie 

bekannt , 
erwerbs · 

ohne 
tätig 

Angab e 

231 76 
25 7 

58 26 
8 1 

75 28 
7 2 

3 2 
1 

30 6 
3 1 

6 3 
1 

7 70 
6 

410 211 
45 17 

24 14 
19 13 

5 
4 

27 11 
20 10 

5 3 
4 3 

33 
20 

62 62 
48 46 

24 55 
14 34 

11 18 
7 9 

11 27 
5 16 

2 14 
2 6 

24 
11 

48 138 
28 76 
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Noch 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien- 

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar - 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien- 

angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerbs- 

tätig 

un-
bekannt, ohne

Angabe 

Z — Zusammen 
w — weiblich 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Zusammen Angestellter 9 794 4 008 890 797 1 064 561 1 554 920 
w 4 503 1 904 432 368 435 235 672 457 

Arbeiter 2 915 640 874 346 248 45 535 227 
w 1 327 277 406 187 97 26 246 88 

Beamter, Richter Z 5 287 1 349 259 1 588 649 170 831 441 
w 2 603 678 136 831 295 82 369 212 

mith. Familien- Z 831 347 53 171 14 237 4 5 
angehöriger w 196 74 10 46 1 63 1 1 

selbständig 3 434 1 15/ 26 166 1 054 505 337 189 
w 1 657 552 4 84 532 240 148 97 

nie erwerbstätig Z 856 416 91 215 3 88 24 19 
w 206 92 20 52 1 23 9 9 

unbekannt, 1 789 325 07 130 47 58 57 1 075 
ohne Angabe w 821 126 51 65 23 24 17 515 

Zusammen 24 906 8 242 2 290 3 413 3 079 1 664 3 342 2 876 
w 11 313 3 703 1 059 1 633 1 384 693 1 462 1 379 

theologische und kirchliche Hochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter 84 50 3 5 13 2 8 3 
w 37 20 2 3 4 1 4 3 

Arbeiter 36 10 9 1 3 2 9 2 
w 8 2 4 - - - 1 1 

Beamter, Richter Z 68 30 2 12 8 11 5 
w 26 6 9 5 3 3 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

1 1 

selbständig 23 4 1 1 5 5 6 1 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

11 2 4 2 2 1 

unbekannt, 21 3 18 
ohne Angabe 4 1 3 

Zusammen 233 97 15 19 29 10 34 29 
w 86 31 6 12 13 3 10 11 

Zusammen Angestellter 84 50 3 5 13 2 8 3 
w 37 20 2 3 4 1 4 3 

Arbeiter Z 36 10 9 1 3 2 9 2 
w 8 2 4 1 1 

Beamter, Richter Z 68 30 2 12 8 11 5 
w 26 6 9 5 3 3 

mith. Familien- Z 
angehöriger 

1 1 

selbständig 23 4 1 5 5 6 1 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

11 2 4 2 2 1 

unbekannt, 71 3 - 18 
ohne Angabe 4 1 3 

Zusammen 233 97 15 19 29 10 34 29 
w 86 31 6 12 13 3 10 11 

Facherg ruppe 

Zusammen 

Geisteswi ssenschaften 

Lusam m en 

Noch : 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Stu dienf achs, 
berufl icher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung 
Berufliche Stellung der Mutter 

Studien· 
--

des Vat ers mit -
--- anfänger An· Ar· Beamtin , helfend e selb · Z ,., Zusam me n insgesamt gestellte beiterin Richterin Familien- ständi g 

w = weibli ch 
angeh6 rige 

noch : Universitäten, technische Hochschule und Sportho chschule 

Angeste ll ter Z 9794 4008 890 797 1064 561 
w 4503 1904 432 368 435 235 

Arbeiter Z 29 15 640 874 346 248 45 
w 1 327 277 406 187 97 26 

Beamter , Richter Z 5287 1349 259 1 588 649 170 
w 2603 678 136 831 295 82 

mith . Famili en· Z 831 347 53 171 14 237 
angehöriger w 196 74 10 46 1 63 

selbst ändi g Z 3434 1 157 26 166 1 054 505 
w 1 657 552 4 84 532 240 

nie erw erbs tätig Z 856 416 91 215 3 88 
w 206 92 20 52 1 23 

unb ekannt , Z 1 789 325 87 130 47 58 
ohne Angabe w 821 126 5'1 65 23 24 

Zusammen Z 24906 8 242 22 90 3413 3079 1664 
w 11 313 3703 1059 1633 1384 693 

theologische und kirchliche Hochschulen 

An gestell ter Z 84 50 3 5 13 2 
w 37 20 2 3 4 1 

Arbe ite r Z 36 10 9 3 2 
w 8 2 4 

Beamter, Richt er Z 68 30 2 12 8 
w 26 6 9 5 

mith, Famil ien - Z 
ang ehö riger w 

selbständig Z 23 4 5 5 
w 11 2 4 2 

nie erwe rbstät ig Z 
w 

unb ekannt , Z 21 3 
ohn e Angabe w 4 1 

Zusa mmen Z 233 97 15 19 29 10 
w 86 31 6 12 13 3 

Angestellter Z 84 50 3 5 13 2 
w 37 20 2 3 4 1 

Arbeiter Z 36 10 9 3 2 
w 8 2 4 

Beamter , Richter Z 68 30 2 12 8 
w 26 6 9 5 

mith . Famili en- Z 
angeh öriger w 

selb ständi g Z 23 4 5 5 
w 11 2 4 2 

nie erwerbstä ti g Z 
w 

un bekannt. Z 21 3 
ohne An ga be w 4 1 

Zusammen Z 233 97 15 19 29 10 
w 86 31 6 12 13 3 
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uno 
nie 

bekannt. 
erwerbs-

ohn e 
tät ig 

Angabe 

1 554 920 
672 457 

535 227 
246 88 

831 441 
369 212 

4 5 
1 1 

337 189 
148 97 

24 19 
9 9 

57 1075 
17 515 

3342 2876 
1462 1379 

8 3 
4 3 

9 2 
1 1 

11 5 
3 3 

6 
2 

18 
3 

34 29 
10 11 

8 3 
4 3 

9 2 
1 1 

11 5 
3 3 

6 
2 

18 
3 

34 29 
10 11 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fachergruppe 

Berufhche Stellung 
des Vaters Studien. 

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte 

Ar 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-

angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt. 

ohne 
Angabe 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Kunst- und Musikhochschulen 

Ingenieur- Angestellter Z 13 8 - 2 - 3 -
wissenschaften w 3 2 - - 1 - - - 

Arbeiter Z - - - - - - -
w - - - - - - - - 

Beamter, Richter Z 5 1 1 1 2 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

2 1 1 

selbständig Z 

nie erwerbstätig Z 

2 1 1 

w — — 

unbekannt, 1 
ohne Angabe w 1 

Zusammen Z 20 10 1 4 5 
w 5 3 1 1 

Kunst und Musik Angestellter Z 142 70 13 7 16 7 19 10 
w 70 3/ 3 5 5 6 10 4 

Arbeiter Z 35 8 8 4 4 7 4 
12 3 4 1 2 1 1 

Beamter, Richter Z 98 39 1 22 14 6 14 2 
w 56 26 16 4 5 5 

mith. Familien- Z 2 1 
angehöriger w 1 1 

selbständig Z 59 18 18 11 6 3 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

27 

- 

11 

-

6 4 4 1 

unbekannt, Z 48 3 45 
ohne Angabe w 27 2 25 

Zusammen Z 384 139 22 32 52 29 46 64 
w 193 80 7 22 16 17 20 31 

Zusammen Angestellter Z 155 78 13 18 7 22 10 
w 73 39 3 6 6 10 4 

Arbeiter Z 35 8 8 4 4 7 4 
w 12 3 4 1 2 1 1 

Beamter, Richter Z 103 40 1 23 15 6 16 2 
w 58 27 16 4 5 6 

mith. Familien- Z 2 1 1 
angehöriger w 1 1 

selbstandig Z 61 19 3 19 11 6 3 
w 

nie erwerbstätig Z 

27 11 1 6 4 4 1 

unbekannt, Z 48 3 — — 45 
ohne Angabe w 27 25 

Zusammen Z 404 149 22 33 56 29 51 64 
w 198 83 7 22 17 17 21 31 
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Fachergruppe 

Ingenieur-
wissen schaften 

Kun st und Mu sik 

Zusamme n 

Noch : 3.3 Deuts che Studienanfänger nach der Fächergr uppe des 1. Studienfachs , 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellun g 
Berufl iche Stellun g der M utt er 

Studien· 
-- '-- ' 

des Vaters m it-
- - - anfänger An- Ar - Beamtin , helfende selb -

Z = Zusammen insgesamt gestellte beiterin Richterin Famili en - stä ndig w = weiblich 
ang ehöri ge 

Kunst - und Mu sikhoch schulen 

Ange stellter Z 13 8 2 
w 3 2 1 

Arbeiter Z 
w 

Beamter , Richter Z 5 
w 2 

mith. Familien- Z 
ange höriger w 

selbst änd ig Z 2 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 
ohne Angabe w 

Zusammen Z 20 10 4 
w 5 3 1 

Angestellter Z 142 70 13 7 16 7 
w 70 37 3 5 5 6 

Arbeiter Z 35 8 8 4 4 
w 12 3 4 1 2 

Beamter, Richter Z 98 39 22 14 6 
w 56 26 16 4 5 

mith. Familien- Z 2 
angehöriger w 

selbstandig Z 59 18 3 11 
w 27 11 1 6 4 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 48 3 
ohne Angabe w 27 2 

Zusamme n Z 384 139 22 32 52 29 
w 193 80 7 22 16 17 

Angestellter Z 155 78 13 7 18 7 
w 73 39 3 5 6 6 

Arbeite r Z 35 8 8 4 4 
w 12 3 4 1 2 

Beamter , Richter Z 103 40 23 15 6 
w 58 27 16 4 5 

mith. Familien- Z 2 
angehöriger w 1 

selbstandig Z 61 19 3 19 11 
w 27 11 1 6 4 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 48 3 
ohne Angabe w 27 2 

Zusammen Z 404 149 22 33 56 29 
w 198 83 7 22 17 17 

-
un-

nie 
bekannt . erwerbs-

oh ne 
tätig 

Angab e 

3 

2 
1 

5 
1 

19 10 
10 4 

7 4 
1 1 

14 2 
5 

6 3 
4 1 

45 
25 

46 64 
20 31 

22 10 
10 4 

7 4 
1 1 

16 2 
6 

6 3 
4 1 

45 
25 

51 64 
21 31 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfanger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z - Zusammen 
w weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte 

Ar-
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-

angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Geisteswissenschaften Angestellter 82 36 4 3 16 1 20 2 
w 72 31 3 3 16 17 2 

Arbeiter 27 8 5 6 3 
w 17 7 5 1 

Beamter, Richter Z 37 14 2 3 9 6 3 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger 

32 13 2 2 8 4 3 

selbständig 31 11 1 9 2 7 1 
w 24 8 7 2 6 1 

nie erwerbstatig Z 
w 

1 

unbekannt, 11 2 1 1 1 
ohne Angabe 10 2 1 7 

Zusammen 189 71 12 7 39 4 40 16 
w 156 61 9 6 36 2 29 13 

Sprachwissenschaften Angestellter 83 32 11 4 8 22 
w 79 3:: 11 4 7 22 

Arbeiter Z 32 10 7 4 1 1 9 
w 29 10 7 3 1 1 7 

Beamter, Richter Z 38 13 6 6 2 11 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger 

36 12 6 6 2 10 

selbständig 37 10 2 17 3 2 3 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

31 8 15 2 2 3 

unbekannt, 13 3 1 1 2 6 
ohne Angabe w 12 3 1 1 2 5 

Zusammen 203 74 10 7 38 8 15 51 
187 68 9 7 35 7 14 47 

Wirtschafts- und Angestellter 1 269 514 64 27 180 52. 234 198 
Sozialwissenschaften w 749 328 36 21 94 26 132 112 

Arbeiter Z 646 165 132 4 86 15 147 97 
w 360 103 68 2 38 8 91 50 

Beamter, Richter Z 491 167 18 28 72 13 98 95 
w 289 114 3 23 36 7 54 52 

mith. Familien- Z 8 2 3 3 
angehöriger 4 2 2 

selbständig 668 222 18 11 209 93 56 59 
w 381 128 10 9 115 56 34 29 

nie erwerbstätig Z 20 3 2 2 3 2 8 
w 12 3 1 2 2 1 3 

unbekannt, 862 64 11 5 19 12 15 736 
ohne Angabe w 535 36 5 2 8 4 12 468 

Zusammen 3 964 1 137 245 77 572 190 558 1 185 
w 2 330 714 123 59 295 102 326 711 

Fächergruppe 

Ge istesw issen schaften 

Sprachwissenschaften 

Wirtschafts - und 
Sozialwi ssenschaften 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs , 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 

des Vaters Studien - mil-
--- anfänger An- Ar- Beamtin, helfende selb-Z - Zu sammen Insgesa mt gestellte beite rin Richte rin Famili en· ständig w weiblich 

angehörige 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

An gestel lter Z 82 36 4 3 16 
w 72 31 3 3 16 

Arbeit er Z 27 8 5 5 
w 17 7 4 5 

Beam ter, Richter Z 37 14 2 3 9 
w 32 13 2 2 8 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 31 11 9 2 
w 24 8 7 2 

nie erwerbstatig Z 
w 

unbekannt, Z 11 2 
ohne Angabe w 10 2 

Zusammen Z 189 71 12 7 39 4 
w 156 61 9 6 36 2 

Anges tellt er Z 83 3.8 11 4 
w 79 3: 11 4 

Arbeiter Z 32 10 7 4 
w 29 10 7 3 

Beamter, Richter Z 38 13 6 6 
w 36 12 6 6 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbst ändig Z 37 10 2 17 3 
w 31 8 15 2 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 13 3 
ohne Angabe w 12 3 

Zusam m en Z 203 74 10 7 38 8 
w 187 68 9 7 35 7 

Angestellter Z 1 269 514 64 27 180 52 
w 749 328 36 21 94 26 

Arbeiter Z 646 165 132 4 86 15 
w 360 103 68 2 38 8 

Beamter, Rich ter Z 491 167 18 28 72 13 
w 289 114 3 23 36 7 

mith . Fam ili en- Z 8 2 3 3 
ange hö riger w 4 2 2 

selbs tandig Z 668 222 18 11 209 93 
w 381 128 10 9 115 56 

nie erwe rbstätig Z 20 3 2 2 3 2 
w 12 3 1 2 2 1 

unbekannt , Z 862 64 11 5 19 12 
ohne Angabe w 535 36 5 2 8 4 

Zusammen Z 3964 1 137 245 77 572 190 
w 2330 714 123 59 295 102 
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un-
nie 

bekannt , 
erwerbs-

ohne 
tätig 

Angabe 

20 2 
17 2 

6 3 
1 

6 3 
4 3 

7 
6 

7 
7 

40 16 
29 13 

8 22 
7 22 

9 
7 

2 11 
2 10 

2 3 
2 3 

2 6 
2 5 

15 51 
14 47 

234 198 
132 112 

147 97 
91 50 

98 95 
54 52 

56 59 
34 29 

8 
3 

15 736 
12 468 

558 1 185 
326 711 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z — Zusammen 
w - weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte 

Ar-
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-

angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt. 

ohne 
Angabe 

noch: Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Naturwissenschaften Angestellter 488 200 21 7 90 13 45 112 
w 176 74 6 2 26 6 18 44 

Arbeiter Z 225 44 45 45 4 34 52 
w 60 12 13 10 10 15 

Beamter, Richter Z 154 64 5 15 23 3 12 32 
w 61 29 3 6 9 1 3 10 

mith. Familien- Z 4 2 1 1 
angehöriger 1 1 

selbständig 167 44 2 4 70 25 7 15 
w 71 16 2 28 14 4 7 

nie erwerbstatig Z 
w 

1 1 

unbekannt, 100 18 10 10 10 52 
ohne Angabe w 30 7 3 1 3 16 

Zusammen 1 139 370 83 27 241 46 109 263 
w 399 138 25 10 74 22 38 92 

Agrar-, Angestellter 118 43 6 3 19 7 9 31 
Haushalts- und w 105 42 5 2 15 5 8 28 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter 66 16 8 15 15 12 

w 56 14 4 12 15 11 

Beamter, Richter Z 50 20 4 3 6 1 2 14 
w 48 19 4 3 6 1 2 13 

mith. Familien- Z 
angehöriger 

1 1 

selbständig 74 22 1 36 5 2 8 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

63 20 1 31 3 1 7 

unbekannt, 61 11 4 1 7 2 5 31 
ohne Angabe w 55 10 4 1 7 1 5 2/ 

Zusammen 370 112 23 8 83 15 33 96 
w 327 105 17 7 71 10 31 86 

Ingenieur- Angestellter 2 703 862 115 36 549 120 435 526 
wissenschaften w 293 105 11 8 69 8 35 57 

Arbeiter Z 1 476 2/4 343 8 277 39 298 237 
w 96 25 22 10 2 19 18 

Beamter, Richter Z 763 258 39 53 135 27 108 143 
w 97 36 2 12 13 2 11 21 

mith. Familien- Z 25 6 1 13 5 
angehöriger 1 1 

selbständig 1 105 355 23 20 403 122 82 100 
w 172 61 3 4 57 25 9 13 

nie erwerbstätig Z 20 3 1 2 10 4 
w 1 1 

unbekannt, 1 259 101 35 8 62 20 32. 1 001 
ohne Angabe 148 15 5 3 1 4 120 

Zusammen 7 351 1 859 617 125 1 441 333 965 2 011 
w 808 243 43 24 152 38 79 229 
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Fachergruppe 

Natu rwissenschaften 

Agrar· , 
Haushalts· und 
Ernährungs· 
wissenschaften 

Ingenieur· 
wissenschaften 

Noc h : 3.3 Deut sche Studien anfänger nach der Fächergruppe des 1. Studi enfach s, 
beruflich er Stellu ng der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 

des Vaters Studien · mit · - -- anfanger An · Ar· Beamtin, helfen de selb· Z = Zusamme n insgesamt gestellte beiterin Richterin Fami lien· ständig w - w eib lich 
angehörige 

noch: Fachhochschulen (ohne Verwalt ungsfachhochschulen) 

Anges tel lter Z 488 200 21 7 90 13 
w 176 74 6 2 26 6 

Arbeiter Z 225 44 45 45 4 
w 60 12 13 10 

Beamter , Richter Z 154 64 5 15 23 3 
w 61 29 3 6 9 1 

mith . Fami lien · Z 4 2 
ange höriger w 1 

selbständig Z 167 44 2 4 70 25 
w 71 16 2 28 14 

nie erw erbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 100 18 10 10 
ohne Angabe w 30 7 3 1 

Zus ammen Z 1 139 370 83 27 241 46 
w 399 138 25 10 74 22 

Ange stell ter Z 118 43 6 3 19 7 
w 105 42 5 2 15 5 

Arbeiter Z 66 16 8 15 
IN 56 14 4 12 

Beamter , Richter Z 50 20 4 3 6 
IN 48 19 4 3 6 

mith. Familien · Z 
ange höriger IN 

selbstä ndig Z 74 22 36 5 
IN 63 20 31 3 

nie erwerbstätig Z 
w 

unb ekannt , Z 61 11 4 7 2 
ohn e Angabe w 55 10 4 7 1 

Zusammen Z 370 11 2 23 8 83 15 
w 327 105 17 7 71 10 

Angest ell ter Z 2703 862 175 36 549 120 
IN 293 105 11 8 69 8 

Arbeiter Z 1476 274 343 8 277 39 
w 96 25 22 10 2 

Beamter , Richter Z 763 258 39 53 135 27 
w 97 36 2 12 13 2 

mith. Fam ilie n· Z 25 6 13 5 
angehöriger w 1 1 

selbständig Z 1105 355 23 20 403 122 
w 172 61 3 4 57 25 

nie erw erbstä ti g Z 20 3 2 
w 1 

unbekannt , Z 1 259 101 35 8 62 20 
ohne Angabe w 148 15 5 3 1 

Zusammen Z 7351 1 859 617 125 1441 333 
w 808 243 43 24 152 38 

un ° nie 
bekannt. 

erwerbs· 
ohne 

tätig 
Angabe 

45 112 
18 44 

34 52 
10 15 

12 32 
3 10 

7 15 
4 7 

10 52 
3 16 

109 263 
38 92 

9 31 
8 28 

15 12 
15 11 

2 14 
2 13 

2 8 
1 7 

5 31 
5 27 

33 96 
31 86 

435 526 
35 57 

298 237 
19 18 

108 143 
11 21 

82 100 
9 13 

10 4 
1 

32 1001 
4 120 

965 2011 
79 229 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studieniachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fachergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z Zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfanger 

insgesamt 
An-

gestellte 
Ar-

beiterin 

Berufliche Stellung der Mutter 

Beamtin, 
Richterin 

mit• 
helfende 
Familien• 

angehörige 

noch: Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

selb. 
standig 

nie 
erwerbs-

tatig 

un 

bekannt. 
ohne 

Angabe 

Kunst und Musik Angestellter 217 99 9 4 27 9 32 37 
w 125 54 5 3 15 4 17 27 

Arbeiter Z 60 17 16 6 1 10 10 
w 30 10 7 3 5 5 

Beamter, Richter Z 68 24 3 6 13 1 11 10 
w 41 20 4 7 3 7 

mith. Familien• Z 1 
angehöriger 1 

selbständig 98 32 - 3 29 12 7 15 
w 55 19 1 14 7 5 9 

nie erwerbstätig Z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 156 11 4 3 4 2 1 131 
ohne Angabe 91 6 2 2 2 1 78 

Zusammen 601 183 32 16 80 26 61 203 
w 344 109 14 10 42 12 31 126 

Zusammen Angestellter 4 960 1 792 279 80 892 206 783 928 
w 1 599 669 66 39 246 53 234 292 

Arbeiter Z 2 532 534 556 13 438 60 511 420 
w 648 181 125 2 81 11 142 106 

Beamter, Richter Z 1 601 560 71 114 264 45 239 308 
w 604 243 14 56 85 11 79 116 

mith. Familien• Z 39 8 2 19 9 1 
angehoriger w 7 3 3 1 

selbständig 2 180 696 46 39 773 262 163 201 
w 797 260 14 17 267 109 61 69 

nie erwerbstätig Z 43 6 3 3 6 3 18 4 
w 15 3 1 3 2 2 4 

unbekannt, 2 462 210 65 18 102 37 66 1 964 
ohne Angabe w 881 79 20 6 21 6 28 721 

Zusammen 13 817 3 806 1 022 267 2 494 622 1 781 3 825 
w 4 551 1 438 240 123 705 193 548 1 304 

Verwaltungsfachhochschulen 

Wirtschafts- und Angestellter 1 057 514 90 13 102 35 211 92 
Sozialwissenschaften w 554 295 40 6 48 20 105 40 

Arbeiter 616 161 178 3 60 13 148 53 
w 262 80 68 3 23 6 66 16 

Beamter, Richter Z 652 315 39 40 77 19 96 66 
w 323 172 18 31 33 14 30 25 

mith. Familien- Z 7 1 - - 4 2 
angehoriger 1 

selbständig 245 97 2 7 76 35 16 12 
w 141 63 1 4 39 17 8 9 

nie erwerbstätig Z 13 4 2 4 3 
w 4 2 2 

unbekannt, 360 16 3 6 1 2 2 330 
ohne Angabe 161 8 2 1 1 1 148 

Zusammen 2 950 1 108 314 69 320 104 479 556 
w 1 446 618 127 46 145 58 212 240 

Fächergruppe 

Kunst und Musik 

Zusammen 

Wirtschafts- und 
Sozia lwi ssen schaften 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studien 1achs. 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellun g der Mutter 

des Vaters Studien- mit---- anfang er An - Ar- Beamtin. helfende selb · Z - Zusammen insgesamt gestellte beiterin Richterin Familien- Windig w = weiblich 
angehörige 

noch : Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Angestellter Z 217 99 9 4 27 9 
w 125 54 5 3 15 4 

Arbeiter Z 60 17 16 6 
w 30 10 7 3 

Beamter , Richter Z 68 24 3 6 13 
w 41 20 4 7 

mith . Familien- Z 
angehöriger w 

selbstiJndig Z 98 32 3 29 12 
w 55 19 1 14 7 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 156 11 4 3 4 2 
ohn e Angabe w 91 6 2 2 2 

Zusamm en Z 601 183 32 16 80 26 
w 344 109 14 10 42 12 

Ange stellter Z 4960 1 792 279 80 892 206 
w 1599 669 66 39 246 53 

Arbeiter Z 2532 534 556 13 438 60 
w 648 181 125 2 81 11 

Beamt er, Richter Z 1601 560 71 114 264 45 
w 604 243 14 56 85 11 

mith . Familien- Z 39 8 2 19 9 
ang ehöriger w 7 3 3 1 

selbständig Z 2180 696 46 39 773 262 
w 797 260 14 17 267 109 

nie erwerbstätig Z 43 6 3 3 6 3 
w 15 3 1 3 2 2 

unbek annt , Z 2462 210 65 18 102 37 
ohne Angabe w 881 79 20 6 21 6 

Zusammen Z 13817 3806 1 022 267 2494 622 
w 4551 1438 240 123 705 193 

Verwalt ungsfach hochschulen 

Ange stellter Z 1 057 514 90 13 102 35 
w 554 295 40 6 48 20 

Arbeiter Z 616 161 178 3 60 13 
w 262 80 68 3 23 6 

Beamter , Richter Z 652 315 39 40 77 19 
w 323 172 18 31 33 14 

m ith . Fam i lien- Z 7 4 
angeh öriger w 1 1 

selb ständig Z 245 97 2 7 76 35 
w 141 63 1 4 39 17 

nie erwe rbstätig Z 13 4 2 
w 4 

unbekannt , Z 360 16 3 6 2 
ohne Angabe w 161 8 2 1 

Zus ammen Z 2950 1 108 314 69 320 104 
w 1446 618 127 46 145 58 
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un -
nie 

bekannt , erwerbs -
ohne 

Uitig 
Angabe 

32 37 
17 27 

10 10 
5 5 

11 10 
3 7 

7 15 
5 9 

131 
78 

61 203 
31 126 

783 928 
234 292 

511 420 
142 106 

239 308 
79 116 

163 201 
61 69 

18 4 
4 

66 1964 
28 721 

1 781 3825 
548 1304 

211 92 
105 40 

148 53 
66 16 

96 66 
30 25 

2 

16 12 
8 9 

4 3 
2 2 

2 330 
1 148 

479 556 
212 240 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte 

Ar-
beiterin 

Beamtin. 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien- 

angehörige 

selb-
Ständig 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt. 

ohne 
Angabe 

Z = Zusammen 
w — weiblich 

noch: Verwaltungsfachhochschulen 

Zusammen Angestellter Z 1 057 514 90 13 102 35 211 92 
w 554 295 40 6 48 20 105 40 

Arbeiter Z 616 161 178 3 60 13 148 53 
w 262 80 68 3 23 6 66 16 

Beamter, Richter Z 652 315 39 40 77 19 96 66 
w 323 172 18 31 33 14 30 25 

mith. Familien- Z 7 1 4 2 
angehöriger w 1 1 

selbständig Z 245 97 2 7 76 35 16 12 
w 141 63 1 4 39 17 8 9 

nie erwerbstätig Z 13 4 2 4 3 
w 4 2 2 

unbekannt, Z 360 16 3 6 1 2 2 330 
ohne Angabe w 161 8 2 1 1 1 148 

Zusammen Z 2 950 1 108 314 69 320 104 479 556 
w 1 446 618 127 46 145 58 212 240 

Hochschulen insgesamt 

Geisteswissenschaften Angestellter Z 1 469 653 143 93 148 47 247 138 
w 955 431 101 57 85 27 160 94 

Arbeiter Z 586 139 164 61 53 6 122 41 
w 362 89 103 42 34 4 70 20 

Beamter, Richter Z 971 264 48 300 110 17 148 84 
w 596 159 30 207 62 9 82 47 

mith. Familien- Z 15 5 3 2 5 
angehöriger w 7 2 2 1 2 

selbständig Z 494 174 4 25 132 61 72 26 
w 320 120 1 19 89 37 40 14 

nie erwerbstätig Z 22 9 8 1 4 
w 17 7 6 1 3 

unbekannt, Z 431 43 17 22 6 10 16 317 
ohne Angabe w 275 29 11 17 3 6 9 200 

Zusammen Z 3 988 1 287 376 512 451 147 609 606 
w 2 532 837 246 350 274 86 364 375 

Sprachwissenschaften Angestellter Z 1 529 671 145 102 177 62 202 170 
w 1 258 562 116 94 137 50 160 139 

Arbeiter Z 472 93 144 54 53 8 75 45 
w 367 68 120 49 36 8 57 29 

Beamter, Richter Z 977 250 50 278 131 24 151 93 
w 765 208 46 208 100 19 109 75 

mith. Familien- Z 23 7 5 1 8 1 1 
angehöriger w 16 3 4 8 1 

selbständig Z 553 189 3 26 180 65 52 38 
w 448 151 2 22 148 52 47 26 

nie erwerbstätig Z 26 14 2 5 - 1 1 3 
w 23 12 1 5 - 1 1 3 

unbekannt, Z 405 64 15 19 11 6 12 278 
ohne Angabe w 311 51 15 15 10 4 9 207 

Zusammen Z 3 985 1 288 359 489 553 174 494 628 
w 3 188 1 055 300 397 431 142 383 480 
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Fächergruppe 

Zusammen 

Gei steswissensch aften 

Sprachwissen schaften 

Noch; 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächer gruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung 
Beru fliche Stel lung der Mutter 

des Vaters Studien· mit-
--- anfänger An· Ar· Beamtin, helfende selb · Z Zusammen insgesamt gestellte beiterin Richterin Familien· windig w weiblich 

angehörige 

noch: Verwaltungsfachhochschulen 

Angestellter Z 1057 514 90 13 102 35 
w 554 295 40 6 48 20 

Arbeiter Z 616 161 178 3 60 13 
w 262 80 68 3 23 6 

Beamter, Richter Z 652 315 39 40 77 19 
w 323 172 18 31 33 14 

mith. Familien- Z 7 4 
angehöriger w 1 1 

selbstimdig Z 245 97 2 7 76 35 
w 141 63 1 4 39 17 

nie erwerbstätig Z 13 4 2 
w 4 

unbekannt. Z 360 16 3 6 2 
ohne Angabe w 161 8 2 1 

Zusammen Z 2950 1 108 314 69 320 104 
w 1446 618 127 46 145 58 

Hochschulen insgesamt 

Angestellter Z 1469 653 143 93 148 47 
w 955 431 101 57 85 27 

Arbeiter Z 586 139 164 61 53 6 
w 362 89 103 42 34 4 

Beamter, Richter Z 971 264 48 300 110 17 
w 596 159 30 207 62 9 

mith. Familien- Z 15 5 3 2 5 
angehöriger w 7 2 2 1 2 

selbständig Z 494 174 4 25 132 61 
w 320 120 1 19 89 37 

nie erwerbstätig Z 22 9 8 
w 17 7 6 

unbekannt . Z 431 43 17 22 6 10 
ohne Angabe w 275 29 11 17 3 6 

Zusammen Z 3988 1 287 376 512 451 147 
w 2532 837 246 350 274 86 

Angestellter Z 1 529 671 145 102 177 62 
w 1 258 562 116 94 137 50 

Arbeiter Z 472 93 144 54 53 8 
w 367 68 120 49 36 8 

Beamter. Richter Z 977 250 50 278 131 24 
w 765 208 46 208 100 19 

mith. Familien· Z 23 7 5 8 
angehöriger w 16 3 4 8 

selbständig Z 553 189 3 26 180 65 
w 448 151 2 22 148 52 

nie erwerbstätig Z 26 14 2 5 
w 23 12 1 5 

unbekannt. Z 405 64 15 19 11 6 
ohne Angabe w 311 51 15 15 10 4 

Zusammen Z 3985 1288 359 489 553 174 
w 3188 1 055 300 397 431 142 

un-
nie 

bekannt, 
erwerb s-

ohne 
tätig 

Angabe 

211 92 
105 40 

148 53 
66 16 

96 66 
30 25 

2 

16 12 
8 9 

4 3 
2 2 

2 330 
1 148 

479 556 
212 240 

247 138 
160 94 

122 41 
70 20 

148 84 
82 47 

72 26 
40 14 

4 
3 

16 317 
9 200 

609 606 
364 375 

202 170 
160 139 

75 45 
57 29 

151 93 
109 75 

52 38 
47 26 

3 
3 

12 278 
9 207 

494 628 
383 480 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fachergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte 

Ar-
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-

angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

Z - Zusammen 
w weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Rechtswissenschaft Angestellter 613 233 75 41 66 23 110 65 
w 285 102 36 19 31 15 48 34 

Arbeiter 166 32 59 30 8 1 26 10 
w 80 19 28 14 2 13 4 

Beamter, Richter Z 445 109 22 130 65 18 75 26 
w 192 53 12 58 27 9 27 6 

mith. Familien- Z 2 1 1 
angehöriger w 1 1 

selbständig 262 83 1 12 73 43 32 18 
w 125 37 1 6 39 24 10 8 

nie erwerbstätig Z 7 2 1 4 
w 3 3 

unbekannt, 96 15 5 6 1 3 6 60 
ohne Angabe w 43 7 2 4 1 29 

Zusammen 1 591 475 164 219 213 88 253 179 
w 729 219 79 101 99 48 102 81 

Wirtscharts- und Angestellter 5 936 2 580 453 192 645 268 1 078 720 
Sozialwissenschaften w 2 724 1 286 190 87 266 126 458 311 

Arbeiter 2 621 671 727 96 242 54 559 272 
w 1 146 331 269 35 101 28 256 126 

Beamter, Richter Z 2 533 932 145 391 288 70 411 296 
w 1 177 481 53 188 123 38 169 125 

mith. Familien- Z 107 36 7 10 11 40 2 1 
angehöriger w 38 12 2 4 4 15 1 

selbständig 2 437 844 44 54 745 365 218 167 
w 1 135 402 21 27 343 169 95 78 

nie erwerbstätig Z 150 52 20 24 5 20 16 13 
w 65 21 9 10 2 10 6 7 

unbekannt, 2 397 178 43 42 40 35 39 2 020 
ohne Angabe w 1 119 88 19 21 17 14 20 940 

Zusammen 16 181 5 293 1 439 809 1 976 852 2 323 3 489 
w 7 404 2 621 563 372 856 400 1 004 1 588 

Naturwissenschaften Angestellter 3 484 1 462 297 197 426 154 496 452 
w 1 282 543 96 81 131 62 191 178 

Arbeiter 1 402 340 367 79 148 26 275 167 
w 438 109 124 31 29 11 82 52 

Beamter, Richter Z 1 689 497 77 391 217 53 274 180 
w 666 216 22 173 74 19 95 67 

mith. Familien- Z 188 86 16 32 3 48 1 2 
angehöriger w 60 28 6 10 16 

selbständig 1 194 395 16 49 408 157 87 82 
w 503 157 4 25 177 66 35 39 

nie erwerbstätig Z 156 68 25 30 2 17 9 5 
w 47 17 7 12 1 6 2 2 

unbekannt, 764 110 44 27 26 13 24 520 
ohne Angabe 263 38 18 11 7 5 6 178 

Zusammen 8 877 2 958 842 805 1 230 468 1 166 1 408 
w 3 259 1 108 277 343 419 185 411 516 

Fächergrupp e 

Rechtswissen schaft 

Wirtschafts- und 
Sozi a I wi sse n sch a fte n 

Naturwi ssenschaften 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 

des Vaters Studien· mit---- anfänger An· Ar · Beamtin , helfende selb-Z = Zusammen insgesamt 
w weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig 

angehörige 

noch : Hochschulen insgesamt 

Ange stellter Z 613 233 75 41 66 23 
w 285 102 36 19 31 15 

Arb eiter Z 166 32 59 30 8 
w 80 19 28 14 2 

Beamter, Richter Z 445 109 22 130 65 18 
w 192 53 12 58 27 9 

mith. Familien- Z 2 
angehöriger w 1 

selbständig Z 262 83 12 73 43 
w 125 37 6 39 24 

nie erwerbstätig Z 7 2 
w 3 

unbekannt, Z 96 15 5 6 3 
ohne Angabe w 43 7 2 4 

Zusammen Z 1591 475 164 219 213 88 
w 729 219 79 101 99 48 

Ange ste llter Z 5936 2580 453 192 645 268 
w 2724 1 286 190 87 266 126 

Arbeit er Z 2621 671 727 96 242 54 
w 1 146 331 269 35 101 28 

Beamter, Richter Z 2533 932 145 391 288 70 
w 1177 481 53 188 123 38 

mith. Familien - Z 107 36 7 10 11 40 
angehöriger w 38 12 2 4 4 15 

selbständig Z 2437 844 44 54 745 365 
w 1 135 402 21 27 343 169 

nie erwerbstätig Z 150 52 20 24 5 20 
w 65 21 9 10 2 10 

unbekannt, Z 2397 178 43 42 40 35 
ohne Angabe w 1 119 88 19 21 17 14 

Zusammen Z 16181 5293 1439 809 1976 852 
w 7404 2621 563 372 856 400 

Ang estellte r Z 3484 1462 297 197 426 154 
w 1 282 543 96 81 131 62 

Arbeiter Z 1402 340 367 79 148 26 
w 438 109 124 31 29 11 

Beamt er, Richter Z 1689 497 77 391 217 53 
w 666 216 22 173 74 19 

mith. Fam ilien- Z 188 86 16 32 3 48 
angehöriger w 60 28 6 10 16 

selbständig Z 1 194 395 16 49 408 157 
w 503 157 4 25 177 66 

nie erwerbstätig Z 156 68 25 30 2 17 
w 47 17 7 12 1 6 

unbekannt, Z 764 110 44 27 26 13 
ohne Angabe w 263 38 18 11 7 5 

Zusammen Z 8877 2958 842 805 1 230 468 
w 3259 1 108 277 343 419 185 
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uno 
nie 

bekannt, 
erwerbs-

tätig 
ohne 

Angabe 

110 65 
48 34 

26 10 
13 4 

75 26 
27 6 

32 18 
10 8 

4 
3 

6 60 
1 29 

253 179 
102 81 

1078 720 
458 311 

559 272 
256 126 

411 296 
169 125 

2 

218 167 
95 78 

16 13 
6 7 

39 2020 
20 940 

2323 3489 
1004 1588 

496 452 
191 178 

275 167 
82 52 

274 180 
95 67 

2 

87 82 
35 39 

9 5 
2 2 

24 520 
6 178 

1 166 1408 
411 516 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fachergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte 

Ar-
beiterin 

mit-
Beamtin, helfende selb-
Richterin Familien- ständig 

angehörige 

nie 
erwerbs-

tätig 

un-
bekannt. 

ohne 
Angabe 

Z Zusammen 
w weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Agrar- Angestellter Z 288 108 13 11 46 21 48 41 
Haushalts- und w 222 88 10 8 32 16 33 35 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter Z 97 25 11 19 26 16 

w 74 21 5 14 21 13 

Beamter, Richter Z 151 48 6 14 24 5 30 24 
w 109 40 5 8 16 4 17 19 

mith. Familien- Z 3 1 1 1 
angehöriger w 2 1 1 

selbständig Z 243 49 1 6 128 29 20 10 
w 137 40 4 68 11 7 7 

nie erwerbstätig Z 3 1 1 1 
w 1 1 

unbekannt, Z 110 18 4 2 10 4 8 64 
ohne Angabe w 84 15 4 1 10 3 7 44 

Zusammen 2 895 248 37 33 228 60 133 156 
w 629 204 25 21 141 35 85 118 

Medizin Angestellter Z 839 368 61 79 81 71 97 82 
w 407 178 21 52 37 35 48 36 

Arbeiter Z 156 32 52 17 14 2 25 14 
w 72 11 27 8 5 2 13 6 

Beamter, Richter Z 431 129 13 118 43 27 65 36 
w 208 66 6 64 15 13 25 19 

mith. Familien- Z 69 24 4 22 2 17 
angehöriger w 39 14 17 8 

selbständig Z 370 124 2 18 110 76 29 11 
w 162 59 7 45 37 11 3 

nie erwerbstätig Z 63 29 3 23 8 
26 11 1 11 3 

unbekannt, Z 100 16 5 8 3 1 1 66 
ohne Angabe w 53 7 5 4 1 1 — 35 

Zusammen Z 2 028 722 140 285 253 202 217 209 
w 967 346 60 163 103 99 97 99 

Ingenieur- Angestellter Z 5 497 1 961 307 233 927 328 849 892 
wissenschaften w 605 227 25 30 97 38 91 97 

Arbeiter Z 2 432 512 583 17 394 55 485 386 
w 188 44 56 1 17 6 36 28 

Beamter, Richter Z 1 557 522 68 184 231 60 241 251 
w 188 68 4 31 19 11 23 32 

mith. Familien- Z 486 199 27 98 21 136 3 2 
angehöriger w 42 17 2 7 1 14 1 

selbständig Z 1 959 659 44 54 646 246 163 147 
w 283 100 5 11 87 43 18 19 

nie erwerbstätig Z 503 254 46 126 7 46 17 7 
w 44 23 3 9 1 6 2 

unbekannt, Z 2 242 218 59 33 79 44 47 1 762 
ohne Angabe w 240 25 8 1 4 5 4 193 

Zusammen Z 14 676 4 325 1 134 745 2 305 915 1 805 3 447 
w 1 590 504 103 90 226 123 175 369 
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Fächergruppe 

Agrar· 
Haushalts· und 
Ernährungs· 
wissenschaften 

Medizin 

Ingenieur · 
wissens chaften 

Noch : 3.3 Deutsche Studi enanf änger nach der Fächergrupp e des 1. Studie nfachs, 
beruflicher Ste llung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Muner 

des Vaters Studien· mit· --- anfänger An · Ar · Beamtin, helfende selb· Z - Zusammen insgesamt geste llt e beiterin Richteri n Familien · ständig w = weiblich 
angehorige 

noch : Hochschulen insgesamt 

Angeste llter Z 288 108 13 11 46 21 
w 222 88 10 8 32 16 

Arbe iter Z 97 25 11 19 
w 74 21 5 14 

Beamter, Richter Z 151 48 6 14 24 5 
w 109 40 5 8 16 4 

mith. Familien· Z 3 
angehöriger w 2 

selbständig Z 243 49 6 128 29 
w 137 40 4 68 11 

nie erwer bstätig Z 3 
w 1 

unbekannt, Z 110 18 4 2 10 4 
ohne Angabe w 84 15 4 1 10 3 

Zusammen Z 895 248 37 33 228 60 
w 629 204 25 21 141 35 

Angestellter Z 839 368 61 79 81 71 
w 407 178 21 52 37 35 

Arbeiter Z 156 32 52 17 14 2 
w 72 11 27 8 5 2 

Beamter, Richter Z 431 129 13 118 43 27 
w 208 66 6 64 15 13 

mith. Familien· Z 69 24 4 22 2 17 
angehöriger w 39 14 17 8 

selbständig Z 370 124 2 18 110 76 
w 162 59 7 45 37 

nie erwerbstätig Z 63 29 3 23 8 
w 26 11 1 11 3 

unbekannt, Z 100 16 5 8 3 
ohne Angabe w 53 7 5 4 1 

Zusammen Z 2028 722 140 285 253 202 
w 967 346 60 163 103 99 

Angestellter Z 5497 1961 307 233 927 328 
w 605 227 25 30 97 38 

Arbeit er Z 2432 512 583 17 394 55 
w 188 44 56 1 17 6 

Beamter, Richter Z 1 557 522 68 184 231 60 
w 188 68 4 31 19 11 

mith . Familien· Z 486 199 27 98 21 136 
angehöriger w 42 17 2 7 1 14 

selbständig Z 1959 659 44 54 646 246 
w 283 100 5 11 87 43 

nie erw erbstätig Z 503 254 46 126 7 46 
w 44 23 3 9 1 6 

unb ekannt, Z 2242 21B 59 33 79 44 
ohne Angabe w 240 25 8 1 4 5 

Zusammen Z 14676 4325 1 134 745 2305 915 
w 1590 504 103 90 226 123 

un o 
nie 

bekannt. 
erwerbs· 

ohne 
tätig 

Angab e 

48 41 
33 35 

26 16 
21 13 

30 24 
17 19 

20 10 
7 7 

8 64 
7 44 

133 156 
85 118 

97 82 
48 36 

25 14 
13 6 

65 36 
25 19 

29 11 
11 3 

66 
35 

217 209 
97 99 

849 892 
91 97 

485 386 
36 28 

241 251 
23 32 

3 2 
1 

163 147 
18 19 

17 7 
2 

47 1 762 
4 193 

1 805 3447 
175 369 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte 

Ar-
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-

angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs• 

tätig 

un 
bekannt, 

ohne
Angabe 

Z — Zusammen 
w - weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Kunst und Musik Angestellter 645 289 55 37 83 24 87 70 
w 389 174 30 25 44 15 51 50 

Arbeiter 192 45 56 21 19 6 26 19 
w 1C3 27 33 15 7 2 11 8 

Beamter, Richter Z 340 100 16 30 54 9 55 26 
w 224 71 7 59 31 6 31 19 

mith. Familien- Z 7 2 2 1 2 
angehöriger 6 2 2 1 1 

selbständig 233 76 12 73 30 20 22 
w 137 50 4 40 15 14 14 

nie erwerbstätig Z 9 6 2 
w 3 5 2 

unbekannt, 285 24 9 6 4 2 3 237 
ohne Angabe w 164 13 4 4 2 3 138 

Zusammen 1 711 542 136 160 234 74 191 374 
w 1 031 342 74 111 125 40 110 229 

Sport Angestellter 249 92 5 15 41 12 25 59 
w 149 60 1 8 25 5 14 36 

Arbeiter 75 16 18 1 4 4 12 20 
w 39 10 7 1 2 1 8 10 

Beamter, Richter Z 148 42 3 25 30 6 14 28 
w 83 26 1 13 16 4 6 17 

mith. Familien- Z 2 1 1 
angehöriger w - - - 1 

selbständig 104 40 1 5 30 11 2 15 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

52 19 1 18 5 2 7 

unbekannt, 56 8 1 2 5 3 37 
ohne Angabe w 30 2 1 1 2 2 22 

Zusammen 634 198 28 48 111 37 53 159 
w 354 117 10 24 63 18 30 92 

Insgesamt Angestellter 20 549 8 417 1 554 1 000 2 640 1 010 3 239 2 689 
w 8 276 3 651 626 461 885 389 1 254 1 010 

Arbeiter 8 199 1 905 2 181 376 954 162 1 631 990 
w 2 869 729 772 196 247 62 567 296 

Beamter, Richter I 9 242 2 893 448 1 911 1 193 289 1 464 1 044 
w 4 208 1 388 186 1 009 483 132 584 426 

mith. Familien- I 902 360 56 172 43 258 7 6 
angehöriger w 212 79 10 46 8 66 1 2 

selbständig 7 849 2 633 116 261 2 525 1 083 695 536 
w 3 302 1 135 34 126 1 054 459 279 215 

nie erwerbstätig I 939 434 98 218 14 94 52 29 
w 234 96 22 55 4 28 17 12 

unbekannt, 6 886 694 202 167 185 121 156 5 361 
ohne Angabe w 2 582 275 87 79 56 40 59 1 986 

Insgesamt 54 566 17 336 4 655 4 105 7 554 3 017 7 244 10 655 
w 21 683 7 353 1 737 1 972 2 737 1 176 2 761 3 947 

Fächergrupp e 

Kunst und Mu sik 

Sport 

Insgesamt 

Noch: 3.3 Deutsche Stud ienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienf achs, 
berufli cher Stellung der Elte rn und Hochschulart 

Berufliche Stellung Beruf liche Steilung der Mu ner 

des Vaters Studien· mit-
--- anfänger An· Ar- Beamtin. hplfende selb-Z = Zu samm en Insges amt gestellte beiterin Richterin Fami lien- ständig w = w eiblich 

angehörige 

noch : Hochschulen insgesamt 

Angestellter Z 645 289 55 37 83 24 
w 389 174 30 25 44 15 

Arbeiter Z 192 45 56 21 19 6 
w 103 27 33 15 7 2 

Beamter, Richter Z 340 100 16 80 54 9 
w 224 71 7 59 31 6 

mith. Fami lien- Z 7 2 2 2 
angehörig er w 6 2 2 1 

selbständ ig Z 233 76 12 73 30 
w 137 50 4 40 15 

nie erwerb stäti g Z 9 6 2 
w 8 5 2 

unbekannt. Z 285 24 9 6 4 2 
ohne Ang abe w 164 13 4 4 2 

Zusammen Z 1711 542 136 160 234 74 
w 1031 342 74 11 1 125 40 

Anges tellter Z 249 92 5 15 41 12 
w 149 60 1 8 25 5 

Arb eiter Z 75 16 18 4 4 
w 39 10 7 2 1 

Beamter, Richter Z 148 42 3 25 30 6 
w 83 26 1 13 16 4 

mith. Familien - Z 2 
angehöri ge r w 1 

selbständ ig Z 104 40 5 30 11 
w 52 19 1 18 5 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 56 8 2 5 3 
ohne Angabe w 30 2 1 2 2 

Zusammen Z 634 198 28 48 111 37 
w 354 117 10 24 63 18 

Angestellter 20549 8417 1554 1 000 2640 1010 
w 8276 3651 626 461 885 389 

Arbeiter 8199 1905 2181 376 954 162 
w 2869 729 772 196 247 62 

Beamter, Richter I 9242 2893 448 1 911 1 193 289 
w 4208 1388 186 1009 483 132 

mith. Familien- 902 360 56 172 43 258 
angehörige r w 212 79 10 46 8 66 

selbständig 7849 2633 116 261 2525 1083 
w 3302 1135 34 126 1054 459 

nie erwerbstätig 939 434 98 218 14 94 
w 234 96 22 55 4 28 

unbekannt , 6886 694 202 167 185 121 
ohne Angabe w 2582 275 87 79 56 40 

Insgesamt 54566 17336 4655 4105 7554 301 7 
w 21683 7353 1737 1972 2737 1176 
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uno 
nie 

bekannt , erwerbs· 
ohne 

tätig 
Angab e 

87 70 
51 50 

26 19 
11 8 

55 26 
31 19 

20 22 
14 14 

3 237 
3 138 

191 374 
110 229 

25 59 
14 36 

12 20 
8 10 

14 28 
6 17 

2 15 
2 7 

37 
22 

53 159 
30 92 

3239 2689 
1254 1010 

163 1 990 
567 .,96 

1464 1044 
584 426 

7 6 
1 2 

695 536 
279 215 

52 29 
17 12 

156 5361 
59 1986 

7244 10655 
2761 3947 
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4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Studienbereich 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

insgesamt 
davon als 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

insgesamt 
darunter 
für das 

Lehramt')
zusammen 

darunter 
für das 

Lehramt» 
zusammen 

darunter 
für das 

Lehramt» 
zusammen 

darunter 
für das 

Lehramt" 
zusammen 

darunter 
tut das 

Lehramt" 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie 50 40 31 24 14 12 3 2 2 2 
Katholische Theologie 26 25 14 14 12 11 - - - -
Philosophie 30 6 13 2 5 2 12 2 - -
Psychologie 23 16 15 13 4 2 4 1 -
Erziehungswissenschaften 2 487 7 2 472 2 6 3 7 1 2 1 
Geschichte 56 32 26 15 22 16 7 - 1 1 

Allgemeine Philologie 17 - 10 - 5 - 2 - - -
Germanistik 118 87 58 39 53 45 7 3 -
Anglistik 58  37 25 18 23 15 9 3 1 1 
Romanistik 45 20 24 11 18 9 3 - - 

Wirtschaftswissenschaften 
Sozial- und 
Politikwissenschaften 

6 118 

54 

23 

13 

6 104 

28 

16 

5 

12 

18 

7 

8 

2 

8 

- - - 

Sozialwesen 5 5 

Mathematik 2 712 27 2 689 5 12 11 11 11 - - 
Informatik 634 7 634 7 - - - - - -
Physik 19 2 16 - 3 2 - - -
Chemie 41 14 27 3 13 11 1 - - -
Biologie 37 36 35 35 2 1 - - - -
Geographie 29 28 14 14 14 14 1 - - -
Ökologie 8 2 6 - 1 1 1 1 - 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 6 6 4 4 1 1 1 1 - - 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) 18 11 16 9 2 2 - - -

Architektur 6 - 6 - - - - - -
Bauingenieurwesen 8 3 6 2 2 1 - - - -
Vermessungswesen 3 - 3 - - - - - -
Maschinenbau 29 2 29 2 - - - - -
Elektrotechnik 203 - 202 - 1 - - - - -
Berg- und Hüttenwesen 2 - 2 - - - - - -
Druckereitechnik 1 - 1 - - - - - - 

Kunst, Design, Gestaltung 66 53 56 46 8 6 2 1 - -
Musikgeschichte 2 - 2 - - - - - - -
Musik 72 70 60 60 10 8 2 2 - - 

Sport 30 30 16 16 12 12 2 2 - - 

Zusammen 13 013 597 12 649 362 273 200 85 30 6 5 

Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 92 53 80 42 9 8 3 3 - 
Katholische Theologie 129 97 98 76 18 13 12 7 1 1 
Philosophie 188 46 95 27 54 13 37 5 2 1 
Psychologie 54 2 37 - 13 2 4 - - -
Erziehungswissenschaften 285 104 189 56 37 21 40 8 19 19 
Sonderpädagogik 214 211 137 135 75 74 1 1 1 1 
Geschichte 314 162 183 125 76 28 51 5 4 4 
Publizistik 15 10 — 4 — 1 — — — 

1) Zweithörer, die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Lehramtsprüfung (einschl. Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung) angegeben haben — 2) 
einschl. Kursstudenten der Fernuniversität Hagen — 3) einschl. Ton- und Bildtechnik 
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4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

davon als 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach Studienbereich 

1 darunter '1 darunter ,I darunter 1 darunter 
insgesamt für das zusammen für das zusammen fur das zusammen fur das 

Lehramtll Lehramt'1 Lehramt" Lehramt" 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie 50 40 31 24 14 12 3 2 
Katholische Th eo logie 26 25 14 14 12 11 
Philosophie 30 6 13 2 5 2 12 2 
Psychologie 23 16 15 13 4 2 4 
Erzieh u ngswissen scha ften 2487 7 2472 2 6 3 7 
Geschichte 56 32 26 15 22 16 7 

Allgemeine Philologie 17 10 5 2 
Germanistik 118 87 58 39 53 45 7 3 
Anglistik 58 37 25 18 23 15 9 3 
Romanistik 45 20 24 11 18 9 3 

Wi rtscha ftswissenschaften 6118 23 6104 16 12 7 2 
Sozial- und 

Politikwissenschaften 54 13 28 5 18 8 8 
Sozialwesen 5 5 

Math ematik 2712 27 2689 5 12 11 11 11 
Informatik 634 7 634 7 
Physik 19 2 16 3 2 
Chemie 41 14 27 3 13 11 
Biologie 37 36 35 35 2 
Geographie 29 28 14 14 14 14 
Ökologie 8 2 6 

Haushalts - und 

E rnäh ru ngswissen sc haften 6 6 4 4 

Ingenieurwiss ensc haften und 

Technik (Allgemein) 18 11 16 9 2 2 
Architektur 6 6 
Bauingenieurwesen 8 3 6 2 2 
Vermessung swesen 3 3 
Maschinenbau 29 2 29 2 
Elektrotechnik 203 202 
Berg- und Hüttenw esen 2 2 
Druckereitechnik 

Kunst. Design, Gestaltung 66 53 56 46 8 6 2 
Musikg esch ichte 2 2 
Musik 72 70 60 60 10 8 2 2 

Sport 30 30 16 16 12 12 2 2 

Zusammen 13013 597 12649 362 273 200 85 30 

Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische The ologie 92 53 80 42 9 8 3 3 
Katholische Theolo gie 129 97 98 76 18 13 12 7 
Philosophie 188 46 95 27 54 13 37 5 
Psycholog ie 54 2 37 13 2 4 
Erzieh u ngswissen schaften 285 104 189 56 37 21 40 8 
Sonderpädagogik 214 211 137 135 75 74 1 1 
Geschichte 314 162 183 125 76 28 51 5 
Publizistik 15 10 4 

4. Studienfach 

'I darunter 
zusammen fü r das 

Lehraml ll 

2 2 

2 

6 5 

1 
2 

19 19 
1 1 
4 4 

1) Zweithörer, die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Lehramtsprüfung (einschI. Zusatz-, Ergänzungs· oder Erweiterungsprüfung) angegeben haben - 2) 
einschI. Kursstudenten der Fernuniversität Hagen - 3) einschI. Ton- und Bildtechnik 
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Noch: 4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Studienbereich 
insgesamt 

insgesamt 
darunter 
für das 

Lehramt" 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

davon als 

1. Studienfach 2. Studienfach 1 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
für das 

Lehramt'' 
zusammen 

darunter 
für das zusammen 

Lehramt" 

darunter darunter 
für das zusammen fur das 

Lehramt" Lehramt" 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Allgemeine Philologie 52 2 22 — 13 — 17 2 — —

Alte Sprachen 117 94 93 79 14 12 9 3 1 -

Germanistik 526 334 393 275 91 39 41 19 1 1 

Anglistik 254 202 196 175 45 24 12 3 1 -

Romanistik 307 192 218 160 60 24 27 6 2 2 

Slawistik 34 4 20 4 9 - 5 - -

Ostasiatische Philologie 31 1 19 - 8 - 3 - 1 1 

Sonstige Sprach- und 

Kulturwissenschaften 80 - 49 - 18 - 13 - - 

Rechtswissenschaft 218 4 209 3 3 - 5 1 1 - 

Wirtschaftswissenschaften 

Sozial- und 

Politikwissenschaften 

484 

218 

57 

90 

457 

136 

53 

70 

12 

50 

1 

15 

13 

31 

2 

5 

2 

1 

1 

- 

Pharmazie 4 - 4 - - - - - - -

Mathematik 182 136 134 94 37 32 10 10 1 -

Informatik 26 - 24 - - - 2 - - -

Astronomie 2 -- - - 2 - - - - 

Physik 77 14 65 10 10 4 2 - - -

Chemie 87 44 76 36 8 5 3 3 - -

Biologie 271 240 262 232 7 6 2 2 - -

Geographie 233 200 208 188 18 11 7 1 - -

Geowissenschaften 48 - 42 - 5 - 1 - 

Agrarvvissenschaft/Landbau 2 2 

Haushalts- und 

Ernährungswissenschaften 6 5 3 2 3 3 

Allgemeine Medizin 247 244 3 

Zahnmedizin 10 10 

Ingenieurwissenschaften und 

Technik (Allgemein) 6 5 6 5 -

Architektur 12 1 11 - 1 1 

Raumplanung 3 - 3 - -

Bauingenieurwesen 12 - 10 - 2 

Vermessungswesen 5 - 5 - -

Maschinenbau 77 2 74 2 3 

Elektrotechnik 24 1 22 1 2 

Berg- und Hüttenwesen 11 8 - 3 

Kunstgeschichte 55 1 32 - 17 1 6 - - -

Kunst, Design, Gestaltung 98 93 78 76 14 12 6 5 - -

Musikgeschichte 92 23 58 •- 28 22 5 - 1 1 

Musik 78 76 61 60 14 13 3 3 -

Theater, Film, Fernsehen 16 - 9 5 - 2 - - - 

Sport 832 651 815 635 14 13 3 3 

Zusammen 6 128 3 147 4 907 2 621 804 396 377 97 40 33 

Anmerkungen S. 220 

Noch: 4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

davon als 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach Studien bereich 3. Studienfach 

1 darunter ,I darunter ,I darunter 1 darunter 
insgesamt für das zusammen tür das zusammen für das zusammen für das 

Lehramt1) Lehramtll Lehramt' ) Lehramt" 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Allgemeine Philologie 52 2 22 13 17 2 

Alte Sprachen 117 94 93 79 14 12 9 3 

Germanistik 526 334 393 275 91 39 41 19 

Anglistik 254 202 196 175 45 24 12 3 

Romanistik 307 192 218 160 60 24 27 6 

Slawistik 34 4 20 4 9 5 

Ostasiatische Philologie 31 19 8 3 

Sonstige Sprach- und 

Kulturwissenschaften BO 49 18 13 

Rechtsw issensc haft 218 4 209 3 3 5 

Wi rtsch aftswi ssensch a ften 484 57 457 53 12 13 2 

Sozial - und 

Pol itikwi ssenschaften 218 90 136 70 50 15 31 5 

Pharmazie 4 4 

Mathematik 182 136 134 94 37 32 10 10 

Informatik 26 24 2 

Astronomie 2 2 

Physik 77 14 65 10 10 4 2 

Chemie B7 44 76 36 8 5 3 3 

Biologie 271 240 262 232 7 6 2 2 

Geographie 233 200 208 188 18 11 7 

Geowissenschaften 48 42 5 

Agrarwissenschaft/Landbau 2 2 

Haushalts- und 

Ern ä h ru ngswi ssen sc ha fte n 6 5 3 2 3 3 

Allgemeine Medizin 247 244 3 

Zahnmedizin 10 10 

Ingeni eurwissenschaften und 

Technik (Allgemein) 6 5 6 5 

Architektur 12 11 

Raumplanung 3 3 

Bau i ngen ieu rwesen 12 10 2 

Vermessungswesen 5 5 

Maschinenbau 77 2 74 2 3 

Elektrotechnik 24 22 2 

Berg- und Hüttenwesen 11 8 3 

Kunstgeschichte 55 1 32 17 6 

Kunst , Design, Gestaltung 9B 93 78 76 14 12 6 5 

Musikgeschichte 92 23 58 28 22 5 

Musik 78 76 61 60 14 13 3 3 

Theater, Film, Fernsehen 16 9 5 2 

Sport 832 651 815 635 14 13 3 3 

Zusammen 6128 3147 4907 2621 804 396 377 97 

Anmerkungen S. 220 

229 

4. Studienfach 

'I darunter 
lusammen für das 

Lehramtll 

1 

2 2 

2 

40 33 
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Noch: 4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Studienbereich 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

insgesamt 
davon als 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

insgesamt 
darunter 
für das 

Lehramt" 
zusammen 

darunter 
für das 

Lehramt') 
zusammen 

darunter 
für das 

Lehramt" 
zusammen 

darunter 
für das 

Lehramt" 
zusammen 

darunter 
für das 

Lehramt')

theologische und kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie 73 50 73 50 

Katholische Theologie 8 8 

Zusammen 81 50 81 50 

Kunst- und Musikhochschulen 

Elektrotechnik" 105 105 

Kunst, Design, Gestaltung 75 17 73 16 2 1 

Musik 39 2 36 2 3 

Zusammen 219 19 214 18 5 1 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Sonstige Sprach- und 

Kulturwissenschaften 20 20 

Wirtschaftswissenschaften 341 337 4 

Sozialwesen 154 154 

Informatik 32 32 

Physik 13 13 

Chemie 28 28 

Haushalts- und 

Ernährungswissenschaften 5 5 

Architektur 118 - 118 

Bauingenieurwesen 26 - 26 

Vermessungswesen 1 1 

Maschinenbau 104 103 1 

Elektrotechnik 152 151 1 

Berg- und Hüttenwesen 1 1 

Kunst, Design, Gestaltung 57 57 

Zusammen 1 052 1 046 6 

Anmerkungen S. 228 
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Noch : 4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Studien bereich 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Zusammen 

Elektrotechnik " 

Kunst , Design , Gestaltung 

Musik 

Zusammen 

Sonstige Sprach · und 

Ku Itu rwi ssens ch aften 

Wi rtsch a ftswi ssensch afte n 

Sozialwesen 

Inf orm ati k 

Physik 

Che mie 

Haushalt s- und 

Ern ä h ru n gsw i ssen sch aft en 

Architektur 

Bauingenieu rwese n 

Vermessung swesen 

Masc hinenb au 

Elektrote chnik 

Berg - und Hü ttenwe sen 

Kunst , Des ign , Gestalt ung 

Zusamm en 

Anmerkungen S. 228 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit 8elegungen 

davon als 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 

I darunter I I darunter I darunter I darunter 
insgesamt für das zusammen für das zusammen für das zusammen für das 

Lehramt1) Lehramt') Lehramt" Lehramt " 

theologisch e und kirchliche Hochschulen 

73 

8 

81 

105 

75 

39 

219 

20 

341 

154 

32 

13 

28 

5 

118 

26 

104 

152 

57 

1 052 

50 

50 

17 

2 

19 

73 

8 

81 

50 

50 

Kunst- und Musikh ochschulen 

105 

73 

36 

214 

16 

2 

18 

2 

3 

5 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfac hhochschulen) 

20 

337 4 

154 

32 

13 

28 

5 

118 

26 

103 

151 

57 

1 046 6 

4. Studienfach 

,I darunter 
zusammen für das 

Lehramt" 
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Noch: 4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Studienbereich 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

insgesamt 
davon als 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

insgesamt 
darunter 
für das 

Lehramt" 
zusammen 

darunter 
für das 

Lehramt" 
zusammen 

darunter 
für das 

Lehramt')
zusammen 

darunter 
für das 

Lehramt" 
zusammen 

darunter 
für das 

Lehramt" 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie 215 143 184 116 23 20 6 5 2 2 
Katholische Theologie 163 122 120 90 30 24 12 7 1 1 
Philosophie 218 52 108 29 59 15 49 7 2 1 
Psychologie 77 18 52 13 17 4 8 1 -
Erziehungswissenschaften 2 772 111 2 661 58 43 24 47 9 21 20 
Sonderpädagogik 214 211 13/ 135 75 74 1 1 1 1 
Geschichte 370 194 209 140 98 44 58 5 5 5 
Publizistik 15 - 10 - 4 - 1 - - 

Allgemeine Philologie 69 2 32 - 18 -- 19 2 - -
Alte Sprachen 117 94 93 79 14 12 9 3 1 -
Germanistik 644 421 451 314 144 84 48 22 1 1 
Anglistik 312 239 221 193 68 39 21 6 2 1 
Romanistik 352 212 242 171 78 33 30 6 2 2 
Slawistik 34 4 20 4 9 5 
Ostasiatische Philologie 31 1 19 - 8 3 1 
Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 100 - 69 18 13 

Rechtswissenschaft 218 4 209 3 3 5 1 1 

Wirtschaftswissenschaften 6 943 80 6 898 69 28 F-3 15 2 2 
Sozial- und 
Politikwissenschaften 272 103 164 /5 68 23 39 5 1 

Sozialwesen 159 159 - - - - 

Pharmazie 4 - 4 - - - - - - -
Mathematik 2 894 163 2 823 99 49 43 21 21 1 
Informatik 692 7 690 7 - - 2 - - -
Astronomie 2 - - 2 - - - - -
Physik 109 16 94 10 13 6 2 -
Chemie 156 58 131 39 21 16 4 3 
Biologie 308 276 297 267 9 7 2 2 
Geographie 262 228 222 202 32 25 8 1 
Geowissenschaften 48 - 42 5 - 1 -
Ökologie 8 2 6 1 1 1 1 - - 

Agrarwissenschaft/Lancibau 2 2 
Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 17 11 12 6 4 4 1 1 

Allgemeine Medizin 247 244 3 
Zahnmedizin 10 10 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) 24 16 22 14 2 2 -

Architektur 136 1 135 - - - - 1 1 
Raumplanung 3 - 3 - - -
Bauingenieurwesen 46 3 42 2 4 1 -
Vermessungswesen 9 - 9 - - - - -
Maschinenbau 210 4 206 4 4 - -

Elektrotechnik 484 1 480 1 4 - - -
Berg- und Hüttenwesen 14 11 - 3 - -
Druckereitechnik 1 - 1 - - - 

Kunstgeschichte 55 1 32 - 17 1 6 
Kunst, Design, Gestaltung 296 163 264 138 24 19 8 6 - 

Musikgeschichte 94 23 60 - 28 22 5 1 1 

Musik 189 148 157 122 27 21 5 5 -

Theater, Film, Fernsehen 16 - 9 - 5 - 2 

Sport 862 681 831 651 26 25 5 5 - 

Insgesamt 20 493 3 813 18 897 3 051 1 088 597 462 127 46 38 

Anmerkungen S. 228 

Noch: 4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2 ., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweith örerschaft und Hochschulart 

Deut sche un d ausländi sche Zweith örer mit Belegu ngen 

davo n als 
in sge samt 

1. Stud ienfa ch 2. Studi enfach Studi enbereich 3. Studienfach 

1 darunter 'I darunter 'I darunt er ,I darun te r 
in sgesamt für das zusammen tü r das zusa mmen tür das zusammen fu r das 

Lehramt ll Lehramt ' ) Lehram t ll Lehram t " 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theo logie 215 143 184 116 23 20 6 5 
Katholische Th eolog ie 163 122 120 90 30 24 12 7 
Philosophie 21 8 52 108 29 59 15 49 7 
Psychologie 77 18 52 13 17 4 8 1 
E rzie h u ngs wiss enscha ften 2772 111 2 661 58 43 24 47 9 
Sonde rpädagog ik 21 4 211 137 135 75 74 1 
Geschichte 370 194 209 140 98 44 58 5 
Publizistik 15 10 4 

Allgemei ne Philologie 69 2 32 18 19 2 
Al te Spr ache n 117 94 93 79 14 12 9 3 
German i.,tik 644 421 451 314 144 84 48 22 
Ang listik 312 239 221 193 68 39 21 6 
Rom anis ti k 352 212 242 171 78 33 30 6 
Slawi stik 34 4 20 4 9 5 
Ostasiatisch e Phi lologie 31 19 8 3 
Sonsti ge Spra ch- und 

Kultu rwiss en scha ften 100 69 18 13 

Rechtswiss enschaft 218 4 209 3 3 5 

Wirt sch aftsw issensch aft en 6 943 80 6898 69 28 8 15 2 
Sozial - un d 

Po litikwisse nsch aften 272 103 164 75 68 23 39 5 
Sozialwese n 159 159 

Pharmazie 4 4 
Mathema t ik 2 894 163 2823 99 49 43 21 21 
Inform atik 692 7 690 7 2 
Ast ronomie 2 2 
Physi k 109 16 94 10 13 6 2 
Chem ie 156 58 131 39 21 16 4 3 
Bio logie 308 276 297 267 9 7 2 2 
Geograp hie 262 228 222 202 32 25 8 1 
Geow issenscha fte n 48 42 5 
Ökologi e 8 2 6 

Ag rarwi ssensch aft/ Lan dbau 2 2 
Hausha lts- und 

Ernäh ru n g sw i ssen sch aften 17 11 12 6 4 4 

A ll ge m eine M ed izin 247 244 3 

Zahnme dizin 10 10 

Ingenieurwi ssens ch aften und 
Technik lA llgem ein) 24 16 22 14 2 2 

Archi tekt ur 136 135 
Raumplanung 3 3 
Bauingen ieurw esen 46 3 42 2 4 

Verm essu ngswesen 9 9 
Masch inen bau 210 4 206 4 o.! 

Elektro techn ik 484 480 4 
Berg- und Hüt te nwesen 14 11 3 
Dru ckerei techn ik 1 

Kun stgesch ichte 55 1 32 17 1 6 
Kun st, Design , Gesta ltun g 296 163 264 138 24 19 8 6 
M usikg eschi chte 94 23 60 28 22 5 
Musik 189 148 157 122 27 21 5 5 
The ater, Film, Fern sehen 16 9 5 2 

Sport 862 681 831 651 26 25 5 5 

Insgesamt 20493 3813 1889 7 3051 1088 597 462 127 

Anmerkungen S. 228 
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4. Studi enfach 

'I darunt er zusamm en fü r das 
Lehr amt " 

2 2 
1 
2 

21 20 
1 1 
5 5 

1 1 
2 1 
2 2 

2 

46 38 
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5.1 Abgelegte Prüfungen deutscher und ausländischer Studenten im Prüfungsjahr 1987 
(Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Deutsche Ausländer 
Studienbereich abgelegte darunter bestanden abgelegte darunter bestanden 

Art der Lehramtsprüfung Prüfungen Prüfungen 
insgesamt zusammen weiblich insgesamt zusammen weiblich 

Staats-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie 321 254 90 - - -

Katholische Theologie 383 372 108 6 6 1 

Philosophie 49 48 12 5 5 1 

Psychologie 478 453 290 15 14 9 
Erziehungswissenschaften 855 825 616 29 28 18 
Geschichte 170 162 76 5 5 1 
Publizistik 244 200 151 3 2 1 
Allgemeine Philologie 52 52 35 8 7 5 
Alte Sprachen 6 6 4 1 1 1 

Germanistik 243 235 151 33 33 24 
Anglistik (dolmetschen/übersetzen) 202 197 167 11 11 10 
Romanistik (dolmetschen/übersetzen) 134 134 114 13 13 10 

Slawistik 16 16 11 1 1 1 

Ostasiatische Philologie 8 8 4 1 1 -

Sonstige Sprach- und Kulturwissenschaften 46 46 32 2 2 1 
Rechtswissenschaft 2 738 2 065 760 10 7 1 

Wirtschaftswissenschaften 4 388 3 616 1 069 116 83 25 
Sozial, und Politikwissenschaften 355 340 138 18 16 2 
Sozialwesen 2 443 2 407 1 724 35 35 19 
Verwaltungswesen 2 369 2 210 779 - - -

Pharmazie 269 225 153 4 4 3 
Mathematik 353 340 75 8 8 2 
Informatik 421 418 76 12 12 4 
Physik 594 591 56 11 10 1 
Chemie 828 815 242 49 48 10 
Biologie 449 436 233 7 7 4 
Geographie 190 186 80 2 2 -
Geowissenschaften 154 154 39 12 12 2 
Okologie 7 7 1 - - -

Landwirtschaft 379 279 91 7 7 2 
Haushalts , und Ernährungswissenschahen 355 300 280 8 5 1 
Allgemeine Medizin 2 169 2 144 863 63 60 21 
Zahnmedizin 268 265 64 14 14 9 
Ingenieurwissenschaften und Technik (Allgemein) 41 41 5 3 3 -
Architektur 1197 1 175 497 53 49 14 
Raumplanung 72 71 20 2 2 -
Bauingenieurwesen 933 923 88 55 54 3 
Vermessungswesen 261 223 37 9 5 -
Maschinenbau 3 189 3 183 239 233 232 7 
Elektrotechnik 2 219 2 209 34 131 130 2 
Berg- und Hüttenwesen 231 225 7 38 36 -
Druckereitechnik 18 18 - - -
Kunstgeschichte 53 52 39 3 3 3 
Kunst, Design, Gestaltung 530 522 295 13 13 4 
Musikgeschichte 20 20 11 1 1 1 
Musik 601 591 284 87 87 46 
Theater, Film, Fernsehen 28 24 16 13 13 11 
Sport 377 377 141 18 18 6 
Lehramt für die 

Primarstufe 562 523 490 2 2 1 
Sekundarstufe I 1 202 1 079 697 9 6 3 
Sekundarstufe II ohne berufliche Fachrichtung 2 992 2 794 1 577 25 20 11 
Sonderpädagogik/Sonderschule 840 820 632 8 8 6 
Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung 

berufsbildenden Schulen 242 208 108 
Ergänzungsprüfung u. ä. für Lehrämter 310 301 126 2 2 

Insgesamt 37 854 35 185 13 927 1 214 1 143 307 
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5.1 Abgelegte Prüfungen deutscher und ausländischer Studenten im Prüfungsjahr 1987 
(Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Deutsche 
Studien bereich 

Art der Lehramtsprüfung 
abgelegte I darunter bestanden 

Prüfungen rr----- -rr----- -i 
Insgesamt zusammen weiblich 

Ausländer 

abgelegte l darunter bestanden 
Prufungen rf-------- -r-r-----insgesamt zusammen weiblich 

Staats-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Philosophie 

Psychologie 

E rzi eh u n g swi ssen sch a ften 

Geschichte 

Publizistik 

Allgemeine Philologie 

Alte Sprachen 

Germanistik 

Anglistik (dolmetschen/übersetzen) 

Romanistik (dolmetschen/übersetzen) 

Slawistik 

Ostasiatische Philologie 

Sonstige Sprach- und Kulturwissenschaften 

Rechtswissenschaft 

Wi rtschaftswissenschaften 

Sozial - und Politikwissenschaften 

Sozialwesen 

Verwaltungswesen 

Pharmazie 

Mathematik 

Informatik 

Physik 

Chemie 

Biologie 

Geographie 

Geowissenschaften 

Ökologie 

Landwirtschaft 

Haushalts - und Ernährungswissenschaften 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Ingenieurwissenschaften und Technik (Allgemein) 

Architektur 

Raumplanung 

Bauingenieurwesen 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Druckereitechnik 

Kunstgeschichte 

Kun st, Design, Gestaltung 

M us ikgeschichte 

Musik 

Theater, Film, Fernsehen 

Sport 

Lehramt für die 

Primarstufe 

Sekundarstufe I 

Sekundarstufe" ohne berufliche Fachrichtung 

SonderpadagogiklSonderschule 

Sekundarstufe" mit beruflicher Fachrichtung 

berufsbildenden Schulen 

Ergänzungsprüfung u. ä. für Lehrämter 

Insgesamt 

321 

383 

49 

478 

855 

170 

244 

52 

6 

243 

202 

134 

16 

8 

46 

2738 

4388 

355 

2443 

2369 

269 

353 

421 

594 

828 

449 

190 

154 

7 

379 

355 

2169 

268 

41 
1 197 

72 

933 

261 

3189 

2219 

231 

18 

53 

530 

20 

601 

28 

377 

562 

1202 

2992 

840 

242 

310 

37854 

254 

372 

48 

453 

825 

162 

200 

52 

6 

235 

197 

134 

16 

8 

46 

2065 

3616 

340 

2407 

2210 

225 

340 

418 

591 

815 

436 

186 

154 

7 

279 

300 

2144 

265 

41 
1 175 

71 

923 

223 

3183 

2209 

225 

18 

52 

522 

20 

591 

24 

377 

523 

1079 

2794 

820 

208 

301 

35185 

90 

108 

12 

290 

616 

76 

151 

35 

4 

151 

167 

114 

11 

4 

32 

760 

1069 

138 

1724 

779 

153 

75 

76 

56 

242 

233 

80 

39 

1 

91 

280 

863 

64 

5 

497 

20 

88 

37 

239 

34 

7 

39 

295 

11 

284 

16 

141 

490 

697 

1577 

632 

108 

126 

13927 

6 

5 

15 

29 

5 

3 

8 

1 

33 

11 

13 

2 

10 

116 

18 

35 

4 

8 

12 

11 

49 

7 

2 

12 

7 

8 

63 

14 

3 

53 

2 

55 

9 

233 

131 

38 

3 

13 

87 

13 

18 

2 

9 

25 

8 

2 

1214 

6 

5 

14 

28 

5 

2 

7 

1 

33 

11 

13 

2 

7 

83 

16 

35 

4 

8 

12 

10 

48 

7 

2 

12 

7 

5 

60 

14 

3 

49 

2 

54 

5 

232 

130 

36 

3 

13 

87 

13 

18 

2 

6 

20 

8 

2 

1 143 

1 

9 

18 

1 

5 

24 

10 

10 

25 

2 

19 

3 

2 

4 

1 

10 

4 

2 

2 

21 

9 

14 

3 

7 

2 

3 

4 

46 

11 

6 

1 

3 

11 

6 

307 
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Noch: 5.1 Abgelegte Prüfungen deutscher und ausländischer Studenten im Prüfungsjahr 1987 
(Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Studienbereich 
Deutsche Ausländer 

abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 
Art der Lehramtsprüfung 

zusammen T weiblich zusarnmei71 weiblich 

Evangelische Theologie 

Promotionen 

4 4 - - - -

Katholische Theologie 9 9 2 6 6 1 

Philosophie 24 24 5 4 4 1 

Psychologie 23 23 6 2 2 1 

Erziehungswissenschaften 45 45 16 3 3 -

Geschichte 69 68 22 2 1 1 

Publizistik 8 8 1 2 2 1 

Allgemeine Philologie 13 13 4 1 1 -

Alte Sprachen 6 6 1 - - -

Germanistik 42 42 19 7 7 3 

Anglistik 11 11 2 1 1 1 

Romanistik 26 26 17 2 2 1 

Slawistik 5 5 2 1 1 -

Ostasiatische Philologie 4 4 - - - -

Sonstige Sprach- und Kulturwissenschaften 14 14 6 1 1 -

Rechtswissenschaft 179 179 20 4 4 

Wirtschaftswissenschaften 161 161 19 11 11 

Sozial- und Politikwissenschaften 56 56 15 11 11 4 

Pharmazie 36 36 11 2 2 

Mathematik 61 61 8 3 3 

Informatik 2 2 - 1 1 

Astronomie 11 11 2 1 1 -

Physik 152 152 8 11 11 

Chemie 378 378 77 12 12 4 

Biologie 161 160 59 7 7 1 

Geographie 28 28 9 - - -

Geowissenschaften 62 62 14 6 6 1 

Landwirtschaft 63 63 23 5 5 -

Haushalts- und Ernährungswissenschaften 12 12 10 - - -

Allgemeine Medizin 1261 1 258 441 64 64 16 

Zahnmedizin 203 203 47 8 8 1 

Ingenieurwissenschaften und Technik (Allgemein) 2 2 - - - -

Architektur 4 4 3 2 2 1 

Raumplanung 3 3 - 2 2 -

Bauingenieurwesen 36 36 2 3 3 -

Vermessungswesen 6 6 1 - - -

Maschinenbau 240 240 8 32 32 1 

Elektrotechnik 59 59 - 9 9 -

Berg- und Hüttenwesen 77 77 8 16 16 -

Kunstgeschichte 58 58 34 4 4 3 

Kunst, Design, Gestaltung 1 1 - - - - 

Freie Kunst, Kunsterziehung - - - - - - 

Musikgeschichte 13 13 3 2 2 2 

Theater, Film, Fernsehen 2 2 1 - - -

Sport 14 14 2 1 1 - 

Insgesamt 3 644 3 639 928 249 248 44 
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No ch: 5.1 Abgelegte Prüfungen deutscher und ausländischer Studenten im Prüfungsjahr 1987 
(Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Deut sche Ausländer 
Studi enbereich 

abge legte I darunter bestanden abgelegte I da ru nter bestanden 
An der Lehr am tsprüfung Prüfung en 

I I 
Prüfungen 

r I insges amt zusammen w eib lich insge samt zusammen weiblich 

Promotionen 

Evang elische Theologie 4 4 

Katholische Th eolog ie 9 9 2 6 6 

Philosophie 24 24 5 4 4 

Psychologie 23 23 6 2 2 

Erziehungswi ssenschaften 45 45 16 3 3 

Geschichte 69 68 22 2 

Publizistik 8 8 2 2 

Allg em eine Ph ilologie 13 13 4 

Alte Spra chen 6 6 

Germanistik 42 42 19 7 7 3 

Ang listi k 11 11 2 

Romanistik 26 26 17 2 2 

Slawistik 5 5 2 

Ostasiatische Ph ilolog ie 4 4 

Sons tige Spra ch- und Kulturwissen schaften 14 14 6 

Rechtswis senscha ft 179 179 20 4 4 

Wi rtsch a ftswi ssenscha fte n 161 161 19 11 11 

Sozial- und Politik wi ssenschaften 56 56 15 11 11 4 

Pharmazie 36 36 11 2 2 

Mathematik 61 61 8 3 3 

Informatik 2 2 

Astronomie 11 11 2 

Physik 152 152 8 11 11 

Chemie 378 378 77 12 12 4 

Biologi e 161 160 59 7 7 

Geog raphie 28 28 9 

Geowissenschaften 62 62 14 6 6 

Landwirts chaft 63 63 23 5 5 

Haushalts - und Ernährung sw issen schaften 12 12 10 

Allgemein e Mediz in 1 261 1 258 441 64 64 16 

Zahnmedizin 203 203 47 8 8 

Ingenieurwissenschaften und Techn ik (Allgeme in) 2 2 

Architektur 4 4 3 2 2 

Raumplanung 3 3 2 2 

Bauingen ieurwesen 36 36 2 3 3 

Vermessung swese n 6 6 

Maschi nenb au 240 240 8 32 32 

Elektrotechnik 59 59 9 9 

Berg - und Hütt enwe sen 77 77 8 16 16 

Kuns tg eschichte 58 58 34 4 4 3 

Kunst. Design, Gestaltung 

Freie Kunst, Kunsterziehung 

Musikgeschicht e 13 13 3 2 2 2 

Theater , Film , Ferns ehen 2 2 

Sport 14 14 2 

Insgesamt 3644 3639 928 249 248 44 
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5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehramtsprüfung und 

Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Studienbereich Be-
standene 

Prüfungen 
insgesamt 

Davon Abschluß 

mit ... Fachsemestern ohne 
Angabe 

von 
Fach-
seme 
stern 

Art der Lehramtsprüfung 
6 

und 
weniger 

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 
17 

und 
mehr 

Z Zusammen 
w — weiblich 

Staats-, Diplom•, Magisterprüfungen• künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie 254 1 4 5 16 36 39 52 45 21 35 

w 90 1 2 7 20 15 14 18 6 7 

Katholische Theologie 372 40 24 3 5 104 55 63 25 21 9 9 14 

w 108 32 17 1 1 7 9 16 7 7 3 5 3 

Philosophie 48 1 3 4 1 5 6 2 6 2 7 11 

w 17 1 3 1 1 1 2 3 

Psychologie 453 3 15 34 68 86 52 58 42 34 61 

w 290 1 9 22 45 57 34 39 29 21 33 

Erziehungswissenschaften 825 29 50 120 156 111 105 66 48 41 99 
w 616 20 39 95 118 83 79 52 34 29 67 

Geschichte 162 3 6 12 17 26 21 22 18 8 29 

w 76 2 4 7 8 13 7 9 6 5 15 

Publizistik 200 119 9 5 11 10 14 10 10 3 9 
w 151 107 7 4 7 5 9 2 6 1 3 

Allgemeine Philologie 52 7 2 5 9 11 6 4 1 6 6 

w 35 1 4 6 10 3 1 5 4 

Alte Sprachen 6 2 1 1 1 
w 4 1 1 

Germanistik 235 5 9 15 33 36 30 38 18 20 31 
w 151 3 6 12 22 24 21 21 14 13 15 

Anglistik 197 1 20 35 27 23 16 20 18 10 7 7 13 

(dolmetschen/übersetzen) 167 1 19 31 22 20 15 16 17 6 3 7 10 

Romanistik Z 134 1 26 13 15 10 5 12 13 10 4 8 17 
(dolmetschen/übersetzen) 114 1 26 13 14 9 5 9 9 8 4 5 11 

Slawistik Z 16 1 3 4 3 1 4 
w 11 1 4 2 1 3 

Ostasiatische Philologie 8 1 3 1 1 1 1 
w 4 2 1 

Sonstige Sprach und 46 1 3 5 5 3 11 3 3 2 10 
Kulturwissenschaften w 32 1 2 2 4 1 8 3 3 2 6 

Recntswissenschaft 2 065 1 21 71 255 460 430 242 168 136 90 190 1 
w /60 6 22 101 190 160 83 59 49 22 67 1 

Wirtschaftswissenschaften Z 3 616 117 264 436 371 588 554 414 305 184 141 78 164 
w 1 069 21 75 129 115 201 194 139 76 45 35 18 21 

Sozial- und Politik- Z 340 1 10 26 44 41 54 43 21 28 21 51 
wissenschaften 138 3 11 23 19 26 9 6 14 11 16 

Sozialwesen Z 2 407 324 1 004 598 219 120 53 38 17 13 8 3 10 
w 1 724 239 735 450 141 78 30 24 11 6 5 1 4 
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5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wint ersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Davon Abschluß 

Studienb ereich 
Be· mit ... Fachsemestern --

Art der Lehramtsprüfung standene 
--- Prüfun gen 6 

Z - Zusammen insgesamt und 7 8 9 10 11 12 13 14 15 
w weiblich 

weniger 

Staats- . Diplom -. Magisterprüfungen , künstlerische , kirc hliche und sons tige Abschl ußprü funge n 

Evangelische Theologi e 

Katholische Theologie 

Philosophie 

Psyc hologie 

Erziehungswissenschaften 

Geschichte 

Publizistik 

Allgemeine Philologie 

Alte Sprachen 

Germanistik 

Angli stik 

(dolmetschen/ü bersetz en I 

Romani stik 

(dol metsche n/ü bersetzen I 

Slawi stik 

Ostasiatische Phil ologie 

Sonstige Sprach- und 

Ku Itu rwi ssensch aften 

Rechtswi ssensc haft 

Wi rtschaftswissenschaften 

Sozial- und Politik­

wissen schaften 

Sozia lwesen 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 

254 

90 

372 

108 

48 

12 

453 

290 

825 

616 

162 

76 

200 

151 

52 

35 

6 

w 4 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

235 
151 

197 

167 

134 

114 

16 
11 

8 

4 

46 

32 

2065 

760 

3616 

1069 

340 

138 

2407 

1724 

40 

32 

119 

107 

117 

21 

324 

239 

24 

17 

20 

19 

26 

26 

3 

3 

3 

29 

20 

3 

2 

9 

7 

2 

5 

3 

35 
31 

13 

13 

21 

6 

264 436 

75 129 

10 

3 

1 004 598 

735 450 

4 

5 

4 

15 

9 

50 

39 

6 

4 

5 

4 

2 

9 

6 

27 

22 

15 

14 

3 

2 

71 

22 

371 

115 

26 

11 

219 

141 

5 

2 

104 

7 

34 

22 

120 

95 

12 

7 

11 

7 

5 

4 

2 

15 

12 

23 

20 

10 

9 

5 

2 

255 

101 

588 

201 

44 

23 

120 

78 

16 

7 

55 

9 

5 

68 
45 

156 

118 

17 

8 

10 

5 

9 

6 

33 

22 

16 

15 

5 

5 

3 

2 

5 

4 

460 

190 

554 

194 

41 

19 

53 

30 

36 

20 

63 

16 

6 

3 

86 

57 

111 

83 

26 

13 

14 

9 

11 

10 

36 
24 

20 

16 

12 

9 

3 

430 

160 

414 

139 

54 

26 

38 

24 

39 

15 

25 

7 

2 

52 

34 

105 

79 

21 

7 

10 

2 

6 

3 

30 
21 

18 

17 

13 

9 

3 

11 

8 

242 

83 

305 

76 

43 

9 

17 

11 

52 
14 

21 

7 

6 

58 

39 

66 
52 

22 

9 

10 

6 

4 

38 
21 

10 

6 

10 

8 

4 

4 

3 

3 

168 

59 

184 

45 

21 

6 

13 

6 

45 

18 

9 

3 

42 

29 

48 

34 

18 

6 

18 
14 

7 

3 

4 

4 

3 

2 

3 

3 

136 

49 

141 

35 

28 

14 

8 

5 

16 

21 

6 

9 

5 

7 

2 

34 

21 

41 

29 

8 

5 

3 

6 

5 

20 

13 

7 

7 

8 

5 

2 

2 

90 

22 

78 

18 

21 

11 

3 

17 
und 

mehr 

35 

7 

14 

3 

11 

3 

61 

33 

99 

67 

29 

15 

9 

3 

6 

4 

31 

15 

13 

10 

17 

11 

4 

3 

10 

6 

190 

67 

164 

21 

51 

16 

10 

4 

ohn e 
Angabe 

von 
Fach-
seme -
stern 
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Noch: 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Davon Abschluß 
Studienbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

Z - Zusammen 
w - weiblich 

Be-
standene 

Prüfungen 
insgesamt 

mit ... Fachsemestern 

6 
und 

weniger 
7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 

17 
und 

mehr 

ohne 
Angabe 

von 
Fach-
seme-
stern 

noch: Staats-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Verwaltungswesen Z 
w 

2 210 
779 

1 852 
741 

261 
1 

83 
33 

14 
4 

Pharmazie Z 225 40 43 43 43 21 15 10 6 4 
w 153 26 28 33 32 13 8 2 4 

Mathematik Z 340 4 8 17 46 55 44 33 23 32 78 
w 75 1 5 11 13 11 7 3 4 20 

Informatik Z 418 12 89 22 16 26 33 48 34 53 27 21 37 
w 76 2 11 4 2 5 3 11 7 13 4 3 11 

Astronomie Z 
w 

Physik Z 591 15 45 39 33 39 87 81 61 55 36 30 70 
w 56 1 1 3 7 5 5 11 7 3 3 2 8 

Chemie Z 815 4 82 93 78 95 112 71 64 43 52 37 84 

w 242 3 27 35 27 38 23 22 18 9 12 6 22 

Biologie Z 436 10 9 41 54 78 65 74 51 24 30 
w 233 - - 5 7 22 30 39 37 39 25 16 13 

Geographie 186 - - 2 11 28 31 35 30 22 11 16 
w 80 - - 1 4 15 17 13 12 9 7 2 

Geowissenschaften 154 - - 3 6 21 23 27 20 15 39 
w 39 - - 6 4 5 7 3 14 

Ökologie Z 7 3 2 1 1 

w 1 

Landwirtschaft Z 279 54 17 55 60 26 26 9 4 5 1 4 

w 91 5 10 5 23 25 9 7 2 3 2 

Haushalts- und 300 2 41 78 52 55 34 16 9 7 2 1 3 

Ernahrungswissenschaften w 280 2 40 75 47 51 32 15 7 6 2 3 

Allgemeine Medizin Z 2 144 - 1 062 629 230 102 36 85 

w 863 - 405 263 116 35 18 26 

Zahnmedizin Z 265 98 70 49 15 14 2 4 13 

w 64 '5 14 9 9 4 1 2 

Ingenieurwissenschaften und Z 41 3 2 1 1 5 6 8 1 6 4 2 2 

Technik (Allgemein) 5 1 2 1 

Architektur 1 175 3 21 98 116 172 129 i 0 110 122 92 64 98 

w 497 6 40 58 87 61 78 39 51 24 24 29 

Raumplanung 71 - - 2 3 8 27 5 8 7 3 3 5 

w 20 - - 1 3 7 1 4 3 1 

Bauingenieurwesen 923 8 98 196 127 125 71 71 72 58 24 28 45 

w 88 8 22 14 13 9 5 5 6 1 2 3 

Vermessungswesen 223 39 30 33 14 25 12 21 10 10 10 9 10 

w 37 2 10 7 4 8 1 2 1 1 1 

Maschinenbau 3 183 158 770 559 369 310 212 209 146 124 104 73 149 

w 239 5 53 65 26 35 11 14 9 6 2 7 6 
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Noch : 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich , Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Davon Abschluß 
Studien bereich 

Se--- mit .. . Fachsemestern 
Art der Lehramt sprLifung standene 

-- Prüfungen 6 Z = Zusammen 
insgesamt und 7 8 9 10 11 12 13 14 15 w = weiblich 

w eniger 

noch: Staats-, Diplom- . Mag isterprüfungen , künstlerische. kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Verwal!ung sw esen Z 

w 

Pharmazie Z 

w 

Mathematik Z 

w 

Informatik Z 

w 

Astrono mie Z 

w 

Phys ik Z 
w 

Chemie Z 

w 

Bio log ie Z 

w 

Geog raphie Z 
w 

Geowissensc haften Z 
w 

Ökol ogie Z 

w 

Landw irtschaft Z 

w 

Haushalts- und Z 

Ernährun gsw issensch aften w 

Allgem eine Med izin Z 

w 

Zahnm edizin Z 

w 

Ingenieurwis sensc hafte n un d Z 

Techn ik (Allgemein) w 

Architektur Z 

w 

Raumplanung Z 
w 

Bauingen ieurwe sen Z 

w 

Verm essungswese n Z 
w 

Maschinen bau Z 
w 

2 210 
779 

225 
153 

340 
75 

418 
76 

591 
56 

815 
242 

436 

233 

186 
80 

154 
39 

7 

279 
91 

300 
280 

21 44 
863 

265 
64 

41 
5 

1 175 

497 

71 
20 

923 
88 

223 
37 

3183 
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1 852 261 
741 

12 
2 

15 

4 

3 

!8 

5 

2 

2 

3 

3 

89 
11 

45 

82 
27 

54 
10 

41 
40 

2 

21 
6 

8 98 
8 

39 30 
2 10 

158 770 
5 53 

83 

33 

40 

26 

4 

22 
4 

39 
3 

93 
35 

10 
5 

3 

17 
5 

78 
75 

98 
40 

2 

196 

22 

33 
7 

559 

65 

43 
28 

8 

16 
2 

33 
7 

78 
27 

9 

7 

2 

2 

55 
23 

52 
47 

11 6 

58 

3 

127 

14 

14 

4 

369 
26 

14 
4 

43 

33 

17 

5 

26 
5 

39 
5 

95 

38 

41 
22 

11 

4 

3 

60 
25 

55 
51 

98 
' 5 

5 

2 

172 

87 

8 
3 

125 
13 

25 

8 

310 
35 

43 

32 

46 

11 

33 
3 

87 
5 

112 
23 

54 
30 

28 
15 

6 

26 

9 

34 

32 

70 
14 

6 

129 
61 

27 
7 

71 
9 

12 

212 
11 

21 
13 

55 
13 

48 
11 

81 
11 

71 
22 

78 
39 

31 
17 

21 
6 

26 
7 

16 
15 

1062 

405 

49 
9 

8 

78 

5 

71 

5 

2 1 

2 

209 
14 

15 
8 

44 

11 

34 

7 

61 
7 

64 
18 

65 
37 

35 
13 

23 
4 

9 

2 

9 

7 

629 
263 

15 
9 

110 
39 

8 

4 

72 

5 

10 

1 

146 

9 

10 

33 
7 

53 
13 

55 
3 

43 

9 

74 
39 

30 

12 

27 
5 

4 

7 

6 

230 
11 6 

14 
4 

6 

122 

51 

7 

3 

58 
6 

10 

124 

6 

23 
3 

27 
4 

36 

3 

52 
12 

51 
25 

22 

9 

20 

5 

3 

2 

102 

35 

2 

4 

92 
24 

3 

24 

10 
1 

104 

2 

16 

6 

2 

32 
4 

21 
3 

30 
2 

37 

6 

24 
16 

11 
7 

15 
3 

36 
18 

4 

2 

64 
24 

3 

28 
2 

9 

73 

7 

17 
und 

mehr 

4 

4 

78 

20 

37 
11 

70 
8 

84 
22 

30 
13 

16 

2 

39 
14 

4 

2 

3 

3 

85 
26 

13 
2 

2 

98 
29 

5 

45 

3 

10 

1 

149 

6 

ohne 
Angabe 

von 
Fach-
sem e· 
stern 
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Noch: 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Studienbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

2 = Zusammen 
w = weiblich 

Be-
standene 

Prüfungen 
insgesamt 

Davon Abschluß 

mit ... Fachsemestern 

6 
und 

weniger 
7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 

17 
und 

mehr 

ohne 
Angabe 

von 
Fach-
seme-
stern 

noch: Staats-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Elektrotechnik 2 209 43 494 355 262 247 169 178 102 99 80 53 127 

w 34 9 7 4 4 4 1 1 2 1 1 

Berg- und Hüttenwesen Z 225 32 16 32 16 11 20 25 21 18 13 6 15 

w 7 2 1 1 2 1 

Druckereitechnik Z 18 1 3 7 1 2 1 3 

Kunstgeschichte Z 52 2 2 4 8 2 7 8 3 2 14 

w 39 1 2 2 6 1 5 7 3 2 10 

Kunst, Design, Gestaltung Z 522 3 31 77 98 74 58 65 38 29 13 36 

w 295 1 15 51 70 47 28 31 23 9 6 14 

Musikgeschichte Z 20 4 6 2 1 1 1 5 

w 11 4 2 2 1 1 1 

Musik Z 591 92 52 88 74 70 58 45 26 30 18 15 23 

w 284 31 33 52 41 34 17 11 12 6 7 11 

Theater, Film, Fernsehen Z 24 4 3 1 2 3 5 6 

w 16 2 1 1 2 3 4 3 

Sport Z 377 11 27 43 ^7 46 54 35 42 29 43 

w 141 5 13 19 16 18 20 16 15 8 11 

Lehramt für die 

Primarstufe Z 523 4 85 77 116 86 63 29 26 17 7 5 8 

w 490 4 80 72 109 82 60 28 22 16 7 4 6 

Sekundarstufe I Z 1 079 1 25 48 129 106 150 134 116 115 69 62 124 

w 697 1 20 36 105 81 103 88 75 73 26 31 58 

Sekundarstufe II ohne Z 2. 794 5 32 89 280 371 442 531 325 242 477 
berufliche Fachrichtung w 1 577 1 17 50 185 236 263 307 159 138 221 

Sonderpädagogik/ Z 820 1 2 15 21 231 183 166 70 53 24 10 44 

Sonderschule w 632 1 10 18 194 144 125 51 43 15 6 25 

Sekundarstufe II mit 

beruflicher Fachrichtung Z 208 1 9 15 34 43 27 23 19 13 24 
berufsbildenden Schulen w 108 — — 5 9 21 21 16 12 9 6 9 

Ergänzungsprüfung u. a. Z 301 27 13 39 25 26 26 35 17 16 15 10 33 19 
für Lehramter w 126 10 9 21 9 10 10 13 5 6 9 4 12 8 

Insgesamt Z 35 185 2 917 3 528 3 158 2 560 3 533 3 622 4 518 3 271 2 586 1 746 1 219 2 507 20 

w 13 927 1 209 1 195 1 209 1 014 1 516 1 572 1 857 1 332 1 097 615 465 837 9 
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Noch : 5.2 Bestandene Prüfu ngen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studien bereich, Art der leh ramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemeste r 1987) 

Davon Abschlu ß 

Studien bereich 
Be- mi t ... Fachsemestern --

An der Lehramt sprufung standene 
-- Prüfungen 6 17 Z = Zusammen 

insgesamt und 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 und w = weiblich 
weniger me hr 

noch: Staats -, Diplom- , Magister prüfungen , künstl er ische , kir ch li che und sonstige Abschlußprüfunge n 

Elektrotechnik 

Berg- und Hütt enwesen 

Druckereitechnik 

Kunstgeschichte 

Kunst, Design, Gestaltung 

Mus ikgeschicht e 

Mus ik 

Theater, Film , Fernsehen 

Sport 

Lehramt fur die 

Primar stufe 

Sekundarstufe I 

Sekundarstufe II ohne 

berufliche Fachrichtung 

Sonderpädagogik! 

Sonderschule 

Sekundarstufe 11 mit 

beruflicher Fachrichtung 

berufsbildenden Schulen 

Erganzung sprüfung u. a. 
für Lehramter 

Insge samt 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

2209 

34 

225 

7 

18 

52 

39 

522 

295 

20 

11 

591 

284 

24 

16 

377 

141 

523 

490 

1079 

697 

2794 

1 577 

820 

632 

208 

108 

301 

126 

35 185 

13927 

43 

32 

92 

31 

4 

4 

494 

9 

16 

3 

52 

33 

4 

2 

85 

80 

25 

20 

2 

355 

7 

32 

2 

3 

2 

31 

15 

88 

52 

11 

5 

77 

72 

48 

36 

5 

15 

10 

262 

4 

16 

2 

2 

77 

51 

74 

41 

3 

27 

13 

11 6 

109 

129 

105 

32 

17 

2'1 

18 

9 

5 

247 

4 

11 

4 

2 

98 

70 

4 

4 

70 

34 

43 

19 

86 

82 

106 

81 

89 

50 

231 

194 

15 

9 

169 

4 

20 

2 

2 

8 

6 

74 

47 

6 

2 

58 

(; 7 

16 

53 

60 

150 

103 

280 

185 

183 

144 

34 

21 

178 

25 

2 

58 

28 

45 

17 

46 

18 

29 

28 

134 

88 

371 

236 

166 

125 

43 

21 

102 

21 

7 

5 

65 

31 

2 

2 

26 

11 

2 

2 

54 

20 

26 

22 

116 

75 

442 

263 

70 

51 

27 

16 

99 

18 

8 

7 

38 

23 

30 

12 

3 

3 

35 

16 

17 

16 

115 

73 

531 

307 

53 

43 

23 

12 

80 

13 

3 

3 

3 

29 

9 

18 

6 

5 

4 

42 

15 

7 

7 

69 

26 

325 

159 

24 

15 

19 

9 

53 

6 

2 

13 

6 

15 

7 

29 

8 

5 

4 

62 

31 

242 

138 

10 

6 

13 

6 

127 

15 

14 

10 

36 

14 

5 

23 

11 

6 

3 

43 

11 

8 

6 

124 

58 

477 

221 

44 

25 

24 

9 

27 13 39 25 26 26 35 17 16 15 10 33 

10 9 21 9 10 10 13 5 6 9 4 12 

29 17 3528 3158 2560 3533 3622 451 8 3271 2586 1746 12 19 2507 

1209 1 195 1209 1014 1516 1 572 1857 1332 1097 61S 465 837 

ohn e 
Ang abe 

von 
Fach-
se me-
stern 

19 

8 

20 

9 
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Noch: 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Studienbereich Be-
standene 

Prüfungen 
insgesamt 

Davon Abschluß 

mit ... Fachsemestern ohne 
Angabe 

von 
Fach-
seme-
stern 

Art der Lehramtsprüfung 
6 

und 
weniger 

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 
17 

und 
mehr 

Z = Zusammen 
w - weiblich 

Promotionen 

Evangelische Theologie Z 4 2 1 1 

Katholische Theologie Z 9 4 1 4 
w 2 1 1 

Philosophie Z 24 1 2 2 19 
w 5 1 4 

Psychologie Z 23 2 3 2 2 3 8 
w 6 1 1 1 1 2 

Erziehungswissenschaften Z 45 2 1 3 2 3 3 3 1 8 11 
w 16 1 2 1 2 1 1 1 1 3 3 

Geschichte Z 68 - - 2 2 2 3 2 1 2 4 9 40 1 
w 22 - - - - - 1 - - 1 2 4 14 - 

Publizistik Z 8 - - - 1 - - - - 1 1 5 

w 1 - - - - - - - - - 1 

Allgemeine Philologie Z 13 - - 3 - - 2 2 - - - 1 5 
w 4 1 - - - 1 - - - - 2 

Alte Sprachen Z 6 - - - 1 - - - - 2 3 
w 1 - - - - - - - - - 1 

Germanistik Z 42 1 - - 4 2 - 1 3 1 1 2 26 1 
w 19 - - 1 1 - 1 1 - 1 1 13 - 

Anglistik Z 11 - - 1 - 1 - - - 9 

w 2 2 

Romanistik Z 26 1 1 2 1 2 15 2 

w 17 1 1 2 1 1 10 1 

Slawistik Z 5 1 1 
w 2 1 1 

Ostasiatische Philologie Z 4 1 

Sonstige Sprach- und Z 14 2 12 

Kulturwissenschaften w 6 1 5 

Rechtswissenschaft Z 179 3 2 10 9 27 28 24 23 8 8 10 26 1 

w 20 2 3 3 6 2 1 3 

Wirtschaftswissenschaften Z 161 28 1 18 10 11 7 9 8 10 47 12 

w 19 2 1 1 2 1 1 1 9 1 

Sozial- und Politik- Z 56 1 4 3 2 3 1 2 1 1 23 15 

wissenschahen w 15 1 2 1 1 1 8 1 

Pharmazie Z 36 1 2 2 2 9 20 

11 1 1 9 

Mathematik Z 61 2 3 2 1 1 6 9 5 4 5 22 1 

w 8 4 4 

Informatik Z 2 - - - - - - 1 - -- - 1 - -

w - - - - - - - - - - - - - - 

Astronomie Z 11 - 1 - - - 1 - - - - 8 1 

w 2 - - 1 - - - - - - - 1 
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Noc h : 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienb ereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemeste r 1986/ 87 und Sommersemester 1987) 

Davon Abschluß 

Studien bereich 
Be· mit . . Fachsemestern ohne --

Art der Lehram tsprüfung stande ne Anga be 
-- Prüfungen 6 17 von 

Z Zusammen 
insgesam t und 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 und Fach-

w weiblich 
weniger mehr seme-

stern 

Prom otione n 

Evangelische Theo log ie Z 4 2 

w 

Kath olisc he Theologie Z 9 4 4 

w 2 

Philo sophie Z 24 2 2 19 

w 5 4 

Psychologie Z 23 2 3 2 3 " 8 ., 
w 6 2 

Erziehungswissenschaften Z 45 2 3 2 3 3 3 8 11 

w 16 2 2 3 3 

Geschichte Z 68 2 2 2 3 2 2 4 9 40 

w 22 2 4 14 

Pub lizistik Z 8 5 

w 

Allg emeine Phi lo logie Z 13 3 2 2 5 

w 4 2 

Alt e Sprachen Z 6 2 3 
w 

Germanistik Z 42 4 2 3 2 26 

w 19 1 13 

Angli stik Z 11 9 

w 2 2 

Romanistik Z 26 2 2 15 2 

w 17 2 10 

Slawistik Z 5 3 

w 2 

Ostasia tis che Philologie Z 4 3 

w 

Sons tig e Sprach- und Z 14 2 12 

Kultu rwissenschaften w 6 5 

Rechtswissenschaft Z 179 3 2 10 9 27 28 24 23 8 8 10 26 

w 20 2 3 3 6 2 3 

Wirtschafts wi ssenschaften Z 161 28 18 10 11 7 9 8 10 47 12 

w 19 2 2 9 

Sozi al- und Poli tik- Z 56 4 3 2 3 2 23 15 

wissenschaften w 15 2 8 

Pharm azie Z 36 2 2 2 9 20 

w 11 9 

Mathematik Z 61 2 3 2 6 9 5 4 5 22 

w 8 4 4 

Informa tik Z 2 

w 

Astronomie Z 11 8 

w 2 
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Noch: 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Studienbereich Be-
standene 

Prüfungen 
insgesamt 

Davon Abschluß 

mit ... Fachsemestern ohne 
Angabe 

von 
Fach-
seme-
stern 

Art der Lehramtsprüfung 
6 

und 
weniger 

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 
17 

und 
mehr 

Z = Zusammen 
w - weiblich 

noch: Promotionen 

Physik Z 152 3 5 7 4 3 7 2 6 5 7 99 4 
w 8 1 1 1 5 

Chemie Z 378 4 9 4 4 4 14 7 17 21 33 259 2 
w 77 1 3 3 2 1 2 2 2 5 56 

Biologie 160 2 1 6 2 2 12 8 5 5 9 104 4 
w 59 1 2 1 1 3 3 1 3 44 

Geographie 28 1 1 1 1 2 3 19 
9 1 8 

Geowissenschaften Z 62 1 — 3 2 1 2 1 5 1 4 41 1 
w 14 - - - - - - 1 1 1 11 - 

Landwirtschaft Z 63 2 1 5 2 2 2 3 5 5 7 11 18 
w 23 2 2 1 3 5 10 

Haushalts- und Z 12 1 1 1 3 6 
Ernahrungswissenschaften w 10 1 1 3 5 

Allgemeine Medizin Z 1 258 2 2 1 1 6 15 277 384 235 142 50 102 41 
w 441 1 1 1 2 3 71 131 99 51 18 40 13 

Zahnmedizin Z 203 2 51 51 37 25 16 6 2 3 10 
w 47 16 11 7 5 3 1 1 3 

Ingenieurwissenschaften und Z 2 - - - - - - - - - - 2 
Technik (Allgemein) w - - - - - - - - - - 

Architektur Z 4 - - - - 2 - 1 - - - - 1 
w 3 - - - - 2 - 1 - - 

Raumplanung 2 1 

Bauingenieurwesen Z 36 1 5 4 6 10 2 1 7 
w 2 1 1 

Vermessungswesen Z 6 1 2 1 1 1 
w 1 1 

Maschinenbau Z 240 1 7 11 28 33 36 21 20 8 9 58 8 
w 8 1 1 1 1 3 1 

Elektrotechnik Z 59 7 4 9 9 6 7 1 3 1 12 

Berg- und Hüttenwesen Z 77 14 3 9 7 13 4 5 3 18 1 
w 8 1 2 1 1 1 2 

Kunstgeschichte Z 58 1 1 3 3 6 3 4 37 
w 34 1 1 4 25 

Kunst, Design, Gestaltung Z 1 1 

Freie Kunst, Kunsterziehung Z 

Musikgeschichte Z 13 1 1 1 2 1 2 1 4 
w 3 1 1 1 

Theater, Film, Fernsehen Z 2 2 
1 1 

Sport Z 14 2 1 1 1 1 1 7 
w 2 1 1 

Insgesamt Z 3 639 23 11 118 68 195 182 483 534 360 241 200 1 105 119 
w 928 5 3 17 14 32 27 98 157 121 78 48 305 23 
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Noch : 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfung skandidat en nach Studienb ereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemest er im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Somm ersemester 1987) 

Studienber eich 
--

Art der Lehramtsprüfung 
--

Z = Zusammen 
w - weiblic h 

Physik 

Chem ie 

Biologie 

Geo graphie 

Geow issenschaft en 

Landwi rt schaft 

Z 
w 

Z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Haus halts· und Z 
Ern ähru ngswi ssensc haften w 

Allgemeine Med izin Z 
w 

Zahnmedi zin Z 
w 

Ingenieur wissensc hafte n und Z 
Technik (All gemei n) w 

Arch itektur 

Raump lanun g 

Bauinge nieurwe sen 

Verm essu ngswese n 

Maschin enba u 

Elekt rotech ni k 

Berg- und Hüttenw esen 

Kun stges ch ichte 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Kunst , Design, Gestaltung Z 
w 

Frei e Kunst. Kunsterziehung Z 
w 

Mus ikgesch ichte z 
w 

Theater , Film, Fern sehen z 
w 

Sport z 
w 

Insgesamt z 
w 

Be· 
standene 

Prüfungen 
insgesamt 

152 
8 

378 
77 

160 
59 

28 
9 

62 
14 

63 
23 

12 
10 

1258 
44 1 

203 
47 

2 

4 
3 

3 

36 
2 

6 

240 
8 

59 

77 
8 

58 
34 

13 
3 

2 

14 
2 

3639 
928 

6 
und 

we niger 

3 

2 

2 
2 

2 

23 
5 

7 

4 

2 

11 
3 

mi t 

8 9 10 

noch : Promotion en 

5 
1 

9 
3 

6 
2 

3 

5 

7 

7 

14 
1 

2 

118 

17 

7 

4 

3 

2 

2 

2 

2 

11 

4 

3 
2 

68 
14 

4 

4 

2 

2 

2 

6 
2 

51 
16 

2 
2 

5 

2 

28 

9 

9 

195 
32 

Davon Abschluß 

... Fachsemestern 

11 

3 

4 

2 

15 
3 

51 
11 

4 

33 

9 

7 

1 

182 
27 

12 

7 

14 
2 

12 
3 

2 

3 

277 
71 

37 
7 

6 

36 

6 

13 

3 

2 

483 

98 

13 

2 

7 
2 

8 
3 

5 
2 

384 
131 

25 
5 

10 

21 

7 

4 

3 

534 
157 

14 

6 

17 
2 

5 

2 

5 

5 

235 
99 

16 
3 

2 

20 

5 

6 
4 

360 
121 

15 

5 

21 

5 

7 
3 

142 
61 

6 

8 

3 

3 

3 

2 

241 

78 

16 

7 

:33 
5 

9 
3 

3 

4 

11 
5 

3 
3 

50 
18 

2 

9 

4 
2 

17 
und 

mehr 

99 
5 

259 
56 

104 
44 

19 
8 

41 
11 

18 
10 

6 
5 

102 
40 

3 

7 

58 
3 

12 

18 
2 

37 
25 

4 

2 

7 

200 1105 

48 305 

ohne 
Angabe 

von 
Fach-
seme-
stern 

4 

2 

4 

41 
13 

10 
3 

2 

8 

119 
23 
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5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Davon Abschluß 
Studienbereich 

An der Lehramtsprüfung 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Be-
standene 

Prüfungen 
insgesamt 

mit ... Fachsemestern 

6 
und 

weniger 
7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 

17 
und 

mehr 

ohne 
Angabe 

von 
Fach-
seme-
stern 

Staats-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie Z 6 1 1 1 1 2 

w 1 1 

Philosophie Z 5 1 1 2 

w 1 — — — — — — — — 1 

Psychologie Z 14 1 2 3 4 1 1 1 1 

w 9 1 2 3 1 1 1 

Erziehungswissenschaften Z 28 2 5 5 6 3 3 1 1 2 

w 18 1 2 3 4 2 2 1 1 2 

Geschichte Z 5 1 1 3 

w 1 1 

Publizistik Z 2 - - - 1 - 1 - - - - -

w 1 - - - - - 1 - - - - - 

Allgemeine Philologie Z 7 - - - 1 2 2 2 - - --

w 5 - - 1 2 2 - - - - - 

Alte Sprachen Z 1 1 

1 1 

Germanistik Z 33 1 6 3 7 2 6 3 2 3 

w 24 1 2 3 6 1 4 3 2 2 

Anglistik Z 11 - 1 2 - 2 2 3 1 

(dolmetschen/übersetzen) w 10 - 1 2 - - 2 2 2 1 - 

Romanistik Z 13 1 1 1 2 1 1 2 - 2 1 1 -

(dolmetschen/übersetzen) w 10 1 1 - 2 - 1 2 - 1 1 1 

Slawistik Z 1 - - - - - - - - 1 - 

w 1 - - - - - - - - 1 - - 

Ostasiatische Philologie Z 1 - - - - - - - 1 - - -

w - -- - - - - - - - - - 

Sonstige Sprach- und Z 2 1 1 

Kulturwissenschaften w 1 1 

Rechtswissenschaft Z 7 3 2 1 1 

w 1 1 

Wirtschaftswissenschaften Z 83 3 1 6 10 12 9 12. 6 7 5 2 10 

w 25 2 1 1 2 6 4 2 3 2 1 1 

Sozial- und Politik- Z 16 2 3 2 1 3 2 3 

wissenschahen w 2 1 1 

Sozialwesen Z 35 6 13 8 2 4 1 1 

w 19 3 4 8 2 2 

5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehram tsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Win tersem ester 1986 / 87 und Sommersemester 1987) 

Davon Absch luß 

Studien bereich 
Be· mit ... Fachsemestern --

Art der Lehramts prüfu ng standene 
-- Prufu ngen 6 17 

Z = Zusamm en insgesamt und 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 und w = weib lich 
w eniger mehr 

Sta ats·, Diplom-, M agister prüfungen, künst lerische, kirchliche und sonstige Abschlußpr üfungen 

Evangel ische Theolog ie Z 

w 

Katholische Theo logie Z 6 2 

w 

Phi losop hie Z 5 2 

w 

Psychologie Z 14 2 3 4 

w 9 2 3 

Erzieh ungs w issens chaften Z 28 2 5 5 6 3 3 2 

w 18 2 3 4 2 2 2 

Geschich te Z 5 3 

w 1 

Pub lizistik Z 2 

w 

A llgem eine Ph ilo logie Z 7 2 2 2 

w 5 2 2 

Alt e Sprachen Z 

w 

Germanistik Z 33 6 3 7 2 6 3 2 3 

w 24 2 3 6 1 4 3 2 2 

A ng lis tik Z 11 2 2 2 3 

(dolmetsc hen/überse tzen) w 10 2 2 2 

Roman istik Z 13 2 2 2 

(do lm etschen/ü bersetzen) w 10 2 2 

Slawis tik Z 

w 

Ostasiat ische Phil o log ie Z 

w 

Sonstige Sprach- und Z 2 

Ku Itu rw isse nschaften w 

Recht sw issenschaft Z 3 2 

w 

Wirt schaftswi sse nschaften Z 83 3 6 10 12 9 12 6 7 5 2 10 

w 25 2 2 6 4 3 2 

Sozia l- und Poli tik- Z 16 2 3 2 3 2 3 

wissenschaften w 2 

Sozia lwe sen Z 35 6 13 8 2 4 

w 19 3 4 8 2 2 
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ohne 
Angabe 

von 
Fach· 
seme-
stern 
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Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehramtsprüfung und 

Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Studienbereich Be-
standene 

Prüfungen 
insgesamt 

Davon Abschluß 

mit Fachsemestern ohne 
Angabe 

von 
Fach-
seme-
stern 

Art der Lehramtsprufung 
6 

und 
weniger 

7 8 9 

T 

10 11 12 13 14 15 16 
17 
und 

mehr 
Z = Zusammen 
w - weiblich 

noch: Staats-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Pharmazie Z 4 2 1 1 

w 3 — 2 1 

Mathematik Z 8 1 2 2 1 2 

w 2 1 1 

Informatik Z 12 1 3 1 1 1 2 2 1 

4 2 1 1 

Astronomie 

Physik Z 10 2 1 1 2 1 3 

w 1 1 

Chemie Z 48 4 5 5 3 7 4 1 4 2 2 1 10 

w 10 1 1 1 2 1 2 2 

Biologie Z I - - - - 1 - 2 - 3 1 -

w 4 - - 1 - 2 1 - - 

Geographie Z 2 - - - - 1 - 1 

w - - - - - - - - - - - 

Geowissenschaften Z 12 1 1 1 3 6 

w 2 1 1 

Landwirtschaft Z 7 1 4 2 
2 1 1 

Haushalts- und Z 5 1 1 1 1 

Ernahrungswissenschaften w 1 1 

Allgemeine Medizin Z 60 25 16 4 3 2 10 
w 21 10 6 1 1 3 

Zahnmedizin Z 14 5 4 1 2 1 1 

w 9 1 4 1 1 1 1 

Ingenieurwissenschaften und Z 3 1 2 
Technik (Allgemein) 

Architektur Z 49 3 3 4 5 5 6 6 4 2 4 7 

w 14 1 2 2 2 1 1 1 4 

Raumplanung 1 1 

Bauingenieurwesen Z 54 3 4 8 9 6 8 5 4 2 5 

w 3 1 1 1 

Vermessungswesen Z 5 1 1 1 1 

Maschinenbau Z 232 4 28 27 18 30 31 26 14 7 8 7 32. 
w 7 2 1 1 1 1 1 
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Noch: 5.3 Bestande ne Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich. Art der Lehramtsprüfung und 
Fachse mester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Davo n Absch I u ß 

Studien bereich 
Be· mit. , Fachsemestern ohne --

Art der Lehr amtsprufung standene Anga be 
-- Prüfung en 6 17 von 

Z = Zusammen 
insgesamt und 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 und Fach· 

w = weiblich 
weniger mehr seme-

stern 

noch' Staats·, Diplom- , Magisterprüfungen, künst lerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Pharmazie Z 4 2 

w 3 2 

Mathematik Z 8 2 2 

w 2 

Informatik Z 12 3 2 2 

w 4 2 

Astronomie Z 

w 

Physik Z 10 2 2 3 

w 

Chemie Z 48 4 5 5 3 7 4 4 2 2 10 

w 10 2 2 

Biolo gie Z 7 2 3 

w 4 2 

Geographie Z 2 

w 

Geowissensch aft en Z 12 3 6 

w 2 

Landwirtschaft Z 7 4 2 

w 2 

Hau shalts - und Z 5 

Ern ä h ru ngswissensc hafte n w 

Allgemeine Medizin Z 60 25 16 4 3 2 10 
w 21 10 6 3 

Zahnmedizin Z 14 5 4 

w 9 4 

Ing en ieurw isse nsch aften und Z 3 2 

Techn ik (Allge me in) w 

Archi te ktur Z 49 3 3 4 5 5 6 6 4 2 4 7 

w 14 1 2 2 4 

Rau mpl anu ng Z 2 

w 

Baui ngenieur wese n Z 54 3 4 8 9 6 8 5 4 2 5 
w 3 

Vermessu ngs w ese n Z 5 

w 

M asc hin enbau Z 232 4 28 27 18 30 31 26 14 7 8 7 32 
w 7 
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Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Studienbereich 
Be-

standene 
Prüfungen 
insgesamt 

Davon Abschluß 

mit ... Fachsemestern ohne 
Angabe 

von 
Fach 
seme-
stern 

Art der Lehramtsprüfung 
6 

und 
weniger 

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 
17 

und 
mehr 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

noch: Staats-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Elektrotechnik Z 130 19 11 8 15 15 15 10 13 3 10 11 

w 2 1 1 

Berg- und Hüttenwesen Z 36 2 6 2 5 1 4 1 1 2 12 

Druckereitechnik 

Kunstgeschichte Z 3 2 1 

3 2 1 

Kunst, Design, Gestaltung Z 13 3 6 1 1 1 1 

w 4 1 1 1 1 

Musikgeschichte Z 1 1 

1 

Musik Z 87 31 3 4 6 4 7 8 6 5 3 5 

w 46 19 2 4 3 4 3 1 3 3 1 3 

Theater, Film, Fernsehen Z 13 5 1 1 1 1 2 2 

w 11 3 1 1 1 1 2 2 

Sport Z 18 1 1 1 3 2 3 1 2 2 2 

w 6 1 1 1 2 1 

Lehramt für die 

Primarstufe Z 2 - - - - 1 - - - 1 - 

w 1 - - - - 1 - - - - - 

Sekundarstufe I Z 6 1 1 1 1 1 1 

w 3 1 1 1 

Sekundarstufe II ohne Z 20 1 2 2 5 2. 3 3 2 

berufliche Fachrichtung w 11 1 1 2 1 1 3 

Sonderpädagogik/ Z 8 3 2 1 1 1 

Sonderschule w 6 3 1 1 1 

Sekundarstufe II mit 

beruflicher Fachrichtung Z - - - - - - - - - - - 

berufsbildenden Schulen w - - - - - - - - - - - - 

Ergänzungsprüfung u. ä. 

für Lehrämter 

Z 2 1 1 

Insgesamt Z 1 143 58 90 88 86 136 112 148 103 80 54 47 141 

w 307 29 12 24 20 37 26 44 29 26 19 14 27 
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Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/ 87 und Sommersemester 1987) 

Davon Abschluß 
Studienbereich 

Be· mit ". Fachsemestern ohne ---
Art der Lehramtsprufung standene Angabe 

-- Prüfun gen 6 17 von 
Z Zusammen 

insgesamt und 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 und Fach· 
w weibli ch 

weniger mehr seme -
stern 

noch: Staat s·, Diplom·, Magisterprüfungen, künstlerische , kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Elektrotechnik Z 130 19 11 8 15 15 15 10 13 3 10 11 

w 2 

Berg· und Hüttenw esen Z 36 6 2 5 4 2 12 

w 

Druckereitechnik Z 

w 

Kunstgeschichte Z 3 

w 3 

Kunst, Design, Gestaltung Z 13 3 6 

w 4 

Musikgeschichte Z 

w 

Mus ik Z 87 31 3 4 6 4 7 8 6 5 3 5 

w 46 19 2 4 3 4 3 3 3 3 

Theater, Film, Fernsehen Z 13 5 2 2 

w 11 3 2 2 

Sport Z 18 3 2 3 2 2 

w 6 2 

Lehram t fur die 

Primarstufe Z 2 

w 

Sekundarstufe I Z 6 

w 3 

Sekundarstuf e 11 ohne Z 20 2 2 5 2 3 3 2 

berufliche Fachri chtung w 11 2 3 

Sonderpadagogik/ Z 8 3 2 

Sonderschule w 6 3 

Sekundarstufe 11 mit 

beruflicher Fachrichtung Z 

berufsbildenden Schulen w 

Ergimzungsprüfung u. a. z 2 

tu r Lehramter w 

Insgesamt Z 1143 58 90 88 86 136 112 148 103 80 54 47 141 

w 307 29 12 24 20 37 26 44 29 26 19 14 27 
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Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Studienbereich Be-
standene 

Prüfungen 
insgesamt 

Davon Abschluß 

mit ... Fachsemestern ohne 
Angabe 

von 
Fach-
seme-
stern 

Art der Lehramtsprüfung 
6 

und 
weniger 

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 
17 

und 
mehr 

Z = Zusammen 
w - weiblich 

Evangelische Theologie 
w 

Promotionen 

— 

Katholische Theologie Z 6 6 
w 1 1 

Philosophie Z 4 1 
w 1 1 

Psychologie Z 2 1 1 
w 1 1 

Erziehungswissenschaften Z 3 1 2 
w — — 

Geschichte Z 1 1 
w 1 1 

Publizistik Z 2 1 1 
w 1 1 

Allgemeine Philologie Z 1 1 
w — — 

Alte Sprachen 
w - 

Germanistik Z 7 1 1 2 1 1 1 
w 3 1 1 1 

Anglistik Z 1 1 
w 1 1 

Romanistik Z 2 1 1 
w 1 1 

Slawistik Z 1 1 
w - - 

Ostasiatische Philologie 
w - 

Sonstige Sprach- und Z 1 1 
Kulturwissenschaften 

Rechtswissenschaft Z 4 1 1 2 

Wirtschaftswissenschaften Z 11 1 1 2 1 1 1 1 3 

Sozial- und Politik- Z 11 1 1 2 3 4 
wissenschaften w 4 1 1 2 

Pharmazie Z 2 2 

Mathematik Z 3 1 1 1 
w - 

Informatik Z 1 - - - - - 1 
w - 

Astronomie Z 1 - - - - 1 
w - 
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Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfu ngskandidate n nach Studienb ereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemeste r im Prüfungsjahr 1987 (Winterse mester 1986 /87 und Som mersemester 1987) 

Davon Abschluß 
--

Studi enbereich 
--- Be- mi t .. Fachsem estern ohn e 

-

Art der Lehramtsprüfu ng standene Angabe 
--- Prüfungen 6 17 von 

Z Zusammen 
insgesamt und 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 und Fach-

w weib lich 
weniger mehr seme-

stern 

Promotio nen 

Evangelisch e Theologie Z 
w 

Kath o lische Th eol ogi e Z 6 6 
w 

Phil oso phie Z 4 3 
w 

Psyc ho log ie Z 2 
w 

Erziehu ng swisse nschaften Z 3 2 

w 

Geschichte Z 
w 

Publ izistik Z 2 
w 

Allgemeine Philologie Z 
w 

Alte Sprache n Z 
w 

Germanistik Z 7 2 

w 3 

Anglistik Z 
w 

Roma nist ik Z 2 
w 

Slaw istik Z 
w 

Ostasiatis che Philologie Z 
w 

Sonstige Spr ach- und Z 
Kulturw isse nschaften w 

Rechtswissens chaft Z 4 2 
w 

Wirtsch aft swisse nschafte n Z 11 2 3 
w 

Sozia l- li nd Politik - Z 11 2 3 4 
wissenschaften w 4 2 

Pharmazi e Z 2 2 
w 

Mathe m at ik Z 3 
w 

Informatik Z 
w 

Ast ro no m ie Z 
w 
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Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, Art der Lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wintersemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Studienbereich 
Be-

standene 
Prüfungen 
insgesamt 

Davon Abschluß 

mit ... Fachsemestern 1 ohne 
Angabe 

von 
Fach-
seme-
stern 

Art der Lehramtsprüfung 
6 

und 
weniger 

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 
17 

und 
mehr 

Z - Zusammen 
w - weiblich 

noch: Promotionen 

Physik 
w 

11 2 2 2 1 2 2 

Chemie 12 1 1 1 1 8 
w 4 1 3 

Biologie 7 1 1 2 2 1 
w 1 1 

Geographie 
w 

Geowissenschaften 6 3 3 
w 1 1 

Landwirtschaft 
w 

5 — — 1 1 3 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften w 

Allgemeine Medizin 64 1 2 11 11 6 3 5 7 18 

w 16 1 2 7 1 1 1 3 

Zahnmedizin 
w 

8 2 1 1 4 

Architektur 2 
w 1 

Raumplanung 
w 

2 1 1 

Bauingenieurwesen 
w 

3 1 1 

Vermessungswesen 
w 

Maschinenbau 32 1 2 1 4 3 1 1 3 1 12 3 

w 1 1 

Elektrotechnik 
w 

9 1 3 1 1 1 1 1 

Berg- und Hüttenwesen 
w 

16 2 1 3 1 2 6 1 

Kunstgeschichte 2 4 1 3 

w 3 1 2 

Musikgeschichte 2 1 
2 1 1 

Theater, Film, Fernsehen 
w 

Sport z 1 1 

Insgesamt z 248 3 4 9 11 14 8 24 18 20 13 11 74 39 

w 44 2 1 2 2 7 3 4 1 16 6 
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Noch : 5.3 Bestan den e Prüfungen der auslän dischen Prüfungskan didaten nach Studienber eich , Art der lehramtsprüfung und 
Fachsemester im Prüfungsjahr 1987 (Wi nte rsemester 1986/87 und Sommersemester 1987) 

Davon Abschluß 
Studie n bereich 

Be- mit. . Fachseme stern ohne ---
Art der Lehramtsprüfung standene Angabe 

-- Prüfungen 6 17 von 
Z Zusam men 

Insgesamt und 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 und Fach-
w weib lich 

weniger mehr seme-
stern 

noch : Promotionen 

Physik Z 11 2 2 2 
w 

Chemie Z 12 8 
w 4 3 

Bio logi e Z 7 2 2 

w 

Geographie Z 
w 

Geowisse nschafte n Z 6 3 3 
w 

Landwirtsc hah Z 5 3 

w 

Haushalts- und Z 
Ernäh rungsw isse nschahen w 

Allgemeine Medizin Z 64 2 11 11 6 3 5 7 18 

w 16 2 7 3 

Zah nm edizin Z 8 2 4 

w 

Architektur Z 2 
w 

Raump lanung Z 2 
w 

Bauingenieurwese n Z 3 
w 

Vermessungswesen Z 
w 

Maschinenbau Z 32 2 4 3 3 12 3 

w 

Elektrotechnik Z 9 3 

w 

Berg- und Hüttenwesen Z 16 2 3 6 

w 

Kunstgeschichte Z 4 3 

w 3 2 

Mus ikgeschichte Z 2 
w 2 

Theater , Film , Fernsehen Z 
w 

Sport Z 
w 

In sge samt Z 248 3 4 9 11 14 8 24 18 20 13 11 74 39 

w 44 2 2 2 7 3 4 1 16 6 



• 



6. Personal an Hochschulen 1987 6. Personal an Hochschulen 1987 



248 

6.1 Personal-Ist-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Lfd. 
Nr. Fachergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H 3, H 2 

Universität-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften 70 58 17 16 
2 Sprachwissenschaften 77 60 13 10 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 116 91 18 26 
4 Naturwissenschaften 219 152 28 33 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 6 5 1 

6 Ingenieurwissenschaften 281 164 24 40 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 15 12 3 6 
8 Sport 8 7 1 
9 Zentrale Einrichtungen 428 5 

10 Zusammen 1 220 554 104 132 

Universität-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften 142 102 16 20 
2 Sprachwissenschaften 84 62 12 8 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 149 109 15 42 
4 Naturwissenschaften 422 251 35 37 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 
6 Medizin 2 498 552 39 43 
7 Ingenieurwissenschaften 373 217 18 83 
8 Kunst, Musik und Gestaltung 84 57 4 29 
9 Sport 20 16 1 4 

10 Zentrale Einrichtungen 2 316 34 1 

11 Zusammen 6 088 1 400 140 267 

Universität-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften 80 58 19 11 
2 Sprachwissenschaften 65 52 10 8 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 97 73 13 19 
4 Naturwissenschaften 330 208 29 41 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 31 19 16 
6 Ingenieurwissenschaften 441 248 16 122 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 25 19 3 6 
8 Sport 16 13 3 1 
9 Zentrale Einrichtungen 409 18 

10 Zusammen 1 494 708 93 224 

Universität-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften 76 59 15 11 
2 Sprachwissenschaften 85 70 13 10 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 138 111 14 54 
4 Naturwissenschaften 270 182 20 38 
5 Ingenieurwissenschaften 365 187 23 64 
6 Kunst, Musik und Gestaltung 21 16 3 4 
7 Sport 10 7 1 2 
8 Zentrale Einrichtungen 335 15 1 

9 Zusammen 1 300 647 90 183 
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6.1 Person al-1st-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Personal 

wissen 

Ud . 
Professoren 

Nr. 
Fächergruppe 

insgesamt 
zusammen Besoldung 

Besoldung 
nach C 3, 

nach C 4 
C 2, H 3, H 2 

Universität-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften 70 58 17 16 

2 Sprachwissenschaften 77 60 13 10 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 116 91 18 26 

4 Natu rwi ssensch aften 219 152 28 33 

5 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 6 5 

6 I ngen ieu rwissenschaften 281 164 24 40 

7 Kunst, Musik und Gestaltung 15 12 3 6 

8 Sport 8 7 

9 Zentrale Einrichtungen 428 5 

10 Zusammen 1 220 554 104 132 

U n iversi tät- Gesa m t 

1 Gei steswisse n sc haften 142 102 16 20 
2 S p ra chw i ssen sc haften 84 62 12 8 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 149 109 15 42 
4 Natu rwissenschaften 422 251 35 37 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 

6 Medizin 2498 552 39 43 
7 Ingen ieu rwissenschaften 373 217 18 83 
8 Kunst. Musik und Gestaltung 84 57 4 29 
9 Sport 20 16 4 

10 Zentrale Einrichtungen 2316 34 

11 Zusammen 6088 1400 140 267 

Universität-G esamt 

1 Ge i steswi ssen sch a ften 80 58 19 11 
2 S p rachwi ssen scha ften 65 52 10 8 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 97 73 13 19 
4 Natu rwissenschaften 330 208 29 41 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 31 19 16 
6 I n gen i eu rwissenschaften 441 248 16 122 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 25 19 3 6 
8 Sport 16 13 3 
9 Zentrale Einrichtungen 409 18 

10 Zusammen 1494 708 93 224 

Universität-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften 76 59 15 11 
2 Sprachwissenschaften 85 70 13 10 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 138 111 14 54 
4 Natu rwissenschaften 270 182 20 38 
5 I ngenieu rwissenschaften 365 187 23 64 
6 Kunst, Musik und Gestaltung 21 16 3 4 
7 Sport 10 7 2 
8 Zentrale Einrichtungen 335 15 

9 Zusammen 1300 647 90 183 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag 

schaftliches Personal 

Sonstiges Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 

akademische 
Rate, 

Lektoren, 
Studienrate 

Hochschul-
assistenten 

wissenschaft-
liche 

Angestellte 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 

wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Lfd. 
Nr. 

hochschule-Duisburg 

1 

1 

hochschule-Essen 

9 
11 

7 
20 

3 
25 

4 
5 
4 
4 

1 

78 18 

15 
10 
8 

4 22 

1 

5 

hochschule-Paderborn 

1 
2 

1 

1 

5 

hochschule-Siegen 

2 

3 

30 
11 

9 
2 
6 

8 
6 

16 

5 

113 35 

12 12 41 82 
21 17 49 74 
36 25 42 152 
66 67 16 168 

74 
2 
5 
4 

221 

43 
26 
44 

137 

435 
104 

15 
9 

27 

1 1 4 
117 18 303 

3 65 19 
1 7. 3 

423 - 35 

666 234 840 

40 
22 
40 

171 

1 946 
156 

27 
4 

2 282 

840 4 688 

59 
21 
87 
50 

98 
117 

126 
11 

51 
33 
59 

176 

87 
176 

22 
11 
38 

i69 653 

6 5 17 22 23 61 

12 5 17 13 16 48 

7 3 30 24 12 50 

22 4 110 122 28 153 

2 
13 

5 
3 

10 

80 18 

11 

9 
8 

25 
7 
6 
2 
4 

6 
2 
1 
4 
4 

1 12 3 8 

95 193 25 233 

5 6 28 18 
5 3 2 10 
8 391 17 33 

288 786 154 614 

16 17 13 70 
34 15 26 81 

34 27 44 98 

92 88 4 160 
89 178 19 223 

3 5 32 16 

2 3 1 6 
10 320 - 35 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

5 72 17 280 653 139 689 9 

dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dien stv ertra g 

schaftlich es Personal 

akademi sche 
Dozenten, Direkto ren , 

wi ssenschaft -
Obera ssistenten, akademi sche Hochschul -

lieh e 
Oberi ngenieure, Räte, assistent en 

Ang estellte 
Oberarzte Lektore n, 

Studi enräte 

hochschule-Duisburg 

- 9 4 12 
- 11 5 21 
- 7 4 36 
1 20 4 66 

- 3 - 1 
- 25 1 74 
- 1 - 2 
- 1 - 5 
- 1 - 4 

1 78 18 221 

hochschule-Essen 

- 15 8 43 

- 10 6 26 
- 8 - 44 

4 22 16 137 

- - - -

- 30 5 435 

1 11 - 104 

- 9 - 15 

- 2 - 9 

- 6 - 27 

5 113 35 840 

hochschule-Paderborn 

- 6 5 17 

- 12 5 17 

1 7 3 30 

2 22 4 110 

- 2 - 1 

1 13 1 95 

- 5 - 5 

1 3 - 5 

- 10 - 8 

5 80 18 288 

hochschule-Siegen 

- 11 6 16 

2 9 2 34 

- 8 1 34 

3 25 4 92 

- 7 4 89 

- 6 - 3 

- 2 - 2 

- 4 - 10 

5 72 17 280 

nicht-
wi ssensc haft -

liches 
Personal 

12 
17 
25 
67 

1 
117 

3 
1 

423 

666 

40 
22 
40 

171 

-

1946 
156 

27 

4 
22 82 

4688 

22 
13 
24 

122 

12 
193 

6 
3 

391 

786 

17 
15 
27 
88 

178 
5 
3 

320 

653 

Sonst iges Perso nal 

Em eriti Medizinal-
m it assisten ten, 

Lehrt ätigk eit , wisse nschaft -
Gastprof esso ren, liehe und 

-dozent en, studen t ische 
Lehr beauft rag te Hilf skräfte 

41 82 
49 74 
42 152 
16 168 

1 4 
18 303 
65 19 

2 3 
- 35 

234 840 

59 51 
21 33 
87 59 
50 176 

- -
98 87 

117 176 
126 22 

11 11 
- 38 

,,69 653 

23 61 
16 48 
12 50 
28 153 

3 8 
25 233 
28 18 

2 10 
17 33 

154 614 

13 70 
26 81 
44 98 

4 160 
19 223 
32 16 

1 6 
- 35 

139 689 
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Ud . 
Nr . 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

8 

9 
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Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Lfd. 
Nr. Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H 3, H 2 

Universität-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften 77 54 19 9 
2 Sprachwissenschaften 70 53 11 15 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 105 86 14 25 
4 Naturwissenschaften 288 189 28 41 

5 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 2 1 

6 Ingenieurwissenschaften 438 238 28 77 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 53 40 8 16 
8 Sport 10 8 1 2 
9 Zentrale Einrichtungen 373 18 

10 Zusammen 1 416 687 109 185 

Fernuniversität-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften 60 44 9 4 
2 Sprachwissenschaften 5 4 2 
3 Rechtswissenschaft 39 30 5 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 94 69 15 3 
5 Naturwissenschaften 103 75 12 4 
6 Ingenieurwissenschaften 58 28 5 1 
7 Zentrale Einrichtungen 432 43 2 

8 Zusammen 791 293 50 12 

Universitäten-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften 505 375 95 71 
2 Sprachwissenschaften 386 301 61 51 
3 Rechtswissenschaft 39 30 5 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 699 539 89 169 
5 Naturwissenschaften 1 632 1 057 152 194 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 39 25 1 16 
7 Medizin 2 498 552 39 43 
8 Ingenieurwissenschaften 1 956 1 082 114 387 
9 Kunst, Musik und Gestaltung 198 144 21 61 

10 Sport 64 51 6 10 
11 Zentrale Einrichtungen 4 293 133 3 1 

12 Zusammen 12 309 4 289 586 1 003 

Universität 

1 Geisteswissenschaften 261 188 40 30 
2 Sprachwissenschaften 110 88 19 16 
3 Rechtswissenschaften 82 57 17 5 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 189 133 26 18 
5 Naturwissenschaften 629 364 45 43 
6 Ingenieurwissenschaften 2 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 12 8 2 1 
8 Sport 34 21 3 2 
9 Zentrale Einrichtungen 995 290 10 13 

10 Zusammen 2 314 1 149 162 123 
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Noch: 6.1 Personal-1st-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Personal 

wissen 

Ud . 
Professo ren 

Nr. 
Fächergruppe 

insgesamt 
zusammen Besoldung 

Beso ldung 
nach C 3. 

nach C 4 C 2. H 3, H 2 

Universität-Gesamt 

Geisteswissenschaften 77 54 19 9 
2 S p ra chwi ssen sch aften 70 53 11 15 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaft en 105 86 14 25 
4 Nat urwissenschaften 288 189 28 41 
5 Land wirtschaft, Haushalts· 

und Ernährungswissensch afte n 2 1 
6 Ingen ieu rw issensch aften 438 238 28 77 

7 Kunst. Musik und Gestaltung 53 40 8 16 
8 Spo rt 10 8 2 
9 Zentrale Einrichtungen 373 18 

10 Zusammen 1416 687 109 185 

Fernuniversität·Gesam t 

Geistes wissenschaften 60 44 9 4 
2 Sprac hw isse nschaften 5 4 2 
3 Rech tsw issensc haft 39 30 5 
4 W irt schafts - und Sozialwiss ensch afte n 94 69 15 3 
5 Naturw issens chaft en 103 75 12 4 
6 Ingen ieurwisse nschaft en 58 28 5 
7 Zentr ale Einri cht un gen 432 43 2 

8 Zusammen 791 293 50 12 

Univ ersitäten-Ge samt 

1 Geis teswissen sch afte n 505 375 95 71 
2 Sp rach w issen schaften 386 301 61 51 
3 Rechtsw issenschaft 39 30 5 
4 Wirtschafts- un d Sozialwis sen sch aft en 699 539 89 169 
5 Natu rwis sen schafte n 1632 1 057 152 194 
6 Landwirtschaft, Haush alt s-

un d Ern ährun gsw isse nschaft en 39 25 1 16 
7 Medi zin 2498 552 39 43 
8 I ngen ieu rwissen scha ften 1 956 1082 114 387 
9 Kunst, M usik und Gest altung 198 144 21 61 

10 Sport 64 51 6 10 
11 Zentrale Einr icht un gen 4293 133 3 

12 Zusam me n 12 309 42 89 586 1 003 

Universität 

1 Geisteswissenscha ften 261 188 40 30 
2 Spra chw isse nsch aften 110 88 19 16 
3 Rechtsw issensch afte n 82 57 17 5 
4 Wi rtscha fts- und Sozia lw issen schaften 189 133 26 18 
5 Natu rwis sen schafte n 629 364 45 43 
6 Ingen ieu rw issenschaften 2 
7 Kun st, M usik un d Gesta ltung 12 8 2 1 
8 Sport 34 21 3 2 
9 Zent rale Ein richtu ngen 995 290 10 13 

10 Zusammen 2314 1 149 162 128 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag 

schaftliches Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 

akademische 
Räte, 

Lektoren, 
Studienrate 

hochschule-Wuppertal 

1 

Hochschul-
assistenten 

wissenschah-
liche 

Angestellte 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Sonstiges Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 

wissenschaft-
liehe und 

studentische 
Hilfskräfte 

8 1 17 23 30 72 
8 1 18 17 19 65 

11 4 31 19 30 105 
17 6 97 99 20 181 

- - - 1 1 - 1 
2 13 3 115 200 73 261 
- 6 1 9 13 47 36 
- 2 - 3 2 6 11 
- 3 - 15 355 13 59 

3 68 16 306 729 238 791 

hochschule-Hagen 

7 

3 
10 
8 
4 

17 

5 

2 
4 

1 

49 12 

hochschulen, Fernuniversität 

Bielefeld 

2 

2 
10 

4 

1 

19 16 7 29 
2 1 4 7 

22 9 1 40 
39 25 - 55 
47 28 6 73 
18 30 11 26 
23 389 2 26 

170 498 31 256 

Lid. 
Nr. 

2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 

9 

10 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 

56 29 124 130 173 365 1 

50 19 118 85 135 308 2 

3 - 22 9 1 40 3 
51 14 214 160 215 519 4 

114 38 549 575 124 911 5 

5 - 3 14 4 13 6 
30 5 435 1 946 98 87 7 
73 9 495 874 263 1 222 8 
27 1 34 54 298 111 9 

10 - 24 13 22 41 10 

41 1 87 4 160 32 226 11 

19 460 

3 

2 
10 

20 
10 

11 

29 

4 
4 

139 

116 2 105 

11 

12 
3 

9 
16 

1 

84 
31 
32 
67 

221 

1 

11 
128 

8 020 1 365 

73 
22 
25 

56 
265 

2 

4 
13 

705 

3 843 12 

39 189 
4 75 

26 76 
12 120 
14 230 

47 18 
12 22 
71 180 

1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 

8 
9 

15 217 52 575 1 165 225 910 10 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvenrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal 
Emeriti Medizinal-

akademische nicht- mit assistenten , LId . Dozenten, Direktoren, 
wi ssenschaft- wissenschaft- Lehnatigkeit , wissenschaft - Nr. Ober assisten ten, akademische Hochschul-

liche liches Gastprofessoren , liche und 
Oberingenieure . Räte, assistenten 

Angestellte Personal -dozenten, studentische 
Oberärzte Lektoren. Lehrbeauftragte Hilfskräfte 

Studiennile 

hochschule-Wuppertal 

- 8 1 17 23 30 72 1 
- 8 1 18 17 19 65 2 
1 11 4 31 19 30 105 3 
- 17 6 97 99 20 181 4 

- - - 1 1 - 1 5 
2 13 3 115 200 73 261 6 
- 6 1 9 13 47 36 7 
- 2 - 3 2 6 11 8 
- 3 - 15 355 13 59 9 

3 68 16 306 729 238 791 10 

hochschule-Hagen 

- 7 5 19 16 7 29 1 
- - - 2 1 4 7 2 
- 3 - 22 9 1 40 3 
- 10 2 39 25 - 55 4 
- 8 4 47 28 6 73 5 

- 4 - 18 30 11 26 6 
- 17 1 23 389 2 26 7 

- 49 12 170 498 31 256 8 

hochschulen, Fernuniversität 

- 56 29 124 130 173 365 1 

2 50 19 118 85 135 308 2 

- 3 - 22 9 1 40 3 

2 51 14 214 160 215 519 4 

10 114 38 549 575 124 911 5 

- 5 - 3 14 4 13 6 

- 30 5 435 1946 98 87 7 

4 73 9 495 874 263 1 222 8 

- 27 1 34 54 298 111 9 

1 10 - 24 13 22 41 10 

- 41 1 87 4160 32 226 11 

19 460 116 2105 8020 1 365 3843 12 

Bielefeld 

3 20 11 84 73 39 189 1 

- 10 12 31 22 4 75 2 

- - 3 32 25 26 76 3 

2 11 9 67 56 12 120 4 

10 29 16 221 265 14 230 5 

- - - - 2 - - 6 

- 4 - 1 4 47 18 7 

- 4 1 11 13 12 22 8 

- 139 - 128 705 71 180 9 

15 217 52 575 1 165 225 910 10 
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Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Lfd. 
Nr. Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissE:n 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H 3, 2 

Universität 

1 Geisteswissenschaften 390 263 53 38 
2 Sprachwissenschaften 269 202 35 31 

Rechtswissenschaft 99 61 19 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 168 117 24 15 
5 Naturwissenschaften 1 141 521 54 71 
6 Medizin 316 143 17 20 
7 Ingenieurwissenschaften 914 459 39 21 
8 Kunst. Musik und Gestaltung 17 11 1 4 
9 Sport 48 32 2 3 

10 Zentrale Einrichtungen 924 121 3 

11 Zusammen 4 286 1 930 247 208 

Universität 

1 Geisteswissenschaften 325 214 55 34 
2 Sprachwissenschaften 266 211 35 28 
3 Rechtswissenschaft 119 73 23 8 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 115 74 17 13 
5 Naturwissenschaften 1 335 648 68 104 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 512 217 21 27 
7 Medizin 3 071 660 34 81 
8 Ingenieurwissenschaften 99 52 7 7 
9 Kunst, Musik und Gestaltung 29 16 3 7 

10 Sport 38 20 2 3 
11 Zentrale Einrichtungen 1 928 99 1 4 

12 Zusammen 7 837 2 284 266 316 

Universität 

1 Geisteswissenschaften 252 190 35 30 
2 Sprachwissenschaften 53 45 9 8 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 108 90 15 8 
4 Naturwissenschaften 654 414 49 45 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 8 5 1 1 
6 Ingenieurwissenschaften 972 517 49 26 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 36 26 5 9 
8 Sport 28 23 2 3 
9 Zentrale Einrichtungen 683 83 3 

10 Zusammen 2 794 1 393 165 133 

Universität 

1 Geisteswissenschaften 134 98 21 14 
2 Sprachwissenschaften 108 91 19 13 
3 Rechtswissenschaft 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 17 13 4 
5 Naturwissenschaften 743 409 43 48 
6 Medizin 2 692 686 51 82 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 
8 Sport 21 15 1 4 
9 Zentrale Einrichtungen 2 950 86 

10 Zusammen 6 665 1 398 139 161 
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Noch: 6 .1 Personal-1st-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Personal 

wis sen 

Ud. 
Profe ssoren 

Nr. 
Fächergrupp e 

in sgesamt 
zusammen Beso ldung 

Besoldung 

nach e 4 
nach e 3, 

e 2, H 3, H 2 

Universität 

1 Geisteswissenschaften 390 263 53 38 
2 S p ra c hwi ssensch aften 269 202 35 31 
3 Rechtswissenschaft 99 61 19 5 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 168 117 24 15 
5 Natu rwissenschaften 1 141 521 54 71 
6 Medizin 316 143 17 20 
7 I ngenieurwi ssenschaften 914 459 39 21 
8 Kunst. Musik und Gestaltung 17 11 4 
9 Sport 48 32 2 3 

10 Zentrale Einrichtungen 924 121 3 

11 Zusammen 4286 1930 247 208 

Universität 

Geisteswi ssenschaften 325 214 55 34 
2 Sp ra chwi ssen scha ft en 266 211 35 28 
3 Rechtswissensch aft 119 73 23 8 
4 Wirt schafts- und Sozialwis senschaften 115 74 17 13 
5 Natu rwi ssens chaften 1 335 648 68 104 
6 Landwirtscha ft, Haushalts-

und Ernährun gswissenschaften 512 217 21 27 
7 Medizin 3071 660 34 81 
8 I ngen ieu rw issenschaft en 99 52 7 7 
9 Kunst , Musi k und Gestaltung 29 16 3 7 

10 Sport 38 20 2 3 
11 Zentrale Einrichtungen 1928 99 4 

12 Zusammen 7837 2284 266 316 

Universität 

Geisteswissensch af1en 252 190 35 30 
2 Sp ra chwi ssensch a fte n 53 45 9 8 
3 Wirtschaf1s- und Sozialwissens chaften 108 90 15 8 
4 Natu rwissen schaf1en 654 414 49 45 
5 Landwirts chaft , Haushalts-

un d Ernährungswissen schaf1en 8 5 1 1 
6 Ingenieu rwissenschaft en 972 517 49 26 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 36 26 5 9 
8 Sport 28 23 2 3 
9 Zentrale Einri chtung en 683 83 3 

10 Zusamme n 2794 1 393 165 133 

Universität 

1 Geisteswissen schaften 134 98 21 14 
2 Sp ra chw i ssen sch aft en 108 91 19 13 
3 Recht sw issen schaft 
4 Wirt schaft s- und Sozialwissens chaften 17 13 4 
5 Nat urw issenschaften 743 409 43 48 
6 Medizin 2692 686 51 82 
7 Kunst , Musik und Gestaltung 
8 Sport 21 15 4 
9 Zen tra le Einri chtung en 2950 86 

10 Zusammen 6665 1 398 139 161 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 

akademische 
Räte, 

Lektoren, 
Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

wissenschah-
Eche 

Angestellte 

nicht-
wissenschah-

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 

wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Lfd. 
Nr. 

Bochum 

Bonn 

2 

6 

8 

1 

1 

Dortmund 

3 

3 
3 

4 
2 
1 

16 

Düsseldorf 

29 14 
41 17 

2 3 
10 6 
51 20 
9 9 

41 10 
1 
8 2 

14 

206 81 

129 
78 
32 
62 

323 
88 

342 
5 

17 
104 

127 
67 
38 
51 

620 
173 
455 

6 
16 

803 

1 180 2 356 

49 
35 
53 
28 
33 

2 
51 

10 

244 
165 
159 
153 
523 
123 
500 
14 
16 
81 

263 1 978 

30 19 76 111 26 251 
45 14 89 55 42 144 

5 5 32 46 10 155 
11 1 32 41 21 100 
65 32 378 687 24 524 

18 11 140 295 
39 13 493 2 411 
5 1 32 47 

1 3 2 13 
8 1 6 18 

29 2 63 1 829 

256 102 1 343 5 553 

42 6 74 
10 3 15 

6 2 56 
28 7 282 

62 
8 

18 
240 

17 

3 
4 
3 

35 

185 

53 
16 
10 
19 

114 
155 
53 
6 
5 

103 

1 610 

105 
39 

141 
356 

- 1 2 3 - -
25 8 405 455 2.9 612 
4 1 5 10 i0 -
3 - 14 5 15 43 
7 - 73 600 103 

125 28 926 1 401 212 1 399 

10 1 52 36 30 155 
20 5 34 17 45 139 

- _ - - - - 

1 - 8 4 8 15 

32 18 268 334 6 354 

41 31 481 2 006 135 - 
- - - 2 1 

1 8 6 6 2 

i - 85 2 864 - - 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 107 55 936 5 267 232 666 

dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertra g 

schaftli ches Perso nal 

akademisch e 
Dozenten, Direktoren, 

wis sensch aft-
Oberassislenten, akademi sche Hochsc hul-

liehe 
Oberingellieure. Räte. assistente n 

Anges tellte 
Oberärzte Lektoren. 

Studienräte 

Bochum 

- 29 14 129 
- 41 17 78 
- 2 3 32 
- 10 6 62 
2 51 20 323 
- 9 9 88 
6 41 10 342 
- 1 - 5 
- 8 2 17 
- 14 - 104 

8 206 81 1 180 

Bonn 

- 30 19 76 
- 45 14 89 
- 5 5 32 

- 11 1 32 
1 65 32 378 

- 18 11 140 
- 39 13 493 
- 5 1 32 
- 1 3 2 
- 8 1 6 
- 29 2 63 

1 256 102 1 343 

Dortmund 

3 42 6 74 
- 10 3 15 
3 6 2 56 
3 28 7 282 

- - 1 2 

4 25 8 405 
2 4 1 5 
1 3 - 14 
- 7 - 73 

16 125 28 926 

Düsseldorf 

- 10 1 52 
- 20 5 34 

- - - -
- 1 - 8 

- 32 18 268 

- 41 31 481 
- - - -
- ') - 8 

- I - 85 

- 107 55 936 

nicht -

wissenschaft-
liehes 

Personal 

127 
67 
38 
51 

620 
173 
455 

6 
16 

803 

2356 

111 
55 
46 
41 

687 

295 
2411 

47 
13 
18 

1829 

5553 

62 
8 

18 
240 

3 

455 
10 
5 

600 

1401 

36 
17 
-
4 

334 
2 006 

-
6 

2864 

526 7 

Sonst iges Personal 

Emeriti Medizina l-
mit assistenten, 

Leh rtätigkeit, wisse nsch aft-
Gastp ro fesso ren. l iehe und 

-dozenten, stude nt ische 
Lehrbeau ftr ag te Hil fskräfte 

49 244 
35 165 
53 159 
28 153 
33 523 

2 123 
51 500 

1 14 
10 16 
1 81 

263 1 978 

26 251 
42 144 
10 155 
21 100 
24 524 

17 114 
- 155 
3 53 
4 6 
3 5 

35 103 

185 161 0 

53 105 
16 39 
10 141 
19 356 

- -
29 612 
70 -
15 43 
- 103 

212 1399 

30 155 
45 139 
- -
8 15 
6 354 

135 -

2 1 
6 2 
- -

232 666 
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Lfd . 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

1 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

o 
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Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Lfd. 
Nr. Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H 3, H 2 

Universität 

1 Geisteswissenschaften 380 293 66 46 
2 Sprachwissenschaften 298 237 40 33 
3 Rechtswissenschaft 162 107 23 7 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 358 255 39 25 
5 Naturwissenschaften 917 488 60 63 
6 Medizin 2 991 656 36 65 
7 Ingenieurwissenschaften 
8 Kunst, Musik und Gestaltung 73 52 10 11 
9 Zentrale Einrichtungen 2 454 92 

10 Zusammen 7 633 2 180 274 250 

Universität 

1 Geisteswissenschaften 493 357 70 73 
2 Sprachwissenschaften 299 247 46 51 
3 Rechtswissenschaft 120 78 19 11 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 292 230 35 18 
5 Naturwissenschaften 1 261 664 79 93 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 8 6 1 1 
7 Medizin 3 511 863 52 94 
8 Ingenieurwissenschaften 11 5 1 1 
9 Kunst, Musik und Gestaltung 47 36 5 7 

10 Sport 62 40 3 8 
11 Zentrale Einrichtungen 2 887 118 2 3 

12 Zusammen 8 991 2 644 313 360 

Technische Hoch 

1 Geisteswissenschaften 103 72 17 12 
2 Sprachwissenschaften 90 69 11 10 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 129 84 12 11 
4 Naturwissenschaften 1 163 589 61 70 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 
6 Medizin 2 268 606 40 51 
7 Ingenieurwissenschaften 3 128 1 451 90 52 
8 Kunst, Musik und Gestaltung 10 5 1 2 
9 Sport 3 2 1 

10 Zentrale Einrichtungen 3 267 175 3 

11 Zusammen 10 161 3 053 233 211 

Deutsche Sport 

1 Sport 226 170 14 13 
2 Zentrale Einrichtungen 173 1 

3 Zusammen 399 171 14 13 

Universitätsverein 

1 Geisteswissenschaften 1 
2 Sprachwissenschaften 2 2 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 15 15 
4 Naturwissenschaften 43 35 
5 Medizin 16 10 
6 Kunst, Musik und Gestaltung 2 1 
7 Zentrale Einrichtungen 37 5 

8 Zusammen 116 69 
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Noch: 6.1 Personal -1st-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Perso nal 

w issen 

LId. 
Professoren 

Nr. 
Fachergrup pe 

insgesamt 
zusammen Besoldung 

Besoldung 

nach e 4 
nach e 3, 

e 2, H 3, H 2 

Universität 

1 Geistesw i ssen sch a fte n 380 293 66 46 
2 S prachwi ssen sc haften 298 237 40 33 
3 Rechtsw issenschaft 162 107 23 7 
4 Wirtsc hafts- und Sozialwissenschaften 358 255 39 25 
5 Natu rwissenschaften 917 488 60 63 
6 Me dizin 2991 656 36 65 
7 I ngen ieu rwi ssensch aften 
8 Kunst , Musik und Gestaltung 73 52 10 11 
9 Zentrale Einrichtungen 2454 92 

10 Zusammen 7633 2180 274 250 

Universität 

1 Ge i stesw i ssen sch afte n 493 357 70 73 
2 S prachw i ssen sch aften 299 247 46 51 
3 Rechtswi ssenschaft 120 78 19 11 

" Wirtsc hafts- und Sozia lw isse nschaften 292 230 35 18 
5 Natur wissensch afte n 1 261 664 79 93 
6 Landwirts chaft , Haush alts-

un d Ernährun gsw issenschaft en 8 6 1 
7 Medi zin 3511 863 52 94 
8 Ingenieurw issenschaft en 11 5 1 
9 Kunst, Musik und Gesta ltung 47 36 5 7 

10 Spo rt 62 40 3 8 
11 Zent rale Einrich tu ngen 2887 118 2 3 

12 Zusammen 8991 2 644 313 360 

Technische Hoch 

'I Geistesw issens chaft en 103 72 17 12 
2 Spra chw issenschafte n 90 69 11 10 
3 Wi rtsc haft s- und Sozialwissenschafte n 129 84 12 11 
4 Naturwisse nschafte n 1 153 589 61 70 
5 Landw irtsc haft , Hausha lts-

und Ernä hrun gsw issensch aft en 
6 Medizin 2 268 506 40 51 
7 I nge n ieu rw issensc h aften 3 128 1451 90 52 
8 Kun st, M usik und Gestaltu ng 10 5 2 
9 Sport 3 2 

10 Zen t rale Einr ichtu ng en 32 67 175 3 

11 Zusa mme n 10161 3053 233 211 

Deutsche Sport 

1 Sport 226 170 14 13 
2 Zentrale Einricht ung en 173 

3 Zusammen 399 171 14 13 

Univer sitätsverein 

1 Geistesw issenscha ften 1 1 
2 Sprachw issenscha fte n 2 2 
3 Wirt scha fts- und Sozialw issenschaften 15 15 
4 Naturwissenschafte n 43 35 
5 Med izin 16 10 
6 Kunst. Musik und Gestaltu ng 2 1 
7 Zentrale Ein r ichtung en 37 5 

8 Zusam men 116 59 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag 

schaftliches Personal 

Sonstiges Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 

akademische 
Räte, 

Lektoren, 
Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

wissenschaft-
liche 

Angestellte 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Emeriti Medizinal-
mit assistenten, 

Lehrtätigkeit. wissenschaft-
Gastprofessoren, liche und 

-dozenten, studentische 
Lehrbeauftragte Hilfskräfte 

Lfd. 
Nr. 

Köln 

Münster 

2 

2 
1 

5 

1 
1 

1 

3 

schule Aachen 

64 11 104 87 223 178 
39 8 117 61 117 203 
10 1 66 55 17 240 
28 2 161 103 82 378 
68 13 282 429 70 536 
34 25 495 2 335 2 77 
- - - - - - 

10 3 18 21 113 35 
21 - 71 2 362 29 113 

274 63 

50 
46 

7 
21 
79 

23 
22 

5 
9 

24 

1 314 5 453 

140 
81 
36 

147 
389 

136 
52 
42 
62 

597 

653 1 760 

81 
47 

7 
38 
31 

430 
269 
307 
272 
600 

2 - 2 2 - 4 
28 54 634 2 648 29 73 

2 1 - 6 - 3 
9 3 12 11 85 32 

14 1 14 22 1 81 
29 - 84 2 769 2 165 

287 142 

11 
15 
9 

5 58 

3 

8 

hochschule Köln 

16 
93 

1 
1 

23 

5 
2 
5 

11 

20 
9 

227 52 

13 28 9 

13 

Witten/Herdecke e. V. 

1 

29 9 

1 539 6 347 

27 
31 
47 

384 

31 
21 
45 

574 

479 1 662 
1 204 1 677 

1 5 
1 

149 3 092 

2 322 7 108 

93 56 
172 

93 228 

1 
2 

15 
35 8 
10 6 
1 1 
5 32 

321 2 236 

18 
6 

17 
24 

96 
12 

173 

85 

95 
49 
84 

303 

1 716 
11 

4 
191 

2 453 

125 
11 

85 136 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 

1 
2 

3 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

69 47 8 

dien stlicher Stellung, Fächergr uppe und Hochschule 

mit Dien stvertrag 

schaftli ches Personal 

akademische 
Dozenten, Direktoren, 

wissenschaft-
Oberassistenten, akademisch e Hochschul-

liehe 
Oberingenieure, Räte, assistenten 

Angestellte 
Oberär zte Lektoren, 

Studienräte 

Köln 

2 64 11 104 
- 39 8 117 
- 10 1 66 
- 28 2 161 
2 68 13 282 
1 34 25 495 
- - - -
- 10 3 18 
- 21 - 71 

5 274 63 1314 

Münste r 

1 50 23 140 
1 46 22 81 
- 7 5 36 
- 21 9 147 
- 79 24 389 

- 2 - 2 
1 28 54 634 
- 2 1 -
- 9 3 12 
- 14 1 14 
- 29 - 84 

3 287 142 1 539 

schule Aachen 

- 11 5 27 
- 15 2 31 
- 9 5 47 
5 58 11 384 

- - - -
- 16 20 479 
3 93 9 1204 
- 1 - 1 
- 1 - -
- 23 - 149 

8 227 52 2322 

hochschule Köln 

13 28 9 93 
- 1 - -

13 29 9 93 

Witten /Herdecke e_ V_ 

- - - 1 
- - - 2 
- - - 15 
- - - 35 
- - - 10 
- - - 1 
- - - 5 

- - - 69 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

87 
61 
55 

103 
429 

2335 
-

21 
2362 

5453 

136 
52 
42 
62 

597 

2 
2648 

6 
11 
22 

2769 

6347 

31 
21 
45 

574 

-

1662 
1677 

5 
1 

3092 

7108 

56 
172 

228 

-

-

-

8 
6 
1 

32 

47 

Sonstige s Personal 

Emeriti Medizinal-
mit assistenten, 

Lehrtätigkeit, wissenschaft-
Gastprofessoren, liehe und 

-dozenten , studentische 
Lehrbeauftragte Hilfskrafte 

223 178 
117 203 

17 240 
82 378 
70 536 

2 77 
- -

113 35 
29 113 

653 1 760 

81 430 
47 269 

7 307 
38 272 
31 600 

- 4 
29 73 
- 3 

85 32 
1 81 
2 165 

321 2236 

18 95 
6 49 

17 84 
24 303 

- -

- -
96 1716 
12 11 
- 4 
- 191 

173 2453 

85 125 
- 11 

85 136 

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -
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LId . 
Nr . 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

1 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 
o 

11 

1 
2 

3 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 
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Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Ltd. 
Nr. Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H 3, H 2 

Universitäten, technische 

1 Geisteswissenschaften 2 339 1 676 357 277 
2 Sprachwissenschaften 1 495 1 192 214 190 
3 Rechtswissenschaft 582 376 101 36 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 1 391 1 011 172 108 
5 Naturwissenschaften 7 886 4 132 459 537 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 528 228 23 29 
7 Medizin 14 865 3 624 230 393 
8 Ingenieurwissenschaften 512.6 2 484 186 107 
9 Kunst, Musik und Gestaltung 226 155 27 41 

10 Sport 460 323 28 36 
11 Zentrale Einrichtungen 16 298 1 070 16 26 
12 Zusammen 51 196 16 271 1 813 1 780 

Theologische 

1 Geisteswissenschaften 23 23 11 4 
2 Zentrale Einrichtungen 25 

3 Zusammen 48 23 11 4 

Phil.-Theol. Hoch 

Geisteswissenschaften 18 18 18 
2 Zentrale Einrichtungen 3 

3 Zusammen 21 18 18 

Phil.-Theol. Hoch 
1 Geisteswissenschaften 13 13 13 
2 Zentrale Einrichtungen 3 

3 Zusammen 16 13 13 

Phil.-Theol. Hoch 
1 Geisteswissenschaften 14 14 14 
2 Zentrale Einrichtungen 

3 Zusammen 14 14 14 

Kirchliche Hoch 
1 Geisteswissenschaften 16 16 8 2 
2 Zentrale Einrichtungen 30 
3 Zusammen 46 16 8 2 

Kirchliche Hoch 
1 Geisteswissenschaften 25 25 10 
2 Zentrale Einrichtungen 29 
3 Zusammen 54 25 10 

theologische und 
1 Geisteswissenschaften 109 109 29 51 
2 Zentrale Einrichtungen 90 
3 Zusammen 199 109 29 51 

Staatliche Kunst 
1 Kunst, Musik und Gestaltung 57 57 27 21 
2 Zentrale Einrichtungen 70 22 1 
3 Zusammen 127 79 28 21 

Staatliche Hochschule 
1 Kunst, Musik und Gestaltung 158 158 52 78 
2 Zentrale Einrichtungen 65 
3 Zusammen 223 158 52 78 

Staatliche Hochschule 
1 Geisteswissenschaften 1 1 
2 Kunst, Musik und Gestaltung 80 80 19 40 
3 Zentrale Einrichtungen 34 
4 Zusammen 115 81 20 40 
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Noch: 6.1 Personal-1st-Bestand am 1. Okto ber 1987 nach 

Person al 

wissen 
--

Ud. Profe sso ren 

Nr. 
Fächergruppe 

insgesamt 
zusammen Besoldung 

Besoldung 
nach C 3, 

nach C 4 
C 2, H 3, H 2 

Universitä ten, technische 

1 Geisteswissenschaften 2339 1 676 357 277 
2 S p ra chwi ssenschaften 1495 1 192 214 190 
3 Rechtswissenschaft 582 376 101 36 
4 Wirtschafts- und Sozialwissensch aft en 1391 1011 172 108 
5 Naturwissenschaften 7886 4132 459 537 
6 Landwirtschaft , Haushalts -

un d Ern ährungswissenschaften 528 228 23 29 
7 Medi zin 14865 3624 230 393 
8 I ngen ieu rwi ssensch aften 5126 2484 186 107 
9 Kunst , Musik und Gestaltung 226 155 27 41 

10 Sport 460 323 2B 36 
11 Zentral e Einrichtungen 16298 1 070 16 26 

12 Zusammen 51 196 1627 1 1813 1 780 

Theologische 

1 Geisteswissensch aften 23 23 11 4 
2 Zentrale Einrichtungen 25 

3 Zu sammen 48 23 11 4 

Phil.-Theol. Hoch 

1 Geisteswissensch aften 18 18 18 
2 Zentrale Einrichtungen 3 

3 Zusammen 21 18 18 

PhiL-Theol. Hoch 
1 Geisteswissen scha fte n 13 13 13 
2 Zentrale Einrichtungen 3 

3 Zusammen 16 13 13 

PhiL-TheoL Hoch 

1 I Geisteswi ssen schaft en 14 14 14 
2 Zentrale Ein richtungen 

3 Zusammen 14 14 14 

Kirchliche Hoch 
1 Geisteswis sensc haft en 16 16 8 2 
2 Zentrale Einric ht ungen 30 

3 Zusammen 46 16 8 2 

Kirchliche Hoch 
1 Geisteswissensch aften 25 25 10 
2 Zentrale Einrichtungen 29 
3 Zusammen 54 25 10 

theologische und 
1 Geisteswissensch aften 109 109 29 51 
2 Zentrale Einrichtungen 90 
3 Zusammen 199 109 29 51 

Staatliche Kunst 
1 Kunst, Musik und Gest altung 57 57 27 21 
2 Zentrale Einrichtungen 70 22 1 
3 Zusammen 127 79 28 21 

Staatliche Hochschule 
1 Kunst, Musik und Gestaltung 158 158 52 78 
2 Zentrale Einri chtungen 65 
3 Zusammen 223 158 52 78 

Staatliche Hochschule 
1 Geisteswissenschaften 1 1 1 
2 Kunst. Mu sik und Gestaltung 80 80 19 40 
3 Zentrale Einri chtungen 34 
4 Zusammen 115 81 20 40 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit. 
Gastprofessoren. 

-dozenten. 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 

wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 

akademische 
Rate, 

Lektoren, 
Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

wissenschah-
liche 

Angestellte 

Hochschule und Sporthochschule 

9 256 90 687 663 519 1 647 1 
226 83 478 303 312 1 083 2 

24 17 198 206 113 937 3 
5 97 34 595 380 216 1 263 4 

23 410 141 2 562 3 754 221 3 426 5 

20 12 144 300 17 118 6 
2 167 152 2 680 11 241 168 428 7 

13 166 29 1 983 2 642 179 2 884 8 
2 30 10 45 71 334 117 9 

14 68 14 163 137 132 298 10 
264 2 762 15 228 138 947 11 

69 1 728 584 10 297 34 925 2 349 13 148 12 

Fakultät Paderborn 

3 5 - - 1 
- 25 - 2 

schule St. Augustin 

3 5 25 — 3 

8 1 
3 2 

schule Hennef 

3 8 3 

4 
3 2 

schule Münster 

3 4 3 

17 1 
2 

schule Bethel 

17 3 

6 7 1 
30 2 

schule Wuppertal 

6 30 7 3 

14 7 1 
29 2 

14 29 7 3 

kirchliche Hochschulen 

23 6 43 
90 2 

akademie 

23 6 90 43 3 

9 34 45 1 
21 48 2 

für Musik Rheinland 

30 48 34 45 3 

27 357 91 
65 2 

für Musik Ruhr 

27 65 357 91 3 

1 1 
21 89 24 2 

34 3 

21 34 90 24 4 

dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag 

schaftliche s Personal 

akademisch e 
Dozenten, Direkt o ren , 

wi ssenschaft-Oberassistent en, akademische Hochschul· 
liche Oberingenieure, Räte, as sistenten 

Angestellte Oberärzte Lektoren, 
Studien räte 

Hochschule und Sport hochschule 

9 256 90 687 
1 226 83 478 
- 24 17 198 
5 97 34 595 

23 410 141 2562 

- 20 12 144 
2 167 152 2680 

13 166 29 1983 
2 30 10 45 

14 68 14 163 
- 264 2 762 

69 1728 584 10297 

Fakultät Paderborn 

- 3 - 5 
- - - -

- 3 - 5 

schule St . Augustin 

- - - -
- - - -

- - - -

schule Hennef 

- - - -
- - - -

- - - -

schule Münster 

- - - -

- - - -

- - - -

schule Bethel 
- 6 - -
- - - -

- 6 - -

schule Wuppe rtal 
- 14 - 1 
- .- - -

- 14 - 1 

kirchliche Hochschulen 

- 23 - 6 
- - - -

- 23 - 6 

akademie 
- - - 9 
- - - 21 
- - - 30 

für Musik Rheinland 
- 1 - 27 
- - - -

- 1 - 27 

für Musik Ruhr 

- - - -
- - - 21 
- - - -

- - 21 

nicht· 
wissenschaft -

liches 
Personal 

663 
303 
206 
380 

3754 

300 
11241 
2642 

71 
137 

15228 

34925 

-

25 

25 

-
3 

3 

-

3 

3 

-
-

-

-

30 

30 

-
29 
29 

-
90 

90 

-
48 

48 

-

65 

65 

-
-

34 

34 

Sonstig es Personal 

Emeriti Medi zinal· 
mit assistenten, 

Lehrtätigkeil. wissenschaft · 
Gastprofessoren , liehe und 

·dozenten , studenti sche 
Lehrbeauftragte Hilf skräfte 

519 1647 
312 1083 
113 937 
216 1263 
221 3426 

17 118 
168 428 
179 2884 
334 117 
132 298 
138 947 

2349 13148 

- -
- -

- -

8 -
- -
8 -

4 -
- -

4 -

17 -
- -

17 -

7 -
- -
7 -

7 -

- -

7 -

43 -

- -

43 -

34 45 
- -

34 45 

357 91 
- -

357 91 

1 -

89 24 
- -

90 24 
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LId. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 
3 

4 
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Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Lfd. 
Nr. Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3. 

C 2, H 3, H2 

Staatliche Hochschule 

1 Kunst, Musik und Gestaltung 93 93 25 49 
2 Zentrale Einrichtungen 39 

3 Zusammen 132 93 25 49 

Kunst- und 

1 Geisteswissenschaften 1 1 1 
2 Kunst, Musik und Gestaltung 388 388 123 188 
3 Zentrale Einrichtungen 208 22 1 

4 Zusammen 597 411 125 188 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und So7'alwissensc:i.iften 29 23 23 
2 Naturwissenschaften 96 31 31 
3 Ingenieurwissenschaften 275 118 117 
4 Kunst, Musik und Gestaltung 29 20 16 
5 Zentrale Einrichtungen 151 

6 Zusammen 580 192 iS1 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Suzialvvissen5ehaften 86 80 70 
2 Ingenieurwissenschaften 139 74 74 
3 Kunst, Musik und Gestaltung 42 25 16 
4 Zentrale Einrichtungen 107 

5 Zusammen 374 179 160 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 38 34 32 
2 Ingenieurwissenschaften 214 116 111 
3 Zentrale Einrichtungen 103 1 

4 Zusammen 355 151 143 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 72 64 53 
2 Naturwissenschaften 29 20 20 
3 Ingenieurwissenschaften 135 76 75 
4 Kunst, Musik und Gestaltung 41 28 22 
5 Zentrale Einrichtungen 99 1 

6 Zusammen 376 189 170 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 63 63 53 
2 Ingenieurwissenschaften 142 88 88 
3 Kunst, Musik und Gestaltung 28 21 15 
4 Zentrale Einrichtungen 95 

5 Zusammen 328 172 156 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts• und Sozialwissenschaften 27 25 16 
2 Naturwissenschaften 34 14 14 
3 Ingenieurwissenschaften 106 59 57 
4 Zentrale Einrichtungen 113 

5 Zusammen 280 98 87 
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No ch: 6.1 Personal-1st-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Personal 
r- --- ------ --- -- - - ---- --

wissen 
- ---

Ud . Professoren 
Fächergr upp e I--- - -

Nr. insgesa mt 
zusammen Besoldung 

Beso ldun g 
nach C 3. nach C 4 

C 2, H 3, H 2 

Staatliche Hochschule 

1 Kunst, Mu sik un d Gestaltung 93 93 25 49 
2 Zentrale Einri cht ungen 39 

3 Zusa mm en 132 93 25 49 

Kunst- und 

1 Geisteswissenschaften 1 1 1 
2 Kunst , Mu sik und Gesta ltung 388 388 123 188 
3 Zentrale Einri chtu ngen 208 22 

4 Zusa mmen 597 411 125 188 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und So;';alwiss en sc! li lften 29 23 23 
2 Natu rwissenschaft en 96 31 31 
3 Ing en ieu rwis sensch öfte n 275 118 117 
4 Kunst , Musik und 29 20 16 
5 Zentrale Einrichtungen 151 

6 Zusa mmen 580 192 iRl 

Fachhochschule 

1 Wi rtschafts- und SOlidlwissen 3chaften 86 80 70 
2 Ingen ieurwissenschaften 139 74 74 
3 Kunst , Mus ik und Gf!$(altung 42 25 16 
4 Zen tra le Einrichtungen 107 

5 Zusam men 374 179 160 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 38 34 32 
2 I ngen ieu rw issensc haften 214 116 111 
3 Zentrale Ein richtungen 103 1 

4 Zusammen 355 151 143 

Fachhochschule 

1 Wirt schafts- und Sozialwiss ensc haft en 72 64 53 
2 Natu rwiss enschaften 29 20 20 
3 Ingen ieu rwissen sch aften 135 76 75 
4 Kunst, Mus ik und Gestaltung 41 28 22 
5 Zentrale Einrichtun gen 99 

6 Zusammen 376 189 170 

Fachhochschule 

1 Wirts chafts - und Sozialwissenschaften 63 63 53 
2 Ingenieurwissenschaften 142 88 88 
3 Kunst , Musik und Gestaltung 28 21 15 
4 Zentrale Einri chtun gen 95 

5 Zusammen 328 172 156 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts· un d Sozialwi ssenschaft en 27 25 16 
2 Natu rwi ssenschafte n 34 14 14 
3 I ngenieu rw issenschaften 106 59 57 
4 Zentrale Einrichtung en 113 

5 Zusammen 280 98 87 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 

akademische 
Räte, 

Lektoren, 
Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

wissenschah-
liche 

Angestellte 

nicht-
wissenschah-

liches 
Personal 

Emeriti Medizinal-
mit assistenten, 

Lehrtätigkeit, wissenschaft-
Gastprofessoren, liche und 

-dozenten, studentische 
Lehrbeauftragte Hilfskräfte 

Lfd. 
Nr. 

für Musik Westfalen-Lippe 

Musikhochschulen 

Aachen 

Bielefeld 

Bochum 

Dortmund 

Düsseldorf 

Hagen 

3 

3 

9 

5 

14 

19 — 166 
— 39 —

19 39 166 

2 
76 646 
21 186 

97 186 64/ 

2 

6 20 
65 69 

157 149 
9 10 

151 

388 248 

1 6 29 
65 33 

4 17 32 
107 

5 195 94 

2 4 21 
5 98 69 
1 102 - 

8 204 90 

9 - 2 8 55 
- - 9 4 
1 - - 59 26 
5 - 1 13 17 

- - 1 98 - 

15 4 187 102 

8 

2 

10 

7 

2 

4

2 

2 

67 
54 52 

7 33 
95 

156 152 

160 

160 

33 
81 

166 
15 
8 

303 

26 
26 
18 
15 

85 

12 
119 

12 

143 

32 
48 
12 

7 

99 

2 26 21 
20 6 4 
47 70 61 

113 9 7 

1 
2 

3 

2 
3 

4 

2 
3 
4 
5 

6 

1 
2 
3 
4 

5 

1 
2 
3 
4 
5 

6 

2 
3 
4 

5 

1 
2 
3 
4 

7 4 182 111 93 

dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertra g 

schaftliches Personal 

akademische 
Dozenten, Di rekto ren , 

wis sensch aft -
Oberassistenten, akademische Hochschul-

liehe 
Oberingenieure, Räte, assiste nten 

Angest el lte 
Oberärzte Lektoren, 

Studienrate 

für Musik Westfalen -Lippe 

- - - 19 
- - - -

- - - 19 

Musikhochschulen 

- - - -

- 1 - 76 
- - - 21 

- 1 - 97 

Aachen 

- - - -

- - - -

- - - 1 
- 3 - 1 
- - - -

- 3 - 2 

Bielefeld 

- 9 - 1 
- - - -
- 5 - 4 
- - - -

- 14 - 5 

Bochum 

- - - 2 
- - - 5 
- - - 1 

- - - 8 

Dortmund 

- 9 - 2 
- - - -

- 1 - -

- 5 - 1 
- - - 1 

15 - 4 -

Düsseldorf 

- 8 - 2 
- - - -

- 2 - 4 
- - - -

- 10 - 6 

Hagen 

7 - 2 -
- - --

- - 2 -

- - --

7 4 

nicht-
wi ssenschaft-

liches 
Persona l 

-

39 

39 

-

-

186 

186 

6 
65 

157 
9 

151 

388 

6 
65 
17 

107 

195 

4 
98 

102 

204 

8 
9 

59 
13 
98 

187 

-
54 

7 
95 

156 

2 
20 
47 

113 

182 

Sonstig es Persona l 

Eme riti Me dizin al-
mit assistenten, 

Lehrtätigkeit, wi ssen schaft-
Gastprofessoren, l iehe und 

-doz enten, studen t ische 
Lehrb eau ftragte Hilfskräfte 

166 -

- -

166 -

2 -
646 160 

- -

647 160 

20 33 
69 81 

149 166 
10 15 
- 8 

248 303 

29 26 
33 26 
32 18 
- 15 

94 85 

21 12 
69 119 
- 12 

90 143 

55 -
4 -

26 -

17 -

- -

102 -

67 32 
52 48 
33 12 
- 7 

152 99 

26 21 
6 4 

70 61 
9 7 

111 93 
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LId. 
Nr. 

1 
2 

3 

1 
2 
3 

4 

1 
2 
3 
4 
5 

6 

1 
2 
3 
4 

5 

1 
2 
3 

4 

2 
3 
4 
5 

6 

1 
2 
3 
4 

5 

1 
2 
3 
4 

5 



260 

Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Lfd. Fachergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H 3, H 2 

Fachhochschule 

1 Sprachwissenschaften 34 34 13 
2 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 108 106 94 
3 Naturwissenschaften 46 30 26 
4 Ingenieurwissenschaften 305 202 192 
5 Kunst, Musik und Gestaltung 36 31 17 
6 Zentrale Einrichtungen 346 1 

7 Zusammen 875 404 342 

Fachhochschule 

1 Naturwissenschaften 
2 Naturwissenschaften 47 22 22 
3 Ingenieurwissenschaften 123 91 91 
4 Zentrale Einrichtungen 118 

5 Zusammen 288 113 113 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 97 83 73 
2 Naturwissenschaften 58 16 16 
3 Landwirtschaft, Haushalts 

und Ernährungswissenschaften 34 20 15 
4 Ingenieurwissenschaften 158 97 91 
5 Kunst, Musik und Gestaltung 43 24 20 
6 Zentrale Einrichtungen 132 1 1 

7 Zusammen 522 241 216 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 64 55 53 
2 Naturwissenschaften 45 20 20 
3 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 37 21 21 
4 Ingenieurwissenschaften 181 89 82 
5 Kunst, Musik und Gestaltung 35 24 17 
6 Zentrale Einrichtungen 125 

7 Zusammen 487 209 193 

Fachhochschule für Bibliotheks-

1 Geisteswissenschaften 21 18 17 
2 Zentrale Einrichtungen 17 

3 Zusammen 38 18 17 

Fachhochschule 

1 Ingenieurwissenschaften 47 27 27 
2 Zentrale Einrichtungen 22 

3 Zusammen 69 27 27 

Rheinische Fach 

1 Ingenieurwissenschaften 40 31 20 
2 Zentrale Einrichtungen 3 

3 Zusammen 43 31 20 

Evangelische Fachhochschule 

1 Geisteswissenschaften 4 4 4 
2 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 41 41 32. 
3 Zentrale Einrichtungen 26 

4 Zusammen 71 45 36 
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No ch : 6.1 Personal-1st-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Personal 

w issen 

Ud. Professoren 

l'dr. 
Fachergruppp. 

insgesamt 
zusammen Besoldung 

Besoldung 

nach e 4 
nach e 3, 

e 2, H 3, H 2 

Fachhochschule 

1 Sprachwi ssensc haften 34 34 13 
2 Wirt schafts · und Sozialwis senschaft en 108 106 94 
3 Naturw issenschaften 46 30 26 
4 I ngen ieu rwissenschaften 305 202 192 
5 Kunst , Musik und Gestaltung 36 31 17 
6 Zentrale Einri chtungen 346 1 

7 Zusammen 875 404 342 

Fachhochschule 

1 Naturw issenschaften 
2 Naturwi ssenschaften 47 22 22 
3 Ingeni eurwis senschaften 123 91 91 
4 Zentral e Einrichtungen 118 

5 Zusamme n 288 113 113 

Fachhochschule 

1 Wirtsc hafts- und Sozialw issenschafte n 97 83 73 
2 Naturw issens chaften 58 16 16 
3 Landw irts chaft , Haushalt s-

und Ern ährungs wissen schaften 34 20 15 
4 Inge n ieu rwiss ens chaft en 158 97 91 
5 Kunst, Musi k un d Gestaltung 43 24 20 
6 Zentr ale Einric htungen 132 

7 Zusamm en 522 241 216 

Fachhochschule 

1 Wi rtschaft s- und Sozialwis senschaften 64 55 53 
2 Naturwissensc haften 45 20 20 
3 Landwirtsch aft , Haushalts-

und Ern ährungs w issenschaft en 37 21 21 
4 Ing en ieu rw issenschaft en 181 89 82 
5 Kunst , Mus ik und Gestaltung 35 24 17 
6 Zentr ale Einrichtun gen 125 

7 Zusammen 487 209 193 

Fachhochschule tür Bibliotheks-

1 Geisteswi ssenscha fte n 21 18 17 
2 Zentra le Einr ichtunge n 17 

3 Zusamm en 38 18 17 

Fachhochschu le 

1 I ng en i eu rw issen seh aft en 47 27 27 
2 Zent rale Einr ichtung en 22 

3 Zusamme n 69 27 27 

Rheinisch e Fach 

1 Ingen ieu rw issenschaft en 40 31 20 
2 Zentr ale Einr icht ungen 3 

3 Zusammen 43 31 20 

Evangelische Fachhochschule 

1 Geistesw issenschaft en 4 4 4 
2 W irtschafts · und Sozia lwis senschafte n 41 41 32 
3 Zentrale Einrich tungen 26 

4 Zusam men 71 45 36 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag 

schahliches Personal 

Sonstiges Personal 

Dozenten. 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 

akademische 
Räte. 

Lektoren, 
Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

wissenschah-
hehe 

Angestellte 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Emeriti Medizinal-
mit assistenten. 

Lehrtätigkeit, wissenschaft• 
Gastprofessoren, liche und 

-dozenten, studentische 
Lehrbeauftragte Hilfskräfte 

Lfd. 
Nr. 

Köln 

Lippe 

Münster 

Niederrhein 

13 
10 
2 

9 

36 

6 

2 

8 

1 

5 
4 

10 

und Dokumentationswesen Köln 

Bergbau Bochum 

hochschule Köln 

Rheinland-Westfalen-Lippe 

6 

8 
2 
2 
9 
5 

26 

4 

5 
6 
2 

17 

2 
3 

6 

3 

2 
16 

103 
5 

345 

471 

25 
32 

118 

19 
134 
29 
70 
22 

274 

24 
29 

175 53 

14 46 
42 4 

14 20 
61 43 
19 16 

131 

281 129 

9 48 
25 14 

16 11 
92 50 
11 8 

125 8 

278 139 

3 12 
17 

20 12 

20 8 
22 

42 8 

9 
3 

12 

2 
22 

26 

12 
59 

71 

94 
13 

35 
195 

23 
49 

409 

60 
27 

24 
131 

9 

251 

9 
2 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

1 
2 
3 
4 

5 

2 

3 
4 
5 
6 

7 

2 

3 
4 
5 
6 

7 

2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 
3 

6 3 26 24 11 4 

dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag 

scha ftli ches Person al 

akademische 
Dozenten , Direkto ren , 

wissenschaft-Oberassi stenten , akademis che Hochschul-
liehe Oberingeni eure, Rate, assistenten 

Angestellte Oberärzte Lektoren, 
Studienr äte 

Köln 

- 13 - 8 
- 10 - 2 
- 2 - 2 
- 1 - 9 
- 9 - 5 
- 1 - -

- 36 - 26 

lippe 

- - - -
- - - -
- - - -
- - - -

- - - -

Münster 

- 6 - 4 
- - - -

- - - 5 
- - - 6 
- 2 - 2 
- - - -

- 8 - 17 

Niederrhein 

- 1 - 1 
- - - -

- - - -
- 5 - 2 
- 4 - 3 
- - - -

- 10 - 6 

und Dokumentationswesen Köln 

- - - 1 
- - - -

- - - 1 

Bergbau Bochum 

- - - -

- - - -

- - - -

hochschule Köln 

- - - 11 
- - - -

- - - 11 

Rheinland-Westfalen -Lippe 

- - - -

- 6 - 3 
- - - -

6 - 3 

nicht-
wissenschaft -

liehes 
Personal 

-

2 
16 

103 
5 

345 

471 

-
25 
32 

118 

175 

14 
42 

14 
61 
19 

131 

281 

9 
25 

16 
92 
11 

125 

278 

3 
17 

20 

20 
22 

42 

9 
3 

12 

-

-

26 

26 

Son stig es Personal 

Emeriti Medizinal · 
mit assistenten, 

LehMätigkeit, wissenschaft-
Gaslprofessoren, liehe und 

-dozenten, studen ti sche 
Lehrbeauft ragte Hilfskräfte 

19 -
134 -

29 -
70 -
22 -
- -

274 -

- -
24 12 
29 59 
- -

53 71 

46 94 
4 13 

20 35 
43 195 
16 23 
- 49 

129 409 

48 60 
14 27 

11 24 
50 131 
8 9 
8 -

139 251 

12 -
- -

12 -

8 -

- -

8 -

- -
- -

- -

2 -

22 9 
- 2 

24 11 
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Ud. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

1 
2 
3 
4 

5 

1 
2 

3 
4 
5 
6 

7 

1 
2 

3 
4 
5 
6 

7 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 
3 

4 
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Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Lfd. 
Nr. Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H 3, H 2 

Katholische Fachhochschule 

1 Geisteswissenschaften 7 7 6 
2 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 87 86 62 
3 Zentrale Einrichtungen 64 

4 Zusammen 158 93 68 

Fachhochschule für das öffent 

1 Geisteswissenschaften 3 3 
2 Zentrale Einrichtungen 1 

3 Zusammen 4 3 

Fachhochschule für 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 98 94 50 
2 Zentrale Einrichtungen 96 

3 Zusammen 194 94 50 

Fachhochschule für 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 30 30 5 
2 Zentrale Einrichtungen 36 

3 Zusammen 66 30 5 

Fachhochschule für 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 67 67 19 
2 Zentrale Einrichtungen 116 

3 Zusammen 183 67 19 

Fachhochschule des Bundes 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 244 112 44 
2 Zentrale Einrichtungen 

3 Zusammen 244 112 44 

Fachhoch 

1 Geisteswissenschaften 35 32 27 
2 Sprachwissenschaften 34 34 13 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 1 151 963 679 
4 Naturwissenschaften 355 153 149 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 71 41 36 
6 Ingenieurwissenschaften 1 865 1 068 1 025 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 254 173 123 
8 Zentrale Einrichtungen 1 770 4 1 

9 Zusammen 5 535 2 468 2. 053 

Hochschulen 

1 Geisteswissenschaften 2 989 2 193 482 426 
2 Sprachwissenschaften 1 915 1 527 275 254 
3 Rechtswissenschaft 621 406 106 36 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 3 241 2 513 261 956 
5 Naturwissenschaften 9 873 5 342 611 880 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 638 294 24 81 
7 Medizin 17 363 4 176 269 436 
8 Ingenieurwissenschaften 8 947 4 634 300 1 519 
9 Kunst, Musik und Gestaltung 1 066 860 171 413 

10 Sport 524 374 34 46 
11 Zentrale Einrichtungen 22 659 1 229 20 28 

12 Insgesamt 69 836 23 548 2 553 5 075 
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Noch: 6.1 Personal-1st -Bestand am 1. Oktober 1987 nach 

Person al 

wi ssen 
r 

LId. 
Pro fessoren 

Nr. 
F<ichergruppe 

insgesamt 
zusammen Besold ung 

Besoldung 
nach C 3, 

nach C 4 
C 2, H 3, H 2 

Katholische Fachhochschule 

1 Geisteswissensch aften 7 7 6 
2 Wirtschaft s- und Sozialwissenschaften 87 86 62 
3 Zentrale Einrichtungen 64 

4 Zusamm en 158 93 68 

Fachhochschule für das öffent 

1 Geisteswissenschaft en 3 3 
2 Zentrale Einri chtungen 

3 Zusa mmen 4 3 

Fachhochschule tür 

1 Wirts chaft s- und Sozialwissenschaften 98 94 50 
2 Zentrale Einri chtungen 96 

3 Zusammen 194 94 50 

Fachhochschule tür 

1 Wirt sch afts· und Sozialw issenschaften 30 30 5 
2 Zentrale Einri chtung en 36 

3 Zusamm en 66 30 5 

Fachhochschule tür 

Wirtschafts- und Sozi alwissensc haft en 67 67 ·19 
2 Zentrale Einrichtung en 116 

3 Zusammen 183 67 19 

Fachhochschule des Bundes 

1 Wirt schafts· und Sozialwi ssenschaften 244 112 44 
2 Zentrale Einrichtungen 

3 Zusammen 244 112 44 

Fachhoch 

1 Gei steswi sse n sch a fte n 35 32 27 
2 Spr achwissenschaften 34 34 13 
3 Wirtschafts - und Sozialwiss ensch afte n 1 151 963 679 
4 Natu rwis senschaften 355 153 149 
5 Landwirts chaft , Haushalts-

und Ernährungswissen schaften 71 41 36 
6 Ingenieurwis senschaften 1865 1 068 1 025 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 254 173 123 
8 Zentrale Einrichtungen 1770 4 1 

9 Zusammen 5535 2468 2053 

Hochschulen 

1 Geisteswiss enschaft en 2989 2 193 482 426 
2 Sprachwisse nschaften 1915 1527 275 254 
3 Rechtswissen schaft 621 406 106 36 
4 Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 3241 2513 261 956 
5 Naturwissenschaften 9873 5342 611 880 
6 Landwirtschaft , Haushalts -

und Ernährungswissenschaften 638 294 24 81 
7 Medizin 17 363 4176 269 436 
8 Ingenieurwissenschaften 8947 4634 300 1519 
9 Kunst, Musik und Gestaltung 1066 860 171 413 

10 Sport 524 374 34 46 
11 Zentral e Einrichtungen 22659 1 229 20 28 

12 Insgesamt 69836 23548 2553 5075 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

nicht-
wissenschaf-t-

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 

wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 

akademische 
Räte, 

Lektoren, 
Studienrate 

Hochschul-
assistenten 

wissenschaft-
liche 

Angestellte 

Nordrhein-Westfalen 

1 - 22 7 1 
20 4 1 143 49 2 

64 3 

20 5 65 165 56 4 

liche Bibliothekwesen Bonn 

3 22 1 
1 2 

3 1 22 3 

öffentliche Verwaltung NW 

39 5 4 1 
96 2 

39 5 100 3 

Rechtspflege NW Münstereifel 

25 1 
36 2 

25 36 3 

Finanzen NW Nordkirchen 

48 1 
116 2 

48 116 3 

für öffentliche Verwaltung 

62 6 132 50 1 
2 

62 6 132 50 

schulen 

3 

5 3 58 7 1 
13 8 19 2 

250 34 188 661 336 3 
2 2 202 150 137 4 

5 30 31 59 5 
7 36 797 599 805 6 

30 20 81 138 77 7 
1 2 1 766 17 100 8 

303 112 3 067 1 673 1 521 

insgesamt 

9 335 119 822 796 794 2 019 

9 

1 
3 289 102 604 388 466 1 391 2 

27 17 220 215 114 977 3 
7 398 48 843 728 1 092 2 118 4 

33 526 179 3 113 4 531 495 4 474 5 

25 12 152 344 52 190 6 
2 197 157 3 115 13 187 266 515 7 

17 246 38 2 514 4 313 1 041 4 911 8 
2 88 11 175 206 1 416 465 9 

15 78 14 187 150 154 339 10 
306 3 872 21 430 187 1 273 11 

88 2 515 700 12 617 46 288 6 077 18 672 12 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstige s Personal 

schaftliches Personal 
Em eriti Medizinal-

akademische nicht- mit assistenten, Ud. Dozenten , Direktoren, 
wissenschaft- wissenschaft- Lehrtatigkeit , wissensc haft- Nr. Oberas sistenten , akademische Hoch schul-

liche liche s Gastprofessoren, liche und 
Oberingenieure, Räte, assistenten 

Angestellte Personal -dozenten , stude ntische 
Oberärzte Lektoren , Leh rbeauftragte Hilf skräfte 

Studienräte 

Nordrhein-Westfalen 

- - - 1 - 22 7 1 
- 20 - 4 1 143 49 2 
- - - - 64 - - 3 

- 20 - 5 65 165 56 4 

liche Bibliothekwesen Bonn 

- - - 3 - 22 - 1 
- - - - 1 - - 2 

- - - 3 1 22 - 3 

öffentliche Verw altung NW 

- 39 - 5 4 - - 1 
- - - - 96 - - 2 

- 39 - 5 100 - - 3 

Rechtspflege NW Münstereifel 

- 25 - - - - - 1 
- - - - 36 - - 2 

- 25 - - 36 - - 3 

Finanzen NW Nordkirchen 

- 48 - - - - - 1 
- - - - 116 - - 2 

- 48 - - 116 - - 3 

für öffentliche Verwaltung 

- 62 - 6 132 50 - 1 
- - - - - - - 2 

- 62 - 6 132 50 - 3 

schulen 

- - - 5 3 58 7 1 
- 13 - 8 - 19 - 2 
- 250 - 34 188 661 336 3 
- 2 - 2 202 150 137 4 

- - - 5 30 31 59 5 
- 7 - 36 797 599 805 6 
- 30 - 20 81 138 77 7 
- 1 - 2 1766 17 100 8 

- 303 - 112 3067 1673 1521 9 

insgesamt 

9 335 119 822 796 794 2019 1 
3 289 102 604 388 466 1391 2 

- 27 17 220 215 114 977 3 
7 398 48 843 728 1092 2118 4 

33 526 179 3113 4531 495 4474 5 

- 25 12 152 344 52 190 6 
2 197 157 3 115 13 187 266 515 7 

17 246 38 25 14 4 313 1041 4911 8 

2 88 11 175 206 1416 465 9 
15 78 14 187 150 154 339 10 

- 306 3 872 21430 187 1273 11 

88 2515 700 12617 46 288 6077 18672 12 
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